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EseLing (Jonann Dietrich PaıLıpp 
CHRISTIAN), N 


Solin des nächft folgenden; 


D. der Arzneygel. wie auch Stadt - und Landphyfikus 
zu Parchim in Mecklenburg: geb, zu Lüneburg am 30 
Oktober 1753, gefl. am ı2 Januar 1795. 


Sonnerat’s Reife nach Neuguinea; nebft einer Be 

fchreibung der Philippinifchen Infeln und der Mo- 
- Jukken; aus dem Wnglifchen überfetzt mit Anmer- 
kungen. Leipzig 1777. gr. 4. 

D. inaug. de Quallia et Lichene -Islandico. Glasguae 
1779. B» 

EN Pennant’s Reife durch Schottland und die 
Hebridifchen Infeln. ıfter Theil. Aus dem Engli- 
fchen. Leipzig 1779. 8. 

“Der Zuftand der Welt bey der Erfcheinung Chriki, 
und fein Einflufs auf den Fortgang der Religion, 
eine Predigt — von Wilh. Robertfon aus dem 
IEnglifchen überfetzt. Hamb. 1779. 8. 

Wilh. Cullen Materia medica, oder Liehbre von den 
Arzneymitteln; mit Verbeflerungen und Zufätzen ver- 
fehen. Leipzig 1781: 8; 

*Peter Glerk’s Befchreibung einer neuen und leich- 
ten Art, die venerifchen Krankheiten durch den Ge- 
brauch des Quecküilbers zu heilen. Aus bass Enngli- 
fchen. -ebend. 1781. 8. 


4 | Eserins (J. D. P. C.) Eserıng (J.J.) 


 Alexand. Hamilton’s Hebammenkunf, aus dem. 


Englifchen, mit Zufätzen. Leipzig ı782. gr. 8. 
_ *Merkwürdige Abhandlungen der zu London 1773 er- 
‚richteten medicinilchen Gefellfchaft; aus dem Engl. 


x 


ıfter Band. Altenburg 1789. — z2ter Band. ebend. 


| 1791. 8. Ä 
Statififche Nachrichten von Schottland, aus Befchrei- 

bungen der verfchiedenen Kirchfpiele, die von den 

Pfarrern mitgetheilet wurden, zulammengetragen von 


Sir John Sinclair; im Auszuge aus dem Engli-: 


fchen überletzt. ılter Band. Leipzig 1794. — 2ter 


Band. (ob wirklich noch von ihm, ift ungewifs). eb. 


17096. gr. 8. 

Des Gfafen Moritz Augufi von Benjowsky Be 
gebenheiten und Reifen, von ihm [elbft befchrieben. 
Aus dem Engl. überletzt von C. D. Ebeling und 
J. D. P. C. Ebeling (Brüder). Mit -des erftern 
Anmerkungen und Zulätzen, wie auch einem Aus 
zuge aus Hippolitus Stefanow’s Rufhlfch ge- 
fchriebenem Tagebuche über feine Reife von Kamt- 
fchatka nach Makao. 2 Bände. Mit Kupf. Ham- 
burg ı791. (eigentlich 1790.) gr. 8. (if auch: der 
Neuern Gefchichte der See - und Landreilen 3ter 
und 4ter Band). 


Von ihm ift der 2te Theil der von C. D. Ebeling be 
" forgten Neuen Sammlung von Reifebefchreibungen ' 


(Hamburg 1781. 8.) — Reife durch die Schweitz 
und Italien, überfetzt;. in derfelben Samınlung B. 6 
und 7. (1784 und 1785.) Er lieferte aufferdem noch 
Ueberfetzungen dazu. 

Einige biographifche Nachrichten von dem (zu Parchim) 


verftorbenen königl. Dänifchen Obriften Hrn. von- 


Palfow, aus einer entworfenen Standrede; in 

Wehnert’s Mecklenb. gemeinnütz. Blättern B. 2. 
.H. 2. Nr. 6. | | 

Viele Recenfionen in der Neuen Hamburgifchen Zeitung. 


EeeLing (Jonann Justus). 


Vater des vorhergehenden; 


' Studirte zu Hildesheim und Helmflädt; Prediger zu 
Garme[fen im Hildesheimifchen feit 1740, zu St. Paul 


Er 
Esrrino (Jonann Justus). 5 


in der Stadt Hildesheim leit 1746, zu St. Andreas da- 
felbf feit 1749, Superintendent zu Lüneburg feit 1755: 
geb. zu Elze im Hildesheimifchen am 27 Augufl 1715, 
gefi. am 2 März 1783. 


Erflinge des Amts, das die Verföhnung prediget, in 
einigen Heden vorgetragen, und auf Verlangen der 
allgemeinen Erbauung gewidmet. Braunfchweig und 
Hildesheim 1742. 8. 

Die wahre Geftalt eines Lehrers, in dem Bilde Ml. 
Ch. Fahrenholz’ens. Hildesheim 1743. 8. 

Vier geifiliche Reden, bey Gelegenheit des Berufs nach _ 
der Kirche St. Pauli in Hildesheim, gehalten, und 
zum Denkmahl der göttlichen Führung auf Verlan« 
gen der allgem. Erbauung gewidmet. eb. 1744. 8. 

Die Herrlichkeit des Herrn auf den Feldern, als lehr- 
reichen Blättern des grolsen Buchs der Natur, in 7 
Erndtepredigten. Braunfchweig 1745. 8. | 

Andächtige Betrachtungen aus den Buche der. Natur 
und Schrift, zum Preifse des herrlichen Schöpfers, 
beftehend in erbaulichen Gedichten. ı—4 Theil. 
Hildesheim 1747. 8. | 

De provocatione ad iudicium Dei tractatus. Lemgo- 
vıae 1747. 4. 

Sünden der Menfchen, die unter dem Schein des Got= 
tesdienftes begangen werden, in Anfehung der 'Lu- 
genden und Pflichten, die unmittelbar auf Gott ge- 
hen. ebend. 1748. 8. 

Denkmabl eines öffentlichen Berufs zur Erinnerung [ei 
ner wunderbaren Führung im Lehramte, auf Verlan- 
gen einiger Zuhörer in dreyen Predigten gelüftet, 
und zum Druck befördert. Hildesheim 1749. gr. 8- 

Die Herrlichkeit Gottes im Wetter über Pf. 77, 14 — 
ı9, am Bufs- Bet - und Danktage der, wegen der 
in der Nacht auf den 28 April durch einen Wetter- 
firahl entftandenen aber bald gelöfchten Entzündung 
des Kirchthurms zu St. Jacob, am 8 May 1750 in 
der Stadt . Hildesheim gefeyert wurde. eb. 1750. 4. 

Die Weisheit Gottes aus der Einrichtung des Eheftan- . 
des überbaupt, und insbesondere aus der Verknüp- 
fung des Vergnügens und Milsvergnügens im eheli- 
chen Leben, zur Verherrlichung der göttlichen Vor- 
fehung betrachtet. ebend. 1750. 4. 


6 Exrring (J. J.) Eserisc (M. FT.) 
' \ 


Heilige Wahrheiten des Glaubens zur Beförderung ei- 
nes heiligen Lebens, oder epifioliiche DEE NR 
Lüneburg und Bützov 1758 — 1770. ß. 

Heilige W ährheiten des Glaubens zur Gottfeligkeit, aus 
den fonn -» und fefttäglichen Evangelien. 2 Theile. 
Lüneburg 1760. $. 

Erbauliche Betrachtungen für Leute, fo in Städten 
wohnen. 1.2.3 Theil. Leipz. 1752. 1753. 17060. gr. &. 

Vier Predigten bey befonderer Gelegenheit des Berufs 
nach Lüneburg gehalten. Hildesbeim 1753. 8. 

Betrachtungen über die Verwahrungsmittel wider die 
Aergemille in der Leidensgefchichte des Erlöfers, in 
zwölf Predigten. Leipzig 1759. ß- | 

Einige einzelne Predigten. 

Erklärung des Wunders Je[lu an dem verdorrten Fei- 
genbaum; in dem Hamburg. gelehrten Briefwechfel 
1750. $. 513 u. ff. — Verglichene Erklärung über 
die Schriftfiellen 2 B. Mof. 14, 24. Pl. 77, 18; 
ebend. 5. 626 u. ff. - 

‘ Commentatio: an Regibus ex fürpe Davidis progna- 

tis in templo fedendi facultas concella fuerit; in, 

Winkler’s Animadverlionibus philol. et crit. ad 

varia lacri codicis loca. 


Vergl. Schmerfahl's Gefchichte jetztich. Gottesgel, St. 4. 5, 


#15—552. — - Nachrichteu von Niedcrlächfhifchen berühmten 
Leuten Th. 2. $. 867 — 381. — Adelung zum Jücher. 


Enzrime (M.:.- Fa nicht H..: Mi. 
2 


Lehrer der Domfchule zu Halberfladt: geb. zu... 
am ı9 September 1756, gefl. am 23 May 1785. 


Römilfche Kaifergefchichte; ein -Liefebuch für Kinder 
von 7 bis ı5 Jahren, Fortfetzung der Gefckichte 
Roms. Leipzig 1785. 8- 

Verfuch einer Logik für den gefunden Menfchenver- 
ftand ; eine Preisfchrift. Berlin 1785. 8. S 


Vergl. Fifcher's Nachrichten von der Halberftädt. Domf£fchule 
St. 4. Citirt find’ ich: H. P. Daumann's Bemerkungen 
über das Leben und den Tod des feel. Hrn, M. F. Ebeli ng. 
Quedlinburg 2 3. 


Eserenz (J.B.) Esenmann (C.) 7 


 EBerEnZ (Jouann Barrisr). 


M. der Phil. öffentlicher Repetitor der Mathematik 
bey dem königl. Fadettenkorps zu Strasburg leit 17475 
kaiferl. königl. auch Landesfiändifcher W. afferbaudirek- 
tory Rhein- Infeln Infpektor, und ProfefJor der Firiegs- 
und bürgerlichen Baukunft auf der Univerfität zu Frey- 
burg im Breisgau leit 1755: geb. zu Safpach am Rhein 
im Breisgau am ıı Junius 1723, gefl. am 8 Febr. 1788. 


Geometria plana, a rectilinea et fphaerica. 
Friburgi 1757... « 

Algebra, Analyfis et praeparatio ad geometriam fubli» 
mem. ibid. 1758. 

Regulae praecipuae "methodi hydrographiae. Auguft. 
Vind. et Friburg. 1761... 

Gründliche Anweilung zu der bürgerlichen Baukunft. 
Augsb. und Freyb. 1761. 8. 

Erfie Gründe der Walferbaukunft an reiffenden Flüffen. 
Theoretifeher Theil. Freyb. 1767. — Praktifcher 
Theil. ebend. 1767. 8,‘ Mit Kupfern, 

Frfie Gründe der Mechanick. . . 1773...» 

Erfie Gründe der Epicyklometrie, aus. [einen. Lateini- 
fchen Elenienten ausgezogen, Frankf. am. M. 1777. 
er. 8. Mit Kupf. Ä 

Anweilung zur Zahlenrechenkunft. ebend. 1781. 8. 

Kunftgriffe, die Finfkernille zu berechnen. Freyb. 1781.8. 


Verzgl. de Luca gel. Oeftreich B. 1. St. 1. 5. 205 u. f. 


EBERHARD (ÜOHRIsTorH *), 
Vater von Johann Paul und Johann Peter; 
Rufffch - kaiferl. General - Stabsprediger auf dem 
Feldzug der Ruffen nach der Moldau unter dem Üene- 
rad W aid 17115 reifte hernach herum, um die von 


ihm und dem Diakonus Chriftiöph Semler zu Halle 


 erfundenen W en zur Auffindung der Länge und 


*) Bey PER, RT PR TONER 


8 Epermann (C.) Esenuarn (). F.) 


Breite der Oerter fowohl auf der See als auf dem Lande, 
zu zeigen., So war er z. B. ı717 in Amflerdam, um fie 
dem Zaar Peter dem I, der damahls dort war, vor- 
zulegen; ı718 im Haag und zu London. In der Folge 
hielt er fich in Rufsland auf, heurathete dort, und ging 
alsdann nach Dännemark, defJen König ihn zum Vice- 
präfidenten zu Altona, wo er feine Erfindung völlig aus« 
arbeiten f[ollte, ernannte. Diefes Amt verlie/s er, als 
Peter der I ihn wieder nach Rufsland berief ,* und 
“ihn nach Kamt/chatka [chickte, wo er ein Schiff bauen 
und auf demfelben die Küften von Amerika unterfuchen 
follte. Der Tod des Kaifers unterbrach diefe Anftalten, 
und der nachmahlige Graf von Oflermann rieth ihm, 
wieder nach Teutfchland zu gehen; da er fich denn zu- 
letzt zu Halle aufhielt: geb. zu... . 1675, geft. 1750.. 
Specimen Theoriae Magneticae, quo ex certis princi- 
piis magneticis heiter vera et univerfalis metho- 
dus inveniendi longitudinem et latitudinem, confe- 
ctum a Chrifoph. Eberhardo Londini Octobr. 
3ı Anno .ı7ı8, nunc vero iuris publici factum a $. 
B. W. Lipfiae 1720. 4. Cum tabb. aen. . Diefer S. 
B. W. gab das Buch wider Willen des Verfaffers her- 
aus, überfetzte es auch ins Teutfche, unter dem Titel: 


Verluch einer magnetifchen Theorie. eb. 1720. 4. 
* Zuftand der Schwedilchen Gefangenen in Rufsland... 


Vergl. Nova litteraria anni 1719. (Lipl.) p. 256.lg.— Ber- 
zoulli’s Sammlung kurzer Reilebefchreibungen B. 5..5. 72. 
Büfching's Wöchent. Nachrichten 1742. S. 5. u. 416. 


EBERHARD (JakoB FRIEDRICH). 
Fürftl. Oranien - Nafjauifcher Jufiitz - und Ober- 
konfiflorialrath zu Dillenburg, alsdann Regierungsrath 
und bald darauf geheimer Regierungsrath: geb. zu Dietz 
im Naffauifchen 1720, nach andern 1722, gefi. am 26 
December 1791. u 


* Praktifche Vorfchläge zur Abkürzung des gemeinen 
Reichsprozelles; nebft einer befondern Abhandlung 


Esenuanp (J. F.) Eseruanp (J. H.) 9 


vom Concurs- und pollellorifchen Prozeflfe. Frank- 
furt und Leipzig 1749. 4. ( Unter der Zufchrift hat 
er fich genannt). 

Gedanken über die Rofen und Nelken, fo dermalen 
die Weiden tragen . .. 1750. 4. 


* Kritik einer Kritik über den Schuchilchen Schauplatz 
zu Frankfurt... . ı752. 8. 


Vom Kameralwefen der Alten, mit einer Anwendung 
auf den Ober- und Nieder- Lohngau. Marb. 1765, 4. 


Der entdeckte und beftrafte Poftwagenraub zu Lutich- 
baufen. Herborn ı767. Dellen Fortfetzung und Be- 
fchlufs. ebend. 1768. 4- 


Von dem gefchworenen Montage oder den Rügegerich- 
ten an der Laabn. Marburg 1768. 4. (Auch in 
Plitts Repertor. für das peinliche Recht. B. ı. 1786.) 


Gedichte, z. B. Das gedrückte und beglückte Dietz... 
— Cantate auf den Regierungsantritt leiner Hobeis 
Wilhelm des V, Pıinzen von Öranien und Für- 


fien zu Nallau ... 


Verfchiedene tbeils philofophifche, theils juriftifche, 
und fonderlich die Naflauifchen Alterthümer und 
Rechte erläuternde Abhandlungen ın den AUNDUE 
Anzeigen vom Jahr „765 und ı706. i 


Vergl. Weidlich's en. Nachrichten Th. ı. $. 144 n. f. 


FBERHARD (JoHAnN LlEınrich). 


Privatlehrer der Rechte feit 1763, D. derfelben 
feit 1764, Lektor derfeiben auf dem akademifchen Gym- 
nafıum zu Herborn feit 1765, ordentlicher ProfefJor der 
Phil. eben dafelbfi feit 1766, ordentlicher Profeffor der 
Rechte, der Moral und der Politik, wie auch Bibliothe- 
kar bey dem akademifchen Gefammt - Gymnafium zu 
Zerbfi feit 1767 *): geb. zu Ilochflädt, einem Flecken 
in der Graffchaft Hanau am 5 November 1775, geft- 
am 28 Augufi 1772. 


*) Warum Adelung ihn zu Coburg Profeilor feyn läflst, kann 
ich nicht errathen. 


10 Esenmanp (Jovann Heıssıck ). 


Diff. de fuccefhone liberorum naturalium in fextantem 
haereditatis paternae exule in Germania. Herborn. 
1764. 4 | 

Pr. quo ultimorum verborum Nov. XYIII. c. ı. genui- 
nus fenfus inquiritur. ib. 1764. 4. 

D. fcientiam feodi alienati generalem [uflicere ad prae- 
fcribendum ius retractus agnatorum. ib. 1765. 4. 
— de denunciatione contractus ad excludendum ius re- 

tractus agnatorum non necellaria. ib. 1765. 4. 

* Kurze Beantwortung der Frage: lordert das Herkom- 
men und überhaupt die Teutlche Staatsverfaffung, 
dafs eines Römifchen Königs Antritt der kailerlichen 
Regierung mit einigen Feyerlichkeiten und befonders 
mit einer neuen Krönung verbunden fey? von JH. 
E. Frankfurt 1765. 4. | 

Diff. de praeceptis politiae, legibus iuftitiae non ante- 
ponendis. Herborn. 1766. 4. 

— de pactis dotalibus, ob fupervenientiaın liberorum 

. tollendis. ıb. eod. 4. 2 

— Öbfervationes de iure agnatorum contra nocıvam de 
feudo transactionem, vafalli facultatem tranfigendi 
generatim fimul illuftrantes. ib. 1767. 4. 

Herbornilche vermifchte Beyträge, in welchen fowohl 
von gelehrten Sachen überhaupt, als auch befonders 
von den Naflauifchen Merkwürdigkeiten, Rechten 
und Gelehrten gehandelt wird. $ Stücke. eb. 1767. 8. 

*Freye Gedanken über einige der neueften Staatsftrei- 
tigkeiten, gefchrieben ıı TH, R. Reiche. Teutfcher 
Nation. Frankf. am M. 1767. 8. | 

Abhandlung von dem Begriff und der Bearbeitung der 
Teutfchen Staatsklugheit. Wittenb. u, Zerbft 1768. &. 

Beyträge zur Erläuterung der Teeutfchen Rechte. ıfter 

Theil. Frankf. und Leipzig 1769. 8.. ( Hernach blos 
mit folgendem neuem Titel: Drey Abhandlungen zur 

. Erläuterung der Teutfchen Rechte. eb. 1775.) 

Progr. von der Verbindung des Wappens - und Lehn- 
rechts. Zerbfi 1769. 4. Ä 

*Freymüthige Betrachtungen über das vor einiger Zeit 

 herausgekommene Railonnement über die proteltan- 
tilchen Univerfitäten in Teutfchland; nebft einem An- 
hange von den akademifchen Gymnafhien. .ıfter Theil. 
Frankf. u. Tüb, (vielmehr Frankf- am M.) 1769. 8. 


Eseräann (J:; H.) Eseanann‘(). P.) 1 


Betrachtungen über die Laudemien, befonders in Be- 
ziehung auf die Wahlcapitulation. ıfter u. 2ter Theil. 
Wittenberg und Zerbft 1771. 1772. 8. 

Die Cöthenilchen Anzeigen vom ı Jul. 1769 bis ıg 
Jan. 1771. 4. | 

Ä Gab heraus: | | 

Gottl. Sam. Nicolaı Gedanken von der beften Art 
die Collegia zu repetiren ; mit Anmerkungen und dem 
Leben des Verfallers. Zerbft 1769. 8. 

Recenfionen zu den drey erfien Bänden der zu Lemgo 
herausgekommenen Auserlefenen Bibl, der Neuelten 
Teutichen Litteratur. | 


Vergl. diefe Bibliothek B. 2. S. 654 u. f. (Die dort ver/pro- 
chene genauere Erzählung jeiner Lebensumftände erfchien 


nicht). — Ruft's Hi. litter. Nachr. von verfiorb. Anhalt. 
Schriftfiellern Th. ı. $5. 33—41r. — Neues gel. Europa Th, 
21. $S. 1455 —1458. — Adelung zum Jöchker, — Hir- 


fching's Handbuch, . 


FserHarn (Jomann PauL), 


Bruder des folgenden; 


Wurde zwar von dem regierenden Grafen von Stol- 
berg - W. ernigerode zum Architekten ernannt: aber aus 
Neigung zum Univerfitätsleben fieng er zu Helmflädt an, 
Pıivatunterricht in der Baukunfi und Italiänifchen Spra- 
che zu ertheilen, den er, nach einigem Aufenthalt. zu 
Leipzig,‘ zu Halle fortfetzte.e Im J. 1755 ward er von 
Hannover aus veranla/st, zu Göttingen mathematifche 
Vorlefungen zu halten. M. der Phil. wurde er 1762: 
geb. zu, Altona am 23 Januar 1723, geft. „0... 1795. 
Befchreibung einer neuen Mefstafel, vermittelft welcher 

man init geringen Koften aller Orten Feldmellen kann; 
nebfi einem Anhange vom Gebrauche der Neperi- 
fchen Rechenftäbe. Halle 1753. 8. Nebft 4 Kupfertaf. 
De tranfportatore, novoque eiusdem ufu, Diflertatio, 
qua, facultate legendi clementillime fibi concella, fu- 
tura [ua collegia indicit. Goettingae 1754. 4. 
Verfuch über die Kriegsbaukunft, oder Unterfuchung der 
Urfachen der grofsen Ueberlegenbeit des Angriffs über 
die Vertheidigungskunft uw. I. w. Aus dem Franzö- 


. 


ı2 Esenuwaro (Jos, Paur). Enenmano (Jos. Prrea). 


fifchen überletzt. Göttingen 1757. gr. 8. Nebftg 

Kupfertafeln. 1 
Stach in Kupfer: Vorftellung der Gegend um Göttin- 

gen, auf £ Kärtchen. 1760. ß. 

Verel. Pütter’s Gelch. der Univerf. Göttingen. Th. ı. $. 202. 


Th. ®e. S. 205. — Kordes Lex. der — Schlesw. ‚Holftein. 
Schriftfieller $S. 77 u* 549. 


EBERHARD (JOHANN PETER), 
Bruder des vorhergehenden; 


D. der Arzneygel. und Privatdocent auf der Uni- 
verfität zu Halle feit 1749, M. der Phil. leit ... auf- 
ferordentl. Pr ofeffor der Arzneygel. und Phil. eben da- 
felbfl leit 1755, ordentl. ProfefJor der Arzneygel. feit 
1756, zugleich ProfefJor der Mathematik feit 1766 und 
der Phyfi fe feit 1769: geb. zu Altona am 2 December 
1727, gefi. am ı7 December 1779. 


_ Diff. (Praef. J. U. Stif[lero) de reductione et com- 
puto figurarum rectilinearum et circulorum. Helm-. 
ftad. 1746. 4. 

— inaug. (Praef. A. E. Büchnero, dem fie irrig zu- 
gefchrieben wird) de fanguificatione. Hal. 1749. 4- 
Verfuch einer näbern Erklärung von der Natur der Far- 
ben, zur Erläuterung der Farbentbeorie des New- 

ton’s. eb. 1749. 8. eb. 1762. 8. 

Nachricht von der unterirrdifchen Stadt Herculaneum; 
aus dem Franz. überletzt und mit einem Vorbericht 
begleitet. Erfurt und Leipzig 1749. 8. 

Gedanken von der Wirkung L Arzneyınittel im menfch- 
lichen Körper überhaupt. ebend. 1750. 8. 

Gedanken vom Feuer, und denen damit verwandten 
Körpern, dem Licht und der elektrifchen Materie; 
nebft einem Anhang vom.alchemilchen Feuer, worin- 
nen ein rares Sendichreiben des Pontanus mitge- 
theilet und erkläret wird. eb. 1750.8. Mit Kupfern. 

. Abhandlung von dem Urfprunge der Perlen, worinnen 

deren Zeugung, Wachsthum und Befchaflenheit er- 

kläret und eine Nachricht von verf[chiedenen Perlen- 
filcherereyen gegeben wird, eb. 1ı750.8, Mit Kupf. 


EnenuAann (Jomann Peren). 15 


Diff. I et TI de mutationibus fluidorum a qualitatibus 
vaforum in corpore humano dependentibus. Erfurt, ' 
et Lipf. 1751. 4. | 

— de legibus Phyfices caute in medicina applican ih. 
ibid. eod. 4. : 

— [enfationum theoriam plyficam geometrice demon- 
firatam exhibens. ib. 1752. 4. 

Betrachtungen über einige Materien aus der Naturlehre; 
neblt einem Anhbange von einer belondern Eutfie- 
hungsart des Schalles. ebend. 1752. 8. 

Erftie Gründe der Naturlehre. ebend, 1753. 8. ebend. 
1759. 8. eb. 1767. 8.- eb. 1774. 8. eb. 1787. 8. 
Confpectus Phyfiologiae et Diaeteticae Tabulis expref- 

fus. ib. 1753. 8. Umgearbeitet |. hernach. ' 

Methodus conlcribendi formulas medicas , tabulis ex- 
prella. ib. 1754. ß. | R 

Hermann Boerhaave’ns Phyfiologie; überletzt 
und mit Zufätzen vermehrt. ebend. 1754. 8. {4 

Sammlung derer ausgemachten Wahrheiten in der Na- | 
turlehre. ebend. 1755. 8. 

Diff. de vifu. ib. eod. 4. i | 

Beyträge zur Matbefi applicata, hauptfächlich zum 
Mühlenbau und Bergwerksmafchinen, zur Optik und 
Gnomonik. ebend. 1756. 89. Mit’Kupfern. 2te Aus- 
gabe unter folgendem Titel: Neue Beyträge zur Ma- 
thefi adplicata, worinn die erfien Gründe der Müh- 
lenbaukunft, Hydrotechnik und Bergwerkswillen[chaft 
erklärt werden ; nebft einigen Zulätzen zur Mecha- 
nik, Optik und Gnomonik. ebend. 1773. & Mit 
26 Kupfertafeln. Zte Ausgabe unter demfelben Titel. 
ebend. 1786. 8. Mit eben fo vielen Kupfern. 

Diff. de motu cordis aucto, ab aucta 'valorum refilten- 
tia; adverfus Olarifl. de Sauvages. ib. 1758. 4. 
Confpeotus medicinae theoreticae, in tabulas redactus. 
Pars I: Phyfiologia et Diaetetica. ibid. 1757. — 
Pars II: Patbologia. ib. 1761. &. Die: 
Vermifchte Abhandlungen aus der Naturlehre, Arzney- 
gelahrheit und Moral. ıfter Theil. ebend. 1759. — 
eter Theil. eb. 1766. — s3ter Theil. eb. 1779. 8» 
Diff. de necellario ufu veficatoriorum in febre cafirenli. 

ibid. 1761. 4 | j 

— de ortu febris quartanae e podagra retropulfa. ibi« 

dem. eodem. 4. . | | 
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14 Eseruanp (J. P,) Eserze ()J. J.) 

Dif. de actione narcoticorum in fluidum nerveum. Er- 

‘ “ fort. et Lipf. 1762. 4. | 

—£: doloribus partum promoventibus. ib. eod. 4. 

—#e aequilibrio virium in corpore bumano. ib. eod. 4. 

— de aeris actione in chylum. ıb. 1764. 4. 

— de morte Subitanea absque ullo manifefto. Jaefhonis 
in corpore figno. ib. eod. 4. 

— de caullis auctae [enfibilitatis generatim. ib. eod. 4. 

— de caufla caloris in corpore animali. ib. 1766. 4. 

— de pulfu, ut figno fallaci. ib. eod. 4, 

Vorfchläge zur Verbellerung der Kriegsbaukunft. ebend. 
1766. 8. ee 

Dil. (ubmerforum vita refiituenda. ib. 1767. 4. 

Verfuch eines neuen Entwurfs der Tbiergelchichte; 
nebft einem Ankange von einigen [eltenen und noch 
wenig be[chriebenen Thieren. ebend. 1768. 8. 

Gedanken von‘ dem Einflufs der: Mathematik und ih- 
rem Einflullfe in den Staat. ebend. 1769. 8. 

Vorfchläge zur bequemern und fichern Anlegung der 
Pulvermagazine. ebend. 1770. &. 

Diff. de Nucis vomicae et corticis Hippocaltani virtute 
medica. ibid. eod. 4. 


‘Abhandlungen vom phylikalifchen  Aberglauben und der 


Magie. ebend. 1778. 8. 
VerbefJerte und vermehrte die Onomatologia medica 
completa oder medicinilches Lexicon u. [. w. (Ulm 
Fraukfurt und Leipzig 1772. gr. 8.) 
Abhandlungen in den Actis Acad. Nat. Curioforum. — 
® Ueber den Durchzug der Ifraeliten durch das rothe 
Meer; bey J. S. Semler’s Beantwortung der Frag- 
mente eines Ungenannten u. f. w. (Halle 1779. 8.) . 
Receufionen in der Hallifchen gelehrten Zeitung. 
 Yergl. Börner's Nachrichten von jetztlebenden Aerzten B. 3. 
Ss. 189— 199. 640 —644. — Baldinger's Ergänzungen 
diefer Nachr. $. 44—46. — Adelung zum Jöcher — 
Hirfching's Hanäbuch. 


EBERLE (JOHANN JoserH). 
_ Dichter zu Prag: geb. zu... gef. im duguft 1772. 


Der verlohrne Hut, ein komifches Heldengedicht “in 
fünf Gelängen; nebft einem :Anhange von Ueberfet» 
zungen Horazilcher Oden, Piag 1761. 4. 


# 


, 


Esente, Eserreın. Epeor, e 15 


Dan. und Lieder nie Melodien auf dem Flügel. Leip- 
zig 1765. fol. | 

Verfuch in allerley Gattungen Teutfcher Gedichte, 
Wien 1767. gr. 12. 
Vergl. Adelung zum Jöcher. 


EsERrLEIN, (JoHaANN NiKoLaus). 


Fürfl. Braunfchweigifcher Gallerieinfpcktor zu Salz- 
dalum unweit Wolfenbüttel: geb. zu Rudolfladt 1721, 
gefi. am ı9 December 1788. . 

Verzeichnifs der Herzoglichen Bildergallerie zu Salztha- 
len. Braunfchweig 1777. 8. Eben diefes Buch Fran- 
zöfifch unter folgendem Titel: Catalogue des tableaux 
de la Galerie Ducale a Salzthalen. a Brunswie 1776. B. 


Esert (Davın Feiepricnh). 


Konfifforialrath und Archidiakonus der ‚Marienkir- 
che, Bibliothekar der Marienbibliochek, und Profe[ffor | 
der morgenländifchen Sprachen an dem akademifchen 
Gymnafıum zu Stettin: geb. zu Colberg 1740, gef. am 
ı5 März 1789- " 

Hiftoria bibliothecae. templi collegiati B. Mariae dicäti. 
Stettin 1784. fol. | 
Chronologifches Verzeichnifs derer bey der grofsen.. 

Rathsfchule in Colberg von 1548 an his auf gegen- 

wärtige Zeiten geftandenen Rektoren, mit beygefüg- 

ter kurzer Lebensbelchreibung ; im Pomm. Archiv 

N. 2. 1783. 


EBERT (JoHann Arnorn). 

Studirte zu Hamburg und Seit 1743 zu Leipzig, 
"ward 1748 als öffentlicher Hofmeifter nach Braunfchweig, 
u der mit dem Karolinum damahls verbundenen Penfi- 
isanftalt berufen; wobey ihm zugleich der öffentliche 


Unterricht in der Englifchen Sprache übertragen wurde; 


\ 
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16 Esear (Jouann AnnoLn). 


ordentlicher Profeffor am. Karolinum [eit 1753, Kano- 

nıkus des Cyriaksflifts und herzogl. Braunfchweigifcher 

Hofrath feit ...: geb. zu Ilamburg am 8 Februar 

1723, gefl. am ı9 März 1795. x 

Glover’s Leonidas; aus dem Englifchen überfetzt 
nach der äritten Ausgabe. Hamburg 1749. 8. (fland 
zuerfi in der Sammlung vermilchter Schriften ). Nach- 
gedruckt zu Zürich 1766, 8. Neue Ausgabe unter 
deın Titel: Leonidas; ein Gedicht; aus 2 Englıi- 
ichen Originale des Hrn. Richard Glover’s nach 
der fünften Ausgabe überfetzt. Hamburg 1778. 8. . 

Ueberfetzung. einiger poetifchen und vrofäilchen Werke 
‚der beften Ennglilchen Schriftfteller. &@ Bände. Braun- 
fchweig 1752 — 1753. 8, 

Dr. Eduard Young’s Klagen, oder Nachtgedanken 

* über Leben, Tod und Unferblichkeit, in neun Näch- 
ten; nebft dellelben charakterifiifchen Satyren auf 
die Ruhinbegierde; überletzt und mit kritifchen und 
‘ erläuternden Anmerkungen begleitet. 1 —4ter Band. 
ebend. 1760 — 1769. 8. (ifl eigentlich eine neue Aus- 
gabe; denn feine erfie Ueberfetzung ifl [chon in dem 
nächft vorhergehenden Werk befindlich). Verbellerte 
und vermehrte Auflage. ıfter und 2ter Band. Leip- 
zig ı790. öter und 4ter Band. ebend. 1792. öter 
Band. ebend. 1795. gr. &- | 

Die Gelaflenheit im Leiden; ein Gedicht von Young; 
aus dem Englifchen. ebend. 1766. 8. 3te Ausgabe. 
ebend. 1776. 8. (If auch in die neue Ausgabe der 
Youngifchen Werke, ohne Kommentar, in 2 Bän- 
den, mit aüfgenommen). j | 

D. Joh. Jortin’s Abhandlungen über die Wahrheit 
der chriftlichen Religion, üherfetzt. Hamb. 1769. 9. 

Young’s Satyren u. f. w. als der V Band zu dellen 
Nachtgedanken, aus dem Englilchen überfetzt, und 
mit kritifchen und erläuternden Anmerkungen beglei- 
tet. Braunfchweig 1771. 8. 

Epiftel an Hın. Konrad Arnold Schmidt. ebend. 
1772. 8. 

Der ı5te May 1774, feiner geliebten Ehegattin gewid- 
met. ebend. 1774. ß. | 

Epifteln und vermifchte Gedichte. Hamb. 1789. 2ter 
Theil; nach des Verfaflers 'Tode mit einem a 

| rille 


" Esenr (Jonann Arnorn), 17 
riffe feines Lebens und ‚Charakters von Joh. Jo-. 
ach. E [chenburg, Hamburg 1793. gr. 8. 

Auf Sr. Hochfürfilichen Durchlaucht, Kar) Wilhelm 
Ferdinand, regierenden Herzogs zu Braunfchweig : 
‚und Lüneburg, höchfterfreuliche Zurückkunft. Braun- 
fchweig 1794. kl. fol. | | 
Eiuige Lieder in der Telemannilchen Sammlung von 
Oden und Liedern mit: Melodieen (1742), wovon ei 
\  nige nachher in Ramler’s Lieder der Teutfchen 
=, au/genommen wurden. | 
Ein Paar Blätter in dem Hamburg. Bewunderer. 1748. 
Abbandlung von den Liedern der alten Griechen; aus 
dem Franz. des dela Nauze überfetzt, u, Hage- 
dorn’s poetifchen Werken beygefügt (zuerfi 1747). 
Vier Predigten des heiligen Chrylofomus über das 
Evangelium vom reichen Mana; aus dein Griechi- 
[chen überfetzt; in dem erlten Theil der von J. A. 
Cramer überletzten Werke deffelben (1749). 
Auflätze ‚und Gedichte in den Beluftigungen des Ver- 
ftandes und Witzes, in den Bremilchen. Beyträgen, 
in der Wochenfchrift: der Jüngling, in dem Teut- 
fchen Muleum (1780 May), in der Teutfchen Mo- 
natsichrift. (Bey der Abreife der Prinzeffin Karo- 
line von Braunfchweig, verlcbten Prinzefin von 
Wallis. 1795. V. 9-7.)» und in den Volsifchen 
Mufenalinanachen. 
Sein Briefwechfel mit 6. E. Le[fing; in des ‚letztern 
fämmtlichen Schriften Th. 19. ( 1794.) | 
Ein kleiner Nachlals von Sprachbemerkungen; in den 
Beyträgen zur weitern Ausbildung der Teutfchen 
Sprache St. 3. S$. 25—31. ( Braunichweig 1795.) 
Sein Bilduifs vor dem- gten Band der neuen Bibliothek der 
Schönen Willenfchaften (1769); und vor ‘dem Götting. Mu- 
"Senalmanach für das J. 1769. — Auch ill zu feinem Gedächt- 
zils von dem Graveur Merker in Biaunfchweig eine Denk. 
zmünze 1795 gelchlagen worden, deren rechte Seite fein Bild- 
nils, und die Gegenfeite ein aufgefchlagenes Buch und eine 
J.eyer von einem Rofen - und Lorbeerkranz um/chlungen, dar- 


ftellt, mit der Umfchrift : Seltnen Wilfens, Frohfiuns und 
Mlitgefühls, und äer Unterfchrift: Geb. 1725. Gefi. 1795. 


Vergl. Efchenburg im oten Theil der vorhin angeführten 
Epifteln und. vermifchten Gedichte, — "Braunichweig. Maga- 
zin 1795. St. 46— 49. — Hamburg, Adreiskomtoirnachrichten 
1795. - Schlichtegroll’s Nekrolog auf das Jahr 1795. 
B. 1. $S, 285 — 349. r ki 


Dritter Band. 2 


18 Eserweın. Esser von Escuengacı. 


 EBERWEIN (JOHANN ÖHRISTOPH). 


Des königl. Dänifchen Münfterdorfifchen Konfiflo» 
riums ‚A[JefJor und Paftor. zu Hohena/pe im Herzogthum 


Holfiein feit .... Diakonus der Katharinenkirche zu, 
Hamburg Seit 1772: geb. zu Göttingen 1730, gefl. am 


ı0 May 1780. 
Geiftliche Lieder. Itzehoe 1768. ebend. 1772. &. 


FEener von EscHEngBacHh auf Artelsho- 
fen (Wırueım Kart Jaxop *). 
Alleffor und Schöpf am Land- und Bauerngericht 


feit 1792, und nachher im Stadtgericht zu Nürnberg; 
geb. dafelbi am 24 Julius 1757, gefi. am 9 Sept. 1793. 


Fragmente zur Gefchichte der kailer). und ‘des Reichs 
Landvögte zu Nürnberg; ‘nebft einem ' Verzeichnils 
der Pfleger und Aıntleute auf der Keichsvefte dafelbt; 
ein Verluch u. f. w. Nürnberg 1787. gr 4. y 

* Sammlung auserlefener ’ Stellen zum Gebrauch für 
Stamimbücher; aus den beften Teutfchen, Franzöh- 
fchen u. Lat. Schriftflellern ausgezogen. eb. 1789. 8. 

Gedichte in dem zu Nürnberg herausgekommenen Frän- 
kifchben Magazin, in den Göttingilchen und Leipzi- 

“ ger Mufenalinanacben, und in der Nürnberg. Blu- 
ımenlefe auf 1782. (Der Schlachtgefang, meinen Freun- 
den, den Amerikanern gewidmet). Im ııten Bänd- 
chen des Tafchenbuchs für Dichter und Dichterfreunde 
fiehen drey mit B unterzeichnete Gedichte, wovon aber 
nur das eine an Meta (9. 25.) ihm zugehört: die 
beyden andern mögen demjenigen zugehören, der frey 
genug war, fich das Eigenthum eines andern zuzueignen. 


Gelegenbheitsgedichte. 
Vergl. Nopit/ch a. a, O. S. 269 u. f. 


*%) Hieronymus Wilhelm Ebner von Efchenbach, 
Grofsvater des obigen, den Adelung anführt, war zwar 
ein Gelehrter, aber kein Schriftiteller.r. Man kann indeflen 
anch von ihm nachlchen Nopitjeh zu Will's Nürnberg. 
Gel, Lexikon Th, 5. 5. 268. 
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Eck (J,) Eckanp (D. G.). 19 


" Eex (JaxkoB). 


D. der Rechte feit 1715, ProfefJor derfelben am 
Gymnafıum zu Hamm feit 1716, auf der Univerfität zu 
Duisburg feit 1721, auf der Univerfität zu Gröningen 
Seit 1735: geb. zu Cöln am 24 September 1695» gef. 
im De 1757. 


Diff: (Praef. Waldfchmid) de coalitione ORTeRDIm 
Germaniae regionum. Marburgi.... 

— inaug. de clerico debitore. Halae 1715. 4. 

— de iure ‚ingrediendi aedes alienas. Hammonae ... 

BE?” genuinis fontibus iurisprudentiae forenlis. ib... 

— de iure reftringendi libertatem lcientiae. ib... ... 


Vergl. Sterodetmann’s Neues gel. Europa Th. 4. S. 922 — 
927. Th. 13. S. 250. — Adelung zum Jöcher. 


% 


Eckarn (Dirtriıca GOTTHARD). 


M. der Phil, feit 1716, D. der Rechte und Privat- 
docent derfelben auf der Univerfität zu. Leipzig leit 
1720, Beyfitzer der Juriftenfakultät feit 1745: geb. zu 
Eilenburg am ı5 Januar 1696, geft. 1760. 


Diff, de quaeftione:; an et in quantum iure naturae pa- 
rentes obligentur ad haereditatem liberis pok obitum 
relinquendam ? Lipl. 1720. 4. . 

— inaug. de- exhaereditatione filiae turpiter viventis; 
occal.- Leg. 19. et Autb. Sed fi C. de inofl. teflam. 
'ibid. eod. 4. 

Deutliche und gründliche Erklärung über Jo. Schil- 
teri Infitutiones Juris Canonici, bey welcher die 
beliebte Methode des Herrn Autoris 6 zu ( behalten, 
jeder Periodus erklärt, mit cafibus illuftriret und 
durchgehends mit den bewährteften Autoribus bewie- 
fen, auch die hin und wieder in das geifiliche Recht 
eingefchlichene Irrungen genauer erwogen und exa- 
ıminiret werden. ı3 Theile. eb. 1724 — 1730. 4. 

Exaınen actionum forenfium, in ‚quo folennes actionum 
iuridicarum formulae, ex aäctis iudıcialibus deprom- 
tae, fictis nominibus fiftuntur, variis auimadverhoni- 
bus, quibus in actionum genus inquiritur, illuftran- 


2P Eckarp (Dıirrnich GortnarD ). 


tur, Advocatorum ad libellum exceptiones adiiciuf- 
tur, denique fingulue actiones ac exceptiones Senten- 
tiis Gollegiorum Juridieorum corroborantur, praeiuldli- 
ciis ac relponfis ita firmantur, ut iuris cultoribus nor- 
ma ac cynolura elie pollint, rite formandi libellos. 
Partes XII. Lipf. 1724— 1730. 8. 

Progr. de quaeftione: an et in quantum inventarii re- 
milho At licita? ıb. 1728. 4. 

Diff. de condictione, ex L. 32 ff. D. de rebus credi- 
tis. ıb. 17209. 4 

Geheime juriftilche Briefe voller praktifchen Materien, 
fo in vita practica zu willen unentbehrlich. 48 Col-. 
lectiones oder 4 Bände. eb. 1731 — 1740. 8. | 

Eıklärung der Jurisprudentiae Civilis, oder die ganze 
Römilche Rechtsgelahrheit, nach denen Tituln derer 
Digeforum vorgetragen, mit deutlichen Cafibus Pra- 
cticis erläutert, und mit denen beften und neuelten 
Auctoribus bewäbret. ıfter Band. eb. 1734 — 1737. 
4. Diefer einzelne Band erfchien, wie ein Journal, 
Stückweije. 

Jurififche Händel von mancherley Art. ıfter Theil. 
Leipzig und Breslau 1755. 8. 

Progr. de ceulu oonflitutivo. Lipf. 1752. 4. 

— de differentiis juris naturae, gentium et civilis. ibi- 
dem. eodem. 4. 

de emtione annuorum redituum. ib. eod. 4. 

— de renunciatione inprimis tacita iuris quaefiti. - ibi- 
dein 1756. 4. | Ä 


— de privilegiis fludioforum, ib. eod. re 
Gab heraus: 


D. Nicolai Vigelii, weyl. vornehmen JCt. zu Mar- 
burg, Gerichts - Buch, fammt dem Zulatz von un- 
gewillen Rechten, wie auch mit einen Gelpräch ei- 
nes Oratorn. und Juriften über diefcs Buch, [o vor 
Zeiten mit drey hundert allerhand RKechtsfällen von 
Hın. Bernh. Melchior Hufanen, Freyburgi- 
[chen Amts - Schöller, hernachmahls mit 50 derfel- 
ben von Hrn. Joh. Wilh. Struven, Fürf). Säch£, 
Secret. und des Raths in Naumburg verbeflert, jetzo 
aber auf das neue mit noch ı00 Cafibus und Praeju- 
diciis vermehret, auch durchgängig mit praktilchen 


Ecraa» (D. G.) von Eckanor (], 1 2ı 


Anmerkungen aus der erläuterten Chürfürfl, Sächf. 
Procels - Ordnung illuftriret. Merlfeburg 1734. 8. ' 
Adelung führt noch von ihm an: Caluale iuridicum, 
‚nach den Titeln der Digefiorum. £Leipz. 1724. $.) 

wovon ich aber anderwärts nichts finde, 


Verl. Weidlich's Gelch. der jetztleb. Bechisgel. Th. ı. 8. 
93m. f.— Adelunzy zum Jöcher, | 


von EckArDpt (JoHAnN Lupwiıc). 

‚ Advokat zu Coburg leit 1756, Syndikus der Stadt 
Coburs [eit 1758, D. der Rechte Jeit 1759, herzogl. 
Sachfen = Weimarifcher Hof- und Regierungsrath, wie 
auch geheimer Archivar zu Weimar [eit 1778, herzogl, 
Sachfen - Weimarifcher geheimer Hofrath, erfier Pro- 
felfor der Rechte, Ordinarius der Juriften/akultät zu 
Jena, Beyfitzer des dortigen Hofgerichts und Schöppen- 
fluhls, ‘wie auch Deputatus praelaturae der Weimari- 
[chen Land/chaft feit 1783, geadelt feit 1792: geb. zu 
Coburg am 9 December 1732, gefl. am 22 Dec. ıBov. 


Diff, de ftatutorum municipalium obligatione refpectu 
fuburbiorum. Jenae 1755. 4. 

Commentatio de bonorum coniuges inter Coburgenles 
commünione. Coburgi 1758. 4. | 

Dil, inaug. de legitima parentum, fi coniux coniugi 
improli vi ftatuti vel conluetudinis in cunota bona 
feu ex alle [uccedat ab intefiato,  regulariter exule. 
Jenae 1759. 4. 

Betrachtung der Vortreflichkeit der chriftlichen Reli- 
80 ‚„ in Anfehung der Troftgründe, die fie uns bey 
em Abfterben unferer Vertrauten und Freunde dar- 
reichet. Coburg 17967. fol, 

*Lottorecht, oder rechtliche Betrachtungen des Soge- 
nannten Lotto. ebend. 1771. &. 
*"Unterfuchung der Recht- und Unrechtmäfhgkeit des 
Abfatzes oder der Natural - Abgabe von durchge- 

kenden Getraidfuhren. ebend, 1771. fol. a 
"Abfertigung der Bedenklichkeiten wider die Unterlu- 
chung der Recht - und Unrechtmäffigkeit des Ahfat- 
zes. ebend. 1772. 8. | 
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22 „vos Eckanpr (Jouanv Lvpwig.), 


Tria diplomaty archivi Vinarienfis adhuc imedita ac in- 
cognita, Gomitis Wichmanni, fundatoris Gaiten- 
bornenfis, vitaın et familiam, coenebii Eltersburgen« 
fis fere ignoti ortum et fata, aliasque res praecipue 
Thoringicas, illuftrantia, : cum notis et oblervationi- 
bus hiftoricis, diplomaticis et litt. Vinariae 1782. 4. 

Progr. de crefcente in dies folidioris iurisprudentiac ne- 
glectu eivsque caufis. Jenae 1783. 4. 

Dill. de conftituto feudali, vulgo Reversgelder, Revers# 
quantum, - ibid, 1784. 4 ° BL | | 

— de quaefliione: An detur compalcuum ex praelum- 

‘tißne, quod fit familiaritas, aut praecarium revoca- 
bile? ibid. eod. 4. 2 28 
_Progr. de feudi feıhinini natura et an illa falva primo ac- 

quirenti in [uccelhone defcendentium Juorum feminas 
malculis praeferre liceat. ibid. eod. 4. 


Compendium artis relatoriae in ufum auditorum con- 
cinnatum. ibid. 17985. 9. | 


Diff. de debitis feudalibus eorumque exorto concurfu 
feudalı, locandorum ordine. ibid. 1787. 4. 


Principia: iuris naturalis de actionum moralitate ad ins 
criminale applicata, in ulum .auditorum. ib. 1789. 8. 


Progr. quo fimul quasdam cautiones circa perficiendam 
corporis delicti in furto magno certitudinem adliben- 
‚das exponit. ib. 1709: 4 BE} 

— de indole emendae Saxonicae, vulgo Sach [enbufse, 
eiusque cum actione L. Aquiliae concurfu. ib. 1794. 4. 

— de dolo indirecto ewöyeokormu. ib. eod. 4. 

— de poena.homicidü:dolo indirecto comwilh. ib, eod. 4» 

— de XI diebus . calendario Juliano [ubtractis, 
iur pafcendi fubtrahendis. ıb. 1997. 4. 


— de eo, quod iuftum eft circa concurfum mulctarum, 
ob contumaciam [enfim auctarum, ib. 1799. 4. 


Vorrede von der Isehnträgerlchaft zu J. C. RK: Schrö- 
ters theoretifchen und praktifchen Abhandlu 
der Leelinwaare (Berlin 1789. 8.) _ / 


/ 


etiıam 


ng von 


Sein Bilduils von Krüger in Knötzfehker‘' 


s Juriftifchem 
Almanach, 179% . 


Vergl. Weidlich's bioge. Nachrichten Th. 1. S} 145 un. £ 
Nachträge zum ı—5ten Theil 5. 62 u. f, Fortgeletzte Nach- 
träge hinter dem Zten Theil 5. 7476. Re 
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EcKARTH (GOTTHELF T'ravcorr). 


Häusler und Tagarbeiter zu Herwigsdorf in der 
Oberlaufitz: geb. dafelbft am 20 em 1714, gefor- 
ben x... 37601«, 


Friedrich Eckarth’s (feines Vaters) Liebenslauf 
(Ohne Druckort) 1736. 4: 

Hiforifches Tagebuch auf .das Jahr 1736. Zittau in 4, 

Die Chronika von Herwigsdprf, 2ter Theil: (der erfe 
ii von feinem Vater) ebend. .ı737. 4. 

Europäilch hiftorifches Tagebuch, von 1741 bis und 


mit 1761. ebend, 4. 
Chronika von Bertzdorf. &bend. 1749. 4. 


-—— von Draufendorf. ebend. 1752. 4. | 

Die Einäfcherung der Stadt Zittau; Löbau 1757. 4. 
_ vergl. O£to's Lexikon der Oberlaufitz: Schrift. B, ı. Abth..o. 
Ecker (Franz JAKoR ‚Wirnerm). 
M. der Phil. und D. der Rechte zu Ingolft tadt: 


geb. zu‘. .. > A 

Rechtsbeftändige Erörterung der Frage: ob die Ingol- 
fädtifche Freybeit von geerbter Heyrath fich auf den 
Burgfiieden erftrecke ?*%1756. fol; 

De iure “principum in mutandis fubditorum ultimis vo- 
-Juntatibng, ;commentatio iuridica naturalis Publica. 


Monachü 1759. 4 


Freyherr von BE und von Box- 
“ Horren (Hans: Heımrıca). 


Auf Berg  königl. Polnif[cher. wirklicher siheimer 
Rath, Gr ojehraner und Kanzler des weltlichen Stift- 
Rittefordens St. Joachimi, feit 1788 auch her zogl. Braun- 
[chweigifcher Landdroft zu... . .; geb. zu München am 
ı Augufi 1750, gefi. auf einer Durchreife zu Braun- 
[chweig am ı4 Augufi 1790. Ä 


a 


24: JTYıeyh. v. Ecker. Ecxkent. Eckuann, 

L’Frudition unriverfelle militaire, ou Analyfe abregee 
de. toutes les [ciences et parties militaires, 
bourg 1781. gr. 8&. 

Abfertigung an ln ungenannten Verfalfer der verbrei» 
teten fogenannten autbentifeben Nachricht von den 


Ritter - und Ländereingeweihten. in Alien. : Ham- 
burg 1788. 8. Ew 


a Augs- 


Eckert (GaBRier). ; 
Lehrer der Englifchen, Franzöfifchen und lItalieni- 
Sehen Sprache bey den kurfürfil. Edelknaben zu Mann- 


heim, privatifirte feit 1788 zu Frankenthat; ‚geb. ZU ie 
geftorben 1785. 


An das gelehrte Publikum wegen der ER Aus- 
gabe des Shakeflpear’s. 1780. 8. *). 


Fritze] von Mannheim, oder das Vorurtheil; ein Ori- 
ginallufifpiel. Mannheim 1780. 8. 


‚Joft von Bremen; ein zueie in 2 Kofi, eb. 1782. &. 


FcKHARD ei  E ): 


 D. der Rechte feit 1738, ordentlicher Profe[for der 
Beredfamkeit und Dichtkunfl auf der Univerfitäe zu Jena 
feit 1743, zugleich aufferordentl. Profeffer der Rechte; 
Seit 1750: geb. zu Quedlinburg im: zn er Sch 


. am 20 December 1751. A 


Oratio de detrimento litteris elegantioribus a Pontifici- 
bus Romanis illato. Jenae 17357. 4. 


Dill. inaug: (Praef. J. G. Eftor) de focietate jesnine, 
ad L. 29. 6 2. D. pro Socio. ib. 1738. 4. 


Commentatio de iure Imperii, fine Clenodiis et Infieni- 


bus Imp. minus pleno et inefficaci in Germania ha- 
bito, ib. 1739. 4. 


1. : j * 


. Die Ausgabe felbR fcheint nicht zu Stande gekommen zu fi 


eyn: 
wenigfiens kann ich fo wenig von ihr, als von einer ec 
[chen Ueberfetzung in go Bänden, deren im iften Nachtrage zur 


vierten Ausg. des gel. Teutfchi, erwähnt wird, eiltıe Spur Gnden, 
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Mönumentum pietatis, 'memoriae optimi parentis [acrum, 
h. e. Vita Tobiae Eckhardi. Jen. 1739. 4. Auch 
in den l.xercitatignibus Societ. Lat. Jenenl., T. 1, 

Dill. de obligatione füb poena banni ecclehaftici et inI- 
penälis. ib. eod. 4. 2 | 

Epiftola de oratorum in. rem publicam facram meritis. 
ibid. 1740. 4, Auch in den Exercitt. T. I. | 

Commentatio epiftolica de rita fanctiori eoetui olim fo- 
lenni,. adclamationibus Sacrorum 'antiltites eligendi. 
ibid. eod, 4. Auch in den Exercitt. T. II. 

Commentatie .epiftolica, qua — Joh. Caf[p. Heim- 
burgio — fafces Acadeıniae d. ı1 Febr. 1741 miöre 
maiorum rite fulceptos gratulatur, et de Regno iudi- 
cali_veterum JCtorum paucis differit. _ib. 1741. 4. 

Introductio in rem diplomaticam, praecipue Germani« 
‚cam, in qua regulac idoneae, vera diplomata a falfis 
fecernendi exponüntur, et luculentis exemplis illus 
firantur; in ufuin hiftoriae ac iuris publici et privati 
Germaniae. ibid. 1748. 4. Editio altera ex Ichedis 
auctoris locupletata et.emendata. ib, 1753. 4. (Diefe 
Ausgabe beforgte ‘Joh. Chrifiian Bla che, laut 

der von ihm derjelben ‚beygefügıen Vorrede). | 

Progr. inaug. de inveltigatione formularum populo Ro- 
mano folemnium , ad comparandam Latinae orationis 
facultateın necellaria. ib. 1743. 4. en 

Commentatio. de C. Alinio Pollione, iniquo Optimo- 
rum Latinitatis auctorum cenfore, ib. 1743. 4. 

Diff. de iure utendi leuterationis, . vel Amili reinedio 
fufpenfivo, fi adpellationi renunciatum ef. ih. 1745. 4. 

Commentatio de interrogationibus in ivre apud Gerina- 
208, ex antiquis Germaniae monumentis, chartis ac 
diplomatibus eruta, qua prilca iudicandi ratio expli- 
catur, et varia -infituta forenfa illufrantur. ibi« 
dem 1746. 4. | —o 

Progr. de concilio Tridentino antiquis purioris ecclefiae. 
conciliis longe diffinili, et proinde a Proteftautibus 
recte reculato. ibid. 1749. 4. 

— de doctrinis 'Auguftanae Confefhonis ration magis’ 
probatis, quam Concilii Tridentini decretis. ib. eod, 4 

— de columnis ecclefiae. ib, 1750. & 5 

— de calumnia, non: vpritatis fed potentiae aınplifican- 
dae fludio et commodi caulla Plincipes pro Jacris a 


26 Eckuann (C. H.) Eckuann (J. F.) 


Luthero emendatis propugmationem fufcepiffe. Je- 
nae 1750. 4. 
Hermeneuticae iuris Libri ‚II, in-quibus ratio interpre- 
“tandi leges Romanas, canones et decretales, itemque 
ftatuta et leges S. R. J. G. explicantur et regulae ex 
. prineipns interpretandi , tum communibus, tum. pro« 
riis erutae, luculentis delectisque ‘meliorum juris in 
„terpretum exemplis illuftrantur. Accedunt indices ne» 
. cellari. ib. eod.:4. — recenfuit perpetuisque notis 
-illuftravit Car. Frid. Walch.‘ Lipf. 1779. 9maj. 
Oratio folemnis, Joh. Friderici gloria ex Academia 
 Jenenfi illufirata, in diem Acad. Jen. natalerı, 'ın 
-‘ fplendidilhimo Auditorum confellu 1739- dicta; in-Ex- 
ercitationibus Societ. Lat. quae Jenae ef. 2... 
Mehrere Leichen - und andere Programmen. ent 
Dirigirte eine: Zeit Jang die Jenailche gelehrte Zeitung. 
Schmerfahl und mit ihm Adelung legen ihm noch 
x folgende Abhandlungen bey, ohne Druckort, Jahrzah- 
len und Format anzugeben. Anderwärts finder 'fich 
“nichts von ihnen: Commentatio de Stoicorum präecep- 
to, accedendum elle ad rem publicam. — Difl, de 
facrorum antifiibus, iudiciorum ‚apud veteres arbitris 
-"Jegumque cuftodibus. | RL Rn 
 Vergl. Weidlich's Gelch. der jetztleb. "Bechtsgelchrten Th. r. 
5. 199-204. — Elogium C. H. Eckhardi, auctore I.ud, 
Guil. Ballhornio; in Actis Sokiet. Lat. Jenenfis Vol. I’ 
276.— Frid. Aug. To erferi Monimentum pise 


p. 264 . 
— C. H. Eckhardi — Socier. Lat. mandatu con 


memoriae 


fecratum. (Jen. 
von jüngft ‚verkorb. Gelehrteu B.'ı. 5. 247 -— 265. — Ade- 


lung zum Jöcher. — Saxii Onomal. P. VI. p. 555 [ga 
— Hirfching's Handbuch. { | 


..  EckuHarD (JoHmanNn FaIEDRICH). 
M. der Phil. Rektor der Schule zu Frankenhaufen 
feit 1748,» Diröktor 'und Bibliothekar des Gymnafium 
zu Eifenach Seit 1758. Wurde 1795 mit dem Charak- 
ter eines Raths pro emerito erklärt: geb. zu ‚Quedlinburg. 
1725, gefi. am ı0 December 1794. RT 


Progr. de aedificatione 'atque 'exornatione fepulchrorum, 
"a feribis et Pharifaeis inftitata, ad loc. Matth. XXI, 


29. 50. Jcnae 1746. 4. te 


1752. 4.) — Schmerjahl's Neue Nächr. 


re 
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Or. de Lutheri Floquentia EEE rau 

praecipuo adıniniculo. Jenae 1747. 4. 

Dill. de ornatu oration#s [peciatim Romanae. ib, ei; 4. 

Progr. de hiltoria pocfi finitima. Francohufae 1748. 4. 

— de nominibus lcientiarum proprüis ibid. 1749. 4: 
1750. 4. 

— de falutariı numinis praelentia ex mente -veterum. 
ibid. 1751. 4. 

. — de perluafione oratoria. ib. 1752. 4. 

— de Titulis nonnullis Imperatoribus honoris ac reve= 
rentiae caufla a Romanis attributis. ib. 17553. 4. 

— de zoavwvoprg Deorum veterum unius Dei tefte. ibi« 
dem 1753. 

— de Apolline Jurisperito, ad loc. Juvenal. Lib. 

‚Sat. I. v. 128? ib. 1754. 4. 

_ de Conventibus folennioribus religionis caufla infti- 
tutis, quibus Comites. Schwarzburgici interfuerunt. 
ibid. 1755. 4. 

— de Phildlophis cathedrariis. "ib. eod. 4. Ä 

_ .. xouu sopix mecellariı Doctoris praclidia. Ifenaci 

758. 4 | 

—_ = luctu immoderato apud veteres.- - ib. eod. 4 | 

— de Vefpaliano pro Meflia habito, veri Mefhae 
tefte. ib. 1759. 4- - 

— das Leben eines Fürften, ein befändiges Cenfor- 
Amt. ebend. 1759. 4. ; 

— de imitanda Romanorum difciplina in ‚eloqumtiae 
vernaculae fludiis, ib, 1760. 4. Ei 

— wo weile und gütige Regenten herrfchen, herrfchet 
wahre und anftändige Freyheit. ebend. 17060. 4. 

— figurae non ad palliandos veterum lapfus excogita- 
tae, ıb. 1761. 4 

— de angelo Petri, ex opinione Chriko Fidelium. 
ibid. eod. 

— ein ficheres Merkmahl der wahren Glückfeligkeit 
der Glückleligkeit würdig zu feyn. ebend. 1761. 4. 

— Commentatio de Germanis antiquis, Deos [uos Br 
rietibus minime cohibentibus. ib. eod. 

— (de adnotamentis veterum, ad loc. Home Lib, II. 
Sat. IV,v. 1. 2. ib. 1762. 4. 

— an Codice Graeco Gerheliano ufus Seobahllier fit 
Lutherus in conficienda Aterprataiorng: NT. Ger-. 
manica Disquilitio. ib. eod. 4. 


28 Foxuarn (Jonanvn Frieprich ). 


Progr. Criminationem interfecti Julianı a Chriftianis 
depellit. Henacı 1763. 4. 

— de elegantiorum litterarum fiudiis inter Chriftianos 
tempöre Juliani. ib. 1764. 4. 

— dilcere velle ipfa eruditio. ib. end. 4. 

— doctrina quid et quatenus ad virtutem valeat. ibi- 
dem 1765. 4. 

— de adiumentis a lectione hiftoricorum in philofophiae 
ftudio. ib. eod. 4. 

— de comparatione Alexandri M. cum imperatofi- 
bus Romanis a Livio IX, ı7 fq. facta, ib. 1766. 4. 

— de Angeli Decembrii politia litter. ib.’eod. 4. 

— de duobus raris bibliis Lat. et German. Cobur- 
‚geri... | -. 

_— ad Horss. Od. II, ı8. ° 

— de declamationibus Phil. Molsuchthön:s TE 

— de Pfalterio Latino, Mozunt. ap. Petr. Schöffer 
1490 imprefllo. ib. 1768. 5 

— de Populo Römano, legitimo Attali herede, Ho- 
‘ratio Lib. IL Od. XV non contradicente.: ibi- 
dem 1767. 4. | | 

— Nachricht von »zwey [eltenen Bibelwerken der Bi« 
‚ bliotbek des Gymnafıı zu Eifenach. ebend. 1767. 4. 

— de lectione ad fcribendi fimilitudinem accedente, ad 
- loc. erigrsen Lib. X. Cap. T. ib. 1769. 4. 

— Neglectae inrerpretationis adcuratae exemplis, in- 
terpretatio adcurata commendatur. ib. eod. 4 | 

— elegantiarum litterarum ftudiefi, rerum ftudiofi. ibi- 
.. dem 1769. 4. . 

— Nachticht von des Vincentii PT PSRPENER 
'Speculo hiftoriali , einem feltenen Buche der Bibl. 
des Gymnafiums zu Eilenach. ebend. 1769. 4. 

— Cicero Jarisprudentiae non ex animi fententia con- 
temtor, ad loc. pro-Muren. Cap. X feg. ib, eod. 4. 

— pro linguae Graecae fiudio. ib. 1770. 4. 

— Sine fudio et ardore quodam anioris nihil dee 
- ‚egtegium efhoitur, ad loc. Cic. de Orator. Lib. 1. 
Cap. 30. 

—.Läaudis modeltae exemplum in clvpeo Mars ex- 
prellun, ad loc. Virgil. Lib. VIIT, v. 625 fegg. 
ibid. 1771. 4. 

— Nachricht von einem feltenen Buche: Summa Ma- 
giftrutia alias Pifanella dieta. ebend. 1771. 4. 
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Progr. Nachricht von Vincentii Bellovacenlis 
{peculo naturali. Ifenaci 1771. 4 

— de taciturnitate Virgilii. ib. eod. 4. 

— de difciplina [cholae Llenacenlis Lutheri magiftrae. 
ibid. 1772. 4. 

— de editione librorum. apud veteres, praemifhis non« 
nullis de autiquitauis librariae utilitatibus. ib. eod. 4. 

— von. eiiier alten Ausgabe der Plin ılchen Briefe; 
ebend. 1772. 4. 

— de Calp. Barthio, [cholae Ilenacenfis olim Ehunis 
no et ornamento I[plendidifimo. ib. 1772. 4. 

— von zwo alten Ausgaben der Gedichte des Virgils. 
ebend. 1774. 4, 

— Joachimi Camerarii meınoria anno cum ına 
xime emortuali redinteprata. Gothae 1774. 8. 

— Nachrichten von einigen [eltenen Büchern der Bi- 
bliothek des hochiürftl. Gymnaßi zu Eifenach, aus 
dem funfzehnten Jahrbundert. Eifenach 1775. 2 

— [II de monumentis generaliffimis editionis }ibrorum 
apud PRomanos antigqniori aetate. ib. 1775. 1776. 4. 
Zufammengedruckt unter dem Titel: Exercitatio cri- 
tica de editione librorum apnd veteres. ib. 1777. 4. 

— de memoria iuris conlultorum. ib. eod. 4. | 

— von dem Befuch und Aufenthalt des Franc, Lam- 
bertus zu Eifenach. ebend. 177B. 4. % 


— quaedam ron [atis adcurate atque per contemtum de 
lingua Latina a recentiore quaedamı fcriptore dicte 
refelluntur. ib. 1778. 4. 


— Paulli Apoßoli oratio ad Felicem et Drufil- 
lam dieta (Actor. XXIV, 25.) ex Jofepho et Ta- 
cito illultrata. ib. 1779. 4. 


— Nachricht von einer Seltenen Ausgabe der Briefe des 
Cicero. ebend. 1779. 4. 


— de difciplina ad eruditionem,. ib. 1780. 

— Nachricht von einer [eltenen Ausgabe de Aoinexs 
von dem Cicero. ebend. 1780. 4. 

Biographie des berühniten jüdifchen Gefchichtfchreihers 
Flavius Jofephus, von ilım felbft befchrieben; 
aus dem Griechilchen. Leipzig 1780. 8. 

Progr. de abufu nominis elegantiorum litt, Ifen. 1780. 4. 

— Nachricht von ‘einer feltenen Ausgabe der Schriften 
des Lactanz. ebend. 1781* 4. 


Bj 


30 Eckann (Jouann Pnieoriıcı). 


‚ Progr. Vindiciae Flavii Jofephi, a Petro Baelio in 
fufpicionem negatae librorum Jeorssusia; yocati. lien. 
1781. 4. 

E- Flavius Jofephus errore Dharılsico imbutus. 
ıbid. 1782. 4. 

— Nachricht von einer Sammlung verfchiedener die 
Waldenfer betreffenden Schriften. ebend. 1782. 4: 
— de nomine Juventutis Principis apud Romanos vete- 

res. ib. 1783. 4. 

— Spuren fchwiınmender Batterien bey on a 
Cäfar, von dem bürgerlichen Bee B. 1.0. 25. 

 ebend. 1783. 4. 

Die Gelandf[chaft an den Cajus: aus dem ‚Griechifchen 
des Philo. Leipzig ı783. 6. 

Progr. de linguarum praefidiis Academiae candidato ne- 
cellariis, earumque menfura, Ifen. 1784- 4. 

— Einige Zufätze zu der Abhandlung von den Spuren 
fchwimmender Batterien bey dem Julius Cäfar. 
ebend. 1784- 4. 

— Flavius Jolephus de Joanne baptifta teftatus. 
ibid. 1785. 4» 

-— Nachtrag zu der Abhandlung, von einer Sammlung 
verfchiedener die Waldenfer betrefienden Schriften. 
ebegd. 1785. 4. 

— die KRunf, eine Philofophie des Lebens. eb. 1786. 4» 

— Von dem Joh. Rolinus und dellen Schriften. eb. 
1787. 4 

— Quid ft erudite fcribere (Cic. de Senectute I.) 
ibid. 1788. 4. 

— Ueber die Stelle bey dem Quinctilian 8, 33 
Der Redner muls nicht nur mit tapfeın, londern 

auch glänzenden Waffen fireiten. ebend. 1789. 8- 

— Von Johann Peter Erich, einem zu Kilenach 

gebohrnen Gelehrten. ebend. 1789. 4. 

— de legatione libera. ıibid. 1789. 4. 

— Horatiana artium liberalium commendatio,. ibid, 
1790. 4. Auch im Magazin für öffentliche Schulen 
B. ı. St. 2. S, 401— 412. ( 1790.) 

-— Von den Bibliotheken bey den Römern. eb, 1790: 4. 

— de ritu antiquifimo per ignes et carbones canden- 


tes incodenti, ad loc. Virgil, Aeneid. Lib. AL v. 


Ecxuano (J. F.) — Ecxuano (P.J.) 3ı 


758 Sag. Ilen. 1791. 4. Auch in Ruperti’s und 
on. s Magazin für Philologen B. 2. 
$. 56—48. (1797.) j 

Progr. Von dem Jodocus Trautvetter, einem zu 
Eifenach geboruen Gelehrten. ebend. 1791. 4. 

— Cajus Trebatius Tefia a maligna iocorum in« 
terpretatione, quibus Cicero cum eo agit, vindicas 
tus. ibid. 1792. 4. 

— der Ausfpruch des Auguftinus von dem Aufehen 
und Werthe der kanonifchen Bücher, der Grund des 
Anfanges u. Fortganges der Reformation. eb. 1792.24. 

- de Pomponatio eiusque Tractatu de immortali- 
tate animae. ibid. 1793. 4. 

— Via et ratio, quam in lingua percipienda Plutar- 
chus Sequutus fit. ib, eod: 4. 

Auffätze in dem Frankenhäufifehen Intelligenzblatt. 


Zwey Briefe, zwey alte Ausgaben der Briefe des Pli- 
nius betreffend; in dem Allg. litter. Anzeiger 1796. 
Nr. 29. 


Ss 


Ecknarn (Karr Wırnerm). 


Fürfil. Oetting- ae Rath und Ronfifto- 
rialfekretar zu Oettingen leit . . Hofrath Seit... .: 
geb. dafelbfi 1710, gefi.... +» | 


*Entfcheidung der Frage: Ob und in wie Fb ein Stu- 
prator der "Stupratae zur' Satisfaction oder logenann- 
ten Abfindung verbunden fey? und wie weit eine 
Privatprätenfion in caufa fornicationis Statt habe? 


Oettingen 1748. 4. 


Fıckuarn (Paut JaXop). 

M. der Phil. feit 1720, Mitglied des Sophianifchen 
Predigerkollegiums zu Dresden leit 1726, Diakonus der 
Nikolauskirche zu Jüterbock Seit 1728: geb. zu Jüterbock 
am 6 December 1693, gefl. am 6 März 1753. 


Diff, (Praef. Frid. PIEUERLG) "Iurog alsun. Viteb 
1721. 4. | 


32 Ecksuano (Pau Jaxop). 


Di. Ovreyyos auue. Viteb. 1721. 4. 
Ordo Confulum Jutrebocenfium, cum nounullis fub is 
gefiis. Jutreboci 1732... . . 


Die höchf - beglückten Heldenthaten des durchl. Für- 
ften und Herrn, Hım. Johannis Adolphi, Her- 
20gs zu Sachfen u. f. w. als Sr. hochfürftl. Durchl. 
nach beygelegter Polnifchen Unruhe und eroberten 
Stadt Danzig, höchft glücklich unter dem Schutz 
Gottes in Dero Refidenz Dahme angelanget; nebft 
einem inniglichen und in tieffter Submilfion abgefals- 

‘ten Glückswunfch, wie auch unterthänigfier Ueber- 
reichung eines grofsen Teutfchen, Degens und ande- 
rer Waffen eines alten Sächfifchen Helden, fo A, 
1728 zu Jüterbog ausgegraben worden, und einer 
uhralten Wendifchen Silber » Münze, mit dem Ab- 
gott Prono, Sammt dellen Schildern und Spies be- 
zeichnet, fo man pleichfalls an dielein Orte A. 1732, 
in der Erde anden nach Art der alten und über 
zwey along Jahren bey denen Teutfchen gewöhn- 
lichen Helden = Liedern A. 1734 belungen u. [. w. 
Wittenberg 1734. 4 ; F 

Duo perantiqua monumenta, annis ı728 et 1752 ex 
agro Jutrebocenfi eruta atque reperta, cum ıidolis Sla- 
vorum Jutrebocenhum, Jucisque huius loci inter gen- 
tiles facris; quibus accellerant Scriptores rerun Ju» 
trebocenfium editi atque inediti, ex varııs antiquita- 
tum. documentis cum indice explicuit atque illuftra- 
vit. ibid. eod. 4. 

Martyrologium Chriftianorum ... . 4. *). 

Vindiciae D. Lutheri. et D. Melanchthonis, ab 
infami pictura Commendatariorum Jutrebocenfium , in 
quibus vita, res gefiae ac fata horwun duumvirorum 

‚ eeleberriinorum ordine recenl[entur, atque eorum fa- 
ma poft duo fecula firenue vindicatur! Cum adiectis 
figuris et indice. Jutreboci 1738. 4. i 

Wendifche Kirchenhiforie. Wittenb. 1739. 8. 

Acta pacis publicae inter duos potentillinos Reges at- 
que Wlectores $. Imperii Romano - Germanicı Anno 
OÖ. R. .ı745 Feria 1. Nativ. Chriki S. D. 25 Dec, 
felicillimae farfetae, Llegia devotilime celebrata. Hi- 

| fioria 


*, Von diefer Schrift kann man keine nähere Notitz auftreiben, 
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ftoria rerum per quinquennium geltarum adiuncta. $. 
l. 1746. 4. 


Verl. Dietmann'’s kurlächf, Priefterfchaft B. 4. S. 559g u. f. = 
Adelung 2. Jöcher. — Saxii Onomafi. P. VI. p. 709. 


EckH4arpr (GEoR6 Lupwic). 
org » zu Hamburg: geb. dafelbfi 1769, gefl. am 
6 Junius 1794. 
* Hamburgifche Kooklenisehiilien: Supplemente zu 


Füelsli’s Künflerlexikon.. Hamburg 1794. kl. 8. 
” 


Eckner (Josern Hırarıvs). 


Jefuie feit 1751, Profe/Jor der Redekunfl auf der 
Univerfitdt zu Wien leit 17675 1772 lebte er zu Rom 
9 Monate lang, hielt fich hernach 4 Monate zu Florenz 
auf, und brächte das dortige grofsherzogliche Münzka- 
binet in Ordnung , ‚ Profe[Jor der Numismatik bey der 
Univerfitdt zu, Wien und. Direktor des kaiferl. königl. 
anııken Münzkabinets feit 1773, wie auch k. k. Rath leit 
1797: geb. zu Enzesfeld in Unteröflreich am ı3 Januar“ 
1737, gefi. am ı6 May 1798: 


Gedicht auf die Abreile I. K. H. Marien Charlot- 
ten, Erzherzogin von Oeftreich. Wien 1768. 8. 

Rede auf die Reife Jolephs II in Italien. eb. 1770.8. 

Numi veteres anecdoti, ex muleis Caelareo - Vindobo- 
‚nenfi, Florentino Magni Ducis Etruriae, Granelliano 
nunc Caelareo, Vitzaiano, Felteticziano, Savorgnano, 
Veneto elisque collegit et animadverhonibus illuftra- 

' vit. II Partes. ib. 1775. 4maj. 

Catalogus Mulei Caefarei Vindohonenfis numorum vete- -» 
rum, diftributus in Partes II, ib. 1779. fol. | 

Kurzgefalste Anfangsgründe zur alten Numismatik; ein 
Vorlefebuch für die k. k. Univerfitäten. eb. 1786. gr.8. 

Sylloge I numorum veterum anecdotorum. thelauri Cae- 
farei, cum commentariis. ib. eod. 4 maj. 

Delcriptio numorum - Antiochiae Syriae, five Specimen 
artis criticae numariae. ib. eod. 4 maj. 
Dritter Band. 
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Choix de pierres gravces du Cabinet imperial, _repre- 
fentees en XL, planches decrites et expliqudes; a Vi- 
enne 1798. fol. 

Doctrina numorum veterum -— Paıs I, de numis ur 

bium, populorum, regum. Volumen I, continens 
Prolegomena geucialia, tum numos Hifpaniae, Gal- 
liae, Britanniac, Germaniae, Italiae cum inlulis. 
Vindobonae ı792. — Volumen IJ. ibid, 1793. — 
Volumen III, continens reliquam Afam ıminörein, et 
regiones deinceps in ortum fitas. ib. 1794. — Vo- 
lumen IV et Yartis I poltremum. ib. eod. — Pars 
II, de moneta Komanorum. Volumen V, continens 
numos conlulares et faıniliargm , -Subiectis indicibus. 
ib. 1795. — Volumen VI, continens numos impe- 
‘ratorios a Julio Caelare usque ad Hadrianum 
eiusque familiam. ib. 1796. (eigentl. 1795.). — Vo- 
Juınen VII, continens numos Imperatorun ab An- 
tonino Pio nsquc ad imperium Diocletiani. 
ibid. 1797. — Volumen VIl et poftremum, conti» 
nens numos imperatorios, qui fuperfunt, pfeudomone- 
tam, obfervata generalia in Partem II et Indicem in 
Volumina VI. VIF. VIIT. ib. 1798. 4maj. 

Einige kleine Münzichriften, von denen man keine 
Notitz erlangen kann. | 
vergl. de Luca’s gel. Ochreich B. ı. St. 2. $. 105— 107. — 

Intelligenzblatt zur Allg. Lit, Zeitung 1798. 8.1067 u. f. — 
Wieland's N. Teuticher Merkur. 1798. :$t. 9. S. 66-— 75, 
— Millin in Magazin eucyclop. 1799. Nr. 8. p. 458 — 479. 
— Denkwürd, aus dem Leben ausgezeichneter Teutfchen des 
ı8tca Jahrl, $. 555-555. 


% 


Eckuor (Honran) 
 ., Schaufpieler bey ver/chiedenen Gefellfchaften, zu- 
letzt Direktor der herzoglichen Schaufpiele zu Gotha; 
geb. zu Hamburg am ı2 Augufl 1720, gef. am 16 
Julius 1778. 2 


Die Mütterfchule; ein Lufifpiel aus dem Franzöfifchen 
.,4 + 175% ® ” 

Die wülte Infel; ein Luftfpiel in zwey Aufzügen. ... 
1762. 8 u 

Antheil au der zu Hamburg gedruckten Veberfetzung 
des verlohrnen Sohns, an der gereimten UÜecberfet- 


“ 


; Eckuor. Ecxkuorr. Eoeimann. "55 
zung des verheuratheten Philofophen von Destou- 
ch es u. S. WW. “ 

Sein Bilänifs vor dem gaften Band der Allg. Dent. Bibl. von 

. Sehleuen gefochen; vor dem Gothaifchen Theaterkalender 


auf das Jahr 1755 von Geyer; auch befonders; und vor 
. dem 6ten B. des Engl. Theaters. 


Verl. (delung zum Jöcher.— Hirfching'’s Haudbuch 
(unter Ekhof). — Denkwürd. a. .a. O. S. 650 u.f — 
Baur's intereflante Lebensgemälde B. ı. $. 485 —4ge. 


EckHorr (WILHELM) ., 
Cantor zu Neuenkirchen im Lande Hadeln [eit 1731, 0° 

Diakopus zu Odisheim leit 1733, Archidiakonus zu Wil- 

fer im Herzogthum Holftein Seit... .: geb. zu Neuen- 

kircken am 26 März ı71., gefl. am ı Januar 1795. 

Traurede bey der Veıbindung zwoer Perfonen in Wil» 
fer. Hamburg 1745. 4. | 

Standrede bey dem Sarge des biefigen Kirchenfpiel- 
voigts Knieckbein. Glückftadt 1745. 4. 

Trauerrede bey dem Tode des hochfel. Königs Chri- 
‘'kian des II; auf dem Wilfterifchen Rathhaufe ge- 
halten. ebend. 1746. 4. 

Das lebhafte Vergnügen getreuer Unterthanen bey dem 
Andenken 'der unumfchränkten chriltlichen Herrfchaft 
ihres Eirbkönigs und Herrn; eine Jubelpredigt am 
Dänifchen Souveränität- Dankfeft über ı B. der Kön. 
8, 66. ebend. 1760. 4. 2 

Beweis, dafs ein Prediger billig ein Gärtner feyn mag. 
ebend. 1773. Q. 2% 

Vergl. Mich aelf en’s Nachrichten von den Predigern in Wil- 
Ser .. .. 


 EEDELMANN (JOHANN CHRISTIAN). 


Studirte Theologie zu Jena feit ı720, war Hof- 
meifter der jungen Grafen von Rornfeil und duers- 
berg in Niederüfireich und befonders zu Wien leit 1724, 
mit unter bey einem Fiaufmann Mühl zu Wien; Hausleh- 


rer des Predigers Werfiler zu Bockendorf in Kurfachfen 


I) 


! 
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feit 1731, in derfelben Qualität bey dem Grafen von 
Cablenberg zu Dresden leit 1753. Zugleich ward er 
mit dem Grafen von Zinzend’orf bekannt, der ihn 
auf einige Zeit an fich zog, welche Verbindung aber 
nur ein Jahr dauerte; worauf er fich von den Herrnhu- 
tern trennte und fie verfpottete. Da er fich durch feine 
naturalifiifchen Schriften alle Hoffnung zu einer geifili- 
chen Beförderung ubgefchnitten hatte, und kein eige- 
nes Vermögen befa/s; fo verband er fich mit dem Ber- 
lebugifchen Bibelüberfetzer Joh. Frid. Haug, für 
welchen er den 2ten Brief an Timotheus und die 
Briefe an Titus und Philemon überfetzte und er- 
klärte, fich aber auch bald mit ihm entzweyte, fich hier- 
auf mit den Infpirirten in und um Berleburg verband, 
die es aber auch in kurzem mit ihm verdarben. Nach 


dem Abfterben des Grafen Kafimir von Berleburg 


‚mufste E. diefen Ort 1741 verlaffen; daher er fich nach 


Hachenburg auf dem Weflerwald und zwey Jahre dar- 
auf nach Neuwied wandte, an welchem letztern Ort er 
1745 fein Glaubensbekenntnifs übergeben mu/ste, welches 
er 1746 drucken liefs, und dadurch verurfachte, dafs er 
ihn verlafen mufste. Er hiele fich hierauf in ver[chie- 
denen Gegenden auf, und lebte einige Zeit in Braun- 
[ehweig, Hamburg, Glückfladt und Altona, bis er end- 
lich Berlin zu feinem fleten Aufenthalt wählte. Er wurde 
dort nicht allein geduldet, fondern auch von einem Ilerrn 
von Steinberg unterhalten, mu/ste jedoch verfprechen, 


“nichts drucken zu laffen: geb. zu Weiffenfels am 9 Ju 
"lius 1698, gefl. am ı5 Februar 1767. Pe 


4 


Seine Schriften erfchienen alle ohne Druckort, aber 

wahr/cheinlich zu Berleburg, und zwar in folgender 
* Ordnung: 

*Hauptfumma der theolögifchen Grundlehren Chri-,. 
ftiani Democriti (Dippel’s), von einem un- 
partheyifchen. Liebhaber der Wahrheit aus deflen 
Schriften extrabiret; von dem Auctore [elbft appıo- 


FE 
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biret und für die’ [eine erkannt. ı733. $. ( Diefes 

Buch wird ihm nur muthmafslich bevgelegt). 
Unichuldige Wahrheiten, Gefprächsweile abgehandelt 

°  zwilchen Doxoglıilo und Philaleto, worinnen von al- 
lerhand theils verfallenen, theils ge2enwälrtig unter- 
druckten; thbeils von unbekanuten Wahrheiten nach 
Anleitung der Bibel auf eine freymütlige und auf» 
richtige Art geredet wird. ıles bis Stes Stück. 1735. 
— gtes bis ı2tes Stück. 1756. — ı3tes und ı4tes 
Stück 1738. — ı5tes and letztes Stück. 1743. DB. - 

Bereitete Schläge auf des Narren Rücken. 1739. 2 Bo- 
oen. B- Ä | = | 

Moles mit aufgedecktem Angelichte, von zween un- 
gleichen Brüdern, Liichtlieb und Blindling, befchauet; 
nach Art der unlchuldigen Wahrheiten in einem frey- 
müthigen Gefpräch abgebandelt. ( Um 1740.) 8. 

Chritus und Belial, wie folche nie zufammenfiın- 
nen; im einem.theologilchen Briefwechfel zwilchen 
ihm und Bruder Ludwig von Zinzendurf vor 
Augen geleget anno 1741. Q. 

Die Göttlichkeit:der Vernunft, in einer kurzen Anwei« 
[ung zur weitern Unterluchung der älteften und vor- 
nehmfien Bedeutung des Wortes Aoya. (1742 oder 
1743.) 8. 

Die Begierde nach der vernünftigen lautern Milch, an 
einigen Säuglingen der ewigen Liebe bewundert. 
1744: B 

Ahgenöthigtes, jedoch andern ‚nicht wiederum aufge- 
nöthigtes Glaubensbekenntnifs, aus Veranlaflung un- 
richtiger und verhunzter Abfchriften deffelben dem 
Druck übergeben und vernünftigen Gemüthern zur 
Prüfung übergeben von dem Autore. 1746. 4. (nach- 
dem die erfte Hälfte in demfelben Jahre zu Frankfurt 
in B. erfchienen war).. Franzöfifch im Auszug, unter 
dem Tire!; Idee generale de la Confelhion de: Foi, 
publiee nouvellement par Mr. J. C. Edelmann. 
S.l. et a. 8. 

Das Evangelium St. Harenberg’s. 1747. 8. 

Dankfagungsichreiben an den Hrn. Prob Süfsmilch 
‚vor deflen ibm unwillend erzeugte Dienfte. 1747. 8. 

Die erfte Epiftel St. Harenberg’s an Joh. Chrifi, 
Edelmann, ihren vornehmften Inhalt nach von 
demfelben beantwortet “und vernünftigen Lelern zu 


\ 
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freymüthiger Prüfung vorgelegt von dem Verfaller. 
1747. Br. 

Edelmann’s handfchriftliches Kollektaneenbuch befafs 
Büfching, und befchrieb es in Jeinen W öchenzlichen 
Nachrichten 1775. 8. 233 — 235. 


Vergl. Joh. Heinr. PTratje LEpifolae pallorala de J. C. 
Edelmanni vita et Scriptis. 1749— 1751. 4. Darans er- 
wuchs folgendes Buch von demfelben Verfajlerz Nachrichten 
von J. C. Edelmann's, eines berüchtigten Peligions[pöt- 
ters, Leben, Schriften und I.chrbegeriff, wie auch von den 
Schriften, die für und wider ihn gefchrieben worden. Ham- 
burg 1753. 8. 2te Schr vermehrte Ausgabe. cebeud. 1755. 8- 
— Erlang. gel. Zeitungen 1745. 5. 509 — S5ı. — Struvii 
Bibl. biß. litt. lier. ex edit. Jugleri T. III. p. 1722 — 172%. 
Kocheri Suppl. Fafe. L p. 280. — Verlchiedene Nachrich- 
ten von dem berüchtiglen Edelmann aus deflen eigennän- 
digen Briefen; in Strodel's Mifcell. litterar. Inhalts Samml. 
35. 177206. — J. G. Walchii Sul. theol. T. I. p. 
771—773.— Saxii Onomalt. PT. VI. p. 554 — Adtlung 
zum Jöcher.— Hirjching's Haudbuch, 


von EopLinG (WOLFGANG ÄNSELM). 
Domdechant und Dorfpfarrer zu Göfs in Oberfteyer- 


mark, ehemahliger Abbt des aufgehobenen Benediktiner- 


füfts St. Paul zu Klagenfurt: geb. zu... 1741, gef. 
am ıı April 1794. 


Trauerrede auf den Tod der Durchlauchtigfien Eırzlier- 
zogin von Oefterreich, Marianne. — Seinen Freun- 


den unter vier Augen gelagt. Aın 22ften Wintermon- 
des 1789. Klagenfurt 8. 


*Der Priefier, wie man ihn wünfchen mag, und — 
wie er nicht alle Tage zu haben it; ein Quid pro 
1 für manche 'mülsige Stunde des Seellorgers auf 


em Lande. Von A. a ı—4r Theil. ur 
1793. d. 


Eorweckn (JoHann EvaAnGeList). 


Regulirter Priefter oder fogenannter Theatiner zu 
München: geb. zu... . gefl. ug 


Oratio in funere Garoli VII Rom, Imp. as 
1746. fol. Eben dielelb®Teutich. eb. 1750. folio, 


- Enrwecru (J. E.) vox Eccens (H. F.) 5 


Taamphus Virtutum in funere Carolı VIL Mo. 
nach, 1746. fol. 

Hexen - oder Studentengefchichte, die fich im Jalır 
1765 zu Ingolitadt foll zugetragen haben, 2 Theile. 
ebend. 1768. ß- 

L. A. Muratori geifliche Uebungen auf acht Tage 
abgetheilt, reiner und richtiger aus dem W elfchen 
überfetzt, und mit einem ganz neuen Anhang ver- 


mehrt. 2 Theile. ebend, 1770. 9. 


Rituale Congregatiopis Clericorum regularium ex Mil- 
fall, Caerimoniali, Pontificali Urbanı VIII ac 
Innocentii X defumptum, ibid. 1772. 8. 


Kurzer Lebensbegriff des fel. Paulus van Arezzo aus 
dein Orden der regulirten Prirfter der Theatiner, Kar» 
dual u. L. w. ebend, 1775. 8. 


von FE6GErs (Heinrich FRIEDRICH). 
M. der Phil. leit 1745, Lehrer und Erzieher bey 


dem neu errichteten. Rarolinum zw Braunfchweig Seit 
1746, kerzogl. Dvulflein - Pivenifcher Hanzleyrach und 
Amtsverwalter zu Rheinfeld feit 1749, Rath in der her- 
zosl. Manzley und Hammer zu Ploen [eit 1752. Fon 
diefer_ Stelle nahm er 1754 feine Entlaffung, fuchte kö- 
nizl. Dänifche Dienfie und privatifirte desfalls verfchie- 
dene Jahre zu Itzehoe, bis er 1758 als königl. Hanzley- 
und Regierungsrath zu Glückfladt angeftellt,, und bald 
Bacher zum Stadtpräfidenten ernannt wurde. Letztere 
Stelle mufste er wegen Aufrückens zu einer höhern Iaths- 
gage 1775 1751 ward er zum Honferen:z- 
rath (naıchdem er leit 1774 Etatsrath und vorker Ju- 
fitzrath geworden war), 1785 zum Vicekanzler der Lan- 
‚desrezierung und Landkanzler bey dem adelichen Lund- 
gericht ernannt, erhielt auch 1790 von Haifer Jofeph 
dem II die Erhebung in den Reichsadel, und wurde 
1792 unter die Ritter des Danebrogs - Ordens au’geniom- 
men. 1795 wurde er zum Adminifirator der Graffchaft 
Ranzay und Intendanten der Ierrfcehafe Herzkorn, Som. 
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mer und Gränland ernannt: geb. zu Meldorf in Sud 
dithmar/chen am 3ı May 1721, gefl. am 22 Aug. 1798. 


Dill. (Praef. Godofr. Profe) de philofophiae pra- 

‚ eticae indole atque ambitu. Altonae 1741, 4. 

Epiftola gratul. de ritu veterum Romanorum, JCtos va- 
riis de rebus confulendi. Jenae 1742. 4 

Epifola gratul. de ınore veterum pro amicis vota nun«- 
cupandi ac [olvendi. ibid. eod. 4. | 

Diff. inaug. logico - ınathematica, in qua ad geome- 
triam generatim applicatur theoria de ordine, quo 
definitiones, [yftema compofiturus, formare atque po» 
nere debet. ibid. 1745. 4. 

Commentatio philofophica de fapienti ıuftitiam admini« 
ftrandı ratione Sinenfibus ufitata. ib. eod. 4. 

Comparatio inter Euphratem pbilofophum ac Jo«- 
ach. Georg. Daries, quam oratione folenni mu- 
nus Profefloris Moraliup ac Politices capelleret, infti- 
tuta. Lipf. 1745. 4 

Vernünftige Gedanken von den Pflichten gegen uns , 
felbt, in Anfebung des innern Zuftandes und deren 
Ausübung, nach den Geletzen der Weisheit entwor- 
fen. Wolfenbüttel 1748. ®. Ä 


Vergl. Kordes Lexikon der Schleswig - Holftein, Schriftfteller. 
s.g9ı uw f. 


Freyherr von Essers (JaKoB). 


Ein Beckers Sohn, gerieth während des Nordifchen 
Kriegs in Rufhfche Gefangen[chaft, erhielt nach dem. 
Nyfiädtifchen Frieden feine Freyheit, trat hernach in 
Schwedifche RKriegsdienfte, und fiudirte befonders die Be- 
fefigungskunfl. 1728 unternahm er eine Reife nach 
Frankreich und den Niederlanden; trat während des 
Kriegs 1733 in die Dienfte des Polnifchen Tiönigs Sta- 
nislaus und wurde Hauptmann; gieng 1735 auf Schwe=- 
_ difehen Befehl als Hauptmann der Artillerie in Hefifche 
Dienfte, wurde aber bald wieder nach Schweden zurück 
berufen. Er reifete hierauf nach Wien, Iralien, Un- 
gern und Servien, ward 1757 Hauptmann in kurfächfiz 
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[chen Dienften, 1740 Hauptmann bey der Fortifikation 


in Schweden, und noch in dem[elben Jahr Oberfi- Wacht- | 


meifter bey dem Ähurfächfifchen Ingenieurkorps, mit dem 


er dem Feldzuge 1741 beywohnte, aber 1742 nach 


Schweden berufen ward, wo er den Feldzug gegen Rufs»: 


land als Generali - Quartiermeift er» Lieutenant und ober- 


fier Adjutant mit machte. Nach dem Frieden zu Abo 
begab er fich nach Dresden, mit Beybehaltung der 


Schwedifchen Dienfie, und war mit bey den Feldzügen 
1744 und 1745 als Öberfllieutenant des Ingenieurkorps, 
begab fich 1747 zu den Iranzöfifchen Truppen in die 
Niederlande, war bey der Belagerung von Bergen op 
Zoom gegenwärtig, unterrichtete hierauf die Prinzen 
Xaver und Marlin den RKriegswiffenfchaften, erhielt 
1748 von dem Hönig von Schweden das kleine Areutz 
des Schwerdordens, und von Augufl dem IPI die 
Würde eines Oberfien des Ingenieurkorps, König Fried- 


rich von Schweden ernannte ihn 1751 zum Chef der. 


Feldbrigade, und Adolph Friedrich erhob ihn in 
demfelben Jahre in den Schwedifchen Adelfiand und, 
nach ver/chiedenen andern Stellen, 1755 zum Öberfien 
bey der Fortifikation in Stralfund. Nach dem Ausbruch 
des fiebenjährigen Kriegs trat er, wieder in kurfächfi[che 
Dienfle, indem er 1756 Unterbe/ehlshaber der Feflung 
Königflein wurde. 1758 wurde er Mommendant der Stadt 
Danzig und kurfächfifcher Generalmajor. Jönig Gu- 
fiav der III von Schweden ernannte ihn 1772 zum 
Kommandeur des Schwerdordens und zum Schwedi[chen 
Freyherrn; geb. zu Dorpat am 14 December 1704, gefl. 
am ı2 Januar 1773. 


*Journal du Siege de Bergopzoom en 1747, redige par 
un L.ieutenant - Colonel - Ingenieur, Volontaire de 
’Armce des Allıegeans. a Amfierd. et Leipfic 1750. 
ı2. Mit Kupfern. Auch Teutich. Leipz. 1750. ı2. 
Noch mehreremable. 
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‚Dictionnaire militaire, ou Recueil alphabetique de tous 
les termes propres a la guerre, fur ce qui regarde la 
Tactique, le Genie, l’Artillerie, la Subüiftance des 
Troupes et la Marine; (par Desbois). Nouvelle 
Edition, revue, corrigee et conliderablement augmen- 
tce par Eggers. a Diesde 1751. 2 Voll. gr. 8. 

Neues Kriegs - Ingenieur - Artillerie - See - und Ritter- 
Lexicon, worinnen alles, was einem Öfhicier, Inger 
nieur, Artilleriften und Seefahrenden aus der Taktik, 
der Civil- Militair - und Schiflsbaukunft, der Artil- 
lerie, der Mechanik, dem Seewelen u. f. w. zu wil- 
fen nöthig u. (. w. Dresden 1757. 2 Theile. 9. 
Mit Kupfer. 


Verzl. Anrdr. Schönberg's Schwedifch gefchriebene Gedächt- 
nilsrede auf den Freyherrn Jakob von Lzgers u. f. w. 
Stockholm 1775. 8. (Fuszug in deu Götting. gel. Anzeizen, 
Ss.7r w.f.) — Gadebujch Livländ. Bibl. Th. ı.5. AI 
249, — Adelung zum Jöcher. 

j fi 


“ 
FuEMANnN (JoHAnN LEONHARD). 


Nachdem er mehrere Jahre Hofmeifter und -Vikar 
des geifllichen Seniors zu Biberach gewefen war, wurde 
er ı750 Profeffor der Moral an dem Gymnafıum zu 
Ulm, 1751 Pfarrer zu Jungingen bey Ulm, 1753 Pro- 
fefor der Dichtkunft zu Ulm, 1754 Diakonus der Drey- 
faltigkeitskirche „1758 Prediger im Münfter, 1768 Tia- 
techet-an der Barfüfserkirche, 1767 legte er die beyden 
bisher von ihm bekleideten ProfefJuren nieder, und über- 
nahm diejenige der Phyfik, und als 1772 die neue Pro- 
fellur des allgemeinen pofitiven Rechts errichtet wurde; 
fo wurde auch fie ihm übertragen. War auch kaiferli- 
cher gekrönter Dichter: geb. zu Ulm am ı0 Julius 1713, 
gefi- am 11 Oktober 1773: | 
Diff. (Pıaef, Pfaffio) de Hexaömeri Molaicı opere 

die feptimo abfoluto huiusque fanctihcatione. Tu- 
bing. 1742. 4. = 
Specimen Aödretometriae, Ulmae 1751. 4. 


Monumentum pietatis M. Eliae Weihenmeyero, 
Patri Avo, focero optimo pofl. haeredes. ib. 1752. fol. 


- 
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Progr. de eo, quod iuftum eft circa imputationem for- 
tunae. Tlmso 1753. 4 

— de actionibus indiferentibus. ib. eod. 4. 

— de limitibus Ethicae.. ibid. 1758. 4. | = 

Dill. eyclica pro rimis in po&fi Germanica. ib. 1761. 4. 

Progr. de recta naturae idea in iure naturae, ib. 1764. 4. 
— de Thermometro. ib. 1770. 4. 


Vergl. Weyermann's Nachrichten vom Gelehrten aus Ulm. 


Euren (JoHuann PETER). 


M. der Phil. und D. der Arzneygel. ordentl. Pro- 
fe[for der letzten auf der Univerfität zu Würzburg, wie 
auch fürftbifchöfl. Hofrath und Leibarzt, und Arzt des : 
Julier - Spitals: geb. zu Zeltingen an_der "Mofel am‘ 
29 Junius 1715, gefl. am 22 Auzaf 1785. 

Diff, de febribus Pars prior: Idea’ febrinm, una cum 
fubiunctis ex univerfa medicina corollarıis. Wirce- 
burgi 1759. — Pars pofterior .... ib. eod. 4. 

— de malignitate morborum. ib. 1760. 4. 

— de remediis [pecihcis in genere, et de Semarouba in 


[pecie. ib. .... 4% 

— de catalepli. ID 

‚— de fontibus medicatis in principatu Wircebürgenfi 
prope Hillingen et Bocklet. ib. 1773. 4. 


»Vorfchlag zu gründlicher Unterfachung der Galsneri- 
fchen Begebenheiten zu Elwangen. 1774. 8. 
Dif. de cnfi. Wirceb. ı7&0. 4. | 


FatLers (Martin). 


M. der Phil. Rektor der Schule zu Segeberg im 
Herzogthum Holftein feit 1760, "Rektor des Gymnaftıms 
zu Oldeabers feit 1769, _Profeffor und Rektor des aka- 
demifchen Gymnafıums zu Altona feit 1771, ordentlicher 
Profe[Jor der Phil.. auf der Univerfität zu Riel feit 1776: 
geb. zu Nortorf in der Wilftermarfch im Herzogıhum 
Holfiein am 6 Januar 1732, geft. am 9 Januar ı$uo. 


4 Euterns (Marrın), 


Die Vorzüge einer unumfchränkten monarchifchen Re- 
gierang vor andern Regierungsformen; eine Jubel- 

. rede. Altona 1761. 4. | 

Quatenus [cholae magifter philofophus effe debeat ? Se- 

gebergae 176%. 4. | 

Gedanken von den zur Verbefferung der Schulen noth- 
wendigen Erforderniffen. Altona 1766. 2. 

Die be ‚Zulaflung und Beförderung der Jugend zum 
Studiren nöthige Behutflamkeit. ebend. 1766. $. 

Ob es ein ficheres Merkmahl von der guten Amtsfüh- 
rung eines Schulmannes fey, wenn er an [einem Ort 

allgemein geliebet und gelobet wird. ch. 1768. 4. 

Oratio de iufto auctoritatis in opinionibus pretio. Ol- 
denb. 1768. ß. | 

Von der Schädlichkeit einer zahlreichen Jugend in Schu- 
len. ebend. 1769. 4. | 

Von: Nutzen und Schaden dramatifcher Spiele. ebend. 
ı770. 4. 

*- Propr. von dem Einflufe der Wahrheit in menfchliche 
Glückfeligkeit. ebend. 1770. 4. 

Gedanken vom Vokabellernen beyın Unterricht in Spra- 
chen. ebend. 1770... 

Progr. Gedanken über den Luxus. ebend. 1770. 4. 

— de habitu bonorum artium ad religionem et virtu- 
tem, Alton. 1771. 4 

— von den Einflüffen, welche die Art, wie die Schul 
lehrer beurtheilt werden, in Schul - Sind Erziehungs- 
gelchäfte bat. ebend. 1771. ®. 

Anmerkungen über die, feine Abhandlung vom Voka- 

 bellernen betreffende Recenfion in Klotz’ens Teut- 
fchen Bibl. ebend. 1771. &. | Ä 

Progr. von den Vortheilen und Vergnügungen, welche 
Eltern im Unterricht und in der Bildung der Jugend 
vor Schullebrern voraus haben. ebend. 1771. 8. 

— von der Nothwendigkeit, beym Erziehungsgelchäft 
vorzüglich auf die Bildung des Herzens zu [ehen. 
ebend. 1771. 8. | 

“ Rede von den Glückfeligkeiten des Regentenftandes. 

Hainburg 1773. 8. 

Progr. Einige das Altonaifche Gymnalium betreffende 
Heskanı an und Gedanken. ebend. 1774. 4. ; 

Falciculus differtationum argumenti philofophici. Flens-' 
burg. et Lipf. 1775. 8. 
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Sammlung kleiner das Schul- und Erziehungswefen 
betrelender Schriften. Flensburg- 1776. &. 

Betrachtungen über die Sittlichkeit der Vergnügungen. 
2 Bände. ebend. 1779. 8. (Der Abfehnite: Vergnüs 
gungen des gelelligey Umgangs, ifl Dänifch überfetze 
in Almeennytige Sammlinger St. 2.) 2te verbellerte 
Ausgabe. ebend, 1790. 8. F 

Von der Freyheit des Menfchen und von den Mitteln, 
zu eincın hoben Grade moralifcher Freyheit zu ge- 
langen. Dellau 1782. 8.; = 

Ueber die Lebre von der menfchl. Freyheit. eb. 1782. 9. 
Eben diele Schrift (von Juf. Gabr. Percin, Lektor 
der Frauz. Sprache zu Kiel ins Franzößlche) über- 
letzt und mit einem Zufata vom Verfaller vermehıt 
unter dem Titel: Dilcours fur la Lüberte. Dellau et 
Leipfie 1783. 8. a 

Ueber die Unzuläffgkeit des Büchernachdrücks nach 
dem natürlichen Zwangsrecht. Deflau 1784. gr. 8. 


Winke für gute Fürften, - Priuzenerzieler und Volks- 
freunde. ıftem Theil. Kiel und Hamburg 1786. — 
eter Theil. ebend. ı787. 8. / | 

Schleswig - Holfteinifcher gemeinnütziger Handkalender 
für das Jahr 1788. Kicl 1787. ı2. — auch für die 
Jahre 1789 bis 1798. ı2. « ji 

Staatswiflenfchaftliche Auffätze. Kiel 1791. 8. 
Abhandlung von den Pflichten, welche Staatsbürger in 

“ Zeiten der. Theurung gegen ihren Staat zu erfüllen 

haben. ebeud. 1795: ß. | 


Abhandlung über die Entwickelung der Seelenfähigkei- 
ten in Abficht auf die moralilche Bildung der Men- 
[chen; im ıflen Th. der Cramrerifchen Beyträge zur 
Beförderung u. [. w. (1777.) — Gedanken über 
den Charakter unfrer Zeit; ebend. Th. 2. ( 1778.) — 
Die Sympathie; ebend. Th. 4. ( 1783.) 

Gelpräche zwilchen einem Fürften und feinem Rath 
über die zur Verbeflerung des Finanzzuftandes und 
zur Abbelfung mancber Staatsübel zu veranftaltenden 
Maasregeln; in dem Teutichen gemeimnütz. Magaz. 
(v. Eggers) B. 4. I. 116 — 139. (1739 ) — Sehrei- 
ben eines Kammerdieners an Seinen Herrn, ein Raf- 
finement in der Politik betreffend, herausgegeben. 


ebend. II. 167 189. (1790.) — Ideen zu einem 
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patriotifchen Bunde; ebend. 1788. St. 5. S. 102-125. 
und St. 4. S. 34 — 62. 

* An den Herausgeber des Teutfchen Merkurs; Antwort 
auf das Sendichreiben deflelben im ıften Stück des 
Teutfchen Merkurs 1792; im Neucn Teut. Merkur 
1792. St. 7. 5. 277: | | 

Anmerkungen zu O. J. Fink’s Etwas über Anleihen; 
in den Schleswig. Hollftein. Provinzialber. 1788. Heft 
5. 5. 345—361. — Von den Pflichten, welche 
Staatsbürger in Zeiten des Getraidemangels oder der 
Theurung gegen ihren Staat zu erfüllen haben; ebend. 
1795. H. 9. (Aus dem Wochenblatt zum Beften der 
Armen in Kiel wieder abgedruckt; wurde auch befon- 
ders für Freunde abgezogen). — Gedanken eines Un- 
genannten über die Abhandlung: von den Pflichten 
der Staatsbürger in Zeiten des Getreidemangels, mit 
Anmerkungen; ebend. 

Vorrede und Zufätze zu F. K. Lange’ns Buch zum 
Lefenlernen. (Kiel 1791. 8.) 

Litterarifiche Gedanken von. der Schuift des Hrn. Prof. 
Hegewifch in Kiel über Neutralität; in dem Ge 
nius der Zeit 1794. Sept. $S. 105 —ı10. 

Antheil an dem *\Vochenblatt zum Beften der Armen 
in Kiel 1794 u. f. &. | ur 

‚ Von dem Muthe, der Studirenden, Gelehrten und aus 
den willenfchaftlichen Schulen hervorgehenden Staats- 
beamten geziemt; in von Eggers Teut. Magazin 
1797. Oktober $. 405—446. — Beweisgründe für 
das Dafeyn Gottes, als eines von der \Velt ganz 
unterlchiedenen Urhebers der Welt; ebend. 1798. Ok- 
tober 391 — 404. 

Vergl. Denkwürd. aus dem Leben ausgezeichneter Tentfchen des 
ı5ten Jahrh. $. 544 u. f. 


f 


IÜHRENBERGER (Boxtracıus Heinrich). 


M. der Phil. Adjunkt der philofophifchen Fakultäe 

‚zu Jena leit 1712, Profeffor der Mathematik und Logik 
un dem neu errichteten Gymnafıum zu IHildburghaufen 
Seit 1713, ProfefJor der Mathematik und Metaphyfik - 
an dem akademi/chen Gymnafıum zu: Coburg .leit 1720, 


-— - 
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Pädagogiarch  defJelben feit 1747. Zur Ruhe gefetzt 
1756: geb. zu Orlamünda am 20 Februar ı6g1, gefl. 
am 22 Februar 1759. 


Diff. de numeri denarii origine. Jenae 1705. 4. 

— II de Folemofcopia. ibid. 1709. 4. ; 

— de teımperaniento mathematico. ibid. 1710, 4. 

— de fiudio novitatis in philofophia. ibid. 1712.'4, 

— Kovatorum in philolophia 'requifita. ibid. eod. 4. 

— de novo laternae magicae augmento. ibid, 1713. 4. 

— de matheli nobilibus digna. Hildburgh. 1713. 4. 

Progr. de ftella, Magorum duce. ibid. 1715. 4. 

Dill. biftorico - mathemätica de infelici reformatione 
Pontificum in maätheli. ıibid. 1717. 4. + * 

Progr. de recentiori circa cometas controverfia. Co- 
burgi 1721. 4, 

— de pluralitate mundorum. ibid. eod. 4. 

— Scala ad mathefin. ibid. 1723, 4. 

— de vi imaginativa. ibid. eod. 4. :- 
— de fluxu et -reßuxu moöris ex- (lententia Cartesiana 
dificultatibus nondum Jiberata. ibid. 1724. 4. 

— de maris reciprocatione ex Sententia P. Honorati 
Fabri. ib. 1725. 4. | Ä a 

— de coelo ex Luna vifo. ibid. eod. 4.  . 

— de coelo ex Venere confiderato. ibid. 1727, 4. 

— de coelo ex Mercurio ac Sole obfervato. ib. eod. 4. 

— de aliquot novis Geometriae problematis in campi 
planitie inftituendis. ib. 1729. 4. | 

— de coelo ex Marte et Jore [pectato. ibid, 1731. 4. 

— Cosinica ex Jove continnata. ibid. 1735. 4. 

Befchreibung der Experimenten, fo mit der Luftpompe 
können gemacht. werden; in Verfen. eb. 1734. 4. 

Progr. de coelo ex Jovis fatellitibus et Saturno vilo. 
ibidem 1735. 4. | 

— de fiudio inclarefcendi bono homine indigno. ibi« 
dem 1736..4. Ä | . 

— de Cainane, Arplaxadum inter et Salam Bi- 
bliis Hebraicis omillo, a Luca vero interiecto, ibi- 
dein. eodem. 4. | | 

— II de. longitudine et loco in märi inveniendo. ibi- 
dem 1737. 4. 

— 1JI de nocte. ibid. 1758. 4. 


z 
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Progr. de artis pingendi cuın fcientia amicitia. Coburg. 
1739. 4 no 
— de [peculis quibusdaın vitreis caufticis. ıbid. eod. 4. 
— de fpeculis ex menileo parandi. ibid. eod. 4. 
— de fpeculis maiori föco praeditis, jibid. eod. 4. 
— de radiorum. per lentem vitream in f[peculum con- 
vexum’ immillarum zepreflu. ibid. eod. 4. Ä 
— de radiorum in. [peculum convexum .convergentium 
reflexione ac prolongata unione. ibid. 1741. 4. 
— de mediis folis radios in longam diftautiam colli- 
gendi. ibid, eod. 4. | 
— de eodem argumento. ibid. eod. 4. 
— de [peculo cauflico ad queincunque focum delidera- 
tum aptando. ibid. 1742. 4. ’ 
— IV de deceptionibus opticis. ibid. 1742 et 1743. 4. 
— de camera oblcura et telefcopio reciproco. ib. 1743. 4. 
— III de deceptionibus dioptricis et catoptricis. ibi- 
dem 1745. 4. > I, 
— de fonte Heronis duplici. ibid. eod. 4. 
— de amatrice Jumen et [cintillas [pargente. ib. eod. 4. 
— Additamenta quaedam ad regulas proportionum du- 
pli et practicae Italicae. ibid. 1746. 4. 
_ -— V de novis problematibus geometricis in caınpo in- 
ftituendis. ib. 1746 — 1748: 4. 
— ]I de tabulis friatis. ibid. 1747. 4. 
— 'de operum divinorum perfectione in redemtione co- 
gnofcenda. ib. 1758. 4. ; 
Vorrede zu J. C, Sturm’s Vorftellung von der lügen 
“ haften Stern - Wahrfagerey, (Coburg 1722. 4.) 
Auffätze in den Actis Academiae Curiolorum,. | 
‚Vergl. das Coburgifche Leichenprogramm 1759. 8. Wiederhohlk 
in den Novis Actis Acad. Curiof. T. Il. p. 507 — 522. — 
Adelung zum Jöcher. — Briegleb im 50 uud Sılten 
derjenigen Programmen, worin er die Gefchichte des Gymnali 
Cafimiriaui erzählt ( 1800.) - 


VON EiHRENREICH (JOSEPH ANTON). 
| : 
Ogffentlicher Pröfeffor bey der Akademie zu Stutt- , 
gart *) leit ... . Sprachlehrer der abendländifchen 
BE 20: Spra- 
*) So nenut er fich felbR auf. der erften Ausgabe feines Telcma’ 
que. Eigentlich Soll’ es wohl Gyranafium heillen, 


v. Eurenreıca (J. A.) Eunrmanpr (S.JI.) 49 


Sprachen und Rollaborator an. der Fürftenfchule zu Neu- 

fladı ‘an der Aifch *): geb. zu....gef..... 

Grammatica Italiano - Tedelca. Hamburgo 1722. 8. 

Ingegnofa Invenzione d’un Dizzionario portatile de’ 
Letterati, Latino - Itallano-Francele - Tede[co. Stutt- 
gardt 1730. 8. 5 

Les Avantures de Telemaque. Nouvelle TEdit., corrigee 
et enrichie de belles Remarques Allemandes. Ohne 
Druckort 1732. 8. (Ulm) 1745. 8. 1751. 8. Mit Kupf. 

It Cellario Italiano.” Stuttgardt 1756. 8. 

L’Avanture di Telemaco, tradotte etc. ib. 1757. &. 
Vergl. Adelung zum Jöcher. 


EHRHARDT (SIEGMUND Just). 


Prediger zu Markt Burg- Preppach im Fränkifchen 
Ritterkanton Baunach leit 1754.4 Unduldfame Ratholi- 
ken nöthigten. ihn zur Flucht. Er begab fich unter kö- 
niglick Preuflifchen Schutz, hielt fich erfi zu Halle, her- 
nach zu Berlin auf, und übernahm nach und nach die - 
Unterweifung verfchiedener Familien in der Neumark. 
Ward in der Folge Diakonus zu Steinau an der Oder 
feit 1768, Paflor eu Befchina in dem Schlefifchen Für- 
fienthum_ Wohlau leit 1774: geb. zu Gemünda an der 
Kreck im Würzburgifchen am 2ı September 1733, gefl. 


am 6 Junius 1793. 

Die gröfsere Herrlichkeit des letztern jüdilchen Tem-« 
pels vor dem erftern; eine Predigt über Malach. 3, ı. 
Jena 1750. 4. 

Commentatio hiltorico - critica de Claudii Tiberii 
Neronis in litterarum ftiudia meritis. Cob, 1752. 9. 

Kurzgefalste Gefchichte und gerettete Ehre des erlauch- 
ten Freymäurer- Ordens. ebend. 1752. 8. 

Commentatio I de Latinitate S. Paulli Legati divini, 
Schleufing. 1755. 4- 

Commentatio 11 de Laätinitate S. Paulli, qua ignoti 
cuiusdam critici contra primam eiusdem materiae par- 
tem leves refutantur obiectiones. ib. eod. 4. 


") Wenigftens war er in den Jahren 1756 und 1757 dort. 


Dritter Band. 4 
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Abhandlung vom Urfprunge und Alterthume der be- 
rühmten Berg- Gewerk - und Handelsftadt Schmal- 
kalden; als eine Probe feiner Reformations - Kircheu- 
und Gelehrtengefchichte. Schleufing. 1756. 4. 

Hlagen betrübter Unterthanen bey dem frühen Grabe 
ihres gnädigen Oberherrn; eine Gedächtnilspredigt. 
Coburg 1758. fol. 

Ode auf Ihro kön. Maj. in Preuflen Ankunft in Leip- 
zig. Leipzig ı762. 4. Ä 

Ode auf Se. kön. Hoheit den Prinzen Heinrich von 
Preuflen. ebend. 1762. 4. (Beyde find 1763 zu 
Magdeburg in 8 nachgedruckt worden.) 

Hiforifche Erzählung von dem Betragen der Fürft- Bi- 
[chöffe zu Würzburg gegen die evangelilch - lutberi- 
fche Religion. ı Stück. 2te vermehrte Ausg. ‘Halle 
1763. 4. (Die erfie zu Leipzig. ) | 

Hiforifche Erzählung von dem Betragen der Reichsfür- 
ften und Bilfchöffe gu Würzburg gegen die Evangel.' 
Lutherifche Religion. Halle 1762. 4. | 

Ode zum Gedächtnils der aus feindlicher Einälcherung 
vollendeten Wiedererbauung der Stadt‘ Herrnfadt.' 
Glogau 1768. 4. | 

' Heilige Gedanken bey Betrachtung des bittern. Leidens 
und Sterbens unfers Herrn und Heilandes Jelu 
Chrifti. ebend. 1769. 8. vor 

Altes und neues Küftrin, oder Beyträge zu einer hilto- 
rilchen Nachricht von den Schicklalen der Stadt RKü- 
firin. ebend. 1769. 4. 

Je[us der gröfste und belte Kinderfreund, eine Schul. 
predigt. Liegnitz und Steinau 1771. 4. 

‘ Vorläufige Nachricht an das Publikum von der Heraus- 
gabe feiner Schlef. Presbyterologie. Bresl. 1771. 4. 
Neue diplomatifche ‚Beyträge zur Erläuterung der alten 
niederfchlefilchen Gelchichte und Rechte. 5 Stücke. 

ebend. 1773 — 1774. 4. 

Abhandlung von dem verderbten Religionszuftande in 

Schlefien. ebend. 1779. 4. 

Presbyterologie des Evangelifchen Schlefiens. Auf Ko- 

ften und unter eigener Aufficht des Verfallers, ıften 

Theils ıfter und 2ter Abfchnitt. Liegnitz 1780. — 

eten Theils ı —3ter Abfchnitt. ebend. 1782.— 3ten 

Tbeils ıffer und 2ter Abfchnitt. ebend. 1783 und 
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1784. — ten Theils ıfter Abfchnitt. ebend. 1789. 
ter Abfchnitt. ebend. 1790. 4. 
Sendichreiben von einigen Gelehrten, die den Namen 
Burchard und Burchardi geführet haben. Def- 
fau 1782. 4 
Philippi Melanchthonis memorabilem quandam 
ad B. D. Jo. Heffum, Theologum olim Vratisl. 
maximum, in A. 1543 oblatam Epiftolam Autogra- 
pho comimunicat etc. Befchinae 1787. 4. : 
Nachricht vom 7ten und 23 Grofspriorat des Johanni- 
terordens; in Dienemann’s Nachrichten voın Jo- 
banniterorden. (Berlin 1767. 4.) — Gedanken vom 
Urfprung der gegenwärtigen Belchaffenheit der Bal- 
ley Bıandenburg oder des Herrenmeifterthums und 
deflen Vorzügen; ebend. — Gedanken von den Hin-« 
dernillen der Reformation in dem Herrenmeifterthum ; 
.ebend. — Gedanken von dem Namen Sonnenburg; eb. 
Von der Feyer des L,ätarelonntags in Schlefien; im 
Journal von und für Teutfchl. 1784. St. &. $. 283 — 
254. — Ueber das Prädikat: Unüberwindlichf; eb. 
5. 284 — 286. — Ergänzungen und Berichtigungen 
zu der Adelungifchen Ausgabe von Jöcher’s Ge- 
lebrten Lexikon; ebend. St. 9. 9.,252 — 253. 1786. 
St. 5. S. 476 —482. — Nachricht von Joh. Re- 
'giomontanus; ebend. 1785. St. 3. 9. 232 — 237. 
— Nachricht von J. J. Felbiger’s Leben; ebend. 
St. 11..5. 469— 473. — Nachricht von dem foge- 
nannten FreyLerrn von Mortczini; ebend. St. ı2. 
$. 532 — 536. — Vorlchläge zur Beförderung meh- 
rerer Reinlichkeit bey dem geineinen Maun; ebend, 
1786. St. 7. 5. 3—8. — Sammlung einiger Grab- 
fchriften auf alte Teutfche HKailfer und WHurfürften, 
welche. ihre Gelchichte und Genealogie beltätigen 
oder erläutern; ebend. St. 9. $5. 211 —2ı2. St. 10. 
5. 319— 322. St. 11. S. 414—416. — Wirkung 
der Ziehen[chen Prophezeyhung in Polen u. Sci.le- 
fien; ebend. St. 10. $S 358—360. — Beytrag zu ei- 
nem Schlefifcben Idiotikon; ebend. 1787. St. &. S. 
135 — 137. — Ueber das zu Blaffenburg entdeckte . 
ältete Archiv des Königreichs Ungarn; ebend. S 155 
uf — Verzeichnils kurpfälzifcher Grabfchriften ; 
ebend. St. 9. — Etwas von der in Deflau und Leip- 
zig gewelenen, fogenannten Buchhandlung der Ge- 
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lehrten; ebend. 1788. St. 4. S. 341—343.— Nö- 
here Prüfung ‘des Adelungilfchen Gelehrten - Le- 
xikons; ebend. St. 6. 5: 544— 559. 1791. St. 5. 5. 
399 —499. 1792. St. 1. $. 62— Bo. St. 8. S. 687 — 
711. — Sammlung merkwürdiger Grabfchriften ‘auf 
"Teutfche Erzbilchöffe und Bifchöffe, welche ihre Ge- 
fchichte und ihren Charakter erläutern und beftäti- 
gen; ebend. St. 8. S. 114— 117. — Ueber den Ra- 
non proteftaritifcher Gemeinden an entfernte katholı- . 
[che Stiftungen ; ebend. St. 9. S.. 215-221.— Samın- 
lung einiger Grabfchriften auf Teutfche Fürften vo- 
riger Zeiten; ebend. St. 11. $. 415—422. — Grab- 
fchriften; ebend. 1792. St. 10. $. 892— 900. 
Beantwortung der Frage, ob ein gewiller Jakob 
Sturm dasjenige harte Schickfal von den Jeluiten 
in Breslau geduldet habe, welches in Schubart’s 
Chronik vom J. 1775. $. ı3 erzählt‘ worden; in der 
Litterarifchen Chronik von Schlefien 1788. S. 174.- 
" Lateinifche Abhandlungen in den Actis Societ. Latin. 
Jenenfis. ER: 
Beyträge zu den Actis häftorico - ecclehafticis. 
Hinterlaffene Handfchriften: ı) Die Religionsgelchichte 
«des Bisthums Würzburg. ’2) Die Kirchen - Politifche 
und Gelehrtengefchichte der Stadt Schmalkalden. 3) 
Die diplomat. Gefchichte des Fürftenthums Wohlau. 
Recenfionen in der Allgemeinen Litt. Zeitung. ' 


Vergl! Streit’s Alph. Verzeich. Schlef, Schriftfteller. 


 Enruart *) BALTHASsAR). 


D. der Arzneygel. und ordentlicher Phyfikus der 
Reichsfladt Memmingen: geb. zu... .. gefl. vor 1757. 


De Belemnitis Suecicis Diflertatio, qua inprimis in ob» 
fcuri hactenus fo/hlis natura inquiritur, dein et haud 
paucae oblervationes univer[um marino - terrefirium 
cenlum itemque Lithographiac modernae hiltoriam 
[pectantes exhibentur., Lugd. Bat. 1724. 4. Editio 
JI auctior, cum nova praefatione. Aug. Vind. 1727.4. 
Cum tab. aen. 


®) Nicht Eruarp, wie Adelung ihn nennet. 
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i | 
*Herbarium vivum recens eolleetum, in quo Centuriae 
V plantarum officinalium, tum et nennullarum facris 
litteris, auctoribus claflıcis et ufu oeconomico cele- 
bratarum , magna diligentia exficcatarum et methodo,. 
hactenus probata, durabilium redditarum, in.natura, 
quod vocant, repraelentantur. Concomitatur hoc her- 
barium Mantilla Botanologiae iuvenilis, in qua de ne- 
ceiitate herbaria viva bono publico tradendi deque 
ea conficiendi methodo agitur. Ulmae 1732 fggq. 8. 
Als Fortfetzung erfchien: | 
Continuatio I Sylloges plantarum incremento fcientiae 
herbariae et materiae medicae defünatarum, quarum 
plurimarum exemplarıa ficca, nonnullarum vivi radi«» 
ces et femina. botanophilis offeruntur. Memmingae 
1745. fol. f | 
Zugabe zu Lonicer’s Kräuterbuche, Ulm 1777. fol. 
Phyfüikalifche Nachricht von einer neuen gegründeten 
Meynung, welche den Urfprung derer aus der Erde 


kommenden verfteinerten Sachen betrifft, wie folche _ 


inZL. Moro Buche enthalten; nebft Anmerkungen, 
Memmingen 1745 4 « | 

Unterricht von ciner zu verfaflenden Hiftorie der nütz- 
lichten Kräuter, Pflanzen und Bäume, vor die her« 
anwachfende Schuljugend, auch zum Dienft der Haus- 
haltungsfreunde. ebend, 1752. 4. Das hierin ange-- 
kündigte Werk erfchien unter folgendem Titel: | 

Oekonomifche Pflanzenhiftorie; nebft dem Kern der 
Landwirthfchaft - Garten - und Arzneykunft. ı Theil. 
Ulm und Memmingen ı753..: Neue Auflage, ebend. 
1759. — 2 Theil. 1753. — 3 Theil. 1754.— 4 Theil. 
1756.— 5 Theil. 1757.— 6 Theil. 1758. — 7 Theil. 
1759. — 8 Theil. 1760.— 9 Theil. 1761. — ı0o w ıı 
Theil. 1761. — ı2 Theil. 1762. 9. Den 6ten und 
die folgenden Theile beforgte D. Tiölderer zu Mem- 
mingen. | | Ä 

Herbarium vivum portatile, oder compendieules Kräu- 


Vergl. Adelung zum Jöcher unter EnHann. 


FEHRHART (FRIEDRICH). 


Königl. Grofsbritannifcher und kurfürfilicher Braun- 
[chweig - Lüneburgifcher Botanikus zu Herrenhaufen bey 


r v 
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Hannover, nachdem er zu Nürnberg die Apothekerkunft 
erlernet und zu Erlangen, Hannover, Stockholm und 
Upfala,(wo er Linne’s Schüler war) conditionirt 
hatte: geb. zu Ilolderbank im Tianton Bern am 4 No- 
vember 1742, gefl. am 26 Junius 1795. 


_Phytophylacium Ehrhartianum. Hannov. 1780. fol. 
Calamnariae, Gramina, et Tripetaloideae. Decades X. 
ibid. 1785 — 1787. fol. | | 

Plantae eryptogamicae Linn. Decades X, ib. 17987. 

Arbores, „frutices, et fuflrutices Linnei, quos in ulum 
Dendrophilorum collegit et exliccavit. Decades VI. 
ibid. eod. fol. 

Herbae Linneanae, quas in locis earum natalibus col- 
legit. Decades VI. ibid. eod. fol. 

* Verzeichnils der Bäume und Sträuche, welche fich 
auf der königl. Plantage zu Herrenhaufen bey Hanno- 
ver befinden. ebend. 1787. 8. 

* Verzeichnifs der Glas - und Treibhauspflanzen, welche 
Sich auf dem königl. Berggarten zu Herrenhaulen bey 
Hannover befinden. ebend. 1787. 8. 

Beyträge zur Naturkunde und den damit verwandten 
Willenfchaften ‚ .befonders der Botanik, Chemie, 
Haus - und Landwirhfchaft, Arzneygelahrtheit und 
Apothekerkunt. 7 Bände. Hannover u. Osnabrück 
1787 — 1792. gr. ß. | 

Gab heraus: C. Linnei Supplementum plantarum fy- 
fiematis vegetabilium. Brunovici 1782. Sinaj. 


Anzeige von einigen.bey Hannover befindlichen Salz- 
quellen und einem neulich entdeckten Schwefelbrun- 
nen; im Hannöver. Magazin 1779. 5, 1489 — 1504. 
— Verfuch eines Verzeichniffes der‘um Hannover 
wildwachlenden Pilanzen; ebend. 1780. $. 209— 240. 
17882. S. 361 — 364. 475 —480. — Botanilche Reife 
nach der Graffchaft Bentheim und von da nach Hol- 
land und zurück; eb. 1783. S. 177— 296. — Auch 
eiwas über den Seidenbau in Sr. Kön. Majeft. von 
Iingland Teutfchen Landen; ebend. 1791. St. 90. — | 

Nicht alles ift neu, was für neu ausgegeben oder ge- 
hakken wird; ebend. 1795. St. 42. 

Viele Auflätze und Abhandlungen in Baldinger’s 

neuem Magazin für Aerzte, in den Ephemeriden 
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der Menfchheit, in Hırf[chfeld’s Gartenka- 
lender, in Scherf’s Archiv der medicin. Polizey, 
in Elwert’s Magazin für Apotheker u. f. w. 


Sein Schattenrifs vor dem erfen Stick des Elwertifchen Tıla-» 
gazins für Apotheker, 


Vergl. Hoppe'ns Botanifches Tafchenbuch auf das Jahr 1796. 
5. 219-235.— Ufteri's Auualen der Botanik *t. ı9, (1796.) 
— Denkwürd. aus dem Leben ausgezeichneter Teutfchen in 
ısten Jahrh. Sr 151 — 153. 


Farten (JOHANN FRIEDRICH). 


M. der Phil. D. der Rechte und der letzte or 
dentlicher Profe[Jor der Inflitutionen auf der Univerfi- 
tät zu Strasburg: geb. dafelbfi....gefl. im Aug. 1775. 
Diff. (Praef. J. F. Scherero) de Diis et Deabus 
. Gentilium, in Sacra Scriptura ‚memoratis. Argento- 


rati 1750. 4» 

— (Praef. eodem) de fitu Paradifi terreftris, ad illu- 
firandum /locum Gen. II, 8 fgq. ibid. 1751. 4. 

— I et II de occupatione rerum immobilium. ib. 1757.4- 

— de poteftate Regis Romanorum. ibid. 1764. 4. 

— de prae[criptione. ibid. eod. 4.. 

— Vindiciae novae Grotianı dogmatis de praelfcriptione. 
ibid. 1767. 4. 

— de inaedificatione. ibid. 1769. 4. 

— de teftani@nto filiifamilias. ibid. 1770. 4. 

*Infütutions au droit public d’Allemagae, ib. 1771. 8. 


Verl. Adelung zum Jöcher. 


EHrtLich (JOHANN GOTTLIEB). 


M. der Phil. ‚feit 1740, nach einer dritthalbjähri- 
gen Reife durch Teutfchland, Holland und England, 
Vefperprediger in der Univerfitätskirche zu Leipzig feit 
1743, Baccalaureus der Theol. zu Leipzig feit 1746, 
Frühprediger feit demfelben Jahre, Pfarrer zu Poppen- 
dorf und Martensdaßff in der Diöces Frauenpriefsnitz in 
Thüringen leit -1753, Pfarrer zu W eizdorf feit 1760: 
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geb. zu Rabenau in der Dresdner Diöces 1719, gefl. am 
4 März 1779. 

Epift. gratul. de facrificiorum fine. Lipf. 1743. 4. 
‚Dil. de Quadragelimae ieiunio. ıb. 1744. 4. 

— de erroribus Pauli Samoflateni. ibid. 1745. 4. 
De genuina voris YYIN notione. ibid. eod. 4. 


De inveterato inter ecclefiam Graecam et Latinam odio. 
ibid. eod,. 4. 


De opprobrio Aegypti oblato. ıbid, .... 4: 
Epiftola Graeca Julii primt, Epilcopi Rom. e codice 


Öxon. eruta, L.atine prolegomenis et annota- 
s tiomibus illuftrata. ... . 


Auflätze und Beywäge zu den zuverläfigen Nachrich- 
ten, und zu dem Alten und Neuen. 


Vergl. Dietmann'’s kurlichl. Priefierfchaft I. 2. $. 958. 
127 g—1221.— Adelung zum Jücher. 5 


EHRManN (Frieprich Lupwis). 


PR Sohn des folgenden; 


Licentiat der Rechte und ordentlicher Präfeffor der 
Phyfik auf der Univerfität zu Strasburg: geb. dafelbfi 


. 17412 gefl. . .:. . 1800. 
Diff. de iure fornacum ad ftatuta Argentinenfia praeci- 
pue applicato. Arg. 1763. 4. * 


Delcription et ufage er quelques Jampes i a l’air inflam- 
mable, avec une planche Bee en taille - douce. 
a? Strasbourg 1780. 8. Teutfch, mit Anmerkungen 
und einem Anhange von ihm Jelöft. ebend. 1780. 8. 

Montgolfier’ (cher Luftkörper, oder acroftatilche 
Mafchinen, worinn die Kunft, fie zu verfertigen, 
und die Gefchichte der bisher damit angeftellten Ver- 
Suche befchrieben werden. Nebft einer Befchreibung 
der zwo erften Reifen durch die Luft, und Hrım. D. 
Würtz Gedanken über die Urfachen des Steigens 
diefer Luftkugeln, welche er in dem Mufeo zu Pa- ' 
ris den ı Sept. ı783 vorgelefen hat. eb. 1784. 4- 

Verfuch einer Schmelzkunft mit Beyhüffe der Feuer- 
luft. ebend. 1788. 8. i 
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L’avoifier’s Abhandlungen über die Wirkung des 
durch die Lebensluft, verftärkten Feuers; aus dem 
Frauz. überfetzt und mit Zufätzen vermehrt. Als ein 
Anhang zu [einem Verfuche einer Schmelzkunft mit 
Beyhülfe der Feuerluft. ebend. 1797. gr. 8. 

Erfahrungen über das Knallfilber; in CGrell’s chem. 
Annalen 1789. St. 4. 9. 294 — 298. 


‚EuRMANN (JOHANN ÜOBHRISTIAN), 


Vater des vorhergebenden; 


D. der Arzneygel. zu Strasburg feit 1733, auffer- 
ordentlicher ProfefJor derfelben auf dortiger Univerfität 
feit 177. , ordentlicher Seit 1782, Stadtphyfikus feit .. . 
Decanus des Collegii medici leit....: geb. dafelbfi 
1710, gefl. am 16 Auguft 1797. i 
Diff, de foeniculo. Arg. 1732. 4. 

— inaug. de cumino. ibid. 1733. 4.» 

Marcı Mappi hiforia plantarum Alfaticarum, Arz. 
et Amftel. 1742. 4. | 

*Pharmacopoeia Argentoratenfis, incl. Magiftratus iuflu 
revila et ad ulum hodiernum accommodata, a Colle- 
gio Medico. . Argent. 1757. fol. 


Diff. de bydragyri praeparatorum internorum in fangui- 
nem eflectibus, ibid. »762. 4. . » 


EHRMANN (MARIANE). 


Wurde als eine Vater - und Mutterlofe Waife von 
ihrem ÖOheim, dem nachmahligen fürfll. Kemptifchen. 
geifllichen geheimen Rath, Dominikus von Bren- 
La rag, erzogen, und übernahm noch, als ein ganz jun- 
ges Mädchen, in einem adelichen Haufe eirte Gouvernan- 
tenftelle, die fie aber bald wieder verlaffen und zu ihrem 
Oheim zurückkehren mufste. Bald darauf nahm fie ein 
anderer ihrer Verwandten auf dem Lande, gleichf[am 
als Auffeherin über die MWirthfchaft, zu fich. Sie ver-* 
liefs aber nach einiger Zeit auch diefes Haus wieder 
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und zog zu ihren Verwandten in eine benachbarte Stadt 
Dort verheurathete fie fich in“hrem z2flen Jahre mit 
einem Mann, mit dem fie eine unglückliche Ehe führte, 
und der fie, nachdem er fein und ihr Vermögen ver- 
[cehwendet hatte, verliefs. Sie gieng hierauf, um eine 
Gouvernantenflelle zu fuchen, nach Wien. Da es ihr 
aber nicht gelang, eine folche, fo wie fie wünfchte, zu 
erhalten; fo wählte fie den Stand einer Schaufpielerin, 
unter dem Namen StERNHEIM. Nach einiger Zeit ent- 
ı fagte fie zu Strasburg der Bühne auf immer, blieb in 
Strasburg, befchäftigte fich feitdem mit [chriftfielleri- 
[chen Arbeiten, und heurathete den damahls dort, jetzt 
aber zu Weimar privatifirenden Rechtsgelehrten, Theo- 
phil Friedrich Ehrmann, mit dem fie 1787 nach 
Oberfchwaben und 1788 nach Stuttgart zog: geb. zu 

. in der Schweitz am 25 November 1735, gef. 


am ı4 Augufl 1795. 


* Müfsige Stunden eines Frauenzimmers. Kempt. 1794. 8. 

*Philofophie eines Weibes; Von einer Beobachterin. 
ebend. ı784. 8. Nene Auflage. eb. 1785. 8. If 
auch ins Franz. überfetzt. | 

Tseichtfinn und gutes Herz, oder Folgen der Erzie- 
hung ; ein Originalfchaufpiel in 4 Aufzügen. Stras- 
burg ’1786. &. 
* Amalie; eine wahre Gelfchichte in Briefen. 2 Theile. 
Bern 1787. gr. 8. 

*Ninas Briefe- an ihren Geliebten. ebend. 1787. gr. 8. 

*Graf Bilding; eine Gelchichte aus dem mittlern 
Zeitalter ; dialogifrt von der Verfaflerin der Philo- 
fophie eines Weibes. Isny 1788. 8. 

* Kleine Fragmente für Denkerinnen, von de Frau 
Verfallerin der. Philofophie eines Weibes. in 
1788. 8. «Einige flanden vorher in der von ihrem 
Manne zu Kempten herausgegebenen Fruenzimmerzei- - 
tung.) 

* Amaliens Erhohlungsftunden. Teutfchlands Töchtern 
geweiht. Eine Monatsfchrift. Mit Kupfern u. Mufik. 
ı — ter Jahrgang. Stuttgart 1790 — 1792. 6. Jort- 
gefetzt unter dem Titel: 
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Die Einfedlerin aus den Alpen; eine Monatsfchrift zur 
Unterhaltung und Belehrung für Teutfchlands und 
Helvetiens Töchter. 2 Jahrgänge. Zürich 179% 1794. 8. 

Erzählungen von Marianng Ehrmann, Verfallerin 
yon Amaliens, Erhohlungsftunden. Heidelb. 1795. &: 

Beyträge:zu dem Beobachter, einer Wochen/chrift , wel- 
che ıkr Mann feit 1788 herausgab. . 

Auflätze in der Frauenzimmer - Zeitung und in andern 
periodilcben Schriften. 

Mehiere einzelne Gedichte. 


Nach ihrem Tode: 


Amaliens Feyerftunden. Auswahl der hinterlaffenen mo- 
raliflchen Schriften von Mar. Ehrmann. ıfies Bänd- 
chen. Amaliens Schreibtafele Auch mit dem Titel: 
Amaliens Schreibtafel, oder Fragmente für Freundin- 
nen des Nachdenkens. Hamburg 1796. 8. 


Ihr Scehattenri/s vor den kleinen Fragm. für Denkerinnen. 


Vergl. Ihres Mannes T. F. Ehrmann's Denkmahl der Treund- 
Schaft und Liebe — der Frau Mar. Ehrmann errichtet. 
(Leipzig ı796. 8.) 


EHwaALt (Jouann GOTTFRIED). 


M. der Phil. und Privatdocent zu Jena feit 1741, 
Kandidat des geifllichen Minifteriums zu Danzig feit 
1743, ordentlicher Pro/effor der orientalifchen Sprachen 
und der Poefie an dem Gymnafıum zu Elbing Seit 1743, 
Rektor der Tohannisfehule zu Danzig leit 1745, Predi- 
ger in der Fefiung Weichfelmünde (zur Danziger Neh- 
rung gehörig) Seit 1755, Prediger an der Kirche St. 
Salvator (auch zu Petershagen genannt) zu Danzig [eit 
1761: geb. zu Elbing am ı Januar 1717, gefl. am 22 
November 1786. | | 
D. Mundum elle finitum,: maximum, unicum et opti« 

mum evincens. Jen. 1742. 4- | 
Quaeltiones logicae, infi:tutioni iuventutis fcholafticae 
accommodatae. Gedani 1749. B. 


Die alte und neue Lehre der Böhmilchen und Mäbri- 
fchen Brüder, wie [olche von den Aeltefien der Brü- 
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FARBEN von Joh. Hufls, Joh. Gyrcek, Johr 
Amos Comenius, Andreas Macher und Joh. 
Gottlieb Elsner, in unterfchiedenen Lehrbüchern 
Böhmifch, Lateinilch und Teutfch vorgetragen wor- 

den, nebft einen Niederländifchen Catechismus und 
einigen Glaubensbekänntniflen der Waldenfer; ber- 
ausgegeben u. f. w. ebend. 1756. 8. 

Glaubensbekenntnifs des C. G. Frommann bey def- 
fen Taufe. ebend. 1765. 8. 

Unterricht in der chrifilichen Religion für ‚einem Meno- 
niten bey dellen Taufe. ebend. 1773. &. 

Unterfuchung des Worts }WY2 ı Mol. ı, 26. nebft 
einer Widerlegung ‘der Werthheimilchen ee 
zung; ın der Ausübung exegetifcher Regeln Th. 

Antheil an der poötifchen Wochenfchrift: Der Teutfche 
Diogenes. (Danzig 1736. 4.) 

Recenfionen in der Kraftifchen Bibliotbek und in den 
Danziger theologifchen Berichten. 


Vergl. Goldbeck's Litter. Nachrichten von Preuflen Th. x. 
$. Zı u. £. 


 Eıseen (BERNHARD). 
Prediger zu Blomberg in der Graf[chaft Lippe: 
geb. zu Bremen 1701, gefl. am 6 Januar 175.. 


Diff. philol. (Praef. Alb. Schumacher) de [ylva 
‚. myftica ecclefiae promifla ad Ef, 4ı, ı9. Bremae 
' 1724. 4% 

Dluftratio de Elia fugiente nec non apparitione et ora- 
culo. Jehovae ad Eliam in monte Horeb, ı Reg. 
19, 1—ı8. ibid. 1758. 4. 

Leidender Mefhas, als der Kern ia Propheten Zacha- 
riae. Jemgo 1739. 6. (Eine Sammlung von Pre- 
digten). 

Vergl. Caffel's Bremenfia Th. 1.5. 191. — Bislang a zum 
Jücher. 


FiICHELBERG (ÜHRISTOPH ALBRECHT). 


M. der Phil. und.D. der Arzneygel. feit 1744, Di- 
rektor des Gymnafıums zu Wefel: geb. zu Unna in. der 


- 
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Graffchafte Mark am 9 Auguft 1715, geflorben am ı4 
März 1785. | " 
\ » 

Or. inaug. de Eumathia ad Euopfam comparata, five 
de habıtu animi ad litteras apti nati, adacto ad figni- - 
ficantilimam fimiilitudinem perfectionis oculorum ‚et 
vilus. Vefaliae 1744. 4. | 

Ars et cognitio intelligentiae humanae, informata ad 

 rationem esbrparabilie perlpicuitatis ex [acrata fimi- 
litudine rei opticae proficilcentis. ib. 1753. 8. 

*Der Handftock, eine Sonnenuhr, und zugleich ein 
Werkzeug, Höhen zu meflen. _ebend. 1768. ı2. 

De cauffis phaenomenorum, quae obfervantur in pro« 
grelhone morborum epidemicorum lente progredien- 
tium, praefertim peltilentiae hominum et luis. bovil- 
lae, atque inde nalcente notabili aliquo genere novo- 
rum prophylacticorum, Nimeg. 1776. 8maj. 

Nachricht von der Gewohnheit und dem Nutzen, die 
Zeiten aus der Länge des Schattens wahrzunehmen; 
in den Duisburg. gel. Anz. 1768. 


EıchHoLz (FRIEDRICH. WILHELM). 


Amtsrichter und Aktuar bey dem königl. Preufi- 
fehen Amte der Majorey zu Halberfiadt l[eit 1745, ÖOber- 
Jalzinfpektor des Fürfienthums Halberfladt, mit dem Cha- 
rakter eines Kommilfars feit 1748, königl. Kriegs- und 
Domainenrath feit 1752; legte 1762 die Salzinfpektion 
nieder, ward 1766 Kammerjuflitiarius, und endlich 1787 
erfier. Direktor der Firiegs - und Domainenkammer zu 
Halberfiadt: geb. dafelbfi am ı8 Februar ı720, gef. 
am 15 May ı800. 

Das Glück; ein Gedicht. Halberftadt 1742. 4. : 

Apparatus librorum Car. Fried. Dingelkedt _ 
cum notulis litterariis ac praef. ib. 1746. ®. 

*Der Leichtfinnige; ein Schäferfpiel. Hamb. 1747. 4. 

Fata ac memoria doctilf. Chrif. Adol, Dingel- 
ftedt. Halberfi. 1748. 4: 

 *"Sylla; ein theatral. Stück, aus dem Franz. eb. 1753. 8. 
"Ein kleiner Band, voll Allerhand, von E. Frankf. 
und Leipzig 1755. &. 


FOR 
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* Gefpräch eines Europäers mit einem Infulaner aus 

‚ Dumocala; aus dem Franz. Frankfurt und Leip- 
ig 1755. 8. | 

*Jonas im Falle; ein Luft{piel in 5 Aufzügen. 1755. 8. 

*Der Pächter; eine komilche Gefchichte, von ihu 
[elbft gelchrieben. Halberftadt 1773. 8. 

*Sanko Panfa; eine Operette, aus deın Franz. ı ebend. 
1770. 8. \ 

' Die heilige Helena am Calvarberge; aus dem TItal. 
ebend. 1776. 8. Ganz umgearbeitet unter dem Titel: 
*Helena am Kalvar; ein Drama, nach Metaftal[io 
überfetzt, und der Hafsifchen Kompofition unter- 
gelegt. ebend. 1782. 8. 

*Schreiben aus Halberftadt an einen Freund in Bremen, 
die Wälerfche Schaulpielergefelllchaft betreffend. 
ebend. 1778. 8: 

*Der Bürger; eine Wochenfchrift. 2 Jahrgänge. eb. 
1779. 1780. 8. (Die meiften Auffätze find von ihm, 
verfchiedene von dem Überprediger Matern, und 
von einigen andern). 

*Handwerkslieder. Leipzig und Dellau 1783. 8. 

Magnus Gottfried Lichtwer’s, königl, Regie- 
rungsraths im Fürftenthum Halberftadt, Leben und 
Verdienfte, nebft einigen Beylagen. ebend. 1784. & 

Neue vaterländifche Blumenlefe für Teutfchlands Nlu- 
fenlöhne. Halle 1796. 8. Ä 

' Beforgte die ate verbellerte Ausgabe den Wollebi- 
[chen Pfalmen Davids. (Quedlinb. 1763. &.) 

Beyläufige Beantwortung über die Jitterarifche Anfrage 
(Berlin. Monatsfchr. 1784. 3tes Stück) wegen des 
Buchsz Opufcula philofoph. quibus continentur prin« 
cip. Philof. antiquifl, et recentill. ac Philol, vulgaris 
refutata. Amiltel. 1690; in der Berlin. Monatslehr. 
St, 6. 1785. und St. 6. 1786. | | | 

Unterfuchung eigiger teutfcher fprüchwörtlicher Re- 
derkarten; in En Halberftädtifchen gemeinnütz.: Blät- 
tern 1785. St. gu. 10..— Johann Seneca, Dom- 
proplt zu Halberftadt; ebend, St. 16 und 17. — Et. 
‚was von Handwerkern, nebft einem Verzeichnils de« 
rer bey den mehrelten Gewerben der Chur- und 
Mark ‚Brandenburg üblichen Meifterftücke; ebend. St. 
33 und 34. — Von den Fehden, wodurch die Stadt 
Halberfiadt im ı5ten Jahrhundert, und. befonders im 
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J. 1439, beunruhiget worden; ebend. 1786. St. 22.— 
Vom Polterabend; ebend. St. 28. — Voın blauen 
Montäg; ebend. St. 29. — Das Drachenloch iu Hal. 
berftadt; edend. 1787. St. 5. — Etwas von den 
Tempelherren in Halberftadt, und befonders von ei- 
nem gewiflen Bruder Ochfenauge; ebend. St. 24. 
— Halberftädtifche Schützenbrüderfchaft; ebend, 1788. 
St. 3. —. Ueber Trauerkleidung; ebend. St. 27. — 
Unteutfche ‚Titel zu Teut[chen Büchern; ebend. St. 
30 u. 31. — Etwas vom Bauernkrieg, in [o fern 
er Thüringen, und befonders die Graffchaft Hohn- 
ftein betroffen; ebend. St. 46. — Ueber die Kunft, 
gute Menfchen zu machen; ebend. 1789. St. ıı und 
12. — * Urfprung der Bräutigamshemden; ebend. 
St. 32. — DBeyträge zur Gelfchichte der Würfte, und 
befonders etwas von Faltelabendswürften; eb. 1791. 
St. 45. — Mittelmälsigkeit; ebend. 1792. St. 28. — 
*Eine [onderbare Stelle aus Sülsmilch’s Abhandl. 

‘von Berlin, Halberftadt betreffend; ebend. 1794. St. 
6. — Ueber willenfchaftliche Verbindungen; Ge- 
danken ‘des Königs von Polen, Stanislaus Les- 
zinsk y; ebend. St. 37. — Häufer und Höfe, Stu- 
ben und Kammern; Tifche, Stühle, Bänke u. [. w. 
Synonymilch - allegorilche Beneunungen der Staats- 
und Gerichtsfellen; ebend. 1795. St. 6. — *Phan- - 
tahe bey Betrachtung einer Pfirfifche; ebend. 1796. 
St. 30. — *Unmafsgebliche Ideen zu einer Denk- 
inünze auf die, glückliche Genefung des Königs und 
der Königin; an die Herren Loos, Abramfon und 
Piatti zu Berlin; ebend. 1797. St. 45. — Verfuch 
eines Denkmahls zur Leebensbefchreibung des Hrn. 
eb. Raths und Kammerpräfidenten Walfer[chle- 
ar ebend. 1798. St. 14 u. 16. — Segensfpruch 
bey der erften Befitznehmung des neu erbauten lit- 
ter. Gelellfchaftshaufes; eb. 1799. St. 14. — Nach- 
ruf an Fifcher’s Geilt; ebend. St. 48. — *Bey 
Spiegel’s ı4ter Gedächtnilsfeyer am 22 May 1799, 
von einem [einer Verehrer, der nicht mit feyern 
kunnte; ebend. 1800. St. 3. 

Ueber die Münzen, die zu Friedrich Wilhelms 
Andenken gelchlagen find, im Auszuge; in der Teut- 
[chen Monatsichrift 1790. St. 5. $S. 69 — 72. 
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 * Anfrage wegen eines Wachfenburgifchen Stabsrechts; 
in dem Allg. litter. Anzeiger 1797. $. 1487 u. f. — 
*Johann Bullborn. der Verbeflerer; zugleich et- 
was über den Fibelhahn; ebend. ı800. $. 1505 — 
1309. S5. 1521 — 1324. | | 
Zu zwey Jahrgängen der Halberfiädtifchen Zeitung 
verfertigte er die gelehrten Artikel. Ä 
Vergl. Ueber den am ı5 May ı800 verfiorbenen königl. Preulüi- 


fchen Kammerdircktor F, W. Eichholz in Halberfadt; in 
dem Allg. litter. Anzeiger 1800. $, 1075 — 1079. 1081 —— 1085. ' 


FicHHORN (JOHANN AEcıDıus *). 


' Lehrer der Mathematik an dem Aegidifchen Gym- 
nafum zu Nürnberg: geb. zu .... gefl. am 


November 1787. 


_*Aftronomilche und geographifche Abhandlung der gro- 
fsen Sonnenfinfernils, die fich iın Jahr ı764 den 
ıften April ereignen wird; nach vier der beften und 
neuelten Tafeln berechnet, und auf verfchiedene Mit- 
tagskreile von Europa proiicirt von E. Mit 2 Kup- 
fertafeln. Nürnberg 1764. 4. 

Vergl. Nopit/ch im Sten Theil des Willifchen Nürnberg. 
Gel. Lexikous. i 


EicHHoRN (JoHANN Konkrap). 


Prediger zu Oferwick im Danziger Werder [eit 
1752, Paflor der Katharinenkirche zu Danzig leit.. .: 


geb. dafelbfl am 6 Februar 1718, gefl. am ı7 Septem- 
ber 1790. 


Waflerthiere, die mit keinem blofsen Auge können ge- 
feheu werden, und die fich in den Gewällern in und 
um Danzig befinden, mit acht Kupfertafeln. Danzig 
(1775.) 4. (Die hier und da erwähnte Berliner. Aus- 
gabe von 1781 exiflirt nicht; es müjste denn die Ni- 
colaifche Buchhandlung, die das Buch in Khommif- 


. ‚ftion 


*) Nicht TAIEDRICH, wie in dem gel. Teutfchl. fleht. 
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fon genommen, einen. neuen Titel dazu haben drucken 
f} i 


laffen ). | ' | 

Zugabe zu den Beyträgen u. [. w. nebft einer Verthei- 
digung gegen Hrn. J. C. Füelsli; mit einer Kupfer- 
tafel. Danzig 1783. 4. 


EicHLER (UHRISTIAN GOTTLOB). 


‘M. der Phil. zu Leipzig leit 1732, Privatdocent 
feit 1733, Katechet an den Peterskirche feit 1734, [ub- 
fituiter Diakonus an der- Niklaskirche 1739, von wel- 
cher Stelle er nach und nach bis zum Paflorat fiieg 
(1755); Licentiat der Theol. leit 1744, D. derfeiben 
feit 1751: geb. zu Höckendorf bey Dresden ı711, gef. 
am 10 März 1785. - 

Diff, de Mole, candidato regni Aegyptii. Lipf. 3733-4 
— Anti- Harduiniarum biga, altera d@@Galilaea | 
monte, altera de harmonia apparitionum Chrifti re- 


divivi, ad vindicandum locum Matth. XXVIIIL, ı6. 
Lipf. 1737. 4. | a 

— Patientia Jobi et finis Domini ad illufrandam et 
vindicandam hiftoriam Jobaeam. ib. 1744. 4. 

— Meletema theol. de vifione Eliphazi Job. IV, 
ı2 —2ı non ficta, S[ed vera; non diabolica, fed 
divina. ib. 1751. % E 


vegl. (Eck's) Leipziger gel. Tagebuch 1785, $. 35 u. £ 2 
Adelung zum Jöcher. | 


Eicher (Erıas). 


Neunter Kollege an dem Gymnafıum zu Görlitz [eit 
1719, achter und Bibliothekar leit 1726, Subrektor leit 
1729, Monrektor [eit 1740: geb. zu Rothenburg am 13 
Junius 1688, gefl. am 23 Februar 1751. | 
Progr. I et 1I de bibliothecis publicis, figillatimque 

fundatore bibliothecae‘ Gorlicenfis, Joh. Gli. Mili- 
chio. Gorl. 1734. 1737. fol, - 


Dritter Band. 5 
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Einladungsfchrift zu einem Drama zum Gedächtnifs der 
" Uebergabe der Oberlaufitz an Sachlen. Görlitz 1736. 
folıio. / 
Vergl. Otto's Lexikon der Oberlaufitz. Schriftiteller B. ı. Ab- 
theil. 2. S. 2g8e u. f, 


von Eıchmann (Orrto Lunpwic). 


D. der Rechte zu Halle leit 1750, aufferordentli- 
cher Profe[Jor derfelben und.Beyfitzer der Juriftenfakul- 
tät auf der Univerfität zu Duisburg feit 1751, zweyter 
ordentlicher ProfefJor feit 1752, erfler ProfefJor feit 
1758, königl. Preufifcher geheimer Rath, Direktor der 
Univerfität und Ordinarius der Fakultät leit 1769; legte 
1776 diefe Stellen nieder, und ward dagegen Direktor 
des Burg- und Landvogteygerichts zu Schievelbein in 
‚der 3 aber 1781 diefer Stelle entlaffen; wurde 
wieder efor der Rechte zu Halle, reifte aber, weil 
es ihm an Beyfall fehlte, um Pfingfien 1783 von Halle 
weg nach Duisburg, wo er bald hernach flarb: geb. zu 
Berlin am 10 März 1726, gefl. im Aug. 17885. 


Specimen Gallicum de iuris publici prudentia; wovon 
nur ein Theil in Franzöfifcher Sprache gedruckt feyn 
foll. Der ur ver) ; Fr 
Diff. inaug. de pactis ge praecipuis iure Ro- 

mano illicitis aut invalidis, iure naturali licitis e®va- 
lıdis. Halae 1750. 4. | , 

Schedion de Mefo - Marchia, quondam Neo - Mar- 
chia dicta. ibid. 1751. 4. E 

Oratio aditialis fiftens fpecimen de praeltantia iuris Ger» 
manici antiqui. Duisburgi 1751. 4. Auch in den 
Opulc. Societatis litterariae Duisburg. Falc. I. Nr. 4. 

Progr. de commodatario ad praeftandum cafum obligato. 
ibid. 1752. 4. _ | 

Diff. de finibus iuris naturalis iufto latioribus, et de ° 
conmodis ex accuratiore eorum deterininatione pro- 
manantibus. ib. eod. 4. | | 


— de obftagio. ib. eod. 4. 
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Diff. de exiguo ufu refiitutionum in integrum in foris 
‚Germaniae. Duisburg. 1752. 4. | 

Diatriba, qua Gottlieb. Gerhard. Titium defen- 
dit. Halae 17582. 4. | 

Dill, fiftens obfervationes de feudo perlenae. Duisb. 
1753. 4 

Progr. de teftiimonio patroni in caufla, cui patrocinium 

. praeftitit. ibid. eod. 4. 

Das Alterthum und andere Vorzüge des Gelfchlechts 
der Herren von Hacke, aus zuverläffigen Nachrich- 
ten beichrieben. eb. 1753. 4. (Stand vorher [chon 
in den Duisburg. gel. Anzeigen). Ä 

Diff. fiftens vindicias doctrinae de cauta applicatione 
L. ı. C. ibid. 1761. 4. 

Or. de iure civili Germanico füfhiciente omnibus litibus 
in foro obvehientibus. ibid. 1764. 4. 

Dil. de ufu L. VII. D. de regul. iur. ibid, eod. 4. - 

Progr. de praediis, quae dicuntur Dwer Naphtsgüter. 
ibid. 1770. 4. 

— ÖObfervationes ad L. XI. (. ı.. D. de reb. ored. 
ibid. eod. 4. | 

— Coniecturae de vero fenfu L. XXII. C. de negot. 
gef. ibid. eod. 4. 

— de difllenfu iuris Romani et Canonici in arbitrio fe- 
minarum. ibid. eod. 

— de legato ambitiofo. ibid. eod. 4. 

Meditationes iuridicae et oeconomicae de incommodis 

 communionum et communitatum. ibid. eod. 4. 


Dilf, de anno clamoris; accedunt relationes de Codice 
hactenus incognito Speculi Saxonici, Juris Caefarei, 
Legum Tremonienfium et Goslarienfiuin, de iure pro- 
vinciali Saraepontano, rarilimo ac praeftantifimo, ex 
fupelectile litteraria de Eichmann. ibid. 1776. 4. 
(Auf diefer Difputation.fleht zwar C. B. Greveler 
als Verfaffer, der fie ohne Vorfitz vertheidigt habe: 
es ift aber kein Zweifel, dafs Eichmann fie [elbfl 
verfertigte, oder doch wenigftens die Materialien dazu 
hergab ). 

Sammlung kleiner Abhandlungen aus der Rechtsgelehr- 
famkeit, Philofophie und Oekonomie. Halle 1782. 8. 
(enthält theils vorher [chon gedruckte, theils unge- 
druckte Auffätze). ee: | 


/ 
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Progr. de delatore tefie. Halle ı782. 8. 

Verluch der erften Züge der Fürlichtigkeiten bey die 
Contracte (fic), letzte Willens - und Eydichwüre, 
auch eines Formularbuchs. Zuvörderft, von den Für- 
fichtigkeiten bey Privatvorträgen. ebend. 1783. 8. 

Verfuch über die Behutfamkeit beym letzten Willen 
ıifter Theil. ebend. 1783. &. \ 

Einige letzte Willenserklärungen, welche etwas verän- 
dert, hauptfächlich nur zur Erleichterung der cautel- 
mälsigen Niederfchreibung derfelbigen mitgetheilt wer- 
den, nebft einer Abhandlung de legato ambitiofo. 
2ter Theil der Behutlamkeit bey den Test Willen, 
ebend. 1783. &. 

Ueber die Vorzüge der Feuerung mit Steinkohlen. eb. 
1783. 8. ’ 
Gefammelte und erläuterte Urkunden; in Simonet- 
ti’s Sammlung, vermifchter Beyträge zum Dienfte 
der Wahrheit u. f. w. (Leipzig und Frankfurt an 
der Oder 1750.) Nr. 4. S. 597 u. fl. -— Widerle- 
gung der Meynung, dafs die Churbrandenburgilche 
Prinzellin Anna mit Albrecht, Herzog zu Meck- 
lenburg, im J, 1526 Beylager gehalten; ebend. St. 4. 

S. 654 u. f. 

Nachricht von dem Klofter Lehnin; in den Hannöver, 
Anzeigen ı751; hernach verbeflert, vermiehrt und 
mit Urkunden verfehen im ıflen Theil der Schriften 
der Duisburg. gel. Gefellfcbaft, — Nachricht von 

‚C&cilia, einer Gemahlin Herzog Wilhelm von 
Braunfchweig; in den Hannöver. Anz. 1751. St. 58. 

In den Duisburgifchen gelehrten Anzeigen flehen fol- 
gende Auffätze von ihm: Gedanken von der Art und 

‚Weile, vornehmlich die Rechtsgelahrheit zu lehren. 
— Recht]. Anmerkungen von dem Unterfchied zwi- 
[chen dem Schreyjahbr und den Refütutionen der Rö- 
mer. — Rechtliche Annterkungen von der Ueber- 
einffimmung und Verfchiedenheit einiger Rechte in 

 Anfehung der Legis commillariae, wenn etwas ver- 
pfändet wird; occ. L. ult. C. de pact. pign. — 
Rechtl. Anmerkungen von Frauensperlonen, welche 
die Stelle des Schiedsrichters vertreten; bey Gelegen- 
heit des C. 4. X.’ de arbitr. — Rechtl. Unterfu- 
chung, ob die Art und Weife, vor dem Pfarrherrn 

und Zeugen, nach Anleitunggdes Canonifchen Rechts, 
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und zwar nach C. ıo. 4 de teftament. ein Tefta- 


ment zu machen, in verfchiedenen Ländern ange- 


nommen werden. — Beweis, dals das eigentliche 
Teutfche Recht hinreichend fey, alle bürgerliche 
Streitigkeiten zu entfcheiden. — Einige Anmnerkun- 
gen zur Vertheidigung und Erläuterung des Teutichen 
Rechts: ı) warum der Todtfchläger nur mit Gelde 
befirafet worden? 2) Von dem Auslatze der Teut- 
fchen. 3) Rechtliche Erläuterung des Versgens: Wer 
den Kindern giebt das Brod, und leidet felber Noth 
u. f. w. 4) Woher es komme, dafs an einigen Or- 
ten der Eyd in eines andern Seele nicht zugelaflen 
werde? 5) Von « Anzahl der Gottesurtheile.. — 
Rechtliche Anmerk@ngen über die heutige Brauchbar- 
keit des (. ı. L. II. D. de reb. cred. — Rechtliche 
Anmerkungen: ob die Dienfte in Zweifel für gemel- 
_ Iene oder ungemellene zu halten? — Rechtliche Er- 
läuterung einer Stelle, welche in des Pomponii 
Melae Buch de fitu orbis hefindlich find as in 
viribus habent, adeo, ut eos nec latrocinii pudeat). 
— Beytrag, befonders zu der gelehrten Hiftorie des 
Lehnrechts.— Rechtliche Bedeutung des Kunft- oder 
Wilfenfchafts - Wort: Mannlehn. (Auch in Zeper- 
nick’s Samml. auserief. Abhandl. aus dem Lehn- 
recht Th. 2. Nr. 15. $. 168— 180.) — Ob der ge- 
gebene Ulusfructus der Kleider ein verus, oder quali 
ufusfructus fey? — Rechtliche Betrachtung der Re- 
densart: Diefes it Juris naturalis?— Gedanken von 
einem zweifelnden Gewillen. — Von dem Zeugnils 
eines Sachwalters in Anfehung feiner Parthey ; bey 
Gelegenheit des L. 25. D. de teftibus.— Rechtliche 
Anmerkungen über die Anwendung des L. I. C. uti 
pupill. educ, debeant, und der Novellae 22 cap. 29. 
bey uns. — In wie ferne es die Abficht eines Ge- 
fetzgebers [ey, und die Möglichkeit verftatte, durch 
ein Geletz zu verbinden? — Nachricht von einem’ 
Entwurf des Haushaltungsrechts. — Von der Ga- 
lanterie und wohlanftändigen Sitten der alten Teut- 
fchen. — Gedanken von dem alten gefchriebenen 
Clevifchen Landrecht. ( 1767.) — Von dem Nutzen 
einer befondern rechtlichen Botanik oder der Erwei- 
terung der rechtlichen Arzneygelahrheit. ( 1768.) — 
Von der einem Rechtsgelehrten befonders nützlichen 
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wirthfchaft!l. Erkenntnih und dem Nutzen eines ei- 
genen recht]. haushbälterifchen Buches. ( 1768.) — 
“ Einige befonders rechtliche und zur Polizey gehörige 
Anmerkungen gegen den Caffe und von dem Banke- 
rotts - Potte, (1768.) — Von dem Nutzen des Hop- 
fens in der Haushaltung, belonders auch, wie aus. 
deffen Reben Garn zu machen. (1771.)— Von Er- 
fparung des Holzes. ( 1771.) — Wirthfchaftl. Vor- 
fchläge zum Weinbau und dellen. Verbellerung. (1772.) 
— Beyträge zum Bergrecht. (1774.) — Die Beför- 
derung der Vieharzneykunft, ein fürtrefl. Mittel ge- 
gen die Viehkrankbeiten. (1774.) — Verfuch von 
er Nutzbarkeit des Safrans, dellen Vaterlande, Be- 
fchreibung, verfchiedenen und Belten Sorten, Bau, u. 
f. w. (1775.) — Von dem ‚Nutzen, welche grofse 
und weitläuftige Ba een einem Lande 
Schaffen. — Von der Belchaffenheit eines guten Leims. 
— Von einer Fabrique von allerhand bunten Papier. 
Abhandlungen in den Schriften der Duisburgifchen Ge- 
lehrten Gefellfchaft, die zu Duisburg 1759 in 8 er- 
[ehienen find. 


Hatte auch Antheil an den Critilchen Nachrichten aus 
dem Reiche der Gelehrfamkeit. ’ 


Vergl. Weidlich’s zuverläfl. Nachr. von jetztleb. Rechtsg e- 
lehrten Th, 5. $. 2g16— 227. — De//fen biogr. Nachrichten 
Th. r. $S. 148— 1985. Nachträge u. f. w. S. 6369. Th. 4. 
Nachtr. S, 76u. fr — Adelung zum Jöcher. 


Eıcker (Dıonvsıvs). 
Evangelifch - reformirter Prediger zu Elberfeld im 
Herzogthum Jülich: geb. zu .. .. gefl. 1788- 


Nach feinem Tode kam heraus: Sammlung eniger Pre- 


digten. Elberfeld 1789. 8 Mit dem Bildniffe des 
Verfaflers. 


EicKEnDorrF (HEeınkrıch). 


Generalvikar und Propfl des Auguftiner - Rollegi- 
ums, zulerzt General des Augufiinerordens zu Grauhof 
bey Goslar: geb. zu... . 1677, gef... ..- 


Eıckenponr (H.) Eırent (K. T.) n.; 


Augufiinus ab Auguftana confefhione vindicatus, oder 
Wiederfchall der Augsburgilchen und Augufini- 
[chen Glaubensbekenntnils. Duderfadt 1730. 8. 

. Gegenbericht auf D. E. A. Bertlin g’s Unterricht 
vom päpflichen Jubeljahr und «om Ablafs, zu bel- 
ferer Einficht der währen katholifchen Lehre und 
Widerlegung des: ganz unkatholifchen Unterrichts, 
auch zur unumgänglichen Vertheidigung des von I[hro 
Päpfil. Heiligkeit Benedikt’s XIV auf ‘das Jahr 
1750 ausgelchriebenen, von dem Herrn Bertling 

' aber läfterlich beichriebenen Jubeljahrs, Der erfte 
Theil: Vom Ablals. Grauhof 1750. 4. — Abgenö- 
thigte Vertheidigung der von Benedicto XIV ver- 
kündigten Jubelbulle wider Bertling’s übel gera- 
thenen Verfuch. Zweyter Theil: V&n der Jubelbulle. 
ebend. 1750. 4. —' Fortgefetzte Vertheidigung der 
von Benedicto XIV auf das Jahr 1750 verkün- 
digten Jubelbulle. Der dritte Theil: Von_der päpl- 
lichen Bufse. ebend. 1750. 4. — Belfchlufs der Ver- 
theidigung der von Benedicto XIV verkündigten 
Jubelbulle.: Vierter Theil. ebend. 1751. 4. Zu 

Gegenbelcheid auf das Helmftädtilche Wochenblatt (wor- 
in Bertling ihm [einen lerzten Befcheid gegeben 


hatte). ebend. 1751. 4. 
Vergl. Adelung zum Jöcher. 


Fırert (Kart TRaucoTr).- 


‚Diakonus der Domkirche zu Merfeburg feit .... 
Prediger der Stiftskirche zu Zeitz [eit 1782, Infpektor 
und Prediger an der Schulpforte bey Naumburg leit 
1785, defignirter Stiftsfuperintendent zu Zeitz: geb. zu 

 Trünzig bey Zwickau 1741, gefl. am ı5 Junius 1787. 

Unterfuchung der Frage: Können nicht die Mofailchen 
Erzählungen vom Sündenfall buchftäblich wahr, und 
durch den Fall ein erhebliches Verderben auf die 
Menfchen gekommen feyn? und beyläufig: Ob fich 
Chriftus in feinem Lehrvortrag zu Neybehaltung 
falfcber jüdifcher Meynungen herabgelallen habe’? 
Halle 1781. gr. 8. 


un al 
i 


er 
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EiLsert (JOHANN GOTTLIEB). 


M. der Phil. RKatechete an dem Ehrlichijchen 
Schulgefiifte zu Dresden feit 1749, » .„ „ Oberpaftor der 
Dreyfaltigkeitskirche zu Neuftadt bey Dresden Seit... .: 
geb. zu Grofsenhayn am 28 May ı717, geft. 1780. ' 
Worte, mit:den Müden zu rechter Zeit geredet, oder: 

Sammlung einiger Predigten bey feiner Anıtsverän- 
derung und den betrübten Schickfalen, To Dresden 
und ihre Vorftädte in der dreymahligen Belagerungs» 
noth erfahren müllen, gehalten; nebft einer Brand- 
gedächtnifspredigt, und einigen dahin abzielenden 
Gedichten. Dresden 1762. 8. 

Das vor ganz Sachfen böchft merkwürdige Jahr 1765, 
andenkenswürdig gemacht für feine Gemeine, durch 
einige bey deflen bedenklichen Anfang, beglückten 
Fortgang und traurigen Ausgang gehaltene Predigten, 
ebend, 1763. 8. 


Vergl. Dietmann's kurlächl. Priefterfchaft. B. ı. S. 62 u. f. 


EiLEengBuRG (OHrıstıan HEINRICH). 


Kurfächfifcher Bergrath und Infpektor der Natura- | 
lienkammer zu Dresden: geb. zu... .gefl. am 29 Ju- 
lius 1771. | | 


Kurzer Entwurf der königlichen Naturalienkammer zu 
Dresden. Dresden 1755. 4. 


Vorrede zu J. G. Walpurger’s Grelsen Gott im 
Rleinen u. £. w. (Chemnitz 1762. 8.) 


Vergl. Adelung zum Jöcher. 


5 
Eımek£E (GEorG BERNHARD HEINRICH). 
Paftor zu Halchter und Linden unweit Wolfenbüt- 
tel: geb. zu... . gefl. ı775. 


Predigten; auf Verlangen einiger Freunde dem Drack 
nl nebft einem Sendfchreiben Sr. Hochehr- 
würden des Hrn. Ernft Ludwig Orlich, Haupt- 


. 
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paltors zu St. Michaelis .und Scholarchen in Hamburg, 
von der Amtsführung und den übrigen Umfänden 
eines Predigers auf dem Lande, al den Verfaller. 
Hamburg 1763. 8. | | | | 


Eımes S. Eynmes. 


von Einem (JoHann Konran), 


Fonrektor zu Hannöverifch - Münden feit..... pri- 
vatifirte leit .. . zu Stolzenau in der Graffchaft Hoya 
und l[eit 1797 zu Erfurt; ‚geb. zu .... gefl. am ı 
April 1799. a <; 

Witz und Gutmüthigkeit Friedrich’s des Einzigen 
in po&tilchem Gewande. Gotha 1799. &. 


Sehr viele Epigrammen und andere kleine Gedichte ir 
den Göttingilchen Mufenalmanachen. 


Eınsporn (GoTTFR IED). 
D. der Arzneyzgel. und Praktikus zu Breslau ; geb. 


urn ngef. on... j 


Unterfuchungen,, wie weit durch Wallerwägen der Me- 
tallen Unreinigkeit und Vermifchung könne beftimmt 
werden; nebft einer, Prüfung der Lehre Chriki. 
Gottlieb Kratzenfein’s von Dünfen u. Däm- 
pfen. Erlangen 1747. gr. Q. 

Befchreibung einiger [onderbären chymifchen Verfuche; 
nebft einer Ahtwort auf die Zwey [pornifche ‚Wi- 
derlegung [einer Prüfung der Lehre GC. G. Kratzen- 
kein’s von Dünften ‚und Dämpfen. eb. 1751. g. 


EiNnZinGEr v. Eınzıng (Jomann MaR- 
TIN MAXIMILIAN). 

JCtus, des heil.. Röm. Reichs Ritter, kaiferl. und 
kurbayrifcher Pfalzgraf und gefchworner öffentlicher No- 
tarius zu München: geb. zu Paflau 1725, gefl. am ı4 
September 1798. 


7, - Eıszıncer v, Eıszınc (J. M. M.) 


Bayrifcher Löw, oder hiftorifches und heraldifches Ver- 
zeichnils der Bäyrifchen Turnierer und Helden. 2 
Bände. München 1762. 4. 

Rede vom Unterfchiede der pbilofophifchen und epi- 
kurifchen Tugend. ebend. 1766. 4. 

Gedanken vom geiftiigen Welfen der menfchlichen Seele, 
aus philofophifchen und mathematifchen - Gründen. 
ebend. 1766. 4. ‘ \ 

Phyfikalifcher Abrifs des heutigen Kurfürftenthums Bay- 
ern. ebeud. 1767. 8. 

Dämonologie, oder [yftematifche Abhandlung von der 

‘* Natur und Macht des Teufels, von den Hennzei- 
chen, eine verftellte oder eingebildete Befitznehmung 
des Teufels von einer wahren am leichtefien zu un- 
terfcheiden. Augsburg 1775. 8. 

Specimen doctrinae politicae ex diftincta civitatis idea, 
una cum vindiciis regiae fürpis Agilolfingicae. In- 

golf. 1775. 4. | Ä 

Politifcher Abrils vom heutigen Kurfürftenthum Bayern. 
München 1777. 8. (if Berne als der 2te 
Theil des phyfikalifchen Abriffes anzufehn.) 

Kritifche Prüfung über die Mutbmaflungen, dafs die 
Boioardi nicht von den Gallifchen Boiis, fondern 

von den Longobardis abftammen und ein Zweig die- 
fer Nation find. ebend. 1778. 4. 

De corpo in referve, d. i. neue Auflölung der Staats- 
frage: Ob die uralte Bayerifche Kurwürde noch exi- 
fire, oder vom Kaifer Karl IV durch die güldene 
Bulle bereits aufgehoben worden fey? eb. 1778. 4. 

Verfuch einer hiforifchen Nachricht von der Herr[chaft 
und Bergfeftung Rotenberg. ebend. 1778. 8. 

Hiforifche Erläuterung der im uralten Baiuwarifchen 
Geletzbuche aufgezeichnete lechs fürftl. Gefchlechts- 
namen auf das höchft erfreuliche Jubelfeft des im J. 
ı780 wieder an das Durchlauchtigfie Arnulphifche 
Haus gebrachten Bayerlandes. ebend. 1780. 4. 

*Ludmille’'ns zu Bogen Brauttag mit Herzog 
Ludwig in Bayern; ein vaterländilches Original- 
luftfpiel. ebend, 1782. 8. | 

*Heraldifch- genealogilcher Beweis, wie und auf wrel- 
che Art Herzog Luitpold in Bayern vom R. K. 
Carolingifchen Geblüte abfamme; aus ächten und 


ganz neuen Quellen hergeleitet, Augsb. 1783. gr. 8- 
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Zwo genealogifche Stammtafeln des Durch]. kur- und 
bochfürftlich Pfalzbayrilchen Gelammthaufes. Augs- 
burg 1785. fol. | | 

Hiforifche Wappengallerie über den Urfprung und das 
Alter der Teutfchen ‚Gefchlechts- und Länderwappen, 
infonderheit des eigentlichen Gefchlechtswappen der 
Durchl. Pfalzgrafen von Wittelsbach- Scheyern. Re- 

. gensburg 1788. 8. 

Herzog Arnulph’s in Bayern des Beften, falfch der 
Böfe genannt, königliche Landsmacht in geift- und 
weltlicher Regierung. Mit neuen. geographifchen u. 
politifchen Entdeckungen beleuchtet. eb. 1789..8. 

Gelchichtsmälhger Auszug der bohen teutichen Reichs- 
Vikariats - Gerechtfamen; Jammt einem vorläufigen 
Berichte von deflen Urfprunge, Fortgange und Schick- 
fale bis auf unfere Zeiten. München 1789. 8. 

Die Eroberung der Stadt Jerufalem im Jahr 1099; ein 
Original -heroifches Schaufpiel in 4 Aufz. eb. 1790. 8. 

Philofopbia rationalis, feu Logica theoretica aeque ac 
practica, in ulum fori fimul et fcholae. Landsber- 
gae ad Licum 1791. 8 maj. 


Hinterliefs. viele Manuflripte, die er zum Druck be- 
fliimmt hatte. 


Eısen (JOHANN GOTTBRIED), 
Bruder des Folgenden; 


Hofmeifter zweyer junger Herren von Wöllwarth 
und zugleich Vikar zu Trendel im Ansbachifchen feit 
1750, nachher zu Ursheim, Feldprediger des Ansbachi- 


[chen Dragonerregiments, mit dem er allen Feldzügen 


4! 


des fiebenjährigen Ririeges beywohnte leit 1757, Pfarrer 


zu Hohentrüdingen feit 1763, Diakonus zu Zirndorf feit 
1772, Dechant zu Langenzenn feit 1775:.geb. zu Phi- 


fingen am ı9 März 1725, gefi. am ı0 Februar 1795. 
Das am Ende herrlich gekrönte Vertrauen der From- 


ınen; eine Predigt bey der Genefung des Markgra- 
fen K. W. F. zu Br. Ansbach. 1751. .. . 
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Evangelifches Gefang- und Gebetbüchlein der Fränki« 
fchen Regimenter im Felde. Erlangen 1762. 8. 

Letzte Anrede an [ein Regiment. ebend. 1763. ... 

Die Herrlichkeit einer evangelifchen Gemeinde, eine 
Predigt am Religions » Friedensfelti. Frankfurt und 
Leipzig 1765. 8. | 

Der Fluch, welcher die Gottlofen trifft; eine Predigt 
am Bulstage, wegen der Theurung nebft Ausficht ın : 

beflfere Zeiten, am Sonnt. Exaudi. Ansbach ı771. $. 

Verhältnifs der Kirchen und Zuchthäufer gegen die Bel- 
ferung der Menfchen. Nürnberg 1778. &. 

Auffätze mit E bezeichnet, in den gelammelten Früch- 
ten der zu Oettingen vereinigten Gefellfch. der fchös« 
nen Willenfch. . 

Viele kleine Gelegenbheitsfchriften in Profa u. Verfen. 

Im Manufkript: Verfteinerte Schaalthiere auf dem Ha- 
nenkamm. Ä 

Maxime memorabilia quaelft. (ynod. in annis 1774 - 1794. 


Vergl. Pocke'ns Geburts - und Toden - Almanach Ansbachi- 
Icher Schriftitcller Th, ı. $. 229 u. f. r 


Eisen v. SCHWARZENBERG *) (JOHANN 
GEORG), 
Bruder des vorhergehenden; 


Hauslehrer in Liefland leit 1741, Feldprediger ei- 
nes Ruffifchen WDragonerregiments feit 1742, Prediger 
zu Torma und Lohofu feit 1745. Befchäftigt mit man- 
cherley nützlichen Erfindungen und Unternehmungen, legte 
er 1775 fein bisheriges Predigtamt nieder, und wurde 
1776 als Profeffor der Oekonomie zu Mitau angeftellt; 
er verlie/s aber diefe Stelle bald wieder, und wurde von 
dem Grafen Tzerni/chef mit einem 'Gehalt von 400 
Dukaten' nach Jaropolez berufen, wo er am Faulfieber 
flarb *): geb. zu Polfingen im Ansbachifchen am ı9 
Januar 1717, gefi. am ı5 Februar 1779. 


*) Dielen Beynamen führte er wegen eines Böhmifchen Landgu- 
tes, das ehedem leiner Familie gehört hatte. 


*) So Vocke.aus einem Auflatz des vorher erwähnten Bruders 
diefes Eifen. Woher Adelung die Nachricht habe, dafs 
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Die Kunft, alle Küchenkräuter und Wurzeln zu trock- . 
nen und in Kartule zu verpacken. Schlofs Oberpah- 
len 1771. 4. Vermehrte Ausgabe. Riga ı772. 8. 
Fortgeletzte Mittheilung diefer Kunft. Reval ı1773.8. 
(Wurde an gmehrern Orten nachgedruckt, und ins 
Polnifche, Schwedifche, Spanifche und Englifche über- 
‘ jetzt.) \ ' 

Mn Blatterimpfung erleichtert und hiermit den Müt- 
tern übertragen. Riga 1774. 8. 

Der Philanthrop; eine periodilche Schrift. ıftes Stück. 
Mitau 1777. gr. &. | % 

Das Chriftentbum nach der gefunden Vernunft und der 
Bibel. Riga 1777. &. 

Das thätige Chriftenthum, in Betrachtungen für Jeder- 
mann. ebend. 1777. 8. 

Vom Senkraum in hölzemen Gebäuden; in den Rigi- 
[chen Anzeigen 1763. S. 23. 

Beichreibung der Leibeigeufchaft, wie folche in Lief- 
land eingeführet ift; in der Sammlung Ruff. Gelfch. 
B. 9. 5. 491 — 527. (Vergl. die zü Berlin bey Vo/fs 
herausgekommene polit. Zeitung 1765. S. 391.) 

Ein Brief von der Einimpfung der Blattern; im Hamb. 
Korrefpondenten. 1769. ' | 
Neuer Verfuch, die wohlthätige Blatterimpfkunf bis 
unter den gemeinen Mann auszubreiten; Anhang zu 

Nr. 69 der St. Petersburg. Zeit. 1770. | 

Einzelne fliegende Blätter, z. A. Unterricht v. Bäumen. 


Vergu. Gadebufch Livländ Bibl. Th. 12. $S. 250— 291. — 
Adeluug z. Jöcher.— Vockeaa. O.Th.ı, S. 5ı-53. 


Baron von EisENBeERrg (....) 

Dem Namen nach ein Teut/cher, der aber Franzü- 
fifcehe Bücher drucken liefs, und von defJen Leben, Stand 
und Tod ich fo wenig Auskunft zu geben vermag, als 
Adelung. 


Defcription du Manege moderne dans fa peıfection. a 
Amfterdam 1727. gr. fol. 


er als Prediger zu Terefpol in Litthauen geltorben [ey, kann 
ich nicht entdecken. Er war zwar dorthin berufen, kam 
aber nicht hin. } 


78 Baton von Eısenseno. Eısenuanr. 
 L’Art de monter a Cheval. Avec figures par Picart. - 
a la Haye ı740. fol. Teutfch. 5. weiter unten, | 

'Dictionnaire de termes du Manege moderne pour fer - 
vir d& fupplement a l’art de monter a cheval. a Au- 
fierd. 1747. fol. Nebfl dem vorhergehenden Teutfch 
unter dem Titel: Des Barons von Eilenberg woll 
eingerichtete Reitfchule; nebit einem Wörterbuche | 
aller auf Reitfchulen vorkommenden Kunitwörter. 
Amfterd. und Leipzig ı746. fol. Nachgedruckt zu 
Zürich 1748. fol. 

L’Anti - Mäquignonnage, pour eviter la furprife dans 
l’emplette des chevaux. a Amfterd. 1747. fol. ibid. 
1765. fol. Teut/ch unter dem Titel: Aufgedeckte 
Rofstäufcherkunft, oder von der Vellkomaisrhen und 
den Mängeln der Pferde, Leipzig ı766. fol. Mit 
Anmerkungen, Erläuterungen und Zufätzen von Ro- 


f[enzweig. ebend. 1780. 8. lIealienifch unter dem 
Titel: La perfezione e difetti del cavallo. Firenze 
1753. fol. 


Vergl. Adelung zum Jückher. 


EisenHART (JOHANN FRIEDRICH), 


Licentiat beyder Rechte zu Helmflädt feit 1746, 
Hofmeifter eines Herrn von Rhetz zu Göttingen 1747, 
Adjunkt der Jurifienfakultät zu Helmflädt, wie auch -D, _ 
der Rechte. feit 1748, ordentlicher Beyfitzer der Juri- 
fienfakultät leit 1751, auflerordentlicher Profeffor der 
Rechte und Auffeher der herzogl. Teut/chen Gefellfchaft 
feit 1753, ordentlicher Profeffor feit 1755, Vorfieher 
der Teutfchen Gefellfchaft leit 1758, herzogl. Braun- 
[ehweig - Lüneburgifcher Hojrath feit 1759,: Ordinarius 
der Jurifienfakuleät feit 1763: geb. zu Speyer am ı8 
Oktober 1720, geft. am. ı0 Oktober 1783. 

Or. de memorabilibus, quae anno [eculi huius quadra- 
gelimo evenerunt. Helmft. 1742, 4. 
Dill. inaug. (Praef. F.C. Conradi) de modo fervando 


in legatorum piorum interpretatione, ad L. 38. 6. 2. 
D. de aur. arg. leg. ibid. 1746. 4. 
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Dif. epift. ad L. 3 C. de Profefl. et Medic. Gotting. 
1747: & | 

Progr. de Jectione corporis iuris civilis in fiudio iuris 
non negligenda. Helmft. 1748. 4. 

Difl. de dotalitio viduarum fummorum in Germania Prae- 
fulum Proteftantium. ibid. eod. 4. : 

— de fideiulloribus dotis. ıbid. 1749. 4. 2 

— de eo, qui tıiftia nunciavit, quo minus quis icio 
fe Riterit, ibid. 1749. 4. | 

Commentatio de redunciatione nobilitatis. ibid. 1750. 4. 

Kurze Abhandlung von dem Beweile durch Sprüch- 
wörter. Erfurt 1750. 4. 

Diff. de nato ex [ponla. Helmft. 1750. 4. 

Commentatio de auctoritate et ufu infcriptionum in iure. 
ibid. 1750. 4. | 

Diff. de iure iurando in litem affectionis emtione ven- 
ditione cellante. ibid. 1750. _ 

‚ Progr. de praecipuis quibusdam iuribus ac obligationi- 
bus agnatorum, fecundum ius Germanicum. ib. eod. 4. 

Vorerinnerungen an feine Zuhörer bey dem Anfange 
feiner Vorlelungen über das Teutfche Recht, ebend. 
1750, 4. " 

Dif. de vera criminis focii notione. ibid. 1751. 4: 

— de iure dominii directi circa dotem eccleßae in feu- 
dum datae, feudo aperto. ibid. 1751. 4. | 

Kleine Teutfche Schriften. Mit einer Vorrede von dem 
Gebrauch der mathematifchen Lehrart in der Rechts- 
gelehrfamkeit. Herausgegeben von Rudolph We- 
dekind. 2 Theile. Erfurt 1751. 1753. 8. ° 

Gedanken von der Ehe zwilchen einer jungen- Manns- 
perfon und einer alten Frau; aus dem 2ten Theile 
feiner kleinen Schriften gezogen. Kopenhagen und 
Leipzig 1753. 8- | u 

Diff. de iure domini directi circa dotem Ecclefiae'in feu- 
dum datae feudo aperto. Helmft. 1751. 4. 

— de Veftalibus et iure Veftali populi Rom. ib. 1752. 4. 

Infitutiones hiftor. iuris litterariae; accefht b. Franc. 
Car. Conradi de fatis fcholae iuris civilis Roma- 
nae Oratio. ibid. 1752. 8. Editio altera aucta et 
emendata. ibid. 1763. ß. 

Infitutiones iuris Germanici privati, in ufum auditorii 
adornatae. Halae ı753. 8 — ZEditio nova auctior 
et emendatior. ib. 1761.— Ed. tertia. ib. 1775. 8. 


_ 


g0 Eısensuant (Jouann Vrıeorıca ). 


Oratio de meritis nobilitatis Teutonicae in iuris patrii 
conlervationem. Helmft. 1755. 4. & 

Dill. de retorfione iuris albinagii in fuccelßone maniti 
cellante. ibid. 1755. 4. 

— Contractum locationis conductionis inier patronum 
ecclefae et candidatum praelentandum intuitu agro- 
rum parochialium initum nullum efle. ibid. eod. 4. 

Prog de renunciatione nobilitatis; adıuncta elt Oratio- 
de meritis nobilitatis Teutonicae in iuris patrii con« 
fervationem. ibid. 1757. 4. Recuf. ib. 1758. 4. 

Dill. de iure eius, qui ad militiam emendam credidit 
in concurfu creditorum. 1757. 4. | 

Progr. de ufu hodieno L. XLI. $. ı. de teftam. mili- 
tum. ıibid. 1757. 4. 

Grundfätze der Teutfchen Rechte in Sprüchwörtern mit 
Anmerkungen erläutert. ebend. 1759. gr. 8. (Es find 
die von F. C. Conradi 1745 zu Helmfiädt anony- 
 mifch herausgegebenen Grund/ätze der- Teut/chen Rechte 
in Sprüchwörtern, mit ausführlichen Anmerkungen er- 
läutert). Von neuem vermehrt herausgegeben von 
E. L. A. Eilenhart. Leipzig ı792. gr. &. 

Abhandlung von dem Rechte der Stände des heiligen 
Römifchen Reichs, auswärtigen Mächten Kriegsvöl» 
ker zu überlaflen, wie auch von der Ausübung die- 
fes Rechts nach den Reichsgeletzen, und demjeni- 
gen, was folchen überlallenen Kriegsvölkern gebüh- 
ret. Frankfurt und Leipzig 1760. 4. | | 

Diff. de iuribus fingularibus viduarum, Helmft. 1760. 4. 

— ad legem XIII. D. firium regundoruin, ıb. 1761. 4. 

Or. de Friderico IIF Imp. ab odio ın JCtos vindi« 
cato. ıbid. 1764. 4. | 

Diff. de pactis dotalibus ob fupervenientiam liberorum 
haud tollendis. ib. eod. 4. 

Progr. de iuccefhione ex moribus. ib. eod. 4. 

Dill. de natura et indole communionis bonorum inter . 
coniuges tacite initae, ibid. 1764. 4. - 
Erzählungen befonderer Rechtshändel. ıfter Theil. Halle 
und Helmf. 1767. 2te vermehrte Ausgabe. ebend. 

1783. — 2ter Theil. ebend. 1768. — 3ter Theil. _ 
ebend. 1769. — ter Theil. ebend. 1770. —. Ster 
Theil. ebend. ı771.— öter Theil. eberd. 1772. — 
zter Theil. eb. 1775. — Bter Theil. eb. 1774. — 
gter Theil. eb. 1776. — ıo Theil. eb. 1777. 8. 

Ä DIT. 
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Dil. fitens rationem computationis fructuum ex pacto 
antichretico perceptorum in foro receptum nec iuri 
nec aequitati convenire. Helmfi. 1769. 4. ” es 

Opufcula iuridica varii argumenti. Halae 1774. 4. ( Dar- 

in befinden fich die meiften vorher angeführten Difpu- | 
tationen und Programmen. Doch hat er nicht [nie 
fondern'ein anderer, mit feiner Bewilligung, die Samm- 
lung veranfialtet.) 

Diff. de regula iuris, quod in calu dubio omnia bona 
mariti-elle praefumenda Ant, caute adhibenda. Helm- 
ad. 1771. 4. 

Specimen bibliothecae iuris cambialis; praemiflum J. 
G. Heineccii Elementis iuris cambialis. ° ( Francof. 
et Lipf. 1756. 8. Editio altera, priori. auctior et 
emendatior huius Speciminis acceflit editioni [epti- 
mae Elementorum iuris cambialis. (Norimmb. 1764. 
Bınaj. / 

Vorreden zu J. F. A. Lodtmann’s Tractat de iure 
Holzgraviati @tc. (Lemgov. 1770. 8.); — zu J. P. 
Mahner’s Commentatio de Marco Aurelio An- 
tonino, confitutionis, de civitate *ıniverlo orbi 
Romano data, auctore. (Hal. et Helmft. 1771. 9.) ° 

Verfchiedene Reden und Gedichte im Namen der her- 
zogl. Teutfeben Gelellfchaft zu Helmftädt. 

Anouymifche Ueberletzungen verlchiedener Franzöfi- 
fcher Trauerfpiele. | 

Auffätze in periodifchen Schriften ohne Namen, 


Gab heraus: 


Wilhelmi Goelii. Vindiciae pro recepta de mutui 
alienatione [ententia. Accedit Specimen eiusdem con« 
troveriae. Editio nova, accurante J, F. Eilen- 
hart, JCto. Halae 1768. 8. | 

Ejusdem Animadverfones in quaedam Gapitis I et 
II Speciminis Salmaliani, quibus varıi viri docti 
ab eius calumniis vindicantur. Editio nova, accu«- 
rante J. F. Eilenhart, JÜto. ibid. 1769. &. 

Anton. Dadini Alte[lerrae — de fictionibus iuris 
Tractatus [eptem. Accelht eiusdem foleinnis praele- 
ctio ad L. Gum focietas D. pro locio. Editio nova, 
accurante J. F. Eifenhbart, JCto. ibid. eod. $. 

Heinr. Chrifi. Freyherrn v. Senken de Corpus 
iuris feudalis, oder vollfiändige Sammlung der Teut- 
Dritter Band. 6 
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. [chen gemeinen Lehnsgefetze, welche ‘aus allen- Teut- 
[chen und Longobardilchen Lebnrechten, fammt vie- 
len Reichsurkunden beftehet; von neuem mit emigen 

 Zufätzen verinehrt herausgegeben. Halle 1772. gr. ß. 

Joh. Eifenharti -Progrellum inftantiae reftitutionis 
in integrum recenfuit ac notas adiecit. ibid. 1780. B. 
Seines Grofsvaters zu Helmflädt 1674 gehaltene Gra- 
dual[chrift. | 1 

K. W. Zinke’ns kurze Anleitung zur Kriegsrechtsge- 
lehrfamkeit, zum Gebraugh der Herren Öfficiers und 
Auditeurs. 2 Theile. Von neuen mit einigen An- 
merkungen herausgegeben. Helmft. 1782. 8. - 


Sein Bilänifs vor der zZten Ausg. der Inflitutt, iur. Germ. privati. 


Vergl. Weidlich's biogr. Nachrichten Th. ı. $. 158— 165. 
Nachträge S. 70. Th. 4. Nachtr. $S. 78. — (Wernsdorfii) 
Memoria J_F. Eifenharti (Helml. 1783. 4.) — Auszug 


daraus in Günther's und Otto's Leipziger Magazin für - 
= pzig 8 


Rechtsgelehrte St. ı. $. 35552. — Adelung z. Jöcher. 


— Hirfching's Handbuch. | 


Eısrer (Tosıas). | | 


Studirte zu Altdorf und Halle 4 Jahre die Rechts- 
gelehrfamkeit, und war hierauf zu Altfiädt bey der 
dort refidirenden verwittweten Herzogin von Sachl[en- 
Eifenach bis ins 7te Jahr Kammerf[ekretar. 1718 kam 
er in feine Vaterftadt Nürnberg zurück, legte das Stu- 
dium der Rechte ganz bey Seite, lebte für fick in der 
Stille, und befchäftigte fich mit dem Unterricht einiger 
Rinder. 1718 gab er, aus Freund/chaft für den Schwär- | 
mer Tennhardt, [ein Bürgerrecht zu Nürnberg frey- 
willig auf, und kam, nach einigen Herumreifen, 1719 
nach Helmfigdt, wo. er viel Gutes fliftete, indem er viele 
Kinder vornehmen und geringen Standes unterwie/s, und 
1735 eine befondere Armenkinder[chule mit einem. eigenen 
Präceptor errichtete, welche der Herzog von Braun- 
[chweig nicht nur beflätigte, [ondern auch, auf Eisler’s 
_Vorfchlag, mit einer Armen[chule für die Mädchen ver 
mehrte. Bey dem allen fand er wegen [einer Anhäng- 
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lichkeit an den Pietismus vielen W Aderfpruch, und das 
veringfte war oft, da/s man ihn für einen Schwärmer 
nusgab: geb. zu Nürnberg am 2 April 1683, gefl. am 
8 Oktober 1753. | 


Nöthigfte Grundregeln und Anmerkungen zur Teutfchen 
Orthographie ; 2 Farin von der Rechtfchreibung 
gleichlautender Wörter von ungleicher Bedeutung; 
nebft einem zum Lefen und Schreiben dienlichen An- 
hange. Nürnb. und Altd. 1718. 8. Nebft 3 in Kup- 
fer geftochenen Vorlchriften. | 

Je[us, als das allerkoftbarfte Weyhnachtsgefchenk der 
lieben Jugend, infonderheit einfältig angewielfen und 
angeprielen; nebfi dem Aufang chrifilicher Lehre von 
der Buls- oder Sinnesänderung. (Vermuthlich, wie 
die nächft folgenden, zu Nürnberg.) 1718. 8. | 

Treugemeynte Ermahnung zum rechten Gebrauch der 
allgemeinen heillamen Gnade Gottes, welche der 
Anfang, Mittel und Ende unferer Seligkeit fowohl 
bier in der Zeit, als auch dort in der Ewigkeit ift; 
zu gemeiner Erbauung u. Einfalt mitgetheilet. 1719. 8. 


*Die Liebe des Nächftens, als eine unausbleibliche 
Frucht der würdigen Geniefflung des heil. Abend- 
mäbls betrachtet und zu allgemeiner heilflamen Prü- 
fung und Erwegung fürgeftellet, von T. E. Theol. 
cult. 1719. 8: PER 

*Merkwürdige und erbauliche Exempel und Lehren 
recht[chaffener That - Chrifen, denen heutigen Chri- 
‚fien zur Befpiegelung und felbft eigenen Prüfung vor, 
Augen geltellet. ıftes Stück. Büdingen 1719. — 
tes Stück. 1720. — 3tes Stück. 1722. — 4tes 

. Stück. 1726. 8. | | a 

Unterfchied zwifchen dem innerlichen und äufferlichen. 
buchftäblichen Erkenntnis ‚Jelu Chrifi u. f. w. 
‚ebend. 1720. $&. Ä ! 

Das durch Türken und Heyden befchämte heutige Chri- 
ftenthum; oder merkwürdiger FExtract aus verfchiede- 
nen bisher publicirten Nachrichten von der Heyden 
und Türken Lehr und Leben, nebft beygefügten nö- 
tigen und nützlichen Anmerkungen und einer Vor» 
rede von dem einigen allgemeinen Weg durch Chri- 
fium zu Gottt. 2 Theile. ebend. ı720. &. 
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* Allgemeine und der Zeit höchft nothwendige Seelen- 

- Cur, erfilich aus dem Grund entdeckende das, grolse 
Verderben der Menfchen; inlonderbeit in der heuti- 
gen Kinderzucht; und wie der Satan die ganze be- | 
wohnte Welt irre führet, nach Apoc. XII, 9; zwey- 
tens anweilende das wahre Heyl- und Genelungs- 
Mittel, welche ift die Bufse oder Sinnesänderung, 
wie nemlich wir Menfchen in der Ordnung der Bulse . 
von dem grolsen Verderben durch Chrifium wie- 
derum erlölet, geheiliget, gereiniget und zubereitet 
werden können, noch in der Gnaden- Zeit in das nahe 
herbeygekommene Reich Gottes, welches nach dem 
klaren Ausfpruch Chrifti inwendig in uns ift, Luc. 
XVII, 2ı, einzugehen, Matth. III, 28 und o IV, 
17; herausgegeben von T. E. Helnft. 1721. 8. 2te 
Ausgabe mit einer neuen Vorrede. ebend. 1728. 8. 

Betrachtung voın alt und neuem zum neuen Jahrge- 
fchenk, in Lieb und Einfalt zur gemeinen Erbauung 

‚ mitgetheilet. ..... 1722. ß. | 

Chriftlicher Unterricht von dem Leiden Chrifti und 
deflelben Frucht und Nutzen, aus Jel. 52. 53 in Frag. 


und Antwort. .... r722. 8. 
‚ Die in und mit Jefu Chrifto erfchienene allgemeine 
heillame Gnade Gottes. ... . 1722. 8. 


Drey Hiefen zum neuen Jahr, das ift, chritliches Neu- 

jahrs- Gefchenk,, beftehend in dreyen ausbündig [chö- 
nen alten und lehrreichen Tractätlein, als ı) Gleich- 
nifs von Bezäbmnng der fünf Sinnen und. von der 
Sinnes- Aenderung: 2) nachdrückliches Gefpräch von 
der Refignation oder Uebergebung [ein [elbit an Gott: 
3) geiftlicher Kräwer- Korb mit fieben befchloffenen 
Laden, worinnen eine kurze und erbauliche Erklä- 
rung der fieben Seeligkeiten Mattb. V enthalten. 
.... 1725 8. 

Chriftlicher Upterricht von Je[lu Chrifti Leiden, Ster-‘ 
ben, Auferftehung und Himmelfahrt, ingleichen von 
der Sendung des heil. Geiftes und derfelben Frucht 
und Nutzen; in Frag und Antwort. .... 1723. ß. 

Chriftlieber Unterricht von den heiligen Engeln derfel- 

.  bigen Amt, Dienft und Verrichtungen-bey den Men- 
fchen. .... 1723. 8. 

Höchft nothwendige und zur Seelen - Seeligkeit fehr 
nützliche Grundlehren 'der einigen wahren chrißlichen 
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Religion, aus den vier Evangeliften gezogen. ... . 
1723. 8. | 

Einfältige und nützliche Schulübung. .. . . 1733. 8. 

Chrifliches-Ehren - und Liebes - Denkmahl, welches, 
als der durch feine londerbare göttliche und erbau- 

liche Warnungs - und Wahrheits - Schriften, auch 
durch feine verlchiedene. hin und wieder gethane 
Reifen weit und breit bekannt gewordene und bis 
an lein leztes [eel. Ende beftändig treu gebliebene 
Zeuge der Wahrheit, Namens Joh. Tennhart, 
des grolsen Gottes Himmels und der Erden, und 
Königs aller Könige, und Herrn aller Herren, wohl- 
beftallt und treufleilsig gewelfener Canzellit, den ı2 
Sept. 1720 zu Callel, in dem Herrn, in dem er ge- 
lebt, fanft und [eelig verfchieden, vermittelft kurz- 
gefalster Befchreibung dellen wunderbaren Lebens, 
ausgegangenen Schriften, gethanen Reifen, fee). En- 
‘des, Begräbnifles und errichteten Epitaphii, fliften 
und aufrichten wollte des feel. Mannes vertrauter 
Freund Tob. Eisler.... zum andern mahl auf-, 
gelegt und vermehrt... . 1724. fol. 

Apologia Tennhartiana; oder kurzgefalste Beant- 
‚wortung derer wider die Tennhartifchen Schrif- 
ten gemachten Scrupel und Einwürfe; nebft einer 
völlig ausführlichen Nachricht von allen, fowohl von 
dem feel. Tennhart felbfen, als auch von andern 
für und wider ibn herausg. Schriften. .. . 1724. ®. 

Nachdenkliche und in der \Veisheit veft gegründete 
Zeugnille vom innern Wort Gottes, ı) wie es allen 
Menfchen fo gar nahe [ey in ihrem Mund und Her- 
zen: 2) wie zur Seelen Seeligkeit nöthig es fey, zu 
de/len innerlichen Gehör noch in der Gnadenzeit zu 
gelangen, und welcher Geltalt man dazu kommen 
ınöge: 3) was für unausfprechlich - herrlich - und 
grolser Nutz und Frucht dem Menfchen, der wirk- 
lich dazu,gelanget, im geift - und leiblichen, in Zeit 
‘und Biwigkeit, daraus erwachfe; aus bewährter alter 
und neuer Gottesgelehrten Schriften gezogen, und 
zu mehrerer Erläuterung und Bekräftigumg der in der 
Apologia Tennhartiana bezeugten und vertheidig- 
ten Haupt - und Grund- Wahrheit vom innern Wort, 
nebft kürzlich angefügter Ordnung des Heyls. .... 


1725. d. ; 
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Myfteriun Magnum: Sehet das Reich, oder Wort Got«- 
tes ift als ein grofses Geheimnils inwendig in euch, 
00. 199, 0 u. wie 

Allgemeine und in Gott veft gegründete Ordnung des 
Heils .... ı725. ß. 

* Chriflicher Unterricht von der neuen oder Wiederge- 
burt aus Gott... .. 1720. B- 

Bedenken von der Kinderlehre oder Catechilation .. » 
1728. 8. i . 

"Chriftlicher Unterricht fowohl von dem heiligen Jubel« 
feft über einen bufsfertigen Sünder, als auch von 
‘dem den 25.Jun. 1730 wegen Uehergabe der Augs- 
burgifchen Confefhon angeltellten zweyten Jubiläo. 

. 1730. 8. m 

Joh. Tennhart’s Briefe; herausgegeben u. f. f. ıftes 
und 2tes Stick... . .. 1730. — „3tes St... . 1733. 8. 

Unpartbeyifcher Wahrheitsprediger. . . . 1730. 8. 

Kurzgefafstes Bedenken von der fogenannten Separa- - 
tion oder Abfonderung von Kirche, Beicht u. Abend- 
'mahl, nach dem Grund göttlichen Worts abgefaflet. 

. + 1730. ß. j 

.Chriflicher Unterricht von dem wahren allein [eelig- 
grachenden Glauben, nach deflen Urfprung, Grund, 
Art, Eigenfchaft, Mitteln, Wirkungen und Kennzei- 

chen, Frucht und Ende. .. . . 1730. 8. 

Unterfchied zwifchen der zur Seligkeit ganz unzuling- 
lichen Gerechtigkeit der Pharifäer und Scbriftgelehr- 
ten und zwifchen der allgenugfamen und vollgülti- 
gen Gerechtigkeit Jefu Chrifti... . 1730. & 

Chriflicher Unterricht von dem heil. Pfhingfifeft 
1730. 8. | | 

. Chrifiliche Anweifung zur Klugheit der Gerechten, ver- 
wittelft gläubiger Betrachtungen unferer Sterblichkeit. 
2.1731. 8. 

Unterricht. von dem Taufbund. .... 17517’ & 

Examen von dem Gebrauch des heil. Abendmahls. ... . 

1731. 8. Helmft, 1736. 8. 

AÄnweilung zur Gewillens- Prüfung. . .. » 1731. 8. 

Zufchrift an feine ftudirenden Ländsleute. . . 1731. &. 


Auserlefene Sprüche und Gebetbüchlein auf die Felte. 
Helmfi. .... 2te Auflage. ebend. 1734. 8. 
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'Chriflicher Unterricht von dem grolsen und ‚reichen 
Seegen Gottes an. der [ogenannten Hagelfeyer. .. . 
Gr, 1 De , MOSE 3te Aufl..... 1734.‘ 
Obnmalsgebliche Probe der Kinderlebre, in fich hal- 
tend einige ausgeletzte Tragen von der wahren Be- 
kebrun® zu Gott, ... 1732. ß. | 
Chriflich *r Unterricht von der in-Je[u Chrifo er- 
fchiene:.. n heillamen Gnade Gottes. . .. 1732. 8. 
Chriftlicher Unterricht von der dreyfachen Zukunft 
Chrifti, infonderheit von der innern geiftlichen Zu- 
kunft, oder Geburt Chrifti in uns... . 1733. 8. 
Das holdfelige und über alles liebenswürdige Jelus- 
Kind in [einer blühenden Jugend. ... . 1734. 8. 
Chriftliche Schulordnung, aus heil. Schrift gezogen. 
Helmft. 1733. 8. 2te Aufl. ebend. 1756. 8. | 
Chrifilicher Unterricht ı) von dem Taufhund, 2) von 
der Pflicht derer, welche die Firmung und das heil. 
Abendınahl zuerfi empfangen haben, aus Col, 2, 6. 
9. Helmft. 1735. 8. | 
Ordnung des Heils .. . 1736. 8. (Vielleicht nur eine 
neue Auflage der oben erwähnten vom J. 1725.) 
Nachricht von der Armen - Rinderfchule zu Helmftädt; 
nebft, angefügten kurzen Bericht von verfchiedenen 
anderwärts aufgerichteten Charit@e- oder Armen - Schu- 
len. Helmft. 1737. 8. — Fernere Nachricht u. £. 
w. ebend. 1742. 8. 
Obrigkeitliche abgeforderte Beantwortung von ı5 Fra- 
gen des Wolfenbüttelilchen Conliftoril, eb. 1742. 8. 
Vorrede zu einem Wort der Ermahnung, in einem an 
die Schufter - Innung zu N. (Halle in Sachfen) ab- 
gelaflenen Sendlchreiben ..... 1732. 8. . 
Vergl. E, C. Reichard's Verfuch einer Hiftorie der Teut- 


[chen Sprachkunft S. 367—369.— Will's Nürnb, Gel. Le- 
xikon Th. 1. u. 6. — 4Adelung zum Jöcher. 


“ 


Freyherr von Eıpvıtt (FriEDRIcH Wir- 
HELM SIEGMUND)). | 
| Referendar bey der Kammer zu Marienwerder Seit 


1786, Affe[for der Oftpreufiifchen Kammer zu Königs- 
berg feit 1790, drey Tage vor feinem Tode Kriegs- 


88 - Freyherr von Eıvrär. 'Erers, 


und Domainenrath bey der Litthauifchen Kammer zu 
Gumbinnen, war auch Kanonikus des Oberkollegiatfiifts 
U. L. F. zu Halberfladt: geb. zu.... am 23 Januar 
1766, gefl. am 2ı November 1792. 


Ueber den Gebrauch des Trokars, um das aufgelaufene 
Vieh durch den Stich zu retten ... . 


‚ Viele Handfchriften. 


Vergl, Intelligenzblatt zur Allg. Litter. Zeitung 1795. 5. 705. 


ELers (BowAvENTURA). 


Lı der Evangelifch - Lutherifchen Religion geboh- 
ren und erzogen, fiudirte er zu Königsberg, wurde her 
nach Schaufpieler, und kam endlich nach Augsburg, wo 
er fich 1700 zur Römifchen Religion wendete, und 1701 
in den Dominikaner - Orden trat. Als Mitglied defJel- 
ben bekleidete er verfchiedsne Aemter zu Bamberg, Med- 
ling, Augsburg, Freyburg u. f. w.: geb. zu Herforden 
in Weftphalen am 29 Auguft 1674, gef. ı 


Difcipulus redivivus, [eu Sermones Difcipuli (f. Joh. 

‘ Herold, Prior Conventus Norimb. Oıd, Praedicat. 
.t 1468) dominicales, quadragehimales et feftivales. 
. Aug. Vindel, 1728. 1I Voll. 4 


Ehren - Cron des heiligen Prediger «- Ordens, oder 
kurze Lebensbefchreibung der Heiligen und Seeligen 
beyderley Gelfchlechts — welche in dem Orden S$. 
Dominici mit befondern Tugenden und Willen- 
fchaften geleuchtet haben. ebend. 1729. 8. 


Mirabilia magna Dei, oder: Grofse Wunder Gottes, 
eröffnet in dem göttlichen Gehbeimnils des Altars, u. 
erneuert in der — Bekehrung P, Fr. Bonaventu- 
rae Eiers u. f. w. ebend. 1754. 4. 


Vergl. Veithii Bibliotheca Auguftana Falco. I. p. 49— 52. Fafc. 
XI. p. 70. 


& 
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FLıisABETH.*), | 
Königin von Preufsen, 
aus' dem herzogl. Haufe Braunfchweig - Wolfenbüttel, 


Vermählt mit HMönig Friedrich dem II von 
Preuffen zu Salzthalen am ı2 Junius 1733, Wittwe am 
ı7 Augufl 1786: geb. zu Braunfchweig am 8 November 
1715, gefl. am ı3 Januar 1797. 


*Le Chrötien dans la folitude. a Berlin 1776. gr. 8. 
(aus-dem Teut/chen:; Der Chrift in der Einlamkeit 
über[etzt ). 

*De ja deftination de l’homme. ib. 1776. gr. 8. (Ue- 

 berfetzung der Spaldingifchen Schrift: Die Be- 
fimmung des Menfchen ). 

"Sage relolution. ibid. 1776. gr. 8. 

"Reflexion et meditation a l’occafion du renouvellement 
de V’annee, [ur les foins, que la providence' a pour 
les humains .et de fes voyes remplies de bonte, par 
lesquelles elle les mene. ibid. 1777. gr. &. 

*Conliderations fur les Oeuvres de Dieu, dans le regne 
de la nature et de la providence pour tous les jours 
de Y’annee; Ouvrage traduit de ’Allemand de Mr. C. 
C..Sturm. T. I—III. ala Haye 1777. Ed. zde. 
ibid. 1780. gr. 8. 

"Six Sermons de Mr. (Aug. Fred. Wilh.) Sack. 
a Berlin 1777. gr. ‘9. 

* Reflexions pour tous Jes jours de la femaire, ibid. 
1777. gr. b. 

"L’Homme, ami de Dieu; traduit de l’Anglois de Ri- | 
chard Jones (eigentlich nach der freyen Teut/chen 
Ueberfetzung). ıbid. 1778. gr. 8. 

"Reflexions fur l’etat des affaires publiques en 1778; 
addreflees aux perfonnes craintives, ibid. 1778. 8. 

*Manuel de la religion par Jean’Augufte Hermes. 
traduit de ’Allemand. Tom. I. ib. 1784. — Tom. 
I. ibid. 1788. gr. &. | | | 


*) Eigentlich CHristine ELisasetm: gewöhnlich aber Erısi- 
BETA. . » 


Fe 
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*Hymnes et Odes facrees de C. > Gellert; traduits 
de ’Allemand, a*Berlin 1789. gr.. 8. 

en de CF. Gellert; ade de l’Allemand. 
ibid, . 


- ELLENBERGER v. ZINNENDORF (FRIED- 
RICH WILHELM). ee 


M. der Phil. und auflerordentlicher Profe[for der- 
felben auf der Univerfität zu Halle leit 1755: geb. da- 
felbi am .... 1729, gefl. am 7 Januar 1768. 


rg: der mn grolser Geleh: rten unlerer 

Zeit. Halle 1751. 4. 

Dill. hifkorico - A ica (Praef. S. J. Baumgar- 
ten) de martyriis Chriftianis. ibid. 1752. 4. 

—— I (Prael. G. F. Meiero) de interdicto follicite a 
philofopho inculcando: Ne iures in verba. magiltri. 
ibid. eod. — TP. II. (fine Praefide). ib. eod. 4. 

— de iuramento in verba magiftri et in [pecie de cau- 
tionibus eiusdem, ibid. 1753. 4. 

Progr. Praeliminaria ad introductionem in N. T. ibi« 

‘ dem. eodem, 4. 

Diff. de Logica, [cientiarum philofophicarum prima, 
‚ıbid. 1755. 4- 

Eimleitung in die Bücher des Neuen Teft. eb. 1756. 9. 

Kunft, fich mit der Hebräilchen Sprache zu beichäfti- 
tigen. ebend,. 1757. 8. 

Difl. de egoismo morali. ibid. eod. 4. 

Eine, nach unlern Zeiten eingerichtete natürliche Got- 

 »tesgelabrheit, ebend. 1759. 6. 

Von der Eintracht der Chriften und Philofophen in den 
‚Wahrheiten, die die Eheverbindung angehen ebend. 
1760. 4 
Vergl. Hallifche de Zeitung 1768. S. 24. —  Adelung zum 
Jöcher. 


Fıter (JoHanNn THEODOR). 


‚D. der Arzneygel. . . königl. Preufi/cher wirk- 
licher erfler Leibarzt zu Berlin feit 1735, geheimer Rath 


Errer (Jöuann Treovor). 2 


und Direktor des Collegii medico - chirurgiei feit 1755: 
geb. zu Plötzkau im Anhalt - Bernburgifchen 1689, gef. 
am 31 September 1760. | oo = 


Gazophylacium, f. Catalogus rerum mineralium et ıne«- 
tallicarum,, collectum a etc. Bernburg, 1723. $. 

Medicinifch - und chirurgilche Anmerkungen und ver 
richtete Operationen in dem Lazareth zur Charite 
in Berlin. Mit Kupfern. Berlin 1740. ®. ’ 

Phyfiologia et Patholozia medica, [eu Philofophia cor- 
poris humani fani et morbofi; d. i. gründliche -- 
nebt einem Anhange einiger ad Medicinam forenlem 
et clinicam gehörigen Abhandlungen uf. w. ne 
Theilen herausgegeben und vermehrt von D. Joh. 
Zimmermann. Schneeberg 1748. 8. . .. Dritt 
vermehrte Ausgabe. Altenburg ı770. 8. (Es find 
Vorlefungen, die er von 1726 — 1734 den königlichen . 
Feld[cheeren in dem Collegio medico-chirurgico hielt, 
die er aber, als eine verflümmelte Schrift, nicht für 
feine Arbeit erkennen wollte.). 

Obfervationes de cognolcendis et curandis morbis, prae- 
ferim acutis. Regiomonti et Liipl. 1762. 8. Am- 
ftelod. (f» potius Genevae) 1766. 8. (Er beflimmte 
fie zum Druck, ward aber an der Vollendung durch 
fein Ableben gehindert.) , 2 

Neue Verfuche mit dem menfchlichen Blute; in den 
Phyfikalifchen Beluftigungen#Th. 22. (Ber]. 1745. 8.) 

Differtations fur les elemens, ou premieres principes 
des corps; in Memoires de l’Acad. roy. des Sciences 
de Berlin a. 1746. — ,Expoßition anatpmique* de 
l’origine et de la formation du Ganglion; ibid. — 

 Differtation phyfico-chymique fur la feparation de 

‚Tor avec de l’argent, quw’on nomme leparation feche; 


ibid. 1747. — Eflai [ur la formation des corps en 
general; ibid. 1748. — KRecherches fur la fertilite 
de la terre en general; ibid..1ı749. — Sur la nature 


et les proprietes de l’eau commune, conlideree com- 
me un diflolvant; ibid. 1750. — Sur les phenome- 
‚nes qui [e manifeftent, quand on dillout toutes. [or- 
tes de fels dans l’eau commune [eparement; ibid. — 
Nouvelles experiences fur le fang humain; ibid. 1751. 
— Nouvelles experiences et oblervation fur la vege- 
tation des graines de plantes et des arbres; ibid. 
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1752. — Reflexions fur un cas fingulier d’un jeune 
gargon de ı2 ans, a qui V’aile d’un moulin a vent 
avoit enfonce- le crane, et qui cependant a ete eu- 
tierement gueri fans le moindre degarement des fa- 
cultes de l’ame; ibid. — Sur l’origine et la genera- 
tion des metaux; ıbid. 1753. — Recherches fur 

"Vufage pretendu dangereux de la vaillelie de cuivre 
'dans nos cuifines; ıbid. 1754. — Delcription d’un 
monftre Cyclope mis au monde a Berlin le ıg de 
Fevrier 1754. ibid. — Recherches fur la formation 
des pierres ou concretions graveleufes dans le corps 
humain a l’occafion d’une pierre fortie par un ablces 
perce dans les hypochondres; ibid. 1755. — Re- 
cherches [ur la force de l’imagination des femmes en- 
ceintes [ur le foetus a l’occafion d’un chien monftru- 
eux; ıbid..1756. — ZExperiences fur Ja confervation 
du fang et d’autres corps liquides fans corruption dans 
le vuide, pendant plufieurs annees; ibid. 1757. 


Diefe Abhandlungen erfchienen gefammelt und ins Teut- 
[che überfetzt unter folgendem Titel : 


Joh.’Theodor Eller’s — phyfikalifch - chymifch- 
msedicinifche Abhandlungen, aus den Gedenklchriften 
der königl. Akademie der Wiflenfchaften herausgezo- 
gen, und überfetzt, von D. Kar! Abraham Ger- 
hard. Berlin 1764. 8. Mit Kupfern. 


Nach [einem Abflerben erfchien noch : 


Ausübende Arzneywillenfchaft, oder praktifche Anwei- 
fung zu der gründlichen Erkenntnifs und Cur aller 
innerlichen Krankheiten des menlchlichen Körpers. 
Berlin und Strallund 1767. 8. 

Vergl. Hiftoire de l’Aoad. roy. des feiences de Berlin T. ı7. 


(1768.) — Journal encyclopedigque 1761. Fevrier. — Ade- 


lung z. Jöcher.— Hirjching's Handbuch. — Deuk- 


würd. aus dem Leben ausgezeichueter Teutichen des ı9ten 
" Jalırh. S. 228 u. f£. 


r 


ELLınser (Anton). 


Jefuit feit 1755, Univerfitätsprediger zu Prag Seit 
“on. Beichtvater zu Loretto feit .... Präfekt der 
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Schulen zu Prag leit....: geb. zu Weytra in Oefl- 
reich am 8 .November 1719, gefl. 1774. 


Principia philofopbiae moralis, in ufum Academicorum. 


Pragae 1754. 8. Ä 
Vergi. Pelzel's Böhmilche — Gelehrte aus dem Orden der Je- 
fuiteu 5. 238» 


Eırrop (Frieprıch Apım). 


Nach einer. Reife durch das weflliche Teut/chland 
und Holland wurde er Hofdiakonus und Konrekior des 
Gymnafiums zu Bayreuth 1758, M. der Phil. 1758, Hof- 
pediger 1760 und ın demfelben Jahr Ronfifiorialrath, 
Superintendent zu Bayreuth 1772: geb. dafelbfi am ı4 
December 1735, gef. am ı7 November 1780. 


Dif. biftorico - theologica ( Praef. C. J. Huthio) de 
Jovinianismoy eccleliae Evangelicae male imputato. 
Erlangae 1758. 4- 

Pr. aditiale de caufüs difhcilioris Teutonum ad Chri-, 
fum converfionis. Baräthi 1759. fol. 

Sammlung erbaulicher und geiftreicher Lieder, oder 
volltändiges Gefangbuch zum Gebrauch der Hofkir- 
che. eb. 1765. — eb. 1769. — eb. 1770, &. 

Neu vermehrtes Brandenburg - Bayreuthifches Gelang- 
und Gebet - Buch. ebend. 1773. $. 

Neue Sammlung auserlelener Evangelifcher Lieder, oder 
volltändiges Gelangbuch zum Gebrauch der chriftli- 
chen Gemeinde in dem Burggrafthum Nürnberg. ober- 
halb Gebürgs. ebend. 1779. 8. 

Vurrede zu Andr. Pancratius Brandenburg - Bay- 
reutbilchen Kirchenbuch. (ebend. 1773. 4.) 

Seine Silhouette vor Künneth's Zeit- und Haudbüchlein 
® 


auf 1781. 
Verzl. Künneth’s Zeit- und Handbüchlein ı7gı. S. 50, — 


I..angii Memoria F. A. Ellrodi. — Adelung zum Jö- 
cher. — Fikenjcher’s gel. Fürlieuthum Bayreuth B. 2. 
s. SI— 54. . e 


ELLRoD (GERMAN Avsusr). 


Profefjor der Beredfamkeit, Dichtkunft und Phyfik 
an dem Gymnafium zu Bayreuth leit 1731, Fionfifiorial- 
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alfeffor feit 1757, Fionfflorialrath leit 1740, Profeffor 
der Theologie, Beredfamkeit und Dichtkunfi bey der 
‘ Akademie zu Bayreuth 1742 und als fie 1743 unter dem 
Namen einer “Univerfität nach Erlangen verlegt wurde, 
erfier Profeffor der Theol. wie auch ProfefJor der Be- 
redfamkeit und Dichtkunfl. Dabey behielt er Sitz und 
Stimme im RKonfifiorium zu Bayreuth, ward Superinten- 
dent zu Erlangen und Scholarch des dortigen und des 
Bayreuthifchen Gymnafiums, und in demfelben Jahre M. 
der Phil. und D. der Theologie. 1747 kam er als Su- 
' perintendent und Oberhofprediger wieder nach Bayreuth, 
General- Superintendent des Förflenthums Bayreuth 1740» 
Direktor des Gymnafiums zu Bayreuth 1758: geb. zu 
Bayreuth am 22 Sept. 1709, gefi..am 5 Julius 1760. 
Diff. (Praef. J. A. Fleff[a) de cadent& Latinitate, or- 
thodoxiae noxia. Baruthi 1727. 4. % 
Progr. aditiale de ftudio eloquentiae, noftra aetate flo- 
refcente. ibid. 1731. fol. 
— de meritis Fridericorum in urbeın Baruthinam 
plane ee ibid. 1732. fol. 
— de celebrando die natali et divinae volantae, et 
“ fanae rationis praeceptis, et morätiorum gentium con- 
fuetudini. conlentiente. ib. eod. fol. 
Memoria Reginae Cath. Layriziae etc. ibidem. 
eodem. fol. j | 
Progr. de oflicio clarorum virorum vitas exponendi. 
ibid. eod. fol. 
— in natalitia Elifabethe Frid. Sophiae, March. 
Brand. ibid. eod. fol. 
Diff. phyfico-theologica de mira Dei circa ignem fub- 
terraneum providentia. ibid. 1733. 4 
* Memoria Chrifi. Soph. Stelzeriae. ib. eod. fol. 
Diff. I et II de differentia naturae et artis. ib. eod. 4. 
Progr. de Georgiorum, praecipue Brandenburgico- 
- rum, nomine eximio. ibid, eod. fol. 

— auf. den Tod Wilhelm. Ernft’s, Markgr. 
Brandenb. in gebundener Rede. ebend. 1733. RR 
— de Principe, “cavilie focietatis cufiode. ib. eod. fol. 
— de memorabilibus annı fuperioris Saeculi quarti’ et 

et trigehmi fatis domelticis. ibid. 1734. fol. 


5 
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"Memoria Alberti Wolfg. -Marggravii Brand. Ba- 
ruthi 1734. fol. 

*Progr. de falute publica, prima imperantis lege. ibi« 
dem. eodem. fol. 

— Obfervationes quaedam generale ad M. T. Cice- 
ronis libros de natura Deorum. ibid. 1735. fol. 

- quo modo wetienda fit fummi capitis bonitas. ibie 
‘em. eodem. fol. 

— ad L. I. cap. 33 paragraphi ultimi M.T. Cice- 
ronis de natura Deorum. ibid. eod. fol. | 

— de pietatis et fanctitatis definitionibus ex mente Ci- 
‘ceronis de nat. Deorum L. I. cap. 4ı. ib. 1756. fol. 

—ad Ciceronis de nat. Deor. L. I. cap. 42 num. 
119. ibid. eod. fol. 

— ad loca quaedam ex L. II. Ciceronis de nat. 
Deor. ibid. ı737. fol. 

— ad L. II. cap. 9 fgg. Ciceronis de nat. Deor. 
ibid,. 1738. fol. 

— ad L. 1I. cap. 18 Ciceronis de nat. Deorum. 
ibid. eod. fol. 

— de Chrifiiano, Marggravio Brandenburgico, [cho- 
latum inßauratore. ibid. eod. fol. 

Diff. de poefi angelorum lingua. ibid. eod. 4. 

— de Romanorum veterum iurisprudentiam tradendi ra» 
tione, rationi fubinde contraria. ibid. eod. 4. : 

Progr. III de memorabilibus bibliothecae Heilsbronnen- 
fs. ibid..1ı739 et 1741 fol. ,. 

— Obfl. ad L. ll. cap. ı? Ciceronis de nat. Dear. 
ibid. 1739. fol. 

— de erudito pulvere a® . II. cap. ı& Cicerönis 
de nat. Deor. ibid. eo fol. 

— von der beften Art, eine fürfliche Prinzefin zu un-' 
terweilen. ebend. 1739. 4. 

— ad locum e L. II. cap. 22 Ciceronis de nat. 
Deor. ibid. 1740. fol. 
—ad L. II. cap. 53 Ciceronis EA nat. Deor. de 
quaeftione illa: num mundus fit hominis caulla pro- 
ductus ? ( Sectio I.) ibid. eod. — (Sectio 11.) ibi- 
dem 1741. fol. | 

— num M. T. Cicero inveniendae typographices oc- 
cahonem dederit? ıibid. 1741. fol. 

Epifiola ad J. A. Flefla — num [cholafiicum alio fa- 

» cro muneri fit antiponendum ? ibid. eod. fol. 
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* Memoria Friderici GCafpari Hagen. — Bar 
tbi 1741. fol. 

Zwey Leichen- Reden bey Beerdigung der zwey vorder- 
fien Gottesgelehrten F. C. Hagen’s — und Joh. 
Georg. Dieterich’s — herausgegeben , von Mar- 
cus Fried. Hedenus. ‚ebend. 1742. 4. ı 

Progr. de Ludovici Bavari in Burggravios Norinıi- 
bergenles, in primis Fridericum IV, BERBIORE: 
tıa. ıbid. eod. fol. 

— ad inaugurationem Academiae Baruthinae 4 meritis 
Principum Brandenburgicorum in litteras. ibid. eod. 
fol. Auch in den Actis hiftorico-- ecclefiafticis T. VI. 
p- 735 u. ff. und in Fikenfcher’s Gefchichte der 
Univerhtät Erlangen. „Th. ı. S. 229— 232. (Co 
burg 1795. gr. 8.) 

*Progr. de Graecia, [apientiae et prudentiae civilis fonte. 
Baruthi 1742. form. pat. 

*Memoria Joh. Chfph. Layritz. — ib. eod. fol. 

*Progr. de Principhum Romanorum veneratione. ibi- 
dem eod. form. pat. 

Dif, de critica xa9orny [eu univerfali eiusque in theo- 
logia morali ufu fingulari. ibid. eod. 

*Progr. de accellione Silefiae ad domum Brandenburgi- 

- cam. äibid. eod. form. pat. 

* Progr. de filii Dei prifci foederis temporibus adparitio- 
nıbus futurae incarnationis proludiis. ibid. eod. 4. 
*Progr. quo iure ac fenfu Fridericiana nuncupetur Aeca- 

demia. ibid. 1743. form. pat. 

.— de vicilhtudine omnium rerum. ibid. el: fol. 

-— Heroös Brandenburgicos et Suftentandae mortalium 


virtuti et infantande litteris plane ‚videri natos. ibi- 
Min eodeın. fol. 


* 


-—— Academiam Baruthi nuncupari Erlangae Univerfi- 
tatem. Erl. 1743. form. pat. Auch in Grof[s’ens 
Erlanger Zeitung 1743. S. 409; in der Hiltoria Acad. 
Fridericianae. (Erl. 1744. fol.) p. 119— ı21; in den 
Actis hiftorico-ecclef. T. VIII. p. 2 fgq. und in Fi- 
kenf[cher’s Gelch. der Univerf. Erlangen (Th. ı.) 
S. 266— 268. 

* Darmen memoriae inaugurationis Academiae Erlanga- 
nae lacrum. (Erl.) 1743. fol. Auch in der ange- 
führten Hiftoria p. 161 — 164. - 

*Progr. 
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*Progr. ad coronationem poötae, exaratum flo lapi- 
dari. Erl. 2743. form. pat. duch in der angeführ- 
ten Hiforia p. 110 fg. 

— ad inaugurationem templi academici exaratum fiillo 
lapidari.. (Erl.) 1743. forın. pat!. Auch in der Hifto- 
ria p- 218. 

*— in folemnia meritorum Directoris de Superville, 

exculum ftilo lapidari, ibid, 1744. form, pat. 
*_— ad Prorectoratum exculum ftilo lapidari etc. ibi- 
„ dem. eod. forın. pat. 

— in natalıtia Fridericae Sophiae Vilelminae, 
et Branudenb. exculum fülo lapidari. ibid. eod, 
form. pat. 

®_ in natalitia Elif. Frid, Soph. Marger. Band. 
excufum;gilo lapidari. ibid. eod. form. pat.. Auch 
an Joh.’ Guilielmi Guden — dum ÖOratione de 
„legum i imperii rationibus etc. (Erl. 1744. 4.) p. 30- 32. 

"— ad Prorectoratum exaratum ftilo lapidari:; ib. eod. 
form. pat. 

— de igne veniente Melha in terram coniecto, ex Tu 
cae XII, 49. ibid. ‚gi. 4- \ 

— in [olemnia meritorum de Superville excufum 
filo Japidari. ibid. 1745. form, pat. 

'— de Je fu: Nazareni refurrectione, ampliflimae [atisfa- 
ctionis figno. ibid. eod. 4. | 

*— ad Prorectoratum excufum ftilo lapidari. ibid. eod, 
form. pat. 

— in natalitia Friderici, Marg. Brand. exaratum 
filo lapidari. ibid. eod. form. pat. 

*— in natalitia Fridericae Soph. Vilelm. M. B. 
excufum filo lapidari. ibid. eod. form, pat. 

*_ in natalitia Elif. Frid. Soph. exaratum Rilo ]a- 
pidari. ib. eod. form. pat. Drey ähnliche Anfchläge 
auch in’ den J.. 1746 und 1747; und eben desgleichen 
zu dem-zweymahligen Prorektoratswech[eln in‘ x denfel- 
ben Jahren. 

Dif. Mariae hymnus Lac. L, ex veterum Judaeorum 
hiftoria illuftratus. ibid. 1745. | 

Progr. de non contriftando Spiritu fancto ad Ephel. IV, 
20. ibid. 1746. 4. 

*Memorja Chriftoph. Conradi Sschant ab Si- 
chartshof, Nerabegeels, Juris Studiofi. ibi- 
dem. eodem, fol. Ä 
Dritter Band. Zu 


* 
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Religionsjubelfeftpredigt von den Urfachen, warum die 
Evangel. Lutbe:ilche Kirche in diefen Tagen ein 
Danktelt begehet, aus Jef. 26, 1—3. Erl. 1755. 4. 

Noch mehrere Programmen und Gelegenheitsgedichte. 

Einweyhungspredigt der ‚Univerfität Erlangen; in der 
Hift. Acad. Frideric. p. 45 — 64. ie 

Kurze Anweilung, wie ein angehender Studiofus der 
Theologie es anzugreifen habe, wenn er in drey Jah- 

‚ren auf einer hohen Schule einen binlänglichen Grund 
in der theol. Gelahrheit legen will; in den Erlang. 
gel. Anzeigen 1744. 4. Nr. 43. $. 337 — 344. 

Vorrede zu dem. Neu vermehrten Brandenburg - Bay- 
reuth. Gelangbuch. (Bayreuth 1749', 1752, ı756 und 
1759.'8.) | » 

Vorrede — Beantwortung einiger Scheingräpde derer, 
welche die Gebetbücher für entbehrlich oder gar für 
unnütz erklären — zu den Gebeten der Bulsfertigen, 
die ich zum Tilche des.Herrn nahen. (eb. 1757. 8.) 


Scin Bildnifs, von Seligmann 176x in fol." geflochen, befn- 
det lich bey [einen Funeralien. 


Vergl. diefe Funeralien (von J.WE. Pfeiffer). — LJ. 

3. Langii Oratio panegyrica, piis manibus Elilr6ddi dicta, 
- (Baruthi 1760. fol.). — Erl.. gel, Anmerk. 1761. 5. 4148. 
— Adelung zum Jöcher.— Fikeufcher's Gel. Für- 
Renthum Bayreuth DB. 2. 5. 54-65. i 


. 


Errrop (Jonann Davıp). 

M. der Phil. feit 1723, Hofmeifter junger Herren 
von Oelhafen zu Altdorf feit 1785, Privatdocent bey 
dortiger Univerfität leit 1726, ProfefJor der Philofo-- 
‚phie an dem Gymnafium zu Bayreuth [eit 1727, Pfar- 
rer zu Selb im Bayreuthifchen und Senior des Wunfie- 
delifchen Kapitels Seit 1737, Superintendent zu Wun- 
‚ fiedel leit 17487 geb. zu Weidenkerg am 50 December 
1699, gefi. am 25 Junius 1757. ra 
- Diff. inaug. (Praef. G G. Schwarzio) de tempore 
‘-ludorum faecularium, Jub Plulippis Auguftis celebra- 

torum. Altorf. 1723. 4. (Wahrfcheinlich vom Prä- 
fes, da fie unter die von Harles herausgegebenen 
Differtationes lelectas Schwarzii aufgenommen ifl.) 


En 
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Jill, de pulvinaribus lacris veterum Romanorum. 'Al- 
torf. 1726. 4... az 

Sarmen gratul. Georgio Frid. Carolo, Marg. 
Brand. de regimine in terris Baruthinis [ufcepto. ibi- 
dem, eodem. fol. | 

Progr. aditiale de certamine inter philofophiam [ectariam 
et eclecticam. Barutbi 1728. £ol. | 

— de controverfiis heraldicis. ibid. 1729. fol. 

= de eo, quod Graecorum philofophi ab Aegyptiis ac- 
ceperunt in doctrina de mente humana, ad illuftran- 
dun: locum Herodoti L.,II, 23. ibid.”eod. fol. 

Diff. politica de rn cura [ummorum imperantium 
ad religionem conferenda. ibid. ibid. 1730. 4. 

Progr. in memoriam faecularem Auguftanae Confelho- 
nis. ibid. eöd. fol. ‘ | 

Diff. ex iure naturali de imperio parentum in liberos, 
ibid. eod. 4. 

Progr. de oflicio conhiliariorum pleno curarum ac difi- 
cultatum. ibid. 1731. fl. a | 

— de gente Brandenburgiea, Deo commendatilhma. 
ibid. eod. fol. 

— de Platonis definitione mundi. ibid. 1733. fol. 

Diff. logico - moralis de influxu errorum in vitam. ibi« 
dem. eodem. 4. | | | 

Progr. An fapienti liceat bona hominis inutilis rapere, 
adlocum Ciceronis de of. L.I. cap. 6. ib. eod. fol. 

Diff. praeliminaris (I) de limitibus difciplinarum accu- 
rate conftituendis. ib. eod. — Dil. IT. ib, 1737. — 
Diff. 11 et IV. ibid. eod. 4. 


Progr. in memoriaın palhonis Jelu Chrifi. ibidem 
1737. fol _ | 

— de peculiari obligatione miniftri ecclefiae preces fun- 
dendi pro imperantibus. ibid. eod, fol. 


Mehrere im Namen der übrigen Profe[Joren zu Bayreuth 
verfertigte Programmen. Ä 


Progr. ad Synodum — de origine rebusque Synodi Von- 
hdelienfis. Baruthi1754. fol. | 


Vergl, Acta Jubil. Gymn. Barıth. p. 132 fgqq. — Beer's Me 

‚. gazin für die Braudenbuf- Bayrenıh. Gefchichte St. @. $. zı4 
uf Fikenfcher’s Gel. Fürltenth, Bayreuth B. 9. 3. 
Gg—71, \ 
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Eısisser (GoTTLoB FRIEDRICH). 


Sehretar der herzogl. Würtembergi[chen Rentkam- 
mer zu Stuttgart feit 1759,,Expeditionsrath feit 1770, 
Hof- und Domainenrath feit 1789, wie auch feit 1790 
Alfeffor der Brandenburgifchen Deputation: ‚geb. zu 
Stuttgart am 21 Junius 1737, gefl, am 25 Okt. ı800. 
“Der blaue Dünft in Gedichten. Hildburgh. 1772. 8. 
*Freye Gedanken über Gott, Univerfum, Menfch, 

F'reymaurer, Rofenkreuzer, Stein der Weifen, Reli- 
gion, heil. Schrift, Vernunft, Freydenkerey, Auf- 
‚klärung-u. £ w. Mit Anmerkungen über die gehei- 
men Briefe von der Preufl, Staatsverfallung. 1788. 8. 
Von dem wechfelfeitigen Umgang der .Hofleute mit 
Gelehrten; im Schwäb. Magazin. — Andere Auf- 
 fätze; ebend. gr 
Antheil an einigen andern Schriften. 
Verfchiedene einzelne Gedichte. 


3 
Vergl, Haug's Schwäb, Magaziu 1777. $S. 969 u. f.— De/- 
‘ Jen gel. Würtemberg. we 4, 


 »ELsNneEr (JAKOB). 

- Nachdem er bey einigen jungen Edelleuten Hof* : 
meifter gewefen war, wurde er Konrektor der reformir- 
ten Schule und Schlo/sprediger zu Königsberg in Prew- 
[sen 1715. Nahm 1717 als Prorektor der Schule feinen 
Abfchied, und ging über Danzig, Berlin und Cleve nach 
Utrecht und Leiden. Ward Alfeffor der Theol. ‚und 
geifllichen Philologie an dem Gymnafium zu Lingen 1720, 
nachdem er zu Utrecht D, der Theol. geworden war; 
zu Lingen bekleidete er zugleich eine Predigerfielle. 
Rektor und erfter Profeffor des Joachimsthalifchen Gym- 
nafıums zu Berlin 1722. Zweyter Prediger der dortigen 
Parochial- oder neuen P/arrkirche leit 1730, da er denn 
das Rektorat niederlegte, aber zum Konfiftorialrath und 
Infpektor des Gymnafıums ernannt wurde. Hof- und er- 
fier Prediger leit 1753,‘ Direktor der philologifchen 


. 4 
% 
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Klaffe und Mitglied der königl. Akademie der De 
ee feit 1742: ‚geb. zu Salfeld in Ofipreuffen am 
. März 1692, gefl. am 8 Oktober 1750, 


Di de lege Mofis per Angelos data, ad illuftranda 
commata "Act. 71,38 et 53. Gal. 3, 9. Ehr. 2, 2. 3., 
12, 25. u Bat. 1719. 4. 

Obfervationes actae in Novi Foederis libres. T. I, 1 
bros hiftoricos coniplexus. Trajecti ad Rhen. 1720. 
— T.1I, Epiktolas ne et Apocalypfin com« 
lexus. ibid. 1728. 8. Neue fehr vermehrte, von 
1. F. Sto[ch vermehrte Ausgabe unter dem Titel: 
"Commentani critico - philologici. Zwollae et Traj. 
ad Rhen. 1767 — 1773. 3 Voll. 4. | 

‚Oratio inne, de zelo Theologi, dicta in illufri Athe» 
neo Lingenfi a. d. 9 Januarüi 1721... ibid. 1721. 4. 

Dil. in locum vexatum Deut. 29, ı8. Lingae 1721. 4. 

— in locum Actor. 13, 48. ibid. eod. 4. Beyde auch 
in Halfe’ns u. Iken’s Novo Thef. theol. philo). 

— II de ritu Baalen exorandi idololatrico aa ı Reg. 
18. Lingae 1722. 4. 

Or. inaug. de eruditione cum pietate Seal ara di- 
ta d. 28. Oct. 1722. Beroh 1722. 4. 

Gedächtnilsfchrift, Hrn. Marg. Lud. v. Prinzän, 
Sr. königl:.Maj. in Preuflen Ober - Hofmarfchall, ge» 
heimen Etats - und Kriegsrath, geletzet. eb. 1726. 
fol. Steht auch in dem Ehrengedächtnils des Hrn. 
v. Prinzen. 

Progr. de veteri luminum perfectionumque Dadale, 
Hebr. Urim et Thummim, Germ. Licht und Recht. 
ibid. eod. fol, 

Leichenreden, bey dem Abfterben J. D. Sebmidt«- 
‚mann’s aus Ef. 54, 13 gehalten. eb. 1727. fol. 

Leicbenrede, bey dem Abfterben A. C. v. Kamecke 
gebalten. ebend, 1728. 4. 

Leichenrede, bey dem Ahfterben J. D. Schmsder 

“ mann?’s, königl, Preull. Kirchenraths und älteften 
'Predigers der reform. Stadt - und Pfarrkirche in Ber- 
lin, am Tage der Beerdigung gehalten, Cüft. 1729. fol. 

Commentatio in illuftre Jacobi eraculum. Genel. 49, 
ı0 eminentilimum veritatis Chriltianae propugnacu- 
lum, nova ratione communitum. Berol. 1729. fol. 
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Grofse Glückfoligkeit wahrer Chriften, in einigen Pre- 
disten vorgeftellet; wobey die in Lingen gehaltene 
Abfchiedspredigt. Berlin 1729. 4. 

Wahrer Chrften Zweck und Wunlch ihres Lebens oder 
Strebens, aus Phil. ı, 22-24 vorgeltellet. eb. 1731. 4. 

Die Freude des Herrn, aus Phil. 4, 4 vorgelteller. 
ebend. 1731. 4. 

Thomas Doolitle vom würdigen Gebrauch des heil. 
Abendmahls; mit einer Vorrede. ebend. 1735. ı2. 
Neuefte Belchreibung der Griechilchen Chriften iA der 
 ‚ Türkey, aus glaubenswürdigen Nachrichten Herrn 
‚ Athanafius Dorofamus, Archimandriten des 
Patriarchen zu Gouftantinopel; nebft denen von ihm 
felbf gezeichneten (10) Kupfern wirklich herausge- 

‘, geben, und mit neuen Zeugnillen der berühmtelien 
ee und einigen Anmerkungen erläutert. eb. 

8. — Fortfetzung der neueften Befchreibung 
kA ? Geiechifchen Kirche; nebft einen Anhang von 
der Vortrefllichkeit des gelobten Landes. ebend. 

1747. 8. Nebft 2 Kupfern, Ä 

Das Eee Chriftenthum ; in einer Predigt über 
Phil. 4, 6. ebend, 1740. 4. 

Der Brief des heil. Apoftels Paulus an die Philipper, 
in Predigten erkläret, durch und durch mit Anmer- 
‘ kungen verlehen ; nebft der Einleitung. eb. 1741. 4 
Holländifch von Hosdensskar Harlem 1745. 4.. 

Zwo über den von Ihro königl. Maj. in Preuflen bey 
Molwitz den ı0 April 1741 erhaltenen Sieg verfer- 
tigte Dankpredigten. ebend. 1741. 4. 

Die Beftändigkeit des göttlichen Worts bey dem Ver- 
gehen aller Dinge, über Matth. 24, 35. eb. 1743. 4. 

Schediasma criticum, quo auctores aliaque antiquitatis 

 monimenta, inlcriptiones item et numisnıata emen- 
dantur, vindicantur, et exponuntur; ad continuatio-= 
num T. VII Mifcellaneorum Regiae Societ, Scient. 
Berolin. ibid. 1744. 4. 

Gott,‘ die Vormauer und Glückfeeligkeit der Chriften, 
über Röm. 8, 3ı. ebend. 1744. 4. 

Die Glückfeligkeit, einen gnädigen Gott zu haben, über 
Pf. 144, ı5.. ebend. 1745. 4. 

Dankpredigt nach der Schlacht bey Hohenfriedberg in 
Sch efien. ebend. 1745. 4. 
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Höchft fchuldiges "Lob --und Dieihenkis vor des wun- 

“  derbaren Frieden, in-einer den ı6 Jan. 1746 am Frie- 
densfelte vorgefiellten Predigt über Pf. 147, 12, 25. 
14. Berlin 1747. 4 7 

"Die philofophifchen Gedanken, mit der Beyfchrift: 
Dieler Fifch ift nicht für alle, gedruckt Ilaag, oder. 
vielmehr Paris 1746 (von Diderot),' vernünftig und 
chrıftlich* beantwortet. Chriften werfen die faulen 
Filche weg, Matth. ı3, 48. Halle 1749. 8. 

Obfervatio in locum Col. ı, 24; in Bibl. hift. philol, 

 theologica (Bremenf.) Clal, 3. Falc. 4. Nr. 0. 'p. 
755— 758. — ad Luc. 15, 22; ıbid. Falc. 5. p. 
938 — 942. — in Matth, 3, 9; ibid. Cl. 4. Fale. a. 
Nr. 10. p. 186— 193. 

Expofitio verborum Gen. 5, ' 22; in Symbolis: litter. 


Bremen. P. 1. — Gommentatio. de ftella a Magis 
vila; ibid.. 


Difertation [ur Pexcellence de la Palefine; in Memoi« 
res de l’Acad. des Sciences de Berlin 1745. — Sur 
les Dieux Pataiques; ibid. 1746. — Sur le Chapitre 
XL de Livre de Tacite des Moeurs des Germains, 
et en particulier fur Ja Deefle Hertha, qui a ete au? 
trefois le principal objet de culte dans le Germanie 
feptentrionale; ıdbid. 1747”. — Dill. fur Yisle de la 
Deelfe Hertha et fur les adorateurs de cette divinite; 
ibid. 1748. * 


Vorrede zu Moritz Seelig’s, gewelenen Hofpreli- 
Sr in Berlin, Erklärung der Paihonsgefchichte Je- 
u Chrifi, in 28 Predigten. (Berlin 1744« 4-) 


“ Einige Lateinifche Reden. 


& 

Vergl. Neubauer’s Nacht, von jetzilebeuden Theologen S$. 
70—84. — Hiftoire de l’Acad. de Berlin a. 1750. — Nou- 
velle Bibl. Germanique P. XI. p. 367 lyq. — Formeyin 
Journal litter. T. 2. P. ©. pi 383 ug. — GG. G. N . 
Berlin. Chronik Th. ı. 8. 217 u. £.— Schmerjahi' 
Nachrichten von jüngft verliorb. Gelehrten B. 2. 8. rn 
4353: — Dunkel’s Nachrichten B. ı. 5. 65—67. 8.359 — 
341. — Brevis et fuccincta ‚Jacoli Elsneri Biographia; 
iu Barkey Bibl. Brem, nov. Gl. ı, Fälc: 2. Nr. 4. pP. 357 — 
578. — Heinfius Kirchenhiflorie Th. ‘3. S. zıor — rıoÄ. 
— Adeluag zum Jöchker. — Saxii Onomalt. P. VI. p. 
26 fg Weddigen's Neues Welphäl. Magazin H. tı. 
S.253ru.f— Hirfching's Handbuch. 


“ 


104 ‘ Eıssza (Jon. Georg). Ersxen (Jon, GorrLie»). 


 Eısner (JoHann GeorRs). ' 


Studirte zu Leipzig, ward 19736 Sechzigmann zu 

"Thorn, 1745 Mitglied des Vorfiädtifchen und 1750 des 

Altfiädtifchen Gerichtskollegiums : geb. dafelbfl am 27 

Julius" 1710, geft. am ıı März 1753. ” 

Allgeıneine hiftorifche Anmerkungen von der Bütger- 
meifterlichen Würde zu Thorn. Thorn. 1738. 4. 

Vom Urfprunge und erfien Anfange der Stadt Thorn; 
in Dittmann’s Dank- und Denkimahl göttlicher 
Güte (wo auch in.einer Note fein Leben, vom Kon 


rektor II offm ann ın Elbing gefchildert, fich be- 
findet.) | 


‚. Handfchriftlich hinterliefs er: Von den protefiantifchen 
Senatoribus in Polen. — Von Polnifchen Ritterorden. 


EıLsner (JoHnann GOTTLIEB). 


Adjunkt an der ‚Teutfchen Kirche und dem Gym- 
nafium zu Lifla in Polen feit 1743, Diakonus der dor- 
tigen Unitätskirchen feit demfelben Jahre, Paflor zu 
Heiersdorf und Kawel in Grofspolen feit 1745, Predi- 
ger der Böhmifchen re/ormirten Gemeine oder der Beth- 
lehemskirche zu Berlin leit 1747, Curator der Polnifchen 
 Alumnen und. Senior der Böhmifchen Brüderunität in Po- 
‚ len und Freuffen lfeit 1761: geb. zu Wengrow in Pod- 
lackien am :5 März 1717, gefl. am 2ı April 1782. 
Diff. theologico - philologica de admirabili Ecclefiae con- 

ditione, in medio “adflictionum et tribulationum [qua- 
löre, ad PL. 68, 14. Luugd. Bat. 1742. 4. 
Berlinifche Antrittspredigt über ı B. Mol. 12, 1—3 
Berlin 1747, 8. 
Mleko cite prawdy Bozi — Der kleine Böhmifche Ka- 
techismus, mit einer neuen Erläuterung. eb. 17.0. ı2. 
‚ Confellio &elka — oder Glaubensbekenntnifs der Böh- 
 „milchen Brüder von’ 1535. ebend. 1749. 8. 
Der alte Böhmifche Katechismus der Böhmifchen Brü- 


der, wovon ı618 eine l.ateinifche Ueberletzung ge- 
dıuckt worden. ebend. 1748. 8. 


x 


| Ersuzn (JouAnn GorrLizp). 7108 

Nowy Zakon y Zaltär, d. i. das Neue Teflament, nebfi 
dem Pfalter, nach der Hallifchen Ausgabe von ı722. 
Berlin 1753. 8. | Zu 

Kancyonal öefky bratrfky — Böhmifches Gefangbuch, 


nach der Amfterdamer Ausgabe von, Commenius, 


mit vielen evangel. Gelängen vermehrt., eb. 1754. ı2. 

Praxis pietatis. Böhmifch nach Commenii Amfer- 

- dam. Ausgabe. ebend. 1754. 12. 

Fulstapfen der göttlichen Vorfehung bey den Böhmifch- 
reformirten Eıinigranten zu Berlin befpüret. Glogau 
17582. 8. 

Hifiorifch = philologifche Abhandlung: Die gerette Un- 
fchuld und Redlichkeit des 1fraelitifchen ‚Prinzen 
Mephibofeth’s, worauf folget ein exegetilcher 
Zufatz neuer Gedanken über die Mephibofethi- 
[che Vertheidigungsrede, und ein philologifcher An- 
hang, darinn die unrichtige Benennung Re Hebräi- 
[chen Conjugationen, ' einge unnöthige Lateinifche 
Anomalien, und eine übel gerathe Teutiche Ueber- 
fetzung, zurechte gewiefen werden. Frankfurt und 
Leipzig 1760. 8. 

"Verfuch einer unpartheyifchen Liederprüfung, darin 
allerley alte und. neue geiflliche Lieder geprüfet, ge- 
ändert und verbeflert werden ; nebft Auhang vom er- 
dichteten Habacuc; von Chrifiiano Hymno- 
phbilo....8. e 

Verfuch einer Böhbmifchen Bibel » Gefchichte; nebft ei- 
nem biftorifchen Anhange von belonders gedruckten 
Böhmifchen Neuen Teftamenten. Halle 1765, 8. | 

Zwey Böhmifche Traktätchen: ı) Nedo bytedIny Hrad 

 gineno Holpodinowo, und 2) Rozfuzomanjo o doko- 
nalofti kreftianske. ebend. 1765. ß. 

Martyrologium Bohemicum, oder die Böhmifche Ver 
folgungsgelchichte, vom, Jahr 894 bis 1632, darinnen 
die grofse Lit und Gewaltthätigkeit der Feinde der 
Wahrheit gefchildert wird; überfetzt u. f. w. Ber- 
lin 1766. 8. | 2 a 

Periculum hiftorico - ecclefiaficum, quo fuccincta di- 
verlorum verbi divini codicum enarratio panditur. 
ibid. 1768. ı2. 

Predigt von den dürren Gebeinen des Ezechielifchen 
Chin, Ezech. 37, ı0, eb. ı775. 8. Böhmifch, 
ebend. 1775.. 8. 


196 Eısnen ( Jouan® GortLıse). 


‚Rozluzowany febe fameho, d. i. Ueberfetzung des La 
vaterifchen Traktätchen von der Selbftprüfung. Ber- 
lin 1483. ö | 2 

Einige einzela gedruckte Predigten. 

Der geprüfte Johann Gyrkifche Hatechismus der 
Böhmifchen Brüder; in J. J. Simler’s Sammlung 

‘ alter und neuer Urkunden zur Beleuchtung der Kir» 

 chengefchichte B. ı, Th. 3. $S. 963— 1006. -— Hi. 
ftorifche Nachricht von dem beneideten glücklichen 
l’ortgange des Böhmifch -reformirten Kirchenwelens; 
ebend. B. 2. Th. a. $. 233 — 309. Tb. 2. S. 568 — 
610. — Anekdoten zum Lebeu des feel. D. Els- 
ner, f[eel. Liberda und feel. Schütze; 'ebend. 
B. 2. Th. >. & 619—680.— Der Böhmilch- Evan- 
gelilche Palmbaum, oder, die in Böhmen oft ge- 
drückte, aber noch nicht ganz unterdrückte proteltan- 
tilche Kirche; ebend. B. 2. Th. 3. Nr. 4. 

Gedanken von der wahren Lehrgefinnung der Böhmi« 
fchen Brüder; in den Actis hift. eccl. Th. 109. Nr. 8. 
— Das reforınirte Schlefen; eb. .... Das Leben 
des Hrn. Paftors Pakofta; in den Nov. act. hift. eccl. 


Nachricht von. dem Polnifchen Katechismusübungen ; ir 
den Vermilchten Abhandl. und UÜrtheilen über das 
Neuefte aus der Gelehrfamkeit Th. ß. $. 437 —447. 


Brevis confpectus doctrinae fratrum Bohemorum; in 
Gerdefii Scrinio antiquario T. VI..P. T. p. 381 — 
458. — Narratio de infitutione catechetica Poloni« 
-co - Reformata; ıbid. T. VIL. — Series et [uccelho 
“ Epifcoporum five Seniorum unitatis-fratrum Bohemo- 
rum maioris Poloniae; ibid. — Appendix de hodier- 
‚nis ita dictis Epilcopis fratrum Moravorum; ibid. — 
Memorabilia Silefo - Bohemica; ibid. T. VIII. P. I. 
Nr. VII. p. 555 [ggq. 
Brevis et fuccincta Biographia Jacobi Elsneri; in 
Barkey Bibl. Brem. nov. Cl. I. Fafe. II. p. 357 — 
378. — Dill. exegetico - critica ad Col. II, ı7. iv 
Yafc. IIT. p. 441 —463. — Cogitata de Crethi et 
Plethi regis Davidis; ibid. p. 464 — 477. 
Vergl. Neues gel. Europa Th. 18. $S. 5325—554- — Lebensbe-. 
Schreibungen Preufifcker Gottesgelehrten. 2te Samml. $. 27— 
34. Dobhrowsiry'’s Magazin für Böhmen und Mähren 
st. 5. 8. Zz— 16. - 
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‘ Eıreste (Friepeich GoTTFRftD). 


M. der Phil. Diakonus zu Zörbig bey Delitz/fch in 
Kurfachfen leit 1707, Archidiakonus .dafelbft feit 1712: 
geb. zu CGalbe an der Saale am 26 Januar 1684, gef. 


am ı Januar 1751. * | 


» 


Typograpbia Sorbigenfis, oder kurze Befchreibung der 
Stadt Zörbig. Delitzich 1711. 4. Umgearbeitet un 
ter dem Titel: Ausführliche Nachricht von der Stadt 
Zörbig, aus bewährten Hiftorieis, alten Brief[chaf- 
ten, Actis publicis, und eigener Erfahrung zulam- 
mengetragen, worinnen zugleich eine kurze Erzälı- 

Jung ‘von den Wenden, in [pecie Sorabis, wie auch 

völlfändige Zörbigifche Prediger - Hiftorie, benebft 
andern nützlichen Sachen und Difcurfen enthalten, 
hierauf Gott zu Ehren, und denen Liebhabern die 
fer Art Schriften zu einem gefälligen Dienft, in öfe 
fentlichen Druck berausgegeben. Leipzig 1727. 8. 

Der ausführlichen Nachricht von der Stadt Zörbig erfie 
Fortfetzung, darinne enthalten unterfchiedliche neue 
Zulätze, weitere Ausführungen, Emendationes, auch 
andere nützliche Sachen und Anmerkungen u. f. w. 
wobey ein Kupferftiich, auf welchem fich die Stadt 
Zörbig im Profpect präfentiret. Jesnitz 1732. 8. — 
Der ausführlichen Nachricht von der Stadt Zörbig 
zweyte Fortletzung, darinnen unterfchiedliche neue 
Zulätze, weitere Ausführungen, wie auch andere 
nützliche, Sachen und Dilcurle, und überhaupt gan 
befondege Zörbigilche Merkwürdigkeiten enthalten 
find; nebft voranftehenden Kupferftichen herausgege- 
ben. ebend. 1735. 8. | 

Der Stab Wehe u. Sanft; eine Brandpredigt... 1713. 4. 

Der keufchen Liebe Ehrentempel; ein Trauerfermon, 


ER © 

Hübnerus enucleatus et illuftratus, d. ı. zwey mal 
zwey und funfzig Lectiones»aus der politifchen Hi» 
fiorie, worinnen der Kern der Hübnerifchen Hi- 
ftorifchen Fragen enthalten, und nach der bekamnten 
und belobten Hübnerifchen Lehrart durch kurze 
und deutliche Fragen allo vorgetragen ıft, dals ein 
paar fleillige Schüler einander Gch felbE in diefer 
Wiffenfchaft fefte Setzen können. Nebft vielen theo« 


\ 
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TopifcHhk, . hiftorilchen, BEIN EB philologi« 
fchen und euriölen nützlichen Anmerk., ausgefertiget 
u. 5. w. Leipzig 1735. 8. ebend. 1741. .0. —, bie 
auf gegenwärtige Zeit fortgefetzt von M. Gottlieb 
Schumann: ebend. 1756. 9: 

Vergl. Dietmann's kurlächl. Priefterfchaft Th. @. S. 674. — 


Dunkel’s Nachrichten Th. , 5.6099 wf— Adelung 
zum ie ” . 


ee (Ku SPAR). 


Paflor der Patrimonialgüter Holm und Pinkenhoff 
in Liejland feit 17112, Paflor der Johanniskirche und 
‚Bevfitzer des geiftllichen Gerichts zu Riga Seit 1712: 
geb. zu Riga 1690, geft. 1750. 


Der zehnte November, als ‘ein Tag guter Bothfchaft 
(eine Re/ormationsgefchichte). Riga 1717. 4. 

Liber memorialıs Letticus, oder L. etthifches Wörterbuch, 
ebend. 1748. 8. (Das Letthifche fleht voran.) 


' vergl. Gadebu/fch Livländ. Bibl. Th. ı. 5. 295. — Ade- 
lung zum Jöcher. 


‚EmBser (JOHANN VALENTIN). 


. Profeffor an dem Gymnafıum zu Zweybrücken: geb. 
auf der Brückmühl bey Wöhrd in Unter- Elfafs am 14 
Februar 1749, gefl. am 25 November ı 783. Ä 


Alle Geifteskräfte find bey jeder Kunft und Wiffen- 
Schaft tbätig; ein Progr. Zweybr. 1775. 4. 
Philanthropifche ‚Gedanken über den Philanthropinis- 
> mus. Mannheim 1977. Br 

Parallele de PElprit de Dieu avec PEEfprit du monde; 

- $ermon prononce a Mannheim 1777. Mannh. 1778. 8. 

Die Abgötterey unfers, philofophifchen Jahrhunderts. 
Erfter Abgott. Ewiger Friede. ebend. 1779. 8. — 
Daffelbe ins Franzößlfche überletzt von ihm felbk, 

“"ehend. 1779. &. 

Als Theilbaber und Mitarbeiter am Zweybrückifchen 
Inftitut der klaflifchen Autoren hat er folgende bear- 
beitet: Salluftius. Biponti 1778. 8maj. Plautus 1778. 
2 Voll. gmaj. n Ä 2 | 


Edler Herr v. Emmenicn. Emmınguavs. 209 
Die Regifter zum Tacitus und Vellejus. ’ | 
Abhandlung. in den Rheinilchen Ian. 1779. ins, 


Edler Herr von Emmerich (Varentin 
Franz). ei 


 Raifers Karl des VI. Reichshofrath, kurpfälzi- 
[cher und ver[chiedener Bifchöffe,, Fürften und des 
Reichsgräflich - Schwäbifchen Kollegiums: wirklicher. ge- 
heimer Rath und Komitialgefandter zu Begensbur g: ie 
li. 00. 1700, gef. am 4 Augufl 1778. 


Species facti cum deductione ex actis eorumque circum«» 
ftantiis in $. des Hm. Grafen zu Oettingen - Waller- 
fiein, contra das Klofer Neresheim mandati. de non 
turbando in. pollefhione vel quali iurisdictionis territo- 
rialis etc. 1753. fol. 

Prüfung, ob das Decret d. d. 20 Jun. -1750, betreffend 
den fchädlichen Lauf Reichs- Satzungswidriger. Mün. 
zen von dem kaiferl. und Reichs - Cariimer - Gericht 
an den Pfenniugmeifter.mit oder ohne Fug erlallen 
worden. Regensburg, 1760. fol. 

Aller "weltlichen Staaten Hauptftütze ift die Kain 
fällt diefe, fo können jene nicht lieben; der Religion 
fpotten, ift demnach eben fo viel, als in dem Staat 
Aufruhr ftiften, weshalb mittelfi eines Gelprächs von 
etlichen weltlichen Staatsmännern der drey chriftli- 
chen Religionen, die in fämmtliche Teutfche Lande ' 
mehr peftartig [ich neuerlich eindringende fogenannte 
Freygeifterey beftritten und zur gefetzmäfigen Strafe 
empfohlen wird. Die grölste Gefahr bafıot auf dem 
Verzug. Augsburg 1768. &. 

Mehrere Prozelsfchriften. 

Vergl. ddelung zum Jölher. 


EmmincHaus (THuEopdor Grors Wir- 
HELM). | 


_ D. und Privatdocent der Rechte auf se Univerfität 
zu Jena, aufferordentlicher Profe[Jor dee feit 1957: 
geb. ZU eo... geft. 1758.» i 


# 
“ H 
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. Diff: de ufufructu patris in bonie liberorum , maxime 
feudalibus. Jenae 1747. 4. 

— de eo, quod iuftum elt circa conventionales haere- 
ditatum translationes.: ibid. 1749. 4. 

Memorabilia Sulfatenfia, quibus origo, fata, iudicia, 
magiftratus, rivilegia , pacta , fatnia, Mandata, or- 
dinationes lien ac iudiciales, recellus. iurisdictio- 
nales aliaque inclutae reipublicae Sufatenfis notabi- 
liora, hbactenus partim inedita, ad illuftrandam iuris« 
prudentiam Germanicam recenfentur variisque obfer- 
vationıbus ac documentis declarantur. ib. cod. ‘4. 

. Diff. gratul. de aceifiis. ibid. 1750. 4. - 

— de adquifitione et refigratione iuris civitatis, vulgo 

von Gewinnung und Aufgebung des Burgerrechts. 
ibidem 1753. 4 

Commentarius in .ius. Sufaten[e Et ex ge- 
nuinis legumm et antiquitatum Germanicarum fontibus 
deductus, Francof. et Lipf. 1755. 4. 

Commentatio de praecipuis foeminarum in Germania 
iuribus, ex genuinis Germ. legum fontibus deducta, 
variisque obfervationibus illuftrata. Jen. 1756. 4. 

* Commentatio de molendinorum fanctitate, ib. 1758. 4. 

Abhandlung von dem Todfalls » Recht und deın Unter-" 

% fchiede zwilchen dem Haupt - Recht und Budtheilz 
in den Schriften der Teutfchen Gefellfch. zu Jena 
aus den höhern ‚Wiffenfch. 1753. S. 185 u. f. Auch 
in Schott’s Juri, Wochenblatt 1772. Nr. 23. S. 
429 u. ff. 


| Vergl. Adelung sum Jöcher, 


Emmerich (JOHANN Anım). 


In/pektor des Lyceums zu Meiningen feit .... Are 
chizliakonus dafelbfl Seit 1790: geb. zu Salzungen am 3 
Oktober 1734, gefl. am ı4 September 1796. 


D. Antiquitates Olcenfium literariae. ’° Jen. 1758. 4. 

‚Or. de quibusdam apud Graecos veteres, tragoediarum 
auctoribus.  ibid. 1759. 4. 

De Mufarum Hercule. Meining. 1765. 4. 

Commentatio de Romanoru:n auxilüis milites Launi di» 
cti. Jen. 1766. 4. 


‚» 


« 


Eumerıcn (Jouasn Apam). z22 


Progr. Obfervationes ad L. L. rg Jen. 1766. 4. 

— Initiorum Geographiae 'mathematicae tabula analy- 
tica. Meiningae ıi771. 4. | 

— Gedanken von der Schwere der Erdkugel. ebend. 
1771. 4 FPROERE: | | 

— fuper loco Plauti Captiv. I, 2. 76 et 87. 1773: hr 

Nachsicht von der gegenwärtigen Einrichtung des Ly- 
ceums zu Meiningen: ebend. 1774. 4. | 

Job. Elias Bertrand’s Sittenlehre des Evangeli- 
ums, oder Betrachtungen über die Bergpredigt Jelu 
Chrifi; aus dem Franz. ılten Theils ılie und 2te 
Abtheilung. ebend. 1777. zter Theil. 1775. 3ter 
und lezter Theil. ı779. gr. 8. i 

Progr. de voce öroxaygag. ibid. 1779. A 

Wilh. Laget's Predigten über wichtige Gegenftände; 
-aus dem Franz. _ ebend. 1778. 8. . 

Progr. über die Sittenlehre des Chriftenthums, ebend. 
1779. 4- Brr m 
_ über den Begriff von .der Tugend. ebend. 1779. 4. 
Von dem Einfufs der Schulen in die Wohlfahrt des 
Staats. ebend. 1780. 4. | 
Des Abts Para Vertheidigung der biblifchen Zeitrech- 
nung; aus dem Franz. ebend. 1781: 8 
Eben de[felben Beantwortung dsr Frage: Ob die 
Amerikaner von Adam und Noah abltammen? 

- ebend. 1781. 8. _ . | _ 

Progr. de ofculis apud veteres in difceflu datis. ibid. 
1783. 4 | Bun 7 e 
Bertrand’s Fefl - und Communionpredigten; aus 
dem Franzöfifchen überfetzt. ebend. 1783. 8. es 
Wilhelm Laget’s, ehemaligen Prediger zu Genf, 
fünf Predigten über den Einfluls der chriftlichen Re- 
lieion in die Glückfeligkeit der bürgerlichen Gefell- 

fchaft; aus dem Franzöfifchen. ebend. 1785. 8. 
Progr. de ingrato Ariftotelis erga Platonem ani- - 
‚. mo. ebend. 1786. 4. R 
Ludwig von Beaufobre Zweifel der Weifen, oder 

vernunftmälsiger Pyrrhonismus; aus dem Franzüf- 

fchen überfetat. ebeng. 1789. B. 

Bertrand’s Predigten; ‚aus dem Franzöfilchen über- 

fetzt. Eifenach 1789. 8- 
Bertrand’s Feff- u. Communionpredigten; sus dem 

Franz. überfeizt. 2 Theile. Meinigen 1749. B- 


NMı2 -Emmsxıcu (J. A.) Enpemann. (J. RK.) 


'A. A. Sykes, weiland der Theol. Doktor in England, 
. Unterfuchung, über die Gründe und, Verbindung der 
“ natürlichen und geoffenbarten Religion. ıfer Theil. 

Verteutfcht. Meiuing. und Hildburghaufen 1790. — 

_ gter Theil. ebend. 1792. 8. 

*Ueber die Religionsmaxime des Königs ‚von Siam. 
Meiningen 1790. 8. ( Unter der Vorrede hat er fiıch 
genennt.) . | 

Gab heraus: 

Dan. Eremitrae, nobilis Belgae, Panegyrici; cum 
praefatione J. G. Graevii. Hilperhulae 1786. 8. 


ENDEMANN (JOHANN KonrkAn). 


Franzöfifcher Prediger zu Carlsdorf und Schöneberg 
in Heffen feit 1725, Infpektor der Kirchen und Schu- 
len, erfler Stiftsprediger und Rektor des Gymnafiums 
zu Hersfeld leit 1736: geb. zu Immenhaufen in Heffen 
am ı8 Februar 1700, gefl. amg May 1775. 


Diff, (Praef. J. H. Schrammio) de triduo, que. 
Chriftus in fepulchro coınmoratus. Marb. 1722. 4. 
Oratio panegyrica in laudem’ atque encomium urbis Ca- 
‚ rolsbaviae, habita fub eius moderamine, qua Prae-. 
ceptore atque Informatore, a Stephano Winter» 
"berg, Carolshav. Hafl. Callellis ı722. fol. 
Oratio gratulatoria, qua — Carglo I, Hafl, Landgr. 
‚ etc. ir natali eius LXX in curia: Carolsbavienfi 
ratulari voluerunt Praeceptor, J. C. Endemann, 
..$. M. Cand. et difcipulus.C. F. Conradi. ibid: 
1723. fol: Tue 
Diff. Henotica prima de vera religione. ibid. 1724.:4. 
Progr, de pbilautia, ad aud. orat. .fuam aditialeın. 
Hersfeld. 1738. fol. 


Viele Programmen, wodurch er jährlich zu dem Früh- 
jehrs- und Herbfi- Examen im Hersfeldifchen Gymna- - 
fium einlud; bey welcher Gelegenheit die Gymnafiaften, 
bisweilen gedruckte Reden hielten, auch gedruckte Ihe» 
fes unter feinem Vorfitze vertheidigten. Folgende anzu- 
führen, mag vielleicht der Mühe werth [cheinen; 


' Progr. de fatu faeculi XV] litterario. Hersfeld, 1741. fo). 
en Diff. 


Bu 
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Diff. de variis Jofephi patriarchae, Jacobi ex Ra- 
 chele filii primogenitinominibus. Hersfeld. 1743. 4 
Thefes de aperimento öculorum facro. ibid. eod. 4- 
Progr. de neceihitate fudiorum. ibid. 1744. 4. 

Theies de gremio Abrahami. 'ibid. eod. Be. 8 
Progr. Litterarum Audia Yanıtati Radiolorum nullatenus 
“ obeflle. ibid, eod. fol. 
Thefes de variis Arcae nominibus, ibid. eod. 4. | 
Progr. de variis impedimentis folidae eruditionis, ibi» 

dem 1745. 4. ,  _ | r 

Thefes de quaeftionibus divinis. ibid. eod. 4. 

Progr. de necellitate attentiomis. ibid. eod. fol. 

Thefes de mundo. ibid. eod. 4. u 

— de defceufu Chrifii ad inferos. ibid. 1746. As 

Progr. de lectione librorum rite inftituenda. ib. 1747. fol. 
— de /apientia Ethnicorum. ibid. 1748. 4. 

— de fapientia Dei in diverlitate rerum elucente. jbi- 
dem 1749. fol. | | 

— Molen Sanchoniathonem minime expilaffe, 
ibid. eod. fol. . 

— Cur fanguine placari voluerit Deus? ibid. 1750. 4. 
Tbefes, teftiımonia ab hoflibus veritatis.Je[u Chrifko, 
flio Dei, data, complectentes, ibid. eod. .. . 
Progr. de felectione librorum recte infiituenda. ibid. 

eodem, fol. | | 

— de rerum phyficarum earumque finium incuriofis, 
ibid. 1751. fol. | | 

Thefes pbilol.. crit. de voce: Nazarenus. ibid. eod. 4. 

Progr. de mediis ad eruditionem cönfequendam necella- 
riis. ibid. eod. fol. 

Thefes de defectu philofophiee circa morfus confcien- 
tiae. "ibid. eod. 4 | : 

— de victu Johannis Baptiftae. ibid, 1752. 4; 
rogr. de rationis „per revelationem illufrationis necel- 
State, ibid. 1753. fol. . n 

Fhefes de nominum Immanuelis et Jelu conver* 
entia, ibid. eod. 4. DR | 

Progr. de ftatu Gymnafii. ibid..eod. fol. | | 

Thefes ‘de rupis in Rephidimis et p:trae in deferto Tzi- 
nis percufhone. ibid. eod. 4. 

Prosr. de utilitate et promotioue fiudior. ib. 1754. fol. - 

Thefes de daemoniis,. ibid. :eod. 4- ... 


Dritter Band. ß 
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Progr. de mu efato L. B. de.Wolf. Hersfeld, 
1754. 

Thefes Fi a Abralanı ante vocationem. ibi- 
dem. eodem, 4. 

— de fermonis interni et externi ovanldlitie. ibid« 
1755. 4 : 

Progr. de praxi catechetica in ecclefia Chrifiana. . ibi- 
dem. eodem. fol, 

Thefes de proiectu calcei Supra Edomaeum. ib. eod. rs 

Progr. 'de neglectu rationis eiusve horrendis effectibus. 
ibid. 1756. fol. 

Theles de Jobanne Baptifia, neque edente neque bi- 
bente. ibid. eod. 4. 

Progr. de comınuni eruditorum lingua Latina. Sbides 
1766. fol, 

—— de cura invifibilia viäbilibus praeferendi. ib, 1767. fol. 

= de demonftratione veritatum. ibid. 1768. fol. 

— de philofophiae in theologia ufu. ibid. 1771. fol. 

Die jährlichen Waifenhausberichte von Hersfeld be- 
forgte er Seit Seinen Infpektorat bis auf das J. 1771. 

Gab "mit einer Forrede heraus: .D. Wiılh. Ernft 
EKwald’s würdiger und woblbereiteter Tifchgenoffe 
des Herrn, oder gründliche und deutliche Handlei- 
tung zur rechten Vorbereitung und würdigen Genufls - 
des heil. Abendmabls. Hersfeld 1748. 12. eb. 1768. ı2 


vergl. Strieder B. 3. 5. 334— 342: “r Adelung zum 
% Jöcher. I 


EnDEmann (SAMUEL. - 
Sohn des vorbergelieuden; 


Prediger: zu Jesberg in Heffen feit 1750, dritter 
Stadtprediger der evangel. reformirten hochteutfchen Ge- 
meine zu Hanau leit 1753, zweyter Prediger und zu- 
gleich flimmender Konfiftorialaffe[fJor, wie auch Direktor 
des re/ormirten IW aifenhaufes in der Altfiadt Seit 1759, 
Konfiftorialrath feit 1766, Profe[]or der Theol. und der 
Hebräifchen und Griechifchen Litteratur bey dein dorti- 
gen Gymnafium feit 1767, Infpektor der reformirtesz 
Kirchen und Schulen in der Grafj/chafe, Hanau, D. une 


f 


een (5.) Enpens (A.) Expens (J. N.) 115 


Prof. ‚primarius der Theol. wie auch Konfiftorialrath und 

| Fircheninfpektor zu Marburg feit 1782: geb. zu Carls 

dorf am ı9 März 1727, gefl. am'3ı May 1789. 

Infitutiones theologiae doginaticae. Ton. I. Hanoy. 

. 1777. — Tom: II. ibid. eod: g. ee, 

Infitutiones theologiae moralis. . 11, Tomi. . Francof. 
1780. 8. | 

Compendium theologiae dogmaticae in He praelectio- 
num, ibid. 1782. 8. 

Sciagraphia, [eu primae lineae theologiae pölemicae, iı in 
ulum auditorum, Mlarb. 1783. 8. 

 Compendium theologiae moralis. Francof. 1784. B: 


Nach [einem Abfterben erfchien: 


Sam, Endemanni Compendium theologiae dogmati- 
“ cäe, novis ac poftremis curis elaboratum; edidit Alb. 
Jac. Arnoldı. ‚Hanov. 1790. Bınaj. z 


Versi. Striedirn. 8." 5. 348-346. B. 9. S. 371. 


ENDERS- (ALEXANDER). 


RKaiferl. königl. Major und Ieröferichfiher Ar- 
tillerie - Difirikts- Kommendant zu .. > geb. zu 
am ı5 März 17355, gefl. am 6 Januar 965. 


Sammlung verfchiedener Gebete. . ... Grtz.... 
5 Auflagen. 

* Briefe über die Wahrheit der chriftl, a 2 Würz« - 

burg 17982. 8. 

. *Gedanken über das Chriftenthunı.. "eo. 1795 8. 

Sammlung hinterlallener Schriften. Wien 1795. 8. 


% 
Bu 


Sein Bildnifs vor diefer Sammlung. i 


Enpees. (Jonann NEroMUcK). 


D. der Theol. und Rechtsgel. ordentlicher Profeffor 
des Hirchenrechts auf der Univerfi tät zu Würzburg fleit 
1760, und in der Folge Fürfibifchöfl. Würzburgifcher 
geheimer Rath und Bach des Föllegiarftifts zu Haug 
in- Würzburg: geb. ZU... 17315 gef. am 4 May 1791. 


’‚. 


116 . -Enpauns (Jouann Neromuck). 


Difcurfus politico - iuridieus de reculatione vihtatoris 

: apoltolici cenfuris ecclehallicis ac interdicto haud fa- 
cıle vindicanda; ad illufrandam Extravag. Super gen- 
tes et regna, Unic. de confuetud. inter commun. Pro 
lolenni praelectionum canonicarum exordio nuper in 
auditorio .inridico püblice recitatus, nunc vero, addi- 
tis quibusdam accefhonibus ad indicandas poft feftum _ 
S$S. Martini praefentis anni- lectiones Icholafticas, 
progranımatis et meri fpeciminis academici loco edi- 
tus. Wirceburgi 1760. 4. Auch nm Ant. Schmidii 
Thefauro iuris»eccl. T. IT. Nr. 6. _ 

Dill. de neceflario iurisprudentiae naturalis cum eccle- 
"Saftica nexu et illius in hac ulm. ib. 1761.4. Auch 
in Schmid]. c. T: I. Nr, ı. , 

— de oflicio iudicis circa juramentum necellarium. ibi- 
dem 1765. 4. | 

De pactorum Hildeßenfum in confirmanda communi ca- 
tholicorum doctriva circa Gmultaneum eflicacia; ad 
illufrandos I. P. W, Art. V. 6. 31 et 35. jbid. 
eod. 4. Auch mit einem andern Titelblatt, worauf 
Bamberg, Frankf. und Leipz. 1765 ficht; und in 
Schmid]. c. T. IV. Nr. 7. | | | 

De [ubditis quondam oppignorationis a communi alius 
anni decretorii beneficio penitus exclufis; ad illuftran- 
dum I. P. W. Art, V. (9. 27. Wirceb. 1770. 4. 
Auch in Schmid ]. c. T. IV. Nr. 6. ä 

Vindicata päctorum Hildefienfum efficacia in confirman- 

- da circa etc. ibid. 1771. 4. Auch in Schmid]. c. 
T. 13V. Nr. & u | 

Diff. de diverlo juris Germanici ad civile Romanum et 
Canonicum comwmune habitu. ibid. eod. 4. duch in 
Schmid l.c. T. I. Nr. e. | | 

Diff. de libertate ecclefarum Germäniae concordatis vin- 
dicata. Wirceb. 1774. 4. | 

— de vero et genuino libertatis ecoleharum Germaniae 
fundamento. ibid. eod, 4. Juch in Schmid |]. c. 
T. V Nr. ıı. ü 

— de decimatore nobili, favoris ecclefiarum parochia- 
lium, . quoad pracfcriptionem exftinctivam participe. 
ibid. 1775. 4. | 

— de arcto fupremae poteftatis iudiciariae imperatori 
relervatae et voti decifivi iudici camerae haud Jdene- 
gandı nexu. ibid. 1776. 4 


x 
. 


Espers (J. N.) Exoten (C. 8.) n7_ 


D. de litterarum obligatione Theophili yifiones legi- 
timae. Wirceb, 1778. 4: i h 

— de infinuationis primariarum precuın Caelarearum ne- 
cellitäte et effectu. ibid. eod. 4. u 

— differentiae inter collatores beneficiorum Germaniae 

 canonicas [equelas .exlubens. ibid. 1791, '4. 

— de privilegio hypotliecae iudicialis a venditore in re 
vendita refervatae mcto concurlu. ibid. 1784. 4 

Juridifch - politifcher Verluch über die welfentlichen 
Rechte der Majeftät, nach den Grundfätzen des all- 
gemeinen Staatsrechts, vertheidigt von -F. G. von 
Hartlein. ebend: 1787. $. 

Difceurfus. politico - canonicus, auctoritatem facerdotäi 
in temporalia Ecclefiae canone et’ lege perpetuo tu- 
tam imperio innoxiam filtens. ihid. 3789. 4. 

Vergl. Weidlich’s biogr. Nachrichten Th. ı. 5. 161.169, — 
Defjen Nachir. 8. 173. — Koppe'as juril, Almauach auf 
das J. 1798. 5. 217 — 230. 


EnDTER (CHRISTIAN Ernst). 


D.- der Arzneygel. und Senior der praktifchen derzte 2 
u Altonaz geb, zu... gecfe er... 


Ausführlicber Bericht von deu fthmerzlichen Glieder-. 
kraukheiten, Podagra, Chiragra, Malo ifchiatico u. 
-[, w.. Frankf. am M. 1741. $. | 

Sammlung vom verborgenen und offenen Krebs, noli 
me tangere, Wolf, Fißeln, wie man dergleichen hei- 
len könne. Hamburg 1745. &. | 
Kurzer Begriff der innerlichen und äufferlichen wahren 
Heilkunft. ebend. 1755. 8. 

Hellfcheinende Brille vor diejenigen, welche folche bey 
gefunden u. kranken Tagen nöthig haben. eb. 1756. 8. 
Die längftgewünfchte Cur des fo fürchterlichen und von 
vielen vor unheilbar geachteten Scharbocks, durch 
wenige, doch gewille, fichere und gar nicht kefibare 
Mittel, beftehend in einem angenehmen Pulver, ct» 
lichen Kräutern und einer Soıte "Tropfen, welche 
aus dem fo edlen Weinftein entf ringen, die alle ge- 
nannt werden, mit fammt derfelben Gebrauch, damit 
ein jeder diefer ‘Patienten fich felber, auch andern 
im Nothfall, zum L.obe Gottes helfen könne Es 


4 
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werden gleich anfangs die Meynungen ver[chiedener 
Hrn, Doctorum angeführt, wovon doch eigentlich 
diele gar böfe, auch oft mit noch andern Zufällen 
‘ verknüpfte Krankheit entfiehe. Die Recepte zum 
Theil, nebf ihrer Methode zu helfen beygefügt. mit 
noch einer Zugabe, welche ı) von den vornehnften 
Land-. und Schiffskrankbeiten und ihrer baldıgen 
Hülfe handelt; wie auch 2) von den Urfachen, war- 
um fo viele Menfchen vor der Zeit dahin fierben, 
- und 3) wodurch folches verhütet werden könne. 
‚Dem ift beygefügt eine kleine Schiffs - Apothecke, 
oder Eabedofe. Alles ılt mit grolsem Bedacht, je- 
» doch in möglichfter Kürze zum "allgemeinen Nutzen, 
an das Licht geftellt. Hamburg 1764. 8. 


Das hundertjährige Alter, weiche etliche Männer und 


. Frauen, die noch am Leben find, Bern zurück- 
gelegt haben, ebend. 1764. 8. 


- Abgenöthigte Antwort an die neuen in Berlin fich be» 


findenden Herren Schriftfieller, welche in ihrer all 

gemeinen Deutfchen Bibliothek — mich an meiner 

Ehre gekränket. Altona 1767. &. 
Die hohe Würde wahrer Aerzte. Hamb. 1768. 8. 


Nachklang in die Arzneyfchule‘ wegen giftiger Mittel. 
j ebend. 1770, 8 * 


ENDTER (Cassrian FRIEDRICH). 


Erfi Organift zu Buxtehude, hernach feit 1759 an 
der Evangelifch - lutherifchen Hauptkirche zu. Altona: 
geb. zu Hamburg im März 1731, gefl. am 26 März 1793. 


Lieder zum Scherz und. ZaNanab, in Mulk gefetzt. 
‘ Hamburg 1757. gr. 4 


Beantwortung der im 35ften Stück der Hannöver. nützl. 
Sammlungen von 1756 befindlichen Aufgabe: Wo- 
her es komme, dafs ein mußikalifches Stück aus Dis 
oder E dur, ingleichen aus F oder Fis moll, unfer 
Gehör auf eine weit angenehmere Weif#rühre, als 
‚ aus dem’ gewöhnlichen G oder C dur, oder aus dem 
E moll? in eben diefen Sammkungen 


 Vergl. Kordes Lex. der Schleswig » Holftein. Schrift. S. 457. 
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 Encau (Jouann Piuporrpn). s 


D. der Rechte zu Jena leit 1734, aufferordentlicher 
Profeffor derfelben eben dafelbfl leit 1738, ordentlicher 
Prof. feit 1740, Beyfitzer des Schöppenfiahlf und Land- 
gerichts Seit. 1743, Senior der Fakultät leit 1746, Sach« . 
fen- Weimarifcher und Eifenachifcher Hofrath leit 1748: 
.geb. zu Erfurt am 28..Ipril 1708, gefl. am 18 Jan. 1755. 


Kürze jurififche Betrachtung von der Verjährung. in 
peinlichen Fällen, darinn gezeiget wird, was ia den 
‚gemeinen Rechten, Sächfilchen und einigen Landes- 
‘ordnungen wegen der Verjährung der Lafter verord- 
net und in praxiı angenommen worden. Jena 1733. 8. 
Vermehrt. eb. 1737. 8. ebend. 1750. 8. eb. 1772. &. 

Diff. inaug. (Praef. J. S. Brunquellio) de utilibus 

“pätronorum iuribus;. ex corrupto ecvlefiae fignificatu , 
natis parum utilibus. ibid. 1734. 4. 

— de pontium regiorum iuribus. ibid. 1736. 4. 

Progr. de pontium regiorum ldnctitate. ibid. eod. 4. 

— de blasphemia ’eiusque crimine. " ibid. eod. 4, 

Elementa iuris Germanici eiyilis, v&eris pariter atque 
hodierni. ib. eod.. 9. Editio II auctior. ib. 1740. 8. 
-Editio. III. ibid. 1747: 8. Editio IV. ib. 1752. 8. 

Progr, Commentatio de iuribus Principum Evangelico- 
rum circa oratores facros: vom Recht Evangelifcher 
Fürflen über die auf den Canzeln fiehenden Lehrer. 
ibid. 1738. 4. ibid. .ı752. 4. Teutfch zu Weillen- 
burg im Nordgau 1797. 8. Ä ar 

Elementa iuris criminalis Germanico - Carolini. Jenae 
eod. 8. ‚Editio II auctior. ibid. 1742. 8. Editio IIT. 
.ibid. 1748. 8. Fditio IV, ibid. 1753, 8. Iditio V. 
ibid.. . ..08. Bditio VI, cuın' oblervationibus J. A. 
Heilfeldi. ‚ibid, 1767. 8. | 

Infrumentum pacis Osnabrugenfis, . ex exemplayibus 
Hoffmanni, Obrechti, Pufendorfii, alio- 
runtque, [peciatim Jo. Godofredi de Meiern 
recognitum, notis marginalibus et indice infiructum.. 
ibid. 1739. 4. | Zu eR. 

‚Eleınenta iuris canonico - pontificio - ecclehalici. ‚ib. 
eod, 8. Editio IT auctior. ib.'1743. 9. Editio TII. 
ib. 1749. 8. Editio IV. ib. 1753. B. Poft obitum 


# 


120 Escav. (Jomass Ruporem). 


A 


auctoris edidit, notasque et animadverfiones luas ad- 
iecitsJoach. Erdmann. Schmidt etc. Jenae 
. 1705. ß. oo. j | 
Progr. an cives religionis aulla emigraturi queant trans- 
plantari. ibid. 1740 4. 
Dil. de horlorificis Sanctorum iuribus. ib. 1743. 4- 
— de furto magno. ib. 1745. 4. A 
Progr. de Equitum, Ordinis Jobannitici teflamenti fa- 
ctione; ib. eod, 4. | : 

-—— de feudis Burfaticis, vulgo: Beutel - Lehn. ibid. 
eod. 4. Auch in Jenichen’s Thef.-T. 1. 
Progr. I de transactione cum laefo inita, poenam cri- 

ıninalem mitigante, ib. 1746. 4. a 
Difl. de traditione debitoris ad manus creditoris, vulgo: 
‚von Gebung des Schuldners an des Gläubigers Hand 
und Halfter. ib. eod. 4. I : 
— de iuribus indigenarum Germaniae. ib. 1747. 4. 
— de l[ocietate mercatoria, vulgo: von der Mafcopey 
oder Compagnie - Handlung. ' ib. eod. 4. 
Ro: V de librorum, quos Gränz- Lager - Bücher, 
ur - Läuffer, ‘Erb - Bücher und -Hebe - Regifter 
dicere [olemus, forma, continuatione renovätione, 
fideque varia. PM. eod. 4. Zufammengedruckt unter 
dem Titel: Tractatus de librerum etc. ib. 1756. 4. 
Dill, de implemento conditionis poteltatione contracti- 
bus oppofitae legitimo. ib. eod. 4. | 
Progr. de ratiore operas in libro dominico delcribendi. 
 Mbid. 1748. 4. | 
‚ Diff. de poenis in tutore petendo negligentiuin. ib. eod. 4. 
— de delictis monetariis. ib. 1750. 4. 
— de fallo numario et folo et cum ufurpatione iuris 
monetandi coniuncto. ibid. eod. 4 , , 
 — de bonorum. inter coniuges Suevos, [peciatim Mem- 
mingenles, conditione. ib. 1751. 4. 
‚— de bonorum inter coniuges Ulmenfes communione. 
ibidem. eodem. 4. 


. Diff, cuinam infularum in fluminibus publicis natarum 
competat dominium ? ibid. eod. 4. | 


Progr. tradens quaedam iuris Coburgenfis criminalis ca- 
pita. ib. 1758. 4. 
— Primae lineae commentationis de cura abfentium, 


ibid, 1753, 4. 


;> ” | 
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Progr. de pace' iudiciali f. Dingesfriede Jenae 1753. 4. 
Dill, de abolitione. ib, 1754. 4. 


Nach [einem Abfierben PETEORR 


Decifiones et‘ Confultationes iuris civilis et criminalis, 
cura Pau} Guil. Schmidia. Jenae 1761. fol, 
Decifiones er Refponfa iuris felecta varii sgumenpi, cur 

rante eodem. ib. eod. fol. | 2% 

Vergl. Stelle ns Hiß. der Jurif. Gelahrheit s. 416. — Weid- 
lich’s Gelfch, der jetzıleb. Rechtsgel. Th. ı. 8, 8066— zıı. — 
Mylii blühends Jena... — G. A. Jenichen Elogium, 
divis mauibus J. A. Erngavii confecratum. Jen. 1755. 4. — 
Die wahre Gröfse des Hrn. Engau; eine Rede des Hru. Prof, 
Müller in Jena; in den kleinen Schrifteı aus den Schönen 
Wilfenfch. und der Sittenlehre, (Danzig 1763. 8-) Nr. 11. — 
Adelung zum Jöcher. — Hirfchi ng s Handbuch, 


von Encer (GE); 


‚Hauptmann: zu Laage im Mecklenburgifchen: geb. 
Wenn gef... . 1705 


Poätifche Verfuche über die Pfalmen, nebft jedesmah- 
ligen Anwendungen. Bützow und Wismar 1771. 8. 
* Gefchichte verfchiedener Perlonen von Stände, in 
‚Briefen. ‘Frankfurt und Leipzig 1774. 8. 
Briefwechfel, die Landwirthfchaft, insbefondere die 
Mecklenburgifche betreffend; nebft einigen vom Her. 
ausgeber beygefügten Anmerkungen; nebft Prüfung 
“ verfchied. in neuern ökonom. Schriften vorgetragenen 
Lehbrfätze. 5 Theile. Schwerin 1786— 1709. 8 
Vergi. feincs Sohnes Lüder Herm, Hansv. Engel, Leben 


des Hauptmanns ». Engel, lo weit es die Oekonomie betritt. 
(Freyberg und ER 2795. 8 ) 


Encer (Jomann MicHAEL). 


Aktuar, heruach Sehretar und Zweyermann bey dem 
Rath zu Erfurt: geb. dafelbfi am 8 Oktober 1718, gef. 
am 6 Junius 1800. 


Der Honigbau; aus dem Lateinifchen des Virgil’ su 
Erfurt 1768. 8- 


i2g  Esorv (Samvern). 


EnceL (Saımvet) 
Stadtbibliothekar und Waifenfchreiber zu Er feit 
. Mitglied des dortigen Raths [eit 1745 , Landvoge 
zu de der Stadt Orbe und Landfchaft Echallens 
Seit 1748, in gleicher Qualität zu Tfchedlitz feit 1760: 
‚geb. zu Bern 1702, gefl. am 28 Marz 1784. 
Bibliotheca (electilhma , [. Catalogus librorum in omni 


genere [cientiarum rarifimorum , uos nunc verum 
exponit, cum notis perpetuis. Pattes II. Bernae 


1743. Bmaj. 


RE 2 20% Ebulo Carmen de niotibus Siculis, et bis 


inter Henricym VI, Romanorum Imperatorem, et 
Tancredum [eculo XII’ geftis. Nunc primutn e 
Mfe. Codice Bibliothecae publicae Beruenfis erutum, 
Notisque cum criticis tum, hiftoricis illuftratum, cum 
Figuris edidit. Bafileae 1746. 4. . 
Lettres diverles fur Y’inventioun de !’ Imprimerie. i a Berne 
1747. 8. Auch in Journal Helvetique. 1747. 
“ Abhändlung über eine neue Weile, das Getreide lange 
. Jahre olıne Verderbniß und Abgang zu bewahren. 
Bern 1759. :ß. 
Memoires et Ühfervations, Et et. critiques 
‘fur la fituation des pais lepteätrionaux, d’Afie et de 
. ’Amerique eto., a Laulanne 1765. 4. Teuzfch unter 
dem Titel: Geographifche und kritifche, Nachrichten _ 
und Aumerkungen über die Lage der nördlichen Ge- 
genden von Alien und Amerika, nach den allerneue- 
ften Reilebefchreibungen ; welchen nooh ein Verfuch 
über einen Weg durch } Norden nach Indien, und 
‚über die Errichtung eines‘ (ehr ausgebreiteten” und 
einträglichen Handels in die Südfee beygefüget ift; 
nebt zwo neuen nach diefem Syfteme entworfenen 
Karten. ° Aus dem Franzöliichen überfetzet, von dem 
BHerrmm Verfaffer felbf forgtältig und geuau 'durchge- 
Sehen, verbeflert und mit vielen neuen : Zufätzen be- 
. yeichett, die.fich in dem Originale nicht befinden. 
Mietau, Hafenpoth und- Leipzig. 1772. gr. 4. 
"Efai fur cette queftion: quand et comment l’Ameri- 
que a-t- elle peuplce d’hommes et d’animaux ? par 
» E.B. D.E. (d. ı. Engel, Bailli d’Echalens ), a Aın- 
fterd, 1767. 5 Voll. in er oder ı Band in 4. | 
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"Traite de la nature, de la culture et de Yutilite des. 
pommes de ne par un ami des hommes. a Lau- 

fanne 1771. 8. 

*Efai fur la maniere la plus fure d’etablir un Iyfeme 
de police des grains. (a Nion) 1772. $. 

Nachricht wegen eines Entwurfs, die_Wiefen in einen 
vortheilhaften Stand zw fetzen. Bern 1773. &. 

Anweifung und Nachricht von dem Erdäpfelbau. eb. 
1772. — 2zter. Theil. ebend. 1774. 8. Cıfl vön der 
vorhergehenden Franzöfifcken Schrift gleichen Inhalts 
verfchieden.) 


Reife nach dem Nordpol]; auf Befehl Ihro königl. Großs- 
brittan. Maj. unternommen im Jahr 1773 von C. ]J. 
Phips; aus dem Englilchen, mit Zufätzen und An- - 
merküngen von Hrn. Landvogt Engel. Mit Kupf.i 
ebend. 1777. gr. 4. (Die Uecberfetzung ifl von einem 
andern.) 

Neuer Verfuch über die .Lage der nördlichen Gegenden, 
von Afıa und Amerika, und den Verfuch eines Wegs 

. durch die Nordfee nach Indien; nebft denen Schrif- 
ten; So Hr. Daines Barrington in London zä 
Behauptung eben diefes herausgegeben. Mit drey 
Charten. Bafel 1777. gr. 4. Auch als der 2te Theil 
der vurker angeführten Geographifchen und PCHEn 
Nachrichten u. [. w. 


Memoire fur la navigation dans le mer du Nord‘, de- 
puis le 63 degre de latitude vers Je pole, et depuis 
le 10 en ı00 degre de longitade; avec une nouvelle 
carte de cette etendue. a Berne 1779. 4. 


Anmerkungen über einen Theil von Capitain Cook’s 
Reiferelation, [fo die Meerenge.zwilchen Aha u. Aın« 
rika angehet; in einem Brief u. [. w. 1780. 

Oekonomilche Nachrichten; in dem ıflen Theil der 
Schweitzerifchen Gelelllch. in Bern. Sammiungen von 
landwirtbfebaftlichen Diagen, (1760.)— Noch ınehr 
Auffätze in diefen Sammlungen, auch in dem Jour- 
nal Helvetique. : 


Sein Bildnifs vor dem 46flen Band der Allg. Denutfchen Bibl 
(1781.) und im sten Theil von Lavater's Plıyliognomik. 


Vergl. Geu’s Heivet. Lexikon. — Denkrede auf Hrn. Land- 
vogt Engel von Bern, in der okonomifchen Gefellfchaftı da- 
Selb vorgelefen von Hru. Präfdenet T/jceharner, den ıjten 


” 


' 
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April. 1784; iu den Schweitz. Mufeum =. Jul, S. 1 — re: 
— Nouv. Journal de Litt. 1724. T. I. p. 175 (q. —  Ade- 
lung zum Jöcher. — Saxtii Ouomal. P, VII. p. 62. — 


Hi rjehing' s Handbuch. 


v. ENGELBRECHT (HERMANN HeımRiıch). 


Hofmeifter eines jungen Grafen Bielke in Scve 
den [eit.... D. der Rechte zu Greifswalde Seit 1735, 
Adjunkt der Jurifenfakultäe und Syndikus der dortigen 


Univerfität [eit 1736, ordentlicher Profe[for der Rechte, 


wie auch Beyfitzer des königl. Schwedifchen Tionfiftori- 
‚ums und der Juriftenfakultät l[eit 1737, Beyfitzer des 
Oberappellationstribunals zu FMismar feit 1744, Vice- 
präfi dent de[Jelben feit 1750, Ritter des Nordfiernor- 
dens feit 1753: geb. zu Greifswalde am 15 Junius 1709, 
gef. am 4 März 1760. 


Schediasma de meritis Pomeranorum in iurisprudentiam 

‚ naturalem. Grypbisw. 1727. 4. 

Diff de religione et papismo Hugonis Grotii; prae- 
'milla Seyfarthi Claflico belli facri contra H. Gro- 
tium. IHalac 1729. 4. 

— de infigni utilitate ex diligenti annotatione et exa- 
mine rerum ad vitam fuam pertinentium. Lundini 
Gothorum 1733. 4. 

— inaug. (Praefl. J. A. Helvigio) de immunitate a 
vectigali, fecundum ius Romanum et hodiernum con- 
fiderata. Gryphisw. 1735. 4. 

Progr. Nomothefiae Theodorae, Imperatricis, per 
mina quaedam exhibens. ib. 1736. 4. | 

. Diff. [. Periculum academicum, quo fundamenta exem- 

tionis verum Principum a vectigali curfim examinata, 

ulterius disquiruntur, ib. eod. 4. 

- Oratio inaug. de nullo inter eruditos, et fig:tllatim JCtos, 

_imperio, nifi rationis atque modeltiae. ib. 1737. 4. 

_Progr. :de inconftantia JCtorum, fingulatim: Decii, 

Alciati et Balduini. ib. 1738. 4. 

Diff. prior de indole fimultaneae invefiiturae Pomerani- 

cae, eiusdemque dilerimine a Saxonica.’ ib. eod. 4. 


(Diff. poflerior folgte nicht.) 
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Exercitationes academicae in Infitutionum Imperialium 
 ‚Librum primum, quibus praecipua eius ex antiquita- ' 
tübus Roinanis et Germanicis fuccinctis thefibus ex, 
pofita, ubique 'adiectis, quae in ipfo rerum argumentö 
obtinent; cum praefatione de eo, quod pulchium ef,, 
in iurisprudentia et -iurisprudente. Gryphisw. 1739. 4. 
(Befieht aus ı4 Difputationen. ) | ; 
Delineatio flatus Pomeraniae Suethicae; accellerunt man- | 
tilla monumentorum et index rerum. Gryphisw. et- 
Lipf. 1741. 4. | 
Selectiores Gonfultationes Collegii JCtorum Academias 
Gryphiswaldenfis,. quibus varia. eademque utiliora iu- 
ziun Germaniae, et communium, et provincialium, 
fjgillatim Lubecenfis, argumenta expolita atque illu- 
 firata ; ex Archivo Facultatis depromptae; praemilla. . 
praefatione de eo, quod interefi Imperantis, ut in 
Academiis. Collegia JCtorum floreaut. Stralfundii et 
Gryphisw. 1741. fol, | >. ee j 
Dill. de eo, quod ef fuperioritatis territorialis in iure 
Lubecenf. Gryphisw. 1742..4. = 
Progr. de Comitiva, ab Auguftilimo in terris Saxoni- 
cis Imperti Vicario,. Rectori et’ Concilio Academiae 
Gryphicae indulta. ib. eod. 4. 
Diff. de iuribus ordinis equeftris in Pomerania Suetica 
et Rugia; accelhit mantilla documentorum in argu-' 
menti illuftrationem. ib. eod. 4. (If auch in Geflale 
einer Commentation gedruckt.) 
Grundfätze einer vorläufigen Einleitung zu feinen aka-" 
demifchen Vorlefungen über das Weßtphälifche Frie- _ 
dens - Iuftrument. ebend. 1743. 4. | 
Dill. de Steura Imperiali ordinaria Civitatum Imperii, 
der Reichs - Städte Steuer, allertiones iuris publici. 
ib. 1744. 4. Recufa. ib. 1751. 4. . 
Repraelentation der v. Viereggifchen Liquidationsfa- 
che. ebend, 1745. 4. | 
Oblervationum lelectiorum forenfium, maximaın partem 
acceefhonum ad Mevii opus decifionum, Specimen ]. 
Wismariae et Lipf. 1748. — Specimen II. ibid. 
1749. — Specimen ]JII. ibid. 1750. — Specimen 
pofhumum: ordine quartum. Cum indice rerum et 
verborum in tribus prioribus et in hoc fpecimine oc- 
eurrentium, Adiecta eft vita b. Auctoris eiusgque 
eratio, occalone primi Jubilaei l[ecularis in $. R. 


nr 
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tribunali habita; cura Jo. Guftav. Frii, ab Bee 
gelb rechten, S. R. tribunalis Allefloris. Wisma-' 
‚niae et Butzovil 1771. 4- 
' Litterae yarii argumenti et Sigillatim de fiat, rei litte- 
rariae Sueciae et Academiae I,undenlis litteratio; in 


dem Franzöf. Journal Le Pour et Contre „... 
“Sein Biläuifs in Brucker's Bilderfaal Dec. VIII. 

& Vergl. J. ©. Dähnerti Memoria vitae et meritorum Her- 
mauni Henr. ab Engelbreeceht (aucı. Dähnert): 
Gryphisw. 1760. 4. Auch. vor’dem: letzten Specimen Ob{I. [e- 
lect. foren.— . Brucker's Bilderfaal Dec. VIIL.— Weid- 
lich's Gelchichte der jetztleb. Rectsgel. Th. ı. 5. 211 — 215. 

- De/fen Nachr. von jetztieb. Kechtsgel. Th. .2. $. 235 — 256. 
— Jenichen's Nachr. vou biete Rechtsgel. 8: 44 —48. 
— Adelung zum Jöcher. 


EENGELBRECHT (JOHANN BRANDANDS). 


 , Ordentlicher Advokat bey dem königl, Schwedifchen 
Dicafterium zu Greifswalde feit 1739, D. der Rechte 
feit 1741, Adjunkt der Jurifienfakultät feit‘ 1742, Syn- 
dikus der Univerfität feit 1745, ordentlicher ‚Profefjor 
der Rechte Seit 1758: geb. dafelbft am 7 März *) 1717, 
gefl. am 8 Julius 1765. 


Dif. inaug . (Praef. Chrifiiano de areas 
de en flliarum Nobilium in feudis Pomera- 
niae. Gryphisw. 1741. 4. 

— de Mutuo coniugum concurfu ad folvenduimn aes alie- 
nuın ab alterutro ante nuptias conflatum; ad illu- 
'firand. Art. 7. Tit. 5. L. ı. Statut. Lubecenf,. ibi- 
dem. eodem. 4. 

Introductio in notitiaım iuris feudorum Pomieraniae Sue- 
ticae; adiecta mantilla monumentorum feudaliuin; in 
ulum auditorum edita. ıb. 1744. 4. 


Vergl. Weidlich a. a. 0.5. BER anR, — Adelung zum 
Jücher. . 


Pr 


Ensersann (Jonann HonRAD 1.) 
M. der Phil. und Diakonus zu Münfingen auf den 
Würtembergifchen Alpen feit 1744 3 Pfarrer zu Seifen 


*») So Weidlich.a. a. O. Adelung giebt den ı7ten RT als 
den Geburtstag an, 
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bey, ‚Blgubeuzen, seit 17544: nen und 
Stadtpfarrer zu Blaubeuren feit 1760: zu - 
[DL torben 1762." 


De fide [alvifica num. Berolini 1745. 2. 

Abfolutismus: ‚et Particularismus gratiae, divinae, ad 
principia fanae rationis denuo modefio tentamine exa- 
minatas,;,, eui accedit Appendix ad fiden infantyumi 
Ulimae 1752,,8- | 

Calvinismus, in: agone, et Ges actualis. infantum de- 
fenfa. ibid: 1754. 8. \ 

Die gewille: und grolse Secligkeit derer y: die i im  Hert 
ren fterben, . ebend. 1754. B«.. 


»ı 1-4 
Vergt,. Adelung zum Jöchen .» » 


EnseLHARD (JonanN KonruD 2.) 
Kandidat der, Theol. zu Bayreuth: geb. zu Bayers- E 
dorf-am ı2, ‚Februar 1743» gef am 22 May 1797. 
* Bayreutbifche polit. Zeitung 1765- 1797 im May. &. . 


*Teben des Abbts Lorenz Ricci, letzten Generals 
der Jefuiten ; aus den Ital. (Bayreuth) 1776. Q. 

*Befchreibüug der Veteranilchen Höhle, und der ältern 
und neueren Kriegsvorfälle ns derfelben. Mit ı il- 
lum. Kupfer. Bayreuth 1789. 8 


Einige Gedichte. _ 
. Vergl. Fikenfcher' s Gel. Fürfenih. Bayır. B. a, S. 78 -F: 


« 


| ENnGELHARD Nıxozaus). 
*  M.der Phil; Nachdem er fich ı718 und 1721 ver- 
gebens um die erledigten ProfefJuren der Beredfamkeit 
zu Bern und Laufanne beworben hatte, begab er fich 
nach Utrecht, und ward 1723 an Mufchenbroek’s 
‚Stelle Profe[Jor der Phil. auf der Univerfität zu Duis- 
burg, von wo er ı7288 an Pet. de Croufaz Stelle 
als Profeffor der Mathematik und Philofophie auf die 
Univerfität zu Gröningen. berufen ward: geb. zu Bern 
am 3 September 1696, gef. am 10 duguft 1765. 


=” 
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26 ' Encersanp (Nıxoravs). © 


Diff. de genuina notione extenfi ad ımundum applicata. 
Duisburgi . 2... 4 : \ | 

'— de pluralitate Orbium habitabilium. .... 4 | 

— de legibus naturae Newtonianis. ıb. 1726. 4. 

— de ufu Chemiae in Phylica. ib. 1728. 4. 

_ de extraordinaria (ulpenfione Mercuri in tubo Tor: 

» sicelli. Groningas ... „4: 00000) 
Infitutionum philolophiae theoreticae Tomut prior, 

complectens Metaplıyficam et u ee ib, 17352. — 
Tomus pofterior, cömplectens philoföphiam natura- 

lem f. phyficam. ib. 1734.'8. 

'Feriae aeltivae Groninganae, exhibentes variorum difler- 
tationes varii argumenti. T'. I. Sect. I-IV. ib. 1733. 8. 

Otiumn Groninganumn ... u 

Viri illufiris, Godofr. Guil,. Leibnitii, Epiftola- 

rum Pentas, una cum totidem refponfionibus D. Sa- 

muelis Clarkii; accedunt virorum doctill. Lud. 
Phil. Thumigii ad ultimam relponlioncın Clar- 
kianam infantia, et Sam. Koenigii diff. de theo- 
ria virium vivarum, fen de menfura virium, quae cor» 
poribus in motu confitutis ‚infunt. Ultima hac dii 
fertatione excepta, reliqua omnia Latinitate donavit 
et adiectis notis illufravit N. Engelhard. — Ad 
calcem libri adiecta ef eiusdem G, G. Leibnitii 
caulla Dei allerta, per iufiitiam eius, nunc demum 
carmine hexametro reddita, Groningae 1740.,8. _ 

Diff. de philofophiae in theologia ufu. ib. 1747. 4. 

— philof. de ımalo morali [cientifice pertractata. ibid.. 
1748. 4 Der Refpondent, F. A. Widder [oll Ver- 
jaffer feyn. i - 

Receptio folemnis — Principis Araufionenfis et Nafla- 
vii, Wilbelmi Carolı Henrici Frilonis, to 
tius Belgii foederati gubernatoris haereditarii, tam- ' 
quam Rectoris et Üuratoris magnif. Academiae. Gro- 
ning - Omlandieae, iuflu Senatus acad. publica cura- 
tione de meritis Principum Araufionenfiun et Naila 

_ viorum circa res militares in primordiis reipublicae et 
praecipue nofiro hoc aevo. ib. 1750. fol. maj. | 

Diff. de lege parfimoniae. ib. 1754. 4. 

— de mundo optimo. ib. eod.4. Holländ. eb. 1755. 4. 

Folgende Streitfchriften mit Muffchenbroek in den 
Jahren 1738 und 1759: ») Nodige Aanmerkingen 
over de Beginzelen der Natuurkunde van den lHleer 

u "a Petrus 
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Petrus von Muffchenbroek. ‚2) Aletophili 
Phbilomufi onzydig, doch teffens vrymoedig on- 
derzoeck van de nodige, doch koorte, Aanmerkin- 
gen etc. 3) Korte Aanmerkingen over’t [oo genaamde 
onzydig etc. 4) Afgepeılie Verdediging van Aleto- 
pbilus Philomufus tegen de Korte Anmerkin- 
gen etc. j 
vergl. Seterodtmann's Neues. gel. Europa Th. 2. $, agı — 
891. Th. g. S. 95—95. Th. 20. 8. 1056 u. f = 1. C. 
Schroederi Progr. de Nie. Engelhardo... Corrier 
letierario etc. 1757. T. II. p. 595. — Elogium Nieal. En- 
gelhardi recitatum ab /ntonio Brugmans; in Aclis 
Societatis Groninganae pro excolendo iure patrio. (Groning, 


1775. 8.) T. I. p. 557550. — Adelung zum Jöcher. 
— Sazxii Oonbmal. liuer. P, VL p. 364. - 


EnsELHARD (MEGNERUS) 
Studirte zu Marburg, Jena und Leipzig, ward 
1741 Auditeur bey zwey Hefifchen: Regimentern, 1744 
Sehretar bey der beneralkriegskommijhion zu Caffel, 1746 
wirklicher RKriegsfekretar, 1751 Beyfitzer des Kriegskol- 
legiums, und ı755 Firiegsrath: geb. zu Caffel am 30 
Oktober 1717, gefl. am 6 December 1777. 


Specimen iuris feudorum naturalis. Lipf. 1748. 4. 
Specimen iuris militum naturalis methodo fcientifica 
“ conferiptwn. Fıf. et Lipf. 1754. 4. 
Verluch eines allgemeinen peinlichen Rechts aus den 
Grundiätzen der , Weltweisheit und befonders des 
Kechts der Natur. Leipzig 1756. 8. re 
Erdbefchreibung der Heililchen Lande, - Caflelifchen 
Antheils, mit Anmerkungen aus der Gefchichte und 
aus Urkunden erläutert. 2 Theile. Callel 1778. 8. 
Verluch einer bequemen Teutfchen Benennung der bey 
dem Kriegswelen vorkommenden Sachen und Aem- 
ter; in der Samml. einiger ausgefuchten Stücke der 
Gefellfch. der freyen Künfte, 2ter Theil. (Leipzig 
(1755-) $. 387 u. f. — Fortfetzung dieles_Verfuchs; 
im 3ten Th. ( 1756.) $. 360 u. ff, 
Vergl. J. P. Engelhard's (feines Sohnes) Vorrede zum 2ten 
Theil der eben erwähnten "Erdvelchreibung,. — Strieder 
 B. 5. 8. 551559. — Adelung zum Jöcher.— Hir- 
Jckhirg's Handbuch, i 
Dritter Band. 9 


t 
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-  EINGELHART *) (JOHANN GEORG). 
’ Di der Rechte, ordentlicher ProfefJor der Infiitu- 


tionen auf der Univerfität zu Bamberg, wie auch fürft- 
bifchöfl. MWürzburgifcher und Bambergifcher Hojratk: 
geb. zu Cronach am ı5 Oktober 1740, gefl. 1776. 


Dif, de bonorum ecclehaficorum dotalium collectibili- 
ı tate, Bamb. 1771. 4. 

— de praeiudiclis {uinmorum imperii as ibi- 
dem ı 773. 4. 

— de genuino Senfu 6. 52. art. 5. in ‚pac. Osnab. ibi- 
dem 1774. 4. 

— de Commifhonibus in genere, et in fpecie Imperia- 
libus. ibid. eod. 4. 
Vergl. Adelung zum Jöcher. 


EnGELiEN (JiaRrL WILHELM). 


Lektor, hernach Fiatechet bey St. Barbara zu Bres- 
lau feit 1760, Subfiitutus generalis des dortigen Mini» 
fieriums feit 1761, Paflor zu Merfchwitz und Hersdorf 
im Steinauifchen HKreife feit 1762, Diakonus zu Herrn- 
fiadt leit 1763, Paflor der Evangelifchen Friedenskir- 
che zu Glogau und Senior der Glogauifchen Injpektion 
feit 1774: geb. zu Breslau am ı7 Januar 1735, gcf. 
am ı0. Junius 1793. 


 Friedenspredigt nn Pf. 49, 4—6. Liegnitz 1763. &. 

Rede über ı Sam. 7, ı2. bey der E inäfcherung der 
Stadt - und Pfarrkirche ‚zu Herrnfladt; nebft einem 
 hiftorifchen Berichte von den Schickfalen dieler Stadt, 
ihrer Kirchen und Lehrer. Breslau 1768. 4. 

Etwas wider die zu Jauer ı768 herausgekommene Ge- 
danken von den Gränzen der Erlöfung Jelu. Glo- 
gau 1769. 8. 

De calculo candido et novo nomine ad Apoc. 11, 17; 
commentatio epiltolica. Glogoviae 1792. 4. 


Vergl. Streit’s alphab. Verzeichnifs der Schlef. Schriftfteller 
8.3. Ehrhardt's Schicl. Presbyterologie Th. 5. Ab- 
fchn. ı. $. 115. 


*) Nicht Emazınann, wie Adelung drucken ließ. 


Encerxen (H. A.) EnoeLmasn (C. F.) ı3ı 


Enserken (Heinmrıca -Askan). 


| Studirte zu Rofiock, Bützow und, Göttingen, ward 
1767 D. der Rechte und in demfelben Jahr ordentlicher 
Advokat und Prokurator bey dem herzogl. Mecklenburg- 
Schwerinifchen Land - und Hofgericht zu Güflrow und 
bey dem räthlichen Obergericht und der Juflitzkanzley zu . 
Rofiock, ı773 Mi:glied des Senats zu Roflock, 1778 
erfier Syndikus und ı782 Bürgermeifter dafelbfl: geb. 
zu Roflock am ı7 Junius 1744, gef. am 15 Dec. 1792. | 


Diff. inaug. Commentatio iuris feudalis de traditione 
feudorum in pignus fecundum placita iuris comınunis 
per Germaniam obtinentis ac [peciatim Meclenburgici. 
Sectio prior. Butzov. 1767. 4. 

"Kurze Prüfung ’des unterthänigften Pro Memoria, die 
gebetenen Appellationsprocelle betreffend, in Sachen 
der Herrn l.andräthe und Deputirten der Mecklen- 
burgifchen Ritter - und Landichaft zum Engern Aus« 
fchufs, wie auch der Herren Pıoviloren des ritter- 
und landfchaftlirhen Klofters wider Bürgermeifter und - 
Rath der Stadt Roftock in puncto relationis (des 

“ Guts Willershagen). : Nebft Anlagen [ub Lit. A us« 
que ad R. incl. Im J. 1775. fol. 

* Kurze Darlegung des Benehmens E. E. Raths und 
der Ehrliebenden Bürgerfchaft in Rücklicht der An- 
elegenheit Riemers Pilatus, und der in folcber 
Röchfigemöälhigt ergriffenen kailerl. Appellation, Ko- 
ftack 1779. fol. 

"Kurze Prüfung der auf dem Landtage 1788 verlefenen 

Erachten und fonfligen Bedenken über den zwilchen 
Ihro herzogl. Durchl. zu Mecklenburg - Schwerin 
und Höchf Ihro Stadt Rofiock am ı3 May 1788 ab- 
gefchlofl. grundgefetzl. neuen Erbvertrag. eb. 1789. fol. 

Vergl. E/chenbach's Annalen der Roßock. Univerfität B. 4. 
St. 9. — Koppe'ns juril. Almanach auf das J, 1793. $. 
345 — 354. | 


EnGELMANN (CHRISTIAN FRIEDRICH). 


'Studirte Seit 1759 zu Halle, ward ı762 dafelbf 
Magifter der Philof. in demfelben Jahre Honrektor der 


1358 Enorumann (Cunıssıan Frıeoaıcn ),. 


‚Stadtfchule zu Züllichau, 1763 Paflor zu Lampersdorf 
in Schlefien und 1790 Paflor der Evangelifchen Rirche - 


. zu Steinau, Senior und In/pektor der Stadt - und Land- 


fehulen des Steinauifchen Kreifes: geb. zu Züllichau am 
ı7 May 1739, gefl. am 5 November 1793. 


Bufspredigten. Breslau und Leipzig 1765. 8. 

Der wahre chriftliche Religionseifer, nach Schrift und 
Vernunft. Glogau 1768. 8. 

Briefe über die Vortheile der unbekannten Todesftunde 

“ des Menfchen. ebend. 1769. 8. 

Troft im Unglück, oder Unterluchung der Bess Sind 
grolse Unglücksfälle Merkmaale vorhergegangener gro- 

| (sen Sünden? ebend. 1770. 8. - | 
Verfuch einer Theorie über die Erbauung. Bresl. 1771. 8. 

Das Auffchütten des Getraides nach der Politik und 
Moral beurtheilet, von einem fchlefifchen Patrioten, 
ebend, 1772. B- 

| Ermunterungen an Menfchentreunde, zum Beften der 
Armen. Glogau 1773. &. 

Verfuch einer Erklärung über a. innern Empfindungen 
der Seele bey Betrachtung der göttlichen Wabrhei- 
ten. Breslau und Leipzig 1775. 8. 

Ärmath und Reichthum, oder Betrachtungen über die 
Weisheit und Güte Gottes bey ungleicher Austhei- 
lung geißlicher Glücksgüter. ebend. 1776. 8. 

Warum hat uns Gott nicht mehr von der Ewigkeit 
geoffeubaret ? ebend. 1776. &. 

Predigten für Eltern, zum Beften einer guten Erzie- 
hung ihrer Kinder. Glogau 1776. 8. 

Drey Predigten an chrifliche Laudleute bey der vorig- 
jährigen Fohlechten Erndte. ebend. 1782. 8. 

Sollte es denn keinen [chädlichen Einflufs auf das prak- 
tifche Chriftenthum haben, wenn man die Gottheit 
Chrifti läugnet? ebend. 1784. 8. 

Rede, dem königl. Preuff. Obriften Joleph Andreas 
von Nacyi, am Tage [eines Sojährigen Dienft --Ju- 
biläums gehalten, Liegnitz 1791. 4. “ 


Praktifche Lehre vom heiligen Abendmahl, Breslau 


1789. gr. 8. 
Ueber Volksfreyheit. ebend. 1793. 8. 
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Auffätze in den, Schlefifchen Provinzialblättern und der 
Bonslauifchen Monatsfchrift. > 


Theologifche Recenfionen im der Se Schlefi- 
[chen Bibliothek. 


Yergl. Streit’ s alphab. Verzeichnifs $, 36. —  Litter. Beylage 
„zu den Schlef. Proviuzialblättern 1794. Nr. 2. $. 28. z 


EnGEeLMAnNn (Heımrıch WILHELM). 


Studirte zu Deipzig, ward dort 1714 Magifter der 
Phil. 1716 Baccalaureus der Theol. und Frühprediger 
im Paulinum, ı730 Paflor zu Tettau in. der Diöces Zwi- 
chau: geb. zu Glaucha am ı8 May .ı6gı, geft. 1768. 


a Alleins Grundlegung zu einem thätigen 
Chriftenthum; aus dem Engl. Leipzig 1722. 8. 


‘Reife Franz Drake’ns um die Welt, aus dem En- 
glifchen überfetzt. ebend. 1726. 8. 


‘Des fürtrefflichen Englifcben Lehrers, Edward 
Stillingfleet’s, S. 5. Tbeol. Doct. und Lord. 
Bifchoffs von Worcefter, kleinere geiltreiche Schrife 
ten, welche baftelıen fowohl in einigen auserlefenen, 
bey auflerordentlichen Gelegenheiten, über wichtige‘ 
Texte der heil. Schrift, gehaltenen Predigten, als 
auch in etlichen gründlichen Widerlegungen der Soci« 
nianer, Rönmifch - Gatholifchen und r genannten 
Deiften; die man insgefammt als den Kern [einer 
fonft vielen edirten gelebrten Werke, zum Mufter | 
theologifcher Schreib - Art, und infonderbheit zu nö- 
thiger Erbauung im Chriftenthum. aus dem Engli- 
[chen überfetzet. Wobey unter andern eine Vorrede - 
Sr. Hoch - Ehrw. Hrn. Fried. Wilh. Schütze’ns, 
S. S. Thevl. Doctoris und Archi » Diaconi zu $t. 
Nicolai in Leipzig, ingkichen ein kurzer Auszug 
aus des Autoris Lebens - Lauf, wie auch deffen 
Grabfchrift und ein ausführliches Real - Regifter bey- 
gefüget it. ebend. 1732. 4. (Der gröfste Theil der 
Ueberfetzung ift von ihm.) 


Vergl. Dietmann's kurfich!. Prießerfchaft B. 5. 8. 12445 u. f. 
— Adelung zum Jöcher. j 
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EinGeLscHatLL (JoserH FRIEDRICH). 


M. der Phil. und feit 1788 aufJerordentlicher Pro- 
Jelfor derfelben auf der Univerftät zu Marburg: geb. 
dafelbi am ı6 (nach andern am 15) December 1739 *), 
gefi. am ı8 März 1797. 
Gedichte. Marburg 1788. 8. 


Dem Andenken feines thearen Freundes, Herrn Regie« 
rungs - u. Hofgerichtsraths, Hans Adolph Fried- 
rich von Elchftruth gewidmet. eb. 1792. 8. 

Johann Heinrich Tifchbein (Hofmahler zu Cal- 
fe}),-als Menfch und als Künfiler dargeftellt. Nürn- 
berg 1797. gr. 8. | 

*Ueber das Kunftgefühl, in Meuf[el’s Mifcell. artift. 
Inhalts Heft 3, (1780.) $. 3—ıg. — Ideal und 
Nachahmung; ebend. Heft 6. (1781.) S. 3— 14. — 

Schreiben an den Herausgeber diefer Mifcell. ( Zur 
Vertheidigung des nächfi vorher gemeldeten Auffat- 

“ zes). ebend. H. ı0. (1782.) S. 219— 229. — *Be- 
fchreibung des Begräbnifsmonuments der heil. Eli- 
fabeth zu Marburg; ebend. H. 14. $. 67— 80. — 
Ueber den Einfluls der Künfte auf Geift, Sitten und 
Bildung der Nation; ebend. H. 29. (1786.) $S. 274— 
295. — Johann Georg Nifpel, ein Beytrag 

‘ zur Künftlergefchichte; ebend. S. 293 — 296. 

Ueber Wachsbildnerey; in delfen neuem Muleum für 
Künfler und Kunfiliebhaber St. ı. (1794.) S. 1-30. 
— Ueber bildende Kunft der Alten, die Urlachen 
ihrer Schönheit, und ihre Anwendung auf den Geift. 
des Jahrhunderts; eine Vorlefung, gehalten in der 
Verfammlung der fürftl. Gefellfebaft der Alterthümer 

‚ zu Callel am 5 Junius 1795; ebend. St. 2. ( 1796.) 
5. 1285— 138. — Gelchichte der Kunft; ein Frag- 
‚ment; Kunftgefchichte des Jahres 1794; eb. St. 7. 
(1797.) S. 927 — 964. | 

Ueber die Teut[che Litteratur; Verfuch eines Gemäl- 
des von ihrem erften Urfprung bis auf unfere Zei- 
ten; in den zu Dellau 1785 er/chienenen und von ihm 


*) In einem eigenhändigen Auflatze, den Strieder (B. 4. S. 
525.) abdrucken liels, erzählt zwar Engel/chall, er+ley 
ert im J. 1744 gebohren worden: es wird aber verlchert, 
diefe Angabe fcy dennoch unrichtig, 
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beforgten 2 Bändchen: Ephemeriden über Aufklärung 
Litteratur und Kunft, hauptlächlich für Hellen. — 
Eben dafelbfi fieht auch von ihm: Leben. der F'rau 
Agathe D* nebfit einer Berechnung. — Etwas über 
die Magie, hintennach eine Beylage zur Gelchichte 
des Aberglaubens im ıßten Jahrhundert. — Das 
Glück der Weilen; Epiltel an meinen Freund G. — 
Die Schutzgeifter; und noch verfchiedene kleine Ge- 
dichte, mit E unterzeichnet. — *Man wird’s nicht ' 
glauben; eine Gelchichte, welche die Jungfer Su» . 
fanna Elmersheim feit ihrem 55ften Geburtstage | 
vor Schlafengehen zu lefen pflegt; iu den Frankfur- 
tilchen Beyträgen zu Ausbreitung nützlicher Künfte 
und Wil. B.3 H. 2. (178ı.) S. 209— 230. 

Befchreibung des Elifabethbrunnens unweit Marburg; 
im Journal von und für Teutfchl. 1786. St. 9. $. 
180— 194. Nebft einem von ibm gezeichneten Rup- 
feıftich, — Der Löwenllein; ebend. 1790. St. ı. S. 
ı—ı2. Nebft einem, ebenfalls von im gezeichne- 
ten Kupferftich. 

Zardi, eine Perfilche Erzählung; an K. W. Juli; in 
Wieland’s Teutichen Merkur 1787. Dec. $. 276— 
280. Seloftris, eine Skizze; ebend. 1790. Nov. 5. 
284 — 2099. Kordelia (eine Erzählung); ebend. 1791. 
May S. 3—29. — Heldentod aus Seelengröfse; - 
ebend. 1798. Sept. 5. 35— 39. . | 

Im Hefifchen Intelligenzblatt ı787 fiehen von ıhm fol- 
gende Auffätze: Ueber Befoldwngen und Aufwand 
voriger und jetziger Zeiten. Charakteriftik des Teut- 
[chen Volksaberglaubens. Auszug aus dem Tagebu- 
che eines Reifegefährten des Kap. Cook; nebf ei- 
nem Brief an den Verf. und der Antwort deflelben. 
Ueber die Wirkungen der Luft in verfchloflenen 
Zimmern, und die Folgen des Ipäten Auflitzens. 
Nachricht von fortfchreitender Bevölkerung, Acker- . 
bau, Sitten und Regierung in Penfylvanien; in einem 
Briefe eines Bürgers von Penlylvanien an [einen 
Freund in England (aus dem Engl. überfetzt). Ue- 
ber die Grazie. | Ä 

Ueber die Möglichkeit und Erforderniffe einer willen- 
fchaftlichen Pathognomik; im philofophifchen Journ. 
für Moralität, Religion u. Menfchenwohl, von G. C. 
Erh. Schmid u. F. W.D. Snell. 1793. Heft ». 
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Doktor Fauf und Ottmair, eine Novelle aus dem 
funfzehnten Jahrhundert; in der Teutfchen Monats- 
fchr. 1794, März. 

Verfuch einer Würdigung der Teutfchen Prole; in 

Gentz’ens Neuer Teut. Monatsfchr, 1795. Jun. S. 

 153— 179. — Der Spiegel, ein Traum Xenophons; 
ebend. Sept, 5. 51 — 59. | 9 

Viele Gedichte, mit und ohne feinen Namen; in den 
Göttingilchen und Hamburgifchen Mulenalınanachen 


feit 17755. auch in der Helhifchen Blumenlefe. 
Tecenfionen. | | ? 


Vergl. Strieder B. 4. 5. 823 — 528. B. 7. S. 520. B. ı2. S, 
31m — (Jufı) in Wieland's Teut, Nierkur 1797. 
St. 5.8. 88—91. — Schlichtegrall's Nekrolog auf das 
J. 1797. B. 1. 5. 75— 122, 


Enger (JoHANN FRIEDRICH). 


Königl. Preufif£her Konfiftorialrath, Infpektor und 
Profeffor bey dem Gymnafıum Magdalenum zu Breslau, 
‚wie auch erfler Infpektor der mit dem Gymnafium ver- 
bundenen Penfionair - Anflalt, und Senior des Minifie- 

riums: geb. zu Langenmeddagen bey Magdeburg am 
26 December 1720, gefl. im 3ı Julius 1789. 
. Progr. de ftatuendo metaphyficae pretio. Vratisl. 1755.4-_ 
— de lectione feriptorum clafhcorum, ib. 1759. 4. 
— über Joh, 3, 1—ı5. ebend. 4. | 
‘ Exercitationes II ad cap. VIII epift. ad Rom. comm. 

19. ib. 1770 — 1772. 4 
Progr. über ı Cor. 13, 8—13. ebend. 1773. 4 
Or. de hodiernis ftudiis theologorum quorundam nova- 

torum generatim, maxime autem in loco de latisfa- 
ctione Jefu Chrifti. ıb. 1774. 4. 
Commentariolus in felecta Horatii loca. ib. 1777. 8. 
Or, de origine et natura peccati. ib. 1778. 4. 
Rede am Vortage des höchft erfreulichen Geburtsfeftes 
Sr. königl. Maj. v. Preuffen, den 23 Jan. 1779. eb. &. 
Commentatio de aeternis impiorum apud inferos lup- 
plichis, ib. eod. 4. | 
'Obfervationes in Horatii po&mata. ib. 1782. 4. 


+ 
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Progr. IL: Verbeflerungen und Zufätze zu den Anmer- 
kungen über den Horaz. ebend. 1784. 1785. 4. 
Von der Sorge der Lebendigen für ein gelegnetes Ge- 
dächtnils bey der Nachwelt; zur Feyer des Anden- 
kens des verewigten Woßlthäters der Bresladifchen 
Schulen Hrn. GC. G. von Riemer und Riemberg 
uf. w. am ı6 Nov. 1785 gelefen. ebend. 1785. 4. 
Obfervationes in Horatii poömata, ib. eod. 4. 
Obfervationes in Horatii poömata. ib. 1787. 4. 
Ueber das erfte Buch der Oden von Horaz, zur Be- 
förderung der Wiederhohlung. eb. 1787. 4. | 


Ensrert (Josann), 
Bruder des folgenden; | 


Studirte zu Leipzig und wurde dort 1709 Magifter 
und Privatdocent der Phil. Hofmeifter der jungen Gra- 
fen von Cafell feit ızı1, Pfarrer zu Oberdorf im ( 
bebiet der Reichsfladt Schweinfurt feit 1713, Subdia- 
konus zu Schweinfurt leit 1715, Profeffor der Theol. 
bey dem dortigen Gymnafıum feit 1725, Diakonus bald 
hernach,, und. in demfelben Jahr Archidiakonus, wozu er 
noch die ProfefJur der Ebräifchen Sprache bekam, Ober- 
pfarrer und Infgektor des Gymnafiums und der Stadt-. 
[ehulen Seit 1732: geb. dafelbfi am 29 December 1688, 
gefl. am 25 Februar 1751. Kae | 


Dif, II de gentili, tefte veritatis. Lipf. ı710, 4. 
— de virtute, quatenus cum honore, divitiis et volup- 
‘ tate cöniuncta eft. ib. 1711. 4. | Yen, | 
 Einweyhungspredigt der Kirche zu Oberdorf .... 
Zwey anı Reformationsfek 1717 gebalt. Predigten... 
Diff. Pafcha Jelu Chrifti ultimum five saueweikov. 
Suinfurti 1725. 4. Editio [ecunda (in Form eines” 
Traktats). Jenae 1726. 4. 
— Singularis Dei providentia circa fcholas. Suinfurti 
1734: 4. | | a . 
Progr. quo Gymnafü Suinfordienfis natalem , eumque 
centelimum, — celebrandum indicit. ib, eod. 4. 


1358 Eucreat 0.) Esctert (I. W.) 


% 


Das Glaubensbekenntnils, welches ein fich durch Got- 
tes kräftigen Trieb bekehrender Jude in der Reichs- 
_ Radt Schweinfurt _ öffentlich — äbgeleget hat. - 
Schweinfurt 1741. 
as über der Gemeinfchaft des Evangeli jubilirende 
Schweinfurtifche Zion ı% [. w.. ebend. 1742. 4. 

Progr. quo hilaria Suinfurtenfis Ecclefae, altero ab 
emendatione facrorum [aeculo exacto, indixit etc, 
ibid. eod. fol. | 

Quaeftiones in tria prima capita Geneleos, difputationi- 
bus LXT in Gyinafio Suinfordienfi eruditorum pla- 
cidae disquifitioni [ubmillae, ib. 1744. &. 

Der zum Preile Gottes ermeuerte Friedens - Altar —- 
aus. dem ı B. der Könige 8, 56—58 — vorgetra- 
gen. ebend. 1748. 4. rg aan wegen des 
Weftphäl. Friedens). 

Einige Leichenpredigten. 


Feftprogramınen. 
Anmerkungen in dem 2ten Band der Fränkifchen Acto- 


rum $. 2ı9 u. ff. u.9. 267 u. ff, 


Vergl. Neubauer's jetztleb. Theologen 5.495 u. f£e — Acta’ 
hift, eccl. B. 2. — Schmer[ahl's Neue Nachr. von jüuugft 
‚vertorb. Gelehrten B. ı. S. 12 —2ı. — Dunkel's Nach- 
sichten B. 5. S.'488—49r. — Jdelung zum Jöcher, 


EnsLert (JOHANN WILHELM), - 


Bruder des vorhergehenden; 


M. der Phil. Oberpfarrer, Infpektor des Gymnafı- 


‚ums und der Schulen, wie auch ProfefJor. der Theol. 
und Mathematik zu Schweinfurt: geb. dafelbfi am ı0 


December 1706, geft. 5.1797. 
Diff. de indulgentiae Judaeorum pafchalis tempore mo- 
doque, ad illuftranda loca Maätth. 27, 6. Marc. 15, 


6, etc. Giflae 1731. 4. 

— TI de methodo ftudü theologici a iuvenibus Gym- 
nafiaftis rite inftituendi feliciterque tractandi. Suin- 
furti 1751. 175%. 4- 

-—— de Franconia in tenebris ethnicismi, et in luce Chri- 
fiianismi, ubi quaedam de Lollo, Franconiae veteri 
Deaftro inferta lunt. ib. 1760. 4. 


Encreart. Ensurper. Insuem. 159 


Di; XTI infcriptae: Quaeftiones felectae in hiftoriam 
pallionis optimi Domini noftri Jefu Chrißi. Giel- 
Sae 1754. 1756. 1759. 1767. 4. 

Brogr. invitatorium ad tranfıtum Vensris per Solem d. 

VI Jun. 1761 adfpiciendum , agens de palmariis ad 
ee fubfidiis, in fpecie de Aftrodictico, fa- 
cllimo ftellas ae medio. ib. 1761. 4 


ENHUVEBER (JOHANN Buprisr). 


Geifilicher Raıh, Hoftheolog und Gro/skeller in dem 
Reichsfiifet St. Emmeran zu Regensburg: geb. zu Neu- _ 
burg in der Oberpfalz am. Er Dr 1736 , gef. 
am 29 .May ı800. 

Corciliorum Ratisbonenfium brevis recenfio- ex antiquis 
Monumentis adornat. Ratisbonae 1768. 4. 

Difl. critica de Patria, aetate et up apate S. Er- 
hardi. . ib. 1770. 4. 

Arbeitete an einer neuen Ausgabe der. Werke des Biss 


banus Maurus, 
Vergl. Zapf's vierten Brief über feine litter, Reife S. ıo un. f. 


EnsLın (FRIEDRICH ALBRECHT Lupwig). 


Studirte leit 1777 zu. Erlangen, ward ı780 Hof- 
meifter bey dem Kammerherrn von Schenk zu Syburg, 
1787 Prozefsrach zu Ansbach, und 1789 wirklicher Say- 
nifcher Adminifrationsrath, mit Beybehaltung feiner Pro- 
zefsgefchäfte: geb. zu Anhaufen im Ansbachifchen am 
19 Januar 1758, gefi. am & November 1792. 

* Lebensbefchreibungen und Gedichte Englifcher und 
Italienilcher Dichtr; nebft eingemifchten eigenen 
- Gedichten _ Ueberfetzers. ıftes Bändchen. Del- . 
Sau 1784. 


' Gedichte in Dassaı Fränk. Mufenalm. 1785 u. 86. 
Enstin (GEoRG Ernsr), 


'M. der Phil. zu Tübingen feit 1751, NVikar und 
Informator zu Walddorf leit 1754, Pfarrer zu Wol- 


14e . Enstın. Ester v. EntnensreLo. 


— 


Tenhaufen bey Tübingen feit 1757, geb. zu Ludwigsburg 
am 30 Januar 1731, gefl. am 27 April 1796. 
Harmonie der evangelifchen und epikolifchen Texte auf 
alle Fefte, Sonn - und Feyertage; mit einer Vorrede 
Hrn. D. Sartorius. Tübingen 1772. 4. 
Vergl. Hzug's Schwäb. Magazin 1777. 5. 688 u. fi 


‚ Enstim (Primus). 


Franciskaner der reformirten Tyroler Provinz zu 
Innsbruck; geb. zu Simmeringen in Schwaben am ı2 
December ı712, gefl. »... » - : . 
Compendiofa Chronica, de principiis, ortu et progreflu 

"Provinciae Tyrolenfis fratrum- ıninorum reforınatorum 
de Leo poldo [acro. Campidonae 1753. ı2. 
 Andächtige Weils, die heil. Mels mit Frucht anzuhö- 


ren. ebend. 1769. d. 
Chrifliche Stunduhr, d. i. Erinnerungen von heilfamen 
und chrifil. "Wahrheiten auf jede Stunde des Tags. 


Augsburg 1779. $- 


„Estsen VON ENTNERSFELD (Faıeparcn 
Franz). 


Fürftbi[chöf. PafJauifcher Hofrath zu Wien: geb: 
zu ...0.1731, gefl. am 6 December 1797. 
Wettfchrift über >: Preisfrage: Was ıft Wucher? und 


durch welche Mittel-ift demfelben ohne Strafgeletze 
am beften Einhalt zu tblun? Wien 1790. 8. 


Lehrbuch der landwirthfchaftlichen Oekonomie, zum 


Gebrauch derjenigen, welche fich dieler Willenfchaft 
entweder theoretilch oder praktifch widmen wollen. 
2 Theile. ebend. 1791. 8. 

Eine gekrönte Preisichrift, die Waldungskultur betref- 
fend; in den ökonom. Schriften, herausgegeben von 
der k. k. Gef. des Ackerbaues und der nützl. Künfte 
im Herzogth. Steyermark.— Unterricht von der Nutz- 
barkeit und dem Gebrauche Holzer[parender Zimmer- 
ofen; ebend. | 


Entzenpornrer. Erurasım.‘ Err. 141 


EINTZENDORFER (Anım % 


Jefuit feit 1739, M. der Phil. D. der Theol. und 
des kanonifchen Rechts und Profeffor der HKirchenge- - 
[chichte bey der Univerfität zu Breslau, wie auch Prie= , 
fier des königl. Schulinflituts in Schlefien; zuletzt Pfar- 
rer zu Hreutzendorf in Schlefien: geb. zu Skotfchau in 
.Schlefien am ıı Oktober 1720, gef. am 22 April 1790. 
Divus Joannes Nepomucenus contra. impios 
 Wenceslai conatus ad mortem usque decertans ex- 
*"bibitus. Drama. Olomucii 1754. 4» 
Tractatus de facramento poenitentiae, extremae unctio» 
nis et matriwonil, Vratisl. 1766. 4. | 
Tractatus de Deo uno et trino. ib. 1767. 4. 


vergl. Pelzel’s Jefuiten, S. 242. 


. Ertraım (BENJAMIN VEITEL). 


Jude zu Berlin (Sohn des ehemahligen Münzvor- 


fiehers ): geb. dafelbfi . 2 er 
"Worthy; ; ein Drama in 5 Aufz. Berlin 1776. 8. 
Erp (Franz Xaver) 

Ward 1753 Jefuit, D. der Theol, .... und Pro- 
feffor derfelben erfi zu Dillingen, dann an dem kurfürfil. 
Lyceum zu München;#in der Folge kurfürftl. geifllicher 
Rath ünd Seit 1783 Pfarrer zum heiligen Geift dafelbfi: 
geb. zu Schongau in Bayern am 8 December 1733, er 
am 25 December 1789. 


Pofitiones ex univerla philofophia PR Monachiüi 

1771. 4 

ee electrica publicae difputationi propofita. ihi- 
dem 1773. 6. 

Abhandlung von dem Zufammenhang der Theile in.den 
Körpern und dem Anhange der flüfigen Materien an 
folide; im 9 Bande der philof. Abh. der Kurbayr. 
Akad. der Will. 1775. 


1438 Err (F. X.) vos Erare (A. U.) 


Abhandl. von dem Magnetismus der natürlichen Elek- 
tricität. München 1777. gr. &. 

Syftematifche Belfchreibung einer fichtbaren Sorinenfin- 
fternils, die zu‘München den 2 Brachmon. 1778 ge- 
[ehen worden. ebend. 1778. 8. 

Ueber die Wetterbeobachtung ; eine Rede. eb. 1780. 8. 

Meteorologifche Ephemeriden auf.das Jahr 1781. Er- 
fter Jahrgang. 00.1788... 

Yergl. We flenrieder' s Beraze a zur vaterläudifchen Hiftorie 
u. Sf. w. B. 6. 5. Zıg nm. f. 


x 


voN ERATH (ANToN Ürrıcn). 


Studirte zu Helmflädt feit 1727, nach einer Reife 
durch Teutfchland hielt er fich leit 1736 zu Quedlinburg 
auf, wo er 1740 Beyfitrzer der Kanzley wurde; wirkli- 
cher fürfll. Quedlinburgifcher Hofrath feit 1741; ward 
öfters in Gefchäften an Höfe verfendet; Hofgerichtsbey- 
fitzer zu Wolfenbüttel mit dem Charakter eines herzogl. 
Braunfchweigi/chen. Hofraths .feit 1743, fürfl. Oranien- 
Naffauifcher Regierungsrath zu Dillenburg leit 1747, 
vom Raifer in den Adelftand erhoben 1750, geheimer 
Jufiitzrath leit 1771: geb. am ı9 März 1709, gefl. am 
26 Augufl 1773. 

Diff. epikolica, qua viro illuftri atque excell. A: Ley- 
lSero — JCto natalem XLVI gratulaturus, fimul iu«» 
risprudentiam et JÜCtos contra male de iis (entientes 
defendit. ‘Helmft. 1728. 4. 


Nexus philofophiae cum auicee in differtatione 
epiftolica ad — F, B. Hublerum, Doctorem — 
adumbrat. ib, 1729. 4. 


Epiftola, ‚qua — G. H. Ribovio — Magiftro, Pro- 
felloris in ordine philofophorum adiuncti munus gra- 
tulatur. Brunsvigae 1731. 4. 

Schediasma apologeticum de ficta Henrici Superbi, 
Bavariae et Saxoniae Ducis, AJuperbia eiusdemque 
vera wagnanimitate; Ottoni Epilcopo Frifiugenf, 
alisque, qui eum incaute‘ [ectantur, hiftoricis oppo- 
ftum. Wolfenb. 1731. 4. 


% 
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Hiforifche Nachricht von den im’ alten und mittlern 
Braunfchweig - Lüneburgifchen Haufe, insbefondere 
zu Herzogs Wilhelın des ältern u. Herzogs Wil- 
helm des jüngern Zeiten getroffenen Erbtheilungen; 
aus gedruckten und ungedruckten Urkunden verferti- 
get, und zunebfi denenlelben herausgegeben. Frauk- 
furt und Leipzig 1736. 4. | 

Vorläufiger Unterricht von denen auf gnädigften Spe- 
cial - Befehl auszugebenden Braunfchweigilchen An- 
zeigen von neuen gelehrten Sachen, auch andern 
Merkwürdigkeiten, Braunfchweig 1744. 4. 

Confpectus hiftoriae Brunsvico - Luneburgicae univer- 
falis, in tabulas chronologicas et genealogicas divi- 
fus et hiftoricorum cuiusvis aevi perpetuis teflimoniis 
munitus. Praeimillae funt Bibliotheca Brunsvico »- Lu- 
neburgenlis et Dilfertatio critica de habitu totius ope- 
ri. Brunsvigae et Helmft. 1745. fol. ınaj. | 

De requißtione 'iudiciali libellus, variis oblervationibus 

„ difiinctus. Brunsvigae 1747. 8. DEE: 

Avis aux jeunes gens, capables de reflechir fur ce qui 
regarde une fage conduite. a Herborn 1759. 8. Teut/ch 
und vermehrt unter folgendem Titel: 

*Unterricht für junge Perfonen beyderley Gefchlechts, 
fo dasjenige, was zu einer vernünftigen Aufführung 
geböret , kennen zu lernen begierig, und zugleich fä- 
hig find, dnrüber fcbon felbft etwas nachzudenken. 
Aus dem Franzöfifchen überfetzet, und durchgehend; 
vermehrt. Frankfurt am M, 1760. 8. | 

Calendarium Romano - Germanicum medii aevi; in quo 
praeter ea, quae ad computum anni vulgaris Juliani 
generatim fpectant, diverlus diverlarum gentiun, re- 
gionum, ceivitatumque circa exordium anni füilus, cuın 
fingulis fuis periodis, origo itidem feftorum eccleliae 
Germanicae, eorumgue varietas, et quicquid infuper 
ad planiorem Calendarii, tam ecclehaftici, quam ci- 
vilis cognitionem pertinere videtur, ufuique in antı- 
quis rebus effe potef, ab Anno P. C. N. DCCLI 
usque ad emendationem calendari Gregorianam ita 
commonftratur, ut praeeunte hoc fchemate individuali 
non folum quilibet veteri modo notatus dies nullo 
'negotio enodari, et ad computum vulgarem reduci, 
led etiam diplomatuın aliorumque documentorum et 
relationum hiltvricarum iflius aevi examen, relpectu 
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temporis, quod in acto et dato prae fe ferunt, recte 
inflitui abfolvique polht. Adormavit A. V.ıab E. 
Exemplar unicum, partim prelo fubiectum, - partim 
libera manu fucceihve imprellum, partim calamo ex- 
'aratum:; in IX Tomos, iuxta rationem leculorum,' 
divifum. Dillenburgi A. R. 5. MDECLAT. fol. 
(Vergl. von dieleın in feiner Art einzigen Werke 
das. Neue gel., Europa‘ Th. 20. $. 1113 u. ff. und ). 
Arnoldı ım Allg. Liätt. Anz, 1799. S. 132 — 135.) 

Codex diplomaticus Quedlinburgenfis. Accedunt, prae- 
ter vitam B. Mathildis, Franc, Or. Keg. integri- 
tati [uae reftitutam, Exegefis diplomatica praecipuor 
rum documentorum, nec non, ni veterum ‚auto- 
graphorum [pecimina, ut et figilla antiqua potiora 
aere ad amullım exprella Cum indicibus locupletilh- 
mis. Trancof. ad Moen. 1764. fol. 

-In den Brauufchweigifchen Anzeigen, die er fliftete und 
in den erfien Jahren herausgab. (5. den vorhin er- 
wähnten vorläufigen Unterricht u. L. w.) find von 
ihm folgende Auffätze befindlich: | 

1745. Von einigen Bracteaten Nr. 2. — Fxtract ei 
nes Römilch - Catbolifchen Rechtsgelehrten (Stre=- 
‚cker zu Eıfurt) Antwortichreibens über einige Fra- 
gen, die Diplomatik betreffend, mit Anmerkungen 
Nr. 10. — Von dem Worte Fürft und Herzog Nr. 
16.-—— Ob ein unmittelbares abteyliches Münfter Ec« 
clefia cathedralis genennet werden könne? Nr. 18. — 
Wie das Wort Bracteaten zecht zu erklären; ebend. 
— . Von Thiele und Ried Nr. 41. — Was Wifche- 
pel fey Nr. 42. — Ob Opern oder Comörlien 'einan« 
der vorzuziehen Nr. 46. — In welchem Jahre Bi- 
fchoff Vollrad von Halberftadt verfiorben Nr. 51% 
— Von ungemünzten Silber in der Stadt Braun- 

‚ Schweig Ratt Geldes; ebend. — Von ältern Lum- 
penpapıer, als de 1343 Nr. 52. — Von der Muük 
Nr..55. — Von überllülligen Beweilen; ebend. — 
Verzeichnils der Quedlinburgifchen Aebtilinnen bis 
auf die Zeit der grofsen Kirchen - Reformation Nr. , 
57: — Vom Plattdeutichen Nr. 58. — Kin Brief 
von der heil. Cunegundis von dem Tode, ihres 
Gemahls Nr. 6+ — Von dem Burckhardifchen 
Münz - Cabivet in Wolfenbüttel Nr. 69. — Vom 
guten Gelchmack Nr. 70. — Von einer neuen Art 

Opern » 
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‚Opern Nr. 71. — Von der erften Abbatiffin zu Qued- 
linburg; ebend. — Urtheile von Büchern nach Mo» 
ferilcher Methode Nr, 73. — Dergleichen Urtheile 
Nr. 83. — Von Calendern Nr. 86. — Von der 
Prinzelin Mirislawa, verwittweten Abbatilhr zu 
Quedlinburg Nr. 90. — Dorftädtilche Nachrichten 
Nr. 93.— ‚Vom Hoflehn Nr. 98. — Vom Erben- 
Zins - Recht; ebend. 

1746. Vom vormahligen Archidiaconat zu Schöppen- 
ftedt Nr. 4. — Von den Auf- und Zunehmen bey 
den Teutfchen Nr. 7. — Von der Bode Nr! 9. — 
Vom Worte Bauerfchaft; ebend. — Was durch hil- 
lfge Hochtyt to Pafchen für ein Tag angedeutet wor« 
den; 'ebend. — Von der Mägdewoche; ebend. — 
Von den Oberfächfilchen Creystagen Nr. ı2. — Er 
fte Fortletzung dieler Nachricht Nr. 13. — Zweyte 
Fortfetzung Nr. 16 — Von Erfindung des Pulvers 

‘Nr. 18. (Diefer Artikel ifi auch in die Freyen Ütr- 
theile und Nachrichten 1746. Nr. 22. $. 172 einge- 
rückt worden; darauf kamen Additamenta, welche 
ebend. Nr. 24: 5. ı85,.ingleichen Nr. 28. $. 222 u. 
224 fliehen. Mehrere Nachrichten von Erfindung des 
Schie/spulvers folgten im ı5ten, ı6ten u. 17ten Stück 
der Anzeigen 1ı749.) — .Vom Hoflehn Nr. ı8. — 
Dritte Fortletzung von- den Oberfächhifchen Creysta- 
gen Nr. 22. — Welches die höchfte Pennibrüche 
fey Nr. 23. — Vom Sulifwolde; ebend. — Wie 
viel ein Bauerngrofche [ey? ebend — Letzte Fort- 
fetz? v. den Öberlächf. Creystagen Nr. 26. — Vom 
Eichgericht vor Braunichweig Nr. 29. — Ausföh- 

nung zwifchen den Herzogen Beruhard u. Hein- 
rich vom Braunfchweig - Lüneburg und deu Herm 
der alten Mark de ı39r Nr. 53. — Von der For 
ınular - Wiffenfchaft in der Rechtsgelehrlamkeit Nr. 
54. (Auch in den Alton. gel Zeitungen ı747. Nr. 
37. S: 293 u. #.) — In welcher Ordnung bey Kin 

‚dern, die ftudiren follen, das L.ätein vorzunehmen 
Nr. 68. — Woher der Sack in Braunfchweig leinen 
Namen habe. Nr, Bo. — Fermnere Nachricht vom 
Klofer Stäterlingenburg Nr. 81. — Von: Worte He 
ter Nr. 86. — Beleybung mit den Salpeter - Krät« 
zen; ebend. — Von Häulern, lo’ mit Thürımen yere 

-‚feben Nr. 101. — Vom Plattdeutfchen Nr. 102. 
Dritter Band, un 10 
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2747. Vom Rutfcher Zins Nr. 7. (Auch in den Alton. 
gel. Zeit. 1747. Nr. 35. S. 277 u. f.) —. Von der 
Lehns - Aufgebung Nr. ı7. — Von der FEBEMUNZOF ‚ 
Nr. 18— 2ı. — Wie die Zehnten in Sachien auf- 

| gekommen Nr. 26. — Von den ehemahligen Schlöf- 
fern Wenden und Voigtsdalen, auch der Familie die- 
fes Namens Nr. 21. — Eine neue Müthggänger- 
Rolle Nr. 80. — Von der Städte Freyheit im Teut- 
fchen Reiche Nr. 97. - - 

1748. Von dem abgelchafften Privilegio dotis mulie- 
rum in der Stadt. Braunfchweig Nr. 102. 

1749. Kurzes Verzeichnils der Pröbfte des Stiftes St. 
Blafıi zu Braunfchweig Nr. 59. 

1755. Eine merkwürdige Chur - ni Fürfiliche zu Hei- 
delberg A. 1524 getroffene Vereinigung gegen das 
unmälhge Zutrinken Nr. 17. 

Verfuch eines Vorfchlages, wie die Diebesrotten zu 
vertilgen; in den Hanaöver. nützl. Samml. 1758. Nr. 
72. Wiederhohlt in dem Hannöver. Magazin. 1767. 
S. 69 u. fl. 

Plan einer Bibliothek von [ämmtlichen bis anbero ans 
Licht getretenen Reifebelchreibungen ; in den Han- 
növer. Beyträgen- 1759. Nr. 17.— Hiforifche Nach- 
richt von der hochadelichen Familie der Herren von 
Afleburg; ebend. Nr. 99. — Von der Zierlich- 

‚ keit in den Sprachen, abfonderlich der Teutlchen ; 
ebend. 1760. Nr. ıo u. f. — Hiftorifche Nachricht 
von der hochadelfchen Familie der Herren v. Velt- 
heim; ebend. 1762. $. 49 u. ff. ng 

Von Enckede Thaler; in den Hannöver. Beyträgen zum 
Nutzen und Ver nügen 1762. Nr. 84. S. 1343 u. fl. 

Antwort auf des Herrn Hofratls Baudis Schreiben, 

. die Monogrammata der alten Kayfer und Könige be- 
treffend; in den Marburgilchen Anzeigen 1763. Nr. 
22 u. R. und ın den Geahries Beyträgen zu den 
Braunfchweig. Änzeigen 1763. St. 57 u. 58. — Von 

‚ einem feyerlichen Begräbnils des heil. Kreutzes; in 
den Marp. Anz. 1770. St. 50 u. 5ı. 1771. St. 1.2.3 

Ein kleiner Beytrag zur Staatsgrammatik; in dem Han- 
növer. Magazin ı766. S. 1499 u. f.— Von einem 
hinreichenden Mittel, das Entweichen der Miffethä- 
ter fruchtlos zu machen: ebend. 1767. S. 153 u ff — 
Erweiterter Gebrauch und Nutzen einer ökonomilchen 
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Mafchine; ebend.' 1768. Nr. 46. — Beantwortung 
| ne Einwürfe, [o gegen den Vorfchlag, wie die 
 Diebes - und Räuberbanden am füglichften auszurot- 
ten, gemacht worden; ebend. 1771. Nr. 40 u. 4ı. 
Einige handfchriftliche Auflätze, wovon Auszüge gege- 
ben werden in dem Neuen gel. Europa Th. ao. S. 

1126 — 1153. 9. 1154 — 1157. | 

Vergl. Neues gel. Europa Th. 19. 8. 491-512. Th. oo. S$. 


1085— 1159. — Adelung zum Jöchker. — Saxii One-' 
maft. P. VI. p. 426 lg. a | 


Fräulein von ERATH (....), 
Tochter des vorhergehenden ; 


Zu Dillenburg: geb. zu... . gefl. 1776. 


*Leben und Thaten verfchiedener berühmter Feldher- 
‘ren, nebft dem Leben des M. Porcius Cato, und _ 
Titus Pomponius Atticus. Aus dem Lateini- 
Schen des Gornelius Nepos überfetzt. Frankf. 
und Leipzig 1766. 8. Ä | | 


Vergl. Neues. gel. Europa Th. 20. S. 1104 u. ff. ö 


FiRBER (BERNHARDINUS). 
Jefuit und Lehrer am Thergfianifchen Kollegium zu 
Wien: geb. zu....gef..... ER Ä 


Notitia illfiris Regni Bohemiae feriptorum geographica 
et chor®grapbica, collecta etc. Vindobonae 1760. 
fol. Nebft einer Generalkarte von Böhmen, ı2 Spe- 
cialkarten der Kreife, und einem Profpekt des Theref. 
Kollegiums. 


Vergl. Adelung zum Jöcher, 


ERDPRESSER (MATTHIAS). 

Eines Bauern Sohn, der bis in fein Zofles Jahr hin- 
ter dem Pflug her gieng. Im 'J. 17352 bekam er die Hof- 
amtmannsflelle bey der Herrfchaft Freyling in Oberöfl- 
reich, nicht lange hernach die Kanzley - und Hafien- 
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fehreiberflelle, und 1740 übernahm er das dortige Brau- 
haus und die Meyerey in Befland. In den Jahren 1743 
und ı747 war dies derfelbe Fall_mit den Brauhaäufern 
und Meyereyen zu Weidenholz und Luftenberg in Ober- 
‚öfireich. In der Folge ward er nach hammer in. Ober- 
' öflreich berufen, um das dortige Brauhaus zu verwalten. 
‚, Neben diefen ökonomifchen Befchäftigungen machte er 
 fich mit der Wolfifchen Philofophie, mit der Gnomo- 
nik und Sternkunde, mit der Scheidekunft und andern - 
nützlichen Wijfenfchaften bekannt: geb. zu Erdpre[shof 
bey Maria Scharten. in Oberöfireich am ı0 Februar 
1702, gef...» 
Kegeln der Rechtfchreibung. .. . 
Tractat vom Anbau der Tabakspflanze 


 Vergl. de Luca's gel. Oellreich B. 2. St. 2, 5, a1o— 112, 


‚Erpor (Pavrım). 
Franciskaner, ehemals ProfefJor der Theol. bey der 
Univerfität zu Freyburg im Breisgau, zubetzt T’ikar des 
dortigen Franciskanerklofters: geb. zu Wertach im All- 
ge am 7 Junius 1737, gefl. am ı6 December 1800. 
Theoremata ex univerfa philofophia® in breve [yftema 
redacta. Kempten 1768. 4. . 
Allertiones ex univerfa tbeologia in [yftemate Da 
facıli ac fimplici congeftae. ıbid. 1771. 


Unter dem Namen Lupinai de la Vinde: Akademi- 
[che Rede über die Aufgabe: Ob man die heiligen 
Reden beute meiftentheils aus dem Papier herlelen, 
ob man folches wenigftens zu thun irey laffen folle, 
oder nicht? Freyburg 1772. &. 

*Philotheens Gedanken in ruhigen Stunden für Frauen- 
zimmer. Augsburg 1782. 8. 

* Philotbeens Frauenzimmerakademie für Liebhaberin- 
nen der Gelehrfamkeit. ebend. 1783. £: 

Kurzgefalste gelehrte Gefchichte der chriftlichen men: 
gion. 2 Bände, ebend. 1784. gr. 8. 
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Verfuche über die moralifche Denkungsart, oder Ge 
lehrtengelchichte der Moral, insbelondere der chrift- 
lichen. 2 Bände. Augsburg 1785. 8. 

| Confpectus librorum octo, ac deceın de hiftoria littera- 
‚ria univerfin; fieillatim vero theologiae cum adnota- 
tionibus exaratorum; [ubnexo [yfiemate iuris 'ecclefia- 
ftici univerfi. Aug. Vind. 1785. 8. 

Hißoriae litterariae theologiae rudimenta, octodecim lı- 
bris comprehenfa, [eu via ad ha litterariam 
theologiae revelatae adnotationibus litterariis inftructa, 
IV’ Tomi. ... .8wmaj. 

Der Weife nach vollendeten Reifen; eine Lefung für 
vernünftige Denker aller Stände. ( Bregenz) 1785. 8- 

Verfuche über das Hirtenamt in der Kirche; nebft der 
Gelehrtengelfchichte der Paftoral, mit Anmerkungen. 
Bregenz 1785. 8. 

Verluche über die Kultur der Religion, eb, 1785. 8. 

u Erläuterungen über die heutige Leehrart auf Akade- 
mien in Oefterreichifchen Staaten ; für Liebhaber der 
Wilienfchaften. Augsburg 1785: B | 

Bekenntnifs des Glaubens in der wahren Kirche gegen 
alle Verirrungen derfelben bis auf unfere Zeiten; oder 
hellere Züge einer Gelehrtengeichichte der Gottesge- 
lahrheit, mit Anmerk. 4 Bände. eb. 1785 - 1786. 8. 

Die Seele des Menfchen; eine Abhandlung eines Mit» 
gliedes der Venetianifchen Gelellfchaft der Geifter- 
forfeher. Aus dein Ital. überletzt. ebend, 1786. B. 

Züge von der. Gelchichte der Gottlofigkeit; ein Denk- 
mahl an Lord M***. Aus dem al anne überfetzt. 
ebend. 1786. 8. 
ie natürliche Religion, fammt einer BER Gefchichte 
 derfelben; ein binterlallenes Fragment des Hrn. von 
»*#* Aus dem Franz. überletzt. ebend, 1786. 8... 

* Anleitung für angehende Bibliothekare und Liebha- 
ber von Büchern, ebeud. 1786. 8. 

Die Religion am Ende des achtzehnten Jahrhunderts. 
St. Gallen 1787. 8. 

Religion und Moral der ftarken Geifter.'... . . & 
Aufangsgründe zur Gelehrtengefchichte, als eine Ein- 
leitung zur fämmtlichen Gelehrtengelchichte der Theo- 
logie, mit Anmerkungen. Augsburg 1787. 8. 

* Praktifches Lehr - Gebet- n la ae für 
Katholiken. Einfiedeln 1787. 
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Verfuche über die Freyheit'zu denken. ıfer nr 
ner Theil; ılter, 2ter u. Zter befonderer Theil.... g. 

Anfangsgründe zur geitlichen Beredfamkeit. ..... 

Verfuche über die F "reyheit zu denken in Anfehung der 
Moral, der chrifilichen insbefondere. 2 Bände. .. &. 

* Handbuch der Religion und Moral in lehrreichen und 
erbaulichen Lefungen für alle Stände und auf alle 
Tage des Kirchenjahrs; von einem, durch mehrere 
Schriften zühmlich bekannten Verfaller. 2 Bände, 

Augsburg 1790. 8. 

* Auch ich will ein Aufklärer feyn. ıfer Alzeneiner 
Theil; 2ter u. 3ter befonderer Theil. eb. 1791-1792. 8. 

Die wahren Wege zur Glückfeligkeit des Menfchen. 
. 2 Bände, ebend. 1793. 8. 

Fragmente zur Kultur der Religion. ebend. 1794. 8. 

Das Bild der Religion für ıbre Freunde ünd Feinde. 
Bregenz 1796. 8. | 

Philolophie des gemeinen Mannes. .... 8. 


&: 
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Freyherr auf Niederfrohna und. Steinbach, auch 
Dornbach; ein 'Thüringifcher Edelmann; kurfächfifcher 
geheimer Rath und Präfident des Appellationsgerichts zu 
Dresden: geb. 1695, gefl. am 3 Auguft 1753. 

Diff. (Praef. J. F. Rivino) de quaeftione: An fi certa 
ufurarum quantitas per transactionem remilla, refidu- 
um vero ufurarum forti antiquae diftinctis terminis 
folvendum iungatur, a tempore morae de tota quan- 
titate ulurae a debitore peti polfint? Lipf. 1716. 4. 

Diff. de bonis Germaniae, Feuda folaria, vulgo Son- 


nen - Lehn dictis. ibid. eod. 4. 
Vergl, Adelung zum Jöcher. 


ERHaRD (BALTHASAR). S. oben Enur- 
HART. | Zr 


ErRHARD (JOHANN ÜHRISTOPH). 


| Buchhändler zu Stuttgart: geb. dafelbfi am ı2 Ok- 
tober 1724, gefl. am»... . Oktober 1784. 
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* Monatliche zur Aufnahme der Gelehrfamkeit und des 
Buchhandels dienliche Nachrichten. ı Band; das J. 
1752. Stuttg. 4. | « 

* Mercure Politique. ibid. 1761. 4. | | “. 

* Eiwas für alle, oder Stuttgarder Realzeitung. 2 Jahr- 
gänge. ebend. 1765. 1766. $. “ u 

 * Stuttgarder allgemeines Magazin. 2 Jahrgänge. eb. 
1767. 1768. 8. Ze 2 

- Verfchiedene Abhandlungen in den Selectis phyl. oecon. 
‚ befonders die Vorreden zum ı und 2ten Band dieles 
Journals. . | | | 

Hat von G. L. Schwarz’ens Reife nach Oftindien 
1774 eine zweyte verbeflerte Auflage herausgegeben. 


f ’ 


Vergl. Ha ug's Schwäb. Magaz. 1777: 5: 1033 u. f. 
Cı 9, 

* EiRHarD (JOHANN WILHELM). 
Spitalpfarrer zu Schwimmbach und Wengen im Nürtir 
bergi[chen leit 1710, Diakonus zum heil. Geift in Nürn- 
berg leit 1716, Senior feines Riollegiums leit 1739: 
geb. Zu Speyer am 2 Januar 1080, gef. am 20 No- 
vember 17050. 00000 | ; 
*Katechetifche Anleitung für junge Leute, [o das erfte- 


mah] zum heil. Abendmahl gehen wollen, von einem 
‘ Einen Jefum Liebenden. Frankf. u. Leipz. 1750... 


Vergl. Will’s Nürnberg. Gel. Lexikon Th. 4. S. 395. 


ErHARDT *) (ERHARD). 

Studirte feit 1754 zu Jena, ward dort 1739 M. der 
Phil. und Privatdocent, Pfarrer zu Wenigenjena und 
Camsdorf 1744, Adjunkt diefer Diöces 1746, Diakonus 
der Stadtkirche zu St. Michael in Jena 1748» Archi- 
diakonus und Affeffor des Konfifioriums 1752: Ronfifio- 
rialrath und D. der Theol. 1758: geb. zu Langenau im 


Ulmifchen, am 4 Auguft 1708» gefl. am 31 Jan, 1765. 


v) Nicht Eruann, wie Adelung fchrieb, 
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a ı . 1? 

Schriftmäffige Prüfung des- päpfilichen Jubeljahrs; wo- 

ey die Bulstaxäa der fogenannten apoßtolifchen Ganz- 
ley zu Rom zur Erläuterung des [chändlichen Ablals- 

. krams Teutfch abgedruckt if. Jena 1750. 4. 

Dill, inaug. de confirmatione Catechuinenorum Evange- 
‚lica, amplius in Ecclefiis Proteftantium introducenda. 
ibid. 1758. 4. a 
Vergl. das im J. 1743 blühende Jena, von M. J. C. Mrliu 5 

mit den Zulätzen für 1749. — Nova acta hift. ecciefl, B. ı, 


Th. 2..8. 93. — 'Adelung zum Jöcher. — ‚Weyer- 
mann's Nachrichten von Ulmilchen Gelehrten. 


Ericusown (JoHanmn). 


Konrektor der Schule der Teut/chen Nation zu 
Stockholm Tfeit eo, « . Rektor derfelben leit ,... -Pa- 
. for zu Starkow in. Schwedifch - Pommern feit 1745: 
geb, zu Sternberg im Mecklenburgifchen 1700, gef. 277.0 


. Diff. de admirandis in obitu Ulricae Eleonorae, 
Reginae Sueciae, Holm. 1742..4. | 
Anmerkungen über verfchiedene [chwere Stellen heili- 
ger Behnift. ıfte Sammlung. ebend, 1742. — zte _ 
‚ Sammlung. ebend, 1744. &. ER 
Progr. Nachricht von der Teut[chen Schule in Stock- 
holm, ebend, 1744. 4. Ä ei 
Vorbild des Oferlamms auf den leidenden Jefum. 
_ ebend. 1744. 4. . | 
Progr. Ling Bekreutzigte Jefus als eine Herzensluft der 
“Gläubigen. ebend. 1745 4. | E 
Denukmahlt der Tugend, bey dem .Verlufi der — Frau 
Maria Marg, von Platen u. £. w. Strallund 
1749. fol, | 
Glückwünfchungsfchreiben bey der Vermählung des 
Hm Z, EA, v GentzkowuL w. eb. 1751. 4. 
Bibliotheca Runica,, worinn zuverläfige Nachrichten 
' von den Schriftftellern über die Runifche Litteratur 
ertheilet werden. Greifswald 1766, Länglich 4. 
Litterarifchbe Nachrichten von Sleidani Coinmentariis _ 
de fatu relig. et reip, Carolo V CGaefare; in den ' 
Hamburg. Berichten von gel. Sachen 1745. $. 122 — | 
124. 161.— 163, 


ı 
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Von einem Denkmahl einer Pommerifchen Fürfin Ma- 
-ria; in Dähnert’s Pommerifcher Bibl. B. 2. — 
Von gelehrten Colbergermn ; ebend. — Von einigen, 
Job. Bugenhagen betreiienden Punkten; ebend. 
— Von den, Hauptltücken des erften Pommerilchen 
Catechismi; ebend. B. 3 — Von dem Pommerilchen, 
Worte. Kagel; ebend. — Von Elbingifchen Predi- 
ern aus Pommern; ebend. — Von enigen Pomme- 
rifchen Gelehrten; ebend. — Von den Predigern zu 
Wolgaft im Barthifchen Synodo; ebend. — Von der 
Form der Taufe nach, der Ponimerilchen Kirchen» 


Agende; ebend. — Von der Abendmahls.- Gollecte . 
in der-Pommer. Kirchen Agende; ebend. B. 4. — 


Von der Taufe und Noth - Taufe nach der Pommer. 


‚Kirchen - Agende; ebend»— Von den Predigern zu j 


Semlow im Barthifchen Synodo; ebend. B. 5. — 
Von der Haus - Tafel nach der Pommer. Kirchen- 
Agende; ebend. ‘ 


Auffätze in der vermifchten Bibliotbek, in den Greifs« 


wald. krit. Nachrichten, ins theol, Magaz. u. [. w. 


'  ErLABEcK (GEORG ÜHRISTOPH). 


“ Licentiar der ‚Rechte feit 1716, Syndikus und or- 
dentlicher Advokat der Reichsfladt Nürnberg leit 1719, 
D. der Rechte feit demlelben Jahr, Konfulent am Un- 


tergericht zu Nürnberg feit 1724, am Stadt --und Ehe- 


gericht Seit 1728, erfler Konfulent leit 1744, Prokanz- 
ler der Univerfität zu Alidorf feit 1745. Seit 1733 
wurde er auch von dem Nürnbergifchen Magiflrat zu 
den Fränkifchen Kreistags - Verfammlungen verordnet, 
bey denen er auch die Stimme der Reichsfladt W eiffen- 
burg zu führen hatte: geb. zu Nürnberg am 2ı März 
1693 , gefl. um, 24 März 1759. 


Diff. -inaug. de emphyteuf rerum feudalium. Altorf. 

1710. 4 | | 

* Vorläufige Gegen - Information, was es mit dem R. 
Stadt Nürnbergifchen Rückftand an den Römermonat- 
lichen Kreis - Praeftandis u. :der von dem Hochf. Kreis 


& 


a 
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ausfchreibamt vorgekehrten Execution für eine Be 
wandnifs habe. Mit Anmerkungen. 1751. fol, 

. *Des Churf. Bayrifchen Münz -. und Bergraths, dann 
Infpectoris, Ge. Fr. Jofer’s, J. U. D. Avertifle- 
inent, nebf des Hochl. Fränk. Kreifes Münzraths u. 
Generalwardeins, J. G. Metzger’s, gründl. Prü- 
fung derfelben: die Probe churbayrifcher Zwölfkreut«- 
zerftücke ınit der Jahrzahl 1752 betreffend. 1753. £ol. 


vergl. Will’s Nürnberg. Gel. Lexikon Th. ı. 5. 349— 351. 
Th. 5. 5. 294. 


ErLeR (LEBERECHT Jon. FRIEDRICH). 


| Schichtmeifter und Lehrer der Bergfchule zu Frey- 
berg: geb. zu ....am.... 1758, gef. am 25 
April 1800. | | | 
* Ausführliche Befchreibung des Pferde - Göpels auf 
der Grube Neuer Morgenftern, Erbftolln am Mulden- 
 berge bey Freyberg. (Mit Iiupfern ). Freyberg und 
Annaberg 1792. 8. (Am Ende diefer Schrift hat er. 
fich genennt). (Steht auch im Bergmännifchen Jour- 


nal Jahrg. 5. B. ı. (ı1792.) 
Verfuch einer Anleitung zu Strecken - und Schacht- 
/ mauerung. Mit 6 Kupfertafeln in. folio. Fıreyberg 


1796. 4. 


ErLmann (Jonann Ernst GOTTFRIED). 
Stiftbaumeifler oder Adminiftrator Fabricae : bey 

dem Domkapitel,zu Naumburg: geb. zu .... 1733, 

gefl. am ı November 1795. Ä 


*Momus, kein T’abelmacher; am Ende eines erleuchte- 
ten Jahrhunderts. Jena ‘1789. ®. 


FırLmann *) (JoHaANnN GOTTLIEB). 


M. der Phil. feit 1720, Paflor zu Klein - Z/cho- 
eher und Grofs. - Miltitz bey Leipzig [eit 1726: geb. zu 
Tınauthayn am 5 Februar 1698 » gefi. 1774: 


#%) Nicht Entemanw, wie in Adelung zum Jöcher fieht., 
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Die vertriebenen Salzburger, als-ein Salz der Erden 
und Licht der Welt, Leipeig‘ 1730. 8- 


Leichenpredigt über Pf. 116, 3—9. ebend. 1733. 4. 

Das göttliche Zeugnis des himmlifchen Vaters von dem 
Sobn der Liebe, -Matth. 3, ı7 u. 17, 5, als un- 
ferm alleinigen Mittler, ziach feinem wichtigen In-: 
halt und der fich Warauf gründenden evangelilchen 
Lehre und Heilsordnung, mit einer kurzen Prüfung 
der päbftifchen, reformirten, focinianifchen und herrn- 
butifchen, diefem Zeugnils widerfprechenden Irrthü- 
mern; neblt einer Vorrede Hrn. D. Stemler’s u. 
f. w. ebend. 1754. 8.' | 

Nöthige Regeln zur klugen Beurtheilung und Prüfung 
der gefährlichen Irrthümer und Abwege des Separa- 
tismi, aus den neuen Rirchengefchichten und Schrif- 
ten gründlicher Theologen erläutert; nebft einer Vor- 
rede von der Thorheit des Spottgeiftes, mit hoher 
Genehmhaltung des Churfürfl. geifl. Stiftsconfiforii 
in Merleburg, und einer befondern Abhandlung von 
diefer Materie. Hın. D. Stemler’s — ans Licht ge- 
fiellet. ebend. 1769. 8. | 


| Vergl. Dietmann's kurfächf. Priefierfchaft B. 4. S. 1954 u. 
f,— Adelung zum Jöcher. 


ErMmeEL (JoHanNn FRIEDRICH). 


Studirte Anfangs zu Leipzig Theologie, hernach 
aber Mediein; ward zu Erfurt D. der letztern 1719, 
und that 1722 mit dem Freyherrn v. Beer eine Reife 
durch Rufsland bis an die Perfifche Gränze. Nach der 
Rückkunft 1724 begab er fich nach Dresden, übte dort 
die Arzneywiffenfchafe mit viel Glück und Beyfall aus, 
und erhielt 1740 den Titel eines Hofmedikus: geb. zu 
Grimma am 2ı Junius 1696, gefl. am ı5 Januar 1764. 


Diff, inaug. (Praef. J. A. Filcher) de ofculo, vim 
philtri exferente. Erfurti 1719. 4. | 

Phyfiologifche und anatomifche Tafeln, welche ‚einem 
jungen Anfänger der Arzneykunft den Grund und 
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Eındzweck zeigen, mit befonderm Fleille zulammen 
gelefen. Dresden 1727. 4- & 

Viele Handfchriften. 


Vergl. Dresdn. polit. Anzeigen 1764. — Adelung z. Jö cher. 


_ Einestı (GÜNTHER GOTTLIRB). 
Studirte zu Jena, ward Kollaborator des geiftlichen 

Minifteriums zu Hildburghaufen ı786, Hofdiakonus da- 

felbfi 1789 > bald darauf Hof- und Stadrdiäkonus, und 

1794 Hofprediger: geb. zu Coburg am 25 Julius 1759, 

gefi.. am 28 Junius 1797. | 

Predigten. Coburg 1787. gr. B. ei | 

Ueber das Leben und den Charakter des weil. — Hrn. 

 Döhner. Hildburghaufen 1788. 4. 

Zur Beförderung eines vernünftigen Gottesdienftes; ein 

 , Beytrag in Predigten. Leipzig 1789. 8. 
 Kurzgeialster Religionsunterricht zur Vorbereitung auf 
die Confirmation, für folche, die zum eigeneu Nach- 
denken gewöhnt worden find; nebft einer Confirma- 
tionsrede. Hildburghaufen ı790. 8. | 

Predigten über verfchiedene Texte, nebft einem An- 
hange von Feftpredigten. ebend. 1792. 8. . 

Verfuch- einer praktilchen Behandlungsart der chrifli- 
“chen Glaubenslebre, zum eigenen Gebrauch für prü» 
fende Jugendlehrer. ebend. 1795. 8- 

Predigten über die Sonn - und Fefttagsevangelien. des 
“sanzen Jahres; nach feinem Tode herausgegeben. 
Nebft einer Vorrede von D. J. G. Rofenmüller. 
ebend, 1793. gr. 8. TE 


Eanestı (JoHAanNn AususT), 
auf Kahnsdorf und Birften; 
Studirte zu Pforta, Wittenberg und Leipzig, wo 
er fich zunächft der Theologie widmete, und 17%0 Ma- 


gifter ward. Nachdem er aber 1731 Honrektor, und 
1734, an Gesuer’s Stelle, Rektor der Thomas/chule 


r 
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zu Leipzig geworden war, wurden die alte klafh[che 
Litteratur und die mit ihr verwandgen Kenntniffe der 


vornehmfie Gegenfland feiner Studien. 1742 ward er 


zum auflerordentlichen Profeffor der alten Literatur auf 
der dortigen Univerfität, und 1756 zum ordentlichen 
Profeffor der Beredfamkeit. ernannt. Zugleich erhielt er 
1759 eine ordentliche Profeffur der Theologie. Beyde 
Lehrfiellen verwaltete er bis 1770, da er erfiere nieder- 
legte. Nach und nach ward er der erfle ProfefJor der 
theol. Fakultät, Domherr zu Meiffen, Beyfitzer des hon- 
fioriums zu Leipzig, Decemvir der Univerfität, Senior 
der Meifsnifchen Nation und des Montägigen Prediger- 
kollegiums, wie auch Prafident der fürfil. Jablonows- 
kifchen Gefellfchaft der. M iffen/chaften zu Leipzig: geb. 
u Tennfladı in Thüringen am 4 Augufl 1707, gefl. am 
ıı September 1781. 


Diff. de emendatione voluntatis per . Lipt 1730. 4. 

Lobrede auf George Nitfch. ebend. . 

Dif. philof.. philol. qua philofophia as gramma+ 
ticae afferitur ad Quinctil. Inftt. Orat. Lib. I. cap. 
9. ibid. 1732. 4. 

Progr. de intereuntium humanioruın litteraram cauflis. 
ibıd. 1736. 4. Recuf. 1756. 4. 

— de ingenio et. artificio librorum Ciceronis de ora 
tore: acc. caltigationes quaedam emendationum Pe- 
arcıi. ibid. 1736. 4. 

Initiae doctr:inae folidioris. ibid. eod. Eätio IT. 1742. 
Editio III. 1750. Kditio IV: 1759. Editio V. 1769. 
Editio VT. 1776. Editio VII. 1783. 8: 

Commentatio de negotiatoribus Romanis. ibid. 1737. 4. 
Teutfch, nebft Blafii Caryophili Betrachtungen 
über die Handlung der Alten (v. J. F. Krickow). 
ebend, 1772. B. 

Progr. Explicatio quorundam locorum Ciceronianc- 
rum in libb. de natura Deorum. ıibid. eod. 4. 

Xenophontis Memorabilivim Socratis dietorum Libri 
IV. recenfuit, emendavit, illufravit. ibid. eod. Q. 
Editio repetita cura Bolt. Simplon. Oxoni 1741. 


\ 
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8. Editio II. Lipf. 1742. Editio III. 1755. TEdi- 

tio IV. 1763. :Editio V. 1772. 8. 

‚,M. Tullii Giceronis Opera omnia, ex recenfione 
Joh. Gronovii; accedit varietas lectionis Pear- 
‚ cianae, Graevianae, Davilianac, cum fingulö- 
rum librorum argumentis et indice rerum hiftorico, 
-verborumque philologico - eritico. Curavit etc, bi- 
dem 1737 — 1739. VI Voll. 8maj. Editio II. Ha- 
lae 1757. 8 maj. Editio III. ibid. 1776— 1777. VII 
Voll. 8maj. Den letzten Band füllt der Clavis, wel- 
cher vorher einzeln unter folgendem Titel er[chien: 

Clavis Ciceroniana, five Indices rerum et verborum 
philologico - critici in Opera Ciceronis; accedunt 
Graeca Ciceronis necellariis ‚oblervationibus illu- 
firata. Lipf. 1739. gmaj. .Fditio fecunda longe au- 
ctior. Halae 1757. $8maj. Ed. III. ib. 1769. Smaj. 

Progr. Pro barbaris philofophis et contra eosdem. Lipl. 
ı1738- 4- | 

— de finibus humaniorum ftudiorum regundis. ib.eod.4. 

— quo demonftratur, maius utiliusque elle Latinos au- 
ctores intelligere, quam probabiliter Latine [cribere. 

ibid. eodı 4. | “ 

— Popularitas erudita ceımmendata. ib. 1739. 4. 

Commentatio de necefhtate revelationis divinae adver- 
'fus eos, qui eius cognitionem rationi humanae adfer- 
tum eunt. ibid. eod. 4. | 


Epiftola ad Jo. Matth. Gesnerum de locis quibus- 
dam Plinii in eius Edit. Epiltol. ibid. 17359. 4. 
Editio II. ibid. 1770. &.. 2 

Progr. Elogium Cal[p. Boerneri, Grammatici, Phi- 
lofophi, Mathematici,et Theologi Lipfienfis clarifhni. - 
ibid. 1740. 4. 

_ ae litterarum difciplinis et quatenus chalcogra- 

. pbia profit. ibid. eod. 4. 

— Defenfio veterum philofophorum adverflus# eos, qui 
methodum mathematicam ab iis vel ignoratam vel 

“male neglectam contendunt. ibid. 1741. 4. | 

In Confulatum Chrift. Lud. Stiglitii Elegia. ibı- 
dem. eodem. 4. SR 

Progr. de Gioflariorum Graecorum vera indole et recto 
ulu in interpretatione. ibid. 1742. 

Oratio de bumanitatis dilciplina. ibid. eod. 4. 
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Progr. Lectionum Callimachiarum een Lipf. 
1742. 4. 

— de grata negligentia oratianis. ibid. 1743} 4- 

— de Solaris. ibid. En 4: 

-- de actorum $. P. Q. R. diurnorum origine ad Sue- - 
ton. Caef. cap. XX. ibid. 1745. 4. 

TI. de Lucae et Jolepbi in morte Herodis 
Agrippae conlenfu, ad Act. Apoft. XII, 19 — 23. 
et Antig. Jud. XIX, 7. ib. eod. 4. Rocul. 1761. 4. 

— de fide hifiorica recte aeftimanda. ibid. 1746. 4. 

Progr. pro Fabio hiftorico adverf[us Polybium dilpu- 
tatiuncula. ibid,. eod. 4. 

— de privata veterum Romanorum difeiplina. ib. 1747. ” 

Frid. Chrift. a Kragh Orat. Ppaneg. in Friderici 
V, Daniae Regis inaugurationis et coronationis [ol- 
kemnin , Lipfiae in templo acad. recitatam, [cripfit 
1747. fol. 

Progr. de difhicultatibus N. Teft. recte interpretandis. 
ibid. 1748. 4. 

Caius Suetonius Tranquillus, ex recenfione et 
cum animadverfionibus J. A. Ernefti. ibid. 1748. 
8maj. Editio fecunda emendatior. ib. 1775. 8maj. 

In Confulatum primum Gottfr. Guil. Küftneri, 
Elegia. ibid. 1749. fol. 

Jo. Zach. Platneri ÖOrationes acad. cum praef. et 
elegia. ibid. eod. 4 

Progr. pro grammatica interpretatione librorum inpri- 
mis facrorum. ibid. eod. 4. 

Epifiola ad Jo. Aug. Bachium,. cum.notis in Xe- 
nophontis Oecononicum. ibid. ebd. 4. 

Progr. de vanitate philofophantium in interpretatione 
N. Teft. ibid. 1750, 4. 

'Initia rhetorica. ibid. 'e0d. 8. 

Progr. Animadverfiones in librum Francicum de cauffis 
legum. ibid. 1751. 4. 

Oratio de doctrinae . accuratae «et promptae Jaudibus. 
ibid. eod. 4. 

Progr. de templo Herodis M. ad Aggaei II, ıo et 
Jofephi Ant. Jud. XV. ibid. 1752. 4- 

. Cornelii Taciti Opera — cum notis integris Ju- 
ki Lipfii et Jo. Fr. Gronovii, quibus et fuas 
adiecit. ibid. eod,. 8maj. Ed. II. ibid. 1772. 8maj. 
Denuo curayit Jer. Jac. Oberlinus, Argentora- 
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tenfis, Infit. litter. Francici Socius. II Tomi. Lipt. 
1801. 8. 

Progr: de veligiis linguae Hebraicae in Kngus Graeea, 
ibid. 1753. 4. 

Arıfophanis Nubes, cum [choliis antiquis, e recen- 
fone Ludolphi Kufteri, in ufum lectionum. Cum 

raefatione J. A. Ernefii, in qua Scholia pluribus 
BR ewmendantur, illuftrantur. _ibid. eod. 8. 

Progr. de philofophia populari. ibid. 1754. 4. 

— de philofophia vitae. ibid. eod. 

—  Specimen: cafligationum in J.J. Wetkenii N. T. 
ibid. eod. 4., 

Elogium Tab: Gottfr. Günzii. ibid. eod. Auch 
in: Act. Erud. und in delfen Opufc. orat. 

Graecum Lexicon manuale, tribus partibus conftans, 
hermeneutica, analytıca, (ynthetica; primum a Benj. 
Hederico infitutum, polt repetitas Sam. Patri- 
cii curas nunc auctum myriade amplius Year ya 
‚innumeris vitiis repurgatum, plurimisque novis igul- 
ficatibus verborum locupletatum. ibid. 1754. 8 maj. 
Ed. fecunda. ib. 1767. 8maj. Ed. TII. ib.-ı758. 8 maj. 

Anti - Muratorius, five gonfutatio Mutratorianae 
difputationis de rebus litmrgicıs , ad Salomonem 
Deylingium, Theologum primarium, annisque et 
meritis venerandum. ıbıd. 1755. 8. 


Progr. de Wiflicultatibus  interpretationis grammaticae 
Nov. Telt. ibid. eod 4. 


' Dill. de Origene, interpretationis Jibrorum ron 
grammaticae, auctore. ibıd. 1750. 4. 

Progr. Erifich'thonts Gallimachis et Ovidiani 
comparatio. ibid. eod. 4. 

Diff. Exercitationum Flavianarum I de fontibus Ar- 
chaeologiae. ibid. eod. 4. 

— Fxercitat. Flav. I. Coroll. I de fiilo Jolephi, 
al [cripta eius intelligenda et eınendanda pro futuro, 
ibid. eod. 4. 

— inaug. Vindiciae arbitri divini in religione confitu- 
enda. Pars I et 11. ıbid. eod. — Pars III. ıbid. 
1762. 4. Teutfch von C. F. Ludewig, unter dem 
Titel: Vertbeidigung des Willkührlichen in der Re- 
ligion. ebend, 1765. 8. (E, fah felbfi die. Ueber[ei- 


zung durch }. 


ih 


Progr. 


Ensestı *(JoHAsn Adsuse), 161 


Progr. Hiftoria critica operum Ciceronis typographo- 
‚rum formulis editorum. Lipf. 1756. 4. 

Oratio, Profell. Rhetoricae adeundae caufla dieta : ‚Der 2 
ctus et, quod difertos facit. ibid. eod. 4. 

Meınoria Jo. Chrif. Hebenfreitii, Theol, Dose 
Bid. eod. 4 

Memoria Jo. Flor. Rivini. ibid. eod. 4. 

Pıogr. de coniunctione necellaria eloquentiae cum pur 
lofophia. ibid. 1757. 4. 

os de converfionibus eloquentiae. ibid. eod. 4. 
togr. de epigrammate Callimachi in Arati Phae- 
nomena. ibid. eod. 4. 

Memoria Joh. Frid, Chriftii. ibid. eod. £ol. 

Ern. Aug. de Apfelftadt. ibid. eod. fol. 
—— Hier. Georg. Gloeckneri. ibid. eod, fol. 

Progr. Orationis Panegyr. in diem natalem Friderici 
V, Daniae Regis. ibid. eod. 4. 

_ RERBBER Flavian. I Coroll..II de odio Todssorım 
veterum adverfus litteras Graecas. ibid. 1758. 4. 

— de antro Platonis. ibid. eod, 4. 

— de laudis et famae fiudio. ibid. eod. 4. 

Elogium Henr Dider. Nedderhofii, Riga - L» 
voni. ıbid, eod. fol. 

Menmoria Chriß: Gotz]l. Joecheri. ibid. eod. 4, 

— — Jo. Ern. Hebenftreitii, Wac. Med. Dec. 
ibid. eod. 4. 

Memoria Benj. Gottl. Bofleckii. ibid. .eod. 4. 
Drey chriftliche Predigten vom Gebet und einigen dazu 
dienlichen Uebungen des Geiktes, ebend. 1758. 8. 
Progr. Narratio critica de editionibus orationum Cice- 

ronis. ibid. 1759. 4. 

— de theologiae hiftoricae et dogınaticae coniungendae 
neceflitate. ibid. eod, 4. 

Oratio de infitutis eriticorum in [kudiis theologiae i imi- 
tandis. ibid. eod. 4. 

Homeri Opera omnia, ex recenlione et cum notis 
Sam. Clarkii; accelht varietas lectionum MS. Lipf. 
‚et editionum veterum, cura J. A. E. qui et fuas no- 
tas ad/perhit. ibid. 1759— ı764. V Voll. 8maj, 

Memoria Car. Gottfr. Winckleri. ıb. 1759. -fol. 

Frid. Aug. Sandelii. ibid. eod. fol. 

Georg. Gottfr. DEBITEnH ib, eod, fol. 


Dritter Band. j 11 


% 


# 
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' Memoria Gotthilf Aug. Gräfii, Sondershuf. Lipf. 
1759. fol. i 
Neue theologilche Bibliothek. . ı — ıoter Band. ebend. 
ı760— 1769. 8. ( Eshatten auch andere Theil daran). 
Memoria Frid. Leberecht Stolziı. ib. 1760. fol, 
Tallimachi Hymni et Epigrammata, cum notidW@va- 
riorum, Latine vertit atque notas adiecit. Lugd. 
Bat. 1761. 11 Tomi. 8 maj. 
Infitutio interpretis Nov. Teft. Lipf. 1761.8. Recufa 
Lugd. Bat. 1761. 8. Editio II, Lipf. 1765. 8. Ed, 
‘IM. ib. 1775. 8. Editiol1V,aC.F,Ammen cu 
 rata eiusque obfervationibus aucta. ib. 1792. &. 
Memoria Aug. Frid. Mulleri. ibid. 1761. fol. 
—— Jo. Jac. Mafcovii. ibid. eod. fol. 
Chrifioph. Wollii. ibid. eod. fol. 
Georg. Henr. Schmidii., ibid, eod. fol. 
Oratio de ftudiis philofophiae difcendae docendaeque re- 
'gundis. ibid. eod. 4. 
Narratio de Jo. Matthia Gaskere ad Day. Ruhn- 
kenıium, ib. 1768. 4 
Opufcula oratoria, orationes, prolufiones : et elogia. 
Lugd. Bat. 1762. g. Editio II. ib. 1767. 8. 
Meınoria Jac. Chrift. Seileri. Lipf. ı762. fol. 
Gottfr. Guil, Küfineri, ib. eod. fol. 
Progr. de veftigiis providentiae divinae in bello. ibi- 
dem 1763. 4. 
— Jufta funebria Friderico Augufto, Polon. Regi 
‚  habenda indic. ib. eod. fol. 
Memoria Car. Frid. Trieri. ib. eod. fol. Teut/ch 
von J. G. Eck. ebend. 1763. 8. 
— Joh. Gottfr. Baueri. ib. eod. fol. 
Progr. Orat. Panegyr. in Fridericum Chrifia- 
num, Princ. Elect, Sax. ib. 1764. fol. | 
Oratio in exequiis Frid. Chrifiianı dicta. ıb. eod. 
fol, Teutfch (v. G. F. Lindemann). eb. 1765. 4. 
Memornia Frid. Guil. Schbleusnmeri. ib. 1764. fol. 
Opufcula ee - critica, multis locis emendata et 
aucta. Lugd. Bat. 1764.-8maj. Ed. II. ib. 1776. Smaj, 
Polybius cum notis variorum. Prarfationem et Glol- 
farıum Polybianum adıecit. Viennae et zapE 1764. 
III Voll. 8maj. 
Progr. de libertate iudicandi in caulla zeligionis. Lip. 
3764. 4 | | 
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Progr. Dignitas et veritas incarnationis filii Dei allerta. 
Lipf. 1764. 4. | 
— de coniunctione rerum coeleftium et terrefirium ad 

Eph. I. et Colofl. I. ib..1765. 4. | 
— ad ı Cor. XIV de dono linguarum. ib, eod. 4 
. Diff. Brevis repetitio et.adlertio [ententiae Lutheranae 
de praelentia coıporis et fanguinis Jefu Chrifi in 
coena lacra. ib. eod. 4. Teutfch vun C. FE. Stöfs- 
ner unter folgendem Titel: Kurze Wiederhohlung 
und Beftätigung der Lutherifchen Lehre von der 
Gegenwart des Leibes und Blutes Chrifti im heil. 
Ä Abendmahle. ebend. 1766. 8. | nu 

Memoria Jo. Frid. Krumbhaarii. ib. 1765. Fol. _ 

.—— Ferd. Aug. Hommelii. ib. eod. fol. 
——- Jo. Zach. Richteri. ib. 1766. fol. 

—— Jo. Chriftoph. Gottf[chedii. ib. eod. fol. 
Elogium Soph. Reg. Ludwigiae. ib. 1767. oo 
Progr. de avaritia ecclefiafiica, et Salviani adverfus' 

avaritiam libello. ib. 1768. 4. Ä 
ne Frid. Aug. Junii. ib. eod. fol, 

briftliche ‚Predigten zur Verherrlichung Gottes und 

Jefu Chrifi, und zur Beförderung des innern 

 Chriftenthums. ıfter Theil. ebend. ı768. - Ins Hol- 

Ländifche überfetzt. Utrecht: 1770. 8- —  2ter Theil, 

Leipzig ı773. — 3ter und 4ter’ Theil (nach [einem 

Tode von J. C. G. Ernefii herausgegeben). ebend. 

1782. 8. 

Archaeölogia litteraria, ib. 1768. 8maj. Editio altera 
emendata atque aucta opera et fiudio Ge, Henr. 
Martini. ib. 1790. Qmaj. 

Progr. de Chrifto Rege Domino. ib. 1768. 4 

— de ofhcio Chrifi triplici. ib. 1769. 4. 

— in Actor. ITI, gı. ib. eod. 4. | 

— Narratio critica de interpretatione prophetiarum Mel- 
fianarum in Ecclefia Chhriftiana. ib. eod. 

Diff. de difeiplina Chrifiiana. ib. eod. 4. (Soll meiftens 
von den Refpondenten Häfeler herrühren.) Teutfch. 
Breslau‘ 1773. 8. «- 

Memoria Rud. Aug. Schubarti. ib. 1770. fol, 
—— Gottfr. Heinlii. ib. eod. fol. u 

Elogium Chrif. Fürchteg. Gellerti. ibid. eod. 
fol. Teutfch. ebend. 1770. 8. 

Memoria Ca[p. Richteri. ib. 1771. fol. 


d 
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Memoria Aug. Tlor. Rivinii. Lipf. 1771. fol. 

Neuelfte theologifche Bibliothek. ıfter, gter, Zter Band 
(jeder von 10 Stücken) und 4ten Bandes ı- 6tes St. eb. 

-1773—1779. 8. (J. C. Döderlein [etzte fie fort). 

‘ Memoria Gar, Chrift. Deylingii. ib. 1772. fol. 

Gottfr. Winckleri. ıb. 1773. fol. 

Jo. Thom. Richteri. ib. eod. fol. 

Opufcula theologica. ib. 1773. 8. Editio auctior. ibi- 
dem 1792. 8. | 

Jo. Alb. Fabricii Bibliotheca Latina, nunc melius 
delecta, rectius digelta et aucta, Tomus I et II. ib. 
1773. — Tomus.11I. ib. 1774. Bmaj. 

Progr. de metu Jpoctrorum per Lutherum [ublato. 
iıbid. 1774. 4. 

— Dom. Magnani [ententia de anno nati Chrifi 

' examinatur. ib. eod. 4. 

— de latisfactione Chrifi, ad ı Cor. XV. ib. 1775. 4 

— de Trinitate. ib. eod. 4. 

— ‚de emendatione [cholarum per Lutherum. ibi- 
dem 1776. 4. u 

— de Pafchate Chianbrun cum Judaico concurrente. 
ib. eod. 4. 

‚— de vocabulis xararyuz et avay ad Luc. II, 7. ib. eod. 4. 

— ad, Phil. II, 6— ıı. ib. 1777. 4. 

— de teflimonio Spiritus fancti, quod non fit in ver- 

bis, fed in rebus. ib. eod. 4. | 

Memoria Jac. Henr. Bornii. ib. eod. fol. 


Gab heraus: 


Sebaftiani Corradi Quaeftura‘ Partes duae, qua- 
rum altera de Ciceronis vita et libris, item de 
ceteris Ciceronibus agit; altera Ciceronis li- 
bros permultis locis emendat, nunquam antea extra 
Ttaliam edita. Lipf. 1753. 8 maj. 

Horatii Turfellini de particulis L,atinae orationis 
libellus etc. Editio in Germania V. ib. 1769. 8. 
Vorrede zu Weismann’s Lexicon bipartitum Lat. 

Germ. et Germ, Lat. (Lipfl. 1774- 8maj.) 

— zur Filcherifchen Ausgabe der Ovidifchen Werke. ; 
(ibid. 1758. 8.) | 

— zur Gronovifchen Ausgabe der Plautinifchen 
Komödien, (ib. 1760, 8.) 
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Vorrede : zum TDisdsasifi Minucius Felix. 
(Langofalilfae 176u. 8.. Editio II. Lipfl. 1773. 8.) 

— zum Thiemifchen Xenuphon. (Lipf. 1763. 8.) 

— zu der 'Teutfchen Ueberfetzung von Guthrie’s u. 
Gray’s Weltgelchichte. (ebend. 1765. 8.) 

-— zu dem von Bruns entdeckten Fragment von Li» 
vius. (Romae ı773. Lipf. 1773. 8ınaj.) 

— zur 2ten Gesnerilchen Ausgabe der Scriptorum 
rei ruflicae. (Lipl. 1774. 4.). 

Commentatio de vexıllariis; ın Commentt. nn Scient.. 
Gotting. T. 1. — De navibus dirgwears et dsweupvon; ib. 

Obiervatio ad Livii II, 16; in Milcell.nov. Lipf. P, II. 


Nach feinem Abflerben erfchienen noch Jolsende Schrif- 


ten von ıhm: 


"Theles theologiae dogmaticae. Lipf. 1783. 8. | 

Anmerkungen über die Bücher des Neuen Teftaments, 
Quedlinb. 1786. 8. (Aus de[Jen Theol. Bibl. excerpirt ). 

Opufcuiorum oratoriorum novum volumen. ibid. 17gı. 
8waj. Teutfch von G. F. Rothe. eb. 1791. gr. &. 

Opulcula varü argumenti (ed. Theod, F. N 
ib. 1794. Smaj. 

Lectiones academicae in Epiftolam ad Hebradeos ab ipfo 
revifae, cum eiusdem excurfibus theologicis; edidit, 
coınmentarium , in quo multa ad recentilimorum in- 
primis interpretum ententias pertinentia uberius ıllu- 
firantur, adiecit Gottlieb Imman. Dindorf, 
Lipf. 1795. 8 maj. 

Obfervationes philologico - criticae in Arıffophanis 
Nubes et Flavii Jofephi Antiq. Jud. Accellerunt 
Godofr. Olearii notae ad Suidam. (Ed. aJ. C, 
G. Ernefi). ib. eod. 8maj. 

Metapbyfica et Logica; cum praefatione, difputatione 
prooemiali et notis — edidit Em. Joach. de Con- 
dado. Matriti 1785: &. 


Sein Bildnifs vor feiner äten Ausg. der, Ci eeronilchen Werke. 
Einzeln von Baujfe in folio und von Haid in 4. 


Vergl. Elogium Jo. A ug. Ernefli, publice fcriptum ab Aus. 
Guil. Ernefti, Lipf. 1781. fol. auch bey Bauer's gleich. 
folgenden Schrift, und bey dem vorhin erwähnten Opufculo- " 
rum oratoriorum novum volumen. Teutfch v. Karl Gottfr.. 
Küttner. eb. ı7882. gr. 8. — Karl Ludwig Bauer 
de formulae ac difcipline Erneftianae indole vera, ibid. 
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3782. gmaj. Teufch (v. Strodtmann). Flensburg‘ 1798. 
gr. 8 — Heynii Elogium in Commentt. Societ. reg. feient. 
Gotting. Vol. IV.— Noch ein Paar Worte über Erndöfti, 
hauptfächlich über feine Orthodoxie. yeipzig 1782. 8 — 
Wilh. Abrah. Teller's Verdieule Ernefti's um die 
‘ Thrologie und Religion. Berlin 1785. gr. 8 — Joh. Sal. 
Semler's Zulätze zu Hrn. Teller's Schrift. Halle 1783. 
gr. 3 — (Eck's) Leipz. gel. Tagebuch 1781. S. 52 —63; 
nebft der Vorrede zu dem Tagebuch 1782. — Nova Acıa hilft. 
ecclef. B. 7u.8. — ASdelung zum Jöcher. - Saxii 
Onomaft. litter. P. VI. p. 45ı 455 et 734 lg. — Hir- 
[ehing's Handbuch. — Denkwürd. aus dem Leben ausge 
zeichneter Teutichen des ıg Jahrh. 5. 408 —412. 


ErNESTI-(JOHANN ÖHRISTIAN). 


Studirte zu Wittenberg und Leipzig, ward 1716 
zu, Wittenberg Magifler der Phil. 1718, Beyfitzer der 
philofophifchen Fakultät, 1722 Paflor zu Cölleda, 1729 
Infpektor zu Frohndorf, ı736 Paflor der Nikolaikirche 
zu Zeitz, 1740 Infpektor zu Tennflädt, 1750 Superin- 
tendent zu Langenfalza: geb. zu Grofs - Brüchtern im 
Fürftenthum Schwarzburg - Sondershaufen am ı3 Fe- 
bruar 169%, gefl. 1770. : 


Diff. I (Praef. J. W. Bergero) de incommodo ex 
‘ Jitteratis ephemeridibus capıiendo. Vit. 1716. — Dill. 
II. ıbid. eod. 4. | 
— Il et II de cunctatione eruditorum in componendis 
libris, ad Fab, Lib. X. cap, 4. ib. 1718. 4. 
— de fummo eruditionis faftigio. ib. eod. 4. 
Die Smalkaldifchen Artikel, . mit einer Vorrede von 
der Autorität u. Wichtigkeit derfelben. Zeitz 1737. 8. 
Beweils, dafs die Hüter 2 Grabes den auferfandanen 
- Jefum nicht gefehen; in Bartholomäi Fortlet- 
zung von Joh. Chftph. Coleri nützlichen Anmer- 
kungen B. ». S. 443 u. ff. — Anmerkung von Lu- 
theri Ueberletzung der Worte Judic. XX, 38.; eb. 
8.566 u. ff. -— Prüfung Hrn. D. Hauber’s Har- 
monie der Evangeliften in den Gefchichten der Auf- 
- erftebung Jefu Chrifti; ebend. S. 699 u. fl, 
Die Lehre von der Anferfehung Jefu Chrifti, als 
der allerwichtigfte Glaubensartikel der chrifil. Reli- 
gion; in’ der Homiletifchen Vorrathskammer Th. ı. 
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5.878 uf. — Die Nothwendigkeit der Auferkos 
hung Jelu Chrifti; ebend. $. ı089 u. ff. 


Vergl. Di etmann's Churfächf. Priefterfchaft B. 3. 5. 44 — 47: 
Adelung zum Jöcher. , 


Eanı (PuiLıep Caristian). 


Studirte zu Helmflädt, ward, Advokat zu Hungen, 
einem Städtchen fürfll. Solms - Braunfelfifchen Antheils 
an der ehemahligen Herrfchaft Münzenberg, Regierungs- 
fekretar 1744, Hofgerichtsrath ,„. .. Regierungsrath 
1751, geheimer Regierungsrath 1772: geb. zu Hungen 
am 25 November 1713, gefi. 1780. 


Ohngrund und Nichtigkeit fowohlen des von der Mit. 
tel - Rheinifchen Reichs - Ritterfchaft auf das aus 
der alten Münaenbergifchen Erbfchaft herrührende, 
dem adelichen Mannsfiamme des Gelchlechts von 
Carben zu Lehen gegeben gewelene, nach dellen 
Abgang aber auf die höchi- und hohe Gelammt- 
Herrfchaften Mainz, Heffen - Hanau und Solms zu- 
rückgefallene Dorf Bürggräfenrode fich angemalsten 

' Befteurungs - Rechts. Mit Beylagen von Nr. 1—. 
60. 1771. fol. _ | 


Vorläufig nöthig befundene Anmerkungen über die von 
dem Magiftrat der Reichsfiadt Frankfurt durch den 
Druck bekannt gemachte fo genannte kurze Acten- 
‘ mälfige Vorftellung — die Jagens - Gerechtigkeit in 
dem Riedenhöfer Diftrict betreffend: worinnen der 
offenhare Ungrund derer in felbiger enthaltenen Vor 
bildungen nicht nur, [ondern auch noch weiter be 
merkt wird, “welche Landfriedensbrüchige Thathand- 
lungen am 4 Oct. a. c. fowohl, als nachhero, gegen 
. das H. Haus Heflen - Hanau unternommen, auch 
was für unerhörte Graufamkeiten hiebey an dellen 
unfchuldigen Untertharten, infonderheit von Seiten 
des gedachten Magiftrats, firaffällig verübt worden, 
Mit Anlagen von A bis O. 1773. fol, 
Vergl. Strieder:.B. ®. 5. za—416. — Adelung zum 
Jöchgr. ' | 
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Pr 
l 


Ernst (AnseLm Franz). 

| Studirte zu Würzburg, Prag und Mainz, ward 
‚D. der Rechte zu Mainz ı712, ordentlicher Profe[Jor 
des geifll. Rechts auf dortiger Univerfität 1718. Da- 
bey wurde er nach und nach Beyfitzer der Jurijienfäkul- 
tät, erzbifchöffl. Mainzifcher Official und geiftll. Rath, 
Chorherr und Sänger des Kollegiatfifts‘ zum heiligen 
Viktor aufferhalb Mainz; geb, zu Afchaffenburg 1684, 
gefl. am ı7 Oktober 1755. 


‚ Diff. Forum coınpetens ex domicilio rei fitae, contra 
et delicto,, Mogunt. 1713. 4. 
— de .emtione venditione. ib. 1714. 4. 

Gomssnt an beneficia promotorum ad epifcopatus per 
dilpenlationem retenta relervata fint? ıb. 1719. 4- 

Diff. de teftamentis principum. ib. 1721. 4. 

— de iure fuccedendi nepotum proprio. ib, eod. 4. 

— de fingulari iure conductoribus fundorum publico- 
rum competente. ib. eod. 4. 

— de copia non probante. ib. eod. 4. 

— de [uccelhone feudali. ib. eod. 4. 

— de compromifhs. ib. 1722. 4. 

—— de iure accrefcendi. ib. eod. 4. 

— de iure domuum religiofarum. ‘ib. 1724. 4. 

— Vis fancta iuramenti extraiudicialis. ıb. eod: 4. 

—— .de praeventione iürisdictionis in caulhs ınixti fori. 
ibid, 1725. 4, 

— de interlocutoria mere , appellabili, five gravamen per 
appellationem a definitiva ei an inferente. ibi- 

. dem 1726. 4 

—— de iure agonizantium. ib. 1728. 4 ‚(Von dem Re- 
Een Gulmann). 

— de ufuris. ib. eod. 4. 

-— de legitima illegitime gravata. ib, 1729. 4. - 

—- de contractu emtionis venditionis. ib. 1730. 4. . 

— de iuribus civitatum municipalium. ib. eod. 4. 

-— de indicio auftregali. ib. eod. 4. 

— de muliere efhicaciter intercedente. ib. 1731. 4. 

— de iure praelatorum laecularium et regularium. ib. 

1732. 4. (Von dem Refp. Dünewald). 

— de privilegüs. ib, eod. 4. 


\ 
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Dif. .de PR eorumque conflictu et praecedenfia, 
Mogunt. 1731. 4. 

— de authoritate et ufu pallii. ib. eod. 4: (Von dem 
Re/pondenten Huth). 

— de remedio reculändi iudicem fusfpectum. ib. RR 4: 

- — de communione acquaefiuum inter coniuges, ex Ra- 
tuto civitatis Moguntinae recepta. ib. 1733. 4. 

— de transactionibus. ib. eod. 4. 

_ — de unione prolium. ib. eod. 4. 

— de favore liberorum. ib. 1734. 4. 

— de fonte. ib. 1735. 4. 

— de relervationibus Concordatorum Germaniiae, ibi- 
dem 1736. 4. 

— de iurisdictione Camerae Imperialis. ib. eod. 4. 

— complectens quasdam ex iure quaeltiones. ib. 1737. 4. 

— de iure palcendi. ib. eod. 4. 

— de poteftate, conlenfu et confilio. ib. 1738. 4. 

— de permutatione. ib. 1740. 4: 

— de irrevocabilitate pacti in matrimenio catholicum 
inter et Auguftanae confelhoni addictuin de educan- 
dis in fiide Catholica liberis. ib. eod. 

— de ıure minorennitatis perfonarum un: ibid.. 
1741. 4: 

— de pactis futuram fuccefhonem inducentibus, ibid, 
1742. 4. s 

— de cura modici. ib. eod. 4. 


 Yergl. Waldmann's Biogr. Nachrichten von  Mainzifchen 
ne 3. 17. 


Enssrpis (ArtHuur MonrAD). 


Studirte zu Helmflädt, ward dort M.-der Phil. und 
D. der Arzneygel. 1737, prakticirte .einige Zeit zu 
Braunfchwöig, hernach aber in feinem Vaterlarde, zu- 
gleich als Phyfikus der Aemter Saghfenhagen und Stadt- 
hagen: geb. zu Sachfenhagen in der Graffchaft Schaum- 
burg, Heffen - Caffelifchen Antheils 1709, gef. am ıı 
September 1768. 


Diff. inaug. (Praef. Petro Gerike) de materia per- 
lata. Helmft, 1737. 4. f | 


' 
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Der vor kurzer Zeit entlprungene Bordfelder Gefund- 
brunnen. Braunfchweig 1737. 4. 

Phellandrologia phyfico - medica, f. Exercitatio phyl. 
‚med. de ‚nedicamento novo, vulgo Peer - Sanı di- 
cto, et multis in morbis tam hominum quam anima- . 
lium celebrato, experimentis et obfervationibus illy- 

“ftrato. ib. 1739. 4. | Ä 

Nucleus totius Medicinae quinquepartitae, oder voll- 
kommener Apotheker - Schatz, continens: ı) Le- 
xicon et Dilpenfatorium pharmaceuticum. 2) Lexi- 
con practico- chymicum. 3) Lexicon theoretico -ine- 
dicum. 4) Lexicon chirurgicum. 5) Lexicon theo- 


s retico - anatomicum, Helmft. 1741. 4. — 2te, fehr 


vermehrte und durchgehends neu ausgearbeitete Auf- 
lage, unter dem Titel: Nucleus. totius Medicinae 
quinquepartitus, oder des vollkommnen und allzeit 
fertigen Apothekers ılter Band, aufs neue herausge- 
geben durch Arthurum Conradum Eınfin- 

" gium, Phil. et Med. D. Lemgo 1770. — 2ten 
Bandes ıfte und 2te Abtheilung. ‘ebend. 1771. gr. 4. 

Prima principia botanica, in quibus omnia ad hanc fci- 
entiam fpectantia in ulam difcentium traduntur, or- 
dine alphabetico, Guelpherb. 1749. 8. . 

Hiforifche u. pbyfikalifche Befchreibung der Gelchlech- 

“ ter der Pflanzen; welcher des Linnäus [yftemati- 
(ches Verzeichnils von’ den Gelfchlechtern der Pflan- 
zen beygefügt worden, ılter und @2ter Band. Lemgo 
1761 —- 1762. 4. Mit Kupfern. 

Vorläufige Nachricht von den heilfamen Wirkungen 

des im Amte Rodenberg befindlichen Schwefelbrun- 
nens; in den Rintelifcken Anzeigen von ı763. St. 
14 u. 15. — Kurze Befchreibung und Nachricht von 
dem Gefundbrunnen zu Rodenberg; ebend. St. 46. 
47. 48. — Hiftorifche und phyfikalifche Befchreibung 
des  Steinhuder Meers; ebend. 1766. in den letzten 
Stücken und 1767. St. 4—B. Ä 

Vergl. Strieder B. 3. 8. 475 —475. — Adelung zum Jö- 

cher, — Hirfching‘s Handbuch, au 


FERTHEL (AUGUSTIN). 


. Benediktiner und Subprior im adelichen Fonvent zu 


Fulda, wie auch fürfibifchöfl. Fuldaifcher geifllicher 
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Rath: geb. zu Mülfershaufen in Franken 1714, gef. 
am a3 Oktober 1796. 7 | 


Katechismns für die Fuldaifche Jugend. Fulda 1768. 


Geifiliche Lieder zum Gebrauch der Fuldaifchen Land- 
kirchen. ebend..ı769. 8. - 
Geiftliche Betrachtungen über die Oktav des 
nifacius. ebend,. 1771. &. | 
Eigenfchaften der Schullehrer. ebend. 1773. 8. | 
Der bis zu [einer Auflöfung betende Kranke. Fulda 
1773. 8. 2te und vormehbrte Auflage. Fulda und 
Würzburg 1783. 8 \ . 
Der nach dem Sinn der katholifchen Kirche fingende 
Chrif. eb. 1778. 1781. 1788. 1790. 1794. 1790. 8. 
"Thomas von Kempen, des regulirten Chorherrn 
des. beil. Auguftin, vier Bücher von der Nach- 
‚folge Chrifti; mit Uebungen und Gebeten. ebeud. 
1783. 8. 3te verbellerte Auflage. Würzburg und 
Fulda ı790. 8. | | 
Der Tod Jefu; ein Singftück, ebend. 1785. 8. 
Verbeff. Ausgabe des Herrn P Jamin theol. Gedanken 
in Abficht auf die Irrthümer unferer Zeit. eb. 1786. 8. 
Deffelben Gelchichte der Kirchenfeftie, nebft der 
Abficht, in welcher fie gefiftet worden u. [. w. 
ebend. 1786. 8. ' . 
Des berühmten Bifchoffs Benignus Boff[uet’s Be- 
' herzigungen über die Gelchichte der alten und neu- 
teftamentlichen Religion; wie auch delfen Ausler 
gung der l.ehre der katholilchen Kirche über die ftrei- 
tig gemachten Glaubenslebren. Neue und verbellerte 
. Auflage. ebend. 1788. 8. 
(Allem Anfehn nach erfchienen alle diefe 
feinen Namen). 
Vergl. Intelligenzblatt zum soften Baud der N. Allg. Deut. Bi- 
bliothek $. 107. 


heil. Bo- 


Schrif ken oh 


ERXLEBEN (DOROTHEE ÜHRISTIANE), 
.  geborne L,EroRIN. 


Ehegattin Joh. Chrifiian' Erxzleben’s, Diako- 
nus der Nikolauskirche zu Quedlinburg feit 1742, erhielt 
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nach ausgeflandenem Fxamen und gehaltener Inaugural- 
di/putation die medicinifche Doktorwürde: 1754, und prak- 
ticirte leit diefer Zeit: geb. dafelbfi am ı3 November 
1715, gefl. am ı3 Junius 1762. 


‘*Gründliche Unterfuchung der Urfachen, die das weib- 
liche Gefchlecht vom Studiren abhalten. Ber]. 1742. 4. 

+ Verflümmelt nachgedruckt unter dem Titel: *Vernünf- 
tige Gedanken voın Studiren des [chönen Gelchlechts, 
Frankfurt und Leipzig 1749. 8. 

Diff. inaug. -Quod njmis cito ac iucunde curare faepius 
fiat, caufla minus tutae curationis. Halae 1754. 4. 
Von ihr Fer vermehrt ins Teut/che überfetzt , unter 
dem Titel: Abhandlung. von der gar zu gefchwinden 
und angenelımen, aber eben deswegen öfters unli- 
chern Heilung der Krankheiten, ebend. 1755. ß. 


Vergl. ihren Lebenslauf bis 1755 bey diefer Ueberletzung. — 
Adelung zum Jösher.— Hir/tching's Haudbuch. 


ERXLEBEN (JOHANN Christian Pory- 
. KARP), 


Sohn der vorhergehenden;  ., 


Studirte zu Göttingen, ward dort M. der Phil. 
1767, reifete auf königl. Englifche Koflen 1769, au/- 
ferordentl. Prof. der Phil. auf der Univerfität zu Göt- 
tingen 1771, ordentlicher Profeffor 1775: geb. zu Qued- 
linburg am 22 Junius 7744, gefl. am 19 Augufl 1777. 


‚ Diff. (Praef. A. G. Kaefinero) filens diiudicationem 
animalium mammalium, Gotting. 1767. 4. 

Anfangsgründe der. Naturgefchichte. ebend. 1768. 8. 
Vermebrt und berichtiget. eb. 1775. 8. te. ver 
mehrte und verbeflerte Ausgabe von J. F. Gmelin. 
ebend. 1782. 8. 4te von demlelben belorgte Ausgabe. 
eberd. 1791. (eigentl. ı790.) B. 

Betrachtungen über die Urfachen der Unvollfändigkeit 
der Mineralfyflume;+nebft einer Anzeige feiner Vorle- 

’ fungen. ebend. 1768. 4» 
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ö Rt 

Beträchtungen über das Studium der Vieharzueykunft; 
nehft einer Anzeige [einer Vorlefungen. Göttingen 
1769. 4 | 

Einleitung in. die Viebarzneykünf. ebend. 1769. 9. 
Hollandifch. Haag 1770. 8. 

Praktifcher Unterricht in der Vieharzneykunft. Göttin- 
gen 1771. 8. - . 

Progr. de dubiis, a Bergio contra infitionem Juis bo- 
es nuper propolitis. ibid. eod. 4. > . 

*Das Licht der Natur, von Eduard Search; aus. 
dem Engl. überfetzt. 2 Theile. eb. 1771 — 1772. 8. 

Anfangsgründe der Naturlebre. Mit 8 Kupfern. eb, . 
1772. 8. 2te lehr verbellerte u. vermehrte Ausgabe. 
Mit 8 Kupfern. ebend. i777. 8. 3te Auflage. Mit 
Zulätzen von G. C. Lichtenberg. , Mit 9 Kupf. 
eb. 1785. 8. 4te Auflage. Mit Zufätzen von dem- 
felben. ebend. 1787. 8. Ste Auflage. Mit Zufätzen 
von demfelben, ebend. 1791. 8. 6te Auflage. Mit 
Verbellerungen und vielen Zufätzen von demfelben. 
ebend. 1794. 8. Dänijch von Ch. Oluflen.. Ko- 
penhagen ı790. 8. Mit 8 Kupfern. 

Betrachtungen über den Unterricht in der Naturge» 
fchichte auf Akademien; nebft einer Anzeige feiner 
Vorlefungen. ebend, 1773. 4. | | 

Herrn Vitet’s Unterricht in der Vieharzneykunf; aus 
dem Franzöfifchen überfetzt und mit Anmerkungen 
verfehen. rften Theiles ıftler Band. Lemgo 1773. 
— 2ter Band. ebend. ı776. — e2ten Theils ıfer 
und eter Band (von W.J. C. Hennemann). eb. 
1786. 8. 

Phyfikalifche Bibliotbek. 4 Bände (jeder von 4 Stük- 
ken). ebend. 1774— 1779. 8. ur 

Peter Simon Pallas Naturgefchichte merkwürdiger 
Thiere, in welcher vornemlich neue und unbekannte 
‘Tbierarten durch Kupferftiche, Befchreibungen und 
Erklärungen erläutert werden. 4te Sammlung (die 3 
erften von Baldinger). Berlin u. Stralfund 1774. 
gt. 4. (die Ste und die folgenden Sammlungen hat der 
Verfaffer felbfi überfetzt.). 

Anfangsgründe „der Chemie. Göttingen 1775. 8. — mit 
neuen Zulätzen vermehrt von J. C. Wiegleb. eb. 
1784. 8. — eben [o. ebend. 1790, &. 
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 Phyfikalifch -' chemifche Abhändlungen. ıfter Band. 
Leipzig 1777. gu 8. 

Syftema animalis clalfıs I. Mammalia. Gott. 1777. 8maj. 

Abhandlungen und Auffätze in den Nov. Comment. So- 
ciet. feient. Gotting. P. VI; in dem Hannöver. Ma- 
gazin; den Götting. gel. Beyträgen; in den Göttingi- 
Tafchenkalendern. 3 

Beforgte das. Göttingifche Intelligenzblatt feit 1774. 

Recenfionen in den Götting. gel. Anzeigen und in der 
. Allg. Deut. Bibliothek. 


Vergl. A. G. Kaeftneri Elogium J. C. P. Erxleben, qui 


rebus humanis excelit d. ı8 Aug. 1777, in confeflu Soc. Beg- 


Scient. etc. Gotting. 1777. 4. — Adelung zum Jöcher. 
— Hir/ching's Handbuch, — Denkwürd. aus dem Leben 
ausgezeichneter Teutfchen des ıg Jahrh. 5. 208— 210. 


ERYTHROPEL (Davınp WILHELM). 


Studirte zu Helmflädt, befuchte die Holländifchen 
Univerfitäten zu Leiden, Utrecht und Franeker, reifete 
1709 nach England, 1710 aber durch Holftein und Ober: 
fachfen, und ward noch in demfelben Jahre Kaplan der 
Neufiädifchen Marktkirche zu Hannover; 1717 erhielt 
er das Primariat bey diefer Rirche und 1712 ward er 
feinem ‚Vater:in der Neufladt - Hannöverifchen Superin- 
zendur adjungirt, die er ı732 nach deffen Tode völlig 
erhielt ‚nachdem er kurz vorher zum Monfifiorialrath war 
ernannt worden. 1742 bekam er die General/uperinten- 
dur des Fürflenthums Calenberg. Bey der Anwefenheit 

es Königs von ‚England zu Göttingen 1748 wurde er, 


wiewohl abwefend, zum Doktor der Theol. erklärt: geb. 


zu Hannover am 20. Jun. 1687, geft. am ı6 Febr. 1758. 


Diff. biftorico - tbeologica (Praef. J. A. Schmidio) 
de fatis calicis euchariftici in Ecclefia Romana, a 
Concilio Conftantienfi ad noftra usque tempora. Helm. 
1708. 4. Mecula. ib. 17%1. 4. (ı2 Bogen). 

Die am zweyten evangelilchen Jubelfelt, wegen der 

den 25 Jun. des 1530 Jahres zu Augsburg übergebe- 


Fi 
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nen Confefhon, am 25 und 26 .Jun. A. 1730 gehal- 
tene Jubelpredigten. Hannover 17350. 8. - 


Vergl. Schmerjahl's Gelchichte jerztlebender Gotiesgelehrten 
8. 15 85—145.— Adelung zum Jöcher. 


EscHherLs - Kroon (AporrH),. 


Lebte ı8 Jahre in Oflindien, theils als Kaufmann, 
theils von 1766 bis 1777 als Refident der Holländifchen 
Ofiindifchen Kompagnie zu Ayerbangies auf der Infel 
"Sumatra; privatifirte hernach zu.Hamburg, lebte von’ 
1782 bis. 1784 wieder in Oflindien als königl. Dänifcher 
Agent, und hielt fich zuletzt in Hiel auf: geb. zu Nie- 
blum im Wefiertheil der Infel N am 9 März 1756, 
gefi. am 18 Oktober 1793. | 


Befchreibung der Infel Sumatra, befonders in Anfehung 
des Handels und der dahin gehörigen Meıkwürdig- 
keiten. Hamburg ı782. 8. Auch im Sten Theil der 
neuen Sammlung von Reilebefchreibungen. (Hamb. 
1782. 8.) Auch, mit G. B. Schirach’s Vorsede 
Holländi/ch. Haarleıh 1783. 8. 


Zuverlällige Nachricht von dem gegenwärtigen Zuftande 
der vornebhmften Infeln im Indifchen Ocean, belou- 
ders Borneo u. f. w.; in Schirach’s Polit. Journal 
178i1. St. 8. S. 112 — ı2ı1. — Belchreibung der In- 
fe} Banda; ebend, St. 9. $. 193— 212. — *+Belchrei- 
bung der Infel’Amboina und der ıo andern Nelken- 
Taldla oben St., ı0. $. 239 — 255. St. 11. S, 343— | 
35r. — Von den Handelsplätzen auf der Malabari- 
fchen Küfte; ebend. St. ı2. $. 460— 465. — Be 
fchreibung der Inlel Ceylan; ebend. ı782. St. ı. $. 
14—24. St. 2. S. 115 — 133. Nachtrag St. 3. S. 
239 — 241. Franzöfifch in folgender Sammlung: De- 
feription de Pegu et de !’Isle de Ceylan, renfermant 
les details exacts et neufs fur le climat etc. par W. 
Hunter, C. Wolf et Efchels - Kroon, trad. 
de l’Angl. et de l’Allem, par K. H. Paris 1793. 9.‘ 
— Nachrichten vom Vorgebirge der guten Hoffnung; 
ebend. 1783. St. 7. 5. 656— 661. St. 8. $. 741 — 
747. »—— Briefe über feine Ofündifche Reife; ebend. 
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1785. St. 3. $. 222226. St. 7. S. 659— 666. 1786. 
St. 2. $. 105 — 113. St. 7. $. 761 -- 769. St. 9. 5. 
874 — 881. 1787. St. 4. 9. 345—352. St. 5. 9. 
4553 — 464. St. 8. 5. 689 — 698. St. 9. $. goi—Bıı. 
St, 11. $. 1027 — 1035. 

Bericht an den Kronprinzen Friedrich von Däne- 
mark, die Nikobaren oder Friedrichsinfeln und den 
dort zu errichtenden Handel der Dänen betreilend; 
in J. G. Büfch und C. D. Ebeling’s Handlungs- 
bibl. B. 3. St. 1. $. 122 — ı60. ( 1790.) 

‘Einige Nachrichten von der Infel Ceylan; ın den Ham- 

burg. Adrels - Comt. Nächr. 1796. St. 6—B. 

Vergl. Kordes Lexikon Her Schleswig + "Holfiein. Schriftkeller 
5. 458 u. f. ! 


EscHENBACH (CHRISTIAN EHRENFRIED). 


Studirte zu Roflock, unternahm 1734, eine Reife 
nach Rufsland, während welcher er 1735 abwefend zu 
Rofiock die Doktorwürde erhielt; prakticirte während der - 
Jahre 1736 und ı737 zu Dorpat und in den Jahren ı737, 
1738 und 1739 zu Roflock; reifete-1740 nach Frank- 
reich, um fich in der Chirurgie zu vervollkommnen. Seit 
1742 praktieirte er in feiner Vaterfladt, ward 1756 bey 
dortiger. Univerfität zum ProfefJor der Mathematik er- 
wählt, und erwarb fich bey diefer Gelegenheit die Ma- _ 
gifterwürde. 1766 ward er ordentlicher ProfefJor der 
Arzneygel. und Stadtphyfikus: geb. zu Roftock am 21 
Augufi 1712, gefl. am 23 May 1788. 

Diff. gratulatoria de morborum in morbis pluralitate. 
Roftoch. 1744. 4. 


Be Mr der Chirurgie; zum Gebrauche [einer 

elungen. ebend. 1745. gr. ß. | 

Medicina legalis, brevilhmis comprehenfa thefibus, in 
ulum auditorii confcripta. ib. 1746. 8. Editio al- 
tera, ib. 17758 

- Diff. de fu puratione; fieht als ein Acceflit der von I 

Franzöfi 7A hen Akademie der Chirurgie vorgelegten 
' Preisfrage in den Actis derfelben (1747). 


om». 
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Commentatio, vulnerum ut plurimam lethalium dicto- 
rum nullitatem demonftrans. Roltoch. 1748. 4. 

Anatomilche Befchreibung des menfchlichen Körpers, 
Mit Kupfern. ebend. 1750. gr. 8. 

Gegründeter Bericht von dem Erfolg der Operationen 
des Englifchen Oculiflen Ritters Taylor, in ver« 
fchiedenen Städten Teutfchlands, befonders in Ro- 
ftock; ebend. 1751. &. 0 ‚ 

Oblfervata quaedam (51) anatomico - chirurgico - me- 
dica rariora; ib. 1753. 4. Ed. auctior. ib. 1769. 8. — 
Oblervat. rariorum continuatio. ib. eod. 8. Cum figg. 

Chirurgie. Mit Kupfern. ebend. 1754. 8. 

' Novae pathologiae delineatio. ib. 1755. 8, 

 Commentatio de algebrae primordiis. ib. 1756. En 2 

Mathematik. ıfter Theil: die Arithmetik. eb. 1761. gr.8. 

Cominentatio quaeltionis: efine mathefeos ulus adeo 
univerfalis ? negativam proponens. ib. eod. 4. 

Progr. de verbis Plalın. 122, 1x0. medice confideratis. 
ibid. 1762. 4. | | 

— de verbis Jef. 53, 10 medice conüderatis. ib. 1763. 4. 

— de verbis Ebr. 13, 10 medice confideratis. ib, eod. 4 

Grundlage zum. Unterricht einer Hebamme. eb. 1765. 8. 
2te Auflage. ebend. 1767. 8. 

Progr. de morbis haereditariis. ib. 1765. 4. 

— de fudore Chrifi fanguineo. ib. 1766. 4.5 und in. 
delfen Scriptis medico - biblicis p. 73 —8a2. 

— de apparentibus mortuis. ib. 1766. 4.5 und in Scri-. . 
ptis med. bib]l. p. 120 — 131. = 

— I et II de morbis fupranaturalibus, ib. 1767. 4: 

— de dignitate hominis. ib. 1768. 4 -i. 

— de.communicatione idearum. ib. 1769.” 4. I 

— de pilcina Bethesda. ibid. eod. 4.5 und in Scriptis 
med. bibl. p. 60— 73. - 

— de gemellorum partu Genef. 38, 2730. ibid, 
1771. 4.;5.und in Scriptis med. bibl. p. 3 — ı7. 

Bedenken von der Schädlichkeit des Mutterkorns, und 
von den Mitteln zur Rettung der Ertrunkenen. eb.: 
1771. 8. Aus den Roliock. gemeinnütz. Auffätzen 
befonders abgedruckt. | 

Progr. de dolore. ceu morbo. ib. 1772. A 

— de inflannmatione Iymphatica atque [erofa. ib, eod. 4. 

— de vulnere tracheae lethali. ib. 1774. 4. 

— de infanticidio. ib, "eod. 4 
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Progr. de efluxu faugumis et’aquae e latere Chrifti 
perfoflo, miraculi defectu non laborante, Roftoch. 
1775. 4-5 und in Script. med. bibl. p. 82 — ı23. 

— de lepra Judaeorum. ibid. 1774. 4.5 und in Script. 
med. bibl. p. 27 — 41. 


— de obfellis, tempore Salvatoris obvenientibus. ibid. | 


1778. 4-5 und in Script. mied. bibl. p. 417—. 060. 
—. de fcorbuto, in Megapoli atque Roftochii non en- 
demio. ib. eod. 4. 
— de dyfenteria, contagio vacua, ib. 1781. 4 
Zwey Leichenprogrammen 1762 und 1767. fol. 


In den Rofiockifchen Gemeinpützigen Auflätzen folgende 


Abhandlungen und Bemerkungen: 


Einige Anmerkungen ‘über die herumreifenden Aerzte; 
1765. St. 10 w ı1. — Etwas von der Inoculation 
der Blattern; 1766. St. 7 u.8. — If das Tabak- 
rauchen fchädlich ? ebend. St. 4o und Ju — Die 
Gewilsheit der Arzneygelahrheit bewiefen; 1767. St. 
16. 17 und ı8. — (Chrifiian Niemann’s, ei- 
nes Roftockilchen Katfmanns, im Mlcpt. hinterlaf- 
fene) Befchreibung des Kupferbergwerks zu Fahlun 

und des Silberbergwerks zu Salberg in Schweden; 
St. 50— 52. — Bemerkung det diesjährigen Kälte 
‘der Luft im Roftock, im Sommer; 1769. St. 5. u. 6. 
— Noch etwas vom Ailhaudifchen Pulver; St. 34 
und 35. — Von den Mitteln zur Rettung der Er- 


‘ trunkenen; 1770. St. 1—4. — Vom Glück ın der 


Medicin; St. 39 und 40. — Die vermeynte Schäd«- 
lichkeit des Mutterkorns; 1771. St. 4—6. — Be- 
merkung der Kälte der Luft, wie fie in den Wintern 


et 


der Jahre 1769 — 1771 in Roftock gewelen; St. 35 
und 36. — Eine Recenfion aus der Allg. Deut. Bibl, 


B. 15. St. 1. S. 22ı uw. f. Mit Anmerkungen; 
ı772. St. 13— 15. — Vom Nutzen .des Aderlaflens; 
St. 33 u 34. — Von Wartung der Kinder; 1773. 
St. 9—ı1. 2ı u. 22. 28—51. — Bemerkung der 
Kälte der Luft in Rofiock, in den Wintern 1772 — 
74; 1774. St. 22-24. — Bemerkung der Wärme 
der Luft in Rofiock, in den Sommern der Jabre 
"1769 — 1774; St. 50—52. — Bemerkung der Kälte 
der Luft in Roftock im nächft abgewichenen Win- 
ter; 1775. St. 22 u. 23. — Ueber die Gränzen der 
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erichtlichen Arzneywilfenfchaft; St. 23 und 24. — 
Bescrkonz der Wärme der Luft im Sommer 1775; 
St. 45. —ı Bemerkung der Kälte der Luft im nächf 
. verflolenen Winter; 1776. St. 19.u. 20. — Wärme 
und Kälte der Luft in Roftock. vom Anfange May 
1776 bis „Ausgang April 17775 17772 St. 19 — 81. — 
Zugabe zu den bisherigen Bemerkungen der Wärme 
und Hälte der Luft in Roftock; ı778. St. 19— 21. 

 Abermahlige Zugabe zu den bisherigen Beobachtun- 
gen der Wärme und Hälte der Luft in Roftock ; 
1779. St. 16— 18. — Von anfteckenden Krankhei- 
ten; bey Gelegenheit einer jetzo in Roftock vermeint- 

- lich graffhrenden tothen Ruhr; St. 39—4ı. — Be- 
merkung der Wärme und Kälte der Luft in Rofock 
vom May ı779 bis April 1780; 1780. St. 17 — 19. 

Recenfionen in den Roftockifchen gel. Zeitungen von 
1752 u. ff. In den Jahrgängen 1762 bis 1765 rühren 
fie fafl alle von ihm her. In diefen finden fich auch 
von ihm kleine Auffätze, z. B. von den verneinen- 
den Zahlen, von der Differentialrechnung, von der . 
Viehleuche,, | 


Vergl. Börner's Nachrichten von jetztleb, Aerzten B. 8. $. 
5585-545. B. 3. 5. 455. — Baldinger's Ergänzungen 
8.47. — Koppe'ns jetztleb., gel, Mecklenburg su ı, $, 

j gu 42. j ; 


Eschensach (Hieronymus Carısropu 
WILHELM). 


Studirte in Meiffen und Leipzig, ward M. der 
Phil. und Privatdocent, bey dortiger Univerfität 1785, _ 
und feit. 1791 Ingenieur - Hauptmann in Dienften der 
Holländifchen Oflindi[chen Handelskompagnie , erft auf 
dem Vorgebürge der guten Hoffnung, nachher zu Bata- 
via und zuletzt in Malacca: geb. zu Leipzig am ‘30 
März 1764; gef. zu Madras als ‚Englifcher Kriegsge- 
fangener am 7 März 17974 
"Martin Müller’s Verfuch, den Inhalt der Fäller 


durch. Anwendung der Mufchel - Linie zu finden; 
aus dem Holläudifchen. Mit Kupf. Leipz. 1784. 8. 
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In locum Kaeftnerianum de multipli anguloram tan- 
gentibus. Lipl, 1785. 4. 
*). Cuthberfon’s Abhandlung von der Electricität, 


nebfi eimer genauen Befchreibung der dahin gehöri- ” . 


gen Werkzeuge u. value aus dem Hoiländilchen, 
ebend. 1786. ®. Ein 

* Martins van Marum Belchreibang einer ungemein 
rofsen Flectrißir - Mafchine und der damitim Tey- 
 erifchen Mufeun zu Harlem angeftellten Verluche. 
Aus dem Holländifchen. Mit Kupf. eb. 1786. 4. 

"Joh. Meermann, Freyherrn van Dalem, Ge 
fchichte des Grafen Wilhelm von Holland„Rö- 
milchen Königs; aus dem Holländifchen. 2 Theile. 
ebend. 1787 — 1788. 8. 

“W, van Barneveld medicinifche Electricität; aus 
dem Holländifchen. Mit 3 Kupfern. eb. 1787. 8. 
*Royer Joleph Bofcowich’s Abrifs der Altrono- 
mie, mit Rückficht auf ihre Verbindung. mit der 

Schifffahrt; aus dem Franz. uberfetzt. eb. 1787. gr. 8. 

Relolutio problematis geographici, quomodo, fi datur 
obiecti, duobus e locis difhtis vi, difantia fuperhi- 
cie terrae, alteriusque loci fitus, determinari pofht 
luci alterius et puncti, in cuius vertice fuit obiectum, 
poßitio. ibid. 1788. 8. z 

Befchreibung und Gebrauch des Funkifchen Erdkör- 
pers, oder der Erde nach ihren verfchiedenen Zonen 
auf einem von der Kugelgeftalt wenig abweichenden 
Körper vorgeftellt. Berlin 178U. 8. 

Diff. de ferierum reverfione, formulis analytico - com- 
binatoriis exbibita. Lipf. 1789. 4. 

*Joh. Meermann’s, Freyherrn van Dalem, Rei- 
fen durch Grolsbritannien und Tıland; ein Pendant 
zu Archenholz; aus dem Holländifchen, ebend. 
1789. gr. 6. 

Befchreibung und Gebrauch des Fu akılchan Hase: 
körpers, oder des Himmels, nach feinen verfchiede- 
nen Zonen, auf einem von der Kugelgeftalt wenig 
abweichenden Körper vorgeltellt. Berlin und Leip- 
zig 1790. 8. 

* Befchreibung. einer Electrifir'- Mafchine und. ‚einiger 
damit, von J. R. Deimann und A. Paets de 
Troofwyk, angeltellten Verfuche, berausgegeben 
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von Cuthberfon; aus er Holländifchen. Leis 

; zig 1790. ß. 

Mi Tmteiniiche Ueberfetzung einiger in Schwedifcher 
Sprache gelchriebenen Abhandlungen des Torbern 
Bergmann; im 5ten Bande von deflen Opufculis 
phyf. et chem. von E. B. G. OREMATOL heraus- 
gegeben. ( Leipzig 1788. 8.) 

Auszug aus einen Brief aus Batavia vom 18 Septemb. 
1792; in Hindenburg’s en der reinen und an- 
gewandten Mathematik. Heft ı. S. 123-125. ( Leip- 
zig 1794. 8.) Die am Ende verfprochene Fortfetzung 
ift nicht erfolgt. 

Recenfionen ın den Dane gel. Zeitungen. 
vergl. (Eck's) Leipz. gel. Tagebuch 2795. S. ıı u: f. 1798. 

$. 150 — 155. 


ESCHENBACH (JOHANN CHRISTOPH). 


| ‚Studirte zu Leipzig, M. der Phi. zu Erlangen 
1745, Pfarrer zu Haag im Fürftenthum Bayreuth 1744, 
zu St. Johannis 1755, Senior Aes Bayreuthifchen Ha- 
pitels [eit 1779, wurde 1796 zur Ruhe gefetzt: geb. zu 
Schauenflein im Bayreuthi/chen am 21 Eu 1719, gef 
am 27 Januar 1799. . 


“ Beftändige Priefterbibliothek. Bayreuth 1755. 8. 

Drey Predigten — Näherer Beweis von‘ der Gewils» 
heit und Glaubwürdigkeit der Auferftehung der Tod- 
ten; nebft einer Vorrede von dem überhand nehmen- | 
‚den Unglauben. ebend. 1765. 4. 

Unvorgreiflicher Vorfchlag ‚ wie dem Uurisokent in der 
‚evangel. Kirche möge gefteuert werden.. eb. 1766. 8. 

Neuere Theorie von Himmel und Erde, oder kurze, 
doch gründliche Erklärung der Schöpfungsgefchichte; 
nebfi einer befcheidenen und gründlichen Antwort 
‚auf die im 4ten Stück ‘des homiletifchen Journals, 
wie auch in dem 25ften Stück der Danziger theol. 
Berichte befindlichen Recenfion meiner Predigten von _ 
der Auferfiehung der Todten — den Theologen und 
Philofophen zu genauerer Prüfung unterworfen. eb. 
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Unvorgreiflich - theologifcher Vorfchlag, wie evangeli- - 
fche Chriften, befonders die Jugend auf dem Lande, 

‚ möge genötbiget werden, den [o heilfamen Kinder- 
lebren fleifiger beyzuwohnen; nebfi einer Vorrede, 
deflen Erklärung der Schöpfungsgelchichte und des 
Gleichnilles „vom ungerecehten Haushalter betreffend, 
Bayreuth, 1772. 8, 

Fin. Wort der Warnung und Ermunterung an evange- 
lifche Chrifien, befonders an feine Zuhörer, die. das 
heilige Abendmahl verachten oder unvorbereitet ge- 
brauchen, über ı Cor, 16, 22; eine Predigt. ebend. 
1795. 8. ; | 

Erläuternder Beytrag zu Eichhorn’s und Gabler’s 
Urgefchichte, zur immer beflern Einficht der Schöp- 
fungsgefchichte; nebft den von — Gabler auf die. 
Communication meines Manufcripts mir zugef[chick- 
ten Noten und einigen meiner Gegenerinnerungen. 
ebend. 1795. 8, N 
Vergl. Adelung zum Jöcher.,— Fikenf[cher's Gel. Für- 

fenthum Bayreuth B. 2. $. 90— 93. | j 


Escher (Jomann Kaspar). 


‚Mitglied des grofsen Raths zu Zürich [eit 1701, 
Zunftmeifter leit 1724, Statthalter feit 1726, Bürger- 
meifter Seit 1740;- geb, dafelbft am ı5 Februar 1678, 
gefl. am 23 December 1768, 


*Gründliche Information von der Toggenburger Frey- 

heiten und Gerechtigkeiten, und daber mit dem 
Herrn Abten von $t, Gallen entftaudenen Irrungen 
auch welchergeftalten jetzt gedachter Herr Abt fammt 
der Graffcbaffchaft BR ana 4 und der alten Land» 
fchaft, von mehr als 200 Jahren her, ein wahrer 
Eydgenofs und Memhrum nicht des Reichs, fondern 
Corporis Helvetici, gewelen, und noch ilt; folglich 
die zwilchen beyden Eydgenöfhfchen Ständen Zürich 
und Bern und ihme obfchwebende Streitigkeiten, als 
res mere domelticae. Helvetiorum , auf Eydgenöfhifche 
Art, und allein unter den Eydgengllen, obne Ein- 
mifchung auswärtiger Potenzien abgetban werden 
müllen, Sammt Beylagen, zu der bevorltelenden In- 


Escher, v, Escustaurm. Esensecn, 185. 
forınation. Der ohnpartheyifchen Welt zur Beurthei- 
lung vorgelegt. ( Ohne Druckort). 1713. fol. 

Vergl. Lob - und Trauerrede auf den Tod des Burgermeiflers 
Joh. Ca/p. E/cher. 1763. ... Freymüthige Nachrichten 
1763, $. 3759. — Monatl. Nachriclien von Zürich 1762. 
.& 117 -— 123. f ! ) 


von Escustauru (Hans Aporru 
FrRIEDRICH). | 


Studirte zu Rinteln und Göttingen, ward 1776 Af- 
fe[for der Regierung zu Marburg, ı780 Juflitzrath da- 
felöfl, 1786 Jufltzrath zu CafJel; 1788 wirklicher R= 
gierungsrath und 1ı79ı auch Hofgerichtsrath dafelbfl: 
geb. zu Homberg, einem Städtchen im Unterfürfien- 
thum Hefjfen, am 28 Jan. 1756, gefl. am 20 April 1792. 


Heffifche poetiiche Blumenlefe mit Mufik. ıfer Jahr» 
gang. Marburg 1783. — 2ter Jahrg. 1784. 8. 

Mufikalifche Bibliothek für Künfler und Liebhaber. 
ıftes Stück. eb. 1784. — gtes Stück. eb. 1785. 8. 

Miller’s Lieder mit Mufik und einer. Einleitung. 
ıfter Theil. eb. 1788. 8 Die Kompofitionen [elbf 
in. gr, 4. Callel 1788. 

Auffätze im Journal von und für Teutfchland. 

Viele Auflätze in. der mulikalilchen Realzeitung 1789. 

‘z. B. Beantwortung der Frage: in welcher Kirche und 
von welchem Hünfiler if die erfie Orgel in Teutfch- 
land gebaut worden ? auch in der mulikalilchen Kor- 
relpondenz der Teutfchen filarmontfchen Gefellfchaft 
für das Jahr 1790. 


Sein Bildnifs, von Specht gemahlt u. von Geyfer geftochen. 
Vergl. Schlichtegroll‘s Nekrolog auf das Jahr 1798. B. ı. 
Ss. 105 = ı15. 


. EsenBEck (GEoRG SAMUEL), 
Studirte zu Altdorf, ward ı7ı11 M. der Phil. 1716 


Adjunkt an der Stifiskirche zu Ansbach, Senior honora-. 
‚rius und Stadtpfarrer zu Creglingen im Fürftenthum 


* 
nr 
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‚ Ansbach, 1735 Dechant zu Leutershaufen, 1757 Gene- 

ralfuperintendent und Hofprediger zu Ansbach, 1756 

D. der Theologie: geb. zu Hatzwang im Ansbachifchen 

am 7 April 1694, gef. am 3 Auguft 1764. 

Diff. inaug. (Praef. D. W. Mollero) de matheli bar- 

-  barica. Altdorf. 1711. 4. 

— de veritatis et charitatis nexu necellario. ib. 1712. ” 

— exegetico - theologica de haereticis, mulierculas cap- 
tivantibus ad 2 Tim. 3, 6. ib... .. 

Commentatio de natalibus veterum Chrißienorum. ibi- 
dem .... 4% 

Einweyhungspredigt der neu, erbauten Kirche St. Gum- 
pert zu Ansbach. Ansbach 1738. 4. 

Dankpredigt bey der. Vermählung des Markgrafen 
Chrifian Friedrich Car! Alexander mit der 
Prin3elfin von Sachlen - Coburg - Salfeld. ebend, 
ı754. fol. 

Gruft - und Einfegnungsrede auf Markgr. Carl wil. 
helm Friedrich. ebend. 1757. fol. 

Quaeltiones me. ab a. 1740— 1764. ıbid. fol, 

Biblia, d. i. 'die ganze heil. Schrift nach Luther’s 
Debefotsuns, ınit 120 HKupfern und’einer ee 
aus der Hiftorie der Bilderbibeln. eb. 1755. gr. 

Vergl. Nova Acta hift. eccl. B. 5. Th. 38. S. 828. — Hein- 
Jius unpare. Kirchenhiltorie Th. 4. 5. g02— 804. — Tür 
bing. Berichte von gel, Stkchen 1757. 5. 2 u.f.— Jde- 


lung zum Jöcher. — NVocke'ns Almanach Ansbachi- 
cher Gelehrten Th. ı. $. 264 u. f. 


EsenwEın (Erasmus SAMUEL). 


M. der Phil. Pfarrer zu Nufringen in Würtemberg 
feit ..„... Superintendent zu Hornberg feit 1780: geb. 
zu Aldınzen in der Baar am 20 April 1731, sch. 1781. 


Dil. (Prael. Gottfr. Ploucquet) de origine "et ge- 
neratione animarum humanarum, ex principiis mona« 

‚ dologicis ftabilita. Tubing. 1753. 4. (Sie if wirk- 
lich von ihm, da der Präfes einer andern Meynung 
über die[e Materie zugethan war). 

Diff, de pretio minifterii reproborum. ib. 1756. 4. 


oo 1. j 
Eskvucue (Barruasar Lupwiıo). 385 
Ä , | 


EskucHe , (BaLtuasar Lupwiıs). 


Studirte zu Bremen und Marburg, zweyter refor- 
mirter. Prediger und ordentlicher Profe[for der Griechi- 
[chen Sprache auf der Univerfität zu Rinteln feit 1734: 
geb. zu Caffel am ı2 März 1710, gefl. am 16. März 1755. 


Diff. (Praef. Alb. Schumachero) de naufragio 
‘Paulino Act. 27, 41. Bremae ı730. 4. 

— (Prael. J. C. Kirchmeiero) de requie Pauli im 
Melita infula ad Act. 28, ı-6. Marburgi. 1731. 4. 

— I (Praef, eodem) de fefto Judaeorum Purim, P. TI. 
agens de nomine Purim, inftitutoribus et Inätatonis 
occalione. ibid. 1734. — ‚P. II. agens de ritibus in 
hocce fefo ufitatis. Rintel. 1734. 4: 

— IV philol. philof. in orationem Paulinam in areo- 
pago Athenarum. habitam, Act. 17, 22—35ı. ibid. 

1735 — 1740. 4. 

Die Bürgerfchaft der Heiligen, bey der Beerdigung des 
Generalmajors von Vulte. ebend. 1735. 4- 

Dill, weg} 75 vapayalı TS ExXnuarog 73 xoeus runs, ad ı Cor. 
7,31. ıibid. 1736. 4. 

Sechs heilige Reden über fo viele Sprüche der ONSER 
Schrift. Lempo 1736. 8. 

Progr. quo lux adfunditur Hebr. IV, ı. 2. Rint. 1738. 4: 

Das kindliche Vertrauen des Volks Gottes auf den 
Herrn, Seinen Bundesgott; in heiligen Reden über ° 
Pf. 27; nebft einem. Anhang über die Ewigkeit der 
Strafen der Verdammten.‘ Lemgo 1758. 8. 2te Aus» 
gabe, vermehrt durch 5 heilige Reden über die Ge- 
fchichte des Kämmerers. Act. 8, 26 u. fl. eb. 1745. 8. 

Diff. de\ fefto ut ‘vulgo dicitur Judaeorum Zuropogwv. 
Rintel. 1738. 4. un 

Progr. invitator. ad orationes lacras et collegia. ibi- 
dem 1739. 4. 

Gottes Zorn und Grimm in der Wahn lerfluth, vorge 
ftellt- in einer heil. Rede über Habak. 4, 8.; bey 
Gelegenheit der Wallerfluth am ı9 Jan. eb. 1739. Ö. 

Progr. quo illuftratur 2 Petr. 53, ı7. 18. ib. eod, 4. 

ad oraculum Jerem. 31, 22. quod Mefhae eius- 
' que ex virgine nativitati vindicatur. ib. eod. 4. 4 

— de muliere Bethanienfi, ne Chrifum unxit, ad 


Matth. 26, 7. Marc. 14, 3. ib. eod. 4. 
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Progr. de quaeftione Judaeonum 7% y 9er v3 "Ins, et 
ad eam xelponfione Jacobi fratris domini, quarum 
meminit Eufebius H, E. Lib. 2, cap. 23. Rintel, 
1739. 4 | 

— de botro cophgr e vineis Engeddi. ib. eod. 4. 

— de rore Cherwmonis et Zionis, ad Pf. 133, 3. ibi- 
dem. eodem. 4. = 

— ad orat. epithak Friderici et Mariae Hall. 
Landgr. ibid. 1740. fol. 

— de Meflia [ub Vet. Tefi, et adhuc fervo gloriae. 
ibid, eod. 4. 

Difl. de gallis et gallinis ad aram Jehovae non factis. 
ibid. 1741. 4. 

Ein Chrit, als ein geiftlicher Kriegsmann und Streiter 
unter der Blutfahne Je[u; bey Beerdigung des Hefl. . 

 Oberften T. F. Hoffmann. ebend. 1743. fol. 

Diff. de prophetis N. T. et revelatione ipfis data, ad 

‘1 Cor. 14, 29. 30. ibid. 1745. 4 

Erläuterung der heil. Schrift aus morgenländifchen ‘Rei- 

* febefchreibungen. ı—ı6 Verfuch oder ıfter Band. 
Leingo 1745 —ı749. Vom ıften Verluch erfchien 
eine 2te Auflage. ebend. 1748. — 17 —2Ö6fter Ver- 
fuch oder eter Band,  ebend. 1750 —ı754, 8. Es 
haben auch andere dazu beygetragen. 

Das Gedächtnils Jelu und leines Geiltes. Frankf. u. 
Leipzig 1747. ®. | > 

Obfervationes philologico - oriticae in Novum Inftru- 
mentum domini noftri Jelu Ghrifki. Rint. 1748— 
1754. 4. Zum Theil Difputationen, zum Theil Pro- 

. _grammen. Sie reichen bis Matth, 5, 46. = 

Progr. de gynemrsig, ibid. 1751. Be 

Der chrifliche Kaufmann; bey Beerdigung des Raths- 
herrn Poppelbaum. ebend..... fol. 

Obfervatio tbeol. philol. in ı Thefl, V, 83; in Mifcell, 
Duisburg, T. II. p. 250 Igg. 


Gab heran; 


Fr, Ad. Lampii inftitutiones homileticae, Lemgov. 
ı742. & | | RR 
Differtationes phjlologicae tres, de vera litterarum Grae- 
carum pronunciatione; de auctoritate notularum vetu- 
fiiora Graecorum fcripta diftinguentium; atque de 
Ablativo Graecorum non carente; quas ob ıaritatem 
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- foam et in ufum Auditorum fuorum denuo edidis, 
- Rintel. 1750. 8. 


N 


Vergl. (Strodtmann’s) Nenes gel. Europa Th, 9. $. 72— 
76.— Strieder B. 3. 5.1479— 488: — Adelung zum 
Jöcher, — Saxii Onomal, litter, P. VI, p. 455- 


. Esper (JoHanNn FRIEDRICH), 


Studirte auf dem’ Gymnafium und auf der Univer- 
feät zu Erlangen feit 1744, Hauslehrer leit 1752, Ad- 
junkt feines Vaters, Pfarrers zu Frauenaurach leit 1760, 
M. der Phil. feit 1762, Pfarrer zu Urtenreuth leit 1763, 
 Superintendent und Infpektor der Rirchen und Schulen | 
zu Munfiedel leit 1779: geb. zu Droffenfeld im Für- 
fienthum Bayreuth am 6 Oktober 1732, gef. am 18 
Julius 1781. en 


* Wahrhaftigd und merkwürdige Schickfale reifender 
Perfonen , nebft denen anbey®ich äuffernden Denk- 
mahlen der göttlichen Vorfehung. ı—4tes Stück 
oder ıffer Band. Erlangen 1760 — 1761. — 2ten 
Bandes ıftes Stück, eb. 1761. — 2tes Stück. eb. 
1762. od. 2ter Band 1763, 8, — 2te Aufl. eb. 1766. 8. 
 Anweifung , den Lauf eines Kometen und anderer Ge- 
firne ohne aftronomifche Inftrumente und mathema- 
tifche Rechnungen zu beobachten, Mit ı Kupferta- 
fel, ebend. ı776, 8. | | 
Ausführliche Nachricht von neu entdeckten - Zoolithen 


unbekannter vierfülsiger Thiere und denen fie ent- 


_haltenden, fo wie verfchiedenen andern denkwürdi- 
gen Grüften der obergebürgifchen Lande des Mark- 
grafthums Bayreuth, Mit 14 illum. Kupferftichen. 
Nürnberg 1774. fol. Franzöfifch uäter dem Titel: 
Defcription des Zoolithes nouvellement decouvertes 
d’animaux quadrupedes inconnues et des cavernes, 
qui les renferment, de meme que plufieurs autres 
grottes remarquables, qui fe trouvent dans la Marg- 
praviat de Bareith au delä des monts, par J. F. 
Efper; traduite de PAllemand par Jacques Fre- 
deric Ifenflamm. & Nuremberg 1774. gr. fol. 


ä ‘ 
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Gedächtnifsrede auf den Superintendenten J. E, Röfs. 
ler in Bayersdorf 1775. Erlangen 1776. 4. 

Von dem Durchgange der Va: durch die Sonne; ir 
den Fränkifchen Sammlungen St. 31. Nr. 2. (Nürn- 

. berg 1761. 8.) — Von der Art, grolse Kürbiffe zu 
zieben; ebend. St. 38. Nr. 4. ( 1763.) — . Nachricht 
von dem fogenannten grünen Holziteinen, die man 
in der Gegend von Adelsdorf gefunden; ebend. St. 
47. Nr. 4. ( 1767.) 

Abhandlung von dem Original der kugelförmigen Kör- 
per in den vitriolhaltigen Schiefern; im 6ten Stück 
des Naturforfchers $. 190 — 204. 

Von’ der Befchreibung der hlaufteiner Höhlen im. Bags 
reuthifchen if ein Auszug in den Vermilchten Bey- 
a zur phySikalifchen Erdbefchreibung B. 5. St. 

Nr. ı. $S. 35 u. fl. (Brandenburg 1785. 8) — 
Nachricht von den ne Zoolithen - Höhlen; 
ebend. ’ . 

Reife zu den Gailenreuther Oeolithenhöhlen aus ei- 

nem an die Gelel\fchaft eingefchickten und an das 

‚, Bayreuthifche Minifterium abgeftatteten Berichte ge- 
zogen; in den Schriften der ‚Gelellfch. Naturforfchen- 
der Freunde zu Berlin B, 5. (1784.) 5. 56 u. £. 
Hieraus ifl die oben angeführte Belchreibung der Hlau- 
fteiner Höblen gezogen. 

Kurze Befchreibung der in den Okeolithen - Grüften 
bey Gailenreuth neuerlich entdeckten Merkwürdig- 
keiten, nach einer von E[per über die ihm aufge- 
tragene neuere Unterfuchung erftattete Anzeige vom 
J. 1778 bearbeitet; in dem Fränkifchen Archiv von 
Büttner, Keerl und Fiflcher B. ı. Nr. 6. S. 
77 — 105. (1790.) B. 2. $, 165— 204. (1790.) 

Vergl. Meyer's biograph. Nachrichten ‘von den S$chriftfiellern 
der Fürflench. Ansbach und Bayreuth. — Hirfching‘s 


Handbuch. — Vocke'ns Almanach Th. r. S. 384 u. f. — 
Fiken/cher’s Gel. Fürflenth. Bayreuii B. e. 5. 107— 112. 


von Essen (EMANUEL OHRIısTorn). 


D. der Rechte, Sekretar des Konfiftoriums und Ad- 
vokat im Hofgericht zu Greifswald: geb. zu... gef.» - 


% 


von Essen (> C) von Essen (E. 45 189 j 


Diff. inang, de vi matrimonii legitimi contracti.. Gryph. 
1745. 

_— 3 a firucturae aedium facrarum atque parochia- 
lium in Pomerania, praelfertim. Suethica. ib, eod. 4, 
Vermehrt in Aug. v. Balthalar’ 's Traktat de libris 
ecclefialticis. Cib. 1748. 4.) 

Progr. de renovatione contractus locati et conducti. ibi- 
dem 1760, 4 s 


von Essen (EmanveL Justus), 


Studirte zu Jena, kam 1742 als Hofmeifier nach 
Livland, ward 1745 Prediger zu Pernigel, Adramünde 
und Peterskapelle, ı744 Prediger der Rigaifchen Par 
trimonialgüter, Holmhof und Pinkenhof, 1746 Diako- 
nus der Domkirche zu Riga, ı759 Paflor der dortigen 
Peterskirche, und in demjelben Jahre Oberpaftor, erfier 
Beyfitzer des Monfifforiums und Scholarch: geboren zu 
Schwerin in Mecklenburg am ı7 November 1719, gefi. 
am ı December 1780. \ 


Gedächtniflsrede zum Andenken deck — Gensaliisce: 
Campenhaufen. Riga ı748. fol. und 4. 

Der auf obrigkeitliche Verordnung ganz umgearbeitete 
Breverifche Katechismus. ebend. 1760. $. 

"Hiob Orton’s drey Reden von der Ewigkeit, und 

“von der Wichtigkeit, und von den Vortheilen des 
Hlinfchauens auf: das Ewige; aus dem- Englilchen 
überfetzt. ebend. 1768. ß. 

Abh. Ob Gott mit denen, die BEne Bufse und Glauben 
fterben, noch in jener Welt ein ander Auskommen 
habe, dals fie auch noch felig würden? In den gel, 
Beytr. zu den Rigifchen Anzeigen 1763. 

Brief an den Herrn Prof. Schlözer von den Liven 

zu Salis; in delfen Beylagen zum neuveränderten . 
Rufsland Th. eg. $S. 374-380. 

‚Antheil an Gadebufch’ens Livländifchen Bibliothek. 
ı Th. (Riga 1777. 8:) 

Verfchiedene einzelne Predigten, 

Predigten in J. M. Göz’ens Kanzelreden. 


Vergl. Gadebufeh'ens Livländ. Bibl. Th. ı. 6. 299 -— 300. 


% 
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von Essen (Rast Paicipp). 
x \ , 
“ E . @ 2 « * ® ‘ “ * “ . ‘ . “ Js 


Das Recht des Vorrechts und der Ehre eines Königlich 
Preuiffchen Soldaten in Gegeneinanderhaltung allec 
andern Armeen. Dresden 1759. 4. 


Essenıus (GEBHARD .JOHANN). 


Nach vollendeten Studien zu Halle und Jena, ward 
er 1715 Hofdiakonus des Grafen Callenberg zu Mus 
kau in der Oberlaufitz, 1722 Pfarrer zu Nahrflädt in der 
Altmark, 1725 Pfarrer zu Lüderitz, 1727 Diakonus zu 
Tangermünde, ı737 Paflor und Superintendent zu Gorn- 
mern in Kurfachfen: geb. zu Bröfen, einem Lünebursi- 
[chen Dorfe unweit Dannenberg am 28 Oktober 1688, 
gefi: am 7 May ı762, 
Hiforifch - genealogifche Fragen. (Budifin).... 8, 
Compendium hiftoriae univerlalis. ib. 1720... . **). 
Ein Katechismus. ebend. ı722. ı28, 

Abfchiedspredigt, zu Muskau gehalten. eb, 1728. 4. 
Katechismus - Tabellen. Salzwedel 1736. 8. £2te Auf- 
lage. ebend, 1746. 8. —— 
Paftoralfchreiben, darin er jährlich die Circularpredig- 
ten und Bufstage in Seiner Diöces, in Lateinifcher 
Sprache intimirte, | Ä 
Vergl. Dietmann's kurfächl. Priefierfchaft B, 4. 9. 259 — 
261. — Adelung zum Jöcher.— Horrer's Prediger 


Almanach 1792. 5. 255. — Otto's Lexikon der Oberlaufitz, 
Schriftlieller B. 2, Abtlieil, 8. 5. 291. 


' Essıch (JOHANN GOTTFRIED). 


Studirte zu Tübingen, ward dort 1706 M, der Phil. 
hernach Vikar auf verfchiedenen Pfarreyen, Schlofspre- 


*) Dis jetzt hat es mir nicht gelingen wollen, mehr, als hier 
fteht, von diefem Schriftflteller und feiner Schrift zu erfähren. 
Vielleicht ift letztere fo klein und unbedeutend, dafs darüber 
‚der ganze Artikel wegfallen mülste, 


”*) Von dielem Compendio kaun ich nirgends Notitz finden, 
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' AR 
diger, zu Tübingen feit.... Garnifonprediger der Fe 
' fung Hohentwiel feit.... Pfarrer zu Zavelfiein und 


_— 7. 


Deinach Seit 1714, Diakonus der Barfüfserkirche zu 
dugsburg leit 1722, Pfarrer derfelben leit 1741: geb. 
zu Augsburg am ıı December 1658, gef. 1751. 


 Dank- Bufs- und Troftpredigt auf eine in Waldenbuch. | 


gefährliche Feuersbrunft, über Klagelied. Jer. 3, zı, 
„oa. 172lı.. 02% E i 

Salzburgilche Emigrantenpredigt aus Pfalm 37, 5. ... 

Die Verderblichkeit der bölen Lüfte über die Epiltel 
Dom. ı9 po Tr, ı.... 4. 


 Antrittspredigt über das Evangel. Dom, 7 pofi bu.6% 


a Einfegnungsrede Hrn. Diaconi Kretzer’s über Col. 


47,5 und 6. 


., Zwey Gedächtnifspredigten bey dem Tode Kailer Carl’s 


VI und, Railer Carl’s VIL.... 


Einige Leichenreden, 


Vergl. Das Evangel. Minifterium Zu Augsburg „. . . Beyträge 
zu den Actis hilt, ec. B. 1. — Adelung zum Jöcher. 


L’Esrtoco (Jouann Lupwis). 
Studirte zu Mönigsberg, ward 1736 Advokat bey 
dem dortigen Rath und Notarius publicus, 1737 Sekre 
tar bey dem Gericht der Franzöfifchen Kolonie, 1740 
Hoffiskal und Hofgerichtsadvokat, 1743 Mriegsrath und 
Franzöfifcher Richter, 1744 Stadtrath und D. der Rechte, 
1747 fünfter ordentlicher Profe[Jor der Rechte bey der 
dortigen Univerfität, 1750 vierter und ı751 dritter Pro- 
felfor und zugleich Oberrichter der Stadt FHönigsberg, 
1764 zweyter und 1778 erfier ProfefJor, wie auch Kanz- 
ler und Direktor der Univerfitätz geb, zu Abtinten in 
Preuffen am ı3 März ıJı2, gefl. am ı Februar 1779. 
Diff. de navibus rebusque ob difcrimen tempeltatis ma- 
ritiımae pro derelicto haberrdis vel non habendis, Re- 
giomonti 1744. 4 
— de iurisdietione iudicis Gallici Regiomontani. ibi- 


‘dem 1747. 4. 
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Auszug der Hiftorie des allgemeinen und Preufhfchen 
Seerechts,. und der damit verbundenen Römilch - Teut- 
fchen Kechte; nebt Reinhold Friedrich von 
Sahme Einleitung zum Seerecht des Königreichs 
Preuflen. rebend. 1747. 4. 

Diff. de »indole et iure inftrumenti Judaeis ufitati, cui 
nomen seft Mamre. ibid. 1753. 4. Auch im folgen- 
dem Buche: 

Erläuterungen des allgemeinen und Preufhfchen Wech- 

; Selrechts. ebend. 1762. 4. | 

Diff. de variis diftinctioribus matrimoni. ib. 1763. 4. 

Grundlegung einer pragınatilchen Rechtshiftorie, oder 
as in die allgemeinen, natürlichen, göttlich-. 
geoffenbahrten, Völker- Römilch- Teutiche fowohl 
als befondere Preufhifche,, *Polnifche, Liv- und Cur- 
ländifche, auch andere nördilche Völkerrechte. eb. 
1766. B- 


Einige Programmen, deren Titel man nicht. erfahren 
kann. e 


yerzl. Gadebufch ‚Livfändifche Bibliothek Th. 2. $. :ı78 
f.— Adelung zum Jöcher. 
®» \ 


Estor (JOHANN GEORG). . 

Studirte zu Gieffen, Halle und Leipzig, übte fich 
darauf einige Jahre zu W etzlar in den Reichs- Gerichts- 
Proze/s, und widmete fich alsdann in Gieffen dem Uhi- 
verfitätsleben. ‚Wurde dort‘ 1726 aufJerordentlicher Pro- 
felfer der Rechte, und zugleich Hefifcher Rath und Ge- 
fehichtfchreiber, 1727 ordentlicher Profeffor, und 1728 
D. der Rechte. 1735 ward er als Profeffor der_Pan- 
_ dekten, und Beyfitzer des Hofgerichts, der Juriftenfa- 
kultät und des Schöppenfiuhls, nach Jena berufen und 
zugleich zum fürfil. Sächfifchen Hofraıh ernannt; wor-, 
auf er einen Ruf nach Frankfurt an der Oder ausfchlug, 
aber doch bald. darauf 1742 den nach Marburg als Re- 
gierungsrath und zweyter ordentl. ProfefJor der Rechte 
annahm. 1748 wurde er dort Vicekanzler der Univerfi- 
tät und erfier Profejor der Rechte, 1754 geheimer Re- 
| gierungs- 
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gierungsrath, und 1768 Jianzler und geheimer Rath: 
geb. zu Schweinsberg in HefJen am 9 Julius 1699, geft. 
om 25 Oktober 1773. ! 


Thefes inaug. (pro Lic.) de Minifterialibus, ex opere 
maiori, commentationi Glafeyanae oppolitae. Gill. 
1725. 4. Diefes gröfsere Werk if, betitelt: - 

Commentarii de Minifterialibus, in quibus nabilium ho- 
diernorum verae origines eorum ftatus, iura, differen- 
tiae a Comitibus, Selecta de minifterialibus regni eo» | 
rumque numeribus ac de’ nobilitate Germaniae vera 
evolvuntur. Accedit Appendix animadverfionum ad 
Commentationem Glafeyanam de Minifterialibus. 
Argent. 1727. 4. Er 

Gemifchte Abhandlung von dem Röm. Recht, fodann + 
der Hiftorie der Gelahrtheit, wie auch der Wapen- 
kunft; ein Progr. bey Eröffnung feiner Vorlefungen. 
Giel. 1725. 4. Auch in feinen kleinen Schriften St. 
6. 5. 384 u. fl. | 

Epiftola ad Joh. Burc. Menckenium, cönfpectum 
Hiftoricae Hafhacae fiftens. ib. ı726. fol. 

Progr. de quibusdam fubfidiis ad explicandum inftru« 
mentum pacis Weltphalicae neceflarüs. ibid. eod. 4. 
Auch in den kleinen Schriften St. 4. S. 902 u. #. 

Analecta Fuldenfia ad Joh. Frid. Schannat Clien- 
telam Fuldenfem, quibus foeminarum [uccelio tam 
in Fuldenfibus, quam ecclehaftis beneficiis aliis de- 
monftratur. ibid. 1727. fol. 1 | 

' Probe einer verbellerten Heraldic, an dem Heffhifchen, 

Hanauifchen, Churmaynzifchen und Brandenburg- 

Anlpachilchen Wapen; nebft einem Anhang verfchie- 

dener Ausbeflerungen an. den genealogilchen Tabel- 

len Joh. Hübner’s. ebend. 1728. 8. 

‚ Dif. de iure devolutionis in Haha. ib. eod. 4. Ver 
mehrt unter dem Titel: Specimen iuris Germanici de 
iure devolutionis. Jenae et Lipl. 1738. 4. 

Specimen I iuris publici Hafüaci de ftatu et origine 
Landgraviatus Halhae monimentis ineditis illuftratuın ; 
elnereanie tam de Heflorum maieftatis quam Prin- 
cipum Hall. equeftri fgillo bene dicta. Gil. 1729. 4. 
Sehr vermehrt und verbefJert unter dem Titel: Origi- 
nes iuris publici Hafhaci, monumentis ineditis illu- 
firatae. Cum figg. aen. Jenae 1738. 4. Zum drit- 
Dritter Band. 13 
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tenmahl fehr vermehrt und verbeffert unter dem Titel: 
Electa ıuris publici Hafhaci. Francof. ad Moen. 
1752. 8. Dabey befinde fich feine zu Jena. im J. 1759 
gehaltene Difputation: Jus publ. Hafhacum, mit ver- 

“ [chiedenen Veränderungen und Vermehrungen unter 
dem Titel: Elementa ıuris publ. Hafhaci; wie auch 
feine zu Marburg ı745 vertheidigte, und hier [ehr 
vermehrte und verbefJerte Difputation: De Comitiis 
et ordinibus Hafhae, praelertim Calleilanae provin- 

‚  eialibus. 

Delineatio. iuris publici ecclehaltici Proteftantium, exbhi- 
bens iura et beneficia Augultanae Confefhonis eique 
‚addictorum. Francof. et Lipl. 17351. 4. 

Auserlefene kleine Schriften. ıfter Band. ı-4tes Stück. 
Giellen 1732 — 1734. — 2ter Band. 5—- Sıes Stück. 
ebend. 1754— 1735. — äter Band. 9— ı2tes Stück. 
ebend. 1736 -— 1738- 8. 

Progr. von der Nothwendigkeit, die Reichsgerichtspra- 
xin auf Univerfitäten zu lehren. Jena 1755. 4. 

— inaug. de [yndicatus infirumentis Ganerbiorum fub- 
fignandis. ibid. eod. 4. ’ . 

Difl. an dotalitium cellet propter fecundas nuptias, durch 
Verrückung des Wittwenfiuhls? ibid. 1736. 4. Auch 
unter dem Titel: Libellus de dotalitio propter l[ecun- 
das nuptias cellante Editio II auctior et emendatior. 
ibid. 1742. 4. Editio III. ibid. 1758. 4. Auch im 
gten Theil feiner Opufculorum, En, E 

Practifche Vorftellung derer Rechte und Gefchäfte, wel- 
che die Räthe derer Stände bey einem Reichskriege, 

Sowohl auf Reichs - als Creis - Tagen, als auch bey 
Durchzügen, Winterquartieren, Holz, Heu, Stroh 
und übrigen Lieferungen zu beobachten pflegen. Nebft 
einem Anhange, von Bezahlung der Ritterpferde 
währenden Reichskrieges. Jena 1736. 8. 

Diätriba I de Cardinale impubere. Jenae et Lipf. 1737. 
'.— Diatr. IL ib. 1758. 4. Cum figg. aen. Editio 
II auctior et emendatior. ib. 1743. 4. | 

Diff. de focietate Leonina, ad L,, 29. 6 2. D. pro fo- 
cio. Jen. 1738. 4. 

— de abufu rerum merae facultatis in foro Germanico 
praelertim feudali.. ib. 1739. 4. Und als ein Opus- 
culum etwas verändert und vermehrt. eb. 1744. 4- 
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Diff. Jus publicum Hafhacum, hodiernumn. Jen. 1739. 4. 
Hernach unter der Auffchrift: Jus publicum Hafha- 
cum hodiernum, variıs obferyationibus Liftoricis et 
practicis illuftratum. 'ib. 1740. 4. Hernach in den 
vorhin erwähnten Electis iuris pub]. Half. 5 

* Genealogilche Vorltellung derer hohen Häufer, wel- 
che aus dem Jülichilchen und Clevifchen Stamm ent- 
fproflen und wegen der Julichifchen, Clevifchen und 
dazu gehörigen Landen auf die Liehnsfolge dermah- 
len fürnehmlich rechtliche Anfprüche machen. eb. 
1740. ı Bogen in fol. 

Difl. veftigia iuris Germanici in iure Canonico et qui- 
dem Cap. I. X. de Iponlalib. De odio in matrimonia 
inaequalia et reftricto iure nobilitatis Germanicae quod 
ad connubia. ibid. eod. 4. Editio auctior et emen- 
datior,. Marb. 1750, 4. 

— de iuribus Epilcopi Catholici in Germ. Jen. 1740. 4. 

- Progr. de iure polcendi litteras, quas vocant, creden- 
tiales, a Legatis. ib. eod 4. Vermehrt unter dem 
Titel: Schedium de iure pofcendi etec.. ibid. eod. 4. 
Auch in dem 2ten Theil der Opufculorum. _ | 

— de iure exclufivae, ut appellant, quo Caefar Augu- 
Aus uti potelt, quum patres purpurati in creando 
Pontifice [unt occupati. ib. eod. 4. Stark vermehrt 
als eine Commentatio, ib. eod. 4. Auch im ıfen 
Theil der Opulculorum. a 

Diff. de iudice competente caullarum, quae de exemptio- 
nibus imperii per tot annos et iam nunc aguntur. | 
ib. eod. 4. Recuf. ibid. 1741. 4. Auch im ıften 
Theil der Opulculorum. Hernach mit vielen Vermeh- 
rungen unter dem 'litel: Meditationes de iudice [uo 
ac legitimo cauflarum, quae de exeintionibus imperii 
de procerum numero aguntur. «ib. 1741. 4., Und [o 
fieht es im 2ten Theil der Opulculorum. 

Progr. in quo memoria iudicii Principum Germaniae 
ex pace Weftphalica, capitulationibus et annalium 
vetuftate eruitur. Jenae ı740. 4. Aus diefem Pro- 
gramm erwuchs folgender Traktat:- | 

Libellus de iudicio Prineipum, fundamento et radice 
provocationis, vulgo Recurfus ad comitia. ib. 1741. 

4. Auch in dem ıjten Theil der Opulc. | 
Diff. de iure primi fori, [. beneficio primae inftantiae, 

“ ordinibus imperii perfecte primoque impertiendo, nec, 
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reftricte pofthac praefiniendo. Jenae 1741. 4. Auch 
in dem ıfien Theil der Opulc. | 

_ Vindiciae lecundum libertatem Ecclefarum Germanica- 

rum poltulatae a Pontifice Romano contra appellatio- 
nes ad eius legatos, [upremumque tribunal Romanum, 
quod Rotam vocant; ad illuftr. Recefl. Imp. novifl. 
(. 164 et Cap. ı4 Capitulationis Carolı VI. ib 
dem eod, 4. Neue Auflage unter dem Titel: Libel- 
lus de appellationibus ad Curiam Romanam; quo R. 
1. N. 9. 164 et Cap. XIV. 6. 4: lanctionis impera- 
toriae Francifci I illufrantur. Editio II, duabus 
Conftitutionibus Benedicti XII P. M. hac de re 
aucta. ibid. 1751. 4 
Onus laudemii depofitum, quod Sfanctione imperatoria 
-  Garolus VII Caefar A. FF, PP. Capite ıı $. 2 
et Cap. ı7 6. ı8 cavit. ib. 1752. 4. Auch unter dem 
Titel: Commentariolum de ordinibus regni a laude= 
mio pecuniaque luccelloria, beneficio Sfanctionis -im- 
peratoriae Caroli VII Caelaris A. FF. PP. Cap. 
11.65 2 et Cap. 17° 6. 19. 19, immunibus. ib. 1743. 4. 
Einladungsichrift zu leinen Wintervorlefungen, uebft 
einer Nachricht von der ebemahligen Einrichtung der 
Juriftenfacultäten, dem Urfprung und Amte eines Or- 
inarius; fodann einem Vorlchlage, wie die Befliffe- 
nen der Rechtsgelahrtheit zu einer gründlichen Wil. 
“ Senlchaft der Rechte und des Prozelles ohne Um- 
-fchweif gelangen mögen. Marburg 1742. 4. Den auf 
dem Titel erwähnten Vorfchlag hat Mo[er der Zten 
Auflage feiner Anleitung zu dem Studio iuris u. [. 
w. (Jena 1743. 8.) einverleibt. 

- Diff. fummaın Circulorum Gerianicorum libertatem ra- 
tione bellicorum, civilium , oeconomicorumque, quam 
Sfanctio imperatoria Caroli VII Caelfaris A. FF. 
PP. cap. XIL, 6 4 contra fupremorum imperii tribu- 
nalium iurisdietionem firmavit, fiftens.- ibid. 1743. 4. 

WVermehrt und verbefJert unter folgendem Titel: De 
reftricta agendi adpellandique facultate ratione belli=- 
corum, civilium et oeconomitorum, de quibus Cir=: 
culi Gerimaniae, ftatuerunt: — cum Appendice [. Parte 

. fecunda opufeuli, fiftens acta inedita, quae ad exi- 
mendas res circuli de iurisdictione Augulorum Impe- 
ri tribunalium occafionem potilimum obtulerunt. Je- 


nae ([. potius Marburgi) 1744. 4 
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Thefes ad difputandum propofitae. Marb. 1743-1746. 4. 

‚ Dil. de probatione nobilitatis avitae et veteri et hodi- 
erna, ab illis potillüinum, qui dignitatem ecclehafti- 
‚cam appetunt, expedienda, ib. 1744. 4. Auch in 

dem 3ten "Theil der Opulc, | 

— de iure ordinum Imperii decorandi honoribus milita- 
ribus; ubi origo ftatusque [ummorum militiae praefee 
ctorum et ductorum [uperiori et inferiori honore, vul- 
g0 Officiales vocant, cum ex Romanorum, tum Ger« 
manorum iure exponitur, ib. eod, 4. Auch in dem 
3ten Theil der Opulc. | 

— de lubrico iurisiurandi Judaeorum et generatim et 
illius fpeciatim, quod C. ordinat. camer. P. I. Tit. 
86 legitur. ib. eod. 4. Recufa auctior.. ib. 1746. 4 
Teut/ch unter der Auffchrift: Von der Milslichkeit 
der Judeneide. Hamburg 1753. 4. 


— de inaugurationibus beneficiariis, harum [ymbolis: ac 
ritibus, itemque de invefitura fine litteris\ inveltitu- 
rae. Marh, 1744. 4. Recula multe auctior. ib, 1746. 4 

— de-apparatu et inftructu nuptarum, ‚vulgo Ausfleuer, 
praeter dotem in pactis dotalibus promillo, eiusque 
iure, quum maritus foro ceflit. ib. 1744. 4- | 

Spicilegium de iurisdictionis 'f[upremorum Imperii tribu- 
nalium anteoccupatione. ib. eod. 4. Eigentlich eine 
Vorrede, die fich vor J. 5. Pütteri Libello de prae- 

_ ventione etc, (ib, eod. 4.) befindet. 

Anfangsgründe des Gemeinen - und Reichs - Pracelles. 
Giellen 1744. 8. Vermehrte und verbellerte Ausgabe. 
Frankfurt und Leipzig 1752. 4. Es folgte hierauf: 
der Anfangsgründe des Gemeinen +» und Reichs - Pro- 
celles zter und 3ter Theil; auszegebeu von Wolrad 
Burchardi, der R, Lic. und ord, Lehrer der R. 
zu Herborn, Frankf, am M, 1756. 4: Hierzu kom- 
men: 

Beylagen, worinnen ein fehr richtiger Abdruck des 
"Concepts der Cammergerichtsordnung und jüngften 
Reichsabfchieds enthalten. Oder: Concept der auf 
Kayferl, und des Reichs Befell 1613. verbeflerten 
Cammergerichtsordnung, auf das forgfaltigte überfe- 
‚ben und mit Anmerkungen vermehrt vou Joh. Jak.- 
Zwierlein; nebfi dem Reichsabfchied zu Regens- 


purg 1654 aufgerichtet. Gieflen 1744: & 
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Gründlicher Unterricht von gefchickter Abfaflung der 
Urtheile und Belcheide in bürgerlichen und peinli- 

. chen, auch Concurs » Exfecutiv - Gonfiftorial - Inju- 
rien. Kriegs -» und andern Procelsfachen. Marburg 
1745. 8. -2te Auflage. Trankf. am M. 1749. 4. 3te 
Auflage. ebend. 1756. 4. | | 

Fortletzung des Gemeinen + und Reichs - Procelles, 
darinnen eine Anleitung für angehende Advocaten. und 
Anwälde befindlich; herausgegeben v. Joh. Steph. 
Pütter, J. U. GC. Marburg 1745. 4: Diefer Theil 
des Eftorifchen ProcefJfes erfchien nachher wieder un- 
ter Jolgender Auffehrift: Anleitung für die Advoka- 
ten und Anwälde nach Vorfchrift des Reichsprocel- 

 [es; vermehrte und verbeflerte Ausgabe. eb. 1758. 4. 
Und als eine 3te vermehrte Ausgabe mit dem Titel: 

Anleitung für die gerichtlichen Sachwalter und An- 
wälde, nach Fürfchrift des gemeinen, auch Reichs- 
verfahren in ftreitigen Rechtsfällen. eb. 1770. 4. 

Dill. de comitiis et ordinibus Haffiae 'praelfertim Caflel- 
lanae provincialibus. ib. 1745. 4. Stark vermehrt in 

den oben angeführten Elect. iur. publ. Hall. ( 1752.) 

— rationem ufitataın et exploratam in demonftrando no- 
bilitatem pro vitam, infigniaque gentilitia, fiftens. 
ib-eod. 4. Auch in dem 3ten Theil der Opulc. 

— Num Elector laecularis impuber fit in tutela Electo- 
ris clerici agnati? ibid. eod. 4. Auch in dem äten 
Theil der Opufe. 

- — de terrarum partitionibus illufrium Germanorum in- 
ter fe, praelertim ea, quae vocatur Todtheilung, il- 
Jarumque effectis, quod ad f[uccellionem attinet. ib. 
1746. 4. Auch in dem ten Theil der Opulc. 

— de iurisdictione curiarum clientelarium Germanicarum 
ac de cauffs feudalibus ibi tractandis, fecundum nor« 
nam ÖGapitis 2ı ( ı formulae Imperii Imperatoribus 
Carolo VII et Francifco I. A. A. oblatae, quam 
vulgo Capitulationem vocant. ib. eod. 4. duch als 
ein Opufculum. ib. 1753. 4. 

“Anweilung zu dem im Reiche üblichen fummarifchen, 
infonderheit dem TProtocollar - Polfeflorifchen - und 
Spolien - Proceffe. ebend. 1746. 8. Neue Auflage 
diefes 'Theils, der eigentlich der 4te der Anfangs- 
gründe des Gemeinen - und Reichs - ProcefJes if. 
Yrankfurt a. M. 1756. 4. | 


_ 
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Nützliche Sammlung zur Erlernung der ächten und rei- 
nen juriftifchen Schreibart. Marb. 1746. 8. Auch 
ohne feinen Namen vermehrt unter dem Titel: Nütz- 
liche Sammlung zur Erlernung der ächten und ıei- 
nen Kanzelley Schreibart. ebend. 1750. 8. | 

Unterricht von der Reichsgerichts - Praxi. eb. 1747. 4. 

Dilf. Commentum Theologorum Evangelicorum :  haud 
efle doctrinam de poena capıtali homicidis dolofis ne- _ 
‚cellario infligenda. ib. eod. 4. | 

— de divortio praelertim perfonarum diverfae religionis 
illuftrium in Germania. ıbid, eod. 4. 'Auch in dem 
5ten Theil der Opule. | 

— ÖObfervationes feudales et iuris Germanici ac foren» 
fis, de iuribus quibusdam viduarum mulierum eque- 
firium ratione amittendi vitalıtii, dotalitii, item de 
vera notione vocis Leibzucht, de donatione propter 
nuptias, portione ftatutaria et adquaelin connubiali. 
ibid. 1748. 4. Vermehrt im 2ten Theil der Opulcul. 
mit dem Titel: De iuribus quibusdam viduarum eque- 
firium, ubi de ratione 'amittendi vitalıtii dotalitiique, 
item de vera notione vocis etc. 

Natitia Auctorum iuridicorum in gratiam Auditorum 
confcripta; ubi fimul eft praefatus ad Herm. Vul- 
teji iurisprudentiam Romanam. ibid. eod. 8. Die 
Vorrede handelt de vera methodo docendi ac difcendi 
ius Romanum, et iis, quae ulu vigent forenfi. Ac- 
cedit notitia de JCtis, et humanioribus et barbaris, 
vulgo practicis. | 

Anmerkungen über das Staats - und Kirchen - Recht, 
aus den Gefchichten und Alterthümern erläutert. eb. 
1750. 8. Die darin befindliche Abhandlung vou der 
ehemahligen Regierungsart in den Reichsftädten und 
deren Eintheilungen in freye und Reichsftädte fieht 

‚ auch abgedruckt in Wegelin’s Thef. difl. felect. de 
liberis ac immediatis $. R. I. civitatibus p. 579 fgg. 

Praktifche Anleitung zur Ahnenprobe, lo bey den Teut- 
fchen Erz - und Hochftiftern, Ritterorden und Ge- 
werbfchaften gewöhnlich; nebft dazu ‘gehörigen Kup- 
fern und Ahnenbäumen. Marb. 1750. 4. 

Gründlicher Beweis des grolsen Unterfchiedes zwilchen 
den .boben und niedern Reichs - auch Landfüfhgen 
Adel, ingleichen den wahren Reichsgrafen und al- 
ten Reichsherren ver den heutigen Titularreichsgra- 
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fen und Freyherren, auch daher entfpringenden Mils- 
'heyrathen, und dals des Prinzen Gonftantin’s 
von Heflen - Rothenburg Ehe mit der Gräfu Ma- 
ria Eva Sophia von Stahremberg nicht ftan- 
desmälfg, folglich die daraus erzielte oder noch ‘zu 
erzeugende Kinder nicht ebenbürtig; mithin nicht 
fucceflionsfähig l[eyn. Marb. 1751. 4. Auch in dem 
eten Theil der Opulc. „ 

Diff. Specimen antiquitatum iurisprudentiam 'illuftran- 
tium, ibid. eod. 4 

*Zufällige Gedanken von dem bishero [o zweifelhaf- 
ten wahren Ur/prung der heutigen Reichsritterfchaft; 
nebft vorläufiger Unterfuchung der Frage: ob nicht 
'befler, fie verlafle ihre gegenwärtige Station gar wie- 
‘der? 1753. 4. | 

Diff. de permiflo et vetito collybo, quem .Agio vocant, 
praelertim in antiquioribus debitis retribuendis, iure 
civili haud concello. Marb. 1754. 4. Lipf. 1755. 4. 

— de cognominibus auguftalibus, f. bonorum nomini- 
bus provinciisque, quae [acro Imperatoris Francilci 
I pü, felicis, et- perpetuo Auguftii nomine adiiciun- 
tur, ac titulos vocant. Marb. 1754. 4. Auch in dem 
Sten Theil der Opulc. 


Entwickelung der verworrenen Lehre von der Röıni- 


[chen Ufucapion, auch der langwierigen Erlitzung, 


- Ingleichen der Quafiulucapion, oder Ufurpation der 


' Dienfbarkeiten, fodann der Einrede deshalber, oder 
 Präfcription in folchen Fällen, ‘nebft den Begriffen 
von der heutigen Verjährung, vermittelt rechtlicher 
Bedenken in bürgerlichen, auch Lehnshändeln erläu- 
tert und in zweenen Theilen ausgefertigt. eb. 1756. 8. 
Diff. de iure magiftratus non rogati a iudicante exle- - 
_ quendi fententiam, quam tulit magiftratus provinciae 
alius, ubi de actione :iudicati ficta veraque et aliis 
capitibus huius argumenti [electis agitur. ıb. eod. 4: 
Bürgerliche Rechtsgelehrfamkeit der Teutfchen, nach‘ 
Masgebung der Reichsabfchiede und bewährter Nach- 
richten, auch der Regierungs - fodann Rechts - und 
Polizey - anbenebenft der Kammer - imgleichen der 
Stadt- und Landwirthfchaftskunden ; ausgefertigt von 
Job. Andr. Hoffmann. ıfter Theil. eb. 1757. 
— .ter Theil. ebend. 1758. — ter Theil. Frank- 

. furt am M. 1767. &. Ä Ä 
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Diff, de conturbatione illuftrium tentamentum, f. de 
cura Imperatoris: Augufli, ut aere diruti Status Im- 
perir exeant illo, vulgo Adminiftrations - Commifion 
ct Debit - Wefen. Marb. 1759. 4. 

— Meletemata de [cite feparandis ab allodio rebus feu- 
dalibus. ib. eod. 4. 

Neue kleine Schriften. ı— 6tes Stück in 2 Bänden, 
ebeud. 1761-1762. 8. Mit einem neu gedruckten Ti. 
telblatt. 'ıfter Band. Marburg 1783. 8. 

Anw eifung für die Beamten und adelichen REDEN h 
walter in den gerichtlichen und auffergerichtlichen 
Rechtshändeln, auch zu den fummarifchen Proceflen. 
ıfker Theil. eb. 1761. — 2ter Theil. eb. 1768. ß- 

Sammlung militärifcher Abhandlungen, zum Nutzen u. 
Vergnügen der Herren Ofhciers und Auditeurs. ıftes 
Stück. Frankf. a, M. ı763. 8. Mehr kam nicht heraus. 

Diff. de dote filiae illufris nuptae ex domus pacto ex- 
tra patris concurfum ut vocant prae creditoribus pa- 
ternıs fiatim numeranda. Marb, 1764. 4. Auch in 
dem 3ten Theil der Opufe. 

— de .adpellatione, quae ratione feudorum extra cur 
tem, ad dominum directum interponenda non vero ad 
territorii dominum admittenda. ib. 1766. 

Freyheit der Teutfchen Kirche, fürnemlich in Rücklicht 
auf Sr. HRaif. Maj. und im Betreff der Teutfchen _ 
Reichsftände wider die Eingriffe der Curialen zu 
Rom. Frankf. am M. 1766. 9. | 

Diff, de praeceptionibus feodalis difeiplinae et Germa- 
nici et Lotharingici et Burgundici et Longobardici. 
regnorum et denique Imperii Romani. Marb. 1767. 4. 

— Juris [cientiae privatae llalhae fuperioris BReiBeR, 
ıbid. 1768. 4. | 

Commentationum et Opufculorum Vok 1. P. T, gravif- 
fima argumenta ex iure publico Germanico continens, 
Lemgov. 1768. — P. II. ibid. 1769. — Pars I. 
ibid. 1771. 4. 

Diff. de ditione Hafhaca ad Vierram ac de iure Seren. 
Sophiae, ad quam Ser. .et pot. Hafhae. Landgravii 
-fuam referunt originem , in provinciam Thuringiae. 
Marb. 1770. 4. 

— de generato extra nuptias cum equeltri vel plebeja, 
matrimonio licet ante partum ve] coniugio Do ipfum 
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fequuto, im‘-feud. nec in iure Germ, nec Longobar- 
dico fuccedente. Marb. 1771. 4. | 

— juris ecclef. evangel. de vano mortis terrore illorum, 
qui ad caelites abeunt et cohaeredes divini erunt. 
ibid. eod. 4. 

Obfervationes ad vitam Conradi de Marburg; in 
Kuchenbecker’s Annal. Hafl, Coll. I. S. 154 u. 

‚ #. TUI. S. 72 u. f#. — ZEpifola ad J. H. Schmin- 
ckıum, qua de reliquiis $. Elilabethae vulgaris 
error reilcitur, d. d. Gieffae VI. Non. Octob. 1728; 
ebend. $. 22ı u. ff. — Decerptorum ex Geographia 
veteri Haffıae [pecimen; ebend. S. 231 u. f.— De 
antiqua Haflıae formula disquilitio; ebend. 5. 347 u. 
f#. — De Mattiacis coniecturae; ebend. S. 363. u. f. 
— Milcella de iudicis Hafhacis; ebend. Coll. III. S, 
88 u. 8. — Harmonia iuris civilis et Hafhacı in em- 
phytheuf, Waldrecht diceta; ebend. S. 146 u. f. — 
Jo. Ge. ab Eckhart Diff. de Apolline Granno Mo- 
gouni in Alfatia nuper detecto, ad exempl. b. au- 
ctoris excudi fecit; ebend. S. 220 u. f. — Kurzer - 
Bericht. von dem merkwürdigen Gerichte zu Crayn- 
feld, Amts Nidda; ebend. S. 206 u. ff. — Anmer- 
kung von dem Pfarr » Lehen in Hefllen und kirchli- 

: chen Recht derer Grafen von Ziegenhayn; ebend,. . 
Coll. VI.-S. 421 u. fi. — Vorrechte der Landgra- 
fen zu Helfen, in Trennung der Kirchen vor denen 
Zeiten der Reformation; eb. S. 487 u. fl. — Exem- 
er eines von allgemeinen Befchwerden und Gifften 
efreyeten Heffifchen' Burglehns; ebend. S. 431 u. f. 
— Nachricht, wie ehedem der Lehnsherrliche Con-- 
‚fens in Heflen, bey Veräufferung eines Lehens, er- 
theilt worden; ebend. $. 436 u. ff. (Auch in Ze- 
pernick’s Samnıl. auserlef. Abbandl. aus dem Lehn- 
rechte Nr. 6. $. 54 u. #.) — Heraldifche Anmer- , 
kung über das Hefhfche Wapen nach Maasgab alter 
Sigillen; ebend. Coll. VIL. S. 126 u. ff. — Deutli- 
cher Beweis, warum der Hefliifche Löw bunt und 
fireifig fey? ebend. S. 133 u. #.— Wahrfcheinlich- 
fter Urfprung und Abftammung derer alten Grafen 
von Heilen; ebend. $S. 1537 u. f. — Einige Nach- 
richt von dem Kiriegsftaat weil. des Durchl. Land- 
grafens Herrn Philipps des Grofsen; ebend. 

, Coll. VIII. S. 249 u. #. — Von den verfchiedenen 
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a des Dilich’s Heffifchen Chronicke; ebend. 
-5. 264 u. Sir’ 
Yon der Stiftung und den Schickfaalen der Univerfität 
Marburg; in den Marburg. Beyträgen zur Gelehrlam- 
keit St. 1. 5. ı w ff. — Von.den Einkünften der 
: Univerfität zu Marburg; ebend. S. 9 u. ff. — Von 
. der Mitjagd eines Landesherrn , oder von dem Rechte 
eines Landesherrn, die neuerliche Ausübung einer 
Gnadenjagd, Naınens feiner, in der Jagd eines [einer 
Untertbanen zu ertheilen; ebend. S. 109 u. f. — 
Von den adelichqn Grafen in Heflen; ebend. St. 2. 
S. 259'u. ff. — Nachrichten von der heil. Elı ([a- 
beth, insbelondere ‚aus dem Römifchen Archive, 
und von den Teutfchen Meraniichen Landen ihrer 
mütterlichen Vorfahren; ebend. S. 3ı2 u. #. — Von 
der Münze, darinnen die Capitalien, fo vor langen 
oder geraumen Jahren ausgeliehen worden, zu be- 
zablen; ebend. $. 342 u. #. — Werth der Rheini- 
fchen Münzen iin XVI Jahrhundert; ebend. $. 351 
u. #. — ZEbefcheidungsacten, fo zwilchen einem 
Reichsgrafen und deflen Gemahlin ergangen; ebend. 
S. 356 u. f. — Stadt - und Landsbrauch des Ober- 
fürftenthums Marburg; ebend. St. 3. S. ı u fl. — 
Werth der groben Münzforten, wie folcher von 1582 
— 1669 insgemein geftiegen und gefallen, auch val- 
virt worden; ebend. S. 196 u. fl. — Von,den Be- 
gräbniffen der Teutfchen Kaifer, auch der Franzöfi- ' 
fchen Könige; ebend. St. 4. $S. ı u. f. — Von den 
beyden Hochmeiltern des Teutfchen Ordens, Landgr. 
Conrad’en in Thüringen, und Heinrich’en, 
Herrn von Hohenlohe; ebend. $. 105 u. ff. — Nä- 
here Nachricht von den Gerichte Rofenthal und Bu- 
lenftrut; ‘ebend, S. ı27 u. f. — Verbeflerte Nach- 
richt von den Herren Hochmeiftern des Teutfchen 
Ordens; ebend. S. 164 u. fi. — ÖObflervationes iuris 

ubliei controverfi; ebend. St. 5. S. 38 u. f. — Von 
Urtheln in Jagdlachen; 2 s, 64 uf. — Von 
den Ausjagden; ebend. S. 73 u. f. — Rechtliches 
Bedenken von den Marken, Märkern, Ober - Mit- | 
und Ausmärkern; ebend. S. 82 u. f. — Selecta de 
Epifeopis Germaniae; ebend. S. 187 u. f. — Ver- 
bellerte Stammtafel der Herrn Landgrafen zu Hellen 
bis auf Hrn, Landgr. Heinrich’en den Eiler- 
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>» nen und deffen Kinder; ebend. $S. 204. — Stamm- 
.tafel von den Kindern Hrn. ‚Landgr. Philipp'des 
Grofsmüthbigen; . ebend. $. 205. 

Obfervatio ad L. ı4 C. de contrah. emt.; in Felix 
Max. Weylach’s Diff. de fpecie vetractus ceflan- 
tis hbuc usque a Doctoribus praetermilla, vidclicet, 
de retractu, quo non fruuntur cives Wetzlarienles, 
adverfus eos, qni auguftill, tribunali Camerge funt 
adfcripti. (Marb. 1738. 4.) 

Obfervatio de iure accrefcendi fecundum leges ‚Roma- 

nas; in F. C. Schanzen’s Inauguwraldifl. de iure 
accrelcendi ab inteftato et ex teftamento. (ib. 1743. 4.) 

De folicitudine vana et anili erga Imperatoris Juftiniani 
fcientiam iuris, vulgo fuperftitione iuridica; ante W. _ 
F. Wetzel’s Diatr. iuris principum privati, an et 
quatenus minui queat apanagium in concurlu credito- 
rum natu maximi regentis. (Wetzlar. 1772. 4.) 

“ Differtatiuncula (viri cuiusdam illuftris) de ftatu et di- 
guitate, item. differentia veterum dynaftarum Iınperii 
et hodiernorum nobilium; in $S. W. Oetter’s bifor. 
Bibl.e (Nürnb. 1752. 8.) Th. ı. S$. 363 u. f. € In 
einer Note dafelbfl bey den Worten: viri cuiusdam 

#» iluftris, wird der er aeg als 

“ Verfaffer angegeben. Dafs es aber Eflor fey, if 
eh N rnbee a da der Verf. in dem Auf Tell 
den Commentar. de Minifterialibus, die kleinen Schrif- 
ten, die Analecta Fuldenfia, als feine Arbeiten an- 
führt). | 

* Yorreden: De praefumtione contra rufticos in cauflis 

operarum harumque redemtione licita; zu M. D. 
Grollmann’s Diflertationum trigam de operarum 
debitarum mutatione. (Giff. 1734. 4.) Mit einigen 
Veränderungen wurde auch diefe Vorrede befonders 
gedruckt Jenae 1742. 4. und abermahls Marb. 1765. 4. 

— zu Joh. Wilh. de Wurmbrand, Comitis, Com- 
mentatione de haereditariis provinciarum Auftriaca- 
rum, die zu Leipzig 1737 in 4 wieder gedruckt wurde. 

— zu Jo, Jac. Zinkii Res IHenneberg. (de re diplo- 
matica Ilennebergica et [ublidiis ad eandem facienti- 
bus,) (1744: 4.) 

— zu den Marburgifchen Beyträgen zur Gelchrfamkeit. 
(Marb. 1749. und 1750.) 


- 


ei ı. Esror (Joyann Geonc). 205 


Vorreden zu Joh. Pet. Ludwig’s vollfändigen Er- 
läuterung der güldenen Bulle, (Frankf. Leipz. und 
Trier 1752. 4.) | | 

— zum 4ten Band der Europäifchen Staats - u. Reife- 
Geographie. (Dresden 1754. 8.) 


Gab heraus: 


Joh. Gott]. Heineccii Elementa iuris civilis, lec, 
ordinem Inftitutionum, commoda auditoribus metho- 
do, cum animadverfionibus edidit. Gill. 1727. g. 
Die Animadverfiones kamen auch im J. 1741 zu Ber- 
lin befonders gedruckt heraus. 


Ant. Dadini Alte[lerrae de Ducibus et Comitibus 
Galliae provincialibus libros tres, ob maximum in 
iure publ. Germ. ulum, cum praefatione recudi cura- 
vit. Francof. et Gill. 1731. &. 


Joach. Ge. de Plönnies Diff. inaug. de Minifteria- 
libus recudendam curavit. Jen. 1740. 4. 


Laur. Andr. Hambergeri, JCti, Opufcula, ad ” 
elegantiorem iurisprudentiam, tam edita, quam ine- 
dita, edidit; et quaedam de iurisprudentia Q. Ho- 
ratii Flaccii praefatus eft. | Jen. et Lipf. 1740. &. 

Hugonis Grotii Prolegomena hiftoriae Gothicae; 
unter dem Titel: de veteri iure Germanico et Sue- 


cico. Maib. 1746. 4. 


Arnoldi Vinnii Quaelliones iuris [electae; cum prae- 
fatione. ib. 1755. ı2. 
Job. Adami Koppii Hiftoria iuris [cientiae Roma- 

nae feudalis, privatae ac publicae, curavit auxitque. 


ibid. 1768. 8. 


Vergl. Weidlich’'s Gefchichte der jetztleb. Rechtsgel. Th. ı. 
$. 218— 1237. — De//[en Nachrichten von ‚jetzileb, Rechts- 
gel. Th. 4..5. 275. J. A. Hoffmanni Progr. in obi- 
tum J. G. Efloris — vitae eius curriculum continens, Marb., 
1773. fol. — MM. C. Curtii Oratio funebris piis manibus 
J. G. Eftor habira. ibid. eod, fol. — Jenaifche gel. Zei- 
tıng 1774. 8 194. — FPütter’s Litt, des Teutfchen Staats« 
rechts Th. ı. $S. 581-—-385. — Dej/fen Selbfibiographie im 
ıften Band hin und wicder. — Strieder B, x. 3. 439 — 

529. — Adelung zum Jöicher. — Saxii Onomalt, lit 
"ter. P. VI. p. 416. — Hirjfching’s Handbuch. 
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v. Estorr ‚(Emmerich Orro Ausvsr). 


Generallieutenant und Chef eines kurhannöverifchen 
Dra en. zu Nordheim im EMEAHM Göttin- 


gen: geb. zu... .. gefl. 1797: 


* Fragmente militärifcher Betrachtungen über die Ein- 
richtung des Kriegswelens ı in mittlern Staaten. F rank- 


furt am M. 1780. 6. 


D’ ER EER EN (JEAN). 


Nachdem er ı8 Jahre unter dem königl. Franzöf- 
[chen Mineur - und Ingenieurkorps geflanden hatte, trat 
er 1761 in die Dienfie des Grafen Wilhelm von 
Schaumburg - Lippe als Premierlieutenant. Diefer 
nahm ihn mit fich nach Portugal und vertraute ihm die 
Direktion des Baues der neu anzulegenden Feflung Lippe; 
wobey ’er [o viel Einficht zeigte, dufs er zur Belohnung 
1763 nicht nur zum Hapitain ernannt, [undern auch von 
dem König von Portugal mit dem „Militärorden Je[u 
Chrifli beehrt wurde. ı765 wurde er Major und Chef 
des Artillerie - und Ingenieurkorps zu Bückeburg und 
führte die Aufficht über den 1767 ange/angenen Bau der 
Feflung Wilhelmflein im Steinhuder Meere. Seit 1705 
war er Obrifilieutenant: geb. zu Cernay in der Norman- 
die am 2ı März 1725, gefl. am 22 Januar 1798. 
 Traite des Mines a l’ulage des jeunes militaires et de 
ceux qui voudront acquerir une idee nette de toutes 
les parties de cette „[eience. Müufter 1779. 4. Teut/ch 
unter dem Titel: * Abbandlung . von der Minirkunft 
zum Gebrauch junger Officiere u. f. w. Aus dem 
Franz. überf. und mit vielen nöthigen Anmerk. ver- 


fehen von E. M.S. A. Münfter u. Hamın 1779. 4- 


Eis (JOHANN CHRISTIAN). 


HKauf- und Handelsmann zu Schneeberg: ‚geb. zu 
#- 0. 1748, gefl. am 26 Januar 1800. 
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Die Farben der Nelke, unter gemeinüblichen Namen 
vorgeltellt; nebft Angabe mahlerifchen Verfahrens 
beym Nachkopiren, zur Erläuterung und Beftätigun 

x derfelben, durch eine beygefügte gemahlte Tabelle | 
aufchaulich gemacht. Gera 1789. 8. Die Tab, in £ol. 


ETLincer (JoHann LEonHARD). 


‚Studirte zu’ Jena u. Altdorf, auf welcher letztern Unie 
verfität er 1736 D, der Arzneygel. wurde. Nach einer 
Reife durch Holland und Teutfchland "bekleidete er feit 
1739 die Stelle eines ordent!. Ötadtphyfikus zu Hof und 
Seit 174ı zu Culmbach; feit 1742 auch“ Hof- und Leib» 
medicus des Grafen von Giech zu Thurnau: geb. zu 
Fürth unweit Nürnberg am gı März 1714, ' gefi. am 
ı2 Oktober 1756. | | 


Diff. inaug. de.corporis humani nutritione. Altorf. 

1730. 4. - 
‚Bericht von dem Gehalt, Wirkung. und Nutzen des 
Langenauer Sauerbrunnens .... IF 

In dem Commercio litter. phyf. techn. medico fichen 
folgende Obfervationen von ihm: ' Ä 

1738: De partu gemellorum, quinque dierum [patio in- 
tercedente p. 284. — De menftruis ‚uteri purgatio- 
nibus in gravita et Jactante, iisdemque in eadem, al- 
tera vice lactänte, [upprellis gravia [yınptomata in- 
ducentibus p. 379. u 

1740: De cura,manus vulneratae [ympathetica, mapno _ 
cum damno fufcepta p. ı2.— De quodann graviter _ 
ex urli morfibus vulnerato et curato pP: 49. — ' De 
noxis ex cicuta aquatica comelta earumque medela p- 
355. — De gravillima abdominis et [croti vulnera- 
tione in robufto feliciter et cito curata p- 355: — 
De diarrhoea cruenta tenellorum p. 356. 

1741: De emplaftrorum effectu noxio in quibusdam fub- 
iectis p. 250. — De differentiis in febri tertiana ob- 
fervatis p. 297. 308. 

1745: De lipothymia gravifima in matrona 33 anno- 
rum oborta et feliciter profligata p. 175. — De di- 
arrhoea cruenta infantum p- 176. — De febri, quo- 
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tidiana intermittente vera gravidae, drafticis citra foe- 

tus noxum defatigatae, venae lectione curata p. 87. 
‚3745: De calculi renalis [ymptomatibus haemorrhoidale 
negotium haud rite fuccedens mentientibus p, 51. — 


De calculo in ductu falivali reperto p. 85. — De 
gravibus (ymptomatibus et morte ex levi frontis vul- 
nufculo p. 84- / \ 


Vergl. Will'’s Nürnberg. Gel. Lexikon Th..ı. $. 562 u. f. Th. 
5. 5 298 uf. 


Eurer ( Jona ALBRECHT), 
< Sohn des folgenden ; 


Von dem Vater gröfstentheils felbfl unterrichtet, 
"ward er [chon in feinem zoflen Jahre (1754) ordenili- 
ches Mitglied der königl. Akademie der Wiffenfchaften 
zu Berlin, 1758 Auffeher der königl. Sternwarte dafelbfl, 
1766 ordentlicher ProfefJor der Phyfik und Sekretar der 
Ruflifch kaiferlichen Akademie der Wiffenfchaften zu St. 
Petersburg, 1769 Ronferenzfekretar, 1776 Au/feher der 
dortigen Militärakademie, . . . . Rufijch kaiferlicher 
Hofrath, ı786 Ritter des Wladimirordens, 1792 Se- 
kretar der auswärtigen RKorrefpondenz der freyen öko- 
nomi/chen ee zu St. Petersburg, 1797 Rolle- 
gienrath, «. Staatsrath: geb. zu St. Petersburg am 
27 le 1734, gefl. am 6 September 1800. 

_ Enodatio quaeftionis: Quomodo vis aguae maximo,.cum 
lucro ad molas circumagendas , “ aliave, opera perfi« 
‚cienda , impendi pollit? praemio ornata a Socictate 


regia Scientiarum Gottingexhi de 9 Nov. 1754. Got- . 
ting. 1756 *). 4. Cum figg. aeı. 
. Disquißitio. de caufla phyfica electricitatis, ab Academia 
‘ feientiarum Petropolitana praemio coronata d. 6 Sept. 
1755; una cum aliis dillertationibus de eodem argu- 
mento. Petropoli 1755. . Cum figg. aen. 
Medi- 


*) Erf in diefem Jahr, nicht 2 Schon 1754, ward diefe Preis- 
Schrift gedruckt. 
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Meditationes de motu vertiginis planetarum, ac praeci- - 
pue Veneris; ab Acad. Scient. Iınp. Petropol. praemio 
adfectae d. 6 Sept. 1760. Petrop. ı760. Cum figg. aen. 

Recherches [ur la refiftence du milieu, dans lequel fe 
meuvent les corps celeftes. a Berlin 1762. 4. | 

Meditationes de perturbatione motus cometarum ab at- 
tractione planetarum ‘orta; ab Acad. Scient. Imp. Pe- 
tropol. praemio ormatae d. 23 Sept. 1762. Petrop. 4. 

Sur l’Arrimage des vaifleaux et quelles bunnes qualites 
on en peut procurer a un vailleau; piece qui a rem- 
porte le prix.de l’Acad. KRoy.des Sciences de Paris... 

Nouvelle Theorie de la lune et determination des tou-’ 
tes les inegalites dans fon mouvement; piece qui a 
remporte le prix de P’Acad. roy. des Sciences de Pa- 
ris. 1770. 2a. .  Beyde Preisfchriften fiehen in den 
Memoiren diefer Akademie. 


In den Schriften der kurbayrifchen Akademie der Wif- . 
fenfchaften zu München fiehen von ihm folgende 
Abhandlungen; . 


B. 2. 1764: Beantwortung einiger arithmetilchen Fra- 
gen. — Auflölung der Aufgabe: Aus der gegebenen 
Höhe des Hegels die Figur [einer Grundfläche zu fin- 
den,- fo dafs der körperliche Inhalt defllelben unter 
allen andern von gleicher Oberfläche der gröfste [ey. 

B’3. 1765: Von der Bewegung ebner Flächen , wenn 
fie vom Winde getrieben werden. — Von Abbil- 
dung der Gegenftände durch fphärifche Spiegel. 

B. 4. 1767: Beantwortung der Preisfrage: In was für | 
einem Verhältnifs fowebl die mittlere Entfeinung 
von der Erde mit den Kräften. fehen, welche auf 
den Mond wirken?‘ | u | 

B. 5. 1768: Auflölung einiger geometrifchen Aufgaben, 
‚die Theilung der Felder durch Parallellinien betref- 
fend. — Verfuch, die Figur der Erde durch Beob- 
achtungen des Monds zu beftimmen. — Nachricht 
von- einer befondern magnetifchen Sonnenuhr. _ 

In den Memoires de l’Academie Royale des Sciences et 

belles Lettres de Berlin: 


T. XI. a. 1755: Theorie de Yinclinaifon de Yaiguille 
magnetique, confirmee par des experiences. 


Dritter Band, | 14 


# 
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T..XH. a 1756: Des cerfs volans. 


-T, XIII a. 1757: Recherches fur la caufe phyfique ie 


Velectricite. 

T, XIV. a. 1758: Recherches des mouvemens, d’un 
globe fur un plan horizontal. 

T. XV. a. 1759: HRecherches fr le derangement du 


mouvement d’une planete par action d’une autre. 


planete, on d’une comete, 
T. XVI. a ı760: Du mouvement d’un globe fur un 


plan horizontal; Memoire fecond. — Sur le tems | 


de la chüte da eorps attire vers un centre de for- 

‘ ces, en railon reciproque des diftances. 

T. XVII. a. 1761: Recherches [ur les lentilles objecti« 
ves faites d’eau et de verre, qui reprefentent les objets 
diftinctement et fans aucune confufion des couleurs, 

T. XVIIL a. 1762: Premier Memoire fur la refraction 
des fluides. — Second Meinoire: Experiences fur la 
quantite de refraction des fluides. — Troifieıne Me- 
moire fur la refraction des‘ fluides. — Quatrieme Me- 
moire: Experiences fur la refraction de quelques flu- 
ides. — Cinquieme Memoire de V’influence de la cha- 
-leur [ur la refraction des fluides. 


.T. XX. a. 1764: Sur les diverfes manitres de faire 


avancer les vailleaux, fans employer la force du vent. 

T. XXT. a. 1765: Recherches des forces, dont les corps 
celekes Iont follicites, em tant quils ne [ont pas 
[pheriques. | 

T. XXI a. 1766. Projet de quelques nourelles expe- 
riences a faire, dont l’idee m’efi venue en examinant 
les differens fourneaux, qui ont etc. recominandes au 
grand Directoire, comme les meilleurs r&elativement 
a l’epargne du bois. — Addition au Projet de quel- 
ques nouvelles experiences a faire, — Reilexions fur 
la variation de la lune. ® 


In den Novis Commentaris Academiae Scientiarum Im- 
perialis Petropolitanae: : 


7.3: pro a. 1766 et 1767: De rotatione folis circa 
axem ex inotu macularum apparente determinanda 
p- 273. 


T. XIV. P. II. — 1769: Expofitio methodorum, cum 


pro determinanda parallaxi [olis, ex obfervato tranütu 


n 
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! .. 
Veneris per Solem, tum pro inveniendis longitudini- 
bus locorum fuper terra ex obfervationibus eclipfium 
folis, una cum calculis et conclufonibus inde dedu- 
ctis p. 323. — Summarium obfervationum meteoro- 
logicarum Petropoli per fingulos ınenfes anni 1769 fa- 
etarum p. 627. 


T. XV. — ı770: Epitome obfervationum meteorologi- 
carum Petropoli a. ı770 vet. fi. inftitutarum p. 676. 


T. XVI. — 1771: Epitome obfervationum meteorolo- 
gicarum, a. ı77ı Secundum calendarium Julianum 
Petropoli inftitutarum p. 693. 


T. XVII. — ı772: Epitome obfl. meteorol. Petr. a. 
ı773 fecundum calendarium correctum inftitutarum ; 
cui accedunt obfervationes nonnullae circa tempus, 
quo flumen Neva glacie obducitur et iterum ab ea li» 
beratur p. 706. 


T. XIX. — 1774: Epitome ob[f. meteor. Petr. a. 1774 
fec. cal. oorr. infit. p. 639. 


T. XX. — 1775: Epitome obff. meteor. Petr. a. 1775 
fec. cal. corr. infiitut. p. 626. — ‚Dergleichen Bemer- 
kungen en 'fich auch in den Actis Acad, Petrop. 
die als Fortfetzung der Commentariorum anzufehen 
find, und deren Redacteur er war, und dem zu Folge 
die jedem Bande vorgefetzte Gefchicht® der Akade- 


mie von ihm herrühret. 


In der zu Yverdun herausgekommenen Encyclopedie fie- 
hen ver[chiedene Artikel von ihm. 


Auch hat er Antheil san folgendem Werke: 'Theoria mo» 
tuum Lunae, nova methodo pertractata, una cum 
‚ tabulis afironomicis. unde ad quodvis tempus loca 
lunae expedite computari poflunt, incredibili fiudio 
atque indefeflo labore trium Academicorum: J. A. 
Euleri, W. L. Krafft, J. A. Lexell; opus di- 
‚rigente Leonhardo Eulero. Petropol. 1772. 4. 


Endlich hat er auch Antheil an ver[chiedenen der letz- 
ten Schriften feines Vaters. nn . 


Vergl. (Herzo gii) Adumbrativ Eruditorum Bahılienfium, me- 
zitis apud exteros eclebuum p. 60—66., — Bernoullis 
Beilen Th. 4. 5. eı. 


- 


2182 | Euzua (Leosuasn). 
Eurer (LEONHARD), 
Vater des vorhergehenden; 


_ Studirte zu Bafel, ward dort ı721 M. der Phil. 


_ widmete ‚fich hierauf der Theologie, verliefs aber diefes 


Studium aus überwiegender Neigung zur Mathematik | 


und Phyfik. 1725 erhielt er einen Ruf nach St: Peters- 


‚burg als Profe[Jor: der Phyfiologie, daher er Medicin zu 
 fiudiren anfieng. 1727 reifete er nach St. Petersburg, 


und erhielt dort, flatt der phyfiologifchen ProfefJur, die 
Stelle eines Adjunkts der höhern Mathematik, 1730 ward 
er ProfefJor der theoretifchen und Experimental - Phy- 
fik und 1735 der höhern Mathematik. ı74ı ward er 


als Profe[fJor der Mathematik nach Berlin berufen und 


1744, bey Erneuerung der dortigen, Akademie der W if- 


| Senfchaften zum Direktor der mathematifchen Rlajfe er- 


nannt. Dabey blieb er mit der Akademie zu St. Peters | 
burg in genauer Verbindung und wurde 1766 von neuem 
dahin berufen. Ob er gleich 1735 den Gebrauch des ei-. 
nen Auges und 1766 auch des andern verlohren hatte; 
fo fudirte et doch unaufhörlich und arbeitete, unter 
dem Beyfland [einer Söhne und des ProfefJors Fu/s, 
unabläfig an tieffinnigen Schriften: geb. zu Bafel am 

15 April 1707, gef. am ı8 September 1783. 

Dif. phyfica de. fono.‘ Bafil. 1727. 4. 

Tentamen novae theoriae Muficae, ex certifhmis har- 
moniae principiis dilucide expofitae. Cum figg. ach. 
Petrop. 1729. 4maj. ib. 1734. 4maj. ib. 1739. Amaj. 

Mechaniga, five motus fcientia analytice expolita. II 
Tomi. Cum figg. aen. ib. 1736. 4maj. ib. 1742. 4maj. 


Einleitung in die Arithmetik, Teutfch und Rufhlch. 
2 Theile. ebend. 1738. 8. 


. Methodus inveniendi lJineas curvas imaximi iminimive 


proprietate gaudentes, five folutio problematis ilope- 
rimetrici, 'latilimo fenlu accepti, Cum figg. aen. 


Laufan. 1741. ib, 1744: 4 


, u. 
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Theoria motuum planetarum et cometarum, continens 
methodum facilem ex’ aliquot obfervationibus orbitas 
cum planetarum tum cometarum -determipandi. Cum 
figg.. aen. Berol. 1744. 4ma|j. | 

Beantwortung verfchiedener Fragen über die Belfchaf- 
fenheit, Bewegung und Wirkung der Gometen. eb. 
1744. B. Ä | 

‚ Fortfetzung_dieler Beantwortung. ebend, 1744. 8. 

Neue Grundfätze der Artillerie, enthaltend die Beftim- 
mung der Gewalt des Pulvers, nebft einer Untecfu- 
chung "über den Unterfchied des Widerftandes der 
Luft in fchnellen und langfamen Bewegungen; aus 
dem Englifchen des Robins überfetzt, und mit den. ı 
nöthigen Erläuterungen und vielen Anmerkungen ver-. 
feben. Mit 8 Kupfern. ebend. 1745. 8. Die An- 
merkungen Englifch in Brown?’s Principles of Gun- 
nery. (Lond. 1777. 8.) Franzöfifch in der Franzöf. 
Ueberf. des Robinfifchen Buches. (a Dijon 1783. 8.) 

Opufcula varii argumenti. Vol. I (ı. Salutio proble- 
matis mechanici de motu corporum tubis mobilibus 
inclaforum. 2. Novae tabulae aftronoınjcae motuum 
folis ac lunae. ° 3. Nova theoria lucis et colorum. 
4. De perturbatione motus planetarum a refiftentia 
aetheris orta. 5. Enodatio quaeftionis: an materiae 
facultas cogitandi tribui pofht? 6. Recherches fur 
Ja nature des moindres particules des corps.) — Vol. 
IT (ı. Coniectura phyfica .circa propogationem foni 
ac Juninis._ 2. de numeris analyticis. 3. De nuwmne- 
ris amicabilibus. 4. De natura aequationum. 5. De 
rectificatione ellipfis.) ib. 1750. — Vol. HI (ı. Dill, 
de magnete. 2. Nova methodus inveniendi trajecto- 
rias reciprocas algebraicas. 3. De motu corporum 
flexibilium.) ib. 1751. 4 : 

‚Novae et correctae tabulae ad loca Lunae compytanda 
ibid. 1746. 4 maj. 

Tabulae aftronomicae Solis et Lunae. ih. eod. 4. 

Gedanken von den Elementen der Körper. 'eb. 1746. 4. 

Rettung der göttlichen Offenbahrung gegen die Freygei- 
fier, ebend. 1747. &. | en - 

Introductio' in analyfin infinitorum, II Tomi. Cum 
XL fig. aen. Laufan. 1748. 4, Franzöfifch v. Pezazi. 
II Parties. a Strasbourg 1786. gr. 8. Teur/ch, mit 
Anmerkungen und Zufätzen begleitet von J. A. C. 
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Michelfen. ıftes Buch. Berlin 1788. — 2tes 

‚ Buch. eberd. 1790. — 3tes Buch, auch unter dem 
Titel: Die Theorie der Gleichungen aus den Schrif- 
ten der Herren Euler und de la Grange, - ebend. 
1791. gr. 8. | 

Scientia navalis, feu Tractatus de conftruendis ac diri- 
gendis navibus, II Tomi. Cum figg. aen. Petro- 
poli 1749. 4.  - 

Coniectura phyfica circa propagationem foni ac luminis, 
una cum aliis diflertationibus analyticıs. Berol. 1750. 
4. Macht auch den 2ten Band der Opulc.: aus. 

Nova theoria magnetis, cum allis dillertationibus ana- 
Ivtico - mechanicis, ib. 1751. 4. Macht auch den 
5ten Band der Opulc. aus. 

Theoria motus Junaris, exhibens omnes eius inaequali- _ 
'tates. In additamento hoc idem argumentum aliter 
tractatur, Aimulque oftenditur, quemadmodum mntus 
Lunae cum omnibus inaequalitätibus innumeris aliis 
modis repraelentari atque ad calculum revocarı polht. 
ıbid. 1753. 4maj. | 

Dill. de principio ıninimae actionis, una cum examine 
obiectionum Cl. Prof. Koenigii, contra hoc prin- 
cipium factarum. ibid. 1753. 8. Nebft beygedruck- 
ter Franzöfifchen Ueberferzung. . _ 

Inftitutiones calculi differentialis, cum eius ufu in ana- 
lyfi infinitorum ac doctrina ferierum. ibid. 1755. 4. 
Teutfch, mit Anmerkungen, von J. A. C. Michel- 
fen. ıfter und 2ter Theil. ebend. 1790. — öter 

- Theil. ebend. 1793. gr. 8. | 

Conftructio legtium obiectivarum ex duplici vitro, quae 
neque confufionem a figura [phaerica 'oriundam, ne- 

“ que difperfonem colorum pariant. Petropoli 1762. 4. 

Vernünftige Gedanken von dem Raum, dem Ort und. 
der Zeit; aus den Schriften‘ des Herrn Euler*s 
mitgetheilet; nebft einigen Anmerkungen und unpar- 
theyilchen Gelchichte der Streitigkeiten über diele 
Dinge. Quedlinburg 1763. 8. 

‚Diff. de novi oibis inventione „.. 1764. ... (Diefe 
Angabe ifi Zweifeln a Ye 

Theoria motus corporum Solidorum [eu rigidorum, ex 
priimis noftrae cognitionis principiis ftabilita, et ad 
Omnes motus, qui in huiusmodi corpora cadere pol- 
funt, accommodata. Rolftochü et Gıyphisw. 1765; 4. 


B 
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Cum XV tabb. aen. Editio nova, defideratilhmi au- 
ctoris fupplementis locupletata et emendata. Gry- 
Bear 1790. 4. Cum XV1II tabb. aen. 

Infütutiones calculi integralis. III Tomi. Petrop. 1768— 
1770. — Tomus IV. ib. 1794. 4maj. 

Lettres a une Princeffe d’Allenagne fur quelques fujets 
de Phyfique et de Philofophie. 1II Tomes. a St. 
Petersbourg 1768— ı772. 8. Avec figures. a Mitau 
1770.89. a Paris 1787— 1788. 8. (Bey diefer Aus- 
gabe find Zufätze'v., Condarcet u. dela Croix.) 
Teutfch (und zwar der 2te Theil von J. J. Engel 
und.der 3te von J. C. Lodern). Leipz. 1769-1774. 
Eine andre Teut/che Ueberfetzung en unter fol- 
gendem Titel: L. Euler’s Briefe über verfchiedene 
Gegenfände aus der Naturlehre, nach der Ausgabe 
der Herren Condorcet und de la Croix dufs 
‘neue aus dem Franz. überletzt und mit Anmerkun- 
gen, Zufätzen u. neuen Briefen vermehrt v. Fried- 
rich Kries, Lehrer an dem Gymnafium zu Gotha, 
3 Bände wit Kupfern. Leipzig 1792 — 1794. gr. 8. 
Holländifch nach der letzten Franzölilchen und Teut- 
fchen Ausgabe, Leyden 1785—ı786. 3 Theile 8 
Engslifeh von H. Hunter. Lond. 1795. 2 Voll. &. 

Vollftändige Anleitung zur Algebra. 2 Bände, St. Pe 
sterb. 1770. 8. Rufifch. ebend. 1772. 8. Holländi/ch. 
Amfterd. 1773. 8. Franzöfifch, mit Anmerkungen v, 
Joh. Bernoulli, Lyon ı774. 2 Voll. 8. Eine 
neue Franz. Ueberf[etzung ifi vielleicht, wenn es nicht, 
ein blofser neuer Abdruck der Bernoullijchen, mit 
de la Grange’s Anmerkungen ift, folgende: Tle- 
mens d’Algebre de L. Euler, trad. de l’Allemand; 
avec des notes et additions. a Lyon 1794. 2 Vol. 8. 
Teutfch unter dem Titel: L. Euler’s vollftänd. An 
leit. zur niedern und höhern Algebra; nach der 
Franz. Ausgabe des de la Grange bearbeitet und 
mit Anmerkungen von Grüfon. 2 Bände. Berlin 
1796— 1797. gr. 8. Zinen Auszug mit Fırläuterun-- 
gen. lieferte J. J. Ebert. Frankf. am M. 1789. 2 
Theile gr. 8. Neue vermehrte Ausgabe, Berl. 1903. 
2 Bände. gr. 8. 

Recherches et calculs fur l’orbite de la Gomete de 1769, 

‚executes fous la direction de Mr. L. Euler par M. 
Lexell, a St. Petersb. 1770. 4. Rz 
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‚Dioptrica, continens librum. primum de explicatione 
principiorum, ex quibus conftructio tam teleTcopiorum 

“ quaın microlcopiorum petenda. III Tomi. Cum figg. 
aen. Petrop. 1770 — 1771. 4. 

Theoria motuum Lumae nova methodo pertractata, una 
cum tabulis aflronomicis, unde ad quodvis tempus 

 loca Lunae expedite computare licet. ib. 1772. 4. 

Novae tabulae Junares, fingulari methodo conftructae, 

‘ quarum spe Joca Luna ad quodvis tempus expedite 
compntare Jicet. ib. -eod. $. 

Theorie complette de la confiruction et de Ja manoeu- 
vre des vaifleaux. ibid. 1773. 8. Cum XIII tabb. 
aen. Rufifch von Michael Glolowin. ebend. 
1778. 8. Mit Kupfern. 

Infiruction detaillee pour porter les lunettes au plus 
haut degre de leur perfection, calculee fous la direc- 
tion de M, Euler par M. N. Fufs ib 1774.”%4. 

‚Eclaircillemens fur les cailles mortuaires, calcules fous 

. Ja direction de M. Euler par M. N. Fufs.  ibi- 
dem 1776. 4. NE 

Opufcula analytica. Tomus I. ibid, 1783. —. T. II. 

‚ıibid. 1785. 4. a | 

. Arithmetique raisönnee et demontree; ouvrage pofthume 
de L. Euler; traduit par Bernoulli et augmente 

‚ par dela Grange. a Berlin 1792. 8. » : 

'In den Commentariis Academiae. Scient. Petropolitanae 
fliehen folgende Abhandlungen von ihm: 


T. II. Solutio problematis traiectoriarum reciprocarum. 
— De novo quudam curvarum tautochronarum 'ge- 
‚nere, — Tentamen explicationis phaenomenorum a£ris. 

T, III. Solutio de invenienda curva, quam format la- 
mina, utcunque elaftica et gravis. — De linea bre» 
villima in fuperficie quacunque duo quaelibet puncta 
iungente. — Nova methodus innumerabiles aequa- 
tiones differentiales fecundi gradus reducendi ad pri- 
mum gradumn,. - KEN 

“T, IV. De innumerabilibus curvis tautochronis in va- 
duo. — Curva tautochrona im fluido reliftentiam fa- 
ciente fecundum quadrata celeritatum. — Solutio pro- 
blematis aftronomici ex datis tribus ftellae fixae alti- 
tudinibus et tenrporum differentiis invenire elevatio- 
nem poli et declinationem ftellae. 
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T. V. De progrefhonibus tranfcendentibus, feu qua- 
- rum termini generales algebraice dari nequeunt. — De 
fammatione innumerabilium progrefhonum. — Quo- 
modo data quacungue curva invenire oporteat- alıaın, 
quae cum data quodammodo iuncta ad tautochronis- 
muın producendumn fit idonea. — De communicatione 
motus in collilione corporum. — De curvis rectifi- 
cabilibus algebraicis, atque traiectoriis reciprocis al- 
gebraicis. j 2 

T. VI. Solutio fingularis cafus circa tautochronismum. 
— Mathodus generalis fummandi progrelhones.. — 
Obfervationes de theoremate quodam Fermatiano, 
-aliisque ad numeros primos [pectantibus. — Proble- 
matis iploperimetrici in latifimo fenfu accepti folutio 

eneralis. — Specimen de conftructione aequationum 
itterentialium fine indeterminatorum [eparatione. — 
De folutione problematum Diophanteorum per nu- 
meros integros. — De’ formis radicum aequationum 
cuiusque ordinis coniectatio, — Gonftructio aequa- 
tionis axn da = dy +2 dx. 

T. VII. Solutio problematis arithmetici de inveniendo 
numero, qui per datos numeros divifus relinquat data 
refidua. — De motu planetarum et orbitarum deter- 
minatione. — . Determinatio orbitae folaris. — So» 

' Jutio pröblematum quorundam aftronomicorum. — De 

. minimis ofcillationibus corporum tam rigidorum quam 
flexibilium methodus nova ac facilis. — De funmis 
ferierum reciprocarum. — De linea celerrimi defcen- 
fus in medio quocunque relifiente. — De progrellio- 
nibus harmonicis obfervationes.. — De infinitis cur- _ 
vis eiusdem generis, leu methodus inveniendi aequa- 
tiones pro infinitis curvis eiusdem generis; cum addi- 
tamento, 

T. VIII, Methodus univerflalis ferierum convergentium 
fummos quam proxime inveniendi. — Inventio [um- 
mae cuiusque [eriei ex dato termino generali. — In- 
veltigatio binarum curvarum, quarum arcus eidem ab- 
fcilfae refpondentes fummam algebraicam conftituant. 
— De ofcillationibus fili flexilis quotcunque pondus- 
culis onufti. — Methodus computandi aequationem 
meridiei. — De confiructione aequationum ope mo- 
tus traiectorü, aliisque ad methodum tangentium in- 

- verlam pertinentibus. —  Solutio problematum recti- 
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ficationem ellipfis requirentium. — Solutio proble. 
ınatum ad geometriam fitus pertinentium, — Theo- 
rematum quorundam ad numeros primos [pectantium 
demonftratio.— Methodus univerfalis feries [ummandi 
ulterius promota. — Gurvarum maximi minimive pro- 

. prietate gaudentium inventio nova ac facilis, 

T. IX. De communicatione motus in colliione corpo- 
rum, fefe non directe percutientium. — De conltru- 
etione aequationum. — De fractionibus continuis. — 
Variae. oblervationes circa Series: infinitas. — Solu» 
tio problematis geametrici circa lunulas a circulis for- 
matas. — De variis modis, circuli quadraturam nu- 
meris proxime exprimendi, | 

T. X. Disquifitio de bilancibus. — De motu cymba- 
ruın reınis propulfarum in fluviis. — De aequatio» 
nibus differentialibus, quae certis tantum calibus in- 
tegrationem admittunt. — De machinarumn tam fim- 
plicium quam compofitarum ufu maxime lucrofo. — 
De attractione corporum fphaeroidico- ellipticorum. — 
Demonftrationes theorematum quorundam arithmeti- 
eorum. — Solutio problematis cuiusdam a cel. Dan, 
Bernoulli propofiti, | 

T. XI. De productis ex infinitis factoribus ortis. — 

- De fractionibus confinuis. — Determinatio caloris 
et frigoris graduunı 2 finmlis terrae locis ac tem- 

‚ poribus. — Confideratio progrelhonis cuiusdam ad 
eirculi quadraturam inveniendam idoneae.—. De novo 
genere. ofcillantium. — Explicatio pbaenomenorum, 
uae a motu lucis [uccefhvo oriuntur. — Methodus 
facilis computandi angulorum finus ac tangentes tam” 
naturales quam artificıales. 

T. XII. Inveltigatio curvarum, quae evolutae fui fimi- ' 
les producunt. — De feriebus quibusdam confidera- 

\ tiones. — Emendatio- tabularum aftronomicarum per 
loca ' planetarum geocentrica.. — De extractione Ta= 

dicum ex quantitatibus irrationalibus. 

T, XIII. Obfervationes analyticae variae de comhina- 
tionibus. — De motu olcillatorio corporum flexibi- 
lium. — De defcenfu corporum Super plano, incli- 
nato afpero. — De motu corporum fuper plano ho- 
rizontali afpero. | u. 

T, XIV. Methodus integrandi formulas differentiales 
rationales unicam variabilem involventes. — Metho- 
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dus facilior ac expeditior integrandi formulas differen- 
tiales rationales. — Theoremata circa divilores nu- 
ınerorum in hac forma paa + qbb contentarum. — 


De motu corporum exibilium. 


Ferner in den Novis Commentariis Petropolitanis: 


T. I. De fuperficie conorum fcalenorum, aliorumque 
corporum conicorum. — Theoremata circa divilores 
numerorium, — Variae demonftrationes geometricae, 
— De propagatione pulluum per medium elaficum. 
— Examen artificum naves a principio motus interno 
propellandi. — De motu nodorum Junae, et eius- 
dem inclinationis ad echpticam variatione. —  Quan- 
tum motus terrae in Juna perturbetur. 

T. II. De reductione linearum curvarum ad arcus cir- 
culares. — Solutio problematis difhicillimi a Fer- 
matio propoliti. | 

T. III. Methodus aequationes differentiales altiorum 
graduum integrandi ulterius promota. — De ferie- 

.rum deterininatione, [eu nova methodus inveniendi 
terıninos generales lerierum. — Confideratio quarun» 
dam ferierum, quae fingularibus proprietatibus funt 
praeditae. — De partitione numerorum. — Solutio 
problematis geometrici. — De perturbatione motus 
planetarum a figura eorum non fphaerica oriunda. — 
De machinis in gener. — De motu tautochrono 
pendulorum compofitorum. — Emendatio laternae 
magicae ac microlcopii ‚folarıs. 

T. IV. De numeris, qui funt aggregata duorum qua- 
dratorum. — De conftructione molarum alatarum. — 
Elementa doctrinae folidorum. — Demonftratio non» 
nullarum infignium proprietatum, quibus folida hedris 
planis inelufa funt praedita. — De motu corporum 
coelefium a viribus quibuscungue perturbato. | 

T.V. Demonftratio theorematis Fermatiani, omnem 
numerum primum formae 4n + ı elle fummam duo- 
rum quadratorum. — ÖOblervatio de [ummis divifo- 
zum. — Demonftratio theorematis circa ordinem in 
fummis divilorum obfervatum. — De methodo dio- 
phanteae analoga in analyfi infinitorum, — Subfidi- 
um calculi inuum. — De feriebus divergentibus. — 
De cochlea Archimedis. — De aptıllıma figura 
rotarum dentibus tribuenda. 


pr 
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T. VI. Methodus inveniendi infinitas curvas ifoperimetri- 
cas communi proprietate praeditas. — De integratione 
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— Obfervationes de comparatione arcuum curvaruın 
irrectificabilium,. — De problematibus indeterminatis, 
quae videntur plus quam determinata. — De exprel- 
fione integralium per factores.. — Solutio generalis 
problematum qauorundam diophantaeorum, quae vulgo 
non nifi folutiones [peciales adınitterc videntur. — 
Specimen de ufu ohlervationum in mathefi pura. — 
De frictione corporum rotantium. — Principia mo- 
tus fluidorum. — De motu et reactione aquae per 
tubos mobiles transfluentis. — Tentamen t#heoriae 
de frictione fluidorum. A: 

T. VII. Specimen alterum methodi novae quantitates 
tranfcendentes inter fe comparaudi de comparatione 
arcuum ellipfis. — Theoremata circa relidua ex divi- 
fione poteltatum relicta, —. Specimen novae methodi 
curvarum quadraturas et rectificationes aliasque qvan- 
titates tranfcendentes inter fe comparandiı. — De- 
monftratio theorematis in Actis Erud. Lipf. propofi- 
torum. — De aequationibus differentialibus [ecundi 
gradus. je 


T. VIII. De integratione aequationum differentialium. 
— Solutia problematis de invefligatione trium nume- 
rorum, quorum tam fumma, quam productum, nec 
non fumma productorum ex binis, fint numeri qua- 
drati. — Theoremata arithmetica, nova methodo de- 
monftrata. — Supplementum quorundam theorematum 
arithmeticorum , quae in nonuullis demonltrationibus 
fupponuntur. — Confideratio formularum, quarum 
integratio per arcus lectionum conicarum ablolvi pot- 
eft. — Conftructio aequationis differentio * differen- 
tialis, — Annotationes in locum quendam Garte-' 
fii, ad circuli quadraturaın [pectantem. — Dilucida- 
tiones de reliftentia fluidorum. - Principia theoriae 
machinarum,. — De motu et attritu lentium, dum 
fuper catinis poliuntur. 

T. IX, De refolutione formularum 'quadraticarum in- 
deterıminatarum per numeros integros, — De pro- 
 grelhonibus arcuum circularium, quorum tangentes 
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fecundum certam legem procedunt. — Specimen al- 
gorithmi fingularis. — De relolutione aequationum 
cuiusvis gradus. — De numeris primis valde magnis. — 
De refolutione aequationis dy F ayydx— bxmdx, 
— Inveftigatio functionum ex data differentialium con- 
ditione. — De motu vibratorio Ali flexilis, corpu- 
fculis quotcungue onelli. — De motu vibratorio cor- 
darum ınaequaliter craflarum, — ÜCogitationes de ag- 
geribus conltruendis. \ ee, 

T. X! De reductione formularum integralium ad recti- 
ficationem ellipis ac hyperbolae. — Klementa cal. 
culi variationum. — Analytica explicatio methodi 
tangentium inverfae.e — Dilucidationes de tautochro- 
nis in medio reliftente. — Demonfiratio theorematis 
Bernoulliani, quod ex evolutione curvae cuius- 
cunque rectangulae in infinitum continuatae tandem 
cycloides nafcantur. — De motu corporis ad duo vi- 
rium centra attracti. — De motu vibratorio tympa-. 
- norum. — Tentamen de lono campanarum. — Con» 
fiderationes de motu corporum coeleltium, 

T. XI. De ufu functionum difcontinuatorum in ana- 
lyi. De ufu novi algorithmi in (olvendo problemate 
Pelliani, — Proprietates -triangulorum, quorum 
anguli certam inter fe rationem tenent. — Solutio 
‚facilis problematum quörundam geometricorum difh- 
cillimorum. — Obfervationes analyticae. — De motu 
rectilineo trium® corporum le mutuo attrahentium. — 
De motu corporis ad duo centra virium fixa attracti, 
— De phaenomenis coeli per legınenta [phaerica dia- 
phana fpectati. — Supplementun: de figura dentium 
rotarum, — De motu fluidorum a diverlo caloris 
gradu oriundo, | m 

T. XII. Integratio aequationis 

| dx 


# 


y(A+B-+Cx?+ Dx’ + Ex?) ° 
| | dy 

y(A+By+Cy’ +Dy’ + Eyt) 
cubus curvarum aeque amplis eorumque comparatione. 
— Evolutio generalior formularum comparationi cur- 
varum infervientium. — Methodus facilis motus cor- 
porum coeleftium utöunque perturbatos ad rationem 
calculi aftronomici revocandi. — Disquifitio de vera 


.— De ar 
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lege refractionis radiorum diverficolorum. — De novo 
"microfcopiorum genere ex fex lentibus compofito. — 
De telelcopiis quatuor pluribusve lentibus inftructis 
eorumque perfectione. 

T. XII. De curva hypergeometrica hac aequatione 
exprella: y=m=1.2.3.4...% er Quomodo nu=- 
meri praemagni fint explorandi, utrum fint primi, nec 
ne? — Nova criteria radıces aequationum imagina- 
rias dignofcendi. — Confiderationes de theoria mo- 
tus Lunae perficienda et in primis de eius variatione. 
— Annotatio quarundam cautelarum in inveftigatione 
inaequalitatum, quibus corpora coelefiia in ımotu per 
turbantur, obfervandarum. — Inveftigatio accuratior 

haenomenorum, quae in motu terrae diurno a viri- 
bus coelefibus produci poflunt. — De aequilibrio 
et motu corporum flexuris elafiicis iunctorum. — Se- 
ctio prima de ftatu aequilibrii fluidorum. 


T. XIV. P.I. Confiderationes de traiectoriis orthogo- 
nalibus. — De formulis integralibus duplicatis. — 
Evolutio infignis paradoxi circa aequalitatem fuperh- 
cierum. — De fummis ferierum numeros Bernoul- 

“lianos involventium. — De partitione numerorum 
in partes, tam numero quam fpecie datas. — De in- 
ventione quotcunque mediarum proportionalium citra 
radicum extractionem, — Sectio lecunda de princi- 

iis motus Auidorum, u 

T, XV, _Solutio problematis, quo duo quaeruntur nu- 
meri, quorum productum tam fumına, quam differen- 
tia eorum, five auctum five minutum fiat quadratum. 
— Obfervationes circa radices aequationum. — Pro- 
blemä algebraicum ob affectiones prorlus fingulares 
memorabile, — De curva rectificabili in fuperficie 
[pbaerica. — Sectio tertia de motu fluidorum lineari 
potiffimum aquae, — Genuina principia doctrinae de 
fiatu aequilibrii et motu corporum tam perfecte fle- 
xibilium, quam elalticorun. — De ictun glandium 
contra tabulam explofarum. 

T, XVI De folidis, ‚quorum faperficiem in planum 
explicare licet. — Methodus nova et facilis calcu- 


lum variationum tractandi. — EvoJlutio formae inte- 


; n, .; . 
gralis fxf—ı dx (1x) — integratione avalorex=—=o 
| n 
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adx = ı extenla. — Problematis’ cuiusdam geome- 
trici prorfus fingularis 'evolutio. — Confiderationes 
cyclemetricae. — Sectio quarta de ‚motu aöris in tu«= 
bis. — De perturbatione motus terrae ab actione 
Veneris oriunda. Ä 

T. XVII. Summa progrelhonum‘ fin. 9 + fin. e 
@& + 50.3 9R.... + So.n0r cof. 9% + cof. 
2a + ol. 3A. 2... + col. n 9%. — Nova 
leries infinita maxime convergens perimetrum el- 
lipfis exhibens, — Demonftrationes circa relidua ex 
divifione poteftatum 'per numeros primos relultantia. 
— Nova ratio quantitates irrationales proxime expri- 
mendi. — Solutio problematis de inveniendo trian- 
gulo, in quo rectae ex fingulis angulis latera oppofita 
bifecantes lint rationales, — Relolutio aequationis Ax2% 
+2Bxy+Cy?+2Dx n sEy--F=O0 per 
numeros tum rationales quam integros, — Infignes 
proprietates ferierum fub hoc termino generali con- 


‚tentorum; x — 3 (a - —) (p - ge) n + 2. 
(@ — ) (p—4 »»)m —. De refolutione irrationa- - 
y” 
liüm per fractiones continuas, nbi fimul nova quae- 
dam fingularis fpecies minimi exponitur. — Deter- 
minatio motus olcillatorüi in Differtatione Dan. Ber- 
noulli pertractäti, ex primis mechanicae Principlis 
' _ Ppetita. — De preffione ponderis in planum, cui in- 
 cumbit. — De harmoniae veris principiis per fpe- 
eulum muficum. repraelentatis. — Nova ER Se 
planetarum principalium ad tabulas altronomicas redu- 
cendi. — Disquifitio de lentibus obiectivis triplica- 
tis, quae ve] nullam confufionem pariant ve] etiam 
datam confufonem a reliquis lentibus ortam deftruere 
valeant. — De adplicatione lentium obiectivarum 
compolitarum ad omnis generis telefcopia, ubi agitur 
ı. de perfectione telelcopiorum primi generis, nullam 
imaginem realem continentium,. 2, de perfectione te- 
lefcopiorum [ecundi generis, [eu aftronomicorum, uni- 
cam imaginem realem continentium. 3. de perfeetione 
telelcopiorum tertii 'generis, duas imagines xeales 
eontinentiuın, 
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-T. XVII. Problematis cuiusdam diophäntaei evolutio. 
‚— Obfervationes circa bina biquadrata, quorum lum- 
mam in duo alia biquadrata refolvere liceat. — De 

'  variis integrabilitatis generibus. — Obfervationes circa 
aequationem differentialem ydy + Mydx + Ndx 
— 0. — Confideratio aequationis differentio - diffe- 


rentialis (a + bx) ddz + (c + ex) ae 
| x 


zdx? 


++ 9) I 


ticae. — Digreflio de traiectoriis tam orthogonalibus 
quam obliquangulis. — De collifione corporum gy- 
rantium. — De collifione corporum pendulorum tam 
obliqua, quam ınotu gyratorio perturbata. — De 
vera tautochrona in fluido. — De tautochrona in 
medio rarilimo, quod refiltit in ratione imultiplicata 
quacunque celeritati. — Dilucidationes de tauto- 
chronismo. — De chotdis vibrantibus disquifitio ul- 
terior. — Animadverliones in folutionem Bernoul- 
"Jianam de motu chordarum ex duabus partibus di- 
verlae cralftiei compofitarum T. XYI. Nov. Com- 
ment. p. 410. — De motu vibratorio chordarum ex 
partibus quotcungue diverfae crallitiei compofitarum. 
— De motu vibratorio chordarum craffitiei utcungue 
variabili praeditartum. — De motu vibratgrio lami- 
naruın elafticarum, ubi plures novae vibrationum fpe- 
cies hactenus non pertractatae evolvuntur. — De 
.motu gravium citifimo fuper curvis [pecie datis. 


' T. XIX. De.valore fornulae integralis: 
m Za— m — . 
S) (= a L =) dz cafu, quo poft inte» | 
grationem ponitur Z = ı. — De valore formulae- 


ra mege Rn (1 z) a cafu, 


= 0, — FExercitationes analy- 


integralis 8 


, ı + z 21 8 
' quo poft integrätionein ponitur 2 = 1.— Nova me- 
thodus quantitates -integrales determinand. — De- 


monftratio theorematis Newtoniani,-de evolutione 
poteltatum binomii, pro cafıbus, quibus exponentes 
non [unt numeri integri, — Problema diophantaeuım 
fingulare. — .De tabula numerorum primorum usque 
ad millionem et ultra continuanda; in qua fimul 

-Oomnium 
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oinnium numerorum non primorum minimi divifores 
exprimantur. — De ofcillationibus minimis penduli 
‚quotcunque pondufculis onufti. — De motu ofcilla- 
torio binarum lancium ex libra [ulpenlarun. — Ex- 
plicatio motus olcillatorii mirabilis in libra maiore ob- 
fervati. — De motu turbinatorio chordarum ınulica» 
zum, ubi fimul univerla theoria tam aequilibriüi, quam 
motus corporum flexibilium, fimulque etiam elaftico- 
sum breviter explicatur. — Commnentatio hypothe- 
tica de periculo,,a nimia’cometae appropinquatione 
metuendo. | . 

T. XX. ’Solutio quorundam rei diophantaeo- 
rum, — Speculationes analyticae. — Obfervationes 
circa novum et fingulare [erierum genus, — Formulae 

| ash pro translatione quacunque corporum rigie 
‘dorum. — Nova methodus motum corporummn rigido= 
rum determinandi. — Regula facilis pro diiudicanda 
firmitate pontis aliusve corporis fimilis, ex cognita 
firinitate modul. — De genuina methodo tam a& 
quilibrium quam motum corporum flexibilium deter- 
minandi et utriusque egregio conlenfu. — De pref- 
Gone, funium tenlorum in corpora [ubiecta eorumque 
motu a frictione impedito; ubi praefertim methodus 
traditur, motum corporum tam perfecte flexibilium, 
Guam utcunque elalticordm hon in eodem plano fito- 
rum determinandi. — De prellione funium tenforum 
in corpora fubiecta, eorumque motu frictione iınpe- 
dito. Differt. altera. — De traiectu citilhimo fiel. 
lae per duos circulos almicantharath datos pro quali- 
bet elevatione pol. — De circulo maximo fixo in 
coelo conftituendo, ad quem orbitae planetarum et 
cometarum referantur. I 


Weiter in den Novis Actis Academiae Scient. Imperia- 
( lis Petropolitanae: 


T. I. pro a. 1777. P. IT. Obfervationes in diflertatio- 
nem ill. Bernoulli huic tomo inlertam. — De 
forınulis exponentialibus replicatis. — De reprae- 
fentatione fuperficiei [phaericae [uper plano. — De 
en. geograpluca Delisliana in mappa generali 
mperii Rufhci ufitata.— De proiectione geographica 
fuperficiei [phaericae. — Vera tbeoria refractionjs et 
dilperfionis radiorum lucis, rationibus et experimen- 
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tis confirmata.— De figura, quam ventus fluido flag- 
nanti inducere valet. — Solutio problematis aftrono- 
mici, in Comment. Vet. T. IV pertracti. — De fi- 
gura apparente annuli Saturni. — De apparitione et 
difparitione annuli Saturni. 


- T. I. pro a. 1777. P. II. 
dx1x Nr | 
 Besmnseumeren, [: * 0° |. _— De valore formulae 


yı-ıx | adxm=ı 


De integratione formulae 


xa—ıdx (ı—xb) 


integrälis °S 


| lx 
1—xb (1—xe) — eo 
— ar . in z „— ‚Novae de 


monftrationes circa relolutionem numerorum in qua- 
dratu. — Sur l’effet de la refraction dans les obler- 
vations terreftres. — De motu ofcillatorio penduli cu« 
iuscunque, dum arcus datae amplitudinis abfolvit. — 
Confiderationes circa brachyftoslironas. — De tbeo- 
ria Lunae ad maiorem perfectionis gradum evehenda. 
T. I. pro a, 1778. P. I. De corporibus regularibus 
‚ per doctrinam fphaericam. determinatis; ‚ubi fimul no- 
va methodus, globös five coeleltes five terreitres, 
charta obducendi, traditur.— Dilucidationes [uper me- 
thodo elegentillima, qua ill. de la Grange ufus ef 


in integranda aequatione differentiali es m 37: _ 
2 vx . vy 


De infinitis gradibus tam infinite magnorum quanı in- 
finite parvorum. — Determinatio Onerum, quae co« 
lumnae geltare valent. — Examen infignis paradoxi 
in theoria columnarum occurrentis. — De altitudine 
columnarum fub proprio pondere corruentium. — Re- 
fexions [ur les inegalites dans le mouvement de la 
terre, caulces par l’action de Venus. — Inveftigatio 
perturbationum, quae in motu terrae ab actione ‚Ve- 
neris producuntur. ' 
Ibid. P. II. De curvis triangularıbus. — De menfura 
angulorum [olidorum. — De cafıbus quibusdam ma- 
xiıme memorabilibus in analyfı indeterminafa; ubi im- 
primis infignis ufus caleuli angulorum in analyfi dio-- 
phantaea oftenditur. — De ınotu olfcillaterio duo- 
rum corporum ex filo [uper trochleas traducto fulpen- 
forum. — De problemate quodam mechanico, fatis 


> % , 
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obvio, et folutu ifheillimo, — . Solutio gemina pro- . 
blematis , quo mötus corporis ,, filo alicubi ‚alligati, - 
{uper plans horizontali quaeritur. — Nova methodus 
motum, planetarum determinandi. 

T. 31I, pro a. 1779. P. I. De formatione TER 
continuarum,. — De tribus nuıneris quadratis, quo« 
zum tam Jumma, quam Jumma productorum ex bi- 
nıs, hit quadratüm. — Trigonometria [phaerica univerla 
ex primis. principiis breviter et dilucide derivata. —. 
De motu ofcillatorio mixto plurium pendulorum ex 
eodem corpore mobili fulpenforum. -—  Inveligatio 
motuum, quibus laminae et virgae elafticae contre=" 
milcunt. — ÜConiectura circa naturam aeris pro ex- 

‚ plicandis-phaenomenis in atmofphaera obfervatis. — 
Annotatio in Kratzenfteinii emendationem tubi 
icon antiptici f[. duplicantis. — Theoria Parallaxeos 
ad figuram terrae [phaeroidicam accommodata. | 

. Ibid. P. II. .De ferie Lambertina, plurimisque - 
eius infignibus proprietatibus. — De motu ofcillato- 
rio pentulorum ex filo tenlo dependentium. — Die, 
Jucidationes fuper aliquot calus aequilibrii difhcilio- ° 
res, — Determinatio omnium. motuum, quos chorda 
tenfa et uniformiter cralla recipere poteft.—: De pro- 
prietatibus triangulorum mechanicis.— De figura cur- 
vae elafticae contra obiectiones quasdaın ill. d’Alem- 
bert. — Cautiones necellariae in determinatione mo« 
tus planetarum oblervandae. 

T. 11V. pro a. ı780. P. I. Supplementum ealculi inte- 
gralis pro integratione formularum irrationalium. — 
‚Nova methodus fractiohes quascunque rationales in 


u fimplices refolvendi. — Evolutio producti 
inhnitı (1—x) (1=Xx°) (1(—x?) (1 —x®) (ı x’) 
(1—x°®) in feriem fimplicem. — De mirabilibus 


proprietatibus numerorum. — Problematis cuiusdam 
Pappi Alexandrini conftructio. — De motu li- 
bero plurium corporum filis colligatorum luper plano 


horizontali. — De vi fluminis ad naves [ur[um tra- 
hendas 'applicanda. — De ftatu aequilibrii maris a‘, 
viribus Solis et Lunae follicitati. — Determinatio . 
facilis orbitae cometae, cuius tranfitum per eclipticam 
bis obfervare licuit. — De variis motuum generibus, 


qui in Satellitibus planetarum locumı habere ‚pollunt. 
— De mptibus maxime Mregnaubis, qui in [ylie- 
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mate wundano locum habere pofhnt, una cum me 
thodo, huiusmodi motus per temporis [patium quan- 

.. tumvis magnum profequendi. | 

T. IV. pro a. 1780. P. 1I. De ellipfi minima dato pa- 
rallelograsnmo rectangulo circumfcribenda. — Specu- 
lationes circa quasdam infignes proprietates nunero- 
run. — De plurimis quantitatibus tranfcendentibus, 

uas nullo modo per formulas integrale;s exprimere 
lıcet. — ‚De inductione ad plenam certitudinem eve- 
henda. — Dilucidationes de motu chordarum inae- 
qualiter crallarum. — De motu penduli circa axem 
cyliadricum , -fulcro datae figurae incumnbentem, mo- 
 bilis, remota frictione: Dill. prior. — De motu pen- 
duli — habita frictionis ratione: Dill. pofterior. — 
De inventione longitudinis locorum ex obiervata Lu- 
nae diftantia a quodam Ätella fixa cognita.— De eclip- 
fibus folaribus in [wperficie terrae per proiectionem 
repraelentandis. - 

T. V. pro a. 1781. P. I. Nova methodus integrandi 
formulas differentiales rationales fine fubfidio quantie 
tatumm imaginariarum,. — De duplici genefi tam epi- 
eycloidum quam hypocycloidum. — De curvis recti- 
ficabilibus ın fuperhicieconi recti ducendis. — De 
mirabilibus proprietatibus unciarum, quae in evolu- 
tione binomii ad poteftatem quamcunque evecti 0c- 
currunt, — De olcillationibus minimis funis Jibere 
-Sufpenf. — De perturbatione motus chordarum ab 
eorum  pondere oriunda. — De perturbatione motus 
planetarum et cometarum. 

Ibid. P. II. Plenior explicatio circa comparationem quan- 

Zdz 

vX%ı + mzz + nz*) 

contentarum, denotante Z functioneın quamcunque 
‚rationalem ipfius 22. — . Überior evolutio compara- 
 tionis, qua inter arcus fectionum conicarum inftie 
tuere licet. — De numero memorabili in [ummatinne 
progrellionis harımonicae naturalis occurrente. — De 
inhignibus proprietatibus unciarum binomiü ad uncias 
quorumvis polynomiofum extenfis, — De effectu fri- 
ctibnis in motu volutorio. 

T. VI. pro a. ı7ge2. P. I. De [ymptomatibus quatuor. 
punctorum in eodem plano fitorum. — Metbodus 
facilis, omnia [ymptomata linearum curvarum, non 


titatum in formula integrali 5 


i 
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‘ in eodem plano fitarum, inveftigando, Differt. IT. — 
le defcenlu baculi [uper hypomochlio cylindrico fiıxo 
delabentis. 

P. Il. De traiectoriis reciprocis tam rectangulis qua 
obliquangulis. — De miris proprietatibus curvae ela- 
x? dx 

vr (1—x#) 

Speculationes fuper formula integrali 

xndx 


fiicae fub aequatione y = $ contentae. — 


—— __  — „ubi fimul egregiae obfer- 
y(a?—ehx + cx?) 

vationes circa fractioues cöntinuas occurrunt, — De 

metu globi circa axem obligquum yuemcunque gyran- 

tis et ([uper plano horizontali ER EN — Accura- 

tior evolutio formularum , pro filorum flexibilium ae- 

quilibrio et motu inventarum, 


In den folgenden Bänden der Novorum Actorum Acad. 
Petropol. fliehen’ folgende von ihm ausgearbeitet hinter- 
laffene Abhandlungen, deren Stellen man aber nicht 
beflimmt angeben kann, Vielleicht find fie noch nicht 
‚einmahl alle gedruckt. Denn felbfi in den neueflen Bän- 
den der Schriften diefer Akademie wirkt noch die auf- 
-ferordentliche Fruchtbarkeit des Euleri/chen Tief- 
finns. Ich führe fie auf, wie ie Fufs in dem [einer 
Lebensbe[chreibung Euler’s beygefügtem Verzeichnifs 
von deflen Schriften im J. 1756 als noch ungedrucke 
anführte. | 

Commentatio de curvis tractoriis. — De tractortiis com- 
poßtis. — Enodatio difhcultatis fuper figura terrae 
a vi centrifyga oriunda. — Invelüigatio curvarum, 
quae fimiles [unt fuis evolutis primis, fecundis, ter- 
tiis, vel ordinis cuiuscunque. — Novae demonfira- 
tiones circa divifores numeroruin formae sx + n vy. 

— De motu [anguinis per arterias. — De mom 
 ofcillatorio tabulae fulpenfae et a vento agitatae, — 
De transformatione Seriei divergentis: 
ıi— xt m(m -An)x®—m(m+n) (m + en)?’ + 
etc. in fractionem continuam. — De viribus centri- 
petis ad curvas non in eodem plano fitas deforibendas 
requifitis, — Evolutio formulae integralis; 


ı ı | ; 
$ dx ( 4 )» a termino x = 0 usque 
—x x | 
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‚adx = ı extenlae. — De fummatione [erierum, in 
quibus terminorum figna alternantur. — Überior ex- 
plicatio methodi lingularis integralia alias maxime ab- 
‚Scondita inveftigandi. — Methodus facilis inveniendi 
integrale. hunus formulae: Ä 
"sg dx zu +$p—2xncof.2 + xn—p 


x x?n — 2 xucol.3 + ı 

2 integrationem ponitur x = ı et x = x. — 
nnumera theoremata circa formulas integrales, quo- 
rum demonftratio vires analyleos [uperare videatur. — 
De fummo ufu calculi imaginariorum in analyfir —. 
De fingulari ratione differentiandi et integrandi, quae 
“in fummis [erierum occurit. — ‚Specimen fingulare 
analyfeos, infinitorum indeterminata — De innume- 

‚ ris generibus ferierum maxime memorabilium, quibus 
omnium aequationum algebraicarum non [olum radi- 
ces ipfae [ed etiam 'quaecungue earum poteftates ex« 
 primi poflunt. — Analyfis facilis et plane ad eos 
a maxime abftrufas perducens, quibus omnium 
aequationum algebraicarum non folum radices ipfae, 
 Sed etiam quaevis eorum poteftates exprimi pollunt. 
— De multiplicatione angulorum per factores expe- 
‘ dienda. — Methodus generalis inveftigandi radices 
, omnium aequationum per approxiınationem. — In- 
 numerae aequationum formae ex omnibus ordinibus, 
‘quarüm relolutio exhibert potelt. — ‘ Nova demon- 
fratio, ‚.quod evolutio poteltatum ‚binomi Newto- 
niana etiam pro exponentibus fractis valeat. — De 
innumeris curvis algebraicis, quorum longitudo per 
. arcus parabolicos metiri poteltl, — De innumeris cur- 
vis algebraicis, quarum longitudo per arcus ellipticos 
metiri potell.— De curvis algebraicis, quarum longitu- 


do exptimitur as formula integrali S ern dv 


ELITE) 
De binis ceuivis algebraicis inveniendis, quaruın arcus 
indefinite inter [e fint aequales. —- Quatuor theore- 
mata maxime notatu digna in calculo integrali. — 
‚De lineis rectificabilibus ın fuperficie [phaeroidica qua- 
. eunque geömetrice ducendis. — De formulis diffe- 
 rentialibus, quae per -tres pluresve quantitates datas 
multiplicatae fiunt integrabiles. — De termino ge- 
nerali lerierum hypergeometricarum. — De iterata 


‚„ cafu quo 


anal 
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integratione, du aliquis exponens pro varıabilı al» 
fumitur. — /Variae confhderationes eirca l[eries Üyper- 
geometricas; — De duabus pluribusve curvis .alge- 
braicis, in quibus fi a terminis fixis arcus aeqnales 
abfcindantur, eorum amplitudines dataım inter [e te- 
neant rationem. — De .methodo tangentium inverfa: 
ad theoriam Tolidorum translata. — Methodus  factlis 
ducendi radios ofculi curvarum, ex methodo mati- 


v “ . “ . % 
Mmorunm ac minimorum petita. — De fuperficie coni [ca- 


lemi.— Plenior expofitio [erjerum illarum memorabili-' 
‚um, quae ex unciis poteftatum binomit formantur,. — 
dxy(Y + x* 

——— un ) 


alia- 
we 


. De integratione formulae S 


 rumque fimilium. — De vero valere huius formulae 


adxzı 


integralis: S dx (' —) nt —_  Exerci» 
: x 
tatio analytica.. — Comparatio formulae integralis:’ 
S aerrıı_ı en .=— De quadra- 
Dy (1 —x") n—4q a > | i 


"tis mägicis. — De motu corporum fe mutuo attra- 
hentium fuper eodem linea recta, — De radicibus 


ee * “ [ * xx 
aequationis infinitae: 0 == 1— Bee 
Ä x n(n-+ ı) 
nt. . ‘ x® 


ee 
n(n+ı)(n+e2)(n +53) +5) 
—— Determinatio onerum, quae columnae geftare va- 
lent. — Evolutio pröblematis, “cuius folutio analy- 
tica ef difhcillima, dum fyntbetica per fe.eft obvia. 
'— De fingulari genere quaeftionum Diophantaearum, 
et methodo maxime recondita eas relolvendi.— Exer- 
citatio analytica, ubi inprimis l[eriei maxime generalis 
fummatio traditur. — De curvis hyperbolicis, quae 
intra [uas allymtotas fpatium finitum includant. — 
Problema geometricum ob fingularia [ymptomata in- 
primis memorabile. — Dilueidationes [uper formulis, 


- quibus finus et cofnus angulorum multiplorum expri- 


mi folent, ubi ingentes difficultates diluuntur. — Ob- 
[ervationes generales circa leries, quarum termini [e- 
cundum finus vel cofinas angulorum multiplorum pro- 


grediuntur. — De integrationibus maxime memora- | 


— eb #6, > 
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bilibus ex calculo imaginarivorum ödriundis; “cum fuür- 
plemento. — De integrationibus difheilliunis, quarum 
integralia tamen aliunde exbiberi pollunt. — Evoluti>. 
formulae integralis; S PEHRIEBR. 1. ni. 1 IBEER 
“En (ı-z) PP (ı + z2-+ 2.) 
per logarithmos et ärcus circulares. — De formuls 
differentialibus fecundi gradus, quae integrationem al- 
mittunt. — De infignibus proprietatibus forumlarım 
integralium praeter binas variabiles etiam earum dif- 
ferentialia cuiuscungue ordinis involventium, — Ul- 
_ terior disquifitio de forınulis integralibus imaginarlis. 
‚— Specimen integrationis abfirufffimae, hac forınula:. 


x No, 
5. - ' contentae. — Integratio fer- 

(1x) P(2exx—ı) 
mulae cuiusdam differentialis maxime irrationalis, quam 
tamen per logarithmos et arcus circulares expedue li- 
cet. — Formae generales differentialium, quae etfi 
nulla fubftitutione rationales reddi po!lunt, tamen in- 
tegrationem per: logarithmos et arcus circulares admit- 
tunt. — De, infigni ufu calculi imaginariorum in 
calculo integrali. — De cafibus, quibus formulam 
x’ -x«xxyy + y* ad quadratuım reducere licet. — 
Integratip [uccincta formulae. maxime memorehilis: 


Ss- > .— De formulis dif- 
(35 =22) Pli=3 ss) | 
ferentialibus angularibus maxime irrationabilibus, quas 
tamen per logarithmos et arcus circulares integrare li- 
cet. — Methodus facilis inveniendi leries per finus 
cofinusve angulorum multiplorum procedentes, qua- 
‚rum ufus in univerla tbeoria Aftronomiae eft amplil- 
- fimus. — Memorabile genus formularum differentia- 
lium maxime irrationalium, quas tamen ad rationali- 
tatem perducere licet, — Disquifitio ulterior fuper 
‚Seriebus fecundum multipla cuiusdam anguli progre- 
dientibus, — Evolutio formulae analyticae, cui theo- 
ria Aftronomiae potilimum innititur, — De centro 
 Similirtudinis. — Solutio problematis maxime curiofi, 
quo inter ones ellipfes, quae circa datum triangu- 
lum eircumferibi pollunt, ea quaeritur, cuius area fit 
omnium Minima, — Problema geometricum : inter 
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omnes lipfes ‚.»quae per data quatuor pumota' traduci 
oflunt, eam definire, quae habet aream minimam.: — 
Eu splementum in Calculı Integralis Tom. 1. Cap. VI. 
-—— De inventione longitudinis locorum ex obferyata 
altitudine ixarum. — Eclairciflemens fur le Mempoire 
de Mr..de Ja Grange (Milc. Taur,) concernant la 
ınethode de prendre le milieu ’entre les relultats.de 
plufieurs obfervations. — Recherches fur quelques 
integrations rgmarquables dans l’Anaiyle des foncti- 
ons a deux variables, connues fous }e nom de difle- 
rences partielles. — Integration d’une elpece’remar- 
uable d’equation differentielle, dans V’Analyfe des 
onctions a deux variables. — Inveftigatio fuperficio- 
rüm, quarum. norınales, ad datum planum productae, 
fint omnes inter fe aequales. — Exempla quarundam 
memorabihum aequationum differentialium, quas ad- . 
eo. algebraice integrare licet, etiamfi nulla via pateat 
variabiles a fe invicem feparandi. — Relfolutio for 
mulae Diophantaeae: ab (maa + nbb) = 
cd(mcc-+ n dd) per numeros rationales. —. In- 
vefiigatio trianguli, in quo diftantiae angulorum: ab 
eius centro gravitatis rationaliter exprimuntur, — De 
corporibus cylindricis incyryatis. — Enodatio infignis 
paradoxi in determinatione perturbationum. motus pla- 
netarum _ occurrentis. — Speculationes [uper area 
triangulorum [phaericorum. — Utrum hic numerus 
1000009 fit priinus, nec ne? inquiritur. — Metho- 
dus generalior numeros quosvis latis grandes perlcru- 
tandi, utrum fint primi, nec ne. — Facillima me-. 
thodus plurimos numeros primos praemagnos .inve- 
niendi. — De formulis fpeciei mx x-Fny y,.ad 
numeros primos explorandos idoneis, earunique mira- 
bilibus ‚proprietatibus. — De variis modis numeros 
praegrandes examinandi, utrum fint primi, nec ne, 
— ÖObflervationes fingulares circa aequationes differen- 
tiales lineares. — De formulis integralibus implica- 
tis earumque relfolutione, et transformatione. — Re- 
gula facilis problemata Diophantaea per numeros inte- 
‚gros expedite 'relolvendi. — Additamentum ad dil» 
rasen T. XI Nov. Comment. infertam. — De 
evolutione poteftatis polynomialis cuiuscunque: _ 

(ı+ x ++ xx +x? + etc) — Disquißitiones 


analyticae Super evolutione poteflatis trinomialia 


a 
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(rbb xx 4% x?) —  Specimen "transformationis 
fingularis ferierum. — Disquifitio coniecturalis Super 
do coh io. | 
(2 pool. og)". | 
‚ ftratio infignis theorematis numerici eirca uncias pote- 
ftatum binomialium. —. Deinonftratio theoremgtis in- 
fignis,.per coniecturam eruti, circa integrationem for- 


da cl.ı Me 


formula integrali: S —  Deinon- 


mulae:. 5 


(ı aa—2acol. g)Ju + ı 
thodus nova et facilis omnium aequationum algebrai- 
carum radices non [olun ipfas, led etiam quascun- 
que earum poteftates per feries concinnas exprimendi. 
— De refolutione fractionum compofitarum in fim- 
pliciores. — Methodus facilis inveniendi radıum ofculi 
pro curvis non in eodem plano fitis. —  Integratio 
aequationis differentialis: _ 


Ä Adx | E 
+ FE | («+ obx oxx)2 ccu. 


ratior evolutio probleimatis de linea breviffima in 
Sfuperficie ‘quacunque ducenda. — De lineis curvis 
non in eodem plano fitis, ‘quae maximi vel minimi 
proprietate funt praeditae. — Methodus fingularıs 
. relolvendi aequationes differentias fecundi gradus. — 
De infigni paradoxo, quod in analyfi maximorum 
et minimorum occurrit, — Solutio problematis ob 
fingularia calculi artificia memorabilis. — De motu 

uodam maxime memorabili, fatis quidem fimplici, 
at folutu difhcillimo. — Dilucidationes fuper proble- 
mate quodam 'geometrico, olim a Jacoho Ber- 
noullı tractato. — Solutio completa proBlematis 
de quadrilectione trianguli per duas rectas inter fe 
normales. — De [ümmatione [erierum in hac forma 


cöntentarum : __ 2 =. -- > + = + etc. — In- 
| En Fig 
veftigatio*%quarundam ferierum, quae ad rationem pe- 
ripheriae circuli ad diametrum definiendum maxime 
funt accommodatae, cum additamento. — De novo 
genere taliun ferierum, — Solutio facilior proBle- 
. matis in T. XVIII Comment. Nov. pertractati, circa 
triangulum, in quo rectae latera oppofita bifecantes 
rationaliter exprimantur. — Dre refolutione formulas- 


. 
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integralis: Sxm—.ı dx (A: xn) iin ferien fem- 
per convergentem, ubi fimut infignia 'artificia - circa 
ferierum [ummationem explicantur, — . Solutio quäc- 
ftionis curiofae ex doctrina. combinationum. — So- 
lutio- facilis problematis geometriti, quo, quaeritur 
circulus, qui tres alıos circulos datos tangat. — 9o- 
lutio- facilis problematis  geometrici, quo quaertur 


Sphaera, quae quatuor alias tangat, — De lerie mia- 


-xime memorabili, qua poteftas binomialis: quaecungue 
exprimi potefi. —. Methodus nova inveftigandi omnes 
-calus, quibus banc aequationem differentio - differen- 
 tialemssddy (1 —axx) -bx dx dy—cy dx? =o 
‘re[lolvere licet.— De fractionibus continuis Wallifii, 
— De‘ feriebus memorabilibus, -quibus fnus et coli- 
nus angulorum multiplorum exprimere licet. — Coöin- 
mentätio in fractionem continuam, qua ill. la Gran- 
ge poteftates binomiales exprefhit. — Analyfis faci- 
lis aequationem Riccatianam per fractionem con- 
tinuam refolvendi. — Dilucidationes in Gapita po- 
firema Calculi mei differentialis, de functionibus in- 
explicabilibus, — Nova methodus fummas lerierum 
inhpitarum per formulas differentiales inveftigandi. — 


De eclipfibus folaribus in fuperficie [phaerae per pto- 


. iectionem repraelentandis. — De integralibus qui» 


busdam inventu difheillimis. — Geometrica et Sphae- 
rica quaedafn, — Invefiigatio quadrilateri, in quo 
fingulorum angulorum finus datam inter le teneant 
rationem; ubi artificia prorfus fingularia in amalyfi 
‚Diophbantaea occurrunt. — Solutio fuccincta et 


elegans problematis, quo quaeruntur, tres numeri ta» 


:jes, ut tam-fummae quamı differentiae birorum- fiaut 
quadrata, — De tribus pluribusye numeris inveni« 
endis, quorum Jumma fit quadratum, quadratorum 
vero fumma : biquadratum. — Solutio problematis 
Fermgtiani, de duobus numeris, quorum fümma 
fit quadratum, quadratorum vero [umma biquadratum. 
— De binis formulis xx $£ myy etxx -Enyyin- 
ter fe concordibus et difcordibus.. — De infigni pro- 
motione analyfis Diophantaeae. — Refolutio faci- 
lis quaeltionis difhcilliinae, qua haec formula generalis : 
vvzz(axx+byy)? +Axxyy (avv + bzz)? 
ad quadıgtum reduei poftulatur. — Solutio problema- 
tis difhcillimi, qua hae duae formulae: j 


Er 
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aa xx “bb yy et aa yy + bb xx quadrata 
reddi debent. — Inveliigatio accuratior circa brachy- 
‚kochronas. — Invefiigatio binorum numerorum for- 
mae:.x y (x*— y*), quorum productum five quo- 
‚tus fit quadratum. — De motu olcillatorio penduli 
circa axem cylindricum pluuo horizontali incumbentem. 
 — De binis numeris, quorum Juınma, five aucta (ve 
-minuta taın unius quanı alterius quadrato, producat 
.quadrata. — De momentis virium relpectu axis cu- 
iuscungue inveniendis; ubi plura infignia [ymptumata, 
circa binas rectas non in eodem plano litas, explican- 
‘tur. — Metlodus facilis omnitım virium momenta 
- relpectu axis cuiuscungue determinandi. — Diluci- 
dationes circa binas [ummas duorum biquadratorum 
inter le aequales. — De reiolutione huius aequationis: 
o=ma+bx + cy+ dxx+texy-+fyy 
+ gxxy + hbxyy + ixxyy, per nuıneros ratio- 
nales.. — Methodus nova et facilis formulas cubicas 
et biquadraticas ad quadratum reducendi. — Con- 
- ructio manometri, Anskiiten aöris quovis tempore 
accurate monftrantis. — De vera brachyfiochrona, 
‚Seu linea celerrimi defcenfus, in medio relifiente. — 
De valoribus integrälium, a terımino variabilis x — o 
usque ad x = © extenlorum. — De problemate 
curvaruım [ynehronarum, eiusque inprimis inverlo. — 
Eneodatio ımaximi paradoxi in problemate quodam me- 
ehanico occurrentis. — Methodus nova et generalis 
problema fynchronarum inverfum aliaque eiusdem ge- 
neris relolvendi. — De curvis, quarum radı ofculi 
tenent rationem duplicatam, diftantiae a_ puncto fixo, 
 earumgue mirabilibus proprietatibus. — . De infini- 
tis curvis algebraicis, quarum. longitudo indefinita ar« 
cui elliptioo aequatur. — De binis ourvis algebraicis 
‚eadem rectificatione gaudentibus, — De infnitis cur- 
vis algebraicis, quarum longitudo arcui parabolico 
aequatur. — De curvis algebraicis, quarum omnes 
arcus per arcus circulares metiri licet. — Becherches 
fur deux problemes de l’Analyfe de Diophante.— 
- Supplement au Probleme de quatre nombres, dont 
la fomme de deux fafle toujours un,nombre quarre. 
— Problematis ad analyfin infhinitorum indetermina- 
tam referendi folutio, — De aequationibus differen- 
tialibus cuiuscunque gradus, quae denuo differentiae 
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äntegrari poflunt, — Solutio problematum difhicilio- 

' zum ad methodum tangentium inverfam pertinentium, _ 
— De unciis potefiatum binomii earumque interpola- 
tione. — ' Specimen 'aequationum differentialium in- 
definiti gradus, earumque integrationis, — ' Solutio 
problematis mechanici. — Solutio alins problemätis 
‚mechanici non parıum curioß. — : De cafıbus,, quibus 
formulam x* — mxx yy + y* ad quadratum re- 
ducere licer. — De problemate traiectoriarum ortho- 
gonaliuur ad [uperficies translate. — Solutio proble- 

. matis analytici difhcillimi. 


In den Memoires de l’Academie Royale des Sciences 
| de Paris. nz 
Tome pour l’annee 1765: Precis d’une theorie generale 


- 


du Dioptrique. 
In Mifcellaneis Berolinenfibus: 


T. VII. Determinatio orbitae cometae a. 1742 obfer- 
vati. — Theoremata circa reductionem formularum 
integraliuın ad circuli quadraturam. — De inventione 
integralium, fi poft .integrationem variabili quantitati - 

 determinatus valor tribuatur. — Diflertationes düae 
de fummis ferierum reciprocarum ex poteltatibus nu- 

. merorum naturalium ortarum. — De integratione 
aequationum differentialium altiorum graduum. 


In den Memoires de l’Academie Royale des Sciences 
de Berlin. 


T.I. Sur la lumiere et les couleurs. — Sur le choc 
et la prefion. — Sur Ja nature des moindres parties 
de la matiere. — Sur de nouvelles tables aftronomi- 
ques pour calculer la place du Soleil. — Sur le mou- 
vement des noeuds de la Lune, et fur-la variation 
de fon inclinailon a Yecliptique. — Sur quelques . 
proprietes des lections coniques — Sur l& mouve- 
ment des corps flexibles. — Sur la force de percul- 
fion et de fa veritable melure: Sur quelques proprie« 
tes des fections coniques, qui conviennent & une in» 
finite d’autres lignes courbes. 1 

T. II. Recherches er for la caufe.de la queuve 
des cometes, de la Jumiere bordale et de la lumiere 
zodiacale. — Memoire fur l’etfet de la propagation 


’ 
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‚[uccefive de,la lumiöre dans l’apparition tant des 
planetes que des cometes. — Memoire fur la plus 
rande Equation des planctes. | 
T. II. Recherches pour ‚trouver les vrais momens tant, 
des nouvelles que de pleines Iumes. — Methode de 
trouver le le geocentrique de la June par l’ob- 
lerYation de l’occultation d’une etoile fixe. — Me- 
thode de deteriminer la. longitude des lieux par l’ob- 
fervation d’occultations -des etoileg fixes par la }une. 
.—— Memoire [ur la force des rames. —  Reflexiouns 
fur Ja derniere eclipfe du foleil de 25 Juillet a. 1748. 
— Sur la perfection des verres objectifs des lunettes.. 
T. IV. Sur la vibration des cordes. — Sur l’accord 
des deux dernieres eclipfes du foleil et de la lune 
... avec. mes tables pour trouver les vrais momens des 
pleni.- lunes et novi - lunes. — Sur Vatmolphere 
de la lune prouvee par la derniere Ecliple annulaire 
du foleil. — Sur le frottement des corps folides, — 
Sar la diminution de la refifience..du frottement, — 
\echerches fur les plus grands et plus. petits qui le 
trouvent_dans les actions des forces. — Beflexians 
fur quelques loix generales de la nature, qui s’obler- 
vent dans les effets des forces quelconques. — Sur 
une . contradiction apparente dans la doctrine des li- 
'gnes courbes. — Demonftratiori fur le nombre des 
points, ou deux lignes des ordres quelconques peu- 
vent fe couper. — Reflexion fur l’elpace et le tems. 
T. V. De la controverle entre Mıs. Leibnitz et 
 Bernoulli fur les logarithmes des noınbres nega- 
 tifs et imaginaires. — Sur le poigt de rebrouflement 
de la Seconde efpüce de . le Marquis de ’Höpi= 
tal. — Recherches fur les racines imaginaires. des 
"equations., — Hecherches fur la precelhion des equi- 
noxes, et fur la nutation de l’axe de la terre. — 
De la parallaxe de la lune tant par rapport a [a hau- 
teur qu’a fon azimuth dans l’hypothefe de la terre 
[pheroidique. . | 
T. VI. Decouverte d’un nouveau principe de mecani- 
jue. — Reflexions [ur les divers degres de Jumiere 
du loleil et des autres corps celefies, — Avertille- 
ment au /{ujet des recherches fur la preceihon. des 
equinoxes. — KRecherches [ur l’origine des. forces. 
— Lettie aM, Merian. 
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T. VII. Harmonie entre les priricipes generaux de re 


os et.de mouvement de Mr. de Maupertuis. — 
En le principe de la moindre action. — ‚Examen 
de la Dillertation de M. le Profefleur Koenig, in- 


-Jeree dans les Actes de Leipzig, pour le mois de 
„Mars 1751. — Addition a cet: examen, —. Eflai 


d’une demonftration. ınetaphyfique du .principe: gene- 


'ral de. l’equilibre. — Calcul de probabilite dans le 


jeu de rencontre. — Application de la machine‘ hy- 


- draulique' de M. Seßner a toutes fortes d’ouvrages 
‘et de les avantages [ur les autres machines bydrauli- 


ues,-dont on [e fert ordinairement. — Kechetches 


dur une nouvelle maniere d’elever de l’eau, propolee 


ar Mr. Demonur. ! 


T. VIII. Sur le. mouvement de !’eau par des tuyaux 


= 


2. 


de: conduite. — Difcullion plus particuliere de di» 


verfes manieres d’elever de l’eau par le moyen des 


pompes. avec le plus grand avantage. —. Maximes 


- 


pour arranger le plus avantageulement les machines 
' deftinges a clever de l’eau par le -ınoyen des pompes. 


— Eflfai d’une explicatiun phyfique des .couleurs en- 
gendrees [ur des’ [urfaces extr&mement minces.. 
"IX. Reınarques ‚fur les Menioires de Mr. Dan, 


‚Bernoulli, qui rouleut fur la courbe, que fait 


une corde tendue mife en vibration, et fur les diffe- 


" rentes efpeces de vibration des cordes. — Principes 


- ches fur ‚la veriteble courbe que decrivent les corps 


de la trigonometrie [pherique tires de la methode des 


plus grands et des plus petits. — Exanien d’une con- 


troverfe fur la loi de refraction des rayons. de diffe- 


rentes couleurs par rapport a la diverfite des milieux 


tranlparens par lesquels ils font transmis. — Recher- 


'jettes dans l’air ou dans un autre fluide‘ quelconque. 
TI. X. De la refraction de la lumiöre. en pallant par 


‚ Yatmolphere felon "les divers degres tant de chaleur 


- que de !elafticite de l’air. — BReflexions fur un pro» 


bleme de geometrie traite par quelques geometres, et 
qui eft neanmoins impofhble. — Recherches phyli- 
ques fur la diverfe refrangibilite des. rayons de lu- 


- miere. — Theorie plus complette des machines, qui 


- font miles en mouvement par la reaction de l’eau.— 


De la variatios; de la latitude des etoiles fixes et de 


- Vobliquite de l’ecliptique. | 


“ | » 
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T; XI. Principes generaux de l’etat d’equilibre des 
fluides. — ‚Principes generaux du mouveinent des 
fluides. — Continuation des recherches [ur la theo- 

.  rie dır mouvement des fluides. Bo % 

. T. XIl. Recherches plus exacıes fur l’effet des mou- 
lins a vent. — Experiences pour determiner la re- 
fraction de toutes fortes de liqueurs tranfparentes. — 
‘Sur Vaction des fcies. — Expofition de quelqgues 
paradoxes dans le calcul integral. ; 

T. XIII, ‚Recherches fur la deelinaifon de l’aigüille ar 
mantee. — . Sur Ja force. des colonnes. — Begles 
generales pour la conftruction des. telefcopes et des 
microfcopes, .de. quelque nombre de verres qu’ils 
foient compofes. — Hecherches fur les lunettes a 

“ trois: verres qui. reprelentent les objets renverfes. 

T. X1V. Recherches fur la connoillance mecanique des 
corps. — Du ınouvement de rotation .des corps [o- 
lides autour d’un axe variable. — Remarques gene- 

 „rales fur le mouvement diurne des planetes. 

T. XV. De la propagation du fon. — Supplement 
aux .recherches fur. la propagation du fon. — Re- 
cherches fur le mouvement de rotation- des’ corps ce- 
teftes..— Solution d’une queltion curieufe, qui ne 
paroit. [oumife a aucune analyfe, fur la marche du 
cavalier. fur l’Echiquier. | ee | 

T. XVI. Recherches fur le mouvement des rivieres, 
— Recherches fur la courbure des [urfaces. — Re- 
cherches generales fur la mortalite et la multiplica- 
tion du genre humain. — Sur les rentes viageres. — 
. Du mouvement d’un corps folide: quelconyue, lors- 
-qu’il tourne autour d’un axe mobile. — Probleme: 
un corps etant attire en railon reciproque quarree des 
difances vers deux points fixes donnes, trouver les 

ı cas ou la courbe decrite par ce corps lera algebrique. 

.T. XVIL Remarques fur un beau rapport entre les 
feries des puillances tant directes que reciproques. — 
HRecherohes fur la confufion des verres dioptriques 
caufee par. leur ouverture. — KBecherches fur les 
moyens de diminuer ou de reduire möme a rien la 

. confulion caulee par l’ouverture des verres, — Nou- 
velle maniere de perfectionner : Jes: verres objectifs 

. des lunettes. — Determination du champ apparent, 
gue decouvrent, tant les. tclelcopes que les micro+ 

Scopes, 
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„: [copes..— Regles generales pour ‚la conftruction des 
telefcopes et des microlcopes. — Sur la perfection 
des lunettes aftronomiques, qui reprefentent les ob- 
jets renverles. >. 
T. XVIII. Confiderations fur les difhcultes (qu’on ren- 
contre dans l’execution des verres objectifs delivres 
de toute confuhon. — KRecherches fur les telefcopes 
a reflexion et les moyens de les perfectionner. — 
Recherches [ur une autre conftruction des telelcopes & 
reflexion.. — Sur Ja confulion, que caufe dans les 
inftrumens dioptriques la diverfe refrangibilit@ des 
rayons. — Confiderations fur les nouvelles Junettes 
‚@’ Angleterre de, Mr. Dollond, et [ur le principe, 
qui en eft le fondement. — Suiles aväntages ‚des 
verres objectifs ‘compoles de deux verres Iimples. — 
Remargues fur Y’effet du frottement dans }’equilibre. 
T. XIX. Nouvelle methode de determiner les deran- 
'gemens dans le mouvement des corps celeftes, caules 
par leur action mutuelle. — Reflexions fur les di» 
verles manieres, dont on peut reprelenter le mouve- 
ment de }a June. — Conliderations fur le probleme 
des 'trois corps. — Nouvelle maniere de comparer, 
les obfervations de la June avec la theorie. — Du 
mouvement des obfides des fatellites de Jupiter, | 
T. XX. Nouvelle methode d’eliminer Jes quantites in« 
connues des &quations. — KHecherches fur les micros- 
copes Gmples et les moyens de les perfectionner. — 
Sur l’avantage du banquier au jeu de Pharaon. — 
Coniecture fur la raifon de quelques dillonances ge- 
neralement regues dans la mulique.. — Du veritable 
‚ caractere de Ja mufique mederne. — . Des lunettes a 
trois verres, qui reprefentent les objets debout. 
T. XXL Sur la probabilite des fequences dans la lot- 
‚terie Genoife. — Sur le mouvement d’une corde, 
qui au comm@ncement n’a ete ebranlee que dans une 
partie. — Eclairciffemens plus detailles fur la gend- 
ration et la propagation du Ion, et fur la formation 
de l’echo. E We | 
-T. XXI. Conftruction des objectifs compofes, de deux 
differentes l[ortes de verre, qui ne produifent aucune 
eonfufon,' ni par leur ouverture, nı par la differente 
refrangibilite des rayons, avec la maniere la plus 
avantageule d’en faire des Junettes, — Conftruction 
Drüter Band. | — 16 . 
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des objectifs compoles, propres a detruite toute la 
confußon dans les lunettes. — KReflexions fur la ma- 
'niere d’examiner la refraction du verre par le moyen 
' des prismes. — Corrections necellaires pour la theo- 
rie‘de la declinailon magnetigue propofee dans le 
XIIIe Volume des Memoires Fe !’Academie. 

T. XXIII. Methode pour porter les verres objectifs 
des lunettes & un plus haut degte de perfection. 

T. XXV, Solution d’une quefüon tres difhcile dans 


- 


le calcul des probabilites. 


In Hiftoire de l’Academie des Sciences de Berlin. 


A. 1772. Extrait d’une Lettre de M. Euler le pere 
aM. Bernoulli, concernant le Memoire imprime 
parmi ceux de 1771. p. 318. pP: 35 - 


In Actis Eruditorum Lipfienfibus. 


A. 1733. Conftructio aequationum quarundam differen- 
tialium, quae indeterminatorum feparationem non ad- 
mittunt p. 309 — 373. j 

A. 1744. Solutio psoblematis, in Nov. Actorum Erud. 
Menfe Novembri A. 1743 propoßti p. 315— 336. 

A. ı773. 'Novae demonftrationes circa refolutionem nu» 
merorum in quadrata p.: 


= Journal litteraire de P’Allemagne. 


"A. 175ı Menf. Jan. et Febr. Decouverte d’une loy ex- 
traordinaire des nombres. 


In Mifcellaneis HP estsanibae: 


T. II. pro a. 1766. 1761. Lettre & Mr. de la Gran- 
e, contenant des recherches fur la propagation des . 
ebranlemens dans un milieu elafiquea ü 
T. IIL pro a. 1762-1765. Eclaircillfemens fur le mouve- 
ment des cordes vibrantes. — Recherches fur Je mou- 
vement des cordes inegalement epailles. — Recherches 
fur Vintegtation de l’equation differentio - differentielle 


ddz: ddz b dz c 
(=) G= + x n)+5°® 


— Recherches fur les nouvelles lunettes des 5et6 
verres, et fur leur perfection ulterieure. — Obfer- 
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'vationes tirca intepralia formularum talium: 
| 
S xr—tdx (im) LT poßto polt integratio- 
R u | 
nem x = 1, 


Abhandlungen, die von der Academie des Sciences de 
Paris den Preis davon getragen haben. 


A. 1738. Sur la nature et propagation du feu, 

A. 1740. Sur le flux et le reflux de la mer. | 
A. 1741. Sur la meilleure maniere de conitruire le 
Cabelftan. ur | 

A. 1743. Sur P'inclinailon de laimnan. . 

A. 1944. 'Th£öorie nouvelle de Y’aimatı. I 

A. 1747. Sur la meilleure maniere de trouyer l’heure 
en mer par oblervatjon foit dans le jour, foit dans 
les crepufcules et fur tout la nuit, quand On ne voit 
pas l’horifon, Ä 

A, 1748. Sur Ja maniere, de chetcher une theorie de 
Saturne et .de Jupiter, par laquelle on puille expli- 
quer les inegalites, que ces deux planetes paroillent 
fe caufer mutuellement fur tout vers le tems de leur. 
conjonction. u u 

A. 1752. Sur les derangemens; que Saturne et Jupi- 
ter le caufent mutuellement principalement vers le 
tens de leur conjonction. | eo, 

A. 1753. Sur Ja maniere de fuppleer a l’aetion du vent. 

A. 1756. Sur les inegalites du mouvement de la terre, 

A. 1759. Sur le roulıs et le tangage. 
A. 1768. Sur la theorie de la lune et fpecialement [ur 

Pequation [eculaire, 

A. 1772. Sur la theorie de la June, 


In den Abhandlungen der Gefellfchaft der Wilfenfchaf- 
SE ‚ten zu Vliflingen, | 
B. 9. Recherches fur une nouvelle efpece de quarres 
magiques. | 
In dem Berlinifchen afronomilchen Jahrbuch für das 
Jahr 1703: u j 


Theorie der Parallaxe für die Sphäroidifche Geftalt der 
Erde. ." | 


2. Eviza (L.) EvLsaapr (A.R.) 


In den Abhandlungen der St. Petersburgifchen skono- 
| milchen Gefellfchaft. : _ , 


Th. 6. Nachricht von einem neuen "Mittel zur Ver- 
mehrung des Getraides. 


Sein Bildnifs auf einer Medaille von Adramfon ı776, und 
von Sam. Küttner zu Mietau in Kupfer gefiochen, wie 
auch von Darchow vor dem 33Ö0en Band der Allg. Deut- 
fchen Bibliothek (1783.) 


Vergl. Leu’s Helvet. Lexikon. — (Herzogii) Adumbratio 
Eruditorum BaflienGum, meritis apud exteros olim hodieque 
celebrium p. 32—60. — Berhoöulli’s Reifen B. 4. 8. ı0 
u. fi. — Eloge de Mr. Leonard Euler, lü a l’Acadtemie 
des Sciences (de St. Petersbourg) dans fon aflemblee du 23 

‘ Octobre 1785 par Nicolas Fu/s, Profefleur de Mathömati- 

‚ques et Membre de l’Acad. Imperiale des Sciences. Avec une 

lite complette des ouvrages de M. Euler, a St. Petersboutg 

1785: 4. AJuch in Nova Acta Acad. Petropol. T. I. (1787: 4.) 

Auszug daraus in Bacmeifler‘'s Rullilchen Bibl. B..g- S. 

74—87. Vou dem Verfaller felbf aus dem Franzöfifchen über- 

feizt und mit verfchiedenen Zufätzen verinehrt, nebft einem 

vollfänd, Verzeichn. der Eularilchen Schriften. — LeonA. 

Euler's Leben aus Hra. Fu/s Eloge; in dem von Trail. 

des zu Bern herausgegebenen phyßikalifcheun Tafchenbuch für 

Freunde der Naturlehre und Kinfter. ( Göttingen 1786. 8.) 

— Eloge de Mr. Euler par Mr. ie Marquis de Condor- 

cet, 17845 bey.der Franz. Weberfetzung der Introductio in 

analyfin infinitorum (1786.) — Adelung z. Jöcher — 

Gerber’'s Lexikon der Tonkünfller Th. 1. — Saxii Ono- 

maß. litter. P. VI. p. 727 fg. — Hirfehing's Handbuch. 

— Denkwürd. -aus dem Leben ausgezeiehneter Teutichen das 

„sten Jahrh. 5. 249 — 255. 


\ 


EuLHaror (Aucust RuıcHARD). 


Studirte zu Altenburg und Leipzig, ward 1744 zu 
‚ Erlangen‘ M. der Phil. und in demfelben Jahr Diakonus 
der Peterskirche zu Nordhaufen, 1748 Prediger der dor 

“ tigen Marienkirche, 1749 Paflor der Peterskirche, Bey- 

 füzer des Konfifioriums, In/pektor des Jungfernflifts und 

Adminiftrator des Waifenhaufes, ı764 D. der Theolo- 

gie: geb. zu Altenburg am 23 Februar 1722 *), gef. 

am ı8 Februar 1797. | 


” Diefes Gelnırtejähr gab er in einem vor vielen Jahren mir zu- 
. gefchickten Auflatz [elbfi an. Im N, gel. Europa feht 1721. 


3 
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Die nöthige Vorficht eines Chriften in Anfehung der. 
_ Gelübde. Nordhaufen 1748. .... | 
Kann man jemand todt beten? ebend. 1750... . x 
Die Gränzen der obrigkeitlichen Macht in Anfehung 

der Kirche Gottes. ebend. 1751. ... | 
Das Beichtgeld, ein Anftofs vieler Chriften. ebend! 


t 1 7ER on eo, 
‘Die Bürde und Würde eines wahren Rechtsgelehrten. 
‚ ebend. 1753. 8. a 
Der [chöne Bau im Himmel. ebend. 1753... . 

D. inaug. de [eparatismo gangraenae inftar rem publi- 
cam evangelicam depafcente. Rintel. 1754. 4. n 
Die luftige Stadt Gottes. an ihrem Friedensfelte; eine 
‚Predigt zum Gedächtnifs des Religionsfriedens. Nord- 
haufen 1755. 4. Ä : | er 

Etwas vom Schweigen im Kriege. eb. 1759. ... 
Gott der Herr hilft. ebend. 1768, 2... 
Die Herrlichkeit Gottes im Frieden. eb. 1763. ... 
Ein Tod nach dem Worte des Herrn. eb. 1763... 
Die unfträfliche Güte Gottes bey der ungleichen Aus 
theilung ihrer Gaben. ebend. 1764. ı.. 
Was dazu erfordert wird, wenn man wohl fierben 
will? ebend. 1764... . ö 
Der Geldmangel, eine Klage und Plage diefer Zeit. _ 


! 


ebend. 1767. ... | 
Der Brodmangel, eine Klage und Plage dielfer Zeit. 
 ebemd. 1770... .. | | | 
Die Vortheile eines guten Gewiflens in Anfehung des 
Eheftandes. eb. 1773. !.. (Die meiften diefer Auf- 
fätze find den von ihm ausgefertigten Nachrichten von 
dem Nordhauffchen Waifenhaufe beygefügt worden. 
' Vergl. .Neues gel. Europa Th. ı2. $. 954 — 937. — Befchreibung 
der Feyerlichkeiten des Sojährigen Amtsjubiläums des Hrn. D, 
Aug. Rich. Eulhardt’s. (Nordh. 1794.) —  Säclhähfche 
"Provinzialblätter 1797..Jul. $. 65— 70. 


Evers (Orro Justus). _ 
 Studirte von 1750 bis 1755 zu Berlin die Chirurgie 
in allen ihren Theilen, ward 1757 Hofpitalchirurgus zu 
....1759 kurhannöverifcher Regimentschirurgus, und 
zwar in den Folge zu Lüchow, nachher mit dem Prädi- 
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kat eines Hofchirurgus: geb. zu Iber in der Diöces Eim- 
beck am 28 Augufl 1728, gefl. am ı7 Januar ı8uo. | 


Neue volltändige Bemerkungen und Erfahrungeh zur 
Bereicherung der Wundarzneykunf und Arzneyge- 
lahrheit. Mit 3 Kupfern. Göttingen 1787. 8. 

Praktifche Anleit., wie der heilende Wundarzt bey einer 
gerichtlich angeklagten Kur an kriminell verwunde- 
ten Perfonen fich zu verhalten habe, Stendal 1791. 8. 

Ueber die Infarktus. ebend. 1794. 8. 

Von einer befondern Belchaffenheit einiger Articulorum 
eines Fulles; in J. F. Henkel’s Sammlung medic. 
und chirurgifcher Anmerkungen Samml. 6. (Berlin 

° 1751,) — Von einer Carie in parte pertrola oflis 
temporis finifiri; ebend, 

Chirurgifche Erfahrung vom Beinbruche; in dem Han- 
növer. Magazin 1771. St. ı8. und in der Samm]. med. 
und chirur. Öriginalabh, aus dem Hannöver. Magaz. 
(1786.) Tb. 2. $5. 357— 362, — Chirurgilche Er- 

 fahrungen; ebend,. St. 59. u. S. 403—408. — Neue 
medieinifch - chirurgifehe Bemerkungen ; ebend. 1778. 
St. 52. u. Th. 3. 5. 286— 293. (1787.) — Medi- 
einilch - chirurgifche Bemerkung ; ebend. 1781. St. 
12, Auch in Reichard’s Frankfurt. medicin. Wo«- 
chenblatt 1781. un 1. St. 9. $. 135-140. — Be 
merkungen über die züfällige Verrenkung des Schen- 
kelbeinkopfes durch äuflerliche Gewalt; ın dem Han- 
növer. Magazin 1782. St. 93. 5. 1473-1480. — Be 
merkung über eine nach vorwärts complicirte Verren- 

‚ kung des Cubiti obne Bruch des Olecranii ; ebend. 

1786, St. 84. 9. 1335 —ı342. — Bemerkungen über 
das nach hinterwärts vollkommen verrenkte Kniege- 
lenke; ebend. St. 103. $, 1643 — 1648. 

Einige Krankengefchichten, die den guten Nutzen der 
Belladonna in der Schwermuth und Tollheitbeweifen ; 
in der Berlin, Samml. zur Beförderüng der Arzneywill. 
Naturgefch. Haushaltungsk. u. L. wi B. 5. (1773. 8.) 

Beobachtungen über die Flechten und von der Wir- 
kung der Belledonna in melancholifchen Krankheiten 
und der Hemiplexia ferola; in Schmucker’s ver- 
mifchten chirurg. Schriften B. 2. S. 87r 100. ( 1779.) 
— Ueber die Milchgefchwülfte; ebend. B. 3. $. 286 — 
292, (1782.) 


? 
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Bemerkungen über die Behandlung‘ der Beinbrüche; in 
-Richter’s chirurg, Bibl, B. 4. St. 3. S. 583-586. 
(1778.) — Wahrnehmungen von der Anchylofis; 
ebend. St. 4. 5: 749—762. — Bemerkungen über 
- den Nutzen der Brasdorfifchen Binde zum Schlüf 
felheinhruche; eb. B. 5. St. 1. 9. 144 - 149. (1779). 
— Eine neue Art, Fontanellen zu legen; ebend. St. 
3. S. 556..(1780.) — Chirurgifche Bemerkungen; 
ebend. B, 6. St. 2. $. 335 —337. (1782.) — Be 
fchreibung einer einfachen, zum Kniefcheibenbruche 
dienlichen Bandage; ebend. B. ı0, St. 1. $, 1535— 
160. (ı1790.) ee 

Obfervatio de Juxatione humeri; in Nov. Act. Acad. 
Nat. Cur. T, VIII. p. 64 fqq. — Obt. de tinea; 
ib. p. 74 fqq. — Obf. de morbis uteri; ib. p. 82 fgq. 
Vergl. et Nachrichten von jetztleb.. Aerzten B. ı. 5, 

150— 136, ‚ 


ExTer (Frieneicn), 


| Herzogl. Pfalz - Zweybrückijcher Oberkonfiflorial- 
Alfeffor und Profeffor an dem Gymnafıum zu Zweybrü- 

cken: geb. zu Oberhaufen im Zweybrückifchen amt 4 

März 1714, gefl. am ı1 December 1787. . 


De finudio numorum recentiorum, qui vulgo modermi . 
vocantur, et fuaviet utili, Bipont, 1754. 4. 

Verfuch einer Sammlung von Pfälzifchen Medaillen, 
Schau- Gedächtnifs- und allerley andern Gold- und 
filbernen Münzen, welche der Churfügften u. Pfalz- 
räaven von der Bayrifchen oder fogenannten alten 
Churlinie Gefchichte erläutern. Zweybrück. 1759. 4. 
Erfte bis zehnte. Fortletzung. 1760 — 1768. 4. 2ter 
und letzter Band. 1769 — 1775. 4. 

* Lebensuniflände des Ritters Ferdinand von St. 
Urbain; angehängt dem dritten Theil des Joa- 
chimifchen neueröffgeten Münzkabinets; auch b« 
fonders gedruckt zu Nürnberg 1770. 4. 


 Eyseschütz (JonATHAN), 
Vige» Rabbi zu Jwıg+ Bunzlau in Böhmen feit 1708, 
MANN NY (Haupt der hohen Schule) zu Prag leit 


24ß Prssscaürz (J.)_Ermes (...) 


. ER: ;- a 
1712, ‚Dorfchan oder Oberprediger. eben dafelbft feit. 
1728, wie auch Seit... . Ober - Cenfor der Jüdifchen 
‚ Bücher. ‚1742 trieb ıhn der Ärieg nach Metz, worüber 
fein: Vermögen in Befchlag gerommen ward, well man 
ihn für Franzöfifch gefinnt hielt; als er aber nach 'Be- 
‚firdung feiner Unfchuld wieder frey gegeben ward; fu 
räubten es die Panduren, ı750 ward er zum Öber- 
Rabbi von Altona, Hamburg und Wandsbeck erwählt: 
geb. zu Krakau 1696, gef. zu Hamburg 1764. 
MIN 2 NED, das Buch der Söhne des Geliebten... 
Ein Commentar über das DIN des Moles Maimo- 
nides, und über.ein anderes des Aben Esra.... 
ana) 992 "DD, ein Kommentar über das Buch 
737 77111 (des Lehrers der Weisheit). Altora, im 
Jahr der Welt 5525, oder Chrifli 1762.» _ 
Ay amm>, die Tafeln des Zeugnilles (eine Schutz- 
fehrift gegen feine Feinde, die ihn für einen Anhän- 
ger des Schabte Tzevi hielten). 
oıny9 32, die Zeitrechnung , ein Kommentar über 
das Buch BP} MAN (der Weg des Lebens) worin 


von den Fefitagen der Juden und ihrer Chronologie 
gehardelt wird, | 


wa my, der Honigfladen; ein ‚Kommentar über 
die heiligen Bücher und Propheten. .... ä 

DinyD 7332, Betrachtungen über das Geltirn. . . . 

Na Harn, die Liebe des Jonathan. .... 
Vergl. Abbildungen Böhmifcher und Mährifcher Gelehrten Th. ı. 


s. 18m. f.— Adelung 2. Jöcher. — Hirfching's 
Handbuch, | 


Eymes : | 
Heffen - Darmflädtifcher Landkammerrath zu Darm- ‘ 
fladt: geb. dafelbfi am....173 . gr...» 


*Randal, oder die unerwartete @rofsmuth ; ein Drama 
in zwo Handlungen. Frankfurt am Mayn 1778. 8. 
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Evrıch (Jonann Leonsarn). 
Studirte.zu Halle, ward 1754 Vikarius der erledig- 
ten Pfarre Tauberzell im “Fürfienthum Ansbach, und 
1761 Sreyherrlich - Seck endorfifcher Pfarrer zu Et- 
zelheim im Fränkifchen Ritterkanton Steigerwald, -(nach-» 
dem er vorher [chon feit 1757 dort vikarirt hatte), Stif 
tx und Sehretar einer Fränkifchen Bienengefellfchaft : 
geb. zu Gollachoflheim, einem Ansbachifchen. Pfarrdorfe 
unweit Uffenheim am 4 December 173ı ».gefl. am ı 
September 1784: . en r 


_ Vernwft- und Erfahrungsmäffiger Entwurf der voll- 

kommenften Bienenpflege für alle Landesgegenden.”- 

Uffepheim 1766. 8. 2te Auflage. Frankf. am Mayn 

1767. 8.. 3te Auflage. Nürnberg 1771. 8: Ate Auf- 

..  dage. ebend. ı774..8. Mit Kupfern. 5 

‚Plan der Fränkifch - phyßkalifch - ökonomifchen Bie- 
nen- Gelellfchaft, zu glücklicher Errichtung der nütz- 
lichften Schwarm» 'und Magazin - Bienen, auch mög- 
lichfter Erleichterung der Bienenzucht überhaupt; 

* worinnen alle praktilche Handgriffe infonderheit für 
den Landmann, auf eine leinen Umftänden gemäße 
leichte, und aller Orten und Gegenden nachabnliche 
Weile, auf alle Zeiten zugleich aufs vortheilhaftefe 
und dergeftalten eingerichtet worden, dafs nicht nur 
keine Bienen mehr umgebracht, fondern alle Schwär- 
me fowohl als Mutter- Bienen glücklich erhalten und 
in kurzer Zeit Honig und Wachs zum wahren Profit 
gemacht werden kann, wornach nun nicht nur in 
Frauken, fondern überall, an allen Orten und En- 
den, auch wo noch meiftentheils dte fogenannten 
Rlotzbeuten oder grofse hölzerne Stöcke in mühfa- 
men Gebrauch find, zu weit gröfßserm Nutzen jede 
Zueht eingerichtet werden mag. Ansbach 176g. 8- 

Oekonomilch - phyfikalifche Abhandlungen. über die Bie- 
nenpflege, befonders in Tbüringen, aus dem Latein. 
des feel. Prof. Baumer’s überfetzt, mit Anmerkun« 
gen und einem Anhang. ebend. 1774. 8. 

Gründl. Beytrag und Unterricht zu fchönfter Vörbeffe- 
rung der Klotzbeuten » Bienenzucht. Nürnb, 1774... 


5 


ri 
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Gelammte und nach Vernunft und Erfabrung geprüfte 
Nachrichten von der Winterung der Bienen, aus den 
 gelellfchaftlichen Verfuchen zulammengezogen und zur 
Aufklärung dieles grolsen Artickels in der verhefler- 
ten Bienenpflege allen Kennern zur öffentlichen Be. 
‚urtbeilung vorgelegt. Nürnb. 1774. 8. (Diefe und 
- die vorhergehende Schrift fiehen auch in den Abhandl. 
‚der Fränk. Bienepgefellichaft auf die‘ J. 1772 u. 1773.) 
Bienenkalender, oder vernünftige und up” Hand- 
leitung, wornach durchs ganze Jahr die Zucht in 
Körben infonderheit, der Natur der Bienen gemäls, 
. obnumgänglich und vorderfamft herzurichten ift, wenn 
man anders Nutzen von derfelben erhalten, und fo- 
. dann den vernünftigen Weg zur Kunft betreten will; 
als eine nähere Erläuterung des Entwurfs zur voll- 
kommenfien Bienenpflege. Nürmb. 1780. 8. (Steht 
auch in den Abhandlungen der Fränkifchen Bienen- 
gelelllchaft). | 
Gab herauf: Abhandlungen und Erfahrungen der Frän- 
kifch - phyfikalifch - ökonomifchen Bienengelellfchaft 
“ auf das Jahr ı770. Nürnb. 1770, — Auf das Jahr 
1771. ebend. 1772. — Auf das Jahr ı772 u. 1773. 
ıffe und 2te Abtheilung, ebend. 1774. ß. = 


5 Vergl. Von Joh. LeonAh. Eyrich, einem Fränkifchen Bienen- 


wirth; in dem Journal von und für Franken B. 5. H. 3.8. ' 


854—558: — Höck's Nachrichten von Oekonomen und 
Kameralilen (Nürnb. 1794. 8.) 5 6g uf. — Vocke'ns 
Geburts- und Todtenalmanach Th. 8. S. 348—550. 


EvsoLp (Ausuvst GEORG)... 


Baccalaureus der Arzneykunde zu Leipzig: geb. zu 
Döbra am 7 Januar 1765, gefl. am ı2 März 1790. 
Lauverjat’s neue Methode, den Kaiferfchnitt zu ma» 

chen, und Vergleichung diefer Operation mit der 
Schaambeintrennung;, aus dem Franzöfilchen überletzt 
‚ und mit Anmerkungen verfchen, Leipz. 1790. $. 


nn nn 
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FaABeL (GEoRG Leororn). 


Studirte zu Halle Seit 1736, ward ı736 Hausleh- 
rer des jungen Rheingrafen Philipp von Dhaun, 
1739 dem damaligen Archidiakonus Oswald zu Graitz | 
im Voigtland als Gehülfe beygegeben, 1742 Prediger 
zu Crölpa im Saalfeldifchen, und 1756 Superintendent, 
 Oberpfarrer*und erfler Aufjeher der Schulen zu Saal- 
feld: geb. zu Münflteroppel ın der Unterpfalz am ı No- 
vember 1715, gef. am 5 November 1791. 


Parentation auf den Kollaborator Edler. Saal. 1753. 4. 


Leichenpredigt auf den Kammerherrn von Könitz. 
ebend. 1758. 8. 


Friedenspredigt, nebft hiiorifchen Nachrichten von den 


. Vorfällen des hebenjährigen Krieges i im Saalfeldilchen 
Lande. ebend. 1763. 8. 


Predigt, bey der Einweihung der Kitche zu Ci bey - 
Saalfeld. ebend.. 1777. B. 


- Vergl. Scehlichtegrell's Nekrolog für 1791. B. e. S. 556-340. 


FABER (GOTTLIEB BENJAMIN). 


Studirte zu Tübingen und Strasburg, Licentiat der 
Arzneykunde zu „...fSeit ..., ausübender Arzt. zu 
Neuftadt an der Linde im Würtembergifchen leit 1755 
D. der al aan und aufferordentlicher Erf: der- 
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| felben auf der Univerfiät zu ‚Tübingen feit 1755: geb. 
zu Neufladt an der, Linde 1731, gefl. am 25 April 1760. 


Diff. inaug. qua novum febrium acutarum fpecificum 
Anglicanum proponitur. Tubingae 1755. 4. 
Ulterior expofitio novae methodi Kaempfianae cu 
randi morbos chronicos inveteratos, praecipue. malum 
hypochondriacum. ibid. 1756. 4. 
Vergl. Tübing. Berichte von gelchrten Sachen ı760. St. 20. — ” 


Commentarii Lipf. P. YIL — Bök's Gefchichte der Univer- 
htar zu Tübingen S. 200. — Adelung zum Jöcher. 


| \ 
FABer (JOHANN ERNST)... 

Studirte zu Coburg und Göttingen, M. der Phil. 

und theologifcher Repetent auf diefer : Univerfität - feit 

1769, ordentlicher ProfefJor der morgenländifchen Spra- 

‘chen auf der Univerfität zu Kiel feit 1770, in. gleicher 

Qualität auf der. Univerfität zu Jena feit 1772: geb. zu 

Simmershaufen im Hildburghäufifchen 1746, gefl. am 

15 April 1774. | “ N 

Diff. de canone, quo a [enfu verborum proprio non. 
elie facile secedendum praecipitur. Coburgi 1765. 4.. 

* Nachrichten von dem Portugieffchen Hof und der 

.  Staatsverwaltung des Grafen von Oeyras; aus Ori- 
ginalbriefen; aus dem Englifchen überfetzt. Frank- 

- furt und Leipzig (Göttingen) 1768. 8. ER 

Diff. Deferiptio commentarii in feptuaginta interpretes. 

PL Gottingae 1768. — P. II. ibid, 1769. 4 . 

‘ Ueber eine Encyclopädie der biblifchen Philologie des 
A. T. ebend, 1769. 4. 

Diff. de animalibus, quorum fit mentio Zephan. IT, 14. 
ibid. eod. 4. Auch im 2ten Anhange zu K. F. Cra- 
mer’s Scythifchen Denkmählern in Paläfina. ( Ham- 
burg und Kiel 1777. 8.) . 

Progr. Ueber das Studium der morgenländifchen Spra- 
‚chen. ebend. 1769. 4. | | | 

Anmerkungen zur Erläuterung des Talmudifchen und 
Paabbinilchen. ebend. 1770. 4. 

Dill. Hiftoria Mannae inter Hebraeos. Sectio I. Kilon. 
1770. — Sectio II. Jenae 1773. 4. Auch in fol- 
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‚gender Sammlung: Joh. Jac, Beiskii et Job. 


Ern. Fabri Opufcula medica ex ıfonimentis Ara , 


bum 'et Ebraeorum, iterum recen[uit, praefatus eft, 
vitasque auctorum indicemque rerum adiecit Chrißi. 
Godofr. Gruner.. Halae ı776. 9. 

ogr. de Chrifti Natalium opportunitate. Kil. 1770. 5 
Br Novum. de Mefha exactis CCCCXC annis poft 
Pe Judaeorum Babylonicum nalcituro ex Zach, : 
3, 8. 9. 20. repetitum vaticinium, [patio LXX heb- 
 domadum Dan. 9, 24. ibid. 1771: 4. | 

Die Vereinigung des Civil - und Militärfandes; nebft 
.zwo andern‘ Abhandlungen vom Schlaf und vom 
- Opium, ebend, 1771. 8 

Beobächtungen über den Din aus Reifehefchreibun- 
en zur Aufklärung der heil. Schrift. Aus dem Engl 
überfetzt und mit Anmerkungen verfehen. ı Theil. 
Hamburg. 1778, — 2% Theil (von F.A.R. Wer- - 
‚ ther und D. e: Seyhold überfeizt; ob die Anmer- 
kungen von Faber herrühren, ıff üungewifs.) ebend. 
1775. B. 

Jefus ex natalium opportunitate Mefhas. Jenae 1772. $. 

Archäologie der‘Hebräer. ı Theil. Halle 1773. 8. 

Arabilche Grammatik, Jenae 1773. 8. S 

 Chrefiomathia Arabica. ibid. eod. 8. j 

*Neue philofophifche Bibliothek. ıltes und 2tes Stück. 
Leipzig 1774. 8. Unter der Vorrede des ıflen Stücks 
hat er fich genannt. Die folgenden Stücke beforgte 
J. €. Hennings. 

Einige Recenfionen in den Commentariis Bremenfibus 
de libris-minoribus. _ . 

Gab mit J. H. Fricke und C. C. L. Hir[chfeld die 
 Kielifche gel. Zeitung für 1771. heraus. | 

" Yergi. C. G. Gruner in der Vorrede der ah Opufcula 


medica p. XXV—XXXI — Saxii'Onomal. T. VII. p. 234. 
— Adelung zum Jöcher. — AIrTERBRR s Handbuch. 


& 
FıBer (JOHANN Gore 


Studirte zu Stuttgart und Tübingen, ward 17355 auf 
der Univerfität des letztern Ortes. M. der Phil. 1741 
Repetent dafelbfl, ı746 Pfarrer zu Dufslingen, 1748 
ordentlicher Profeffor der Gefchichte, Bered/amkeit und 


1 “ 
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| Dichtkunft zu Tübingen, verwechfelte' aber hernach die 
Ge[chichte mit der Moral, und predigte daneben, ı752 
zugleich aufferordentlicher Profeffor der Theologie, 1753. 
‚vierter ordentlicher Profe[Jor derfelben und Stadtpfarrer, 
1755 D. der Theol. 1761 erhielt er den Ruf als Senior 
des geiftlichen Minifteriums nach Frankfurt am Mayn, 
mufste ihn aber, auf %höhern Befehl, verbitten; dagegen 
trat er in feine Fakultät und in den Senat der Univerfi- 
tät ein, bis er 1767 die Konfifiorialrathsftelle und Abbtey 
Alpirfach erhielt, die er 1772 mit derjenigen zu Herren- 
alb verwechfelte, und zugleich Stiftsprediger zu Stutt- 
gart wurde. Seit 1773 wur er Obethofprediger; Prü- 
lat zu Adelberg, Generalfuperintendent und Mitglied der 
Univerfitätsvifitationsdeputation: geb. zu Stuttgart am 8 
März 1717, gef. am 18 Marz 1779. | 


D. hiftorica de Leone III, Pontifice Rom, Tubingae 
1748: 4- 

| ds Futaalinde morali. — ibid. 175. — D.ID 
de naturalismo morali, maxime fubtiliori. ib. eod. 4. 

— de anima Jegum. ibid. 1752. 4. 

— de principe chriftiano, -ecclefiag nutritio, ad Ela, 

49, 23. ibid. 1753. 4: | | 

— Syftema virtutum chriftianatum pragmaticum, ex ora- 
culo 2 Petr. 1, 53— 7. ibid. 1754. 4. 

— quo iure Sanctificatio diei dominicae ex oraculis V. 
T, adferatur. ibid. 1757. 4: 

* Einleitung in die heilige Gelchichte des erften Welt- 
alters, als den Grundrils der göttlichen Haushaltung 
unter den Menfchen, von den Anfangszeiten der 
Welt her, zur Befchämung des Unglanbens und zur 
Beförderung einer lebendigen Erkenntnils in den We- 
gen Gottes, vorgetragen in Wochenpredigten , über 
ı Mof. ı. 2. 3. ebend. 1757. 8. al 

Akademilche Reden über die Moraltheologie. 2 Theile. 

ebend, 1757. 1759. 8. | 

“ Specimen problematis exegetici, ex Apöc. 13, 8. ibi» 

‘ dem 1757. 4 - 

D. de fenfu morali,, Spiritus S. oflicina. ib, 1758. 4 

ee Holländifch Pe 1769. ..0.8 
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D. de rigöre virtutis chriftisnae, ex Jac. 5,10: 'Tu- 
bingae 1760: 4 Bee rer Zr 

—— de dubio iuris naturde Jumine, cuin lumine Spiritus 
$. comparatd, ibid. 1768.4 2 | 

Disquißitio, an adaeınonisınus cum fide et pietate chri- 

. ftiana conciliari pollit? ibid. 1765 4°. 

D. de daemoniacis contra Wetftenium: - ibid, eod. 4. 

- Grund der Beruhigung des, Herzens in den. heftiglten 

Stürmen der Leiden und des Todes, ' über Röm.. 8, 

51— 34; eine Trauerrede. ebend. 1764. 4 

_D.1 et II: Suceinctä tbeologiae antideifliicae delineatio, 
“ibid. 1764. 1765. 44 u 2 

— de miraculorum Chrifı eiusque legatorum eviden- 
tia biftorica; adverfus Dav. Humium. ib. 1764. 4. 

Predigt von der Verklärung Chrifti auf dem heiligen 
Berge, über Matth, 17,5 1—9. ebend. 1764. 4 

* Meletema philofophicum de virtute, contra hypothefes 
libri; “Dictionnaire philofophique portatif, infcripti. 
ibid, 1765. 4 5 

Disquifitio, An in hegotüs humänüs conditio mutandae 
vel non mutaändae religionis per leges Chrikianismi 
Gt honefa? ibid. 1766. 4 | 

Pred. von der Freude in dem Herrn, auch bey denen 


traurigftien Begegnillen diefes Lebens, über Jel. 6ı, 
10. ebend, 1766. 4: vr 


Pred.. von den grolsen Schaden, den die hartnäckige | 


Verächtung des göttl. Wortes nach fich ziehet, über 
uc 16, 1931; aus Veranlaflung eines heftigen. 

Donner- und Hagelwetters. ebend. i766. 4 

Grundfätze der Weisheit bey der Betrachtung des hin- 
fällisen Lebens der Menfchen; eine Trauerrede, eb. 
1766, 4 oo 

Meletema de diverfis fontibus tolerantiae diffentientium 
in religione. ibid. 1769. 4. 2 | 

Neue Sammlung von Predigten, über ı B. Mof. 3.4 
oder fortgeletzte Einleitung in die heil. Gefchichte 
des erfien Weltalters; nebll einem Anbang von Pre» 
digten über einige Sonn - und aha Wh ara 
.ebend. 1770. 8. Zweyte Fortletzung diefer Einlei- 
tung, über ı B. Mol. 5—9. ebend. 1772. Q- | 

Theologiae dogmatidae loci V priores. Stuttgard. 1780. 8. 
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Von dem, arbeitichen ‚Leben und Sterben Hrn. Abbts 
GG. C. Pregitzer’ s und“feiner Tochter; in Fre- 
fenii Paforaltheclogie. j 
3ı Programmen, deren Titel man niche einig ma- 
.. chen kann. | 
Noch einige Predigten, die theils einzeln, theils in den 
Tübingifchen Sammlungen gedruckt 
‘ Vergl. Neues gel. Europa Th. 17. 8. 10—120.— J.J. Mo! 
jer's Würtemberg. Gel. Lexicon 5. 13—ı16. — Bök's 
Gelch. der Univerftät zu. Tübingen S. 206-208. — Haug's. 


Schwäb. Magazin 1777. öt. 4. 5. 290— 292. — Adelung 
zum Jöcher. 


Yan (JoHanN Heinrich). | 


D. der Rechte; eine Zeit lang kurmainzifcher Hof- | 
gerichtsrath und ProfefJor der- Rechte und der [chönen 


‚ Wiflenfchaften auf der Univerfität zu Mainz; hernach 
 Sekretar des kaiferlichen Gefandten an den Rheinifchen . 


Kreifen, Grafenvon Neiperg zu Frankfurt am Mayn; 

lebte zuletzt ohne Bedienung zu Mainz; geb. zu Stras- 

burg... . gefl. 1791. 

Dil. Vicifhtudines iuris Romani de incefis nuptiis. 
Lipf. 1763. 4. 


“ Anfangsgründe der [chönen Wilfenfchaften ; zum Ge- 


brauch feiner akad.‘Vorlefungen. Mainz 1767. gr. &. 


Kite Grundfätze der Teutlchen Sprachkunft, als ein 


Auszug aus deflen Anfangsgründen der [chönen Wil. 
fenfchaften, zu dem Gebrauche feiner akademifchen 
Vorlefungen. Mainz 1768, 8. ’ 
Inkle und Yariko; ein Trauerfpiel. Frankfuit dm M. 
1768. 8 
*Die Schnitter; ein Luffpiel von F u aus- Ben 
‚Franz. ebend. 1769. B. 

Ugher Gellert’s Abfierben. ebend. 1770. B- 
*Jenneväl, oder der Franzöfilche Barneveld; ein Schau-. 
fpiel'aus dem Franz. des Mercier. eb. 1770. B- 

Ode auf das Jahr ı77ı1. ebend. 1770. 4. 
*Der Englifche Waile; ein Schaufpiel aus dem Fran- 
zöhfehen. ebenl, 1771. B 


* Zemire 
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*Zemire und Azor; ein Singfpiel ‘aus dem Franzöh- 
{chen. Frankfurt am Mayn 1772. 8. 

*Hans der Schuhflicker; ein Singipiel aus dem Franz, 
ebend. 1772. 8. 

*Der. Zauberer; .ein Sing[piel aus dem Franzöfifchen, 
ebend. ı772. 8. | 

* Man fieht niemahls alles voraus; ein Singfpiel aus 
dem Franz. ebend. 1772. 8. 

* Die. Schnitter; ein Singfpiel aus dem Franz. ebend. 
1772. 8. . | 

* Der :betrogene Kadi; - eine nt dem Franz. 
des le Monier. ebend. 1772. $. 

* Das Rofenmädchen, oder das Feft der weiblichen Tu- 
gend; ein Singfpiel aus dem Franz. eb. ı772. 8. " 

*Lucilie; ein Singf[piel aus dem Franz. eb. 1772. 8. 

*Röschen und- Colas; eine Operette aus dem Franz. 
ebend. 1778. ®. 

*Die Fee Urgelle, ie was den Damen gefällt; ein 
. Sing/piel. ebend. 1772. 8. > 

*.Die Freundfchaft auf der Probe; ein Singfpiel aus 
dem Franz. ebend. 1772. &. 

* Die beyden Geitzigen; ein Singfpiel aus dem Franz, 
ebend. 1772. B. | Ä 

%* Henriette; ein Schaulpiel aus dem Franz. eb, 1772. &. 

* Der Holmann: ein Schaufpiel aus dem Franz. von 
Chaureau. ebend. 1772. &. 

*Der Schlofler; ein Singl/piel Sit "Mufik, aus dem 
Franz, ebend. 1772. &.- 

*Julie, oder der gute Vater; ein Schaufpiel aus dem 

‚‘ Franz. ebend. 17782. £. 

*Der Gärtner von Sidon; ein Singipiel aus dem Fran- 
zöfifchen. ebend. 1773. 8. 

*Die Müllerin; ein Singf[piel aus dem Franzöffchen. 
ebend. 1773. 8» 

* Sylvain; ein Singfpiel aus dem Frons.. „eb. 1773. & 

*Die Pilgrime von Mecca; aus Dancourt’s Oper 
zufammengezogen. ebend. 177. 

*Der verkleidete Gärtner, oder dar "verfellte Liebha- 

. „ber; ein Singfpiel aus dein Franz. ebend. 1774. 8. 
*Der König und der Pachter; ein Sing/piel. aus dem 
Franz. ebend. 1774. B- 

*Der Falsbinder; ein Singfpiel aus dem Franzölifchen. 
ebend. 1774. &. 
Dritter Band. ı7 
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-* Der Holland; ein ‚Singf[piel dus dem Franz. Trank- 
furt am Mayn 1774. &. 

* Die beyden Militzen; ein Singfpiel aus dem Franz. 
ebend. 1774. &: 

* Der verliebte Mahler; ein Singfpiel aus dem Franz: 
'ebend. 1774. &. 

*Die Schule der Jugend; ein Singfpiel aus dem Base 
ebend. 1774. 8: 

'* Anton und Antoinette; ein Singfpiel aus dem Franz. 
ebend. 1774. 8. 

.* Der prächtige Freygebige; ein Singfpiel aus dem 
Franz. ebend, ....8. 

*Der Hausfreund; ein Singfpiel aus dem Franzöfilchen. 

* ebend.... . 8. 

*Eine komifche Oper obne Titel in einem halben Auf- 
zug. ebend. 1775. 8. 

* Die [chöne Arfene; ein Singl[piel aus dem Franzöfi- 
fchen. ebend. 1776. 8. 

Die im gel. Teutfchland erwähnte Sammy Franzöh- 
fcher Schaufpiele exiflirt fehwerlich.. Wahrfcheinlich 
foll dies feyn: *Sammlung der komi[chen Öperetten, 

fo wie fie von der kurpfälzifchen Teutfchen Hof- 
fchaufpielergelellfchaft unter Direction Marchand’s 
aufgeführt worden. 6 Theile. Frankf. 1770-1778. &.. 
Darinn fehen alle feine hier angeführten Schaufpiele. 
Vielleicht gab er fie auch felbfl heraus. 

Gedicht auf den Tod der Jungfer M. E. Dielfen- 
bach. ebend. 1776. 8. 

* Winterabende, oder Sammlung unterhaltender Ge- 
fchichten, Erzählungen, Anekdoten, Schaufpielen, 
Gedichten, Schnurren u. [. w. 5 Theile. ebend. 

1781 —1785. 8 | 

Der Sammler; eine Monatsfchrift. 6 Hefte. 'eb. 1788. 8. 

*Der IDluminat, eine Monatsichrift — in Gelellfchaft _ 
einiger aufgeklärter Männer und Freunde der Aufklä- 
rung. Jänner, Febr. März. ebend. 1788. 8&. | 

Topographifche, politifche und hiftorifche Befchreibung 
der Reichs - Wahl- und Handelsfadt Frankfurtgam 
Mayn. ıfter Band. ebend. ı788. — seter Band. 
ebend. 1789. 8. 

Poetifche ad profaifche Auflätze über Aufklärung und 
andere mit denfelben in Verbindung ftehende Mate- 
rien — gelammlet. ı2 Stücke. ebend. 1789: 8. 
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*Louife, oder dei Sieg hie Tugend im Kontrafte 
zweyer Schweltern, eine wahre Gelchichte., 2 Theile. 
Frankfurt 1792. 8. 

Die kailerl. Beichspoßsaiting fchrieb er feit 1775. 

Arbeitete auch an ı dem Geift der Journale. i 


FABER (Tokaie Kar Carıstorn). 


Prediger zu Sachfenberg im Waldeckifchen feit ... 
zu Berndorf im Waldeckifchen Seit 1778:,geb. zu Sach- 
fenberg am 2 Januar 1729, gefl. am 3 Decemb. 1792. 


Der Sieg der Gerechten über die Schrecken des. To- 
des; Gedächtnilspredigt auf den Fürlien Karl zu 
Waldeck. Corbach 1763. 4. 

‚Predigt am Einweyhungstage der neuen Kirche zu Sach- 
fenberg, am ıo Nov. ı772 gehalten, Mengeringhau- 
fen (1772.) 8. 

Vermilchte Oden und Lieder. Magdeburg und Kö- 
then 1775. 8. 

Gebetbuch, worinn nebft den wöchentlichen Morgen- 

. und Absndandachtön auch noch andere Gebete zur 
Erbauung entbalten find, Biedenkopf 1777. 8: 

Viele Auffütze in Verfuchen in den [chönen Wiffen- 
fchaften von einigen Waldeckern. 2 Theile. Er 
“ bach 1756. &. ) | 


FiıBer (Jouann Karl GERMAN). 


Amtsadjunkt zu Sonnenberg im Fürftenthum Hild- 
 bDurghaufen: geb. zu Weimar am 24 Junius 1730, gef. 
am 3 Januar 1799 


* Kurzer periodifch - hiftorifcher Unterricht von dem 
Urfprung, Fortgang und denen Veränderungen des 
Römifchen Rechts und derer Gefetze. Cobuig 1777. 
“ (eigentl.. 1776.) 8: 

Hiforifch « topographifch, - fatiflifche Nachrichten zur 
Sächfifchen Gelchichte, a Urkunden. Hildburghau- 
fen und Meiningen 1793. 

Hiforifch - topographifch - Ratifilche Nachrichten vom 
SDemalgen Cilfterzienfer adelichen Nonnenkloßer und 
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derzeitigen beson -Sachfen - Hildburghäufifchen 
 Amte Sonnenfeld, vom Jabr ı260 bis 1792, mit ei« 

nem Chartario von ı60 Diplomen in chronologilcher 

Ordnung und andern Urkunden von No. ı bis "48 in» 
‘ cluf. Hildburgh. 1793. 4 


voN FABER (WILHEM EnerHaRn). 


Herzogl. W ürtembergifcher geheimer Rath zu Rirch- 

heim unter Teck: geboren zu Stuttgart am 26 Januar 

1701, geflorben .... 

Eintwurf einer numismatifchen Kenntnils der Europäi> 

fcben Staaten nach ihren Abtheilungen, beftehend in 

 emer Sammlung der mehrifien (fic) Thaler, rareften 
Münzen und Medaillen , feit der Zeit, da. harte Sil- 
berforten zu prägen angefangen worden; zum Druck 
befördert u. f. w. Frankfurt u. Leipzig 1750. &. 
Vergl. Adelung zum Jöcher. 


Faprı (JomanN Eunksorr). 


Lehrer der evangeli[ch - lutherifchen Gnaden[chule 
vor Tefchen feit ungefähr 1750, Konrektor des herzog- 
lichen Seminariums Teit 17525 Prorektor defJelben leit 
1772: geb. zu Tefchen am 24 Februar 1718, gef. am 
4 Junius 1780. 

Verfus memoriales, prolodiam univerlaleı , id ef, re 
gulas et auctoritates Spectantes, in Seminario Oels- 
nen: ulu recepti. Oelsnae 1778. 6. 

*Hiftorifches Tagebuch, nebft einer kurzen Erzählung: 
der darin angeführten Begebenheiten. Halle 1784. 4. 
(Von feinem Sohne, Johann Ernfi Ehregott, 
mit einer Vorrede und einigen Anmerkungen ‚heraus- 


gegeben.) 


- Fapnterus (CHRISTOPH GABRIEL). 
Studirte zu Guben, Lauban und Wittenberg; ward. 
1705 Diakonus zu Triebel in der Niederlaufitz, ı711 
Pfarrer zu Mulknitz und Weyfagk in der Niederlaufirz, 
2740 zu Daubitz i in der a feyerte am 28 Mär: 
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1755 fein Amtsjubiläum: geb. zu Schacksdorf in der Nie- | 
derlaufitz am ıg May ı684, gefl. am ı2 Junius 1757. 


Joh. Quirsfeld’s Katechismus- Fragen ins Wendifche 
überfetzt. Guben ı7ı1ı. 8. Vermehrt Lübben 1718. 8. 

‚Das entlarvte Herrnhut; oder grüudlicher Beweis, dals 
befagte evangelilche "Brüdergemeine lich „cine alte 
wahre apoftolifche und pünktliche Ortlodexie der 
unveränderten Angsburzilchein Confelhon en 
einbilde. Wittenberg 1743, 4. 

Teutfche und Wendifche Kindergebete. Budifhn 1743. | 
0... te Auflage 1750. .... s 

Predigt, darinnen die Bekelrung der Herrnhuter mit 
den Verfuchungen und Anfällen des Satans wider 
Chrifum verglichen werden, aus Matth. 4, ı - ı1. 
Wittenb. 1744. 4. 2te Auflage. ebend. in demfel- 
ben Jahre. 4 

Entdeckte Herrnhutifche Sectirerey ; oder ründlicher 
Beweis, dafs die Herrnhutifch - Böhmifch - Mähri- 
[chen Brüder keiner Abftammung von dönen redli- 
chen alten Böhmilch - Mährifchen Brüdern weder 
dem Glauben noch Leben nach fich rübmen können, 
fondern eine zulammengelaufene Rotte von allerhand _ 
Volk, Nation und Religion und allo eine befondere 
Secte [ey, welche zu keiner der dreyen Religionen 
im beil. Römilchen Reich gezählet werden könne. 
ebend. 1749. ß. 

Kurze Wiederhohlung des in der Daubitizifchen Kirch- 
fahrt gepredigten rechtgläubigen Lutheraucrs, leiner 
chriflichen Teutich- und Wendifchen Kirchgemeine, 
Hohen und Niedrigen, zu einer immerwährenden Er- 
innerung, als ein Denkmahl des Glaubens, Lebens 
u. Sterbens, gewidmet u, übergeben. Budifl. 1754. 8. 


Vergl. Krnauth's Wendifche Kircheuhiltorie 8. 419. — Ade- 
lwng. zum Jöcher. — ‚Otto's Lexikon der Oberlaufitz. 


Schriftfieller B, ı. Abtheil, 2. $. 299 u. f. 


Faprıcıus (GrorG ADam *). 


Licentiae der Rechte, Kanonikus zu Effen feit .. . 
ordentl. 'ProfefJor der Kirchengefchichte und des geiftli- 


*) Auf den Titeln einiger feiner Schriften nennt er fich nur 
GEORG. 
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chen Rechts zu Herborn feit 1750, geb. zu Fulda 1701; 
| gef. am ı9 April 1782. 


*Aelii Laelii Epiltolae galeatae Tet II; nebf Ba 
kungen über P. Seedorf’s Briefe. Weise. 1750. B 

Corriere [valıgiato, der geplünderte Jeluiter- Bote, 'wor- 
inn f[ehr, wichtige Böcheiten und der Betrug der. Xa- 
verianifchen Wunderwerke der Jefluiten "entdecket 
werden; eine "Zugabe zu Aelii Laelii gepanzerten 
Deieten. (Ohne Druckort) 1751. &. 

Freundfchaftliches Sendfchreiben an S. Hochw. und 
(Gnaden Hrn. J. A, F. von Franken - Sierforf, 
Sr. Ghurfürfl. Durchl. zu Cölln geiftlichen Rath und 
in Spiritualibus Vicarium generalem etc. worinn die 
wider des Churfürften zu Cölln Interelle von den Je- 
fuiten zu dem Eilenifchen Jurisdictionsftreit gefpielte 
Streiche u. [. w. Herborn 17351. 8. 

*"J. la Placette ‘Abhandlung von den unheilbaren 
Zweifeln der Römifchen Kirche; mit Zufätzen her- 
ausgegeben. Frankfurt und Leipzig 1751. 8. 

Car} Drelincourt entdeckter Betrug des von der 
Römifehea Kirche vorgefchützten Alterthums; aus 
dem Franz. überfetzt. Herborn 1754. 8. 

Compendium iftoriae ecclehafticae Chriftianae . . 


Fasrıcıus (JOHANN ANDREAS). 


M. der Phi. und Privatdocent zu Leipzig leit ... 
Adjunkt der philofophifchen Fakultät zu Jena leit . 
ordentlicher Profe[Jor des Collegü Carolini'und Rektor 
des Katharineums zu Braunfchweig [eit . . Rektor des 
Gymnafiums zu Nordhaufen feit 1753: a zu Doden- 
dorf unweit Magdeburg. 1696, gefl. am 28 Febr. 1769. 
Dill. de nimio in linguis ftadio. I. ipl..1716. 4. 


— de mathehi, Patribus primae ecclefiae et alüs Ai: 
dam non fufpecta. ibid. 1717. 4. 

Philofophifche Oratorie, das ift, verhdufigs Anleitung 
zur gelelirten und galanten Roreilamkort. wie lich 

. felbige fowohl in öffentlichen Reden, als auch im 
täglichen Umgange, bey allerband Materien, auf 
mancherley Art, durch eine Bun EFEDNDNE» 


\ 
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nette Exprefhon und Ordnung zeigen mülle; mit aus- 
‚erlelenen Exempeln erläutert, und mit einem Regi- 
fier verfehen. Vormahls einigen Privat - auditoribus 
communiciret; anjetzo auf derer-und anderer Verlan« 
‘gen vollends ausgearbeitet und herausgegeben. ° Leip- 
zig 1724. 8. Umgearbeitet unter dem Titel: Philolo- 
phifche Redekunft, oder auf die Gründe der Welt- 
weisheit gebauete Anweilung zur gelehrten und jetzt 
üblichen Beredfamkeit, in unftreitig erwielenen Re- 
geln und auserlefenen Exempeln von Briefen, Schul. 
Lob - Trauer - Hof - Staats » Lehrreden, Predigten 
u. f. w. Nebft einem Entwurfe einer Teutfchen 
Dicht - und Sprachkunft. ebend. 1739. gr. 8. 
Vernünftige Grundregeln zum Parentiren; mit einigen 
auserlefenen Exempeln erläutert, und mit einem Vor- 
Schlag zu einigen Collegiis practicis vermehret. Jena 
1728. 8. 2te Ausgabe. Wolfenbüttel 1739. 8. _ 
Infütutiones ftili Latini. Erfurti et Lipf. 1728. 8. 
Leichenreden ...', . 1728. » » . » 1739. B- 
Vernünftige Gedanken von der moralifchen Erkänntnils 
der menfchlichen Gemüther, aus .den Kräften des 
Verftandes, den Haupt - ae des Willens, den 
Temperamenten des Leibes, der Chiromantie und 
Phyfiognomie, auch übrigen Umftänden des Men- 
fchen; den Liebhabern der Wahrheit mitgetheilt. 
Jena 1731. ß. | 
Abrifs einer allgemeinen Hiftorie der Gelahrheit; zum 
Gebrauch eines darüber zu haltenden Collegii. eb. . 
ı731. 8 . ' 
Anfangsgründe der Weltweisheit .. . . | 
Wie ınan feinen Verftand in der Gelehrfamkeit und ge- 
meinen Leben recht gebrauchen foll, oder Entwuıf 
einer volländigen und nach insgemein l[ogenannter 
“ mathematifcher Lehrart gefchriebenen Logik; nebf 
einer Vernunft » Kunft des Wabhrfcheinlichen; zum 
Gebrauch auf hohen ‚Schulen aufzeletzt. \WVeimar 
1733. & eb. 1737. 8. eb: 1746. 8. eb, 1758. 8. 
* Thüringifche Nachrichten von gelehrten Sachen, [on- 
derlich der Univerl. Jena. Jena 1734. 1735. 1736. 8. 
Dif. fiftens facram N. T. tropologiam.  ib.. 1736. 4. 
Verfuche in der Teutfchen Rede - Dicht « und Sprach- 
kunft. ebend. 1737. 8. | 
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Regeln der re Beredfamkeit. - Jena 1739. 8. 
Leipzig und Wolfenbüttel 1748. 8 

Diff. rationes adferens culpae fcribentinm non adfignan 

‘da Latini fermonis vitia. Jena 1759. 4. 

Ratio praelectionum f[cholae principalis ad aedes D. 
Catharinae. Brunovicit 1741. 4. 

Vorfchläge , wie der CGatharinen - Schule aufzuhelfen, 

ebend. 1741. 4. 

Progr. Let II de legibus Academiae Intronatorum. ibi- 
dem 1741. 1745 4 2 
_— de bibliotheca Gymnafii ‚Catharinei Brunsvicenfis. 
ibid. 1744: 4: | i 
Anweilung zur theoretifchen Philofophie. Wolfenbüt- 

tel 1746. 8. | 

Auszug aus den Anfangsgründen der allgemeinen Ge- 
lebrfamkeit oder Weltweisheit. ebend. 1746. 8. | 

*Critifche Bibliothek. Leipzig 1ı748— 1759. 4 Bände 
(jeder von 6 Theilen). 8 

Diff, de‘ Heautometria ex divino oraculo  Paullino 2 
Cor. X, ı2. ı3. Jenae 1749. 4. 

Abrils einer allgemeinen Hiftorie der Gelehrfainkeit: 
ıfer Band. Leipzig 1752.. — 2ter, Band. ebend. 
1758: —  5ter Band. ebend. 1754. gr. '8. . 

Confpectus Theologiae tbetico - polemico - moralis. Fran- 
cohufae 17606. 4. 


Gab heraus den 3ten Theil-von Joh. Hübner’s kur- 
zen Fragen aus der Kirchenhiftorie. (Jena 1754. ı2.) 


Sein Bildnifs von Bernigeroth vor dem ıften Band leines 
Abriffes einer allgemeinen Hiflosie der Gelchrfamkeit., 


Vergl. Adelung zum Jöcher. — Samxii Onomalt. P. VI. 
p- 634 I9. 


Fasrıcıus (JOHANN FRIEDRICH.). 


Studirte:zu Halle, ward Juflitiarius des Amts der 
Möllenvoigtey zu Magdeburg, bald darauf Regierungs- 

‘ advokat und 176% auch Kriminalrath; 1783 Syndikus 
' bey dem Magiftrat zu Brandenburg und 1789 Juflitzbür- 
germeifter dafelbfi: geb. zu Schönebeck im Herzogthum 
‚Magdeburg am 30 May. 1733, gefl. am 23 Sept. 1795- 
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De :debitis feudaljbus eorumgue folutorum refufiorte 
Disquifitio, ad feuda immediata Borulhae terrarum 
applicata. Deflaviae et Lipl. 1782. 4. 


FaBsrıcıus (JosanN GOTTFRIED 
ANDREAS). Pa 


Studirte zu Jena und Gieffen, war von 1761 bis 
1765 Sekretar und Bibliothekar des Reichshofraths von 
Senkenberg. ı765 wurde er fürfil. Hohenlohifcher 
Regierungs - und Konfiftorialrath zu Langenburg, 1766 
Syndikus der Mittelrheinif[chen Ritterfchaft zu Friedberg, 
1768 wirklicher ritterfechaftlicher Konfulent des Fränki- 
fehen,. Ritterkantons Baunach erfi zu Rentweinsdorf, zu- 
letzt zu Nürnberg; ı767 erhielt er den Charakter als 
‚ herzogl. Sachfen - Gothaifcher , 1771, als kurfürfi. 
Mainzifcher Hofrath, und 1778 als fürfll. Fuldaifcher 
geheimer Rath: geb. zu Jena am 30 Junius 1738, gef. 
am ı0 Januar 1798. 

"Die wahre Teut[che Erbfolge nach der Nähe des Gra- 
des durch Verträge und Herkommen des Hochgräfl. 
Limpurgifchen Haufes beftätiget, zu näherer Erläu- 
terung des in Camera Rechtshängigen Procefles, in 
Sachen des Herrn Grafen Friedrich Rarl}’s von 
Pückler und Limpursg, filiae minorennis nomine, 
entgegen des Herrn Fürften Augufi Wilhelm zu 
Hohenlohe - Ingelfingen Durchl. uxorio et 


contutorio nomine derer drey minorennen Herrn Gra- . 


fen von Rechtern, Joachim Adolph Fried- 
rich Ludwig Cheifien und Friedrich'Rei-. 
chard Burkard, Citat. das Erbfolgerecht in die 
“ Halbfcheid des, durch den Tod der letztern Limpur- 
gifchen Erbtochter, Frau Chriftianen Garolinen 
Henrietten, vermählter Gräfin von Grävenitz, 
‚erledigten Landes Antheils an dem Gräfl. Limpurg- 
 Speckfeld - und Sontheimifchen Landen "betreliend, 

Mit Beylage No. I— XIL 1767. fol. 


Verst. Weidlich's biograph. Nachrichten von jetztlcb. Rechts 
gelchsten Th. 1. 6. 172 — 174. 
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Fasrıcıus (Just FRIEDRICH ERDMANN), 


Ä Lehrer am Pädagpgium zu Rlofter Bergen feit . 
Prediger zu Neu - Haldensleben im Herzogthum Mag- 
deburg feit ....: geb. zu Diesdorf bey Magdeburg 

.. gef. 1 , | 
Vermifchte a Halle 1754. — ter Theil. eb. 


« 1763. gr. 
Moral. Kehrgedich über den Frieden. . Magdeb 1762. 8. 


4 


Fasrıcıus (PhıLırp Konkan). 


‚Studirte zu Gieffen und Strasburg, ward Licentiat 

der Arzneykunde und Praktikus zu Butzbach 1738, D. 

der Arzneykunde und ordentl. Prof. der Anatomie, Phy- 

fiologie und Pharmacie auf der Univerfität zu Helmftädt 

17485 Braunfchweig - Wolfenbüttelifcher Hofrath 1750, 

war auch Präfes der medicin. Gefellfchaft zu Helmflädt, 

und zuletzt Primarius feiner Fakultät: geb. zu Butzbach 

ee am 2 Okt. 1714, gef. am ı9 Julius 1774. 

' Diff. inaug. de aegıo repbs faltatoria laborante. Gill, 
1737. 4- 

Idea anatomiae practicae, exhibens modum en 
humana_ rite fecandi. Wetzlar. 1741. 8. Editio al- 
teraf auctior. Hal. 1774, 8. Teutfch von Karl 
Franz Schröder. Kopenhagen ı776. 8. 

Primitiae Florae Butisbacenfis,, [. [ex Decades planta- 
| rum rarıorum inter alias Butisbacym [ponte nalcen- 
: tium, cum  oblervationibus, methodos plantaruın 

Tournefortianam, Rivianam, Raianam, Knau- 
thianam et Linnaeanam potillimum conucernenti- 
bus, recenfitae et celeb. nomine Joh. Calim. Her- 
tii infcriptae. Wetzlar. 1743. 8. Ä 

Sciagraphia hiftoriae phyfico - medicae Butisbaci eius- 
que viciniae, cum [ylloge oblervationum anatomico- 
chirurgico - medicarum minus vulgarium. ib. 1746.8: 

Oratio de autopfiae in medicina Ballen et praeltantia. 
- Helmf. 1748. 4 r | 


) 
‘ 5 
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Progr. quo facilitatem infignem extractionis foetus vivi 
et incolumis in paärturientibus procidentia uteri fine 
inverfione laborantihus tempeltive tentatae notabili 
quodam cafu clinico - practico et argumentis anato- 
micis declarat. Helmft. 1748. 4. 

Commentatio hiftorico - phyfico - medica de animal 
quadrupedibus, avibus, ampbibiis, pilecibus et inlectis 
W etteraviae indigenis. ibid. 1749. 8. 

Progr. invitator. ad fectionem anatomicam cadaveris [e- 
xus feminei. ibid. eod. 4. 

— Singularia quaedam in tribus cadaveribus infantik- 
"bus nuper adnotata. ibid. eod. 4. = 

— quo morbum et curationem iuvenis praegrandi mufcu- 
lorum abdominis inflammatione et periculofa puris in 
cavum illius effufione laborantis paracenteli in inte» 
rum reftituti, anatomice et medice confiderat. ibi- 
dam. eodem. 4. 

Prolufo academica, qua disquiritur, utrum [ecundum 
opinionem vulgarem alhıdua tractatio ftudii medici- et 
anatomici cum primis, plus taedii et moleftiarum, 
quam amoenitatis coniunctum babeat, ac an in illa 
cultores fuos ad praematuram mortem dilponat? ibi- 
dem. eod. 4. 

Oratio Sol. de infignibus incrementis et cultura, quae 
fcientia medica fundationi academiarum accepta refert, 
quum Acad. Jul. Carol. fuum natalem 1748 idib. Oct. 
celebraret.' ıbid. eod. 4. 

Difl. de praecipuis cautionibus in ER et perqui- 
Stionibus cadaverum bumanorum pro ufu fori obler» 
vandis. ibid. 1750. 4. 


— de cognitionis anaftomoleos valorum infigeni ufu. ibi- 
dem. eodem. 4. | 


Progr. quo fectionem et demonfirationem publicam ca- 
daveris hominis adulti fexus virilis decollati indicat. 


ibid. eod. 4. 


— quo obfervationes nonnullas anatomicas in tribus 
praecedentibus cadaveribus adultis factas fuccincte re- 
cenlet, .et fectionem anat. indicit. ibid. eod. 4. 


Diff. obfervationes quosdam circa ‘conflitutionem epide- 
ımicam anni 1750 adnotatas fiftens. ibid. eod. 4. 


— de paralyfi brachii unius et pedis alterius lateris dy-. 
fentericis familiari. ibid. .eod. 4. 
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Diff. de lethalitate vulnerum ventrieuli, fecundum prin- 
cipia anatomica et medica expenfa. Helmft. 1751. 4. 
Auch.in J. C. F. Schlegel’s Collect. Opulfe, felect. 
ad med. for. Vol. 1I. Nr. ı2.. 

— de noxiis ex cibis oriundis effectibus. ibid. eod. 4. 

Oratio de. praecipuis Germanorum in rem herbariam 
meritis, ıbid. eod. 4- 

Prolufio anat. dubia quaedam circa novum [yfiema evo- 
Jutionis valorum cutaneorum naturalis in morbo va» 
riolarum contingentis exponens. ibid. eod.' 4. 

— fiftens nonnullas obfervationes anatomicas. ib. eod. 4. 

Oratio fol. de ofliciis Prorectoris ‚academici, [alutis pu- 
blicae academicae cuftodis, cum functione Medici in- 

“ Signi analogia et convenientia. ibid. eod. 4. | 

Progr. quo caullae infrequentiae vulnerum lethaliun 
‚prae minus lethiferis ex fabrica corporis humani ana- 
tomica et fitu partium eruuntur. ib. 1753. 4. Auch 
in Schlegel’s Collect. laud. Vol. IV. Nr. 23. 

‚Progr. quo obfervationes nonnullas anatomicas nuperis 
fectionibus collectas recenlere pergit. ibid. 1754- 4. 

Sammlung einiger medicinilcher Relponlorum und Se- 

', etionsberichte. ıfte Sammlung. ebend. 1754.— 2te 
Sammlung. ebend. 1760. 8 Neue und vermehrte - 
Ausgabe. Halle und Helmft. 1772. 8. 

Dill, de buius faeculi emendationibus ftudii medici pra- 
ctici. Helm. 1755. 4. 

— de fuppreflae tranfpirationis cauflis: morbisque prae» 
cipuis ex eadem ortis. ibid. 1756. 4. 

De fonte martiali medicato Helmftadienfi commentatio, 

. ıibid. eod. 4. | c 

Diff. de Ichthyocolla. . ibid. eod. 4. 

— de fale alcali fixo minerali. ibid. eod. 4. 

— de difiinguendo certo a probabjli in medicina. ibi« 
dem. eodem. 4. | 

— fitens genuinam calculi renalis genefin. ib. 1757. 4. 

Progr. relponfionem ad dubia contra analylın fontium 
martialium fiftens ıibid, cod. 4. SR 

Enumeratio methodica plautarum horti medici Helmfta- 
dienfis. ibid. 1759. 8. Editio II auctior. ıb. 1763. 
Editio TII pofthuma aucta. ibid. 1776. 8. 

Progr. quo, [yllogen obfervationum anatomicarum ab a. 
1754— 1759 in theatro anatomico Helmftadienfi fa- 
ctarum communicat. . ibid: 1759. 4: 


- 
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Diff. de fulphuris antjmonii aurati eximio ufu in arthrie 
tide nonnullis caßbus illufrato. Helwfi. 1759. 4. 

‚— de oleis defillatis aethereis. ibid. eod. 4. 

Obfervationes in puella variolis defuncta. ib, 1760. 4 

Diff. de Nephritide. ibid. 1760. 4. | 

— de motibus convullivis. ıbid. 1763. 4. 


Animadverfiones varii argumenti ex feriptis eius mino- 
ribus collegit notisque adiectis edidt Geo. Rud. 
Lichtenftein. Falfciculus I, ibid. 1783. 4. 

Singularia quaedam anatomica annota; in Actis Acad. 
Nat. Curiof. Vol. V. — Recenfio morborum notabi» 
liorum 1751 Helniftadii notatoruın ; ibid. Vol. X. 


Vergl. Börner's Nachrichten von jetztleb. berühmten Aerzten 
B. ı. S. 751 — 761. 927. B. 2. S. 459. 772. B. 3. S. 409. 645. 
— Baldinger's Ergänzungen $. 47 u.f.— Strieder 
B. 4. S. 48 — 47. B. 8. S. 510. B. 9. 5. 372 u. fm Ade- 
lung zum Jöcher. — Hir/ching’s Handbuch. 


Fasrıcıus (Runporpn ANToN). 


M. der Phil. und ordentlicher ProfefJor derfelben. 
und zuletzt Senior der Univerfität zu Heimflädt: geb. 
dafelbfi 1639 , gefl. am ı0 Februar 1772. 


Orat. de oratione fimplici in quovis [tudiorum Beer 
inprimis‘vero in rerum facrarum tractatione adhibenda. 


Helmft. 1721. 4. 
D. de transpofitione bibliothecarum memorabili. ibi» 
dem 1724. 4. | | 
Or. de hodierna cultura linguarum in florentilimis qui- 
‘ busdam Europae regionibus. ibid. 1731. 4. | 
Pr. quo obfervationum literariarum in itineribus fuis fa«. 
ctarum trigam recenlet. ibid. eod. 4. 


— quo Lud. Septalii de ratione inftituendae et gu- 
bernandae familiae libri a [e reperti hiltoriam enarrat, 
eumque Phoenicem librorum non efle probat, ac fi- 
mul praelectiones fuas per l[emeftre hibernum 1748 
habendas indicit. ibid. 1748. 4. 


Vergl, Adebung zum Jöcher, 


# 
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Faccıus (JoHann). 


. Pfarrer zu Weijfenbrunn vorm Wald im Fürften- 
chum Coburg: geb. zu Wizelrod im Hennebergijchen 
. gefi. am .... November 1775. 0 


*D)as Leben des Benedirt von Spinoza aus denen 


Schriften diefes berufenen Weltweilen , und aus dem 


Zeugnille vieler glaubwürdigen Porlonak,. die ibn 
befonders gekannt haben, gezogen und befchrieben 

- von Johann CGolero. Aus dem Franzöfifchen über- 
‚ letzt und mit einigen Anmerkungen vermehrt. Frank- 
furt und Leipzig ı753. 8. 

'*Certamen grammatico - criticum Kadaana Guarni. 
Coburgi 1739. 8. 

*Commentatio theologico - prophetica de magno Eccle- 
. fiae Chrifiianae incremento, nondum quidem immi.- 
nente, attamen certo fperando et prope adfuturo 

EEE: 1, RESTE 

Unter dem Namen Johann Baptift Silvefler [chrieb 
er folgende Bücher: 

Ausführliche Einleitung in die heut zu Tage höchft nö- 
thige Erkenntnils der drey grolsen, in der hohen 
Offenbarung befchriebenen Widerfacher Je[lu Chri«=- ° 
fti. Frankfurt u. Leipz. ( Hildburghaufen) 1759. 8. 


Prophetifche Ergötzungen über. die gewils zu. ‚erwar- 
tende Vollendung des erfreulichen Geheimnilles Got- 
tes Offenb. ı0, 6. 7. und viele andere damit verbun- 
dene Wunderdinge, für froınme und Gottes Wort 
liebende Seelen ans Licht geftellt. ebend. 1761. 8. 

Letzte Begebenheiten der Welt aus der Offenbarung. 
ebend. 1762. 8. 


Hinmmlifche Ergötzlichkeiten, oder Gedanken von der 
Seligkeit. ebend. 1763. 8. 


Vergl. Jah. Gerhard Gruner's Beflchreibung des Fürlften- 
thums Coburg (Th. ı.) $S. 309. Th. 3. $S. 135..— Adelung 
zum Jöcher. 


FAcıLIDES (SAMUEL GOTTFRIED). 
M. der. Phil. ward 1757 Ratechet und Ve[perpre-. 
diger an der Peterskirche zu Leipzig, 1758 Diakonus 


’ 


der Stadtkirche zu Mitweyda, 1770 Archidiakonus der- | 


felben, ‚und ı776 Paftor derfelben, wie auch Adjunkt 


der Chemnitzer Ephorie: geb. zu Ottendorf bey Chem- 


nitz am 4 December 1728, gefl. am 30 Augufl 1789. 


Confirmationsfragen ‚vor Catechumenen ; nebft einem 


Gebet zu ‘dieleın Behuf, für die Schulen zu Mit 


weyda. Chemnitz 1773. 8. . 
Das Ichuldige Gebet, da Gott uns unler Gotteshaus von 
neuen wieder gelchenkt; eine ‚Predigt. eb. 1775. 4. 


| Unterricht, Ermabnung und Troft, in chriflichen Pre- 
digten über die gewöhnlichen Evangelia an allen 
Sonn- und Felitagen jedes Jahrs; neblt 3 er 2 
An ars 1789. 4. 


ı  Fiurtz (Puırıpp). 
 Raiferl. und königl; wie auch 'land[chaftlicher  öf- 
Sentlicher Lehrer der Anatomie und ‚Chirurgie an dem 
Lyceum zu Linz: geb. zu Wien am ı1 May 1724, ge 
fiorben 1787. Ä 
Kurzes anatomifches Fragbüchlein, von den- Theilen 


des menfchlichen - Körpers, welche denen angehen- 
den Wundärzten vor allen zu ı willen nothwendig find. 


Linz 1777. 8. TE 


FÄrBER (JOHANN FRIEDRICH) 


Studirte zu Hof und Halle, wo er Lehrer am Pä- 
dagogium wurde, Seit 1746 aber HKonrektor des Lyco 
ums zu Culmbach: u zu Hof ı722, Zu am 28 
„April 1753. 

Progr. de Paullo, Epifiolae ad Hebraeos auctore, 
Gulinbaci .1747. fol. 

— zum Namenstag des Markgrafen Friedrich, ein 
Lobgedicht. ebend. 1747.. fol. 

— de principio rationis fufhciendis, ante Leibnit- 


zium et Wolffium inter eruditos iam cognito, 
ıbid. eod. fol. | 


‘ i ‚ 
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Invitatio ad exercitium oratorium. Culihbaci 1747. £ol. 

Progr. dafs der Name Friedrich für die Brandenburg. 
Länder ein glückleliger Name fey. eb. 1748. fol. 

— de utilitate declamationum, ibid. eod. fol. 

_— Vergleichung des Markgrafen Friedrich mit Tra- 
jan, in gebundener Rede.. ebend. 1750. fol. 

— de auctoritate nen Jacobi. ibid, 1751. fol. 

Einige Gedichte. 


Vergl. Fikenf[cher's Gel, Fürfenth, Bayr, B. 2. 5. 1223 u. f. 


Fisch (Geons Pıuporph). 


Iurfächfifcher Generalmajor, Chef des Ingenieur- 
' korps und leit 1787 Direktor des Militair' - Oberbauamts 
zu Dresden, auch Ritter des St. Heinric hs - Ordens: 
geb. zu Dresden 1710, gef. am ı May 1787. 


Des Herın Marfchalls von Puylegur Grundlätze und 
Regeln der Kriegskunft, herausgegeben von feinem 
Sohne, Marechal de Camp in Frankreich; aus dem 
Franz. überfetzt. Mit Kupf. = Th. Leipz. 1753. 4» 

Des Grafen Moritz von Sach[en Einfälle über die 
 Kriegskunft; herausgegeben v. Bonneville, Preuls. 
Feld - Ingenieur - Hauptmann aus ‚dem F ranz. Mit 

. Kupfern. ebend. 1757. fol. 

Inftructions 'militaires de Sa Maj. le Roi ie Prulle pour 
fes Generaux;; traduites de l’Allemand. Avec figures. 
Francfort 1761. ıibid. 1766. 8. 

Regles et Principes de l’Art: de la Guerre, des meil- 
leurs Auteurs, - - qui ont ecrit fur cette Science; re- 

' eueillis etc. a Leipz. 1771 — 1774. IV Voll’8. Zu- 
gleich Teutfch. ebend. 1771 — 1774. 4 Bände. 9. 

* Gelchichte des Oeftreichifchen Erbfolgekriegs von 1740 
bis 1748; ein Verfuch. 2 Theile. Dresd. 1787. gr. 8. 

Teutfche Befchreibungen zu Johann van Zyll Hol. 
ländilch - Teutfchen allgemeinen Müblenbau .. .. 


Fäsı (JoHANN Konkan)) 


| Pfarrer der Gemeine zu Uetikon an dem Züricher 
See und leit 1766 zu Flach am Rhein, anderhalb Mei- 
ler 


‚Fäsı (Joan nes 275 
Ion von Schafhaufeii een zu Zürich 1737, Bern 
ben am 6 Marz 1790: = 


Abhandlungen über wichtige Begebeulieiten aus der al. 
ten und neuen Gelchichte, ‚, ı. 2 Th. Zürich 1763 
und 1765. gr. 8. 

Staats - und Erdbefchreibung der ganzen Helvetifchen 
Eidgenoflenfchaft. ı—4 B. ebend. 1765 — 1768. 8. 
Vom. ıften Band erfchien die 2te verbellerte Ausgabe, 
ebend. 1768: 8. 

Eutwurf von der ganzen Halvenichen Eidgenolfenfchaft. 
1767. 8. \ 

Cardpnne Gefchichte von Afrika und Spanien, aus 
dem Franzöfilchen (nebft einer ‚Abhandlung über- die 
neuere Gelchichte Spaniens bis ins 18te Jahrhundert ). 

' Zürich 1771. &. 

* Todengefpräche über wichtige politifche und hiftori- 
fche Wahrheiten, aus der mittlern und neuern Ge- 
fchichte. Frankfurt und Leipzig 1775- 4. 

Unterredungen verftorbener Perfonen über wichtige Be- 
gebenheiten der ältern, mittlern und neuern Ge- 
Ichiehte. Halle 1777. gr. 8. 

Abhandlung über die Gefchichte des Friedensfchlulfes’ 
zu Utrecht. Leipzig ı790. gr B- 

® Abhandlung vom Urfprung des ‘Adels, der Frey; 
der Leibeigenen in Helvetien vor Stiftung der Fid- 

enollenfchaft; im 'ıflen Theil. von Meulel’s Ge 

Ehichtforfcher (1775.) S. 14 —06.— * Unterredun- 
gen zwifchen Papf Julius II und dem Bilchoff. 
Matthäus von Sitten im Wallıler Lande; ebend, 
5. 2417 — 288. 

Nachrichten und Urkunden, welche dia Gefchichte der 
Freyheit und Unabhängigkeit der. Stadt:und des Kan- 
tons Freyburg in der Eidgenollenfchaft in vollkonn- 
nes Licht letzen; ebend. 2 Th. ( 1776.) S. 177-210. 
— Abh. über die Gelchichte des kaiferl. und königl. 
Haufes von Luxenburg. ı Th. 'ebend. im Zten Theil. 
(1776.) S. 126— 179. 2ter Theil diefer Abhandl, 
ebend. im Sten Th, ( 1777.) 5. 68— 116. 3ter Th. 
ebend. im 7ten Th. ( 1779.) S. 99 — 164. 4ter und 
öter Th. im zeten Band von Meufel’s Beytr. zur 
Erweiterung der Gelchichtkunde (Augsb, 1782.) S. 
157 — 188. | 
Dritter Band, \ 18 
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Nachrichten und Urkunden, . welche die gefängliche 
Haft des röm. Königs Mäximilian’s I in der 
Stadt Brügge in dem ı488flen Jahr beleuchten; ir 
Meufel’s bhiliorifchen Unterluchungen (Nürnberg 
"1779 u. f.) Th. ı. $. 50—70.— Nachricht von der 
Bemühung der löblichen Eidgenoflenfehaft, König 

 Karl’n von Spanien die römifche Königskrone zu- 

- zuwenden; ebend. Th. 2. S. 1 — ı9. — Beyträge zu 
der Gelfchichte des Herzogs Ulrich von Würtem- 
berg; ebend. S. 9o— ı80. — Neue Sammlung von 
Beyträgen zur Gelch. des Herz. Ulrrch von Wür- 

' tenberg; in Meulel’s Beytrügen zur Erweiterung 

d. Gefchichtkunde. Th. ı. $. 231 — 308. 


Farsaux (Franz Lupwis). 

Studirte zu Befel, ward 1726 Diakonus zu St. 
Imier, 1727 Prediger zu Renans, 1727 zu Orvin und 
Vauffelin, 1732 zu Breda bey der Franzöfifchen Ge- 
meine, alsdann zu Namur, in der Fölge zu Marburg in 
.Deflen, 1743 zu Schwabach im TFürflenthum Ansbach, 
mit dem Charakter eines Profe[Jors der Philofephie, 1751 
Franzöfifche®e Prediger zu Caffel und ProfefJor der Phi. 
lofophie an dem dortigen Collegium Carolinum: geb. zu’ 

Yverdun 1707, gefi. am 20 Oktober 1752. 


Religion du coeur, ou Meditations d’un Chrötien, qui 
reflechit fur les veritcs du falut. a.Rotterd. 1736. 8. 
Medulla Logices, f. Expolitio brevis ac fimplex qua- 
tuor m&ntis humanae operationum, wmethodo ita per- 
Spicva, facili, eaque iucunda adornata,.ut quivis vel 
mediocri ingenio praeditus Dialecticam, fine magiftri 

' opera, brevi tempore addifcere queat. Amift. 1740. &. 

Sermons fur diverles matieres importantes de la reli- _ 
gion. a la Haye 1740. 8. Ä 

Diff. theol. adverfus dilationem converfionis. Marburgi 
174%. B- u 

Sermons fur divers fujets importans de la religion. ü 
Schwabach et Francfort 1745. 8. 

Sermon [ur le bonheur d’une ame que Dieu a regue en 
grace (Pf. XXX, ı. 2.) & Francf. fur le Mein 
1745: 6 


| : Pr ’ 
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. Sermon fur le bonheux des en a qui Dieu a donnd | | 


des princes illuftres (Eccl » 17.); prononce dans 
"’Eglife Frangoife de Schwabac le.23 Fevr. 1944 a 
’occafion du jour anniverlaire de la naiflance de $. 
A. S. le Prince hered. . Brandenb. Anlpac. a Franc- 
“ fort fur le Mein 1745. 


. Differtation Sur P’origine “ Yautorite des puiffances f[u- | 


perieures; prelentee a8. A. 8. Mfgr. le Markgrave 
de Brand. Anfp. a l’occalion du jour anniverfaire. a 
Schwabac' 1747. 4. 


Diflertation fur les vertus d’un Prince magnaniıne, ibi=« - 


dem 1748. 4. 
Sermon' fur le- bonheur gu’ ’ont les fideles d’etre les en- 
fans de Dieu, prononce a Basle le 4 Aout 1748, [ur 
ı Jean III, ı. ibid. 1748. 4. 
Differtation Jur la folie de l’atheisme. ıbid. 1749. 4. 
Deux Sermons prononces dans l’Eglife Frangoife de 
Schwabac le 2 Fevr. 1751, jour de-jeüne et d’acti- 
„ ons de graces, au Sujet de l’heureux retablifement 
de la’ [ante de S. A. S. le Marggrave de Brand. Anfp. 


„avec le ceremoniel obferve ‚dans cette occalion. 07 


Schwabac. 1751.) 8. 
Differtation [ur les vertus qui fan le bonheur d’un‘ 


Prince Chretien; & l’occafion de Yavenewent a la re- - 


gence fouveraine du Landgrave Guillaume VIII 
de Heffe. a Callel 1751. 4. 


Les paroles de la vie eternelle, ou Recueil des paffa- " 


ges de l’ecriture fainte fur P’hiftoire , ‚les verites et, 
les preceptes de la religion. a Caflel 1752.89. Zu 
Folge der Vorrede war diefes Recueil bereits 9 Jahre 
vorher in Schwabach, jedoch. nur mit ger wenigen 
Exemplarien, Zedrucke worden.. Ein günjliges Urtheil 
verdienter Männer veranlafste eine neue, Auflage. an 


Le petit Catechisme de Heidelberg, ou Inftruction dans | 


la religion - Chrötienne, avec les principaux pallages. 
de oe fainte ajoutes a chaque reponfe. ibid, 
1752. 


Be ne zum Druck: Sermon d’Adieu; prononce dans 


’Eglife. Frangoife de S. le ı3 Fevr. 1735, par Mr. 
B***, Pafteur de la dite Eglile. a Trancf. fur le 
Mein 1745. &. 

. Vergl. Strieder D. 4 5. 66—70. — Adelung zum Jö- 


cker. — Vocke'ns Geburts- und Todten - Aluenach Ans» 
bach. Gelehrten Th. 8. $. 245 ı f. 
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 Fauck (GEoRG). 


Jefuit Seit. ... Profelfor der Ebräifchen Sprache _ 
auf der Univerfität zu Wien: geb. dafelbft 1737, ge 
ftorben 1775. 

Colini Mac-Laurini Expofitio philofophiae New- 


tonianae. zn.‘ 


ep (Jonann FRIEDRICH). 


Studirte zu Jena, und ward, nach einigen Reifen, 
Pfarrer zu Evefen, Gizum und Hachum im Hildeshei- 
mifchen: geb. zu Höxter am 28 Januar 1699, gefl. am 
6 April 1753. . = 


Jus ecclefiafiicum Abbatis et Principis Corbeienfis, ah 
iniquis Paderbornenfis Epifcopi praetenfionibus vin- 
dicatum, et bullis ac diplomatibus S. Pontificum et 
Caelarum demonftratum. Die Schrift.wurde — ver- 
muthlich ungedruckt? — dem Papft zugefendet. 

Entwurf einer Hiforiae Corbeienfis diplomaticae.. Bru 
novici 1738. &. 

Urfprung der ‚jetzigen Herzoge von Holftein und Kö 
nige von Dänemark. Altona 1746. 4. 

Cominemoratio feu Prömulfis de codice Tradıtionum 
Corbeienfium inedito propediem edendo, Lipf. 1746. 8. 
Auch in Novis Milcell. Lipf. Vol. IV. p. 242 fgg. 

Die neue«Offenbarung über "das Evangelium St. Ha- 
renberg’s, fo Johann Chrifian Edelmann 
ganz neu herausgegeben; neblt einer Einleitung über 
die Quellen der F'reydenkerey. Leipzig und Frank- 
furt 1748. 8. 

Codex Traditionum Corbeienfium, notis, diplomatibus 
ac tabulis geographicis ac genealogicis illuftratus, qui- 
bus antiquifimus Saxoniae fiatus a Carolo M. u 
que ad eo. dum II Imper. nec non origines mul- 
tarum familiarum illufrium, [eu principalibin, exhi- 
bentur. Accedunt, loco appendicis, Traditiones duo- _ 
rum aliorum monafteriorum Ordinum $. Augufiini 


et 5. Bernhardi. Guelpherbyti 1752. fol. 
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Critifcbe Anmerkungen über das Buch de translatione « 
. $. Viti et infiitutione novae Corbeiae; in den Braun» 
[chweigifchen Anzeigen 1749. St. 2, Vermuthlich fie 
hen in denfelben Anzeigen auch ‚folgende Auffätze, 
welche in dem N. gelehrten Europa ohne alle Angabe 
verzeichnet und eben [o von Dunkel und -Adelung 

‚ kopirt wurden, Ä 

» Nachricht von einem gefundenen alten heydnifchen Be- 
gräbnille. — Beweis, dals alle bishero vom Urfprunge 
der Grafen zu Braunichweig vorgetiagene Meyüun« 
en ungegründet, auch Kkkehardus, Ludolfi 
‚Sohn, derlelben Stammpflanzer nicht feyn könne. — 

Belchreibung des Pagı Derlingo. — Der wahre Ur- . 
[prung der Herzogin Idae des Sächfilchen Herzogs 
Ecberti Gemahlin, wider des Hn. Hofratbs Erath 
Confpectum hiftor. Brunfuicenäs. — Nachricht von 
einigen gefundenen verfteinerten Lilien. — Von deın 
Urfprunge des Nainens Wolfenbüttel. — Dals Ca- 
rolus M. in Sachlenland keine zehen Bifchofithü- 
mer aufgerichtet. — Der Urlprung\ des Grafen zu. 
ar Wellbeck und Schaumburg, der Für- 
fien zu Anbalt, wie auch der Pfalzgrafen zu Som- 
‚merfchenburg. — Vertheidigter Urfprung der Füiften 
von Anhalt. — Dals das Klofter des heil, Lud- 
eri von dem heil, Ludgero gefüfftet fey, wider 
Irn. Nolten. — Dals Bruno, Biflchoff zu Würz- 
burg, ein gebohrner Graf zu Braunfchweig gewelen. 
Ja dem Hannöxerifchen Magazin flehen folgende Auf- 
ha von ihm: Der wahre Urfprung des heızogl. Bıl- 
ingifchen Haufes in Sachfen ; 1750. St, 40. — Die 
eigentlichen : Gräuzen . einiger Pagorum in Sachlen; 
1751. St. 1. — Die erften Advocatı des hohen Stifts 
Hildesheim aus Wittikindifcben Stamme; St. 7. — 
Dafs der kaiferliche Pallaft Werla in dem Dorfe Warl 
im Wolfenbüttelifcben gewelen; St. ı2. — Dafs die 
fogenannten Grafen von Ringelheim niemals in der 
Welt gewelen; St. 4e. — Dals der logenannte Pa- 
gus Steding kein Pagus in Sachlen gewelen;. St. 44. 
— Kurze Anmerkungen über einige feit kurzem ans 
Licht getretene kailerliche Urkunden; St. 53 u. f.— 
“ Diplomatifche Nachricht von der Graffchaft Hein- 
bocken; 1752. St. 2 u. 3. — Auflöfung der Zwei- 
fel gegen einige kritilche Anmerkungen über einige 
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in Monimentis Hafhacis publicirte Urkunden; St. 22 
u. f. — Von dem Pago Itergowe im Fürßentlium 
Waldeck; St. 44 uw. f — Von. der Hermannsburg 
und:der Irmenfäule; St. 6ı.u. f£ — Dafs der durch- 
läuchtigfie Albertus, Herzog zu Braunfchwreig und 
Lüneburg, den Grafen Conrad von Everfein nicht 
habe bey den Füllen aufhängen lallen; in dem gten 
Stück der Zugabe. — Von den erften Dompröblien 
zu Hamburg, nach der Reformatiou; 1753. St. 50. 
‚Tiandfchriftlich hinterliefs er: Codex diplomaticus, ex- 
hibens anecdota Corbeienfa. 2 Theile fol. — Hı- 
ftoria Corbeienfis diplomatica. fol. — Clientela Cor- 
beienfis, cum conmentatione de Vitusmanno. fol. — 
Scriptores rerum Germanicarum, et inprimis Gorbe« 
ienliumm, in quibus chronica, annales vitaeque fancto- 
‚rum et fumınorum principum continentur. fol. — Die 
Reife nach der Earlshütte, worinn eine Nachricht 
von vielen taufefd verfteinerten uud erft kürzlich ent- 
deckten Folfilien ertbeilet wird, zu Erläuterung und 
Beftätigung deflen, was der Hr. Baron von Leib- 
nitz in Seiner Protogaea von der Befchaffenheit un- 
fers Erdbodens’ von der Sündfluth vorgetragen, ans 
Licht geftellet, und mit geographifchen und hiftori- 
[chen Anmerkungen, wie auch mit einigen Kupfer- 
flichen ausgezieret. Braunfchweig in 4. — Stift- u. 
Kiofter »- Lexikon, worinn mehr als hundert taufend, 
_fowohl in, als auflerhalb, Teutfchland befindliche 
Stifter und Klöfter nach ihrer Stiftung, Lage u. [. w. 
in alphabetifcher Ordnung befchrieben werden. fol. 
Vergl. Schmerf[ahl’s Neue Nachrichten von jüngfi verltorb. 


Gelehrten B. ı. $, 746748. —  Braunfchweig. Anzeigen 
21755. St. 9. — Dunkel’s Nachrichten B. 


2.95. 454 — 
456.. B. 4. 5. 1016— 1018. — Neues gel. Europa Th. ır. 5. 
706— 7312. — Adelung zum Jöcher, — Saxii Ono- 


maft, P. VI. p. 554 fq. 


v. FALCKENSTEIN (JOHANN HEIıNnRIich). 


Studirte auf einigen Teut/chen und Holländifchen 

“ Univerfitäten, kam, nach manchen wunderbaren Zufal- 
len, 1714 an die erneuerte Ritterakademie zu Erlangen 
als Prodirektor derfelben, ward ı718 von dem Bifchoff 
Johann Anton-von Eichflätt als adelicher Hofrath 
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und Kammerjunker nach Eichflätt berufen, erhiele 1730 
feine Entlaffung und trat fogleich als Hofrath in die 
Dienfie des Markgrafen Karl Wilhelm Friedrich 
von Ansbach; er begab fich nach Schwabach und brachte 
dort feine übrige Lebenszeit mit Bücher[chreiben zu. 
Nur in den Jahren 1738 und 1759 hielt er fich als marke 
gräfl. Ansbachifcher Refident. in Erfurt auf. Geb. zw 
un..") am 6 Okt. 1682, gef. am 3 Februar 1760, 


Ein Lateinifches Programm, von 2 Bogen in folio, das 
er ı7ı7 als Prodirektor zu Erlangen drucken Hiefs, 
und das von deni Geheimnifsvollen und Wunderba- 
ren in manchen Zahlen handelt. 

Entwurf des hiftorifchen Werkes: Antiquitates Nordga- 
vienles, aufgelucht im Hoachftifte Eichftett... 1730. ... 

Antiquitates Nordgavienfes, _ader Nordgauifche Alter- 
thumer, aufgelucht in der Aureatenfilchen Kirche, 

‘ oder. hoehfürftl. Hochftift Fichfiett, worinnen von 
diefes erften Nordgauifchen Bilsthums Urfprung wie 
auch Bilchöfflichen Folge, bis auf jetzige Zeit, ge- 
handelt, und fonft alles dasjenige, was im geift- und 
weltlichen Regiment, in dielem Landes - Bezirk, 
von einem Jahrhundert zum andern, vorgefallen, 
angeführt; jedes aber mit vollftändigem, aus den 
bewäbrtefen _Gefchicht -* Schreibern, alten Doku- 
meaten und Urkunden genommenen Beweis ver- 
fehen, und mit den Bildnillen der Bifchöffe und 
andern Kupferftichen ausgezieret wird. ıfler Theil. 
Frankfurt und Leipzig (Nürnberg) 1733. — Ant. 
Nordg. oder Nordg. Alt. und Merk. fortgeletzet in 
dem Hochwürdigen Capitel der Aureatenfifchen Kirche 
oder 'hochfürftl. Hochfifts Eichlett, worinsien von 
demfelben überhaupt und von denjenigen bey demiel- 
ben geftanden und aufgefchwornen Fürflichen, Gräf- 


%) Obgleich diefer Schrififieller in feinen Werken vielerley von 
 Jich erzählt; fo giebt er doch nicht den Ort oder das Land 
feiner Gelhurt und feines jugendlichen Aufenthaltes an. Die 
gewöhnliche, aber uuerwielene Meynung if, Erfurt [ey [ein 
Geburtsort gewefen. Er war m der evangelifch - -lutherilchem 
Religion gebohren und erzogen, trat aber, ungefähr um ı718, 
zur römilch - katholifchen über. Nach andern Nachrichten 
war er ein Schlefier. 


} 
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lichen, Freyberrlichen und adelichen Familien infon- 
ıderheit; nechfi dein von denen in der Eichftettifchen 
Diöces gelegenen Collegiat - Stiftern, Rural - Deca- 
naten, wie auch Manns - und Frauen - Glöftern, und. 
Enders. mehr gehandelt; und dielem eine Staats- Geo- 
graphie oder Befchreibung von denen zu dielem Bils- 
tbum gehörigen Aemtern, Schlöflern, Städten und 
Mätkten beygefüget wird. 2ter Theil. Frankfurt u. 
Leipzig 1733. Den’?ten Theil macht der Codex di- 
plomaticus Antiquit. Nordgavienfium aus. ‘ib. eod. fol. 
*Deliciae topo - geographicae Noribergenles, oder Geo- 
. graphilche Befchreibung der Reichs -- Stadt Nürnberg 
und derlelben in dem Marggräflich - Brandenburgi- 
fchen Territorio fituirten Gegend, aceurat und mit 
befonderm Fleifs, nach allen ın ts Landes - Be- 
zirk gelegenen, und gröfstentheils Jure Superficiei 
nach Nüinberg gehörigen Schlöffern, Städten, Märk- 
ten, Dörfern, Weylern, Gütern, Müblen und Un- 
 terthanen befchrieben, und zu beflerer Eiuficht und 
Erläuterung mit Land - Charten verfehen. ( Ohne 
Drurkort ) 1733. fol. (Die Exemplarien weichen in 
manchen Stücken von einander ab- Vergl. Bibl. No- 
rıca Williana. P. VII. p. 4 fq.) 2te hin und wieder 
- veränderte und vermehrte Auflage (vom geh. Archi- 
var Gottfried Stieber zu Ausbach). Frankfurt 
und Leipzig 1775. fol. 
Entwurf eines hifiorifchen Werks: Autionie. et Memor. 
Nordg. vet. aufgelucht im Burggrafthum Nürnberg. 


Antiquitates Sudgavienfes, oder hitorifche Befcbrejbung 
derjenigen Länder, die im fieben - und achten Jahr- 
hundert mit einem allgemeinen Namen Südgau ge 
nennet worden. . ... Lie Vorrede ifi unter[chrie- 
ben den 24 December 1733... Es ifi der Prodromus 
des nach feinem Tode 1763 gedruckten und hernach 
angeführten Werks. 

'  Analecta Thuringo - Nordgavienha, ‚oder verfchiödene 
nachgeholte Merkwürdigkeiten in Nordgau und: Thüs- 
‚ringen. Schwabach 1754 — 1747. 12 Nachlefen oder 
.2 Bände in &. 

Antiquitates et Memorabilia Nordgaviae veteris, den 
Nordgauifche Altertaümer und Merkwürdigkeiten, 
welche fowohl des Burggraftbums Nürnberg als auch 
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des uralten Haufes Zollern Urfprung entdecken u; [. 
w. ıfer Theil. Schwab. 1734. — eter Theil. eb. | 
‘1756. — ter. Theil. ebend. 1743. — äter Theil, 
unter dem Titel: Antiquitatum Nordgavienfium co- 
dex diplomaticus. . Neuftadt an: der, Aifch 1788. fol. 
' Der letzte Theil auch unter folgendem befondern Ti- 
tel: Urkunden und Zeugniffe vom achten Seculo bis 
auf gegenwärtige Zeiten, worinnen die wichtigften 
das bochfürfil. Burggrafihum Nürnberg, und die von. 
deinfelben abfproflende, beyde in dielem Landeske- 
zirk fituirte hochfürftliche Häufer , Brandenburg - An- 
[pach und Bayreuth betreffende hohe Vorrechte, Frey- 
heiten, Begnadigungen, ‚Concefhones, und derglei- 
chen mehr enthalten. 1 
Tbüringifche Chronica, oder volltändige, alt- mittel- 
und neue Hiftorie von Thüringen, worinn von der 
‘ Thüringer Namen und Urfprunge, des Landes älte- 
fien Grenzen und Eintheilung, des Volkes Heiden- 
thume, feinen Königen, und dem Königreiche an 
ich felbk, bis auf deflelben Untergang, ausführlich 
und umfiändlich gehandelt, alles und jedes aus be- 
webhrten Hiftoricis und Urkunden erwielen und vor- 
efiellet wird. ıftes Buch. Erfurt 1737. — otes 
uch, worinn. von diefes Landes Zuftand unter den 
Merovingifchen, Carolingifchen, ‚und darauf erfolge- 
ten relpective Königen und Kayfern, aus verfchiede- 
nen Häufern, dem Erzbifchöflichen und Churfürfil. . 
Maynzilchen Regiment, den Erzbilchöfen und Chur- 
fürften allda, imgleichen den darinn : entfiandenen 
Mark - und Landgrafen, bis auf Henricum Ras- 
ponem, wie auch dem durch den h. Bonifacium 
angeftifteten und anwachlenden. Chriftentbum, den 
erftien chrifllichen Lehrern, und was fich fonf in 
geiftlichen und weltlichen Sachen mehr zugetragen, 
ausfübrlich und umftändlich gebandelt, alles und je- 
des “aus bewehrten Hiftoricis u. [. w. eb. 1738. — 
„en Buchs anderer Theil, von denen in diefem 
—“T ande ehedellen gewelenen und zum Tbeil noch 
feyenden Graf- ne Herrfchaften, ingleichen Stiftern, 
Abteyen und Klöftern, wie auch adlichen Familien 
ausführlich und umfiändlich u. [. w. eb. 1739. 4. 
Civitatis Erffurtenfis Hiftoria critica et diplomatica, oder 
 volländige alt- mittel- und neue Hifiorie von Eıf- 
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furth, worinnen von diefer Stadt Urfprung, wahren 
Anwachs und Aufnahme, denen allda gehaltenen Sy- 
nodis und Reichs - Tägen, zugeftolsenen Glücks- u. 
Unglücks - Fällen: gebandelt; fonft auch viele und 
grölsten Theils ungedruckte , Diplomata, Verträge, 
Handlungen, errichtete Recefle und dergleichen, Pie- » 
cen mehr beygebracht, und wo es nöthig mit An- 
merkungen erläutert. Alle Begebenheiten aber in V, 
Büchern abgebandelt und mit einem ‚vollfiändigen 
Regifter verfehen werden. Erflurth 1739. — &ter 
\ Theil. ebend. 1740. 4. En 
Chronicon Svabacenfe, oder ausführliche Befchreibung 
der hochfürfil., Brandenburg - Anfpachilchen. Haupt- 
ftadt Schwabach, worinnen ausführlich von derlelben 
Urfprung , unterfchiedlichen Befitzern' und Eigenthü- 
mern in den älteften und folgenden Zeiten, Anerbau- 
‘ung von geiftlichen und weltlichen Gebäuden, Glücks- 
und Unglücksfällen uw. a. m. gehandelt, alles und je- 
des aber aus gelicherten Documenten uml bewährten 
Scribenten erwielen wird. Ulm ı740. 4. Eine 2te, 
noch mehr als einmahl [o flarke Ausgabe -erfchien un- 
ter dem Titel: J. H. v. Falckenfiein — Cheoni- 
- con Svabacenle, oder ausführliche Befchr. der hochf., 
Brand. Anfp. Haupt» Münz- und Legeltadt Schwa- 
ach, worinnen von derfelben Urfprung, Alterthum, 
“ unterfchiedlichen Beherrfchern und Regenten, Civil« 
ünd Kirchenftaat, Anwachs und Aufnahme, Privile- 
gien, Glücks - und Unglücksfällen, auch andern 
‚Denk- und Merkwürdigkeiten, ausführlich gehandelt 
wird; anjetzö mit neuen von Joh. Ge. Maurer’n, 
Hoh. Fr. et p. t. Seer. aus lauter annoch ungelruck- 
ten archivifchen Uhktdnden, auch Stadt- und Amts- 
regiftraturen gezogenen, fo beträchtlich, als merk- 
und glaubwürdigen Zufätzen vermehrt. Mit Kupfern. 
Schwabach 1756. 4. | | 
-Tugend » und Ehrenfpiegel der Thüringifchen Prinzef- 
fin und Fränkifchen Königin, der hailigen Rade- 
gundis. Wirzburg 1740. 4. 
Analyfis certa, oder wahre und unbezweifelte Auflö- 
fung der Frage: Ob’der XV Eichttettifche Bifchoff 
Heribertus im XT Sec. [eine Refidenz von Eich- 
fiett nach Nürnberg in dafiges Egidienklofer, oder 
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nach Neuburg an der Donau in dafige Abtey $. Ma- 
riae hat verlegen wollen? Schwabach 1746. 4. 


Diacrifis, oder Unterfuchung und Beantwortung der 

"Frage: Wie machen es die Leute, wenn fie in einer 

Sache fuccumbirt oder überzeugt find, doch aber es 
nicht eingeltehen, [ondern das letzte Wort behalten 
wollen? ebend. 1746. 4. | 


*Joannis ab Indagine wahre und Grund haltende 
Befchreibung der. heutigen Tages weltberühmten 
Reichs Freyen Stadt Nürnberg, in fünf Büchern ab- 

efallet; von dem wahren Urfprung diefer Stadt, 
und allem demjenigen, was in derlelben von Jahren 
zu Jahren bis auf jetzige‘ Zeiten merkwürdiges ge- 
fchehen und vorgefallen. Alles aus bewährten alten 
Gelfchichtfchreibern und geficherten Urkunden, mit 
Hinweglaffung der angeblich uigegründeten Urfprün- 
gen und andern fabulölen Erzählungen, glaubwürdig - 
und unwiderfprechlich erwielen; ‚auch fonften ' mit 
Anführung und Erläuterung verfchi@dener Alterthü- 
ıner dieles Landes und einigen faubern Kupfern aus- 


gefertiget. Erfurt 1750. 4. 


Antiquitates et Memorabilia Marchiae Brandenburgicae, 
‚ oder Alt- Mittel- und Neue Brandenburgilche Ge= 
- Schlechts- Staats- und Gelfchichts - Hiftorie, in drey 

Theilen abgefalst. Bayreuth und Hof 1751 — 1752. 4. 


Nach [einem Abfierben erfchien noch :- 


Vollftändige Gefchichte des grolsen Herzogthums und 
ehemahligen Königreichs Bayern. München 1763. 
3 Bände. fol. Mit einem neuen Titelblatt, einer. Vor 
rede des Freyhern von Ickftatt, unter der Angabe: 
Ingolftadt und Augsburg 1776. 3 Bände fol. G. W. 
B. Freyer, Dechant zu Pappenheim, hat Fälcken- 
ftein’s verwirrte und unleferliche Hand/chrift in Ord- 
nung gebracht, corrigirt und hier und da mit Zufät- 
zen und Verbefjerungen ver[ehen. 

Von dem Urfprung des Miarggrafthums Brandenburg ; 
in Oetter’s Samml. verfchiedener Nachr. aus allen 
Theilen der hift. Wifl. (Erlang. 1747. 8.) B. ı. St. 
2. 5. 166— ı87. — Entwurf von. feinen unter der 
Feder habenden Antiquitatibus Sundgavienfibus; eb. 
St. 5. $. 520— 525. = EEE 
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Hand[chriftlich ‚hinterliefs er: Hemerologium Branden- 
burgieum. — Wirzburgifche Hiftorie. -4 Theile fol, 
— Oettingifche Gefchlechts - und Staats- Hiftorie. — 
Grundhaltender Beweis, dafs das uralte Haus Oet- 
tingen aus dem Agilolfingifch - Welfifchen Stamme 
entlprolfen fey. — Wilhelm Wernher, Grafen - 
und Herrn zu Zimbern, Herrn zu Wildenftein, Le- 
ben und Thaten der Bifchöffe, Erzbilchöffe und Chur- 
fürften zu Maynz. Mit vielen Anmerkungen erläu- 
tert und bis auf gegenwärtige Zeit continuirt von J. 
H. v. F.— Tiuringia nobilis, oder das adeliche 
Thüringen u. [. w. ne | 
Verel. Adelung zum Jöcher..— Joh. Heinr. v. Fal. 

kenftein Leben und Schriften (von J, C. Siebenkees); 
in dem Journal von ud für Franken B. 1. H. 6. 5. 640 — | 
686. — Hirfching's Handbuch. . 


FıseLıus (JoHANN FRIEDRICH). 


M. der Phil. D. der Arzneygelahrheit feit 1751, 
aufferordentlicher Profeffor derfelben leit 1758 und or- - 


dentlicher Profeffor feit 1761 auf der Univerfuär zu 
Jena: geb. zu Berka im Weimarifchen, am 24 Junius 


1721, gefi. am 16 Februar 1767. 


Diff. de pulmonibus organis humores ad futuras [ecre- 
tiones praeparantibus, nec non fanguificationis atque 
nutritionis- primariis. Jenae 1752. 4. 

— Num foetus in utero materno tranfpiret? ib, 1755. 4. 

 _ de obfiructione fanguinis menftrui. ‚ibid. 1757. 4- 

Progr. de ufu clylierum in febrium exanthematicorum 
curatione. ibid. 1758. 4. j 

_— I VIII de uracho. ' ibid. 1762. 4. r 

Diff. de faponibus, quibusdam mineralibus. ‚ib. 1963. 4. 
@Diefe Diff. wird auch dem Rejpondenten, W. H. $. 
Bucholz beygelegt). re . 

Progr. de vafıs corporis animalis aereis. ibid. 1764. 4 

Dill. de medicamentis refrigerantibus, ibid. eod. 4. 

— de fluvio.aquarum [puriarum in gravidis. ib. 1765. 4- 

_— de morbis ex impedita abforptione. ibid, eod. 4- 

— de fingulari topicorum temporihus applicandorum 
praeftantia. ibid. eod. 4. w 
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Diff. de cauffis fernutationis eiusque effectibus. Jenae 
1765. 2. | | ) 

Progr. III de medicamentis cordiacis. . ibid. eod. 4. 

-— de hytrope uteri.. ibid. 1766. 4. . | 

Gab heraus: H. F. Teichmeyeri Infitutiones' medi- 
cinae legalis vel forenfis. ibid. 1764. 8. 


Nach feinem Abferben erfchien; 


Elementa medicinae forenfis, praelectionibus accommo» 
data edidit Chriffianns Rickmann, M. D. J« 
nae 1767. 4. ke unter dem Titel: J. F. Fa- 

‚Selius — Gerichtliche Arzneygelahrheit, worinnen 
die vornehmften Materien des bürgerlichen - criminal- 
und geiflichen Rechts, nach denen neueften und be- 
ftien medicinifchen Gıundfätzen erläutert und erkläret 
werden; herausgegeben von Chrift. Rickmann, 
d. Arz. D. und feiner. Vortrefllichkeit wegen ins 
Teutfche überfetzet von Chriftian, Gottfried 
Lange’n, der Arzn, D, und Praktikus zu Budiflin. 
Leipzig und Budifhin 1768. 8. 


Vergl, Adelung zum Jöcher... 


FAUKEN (JOHANN PRTER Franz Xaver). 


M. der Phil. D. der Arzneygel. und ordentlicher 
Phyfikus im Spital zu St. Mark und im W aifenhaufe 
am Rennweg zu Wien: geb. dajelbi am 9 März 1740, ° 
gefl. am ı9 Jun. 1794. 

Diff. de folutione reguli et vitri antimonii in diverfis ' 
vinis’ hic loci cognitis. Viennae 1767. &. 

Das in Wien im J. 1771 und ı772 [ehr viele Men« 

 fchen anfallende Fäulungsfieber; fammt einem An- 
hange einer bösartigen Krankheit, “welche im Jahr 
ı770 unter den Hindbetterinnen im Spital zu S. Mark 
gewütet hat. Wien 1772. 8. 

Anmerkungen über die Lebensart der Einwohner in 
grolsen Städten. ebend. 1779. 8. | 

Entwurf zu einem allgem. Krankenhaufe. eb. 17984. 8. 

Entwurf zu einer Einrichtung der Heilkunde. Göttin- 
gen 1794. (eigentl. 1793.) 8. Auch Lateinifch unter 
dem Titel: Diagrauma de Audio medico. ib. eod. 8. 
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Faıur (Ausvst Heımsıch). 
| Advokat zu Schwerin leit .... Legations[ekretar 
» "Seit 1753, Mecklenburg - Schwerinilcher. Hanzleyrath 

und zugleich Mitglied der Roflockifchen Kommilfion: leit 
1763, Regierungsrath zu Schwerin leit 1774: geb. zu 
Rofiock am 29 Auguft 1718; gefl. 1775. 


 * Briefe über die Einrichtung des Schulwefens, und 
des Unterrichts der Kinder und jungen Leute .über- 
haupt. Nebft einer -hiftorifchen Betrachtung der Pe- 
' eion von Erfchaffung: der Welt an bis zum Anfang 
- der Chrifilichen Kirche unter den Apofteln. Mit ei- 
ner Vorrede begleitet von Angelius Joh, Dan. 
.Aepinus, ordent. Prof. der Kedekunft zu Rofiock. 
Roftock und Wismar 1759. 8. | 
* iftorifche und diplomatilche Unterfuchung der Privi« 
. legien der Stadt Rofiock. ... » 1 Be 
* Beytrag zur Berath[chlagung über die Handlungsgrund- . 
fätze. zur wahren Aufnahme der Länder. ' Kosmopolis 
ı771. ee ö a? 
Hat auch den Plan zu den ehemahligen Bützowilchen 
Pädagogium entworfen. ° | 
Mehrere Deduktionen und andere anonymilche Schrif- 
ten, deren Namen man zu erfabren wüulcht, | 
. Auffätze in periodifchen Schriften. j 


‘ vergl. Nugens's Reifen B. ®. 5. 216 u. f. 


FAULHABER (ALBRECHT FRIEDRICH). 


Studirte zu Tübingen, Strasburg und Paris, ward 
1765 D. der Arzneygel. und Stadtphyfikus, bald nach- 
her aber Garnifonsphyfikus zu Ulm, und las dabey Kol- 
legien über Anatomie, Chirurgie und Phyfiologie : geb. 
zu Ulm am 2 May. 1741, gefl. am 26 Junius 1773. 
Diff. @Praef. Ph. F. Gmelin) fiftens theoriaın [olu- 
tionis chemicae, Tubing. 1765. 4. . 

*Herın Joh. Friedr. Cloff’ens neue Heilart der 
Kinderpocken; nebfi einem Verfuche vermifchter Be- 
obachtungen zur Erläuterung der Arzneywilleofchaft, 
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.Aus dem Lateinilchen überletzt, mit einigen. Anmer- | 


kungen. Ulm.1769. 8. (Dies ıfl ‘oben unter dem 
Artikel (Cuossıvs B. 2. S. 149 anzumerken). 


Vergl. Adelung zum Jüchen Weyermannn’s Nachr 
"von Gelchrten aus Ulm, 


FAULHABER (CHRISTOPH ERHARD), 
Studirte zu Jena und W ietenberg , ward 1735 M. 


‚der Phil., 1737 Profe[Jor der Mathematik an dem Gym- 


T 


nafıunf zu Ulm, 1759 Pfarrer zu Jungingen unweit Ulm, 
1743 Diakonus der heil. Dreyfaltigkeitskirche zu Ulm, 
1747. Prediger im Münfter,, 1763 Profeffor der Theol. 
und Scholarch, ı768 Senior Miniflerii und Eherichter ; 
geb. zu Ulm am 10 Auguft 1708, gefl. am 16 Jul. 1781. 


Diff. (Praef. J. P. Hall[ıio) de effectu lentiuin fimpli» . 


cium. tam extra oculum 'quam in ooulo, Wittenb, 


1735. 4- 
— Duae ex Optica controverfiae. ibid. eod. ke 


— de incerta mutabilitate obliquitatis Eclipticae. Ul- 


mae 1740. 4. 
— de men[ura geometrica conftante nondum detecta. 


ibid. 1744. 4. 


ES 


— de motus perpetuitate in X machinis Aupollibili ibi- 


‘ dem 1751. 4. 


1767. 8. Mehrere Auflagen. 
Diff. de virtute fpeculorum ER PEN ibid. 1755. 4. 


: Sammlung von Meynungen grolser Gelehrten vom Blut« 


regen. ebend. 1755. 8. 


Diff. ubi mechanica lelhonis Haltcae ls Gitur, \ 


ibid. 1760. 4. 


Vergl. Weyermann aa. 0. 


Faurnager (Eriis MArtHävs), 
Bruder von Albrecht Friedrich, 


Studirte zu Erlangen und Jena, ward .... M. der 


Phil., 1767 £rofe[for der Mathematik an dem Gymna- 


; Ko manionboch; Mit. Kupfern, ebend. 1754. 8. eb, 
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fium zu ‚Ulm, 1769 Pfarrer zu Jungingen unweit. Ulm, 
1773 Diakonus der Dreyfaltigkeitskirche in Ulm und 
Profe[Jor der. Phyfik,. 1776 Prediger in Münfter, 1779 
Profeffor der Theol. Scholarch und: Eherichter: geb. zu 
Ulm am 2 September 1742, gefl. am 28 May' 1794. 


Diff, de oppoßtis ınathematicor. quantis. Ulm. 1768. 4. 

— ‚de attractione. ibid. 1779. 4. 

Beforgte viele Jahre den Uliner Werne und Quart- 
‚kalender, 

Recenfionon in Seiler’s gemeinnütz. Betrachtungen 
der neueften Schriften, welche Religion — Penehen, 
feit 1777. | 


Vergl. Schlichtegroll' s Nekrolog 70 B. 8. 5. 215— 237. 
— Weyermanna.a O 


FıvrmürLter (Lupwis GEoRG Phırıpp). 


Pfarrer zu Hirnheim *) im Oettingifchen: geb. zu 
Forheim im Oettingifchen 1721, gef...» .. 


Trauerrede auf den Tod der Hochgeb. Gräfin und 
Frauen, Eleonora Polyxena, verwittweten Grä- 
fin auf ‚Schönburg u. f. w. Roth ı75e. fol. 

Auflätze in den Oettingilchen Gelellichaftsitücken. 


FECHNER (CHRISTIAN ERBEN 


Diakonus der evangelifchen Rirche zu Parchwitz in 
Schlefien leit 1788; legte diefes dmt 1793 nieder, und 
lebte feitdem als Privarmann zu Parchwitz: geb. zu 
Küpgr in der Oberlaufitz am ı0 Januar 1757, gefl. am 
25 Junmus 1799. 


*Gefchichte der Stadt Bunzlau zur Kenntnifs der ver- 
‚gangenen Zeit, befonders für Bürger und Landleute. 

2 Theile. Banalse 1787. 8. 
*Beyträge zur Unterhaltung für Freunde der Religion 
und des Vaterlandes in Rückficht auf unfre Zeiten. 
| a Stü- 


*) Nicht Kirchheim, wie im Gel. Teutfchland feht. 


t 
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en‘ . BE 
3 Stücke. (Liegnitz) 1795 — 1795. Auf dem Um- 
Schlag des erfien Stücks hat fich der Verfaffer ge- 
nennt, Es haben auch andere Theil daran: doch rüh- 
ren die meijlen Aufjätze von ihm her. " 


Vergl. Schlef. Provinzialbl, 1795. St. 8. 5-und Litter. Beyl. st. 8 


‚ FEDDERSEN (Jako Frieprich). 


Studirte zu Schleswig und Jena, ward 1760 Habi- 
 netsprediger des Herzogs von, Holfiein - duguflusburg, 
1765 Prediger der evangelifch - lutherifchen Einwohner 
zu Bailenflädt, Bernburg und Harzgerode, wie auch 
Hofprediger der damahligen Fürftin von Anhalt - Bern- 
burg zu Ballenflädt, 1769 dritter Prediger der Johan- 
niskirche zu Magdeburg, 1777 Domprediger zu Brauns 
[chweig, wie auch feit 1785 Hofprediger der verwittwe- 
ten Herzogin don’ Braunfchweig,, 1788 königl. Dänifcher 
Fionfifiorialrath, Propfi der Firchen und Schulen zu 
Altona und der Herrfchaft Pinneberg, ‚Hauptpaftor der 
evangel. lutheri[chen Hauptkirche zu Altona, ' Gymnafı- 
arch des Chrifiianei academici und Ephorus des königl. 
Pädagogiums zu Altona: geb. zu Schleswig am 31 Ju« 
lius 1736, gefl. am 31 December 1788. 


Die Beredfamkeit, als die prächtige Heroldin des Schö- 
nen und Nutzbaren in den Wiflenfchaften; bey fei- - 
nem Eintritt in die Teutfche Gelellfehaft zu Jena in 

‚eingr Rede gelfchildert. Jena 1756. 4 a 

Die Je auf dem Sterbebette, als das wür- 

 digfie Lob, welches dem aufgelöften Chriften in die 
Gruft nachfchallet, in dem Beyfpiele des den 25 
Febr. 1757 zu Jena verforbenen Herrn C. E. Lü- 

_ ders. ebend. 1757. 4. 

Der Gottorpifche Lufgarten. Leipzig und Kopenha. 
gen 1757. &. | 

Beredfamkeit und Dichtkunft find die vertrautelten 

° Freundinnen der Gottesgelahrbeit; eine Abhandlung. 
Jena 1758. 8. | 

Lehren der Weisheit für das Frauenzimmer. Flensb. 
1760. 8. 

Dritter Band. 19 
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Der Lebenswandel Jefu Chrifi ift das befte Mulfter 
der Sittenlehre. Flensburg 1702. 8. 

Der Segen eines vor das der Herr in Aufficht 
nimmt, über Zach. 2, 5;-eine Predigt am allgemei- 
nen Friedensfefte in der Hofkapelle zu Augultenburg 
gehalten. ebend. 1763. 4. 

Die grolsen Seligkeiten der verklärten Gerechten. eb. 
17065. 4. 

Louilens Gröfse; ein Trauerfpiel. ebend. 1765. &. 

Abfchiedspredigt in der Schlofskapelle zu Auguftusburg 
gehalten. Bernburg 1766. 

Würden und Glückfeligkeiten des Chriften,, in ver- 
mifchten Betrachtungen. Flensburg 1766. 8. 2te Auf- 
lage. ebend. 178ı. 8. 

‚ Predigten, bey Veränderung des Amts gehalten. eb. 
1767. 8. 

Nachricht von dem Zuftand der lutherifchen Gowäsk 
im Anhalt - Bernburgifohen. Bernburg ı768. 8. 

Die öffentliche Erneurung des Taufbundes, als eine 
fegensreiche Handlung für das ganze zukünftige Le- 
ben etc. ebend. 1768. 8. 

Andachten im Leiden und auf dem Sterbebette. Mag- 
deburg 1772. &. 

Gefellfchaftliche Binkhiesen der Welt die chrifliche 
Religion anzupreifen. ebend. 1772. - 'Hat wenig- 
flens den gröfsten Antheil daran, fo wie an r Jolgender 
Schrift > 

Der’ Andächtige, ein Sonntagsblatt. 4 Theile. Halle 
1775. 1774. B. 

Unterhaltungen mit ‘Gott bey befondern Fällen und 
Zeiten. ebend. 1774. 8. 2te [ehr verb. und werm, 
Ausg. ebend. 1777. gr. 8. 3te Ausg. eb.-ı781. 8. 
4te Ausgabe. ebend. 1789. 8. Holländifch von Ldf. 

‚„  6Gli Cordes. .'.. 6 
Das Leben Jefu für Kinder. ebend. 1775. 8. a2te 
Ausg. ebend. 1776. 3te verb. Ausg. eb. 1778. 8. 
Ste verm. und verb. Ausg. ebend. 1787. Schwedifch 
mit einer Vorrede von D. Rofen. . Stockh. 1778.--8. 

Troft eines recht[chaffenen Predigers, an den Hrn. Probft 
Spalding bey: deflen Vermählung. eb. 1775. 8. 


Lehrreiche Erzählungen für Kinder aus der biblifcben 
Gelchichte, ebend. 1776. 2te verm. Ausg. ebend. 


, 


} Feovensen (Jaros FrrepaıcH). . 291 


1779. 8. 3te Aufl. ‚Stockholm‘ 1782. 8. 4te Aufl. 
ebend. 1789. 8. Franzöfifch., Dellau 1782. & 

Das Leben Jefu und die Jehrr. Erzähl. zufammen, 
Franz. Stettin 1781. 8. Ä 

Nachrichten von dem Lieben und Ende gutgefinnter 
Menfchen, mit praktiflchen Anmerkungen. ıte-Samın- 

lung.  ebend. 1776. 2te Samml. ebend. 1778. 2te 

verbell, Ausg. der 2ten Samml. ebend. 1781. te 
-Samm]. ebend. 1781. gr. 8. 4te Sammlung. 'ebend. 
1784: Ste Samml. ebend. 1785. ö6te Samml. (von 
F. W. Wolfrath herausgegeben.) eb. 1790. gr. $. 

Dreymahl drey Reden über die Uebereinfimmung der 
Freymäurerey mit der Religion. Bremen 1777. gte. 

Sammlung. ebend. 1780. äte Samml,-ı780. 8. 

"Betrachtungen und Gebete über das wahre Chriftenthupı. 
darinn des verftorbenen Joh. Arnd’s Bücher vom 
wahren Chriftenthum zum Grunde gelegt, geändert, 
neu umgearbeitet und mit Zufätzen vermehrt find. 
ı Theil. Frankf. am M. 1777. ‚Neue Auflage des 

ıften Theils. ebend. 1781. 2 Tb. eb. ı778. 3‘Th. 
eb. 1779. gr. 8. Holländifch von Ldf. Gli. Cor- 
de ; 

Bey/piele der Weisheit und Tugend aus der Gefchichte, 
‚mit Erinnerungen für Kinder. Halle 1777. ate Samıml. 
.ebend. 1780. 8. 2te Auflage. ebend. 1780.:8. 3te 
. Auflage. ebend. 1789. 8. Dänifch. Kopenh. 1780. 8. 

Holländifch v.J. F. F. Amferd. 1786. 8. Die bibl. 

‘ Erzähl. und die Beylpiele zulammen. Schwedifch mit 
einer Vorrede von Rolen. Stockh, 1778— 1779. 
3 Theile. 8. | | . 

Magdeburgifche Abfchiedspredigt und Braunfchweigifche 
Antrittspredigt. Halle 1777.°8. Holländifch .... 

1785. 8. Ä Ne 

Chrifiliche Vorfchriften bey den Freuden und den Wi. 
-. derwärtigkeiten diefes Lebens; in Predigten. Ham« 
burg 1780. 2te verbefl. und mit Zufätzen vermehrte 
Ausgabe. ebend. 1781. gr. 8. oo. ; 

Gedächtnilspredigt auf den Durchl. Fürften Kar], Her- 
zog von Braunichweig. Braunfchw. 1780. 8. | 

Biblifches Lefebuch für Kinder von reifern Alter, dar 
inn die Pfalmen, die Sprüche und der Prediger $Sa-, 
lomon’s, das Buch Jefus $Sirach, und einzelne 
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lehrreiche Stellen des A. T. zu ihrer Erbauung an- 
gewandt find. Leipz. 1782. &. ; | 
Chriftliches Sittenbuch für den Bürger und’den Land- 
mann; einem hohen Auftrage zufolge gelchrieben. 
Hamburg ı783. 8. 2te verbellerte Auflage. Hamb. 
und ‚Kid 1784. 8 3te Auflage. eb. 1790. 8. Auch 
zu Frankfurt am Mayn auf Koften guter Freunde ge- 
druckt, in Kommifhon der Andreäilchen Buchhand- 
lung. .... Böhmifch von W. Stach. Prag’ 1785. 
8. Schwedifch v. KR: P. Blomberg. Stockh. ı788- 8. 
. . Sitten[prüche des Buchs Je[us Sirach für Kinder u. 
junge Leute aus allen Ständen, mit Bildern, welche . 
die vornehmften Wörter ausdrücken. Neu überletzt. 
‘Nürnb, 1784. 8. h . 
Vermifchte Schriften. ıte Sammlung. Frankfurt und 
Leipzig 1784: 8. If ein ohne [ein Wiffen und Wil- 
len Gelilshanır Nachdruck feiner frühern und fpätern 
Auffätze.. | | 
Heinrich Sander’s gutes Leben und Ende. Halle 
1784« B- 2 | 
Predigt zum Gedächtnifls des heldenmüthigen Menfchen- 
freundes, Maximil. Jul. Leopold, Herzogs von 
Braunfchweig und Lüneburg, den 22 May 1785 ge 
halten. Hamburg 1785. 8. Dänifch. Odenlee 1785. 8. 
Maximilian Julius Leopold, Herzog von Braun- 
[chweig. Halle 1785. 8. Steht auch ım 5ten Theil 
der Nachrichten von dem Leben und Ende gutgefinn- 
ter Menfchen. | 
Chrifoph Chrifian Sturm’s, gewefenen Haupt- 
paftors zu St. Petri und Scholsicken in Hamburg, 
Leben und. Charakter. Hamburg 1786. 8. JSchwe- 
difch. Stockholm 1787. 8. | 
Reden bey der Confirmation der drey durchlauchtigsten 
Prinzen von Braunfchweig und Lüneburg. Braun- 
fchweig 1787. gr..8. | | 
 Gedächtnifspredigt auf den Durch]. Fürften, Ludwig. 
Ernfi, Herzog von Braunfchweig und Lunebtirg, 
am ı Jun. ı787 gehalten ; auf höchften Befehl dem 
Druck übergeben. Braunfchweig ı788. fol. 
Braunfchweigilche Abichieds - und Altonailche Antritts- 
predigt. Altona 1788. gr. 6. 


Zn | 
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Kleines biblifches Sittenbuch. für Kinder von reifern 
Alter, darinn Sal gm on’s Bücher zu ihrer Erbau- 
ung angewandt find. Altona 1789. &.: 

Antheil an dem Journal für Prediger, und an der Wo- 
chenfchrift: Der Wohlthäter. 


Gab mit Anmerkungen und Zufätzen heraus: C. G. a 


Rautenberg’s Einleitung in die chriftliche Glaw« 
bens - und Sittenlehre. (Braunfchweig 1781. 8.) 
Vorrede zu J. G. Vieweg’s chrifilichen Sitten - Ka- 
techismus. (Berlin 1797. 8.) | | 
$ein Bildnils, von Jänfch gezeichnet und nach feinem Tode 
von Fritz/ch in Kupfer gefiochen. 


Verl. I. W. Wolfrath's Leben Fedderfen's vor der 
6ten Sammlung der Nachrichten von gutgehunten Menfchen.' 
Auch befonders gedruckt. Halle 1790. 8. Auszug daraus in 
den Schleswig. Provinzialberichten 1790. H. 3. — J. A. Bol- 
ten’s hi. Kirchennachrichten von der ‚Stadt Altona ( 1790. 


8.) S- 91 — 97. 


Feder (Jonann Heımrıca). 


Studirte zu Halle und Gieffen, ward 1744 Schr 
tar der Teutfchordens - Balley Heffen, kam ı757 nach 
Ellingen, wo er 1765 den Rathscharakter erhielt. _ 1774 
wurde er mit dem Kommandeur zu Virn/perg, Freyherrn 
von Eyb nach Nürnberg deputirt, die gütliche -Beyle- 
gung jämmtlicher mit Nürnberg obwaltender Streitigkei- 
ten zu bewirken: geb. zu Langenau bey Langenftein in 
Franken am 5 December 1713, gefl. zu Nürnberg am 

22 September *) 1775. “ 
Hiforifch - diplömatifcher Unterricht und gründliche 
Deduction von des hohen teutfchen Ritterordens, u. 
insbefondere der löbl. Balley Heflen, vermög kailerl. 
und königl. wie auch landgräfl. hefhfchen Privilegien, 
von den ältefien Zeiten hergebrachten, nun aber feit 
. 200 Jahren hart angefochtenen Immedietät, Exem- 
tion und Gerechtlamen. Mit 259 Eeylagen und Do» 
cumenten. Frankf. 1751. fol. 2te Auflage. Regens- 
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burg 1752. fol. Vermuthlich, fo wie die folgende 
Deduktion, ohne Namen, 

Enntdeckter Ungrund derjenigen Einwendungen, welche 
in zweyen, von Seiten der hochfürfil. Häufer Hef- 
fen - Caffel und Heflfen - Darmitadt neuerlich ans 
Licht getretenen Imprefis, gegen des hoben T. R. 
Ordens löbl. Balley Heflen und insbefondere der Land 
Commende bey Marburg und Commende Schiffenberg, 
wohlhergebrachte Immedietät, Exemtion und Gerecht- 
fame, fürgebracht worden. Mit. 229 Beyl. Trank- 
furt 1753. fol. 

Verfchiedene kleine Piecen, die nach dem, von Helfen 
ergriffenen Recurs ad comitia, in Regensburg diftri- 

 buiret worden. — Auch andere Schriften. ' 

Ob wohl feine zum Druck bereit gelegene Ausführung 
der Gerechtlame des Teutlchen Ritterordens wirktich 

gedruckt ifi? »Sie betrug im Manufceript 4 Foliänten, 
nebft:700 Beylagen, | 


Noch kinterliefs er hand/chriftlich : 3 
- Hiftorifche Befchreibung des hohen T. R. Ordens in 


‘ gebundener Rede, mit vielen Anmerkungen und ei- 
nem Anhang von des Ordens ältern und neuern 
Münzen. 


Vergl. Deductions - Bibliothek von Teutfchland B. ı. S. son — 
' Adelung zum Jöcher. — Fikenfcher's Gel. Fürften® 
- thum Bayreuth B. @. S. ı4ı u. f. 


FEHRE (SamvEL BENJAMIN), 


Studirte zu Leipzig, ward zu Wittenberg 1727 M. . 
der Phil. 1738 Pfarrer zu Rothendorf, Rochlitzer Epho- 
rie, und 1742 zu Burgflädt im Schönburgifchen: geb. 
zu Zehren am 14 Januar 1704, gefl. am 28 Okt. 1772. 
Dank- und Gedächtnilspredigt wegen 10ojähriger Er» - 

haltung der Kirche, die Anno 1760. abgebramnt il. 
Altenburg 1750. 4. 
Anmerkungen über des Herrn Joachim Lehfeld’s, 
Prediger im Stift zum heil. Grabe, Tractat: Die Herr« 
lichkeit der Kirche Chrifti in der letzten Zeit aus 
dem Vorbilde des neuen Tempels und Jerufalems, in 
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‚den 9 letzten Kapiteln Hefekiel’s; wobey ein. 

kurzer Abrils der Offenbahrung Johannis gegeben 

wird, Altenburg 1752. 8. 

Verfuch einer Abhandlung von der noch berorkehen- 

den merkwürdigen Bekehrung der Juden, in der 
Furcht Gottes entw orfen, und, nebft einer Vorrede 
Hrn. D. Chriftian Auguft Crufii, allen ‘Vereh- 
ern der. wunderbaren Werke Gottes’in dem Reiche 
Jefu Chrifi, zur Prüfung übergeben. Schneeberg 
1753. 8. 2te (ganz umgearbeite) Ausgabe. Alten- 
burg 1765. &. 

Einige Lieder über die wichtigften Materien aus der 
Olffenbahrung Johannis, ebend, 1753. 8. | 

Befcheidene Unterfucbung, was unter denen zweyen 
Thieren in der Oftenbahrung Johannis eigentlich zu 
verfteben (ey; in ıo. kurzen Sätzen. Chemnitz 1754.8: 

Muthmafsliche Entdeckung des Zeitpunkts, in welchem 
wir nach ‘der Weillagung in der Offenbahrung Jo« 
hannis gegenwärtig leben, auf gegebene Veranlal. 
fung entworfen. Frankfurt und Leipzig 1757. gr. 8, 

Befcheidene Anmerkungen über Hrn. D. Phil. Fried. 
Hane, grolsfürktl. Oberkonfiftorial- und Kirchenrath, 
der heil. Schrift und Gelchichte ordentl. Lehrers und 
Seniors der Univerf. zu Kiel, Entwurf von den Kir- 
chengefchichten N. Toflamants nach der Offenbahrung 
St. Jobannis. Leipzig ı768. gr. 8. Fortletzung 
befcheidner Anmerkungen über '— Hane — s2ter 
Theil u. (. w. ebend. 1770. gr. 8. 


Vergl. Dietmann's kurlichl. nn in B. 56 S. 545 — 545. 
— Adelung zum Jöcher. 


Ä FE, (JoHuann HEINRICH). 
M. der Phil. Hauptpaflor zu Hemme in Norder- 
Dithmarfchen: ' geb. zu Hamburg am ı0 "Junius: 1725» 
gefl. am 28 Julius 1777. | 


Explicatio dicti Paulini ad Gal, I, ß. Roftoch, 1744: 8. 

Die unausbleiblichen. Strafen des, Gerechteßlen über die 
Verächter der angebotenen Gnade; eine Predigt über 
Jerem. 7, 13— 15. - 1746. 4. 


‚ 
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Verzeichnifs der W ahrlieiten. nebft, den Gedenkfprü- 
chen, welche 1753 über die gew öhn). Evangelia in 
Hemme vorgetragen worden. Hamburg 1753. 8- 

Eine Confirmationsrede über ı Job. 2, 20. eb. 1754. 8. 

Eine Dankpredigt bey der Geburt des Erbprinzen Paul 
Petrowitfch über Pf. 97, ı1. 12. „eb. 1755. 4 

Die Seligkeit der Chriften, in der von Chrißo em- 

' pfangenen Salbung, über ı Joh. 2, 20 erwogen 
(eine Predigt). ebend. 1754. 4. 

‘Die Lehre von der Salbung Chrifti; in einem Glück- 
wunfchfchreiben an Hrn. G. H. Frenkel u, [. w. 
ebend. 1755. 4. 

Des fel. Nic. Herm. Schwarze gefammlete Nach- 

“ richten von der Städt Kiel, durchgefehn, vermehıt 
und herausgegeben. Flensburg 1755. b- Mit einem 
neuen Titelblatt .ı775. 

Das Welfentlichfte [einer Antspregigten: über die Epi- 
fteln. Hemme 1757. 

Der hetende und fingende Communicant. Ha, 1701.8. 

Troftfchreiben an die Frau Neuhoffin bey dem Tode 
ihres Ebegatten. 1764. 4 

Der leidende Jef[us, in ee Rede mit Betrach- 
tungen und Anmerkungen. ... 2te Aufl. eb. 1765. 8. 

Gedächtnifspredigt bey dem Barge feiner ehelichen Freun- 
din Bartha Maria Amalia Fehlen, geb. Bre- 
defelden, ebend. 1766. 8. 

Verfuch einer Nachricht von den-evangelifch - lutheri- 
[chen Predigern in dem Nordertheil Dithmarfchens 
von dem Anfange der Religionsbellerung an bis auf 
diefe Zeiten. ı2 Stücke. Fleusb. 1769 — 1772. | 
‘ Anbang dazu 1773. 8. 

Auffätze in der Hamburg. vermifchten Bibliothek; in 
Schmerfahl’s Gefchichte jetztlebender Gottesge- 
lehrten, und in .der Dithmarfifchen Wochenfchnrift. 


Vergl. Seine Nachricht von den Predigern in Norder - Dithmar- 
Ichen S. 635 u. ff. 


Feısı. Edler von FEIGELFED (Josera 
JoHANN). | 

D. der Rechte, Profeffor der juriflifchen Prazis 

auf der Univerfität zu Prag Seit.... beeidigter Lan- 


“ 


- - Feisr Edler v. FeigerreLo. Fein. v. Feisicen. 897 
ı desprokurator dafelbfl feit = ..ır geb. dafelbft am ‚a 
März 1718, gef. am ı3 April 1784. Kur 


Obfervationes theoretico - practicae fuper procellu (umma- 
“ io plurimum iuri Boömico adaptatae. Pragae 1754. 8. . 
Infitutiones iuris Boämici. P. I. ibid. 1765. 8 
Oeffentliche Vorlefungen über die -königl. Böhmifchen 
Staatsrechte, neue Landesordnung, Novellen, Decla- 
zatorien u. [. w. ebend. 1770, 4. 


FEIN (CHrıstorn FRrEDRICH). 


Evangelifcher Garnifonprediger zu Hameln: geb. zu 
„0... gefiorben..... | 2 


Die entlarvte Fabel vom Ausgange der Hamelifchen 
Kinder; eine nähere Entdeckung der darhinter ver- 
borgenen wahren Gefehichte; nebfi Beylagen. Han- 
nover 1749. 4. 

Eine von der königl. Akademie der Wilfenfchaften zu - 
Berlin gekrönte Preifsfchrift über die aufgegebene | 
Frage: Wie weit ehemals die alten Römer mit ihren 
Waltten. in Teutfchland eingedrungen find? in der 
Sammlung der Preis - und einiger andern Schriften 


über die — Frage: Wie weit u. [. £. (Berl. 1750. 4.) 


Von der Wanderung der Holfteiner nach dem Harze 


und der Harzer nach dem Holfteinifchen; mit einer 
Landcharte; in den Hannöverilchen Anzeigen 1751. 
S. 331 —336. — Vom Namen der alten Cherusken ; 
ebend. S. 515 — 518. 759 — 766. j 2 


Vergl. Adelung zum Jöcher, 


‘VON FELBIGER (JOHANN IGNATZ). 


Abbt und Prälat des fürfll. Stiftes Canonicorum 
regularium Ordinis S. Auguftini Congregationis Late- 
ranenfis bey U. L. Fr. zu Sagan in Schlefien , wie auch, 
Erzpriefler des Saganifchen Hreifes feit 1758 (nachdem 
er Seit 1746 Mitglied diefes Stifts gewefen war), Ge- 
neraldirektor des Schulwefens in den kaiferl. königl. Staa 
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ten zu Wien.leit 1788: geb. zu Grofsglogau *) am 6 
Januar 1724, gefl. am ı7 May 1788. Pr ' 


Carte du Diocefe de Breslau avec les IV. Archidiaco- 

‚nats, Subdiviles en fes cercles archipresbyteriales. 
Nürnberg 1751. fol. Ä | 

Ichnographica urbis Vratislavienfis delineatio,. reprae- 
fentans fingula templa et monafteria, cum iurisdi- 

“ etione cuiusvis curatiae Romano - Catholicae. ibi- 
dem, eodem. fol. 

Vorläufige Nachricht von beflerer Einrichtung der Tri- 
vialfchule zu Sagan. Sagan 1763. :  «.« 

Verordnung, nach welcher die Schulen der zum Sa- 
ganfchen Stifte ‚gehörigen Dörfer eingerichtet und 
verbellert werden follen. d. d. Sagan ıo Nov. 1763. 
(If auf Befchl der kön. Kammer 1765 mit IV eglaf- 
fung des Eingangs und Schluffes unter dem Titel: In- 
ftruktion für die katholifchen Schulmeifter, aufs neue 
abgedruckt worden). Fun 

Circulare, mit dem vorftehende Verordnung begleitet 

“ wurde. Sagan 1765. (Ifi auch auf Befehl der Bres- 
lauifchen Kammer mit a It des Eingunges und 
Schluffes unter dem Titel: Inltruction für die Pfarrer 

wieder abgedruckt worden), 

ABC Büchlein, nebft einer Vorrede des Abts (if das 
Hähnifche, mit einigen Veränderungen für die Sa- 

‚ ganifche Schule) auf Befehl der Bresi. Kammer 1764 
unter dem Titel abgedruckt: Neu eingerichtetes AB C- 
Buchftabir- u. Lefebüchlein zum Gebrauch der Schle- 
fifehen Schulen, nn - 

Tabelle, daraus die Zahl und Eintheilung fämmtlicher 
Bücher der heil Schrift, nebft der Zahl der Kapitel 

‘ jedes Buchs erfehen werden können. Sagan 1764. 8. 

Kurzer Inhalt fämmtlicher Bücher, die fich in der heil. 
Schrift befinden, ebend. 1764. 8. 

Das Allgemeine und Wefentlichfie von Verbeflerung, _ 
der Trivialfehulen ’in Schlefien, nach den Entwür, 
fen, welche für dergleichen Kathol. Schulen im Her- 

 zogthum Schlefien Königl. Preufffchen Antheile der 
Königl. Kammer — zum Gebrauch der Hrn. Kandi- 
daten — welche von der Saganilchen Schulverbefle- 


*) Nach andern zu Breslau. 
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rung Kenntnißs zu nehmen, auf Landeshert!l. Befehl 
die Schule befuchen follen; nebft der ausführlichen 
‚Abhandlung von Belfchaffenheit der, dabey beliebten 
‚Methode, l[owohl überhaupt, als insbefondere. Sa- 
‚gan 1765. 8. ‚(Steht auch im 5ten Stück der Nov. 
Agend. [eholaft. \) 
Pflichten derjenigen, die in Trivialfachen Unterricht 
eben, oder: darüber Obforge und Aufficht haben fol- 
2,8 grölstentheils aus den mancherley Verordnungen 
und Infiruetionen, die zur Verbellerung 'der Trivial- 
fchulen in Schlefen und Glatz bekannt gemacht wor- 
den. ebend. 1766. 8. 

‚Anhang zum Schlefifchen Katechismus zweyter Hlaffe, 
beftehend in fünf Lektionen eder [o viel Unterwei- 
‘fungen für. die ‚Jugend. . P 

Römilch »- katholifcher Katechismus für die erfte' Klaffe. 
Sagan 1765. 1768. 8. 

. Die Kunft, [chön; richtig und vernünftig zu fchreiben, 
in Regeln und Beyfpielen; nebft einer Anweilung, ’ 
Rechnungen ordentlich zu führen. . ebend. 1767. $. 

Chrifliche Grundfätze und Lebensregeln zum, Unter- 
richt der Jugend in den niedrigfien Schulen, befons 
ders in den angeordneten Wiederholungsfunden. eb. 


1768. 8. 

Eigenichaften , Wilfenfchaften und Bezeigen schtiibart 
fener Schulleute. ‚eb. 1768. 8° Bamberg u. Würz- 
‚burg 1772. 8. 

Ausführliche Nachricht von der erft zu is dann 

' aber in ganz Schlefen und in der Graffchaft Glatz 
unternommenen Verbeflerung der‘ katholifchen Schu- 
len. Sagan 1768. 8. 

Kleine Schulfchriften. eb. 1769. 8. 2te Aufl, Bam- 

‚ berg und Würzburg 1772. 

Verfuch, die Höhe des Riefengebürges zu beftiinmen.' 
Breslau 1769. 4. 

Erkenntmils und Anwendung der verfchiedenen Erdar- 
ten zur Verbeflerung des Ackerbaues. Leipaz: 1770. 4 
Sorau 1773. 4. 

Katholifcher Katechismus zum Göbranah., ‘der Schlefh- 
fchen und andrer Schulen des Katholilchen Teutlch- 
lands; nach der Fähigkeit der Jugend in drey Klaf- 
fen eingetheilet. Bamberg‘und Würzburg 1771. 8. 
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Vorfchläge, . wie Nordlichter zu beobachten. Sagan 
ı771. 4. 

Die Kunf, Thürme oder en Gebäude vor den 
fchädlichen Würkungen des Blitzes durch Ableitun- 
gen zu bewahren. Breslau 1771. &. 

Kunf [chön zu [chreiben, mit Küpf. und Vorlchriften. 

‚. Sorau 1772. fol. 

Erlädterter Katechismus zum Gebrauch der teatichen 
Stadtfchulen in den K. K. Erbländern. Wien 1773. 8. 

Anleitungen, jede Art der Witterung genau zu beob- 
achten, in Charten zu bezeichnen Bad daraus belon. 
ders für die Landwirthfchaft nützliche Folgen zu zie- 
hen. Sagan 1773. 4. 

Lambert’s Vorfchläge zu verfchiedenen Beobachtun- 

en, welche verdienten. gemacht zu werden, um die 
Meteorologie der Vollkommenheit näher zu bringen ; 
aus dem Franz. ebend. 1773. (Stelt auch i in 2 den 
Anleitungen etc.) 

Vorlefungen über die Kunft zu katechifiren. eb. 1774.8. 
Wien 1774. 8. Nachgedruckt zu Speyer 1775. 8. 
Die wahre oo Lehrart in den niedrigen Schu- 

len. Sagan 1774. 
Das Lefebuch. für iodäre Schulen. ebend. 1774. 8. 


. Befchreibung der Verzierungen der Lioorettokapelle, wel«- 


che der Für won Lobkowitz zu Sagan erbauen 
wollte. . 

Allgemeine Schulordnung für die Teutfchen Nösaal 
Haupt - und Trivialfchulen in [ämmtlichen RK. K. Erb- 
ländern. d. d. Wien den 6 Deo. 1774. Wien £ol. 
ABC- oder Namenbüchlein zum Gebrauch der Sohulön - 

in den K. K. Staaten. ebend. 1774. 8. 
Lefehuch für die Schüler der Teutfchen Schulen in don 
K. RK. Staaten... 2 Theile. ebend. 1774. 8. 
Rechenbuch für die Schüler u. f. w. eb. 1774. &. 
Geletze für die Schüler u. £. w. ebend. 1774. 8. 
Anleitung zur Sittfamkeit, zum Gebrauch der Schüler 
u. f. w. ebend. 1774. 8. 
Methodenbuch für die Teutfchen Schulen in den k K 
| Staaten. ebend. ı775 8. 
Lefebuch. 2 Theile. Wien 1775. 8. 
Anleitung zur Rechenkunft. 2 Theile. eb. 1775. 8. 
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Nachricht von der gegenwärtigen Befchaffenheit der 
Normalfchule und einiger andrer Teutfchen Schulen 
in und bey Wien. 1775. B- | 

Zywo Reden, bey Gelegenheit der am ı May 1775 er- 
folgten Verletzung der Wiener Normalfchule von St. 
Stephan.nach St. Anna in Wien... ... | 

Die Lectionen und Epifteln famınt den Evangelien auf 
alle Sonn - und Felitage des ganzen Jahrs, mit bey- 
gefügter Palhonsgefchichte, wie [olche von jedem 
der vier Evangelifien befchrieben worden. Wien..g. 

Anleitung zum Schönfchreiben, nach Regeln und Mu- 
fiern, oder Vorlchriften, zum Gebrauch. eb. 1775, 
Querfol. . 

Ratechetifche Gefänge, zum Gebrauch u. f. w. ebend. 
1775. 8. 

Was follen Normalfchulen feyn? ebend. 1776. 8&. 

Was find Trivialfchulen? ebend. 1776. 8. 

Anleitung zur Erkenntnils der Gründe der Landwirth- 
[chaft. ebend. 1776. &.. Macht auch das 5te Stück 
des Lefebuchs für die Land/{chulen aus. 

Vorfchrift zur ‚Ünterweifung der Hauslehrer. eb, 1776. 8. 

Von Privatlehrern und Hausinfiruktoren. eb. 1776. 8. 

Einladungen zu öffentlichen Prüfungen der Wiener Nor 
mallchulen. ıı Stücke in fol. und eine bey Gelegen- 
heit einer Prüfung der Schüler in der Schlofsfchule 
zu Schönbrunn in Gegenwart der Kailerin, in 4. 
Alle zulammen machen 30 Bogen aus, von 1777 bis 
Ende 1781. | 

Erfie verbellerte Abtheilung der Lehrftunden für die 
Teutichen Schulen ebend. 1777. fol. i 

Abtheilung der Lehrgegeuftände für Landfchulen. eb. 
ı777. fol. 

Die Kunft zu fragen. ebend. 1777: 8. 

Anleitung zur Erdbefchreibung. 2ter Theil (enthält die 
Europ. Staaten). ebend. 1777. 8- 

* Katechisinus für die K. K. Staaten. ebend. 1777. &. 
( Nachher oft aufgelegt). 

Einleitung in die Kenntnils der Gründe der Religion. 
ebend. 1777. 8. 1779. 9. 

Die allgemeinften und welentlichfien Lehren der Kathol. 
Religion. eb. 1777. 8. ( Dieje beyden letzten Schrife 
ten fliehen auch in dem ıfien Theil des Lefebuchs für 
Stadt/chulen). 
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Nachricht von dem für die K. K. Staaten vorgelchrie- 


benen Katechismus, und von der Abficht der ver- 
‚f[chiedenen Ausgaben. Wien 1777. 8. 


Kern der biblifchen Gefchichte alten und neuen Tefta» 
ments, nebft beygeletzten kurzen Sittenlehren. Bam- 
berg und Würzburg 1777. 8. 

Inftruktion für Katecheten. Wien 1778. fol. 

Nachricht von der übereinfimmenden Katechifation i in 

: Sämmt. teut[chen Schulen innerhalb der Wiener Li- 
nien und den hierzu verordneten ı2 Stadt - und 26 


Vorftadtkirchen. ebend. 1778. £ol. 


* Niederöftreichifche Regierungsverordnung mit der Be- 
ftimmung der Häufer, Kirchen und Schulen, daraus 
zu erleben, wohin und zu welcher Stunde ds ‚Kin- 
der jedes Haules fich an Sonntagen zur Chriftenlehr 
zu begeben haben. ebend. 1778. fol. 


HB, Abtheil. der Nlaterien zu der übereinflimmenden Kate- 


E2 


chilation für jede Woche des Schuljahrs von: 1778 — 
1779. („Dergleichen wurden auch für jedes der drey 
folgenden Jahre herausgegeben). 

Anleitung zur Erkenntnils der äätürlichen Dinge. ıfter 
Tb. die Naturlehre. ebend. 1778. &. 

Infiruktionen. ebend. 1778 — 1781. 

Verzeichnille verichiedener im Verlag der Wiener Nor- 
mallchule gedruckten Bücher. ebend. fol. 

Infiruktionen für diejenigen, denen "aufgetragen ift, 
Geifiliche und Kandidaten zum geiftl. Stande zu leh- 
ren; wie fie über die Laandfchulen Obficht haben u. 
der Jugend die Chriftenlehre in der Schule und Kir- 
che vortragen follen. Prag ı779. 8. Eben ‚da/Jelbe 

‚ vermehrt, unter dem Titel: Anleitung u. [. w. 1782. 8. 

Dreyerley Circularien an Sämmtliche Katecheten u. f. 
w: ebend. 1779. 80. 8ı. fol. 

Abtbeilungen der Lelebücher nach den Wochen ja 
Kurfes, um folche defto zuverläfhger zu vollenden. 
ebend. 1779. 8. 


‚ Die Buchkabirtabele mit Schriftbuchflaben, _ Teut/fch. 


'ebend. 1778. 8. Lateini/ch. ebend.-ı779. 8. 
Zufatz zum kleinften Katechismus. ebend, 1780. 8. _ 
Wiener Schul - und Chriftenlehralmanach auf das T. 
1780. 8. — auf das J. 1781. &. 
Naturgefchichte. ebend. 1780. 8. 


x - 
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Erfter Theil der Erdbefchreibung, die K. K. Staateh 
betreffend, nebft einer Landkarte. Prag 1790. 8. | 
Die Hechtfehaffenheit und Grölse der Woblthat, wel- 

Maria Therelia durch die Verbellerung der Teut- 
fchen Schulen ihren Unterthanen, dem Staate und 
der Kirche erwiefen hat. Frankf. a. M. 1781. 8. 

Befchaffenheit der Normalfchulen in den RK. RK. Staa 
ten, Fr der Hauptnormalfchule zu Wien. 
Wien 1781. ß. 

Fragen für die Zuhörer der Katechetik. eb. ı7 .. 8. 

Vorlelung von der Schuldigkeit der Geiftlichen in Ab- 
ficht auf die Pfarrichulen, ebend. 1782. 8. 

Briefwechfel mit. Hrn. Lambert in Berlin, vornem- 
lich die Meteorologie betreilend; herausgegeben von 
Bernoulli. Berlin 1783. &. 

Entwurf, wie die Zeichnungsklaffen .der Normalfchu- 
len in den K. K. Staaten befchaffen find, in Ord- 
nung erhalten, und wie dalelbft die Schuler zu Eır- 
reichung der Abficht dieler a follen unterrich- 
tet werden. Leipzig 1783. 8 

- Anleitung, Schulgebäude auf dem Lande wohl anzule- 
gen, wohlfeil, dauerhaft und Feuerlicher aufsufüh- 

‚ren. ebend. 1783. gr Be 

Anekdoten zur Gefchichte des Angriffs und der Ver- 
theidigung der Oeftreichifeben Normallchulen und des 
Prefsburger Congrefles. Frankf. u. Leipzig 1784. 8. 

Beyträge: zur Gelchichte des harten Winters im Jahr 
1783. Prefsburg 1984. 8. 

“ Gelchichte des losen Winters zu Prefsburg vom Jabre 
ı78%. ebend. 1785. 8. 

*Wie weit gewähren wohl Gewitterableiter Sicherheit 
für umfiebende Geböiude? Von dem Verfafler der 
Schrift, in der die Kunff, Thürme durch Ableiter 
zu bewahren, befchrieben, und im Rornilchen Ver- 
lage zu Breslau 1771 herausgegeben: it. eb. 1787. gr. 8 
Die zu Wien gedruckten Schulbücher find nicht alle von ihm _ 

felbi. ausgearbeitet, fondern oft nur angegeben und durchge- 
fehen worden. 

Beyträge zu den ökonomilchen Nachrichten 2 Schle- 
fifchen patriot. Gelellichaft, zu F. H. W. Mar- 
-tin’s Zeitlchriften , Mannichfaltigkeiten u f w: 

Einige Vorreden. 


504 FerLomann (B.) Feoprensterin cc. G.) 


Sein Bilänifs vor dem ıgten Band.der Allg. Deut. Bibl. ( 1775.) 


Vergl. ‚Streit’s Alphab. Verzeichnifs Schlef. Schriftfeller. — 
Ehrhardt in dem Journal von und für Teutfchland 1785. 
St. ır. S. 469— 475. (Felbiger war damahls fäljchlich 
todt zefagt worden). — Denkwürd. aus dem Leben: ausge- 
zeichneter Peusichen des ıgten Jahrhund, $. 530 u. f. 

> ” 


1 | 
FELDMANN (BERNHARD). 


Studirte zu Berlin, Halle und Leiden ward auf 
letzterer Univerfität 1732 D. der Arzneykunde, ı733 
Stadtphyfikus und Senator zu Neu- Ruppin, 1738 Phy- 
fikus des Ruppinifchen Rreifes, und ı770 dritter Bur- 
germeifter der Stadt Ruppin: geb. zu Cöln an der Spree 
am ı1 November 1704, gefl. am... Januar 1777. 


Obfervationes de lumbrico renali, — De vitro deglu- 
tito. — De morbo Hriebelkrankheit. — De [uccino 
in minera martis ex paludibus bey Zehdenik. — De 
Gentiana angultifolia autumnalı bey Neu - Ruppin; in 
den Jahrgängen von '17354 und ı735 des ‚Commercii 
litterarii Norimbergenfis. 

"Bemerkungen von Steinfchneiden, Schleifen und Poli- 
ren; im Sten und 4ten Band des Berlinifchen Magaz. 

Beobachtungen einer Verrenkung des Hüftbeirs von ei- 
nem Abilatze oder Metaltafis eines ungewöbnlichen 
_luftens. — Vom. Nutzen der Haarleile bey den 
Vocken und krätzigen Ausichlägen. — Von: Nutzen 
des Kampfers in ftarker Dofis; in den Berlinifchen 
‚Sammlungen zur Beförderung der Arzneywill. B. 4. 

Auflätze in den Mannigfaltigkeiten, die D. F. H. W. 
‘ Martini zu Berlin berausgab, 

Antheil an deflelben Konchyiienkubinek 


Sein Bildnifs vor dem oten Band jener Mannigfaltigkeiten. 


Vergl. Berlin, Befchäftigungen Naturforfchender Freunde RB. $. 
Ss. 505 u. 8. — J.8S. Schröter’s Joumal für die Liebha- 
baber des Steinreichs B. 5. (1779.) — Adelung 2. Jöcher. 


FELDTENSTEIN (O1443 Glas) 


Tanzmeifter zu Braunfchweig : geboren ZU 2 0. 5r 


| florben 1784. 


Erwei- 


lervrensteın. Feten. ' Femen. 305 


‚Erweiterung der Kunf, nach der. Choreographie zu \ 
» Tanzen, Tänze: zu erfinden u. L w. Mit Kupfern. = 
Braunfchweig 1772. ß. | 


FELLER (Cnrıstıan GoTTHorLD). 

Studirte zu Leipzig, Anfangs Theologie, hernach 

‘ Medicin, ward 1785 D. der letzten und Stadtphyfikus 
zu Budifin: geb. zu Löbau am ı1.May 1755, gefl. am 

14 September 1788. 5 ur | 

Dill. de utero canino. Lipf.; .. «0. 

— de Enematibus five noyo inftrumento, quo Nicotia- 
nae fumus applicari pofht. ibid. 1781. 4. - 

— de methodis, quibus Calaamata et Simon «- 
taractae operationem celebrarunt. ibid. 1782. 8 maj. 
Valorum lacteorum atque Iymphaticorum änatomico» 

phyfiologica deferiptio. Fafciculus I, ib. 1784: Cum 
IV tabb. aen. Diefe Schrift verfertigte er in Verbin- 
dung mit dem Profektor Ch. F. Werner. 
Diff, inaug. (Prael. Haalio) de therapia per electrum. 
„ibid. 1785. 4. ® Bu 
Verfchiedene anonymilche Ueberfetzungen medicinifcher 
. Schriften, | | 


Vergl. Laufitz. Magazin 1794. $, 8355. 1785. 8. 195. 1798. 5, . 
50. — (Eck’s) Leipz. gel. Tagebuch 1785. 5. 2525. — 
Otto's Lexikon der Oberlaufitz. Schriftfteller B. ı. Abth, s. 

"5. 506 u. £, 


FEMER (Mırrtın), 
Studirte zu Halle, ward 1756 MKonrektor des Gym- 
. nafums zu Hermannfladt in Siebenbürgen » 1758 Rektor 
deflelben; 1763 Prediger zu Heltau; zuletzt leit 1766 
Rirchen - und Schulenvorfleher zu Herrmannfladt: geb. 
zu IHerrmannfladt am ı November 1720, gef. am 28 
März 1767. re | 


Dill. (Praef. $. J. Baumgarten) de eflicacia S$. Scrip- 
‚turae naturali et fupernaturali, Halae 1741. 4 


Dritter Band. a. 20 


% 
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Tabulae oratoriae Freyerianae, praelectionibus publi- 
cis accommodatae. $. l. et a. 8. Edäitio II. . 1761. 8. 
Ehrengedächtnils des Hrn. Jofeph v. Sach[enfels 
— Rittmeifter bey dem Hufarenregiment von Käl- . 
noky. Hermannftadt 1763. fol. u 
me und ‚mit Haupt/prüchen der heil. Schrift. 

‘ bewielene Grundfätze der chriflichen Religion. Her- 
manftadt und Medwilch 1764. ß. | . 

Pänegyricus Francifci I Imperatoris Augußi. Cibinii 
1765. fol. | 

‘ Schreiben an den Herausgeber des Neueften aus der an- 
muthigen 'Gelehrfamkeit (von 2 Münzen) 1761. 8. 
743 -—— 751. | 

Schreiben über zehen alte Ungrilche Münzen; in Joa- 

chim’s Neu eröffneten, Münzkabinet Th. 2. S. 2ı— 
‘ 810 Vergl. S. 329. 

Lange nach feinem Tode gab J. F.von Rofenfeld, 
‚Rathsherr zu Herrmannfiadt, eine von ihm nicht zum 
Druck bejtimmte Hand[chrift heraus, unter dem Titel: 

Primae lineae M. Principatus Tranfilvaniae, hiftoriam 
antiqui, wmedii et recentioris aevi exhibentes et illu- 
firantes. Cibinii 1780. $. .” ö 
Vergl. Horänfi Memoria Hungarorum etc. P. I. p. 665 (qq. 

— Ben'kö Tranlylvania illuftrata P. II. p. sıg. — Sei- 

. vert's Nachrichten von Siebenbürgifchen Gelehrten $S. gg. —. 


90. (wo auch g von ihm handjchriftlich hinterlaffene Bü- 
cher aufgezählt werden). — Adelung zum Jücher. 


Fers (Jakos). 

“ Licentiat beyder Rechte leit 1752, Rathskonfulent 
zu Lindau leit 1753, Lehenträger in der W eifsenau leit 
1754, Syndikus, Präfes des Untergangsgerichts, Alfe/- 
for des Konfifioriums, und hofpitalifcher Lehenvogt leit 
1761, Lehenträger der gräflichen Häufer Waldburg 
feit ı762, Mitzlied des geheimen Raths, Alfe[Jor der 
Oekonomie - Deputation, Präfes des FEhegerichts und 
HKonfifioriums und Lehenvogt von den alten bürgerlichen 
Gütern, und Rriegsrath feit 1764, Affefjor der Rech- 
nungs - „Revifions - Deputation leit 1766, dritter Bür- 
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germeifter und Steuerherr feit 176%: geb. zu Lindau am . 
6 Januar 1730, gefl. am 27 December 1773. 


D. (Praef. J. A. Hoffmanno) ee retractu,, Praecipue | 
fecundum ftatuta S. R. I. civitatis Lindavienfis, com- 
petente. Jenae 1751. 4. 

— (Prael. Henr. Brockes) de confoederationibus li- 
berarum $. R. Imp. civitatum. ibid. 1752, 4. 

Erfter Beytrag zu det Teutichen Reichstagsgefchichte, 
befiehend in den Handlungen und Ablchiede des Ao. 
1496 — 97 zu Lindau fürgewefenen Reichstages und 
in Auszügen folcher Reichs- und Deputations - Tä- 
gen von 1400—1578, welche nicht in denen ge- 
druckten Sammlungen derer Reichs - Abfchiede vor- 
kommen. Lindau 1767. 4. Zweyter Beytrag zu der 
Teutfchen A ISRINE N elnte u. [. w. Lindau u. 
Chur 1769. 4. 


B. Jo. Reinhardi Wegelini, Confulis quondana 
ac Syndici primarii in lib. $. R. IT. civitate Lindavi- 
en, Thefaurus Diflertationum felectarum de liberis 
ac immediatis $. R. I. civitatibus varıi argunienti, 
ante hac feparatim et difperfim editarum, nunc vero 
magno cum ftudio congeltarum earumque Volumen I; 
"una cum Notitia feu Bibliotheca pleniori de ftatu, re» 
„bus ac iuribus civitatum imperialium, curante Ja» 
'cobo Fels etc. Lindaviae et Curiae ı770. fol. 

- Mehrere Bände kamen nicht heraus. 


Vergl. Weidlich's Lexikon aller ne Rechtsgelehr- 
ten. — Adelung zum Jöcher. 


Fers (JoHann Heinrich). 
 M. der Phil. Rektor der‘Schule zu Lindau und Mit- 
‚glied des dortigen Minifleriums leit .... Prediger und 
Feonfifiorialis dafelöft e leit ....: geb. IR 1733, 8% 
ftorben 1790. | 
Orstio de Alinii Pollionis Eihlioihece Romae pu- 
blicata. Jenae 1753. 4. 


Diff. de confefhonis Tetrapolitanae varia fortuna, prae- 
fertim in civitate Lindavienf, Goetting. 1755. 4. 
Programmen .... 


508 ers, Junpennıs. Feasia, 


Ob und in wie fern er Antheil an C. W. F. Walch’s 
Difp. de Bouofo haeretico (Goett. 1754. 4.) die er 
als Ref/pondent vertheidigte, haben mag, kann man 
nicht beflimmen. 


FeEnnerLın (Luxas). 
Königl. Preufiifcher Hofrath und Stiftskanzler des 
Stifts Grüfjau im Schlefifehen Fürftenthum Schweidnitz: 
geb. zu... .. 1733, gefi. am zo Junius 1791. : 


*Gedanken über die Verfaflung eines allgemeinen Ge- 
 Setzbuches zur Verbellerung der Jufiitzverwaltung. 
ı Stück. Breslau 177% 2 St. 1771. 3 St. 1772. 
4 St. 1775. 6: # 
- *Werfuch eines Auszugs der Römifchen Gefetze in ei- 
ner freyen Ueberfetzung zum Behuf der Abfaflung 
eines Volks - Codex. ı—4tes Buch; nach Ordnung 
der Pandekten, ebend. 1783. — 5-—1ıtes Buch. 
ebend. 1783. — ı2-—ıgtes Buch. ebend. 1785. — 
20o— 27ftes Buch. ebend. 1784. — 28— 36ftes Buch. 
ebend. 1784. — 537-—-44ftes Buch. ebend. 1786. — 
45— 5oltes Buch. ebend. 1787. gr. &. 
Ueber den Entwurf eines allgemeinen Gefetzbuchs für 
die Preufhfchen Staaten; eine Pıreisfchrift, welche 
das Accellit erhalten... . | 
Vergl. Weidtich's biogr. Nachrichten Th. 4. S. 69. — Hop- 
pe'ns jurift. Almauach auf das J. 1792. S. 220. 


FERBER (Ausust WILHELM) 


M,. der Phil. und Prorektor des Stadtgymnafiums 
zu Magdeburg [eit 1772: geb. zu Samtleben im Braun- 
' [ehweigifchen am 2ı Febr. 1741, gefl. am 25 Jan. 1784. 


Kurzer Verfuch über die Natur biblifcher Predigten. 

Helmft. 1767. 

D.! inaug. de fcholüs graecis in Homerum, quae Di- 

dymo vulgo tribuuntur. ibid. 1770. 4. 

Progr. de Joh. Alb. Widmanfadio, JCto, Syı. 
N. T. verfionis primo editore. ibid. 1771. 4A. 
Memoria M. Wilh. Theod. Alberti. ib. 1772. 4. 
De Sophoclis Oedipo Coloneo. ibid. 1772. 4. . 


! 


Freyherr vos Fersen. Fersen. 5309‘ 


x 


Freiherr von Fenser (Farepaıen 
| Wı LHELM). 
Furfächfifcher geheimer Finanzrath und Vicedirek- 


tor der HKommertdeputation, wie auch feit ıg00 Direk- 


tor der Landesökonomie- und Manufakturkommilflion zu 


Dresden: geb. zu.... ı732, gefl. am 25 Okt. 1800. 


L’efprit et le fyfieme du Gouvernement de Saxe de-- 
puis la mort du feu Roi en III jusqu’a l’anndee 


208 1784- Ö« 


FerBER (JoHanNn JaroB). 


Studirte zu Delala: ward 1763 bey dem königl. 
Bergwerkskollegium zu Stockholm angeflellt, unternahm 
feit 1765 vieljährige Reifen durch Teut/chland, Ungarn, 
Frankreich, England und Italien; 1774 berief “ihn der 
Herzog von Curland als Prof. der Naturgefchichte und 


Phyfik an das von ihm gefliftete akademifche Gymna- 


fium zu Mitau; 1781 unternahm er eine bergmännifche 


Reife durch Polen; ı783 ward er Profeffor der Natur- 
wiffenfchaft zu St. Petersburg; 1786 trat er in königl. 
Preuflifche Dienfte als Oberbergraih; 1788 reifle er nach 
Franken und Zweybrücken, in die Schweitz und nach 


Frankreich: geb. zu Carlscrona am 9 September 174% 


gefl. zu Bern, wo er die Salz- und Fifenwerke unter- 
Juchen follte, am ı7 April 1790. 
Dil. (Praef. Linneo) de prolepfi plantarum, Until, 


1763. 4. 
Briefe aus Wälfchland über natürliche Merkwürdigkei- 


ten diefes Landes an den Herausgeber derfelben 


Ignatz Edlen von Born. Prag ı773. gr. 8. Fran 

zöfifeh mit Anmerkungen und Beobachtungen vom 

Treyherrn vo'n Dieterich. Strasburg 1776. gr. 8. 

E Fe mit Anmerkungen ünd einer Vorrede von 
E. Ralp e, Liondon 1776. 8. 


} v 


510 | Fersen (Jomann Jarop). | 


Beyträge zu der-Mineralgefchichte von. Böhmen, Ber- 
lin 1774. 8. Englifch in Ralpe’ns Ueberletzung 
der Briefe übet mineralog. Gegenftände von lguatz 
v. Born. London 1777. 8. | 

 Befchreibung des Queckfilberbergwerks zu Idria in Mit- 

‚ tel r Crayn. ebend. 1774- 8- 

- Verfuch einer Oryktographie von Derby[hire in Eng- 
land. Mitau 1776. 8. Franzöfifeh in Voyage a la 
cöte [eptentr. du Comte d’Antrim. etc. par Hamil- 
ton, trad. de l’Anglois. (a Paris 1790. gr. 8.) 

. Berginännifche Nachrichten von den ınerkwürdigften 
mineralifchen Gegenden der\berzogl. Zweybrücki- 
fchen , Churpfälzifchen , Wild- und Rheingräflichen, 
und Nallauifchen Länder. ebend. 1776. 8. " 

Neue Beyträge zur Mineralgefchichte. ı Band, der zu- 
gleich Nachrichten von einigen chymifchen Fabriken 

_ enthält. ebend. 1778. gr. 8. £ 

Phyfikalifch - metallurgifche Abhandlungen über die Ge« 
bürge in Ungarn; nebfi einer Befchreibung des Stey- 
rifchen Eifenfchmelzens und Stahlmachens, von ei- 
nem Ungenanten. Berlin 1799. gr. 8. 

Nachricht von den Anquiken der gold - und filberhalti- 
gen Erze, Kupferfteine und Speifen in Ungarn und 
Böhmen, nach eigenen Bemerkungen dafelbft im J. 

- 1786 entworfen. » ebend. 1787. 8. j 

_ If es vortheilhafter, die filberhaltigen Erze u. Schmelz» 
hüttenprodukte anzuquickem, als fie zu fchmelzen ? 

beantwortet von einigen Berg - und Schmelzwelens- 

verfiändigen ; gefammlet und herausgegeben. Leipzig 

und Wien 1787. 8: 

Unterfuchung der Hypothefe-von der Verwandlung der 
mineralifchen Körper in ‘einander; aus den Akten der 
kaifeı). Akademie der Willenfchaften zu St. Peters- 
burg überletzt, mit einigen Anmerkungen vermehrt 
und herausgegeben von der Gelellfchaft Naturfor- 
fchender Freunde zu Berlin. Berlin 1788. gr. 8. 

_ Drey Briefe mineralogifchen Inhalts, an Freyherrn v., 

Racknitz. ebend. 1789. 8- 

- Mineralogifche und metallurgifche Bemerkungen in Neuf- 

| chatel, Franche Comte und Bourgogne, im J. 1788 

- angeftellt. Mit Kupf. ebend. 1789. &- 

Nach feinem Tode erfchien noch: Nachrichten und Be- 
[chreibungen einiger chemifchen Fabriken, nebft J. 


rn 


# 


Fersen (J: I.) Feanen (J. K.C.): Zu 


Chr. Fabricius mineralogifchen - und technologi- 
[chen Bemerkungen auf einer Reile durch verfchie- 
dene Provinzen in England und Schottlaud, mit An- 
merkungen, Zufätzen und Kupf. Halberfi.' 1793. 8. 
Ollervazioni [ulla Solfatara; in Notizie [opra di acque 
.acidule medicinale, fcoperta nei monti di Arzignoro 
(in Padova 1774. 8.) — Sopra gli 'ngonti d’Auftria; :b, 
Verzeichnils der vorzüglichften Bergwerke in dem Kur: 
fürftenthum Bayern und der dazu gehörigen Ober- 
pfalz; im ıoren Stück des’ Natürf. 1777. S. 112 - 118. 


‚Befchreibung der Solfatara; in der Berlin. Sammlung u. 


Sf. w.B. 6. $S. 151 — 160. SE 

Nachricht von der Lagerftätte dns lapis lazuli; .in den 
Schriften der Berl, Gefellfch. nat, Fr. 7 Band, ( 1786.) 
— Betrachtungen über die noch jetzt. obwaltende 
Schwierigkeit einer genauen Eintheilung der Erd- u. 

* Steinarten; eb. B. ı0. St. 2, (1791.) Auch im 2ten 
St. des 4ten. Bandes der Beobachtungen und Ent- 
deckungen aus der Naturkunde ( 1791.) 

Caglioftro in Mietau; in der Berlin. Monatsfchrift 1790. 
St. 10. $. 302 — 322. 

Memorial über die Salawerke im Gouvernement Aelen 
von Jahr 1788} in des Freyherrn v. Moll Jahrbü- 
chern der Berg- u. Hüttenkunde B. 2. $. 1-42. (1798.) 

Abhandlungen in d: Nov. Actis Acad. Scient. Imp. Petrop. 

Recenfionen in der Allgem. Deutfchen Bibliothek. 


‚Gab heraus: J. F. Fifcher’s. Zufätze zu feinem Ver 


fuch einer Naturgefcbichte von Livlaud ; nebft eini- 
gen‘ (von dem Herausgeber herrührenden) Anmerkun- 


‚gen zur phylikalifchen Erdbefchreibung von Kurland. 


if Riga 1784. ß- . 

Sein Bildnifs .vor dem 4ıften Band der Allgem. Deutfchen Bibl. 
(1780), vor dem 43ften Band von Krünıtz'ens ökonoın. 
Encyklopädie (1788), und vor der Olla Potrida 1789. 

Vergl. Bernoulli's Reilen Th. 3. S. 233 w.f. — Berlinifche 
Monatsichrift 1790. St. 10, 8. 294 —302.— Schlichte- 
groll’s Nekrolog auf das Jahr 1790. B. ı. 5. 256 — 261. — 

» Hirfching's Handbuch. — Denkwird. aus dem Leben 
ausgezeichneter Teutfchen des ıgten Jahrh. $. 167171, . 


FErBER (Jomann Karl CHRISTOoPR). 
M. der Phil. ordentlicher Profeffor der Moral, der 


| Logik und Metaphyfik, Fphorus der in Helmfiädt fiu- 


> 
; 


318 Fersen (Josann Kanı Cnnıstori). 


direnden Landeskinder, ' zweyter Infpektor des herzogl. 
Konviktoriums und Auffeher der herzogl. Teutfchen Ge- : 
fellfchaft zu Helmflädt: geb. zu Gonne in Sachfen am 
4 Julius 1739, gefl. am 3 November 1786. 


Disquifitio atheismi a a argumentorum. Jenae 
1757: 4. 

D. de falfloquiis et mendaciis maxime inter ” diverfis. 
ibid. 1764. 4: 

‘ Meditationes, quibus ius naturae theologo maxime efle 
neceflarium comprobatur. Helmft. 1766. 4. 

De oftentatione ad Plin. I. Epif. 22. ibid. 1767. 4. 

Der würdige Bürger, der Akademie, eine’ Rede bey dem 
Befchluls feiner: Vorlelungen über die vernünftige 
‚ Einrichtung des akadewifchen Lebens. eb 1769. 4. 

Die Vernunftlehre. ebend. ı770. &. 

Von den Vortheilen der Ehre auf Akademien; eine 
Rede. ebend.: 1770. 4. | 

Die akademifche Freundfchaft; eine Rede. eb, 1770. ß. 

Die guten Sitten auf Akademien; eine Rede. ebend. 
1771: 8. 

Die Sorge für die Gelundheit auf Akademien; eine 
‘ Rede. ebend. 1772. $. | 

Von einigen Hinderniflen des akademifchen Fleiflles; 
eine Rede. ebend. 1773. 8. 

Grundrifs der Vernunftlehre zum Gebrauch der Vorle- 
fungen. ebend. 1774. 8. 

Die Gefahr der akademifcheu Verführung. eb. 1775. 8. 
Ueber Wahl und Mäfsigung des Vergnügens beym Stu- 
diren, befonders auf Aksdamien. ebend. 1777. 8. 
Ueber die akademilche Freyheit; .eine Vorlefung. . eb. 

1779. 8. 

Ueber die Urfachen, warum jetzo nicht fo viele ge- 
fchickte Jünglinge von Akademien gehen, wie ehe- 
dem. ebend. 1790. 8. 

Ueber das Studium der Moral auf Akademien ; - eine 
Dede am hohen Geburtstage des Durchl. Herzogs. 
ebend. 1783. 8. 

Wider die Spielfucht auf Akademien; eine Vorlefung 
bey dem Beichlufle der moral. Vorlefungen. eb. 1786.8. 

Verfchiedene Einladungsfchriften im Namen der Herzogl. 
Teutichen Gelellfchaf:, 
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Fest (JoHann GOTTLIEB). 
er Studirte zu Breslau und Leipzig, ward: 1753 vier- 
ter und ı758 dritter Diakonus der Elifabeth - Haupt- 
kirche zu Breslau: geb. zu Oels am 22 Januar 1709, 
gef. am 25 Januar 1761. B7 


Verfchiedene einzelne Predigten, z. B. die Erkenntnils 
und Verehrung des erhabenen Gottes, der Niemand 
Unrecht thut, auch bey dem fchweren Verbängniffe | 
eines kläglıchen ‚Lebensendes — aus’ı Mof. .5c, 20. 
Breslau und Leipzig 1757. 4. | 


vergl. Ehrhardt's Presbyterologie des Evangel. Schlefiens 
Th. 1, 8. 292. 


Fest (JoHanNn SAMUVEL). 


Stüdirte zu Leipzig, ward 1784 Prediger zu Tra- 
chenau, 4 Stunden von Leipzig, ı786 zu Hayn und 
Kreudnitz unweit diefer Stadt: geb. zu Grofsmonra, ei- 
nem kurfächfifchen Dorfe unweit Cölleda in Thüringen 
am 28 Februar 1754, gefl. am 16 November 1796. 


Verfuch über die Vortheile der Leiden und Widerwär- 
 tigkeiten des menfchlichen Lebens, zur Beruhigung 
meiner Brüder. Leipz. 1784. 8. 2te verbellerte und 
vermehrte Ausgabe. ebend. 1787. 8. Nachdrücke der 
erflien Ausgabe er/[chienen zu Tübingen, Carlsruhe u. 
Reutlingen. Holländifch. Leiden 1785. 8. | 


Sammlung einiger Predigten, befonders in Rückficht auf 
_ Leidende und folche, die fich für unglücklich hal- 
ten, es wirklich find, oder zu werden fürchten. 
Leipz. 1786. 8. 
An meine Gattin, neben dem Leichnam unfrer erftge- 
bohrnen einzigen Tochter. ebend. 1786. 8; 
Beyträge zur Beruhigung und Aufklärung über diejeni- 
gen Dinge, die dem Menfchen unangenehm find oder 
feyn können, und zur nähern Kenntnils der leiden- 
| den Menfchheit. ıltes Stück. ebend. 1788. — “tes 
„Stück. ebend, 1789. — 3tes Stück. ebend, 1789. 8. 
(Diefe 3 Stücke machen den erfien Band aus). — 


“ 
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. zten Bandes ıftes und 2tes Stück. : Leipz. 1790. — 
geten Bandes 3tes Stück und des 3ten Bandes ıftes 
St. 1791, -2tes St. 1792, ätes St. 1793. — /Aten 
Bandes ıftes Stück 1794, 2tes und Ztes Stück 1795. 
— 5ten Bandes ıftes Stück. 1796. — 2tes und 3tes 
Stück. 1797. 8. | 

Acht Predigten, am jährlichen Aerndte - Dankfeft un- 
ter mehr und weniger glücklichen Umftänden gehal- 
ten, nebf einigen dazu gehörigen Gebeten. Leip- 


zig 1793. gr. 8 


| Winke aus der Gelchichte eines Augenkranken, zu bef- 


 ferer Behandlung noch gefunder Augen. eb. 1793. $. 
Dankbafes Andenken an das Glück des Friedens bey 
der Aerndte; eine Predigt, am Aerndte - Dankfefte 
ehalten, und, nebft dem Gebete nach derfelben, zur 
Unterbütsung einer hülfsbedürftigen ‚Familie heraus 
gegeben. Leipzig und Hayn 1794. 8. 
Biographbifche Nachrichten: und Bemerkungen über fich 
felbft ; nach deflen Tode herausgegeben v. C. V. Kin- 
dervater, Pıediger zu Pödelwitz. Leipzig 1797. 8. 


_ Ueber Fleils und Tbhätigkeit. ebend. 1797. 8. 


Hinterlaffene Predigten, als Beyträge zur richtigen Be- 
urtheilung theils wahrer, theils fcheinbarer Uebel im 
menfchlichen Leben. Mit einer Vorrede von D. Jo- 
hann Georg Rofenmüller. ebend. 1798. gr. 8. 

Ein Brief; im Teutfchen Mufeum’ 1780. St. 8. — Ue 
ber Taubfiumme oder über das kurfürftl. Infitut zu 
Leipzig, folche Unglückliche [prechen zu lehren; 
ebend. ı782. St. 9. 

Empfindungen zu Zeilsdorf; in der Berlin. Monatsfchr. 
ur Okt. ) 

Vorrede zu der Schrift: Auswahl der beften zerftreue- 
ten Troftgefäuge für Leidende, gefammlet von einen 
ihrer Brüder. ( Leipzig 1789. 8 


.) 
Gab heraus: D. F. V. Reinhard’s Geif des Chriften« 


thums in Hinficht auf Berubigung im Leiden; nach 
dem Lateinifchen; vorher Theilweife in den Beyträ- 
gen zur Beruhigung, jetzt zulammen — ganz von 
neuem bearbeitet und erweitert, auch mit einigen Zu- 
fätzen des Herrn Verfaflers felbft verfehen. Leipzig 
und Hayn 1792. 8. ; 

Sein Bildnifs vor J. R. G. Beyer’s Allg. Magaz. £. Prediger 

B. 11. Str 4. . 
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Vergl. die eben angeführten Biograph. Nachrichten von ihm felbft, 

.— J. R.G. Beyer's Allgem. ‚Magazin für Prediger B. ıı. 
St. 4. 5. 85 —94. (auch von ihm jelbi). — Schlichte- 
groll's Nekrolog auf das J.. 1796. B. 2. $8. 91 — 152. 


. FETTER (MıcHAeu GOTTFRIED). 


Studirte zu Görlitz und Leipzig , ward M. der Phil. 
Hülfıprediger feines Vaters zu Raufche in der Oberlau- 
. fitz leit 4752, und in demfelben Jahre deffen wirklicher. 
Nachfolger: geb. dafelbfi am ı2 ne 1700, gef. 
am 29 December 1765. 

‘Chriftliche Heirathen als eine Kreutzerfindung; eine 6% 
legenheitsfchrift. Görlitz 1729. fol. 


“ Ordnung -des Heils, und nöthige Wilfenfchaft, welche 

_ von denjenigen erfordert wird, fo zum heil. Abend. 
mahl gehen wollen. Lauben. .. 0.8. Ward nach 
feinem Abfterben gedruckt. 


Vergl. Oberlaufitz, Nachlefe 1766. $S. 28. — Laufiız, Magazin 
1766. 5. 388. — Otto’s Nachrichten von Oberlahütz, Schrift- 
kellern. B. ı. Abtheil. 2. S. zı4 w£. 


FEUERLEIN (GEDRG ÜHRISTOPH), 
Bruder des folgenden; , 


Seudırds zu Jena und Altdorf Theologie, Bench 
zu Halle Medicin, ward M. der Phil. 1717, D. der 
Medicin und Praktikus zu Nördlingen 1722, Stadtphy- 
fikus zu Feuchtwangen im Ansbachifchen 1723, Brun- 
nenarzt zu Flofier Hailsbronn 1730, Mitglied des Col- 
legii medici, fürfil. Brandenburgifcher Rath, Hof - und. 
Kafernen - Arzt 1734 , Hofrath 1753: geb. zu Nürn- 
berg am ı5 Julius 1694, gefl. am 25 May 1756. 

Diff. inaug. (Praef. Schwarzio) de abufione abfira- 


' ctionis metaphyficae in doctrina merum. Altorf 1717. 4. 
 — de -amore Dei puro et perfecto. ibid. eod. 4. 


 — inang. de fitu erecto in morbis periculolis valde no- 
xio. Hal. 1722. 4 Ä 


“ 
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Heilsbronnifches Zeugnifs der göttlichen Güte und Vor- 
Sorge bey dem uralten, nun aber neu entdeckten, 
mitten in dem UÜlofter Heilsbronn befindlichen Heil- 
bronnen, deflen Curen, Gehalt, Kraflt und Wir- 
kung, Gebrauch und’ Misbrauch, auf gnädigft - Herr- 
Ichaftl. Befehl befchrieben worden u. [. w. Nürmb. 
1732, gr. 4. Mit Kupfern. 

Obfervationes de effectu aquarum Heilsbronnenfum; in 
Commercio litter. ad rei ınedicae incrementum a. 1731. 
pP. 324 [gg. + Obfervationes quaedam novae de fonte 
Heilsbionnenfi falutari eiusque eflectu; ibid. 1736. 
p- 218— 226. — Obfervationes ulteriores de mercu- 
rii dulcis cum millipedis mixti effectu in artuuın do- 
loribus et in foramine palati; ibid. p. 289 gg. 


Vergl. Seine von ihm felbLfi sufgefetzte Lebensgefchichte bey der 
von Junkheim auf ihn gehaltenen Leichenrede — MWill's 
und Nopitfch'ens Nürnberg. Gel Lexikon Th. ı. & 486. 
Th. 5.5. ze» u. — Adelurng zum Jöcher.— Vo- 
cke'ns Geburts - und Todten - Almanach Th. 2. 3. 420 u. f. 


FEUERLEIN (JakoB WILHELM). 
Bruder des vorhergehenden ; 


Studirte zu Altdorf, ward ı709 M. der Phil. flu- 
dirte hernach noch zu Jena und ward dort ı711 Private 
docent, fa.auch zu Leipzig 171%, In/pektor der Alum« 
nen und Oekonomie zu Altdorf 1713, ordentlicher Pro- 
feffor der Logik bey dortiger Univerfsät 1715, und 
nicht lange hernach der Metaphyfik, Profeffor der mor- 
genländifchen Sprachen, mit Beybehaltung der metaphy- 
filchen Lehrftelle, und dritter ordentlicher Profe[Jor der 
Theol. wie auch Doctor derfelber 1730, erfler Profeffor 
der Theol. und Generalfuperintendent zu Göttingen 1757, 
wirklicher Konfiftorialrah 1746: geb. zu Nürnberg am 
24 März 1689, gefl. am 10 May’ 1766. 

Diff. inaug, phyfica (Praef. J. W. Ba iero) de atten- 


tione. Altorf. 1709. 4. 
— de dubitatione Garteliana perniciofa, Jenae ı711.4. 


BG 


# 
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Diff. de fuficiente aquarum copia, tanguam argumento 
divinae providentiae, Jenae ı7ı11. 4. 
— oltendens, in quantum Carte[io Atheismus ac [cep- 
ticismus poflint imputari, ibid. 1712, 4. | 
— de variis modis logicam tradendi, fpeciatim de lo- 
gica [ymbolica. ibid. eod, 4. 

— de logica hieroglyphica. Lipf. 1712. 4. 

Sendichreiben an einen guten Freund, darinnen von der 
zelehrten Fama unpartheyilch geurtheilet wird. eb. 
1713. 8. ' F 

Medicina intellectus, f[. Logica e Budei Logica in 
tbefes redacta. Norimb. 1715. 4. 

Regulae bene difputandi in tabulis. ibid..eod. fol. 

Progr. inaug. de logicis paradigmaticis, theologis, iuri- 
dicis aliisque. Altorf. 1715. % 

Dill. de philofophia Adami putatitia. ibid. eod. 4. 

— de eruditis fine praeceptore, ibid. 1716. 4. 

— de genuina ratione probandi a conlenfu gentium exi- 
ftentiam Dei. ibid. 1717. 4 

— de Adami logica, metaphyfica, mathe, philo[o« 
pbia practica et libris. ibid, eod. 4. 

— de [patio vacuo. ibid. eod. 4. 
— an exiltentia. Dei fit veritas indemonftrabilis, dis- 
quirens. ibid. eod, 4. 
— de obligatione pactorum metu iniuflo extortorum. 
ibid. 1718. 4. Ä | 

— de proverbio: docendo difcimus. ibid. eod, 4. 

— de polymathia philofophica. ibid.-eod. 4. 

— de loquela hominis, aıgumento exiftentiae et provi- 
dentiae divinae. ibid. 1719. 4- - 

— de iure naturae Socratis. ibid. eod. 4. _ 

Obfervationum atque emendationum metapbyficarum Spe- 
cimen I, de authentia librorum Arıfiotelis, ibi- 
dem 1720. 4. | 

Thefes mifcellaneae philofophicae, ibid. eod. 4... 

Progr. von der Sorge eines Regenten um die wahre 
Religion feiner Uhnterthanen, an dem Exempel Ge- 
orgiı Confefloris oder Pü, Marggrafen zu Brauden- 
burg. ebend. ı720. fal. Eine Einladung zu einer 
Rede auf den Geburtstag des Erbprinzen von Ansbach. 


Thefes logicae, metaphyüicae et morales de veritate, 
ibid. 1721. 4. 


t 
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Diff. de irritis conatibus Cartef[ii aliorumque concili- 
‚ andi cum philofophia transfubltantiationem. Altorf. 
1723. 4. | 
— de prudentia errantes comvincendi, ex hiftoria So- 

cratis. ibid. eod. 4. | | 

Oratio de felicitate Academiarum‘; bey Uebernekmung 

.des erfien Rektorats in den Actis Saecul. Acad. Altorf. 

Diff. de cognitione fymbolica et intuitiva. Alt. 1725. 4. 

Obfervationes electicae ex controverfis de metaphyfica 
Leibnitio - Wolfiana. ibid. 1726. 4. Sind fie 
ben Difputationen, die vorher einzeln 1725 und ı726 
herauskamen, nebft einer Dill. de methodo mathematica. _ 

Dill. de regulis generalibus,-quibus [cripta [uppoßititia _ 
et interpolata dignofeuntur. ibid. 1726. 4. 

Curfus philofophiae electicae, h. e. Hiltoria Philofo- 
phica, Arithmetica, Geometria, Phyfica, Pneumatica, 
Theologia naturalis, Ontologica, Logica, Critica, 
Didactica, Ethica, Jurisprudentia naturalis, Pruden- 
tia publica et privata, XXAVII Tabulis, iisque 
paulo plenioribus, et II Tabulis figurarum aenearuın 
in ufum Auditorum delineatae. Altorf. et Norimb. 
1727. fol, | 

Philofophemata potiora recognitionum ClementiRom. 
fallo attributarum. Alt. 1728. 4. 

Diff. de fubftantia, erroribus nonnullis oppolita. ibi» 
dem. eodem. 4. 

— [ub tit. Synopfs Apologiae pro Nicolao Tau- . 
rello, Philofopho Altorfino. ıbid. 1729. 4. 

— de montibus, divinitatis telübus, contra Lucreti- 
um .et Bufnetum, ibid. eod. 4. 

— de Xenophane. ibid. eod. 4. 

— de libertate mentis humnanae et [upremi Numinis. 
ibid. 1730. 4. Ä | 

— de B. Nieuwentyt argumento pro divinitate Sa- 

crae Scripturae ex inventis novis phyficis, quae com- 
memorari in ea exiltimat. äbid. eod. 4. 

Progr. inaug. theol. de [criba evangelico, proferente e 
thefautfo [uo nova et vetera, ad Matth. ı3, 52. ibi- 
dem. eodem. 4. _ j Ä 

Diff. inaug. theol. de libero arbitrio, ad art. Aug. Conf. 
XVIiI. ibid. eod. 4. | . 

— de biltoria Aug. Conf. a corruptelis Ant. Varilla- 
[ii vindicata. ıibid. eod. 4. 
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Diff. de variationibus quibusdam theologorum Pontifi- 
ciorum in iudiciis de Aug. Confefl, Alt. 1731. 4. 
— de axiomate, ex nibilo nihil fit, eiusdemque conci- 
liatione cum doctrina theol. et philof. de creatione 
mundi.- ibid. 1752. 4 ' 

— de ideis claris et oblcuris, diftinctis et confufis, ıbi- 
dem 1737. 4. | 

— de voce N". ibid. eod. 4. 

 — äpologetica pro Nicolao Taurello, Atheismi et 
Deismi iniufle acculato. ibid. 1734. 4. Hürde bald 
hernach in Form eines Traktats gedruckt, unter dem 
Tiel: Taurellus defenlus h. e J. W, Feuer- 
lini Diff. apologetica pro Nic. Taurello, Philo- 
fopho Altdorfino, Atheismi iniufte accufato, et ipfius 
Taurelli Synopfis Arıftotelis Metaphyfices, ob 
rarifatem recufla, cum annotationibus Editoris. No- 
rımb, 1734. 4. . 

— de aeternitate Dei omnem fuccefhonem excludente. 
Alt. 1734. 4. 

Leon.,Aretini de difputationum exercitationisque fu- 
diorum ufu adeoque necefhtate in litterarum genere 
quolibet. Ob raritatem et praeltantiam denuo edidit 
cum annotationibus. Norimb. 1734. 8. 

‘ Diff. de libris Hypognofticon, an ab Hincmaro in 
Aug. Conf. et alibı recte tribuantur D. Auguftino. 
Alt. 1735. 4. 

— de abnegatione fui, ad Matth. 16, 24. ib. eod. 4. 

— de vita et meritis Paulli Fagii. ibid. 1736. 4. 

— Cornelium Centurionem ute conrionem Petri 
non prolelytum, led e genüli lemichriftianum fuilfe, 
ibid. eod. 4. 

— de legibus divinis circa Evangelium, ibid. eod. 4. 

Progr. de concordia fidei et rationis. Gotting. 1737. 4. 

— de fructibus Doctorum, ad Matth. 7, 16 et 20; 
cum biographiis D. Crulfii et D. Oporini. ibi- 
dem. eodem. 4. 

— de fiudio Scripturae Sacrae [. per Doctoratum theo- 
logicum a prima inde origine fiabilito et propagato, 
cum biographiis D. Menzeri, D. Cottae, D. Ri- 
bovii et D. Koecheri. ibid. eod. 4. 

Diff. de iufiitia Dei contra Wolfianam notionem. ibi- 
dem 1758. 4. 


i 


FE 
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‚Progr. pentecoft. de fententia Irenaei de divinitate 
Spiritus $. et Centuriatorum Magdeburg. relatione de 

» eadem! Gotting. 1738. 4- 

— natal. de Chrifto nobis duousig ad Symbolum Chal- 

cedonenfe. ibid. 1759. 4. 


Dill. de Chrifto, novo legislatore, (ententiam veram 


patrum et theologorum quorundam explicans et de- 
fendens et a fallo 'Socinianorum mume fecernens, 
ibid, eod. 4. 

— de errore Auguftini, folos häeles elle legitimos 
polleflores rerum. ibid. eod. 4. 

Progr. pafch. de ieiunio antepalchali in ecclefia Alexan- 
drina et Epiftola Dionyfii Alexandrini. ib. 1741. 4. 

Diff. de confellione Auguftana, eodem, quo exhibita 

fuit, anno 1530, fepties imprefla. ibid. eod. 4. 

.— ad locum apologiae Aug. Conf. de iuftificatione ex 
operibus. ibid. eod. 4. 

— de haerefi Paulli nalen: e folis fragmentis 
[criptorum ipfius et, tefiimoniis patrum Antiocheno- 
rum. ibid. eod. 4. 

— de Wilhelmi Lindani* concordia difcorde eius- 
que teftimonio de originali exemplo Latinae Aug. 
Conf. Bruxellenß; preemillum 28 difp. Obfervatt. va- 
riarum in A. ©. 1742. Auch bey diefen Oblervatt. 

Obfervationes variae in A. C. fingulos articulos etc. 

Sind 25 Differtatt. jede einen Bogen fiark, die von 
1742 bis 1744 gehalten wurden. 

Progr. palch. de vi argumenti Athanaliani pro exi- 
ftentia animae Chrifti, contra Apollinariftas, e re- 
furrectione Chrifti. Goett. 1743. 4. 

 —— natal. de controverfiae Serriano - Sandians in 
tefiimonium Jufiini Martyris de Chrifto extra 
Bethlehemum nato. ibid. 1744. 4. 

Compendium theologiae [ymbolicae; wovon 1745 fieben 
Bogen abgedruckt waren, die Fortfetzuug aber, we- 
gen V/ erändefungen mit dem Verleger, unterblieb. 

Diff. de religione Ruthenorum hödierna. Goett. 1745. 4. 

— de Adamo, e f[ola illa arbore adepturo, Sogultin- 
‚nem boni et mali, Gen. 3. ibid. eod. 4. 

Progr. pentecoft. in fententiam Gregorii Nanzian- 
zeni de dono linguarum pentecaftali in Apoktolis, 
non extra eos In adıe vel auditoribus collocando. 1bi- 
dem 1747. 4 \ 

Compen- 
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'Compendium theologiae dogmaticae acromaticae, in 
ulum praelectionum fuarum academicarum confcrip- 

tum. Gatting. 1747: 4. ° 0 ; 

*MRegulae praecipuae bonae difputationis academicae etc. 
auct. J. W. F. D. ib. eod. 8.'Kecuf. Altorf. 1764. 8. - 

Diff. Specimen concordiae fidei et rationis, in vindiciis 
religionis Ghriftianae, adverlus Petrum Baelium, 
fingentem remipublicam, quae tota e veris Chriftianis 
et compofita, conlervare fe non polle. Gott. 1748. 4. 

Nachricht von dem Göttingilchen Waifenhaufe, nach 

. Erklärung 2 Cor. 8, 7. ebend. 1748. 8; wovon 1757 
die Ste Nachricht herauskam. | 

Progr. in locum vexatum Epiftolae Clementis Ro- 
mani de Danaidibus et Dirce; cum biographia D. 
Frelenii. ibid. 1749. 4. 

— palch. de huius carnis refurrectione, ad articulum 
Symboli Aquileienfis. ibid. eod, 4. 

— ad verba Chryfofiomi et OQecumenii, quibus 
Chriftus zunerwak et spoden aumerwäg appellatur 5 
cum biographia D. Noringii. ıibid. eod.-4. 

‘— '‚natal. de noftra ignorantia aeternae generationis 
Chrifti in locum Irenaei. ibid. 1750. 4. 

Difl. de Lutherana communione fub una. ib. 1751. 4. 

— de acceptilatione iuridica ad lacram redemtionis hu- 
manae doctrinam varüs modis applicata. ib. 1752. 4. 

Bibliotheca Iymbolica Evangelica Lutherana, quam col- 
legit,. difpoluit, et adiectis annotationibus defcripät. 
Accedunt Appendices duae, quarum I ‚ordinationes 
et Ageuda Ecclefiarum noftrarum, II Catechismos u0« 
firatium complectitur. ibid. 1752. (/. potius 1751.) 8. 
Eine neue Ausg. er[chien nıeck des V' Abfterben unter 
‚dem Titel: J. W. Feuerlini—— Bibl. {ymbol. Evang. 

‚Lutherana. Pars prior et polterior. Omnia ex. fche- 

dis b. poflelloris infigniter aucta et 'locupletata re- 
cenfwit et edidit D. Joh. Barth. Riederer, SS. 
Theo). PP. et Diac. Altdorf. Norimb. 1768. 8. 

*Wat Plattdüdfches: T. Ein Olde Breev vör dem Yar 
1513 geichreven uth dem Original. II. Gelowens 

. Bekenntniffe eynes Chriften dorch den fel. Hın. Pa- 
fior Jaeob van Melle im Yar ı727 than erlten- 
mahl in ı2 heruthgegeven, nun averft leiner Vortreff- 
lichkeit wegen up dat nye gedrücket. Ill. Eine An- 

‚ teking 94 gedrückter Plattaüdicher groter unde lüt-, 
Dritter Band. 21 
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‚ger"Böckere; uth der Bibliothek J. W, F. Gött, 

. 1752. 8: 

Prog. pafch. de J fu Chrißo relufcitato ab hoftibus 

etiam vilo, a lolis familiaribus recognito, ad locum 

ci Origenis. ibid. eod. 4. 

-— pentecoft. de gratia Spiritus S. praeveniente, ad ver- 
ba Auguliini. ibid. 1753. 4. 

— pentecoft. de gratia Spiritus $. operante, ad dietum 
Clementis Alexandrini. ibid. 1754. 4. 

"Dill. de corpore doctrinae in idea Hohenloica. ibid. 
eod. 4, Wahrfcheinlich von dem Re/pondenten C. F. 
Meißer. 

— de formula confenfus FREE pro confervanda 
puriori Evangelii doctrina a Rev, Minifterio 13560 

‚ condita et [ubfignata. ibid. 1755. 4. W ahrfcheinlich 
auch von dem Re/pondenten J. H. Gerken. 

_ Sendfchreiben bey dem Tode Herrn Joh. David Kö- 
ler’s. ebend. 1755. fol. | 

‚Dill. Dei filium patri elle skoussov antiqui eccleliae do- 
*ctores in concilio Antiocheno utrum negaverint? ibi- - 
dem. eod. 4. Zuverläfig, wenigflens gröfstentheils, 
von dem Refpondenten J. M. Kern. 

— ad 2 Cor. VI, ı4 de probibitione matrimonü cum 
infidelibus. ibid. eod. 4. 

Progr. natal. continens- obfervationes nöranee de B. V. 
Maria  $eoroxy in Socratis narrationem, de Ne+- 
ftorio, hanc vocem damnante. ibid. eod. 4. 


— promot. de ratione docendi theologiam in fchola Ale- 
xandrina; cum biographia D, Bülchingii. ıbid. 
1756. 4. 

—. palch. confiderationem fententiae patrum quorundam 
de I[laaco mactando, [ed non mactato, typo mor- 

' tis et relurrectionis Chrifti. -ibid. 1757. 4. 


PAR pentecoft. de unione Spiritus $. cum vento et lin- 
guis igneis pentecoftalibus, ad locum aliquem difhci- 
lem in corporibus doctrine Wilhelmino et Ju- 

-1io. ibid. 1758. 4. 1 


— natal. de filio Dei, [uae humanae naturae Bondiisse: 
ad verba Zenonis Veronenfis. ibid, 1759. 4. 
— palch. e Cyrillo Alexandrino, an relurrectio- 


nem CGhrifti deflcenfus eius ad inferos antecellerit, 
an lecutus fuerit? ibid. 1761, 4. 
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. Diff. pentecoft. de baptismo [piritus et ignis, ad Matth. 
3, ı1, et Hieronymi explicatione,. huius dicti. 
"Gotting. 1762: 4. | \ 

— natal.’ Vindiciae myfterii magni, Deum factum elle 
hominem, e Cyrillo contra Julianum Imp. ibi-. 
. dem 1763. 4. | 
— pafch. continens vindicias obfervationis Chry[o» 
fomi ad: Rom. I, 4. de Ghrifto [uae refurrectionis 
 auctore adverfus ohiectiones Wolzogenianas, ibi- 
dem 1765. 4. — Be 
— promot. de [ententia Cyrilli Hierololymitani 
de praelentia corporis et Janguinis Chrifi in $. 
Coena. ibid. eod. 4. Teutfch. ebend. 1765. 8. 
Refponfum im Namen der Altdorfilchen Facultät über . 
die Wertheimifche Bibel; in Chriftus in-Mole u. 
denen Propheten, wider die Wertheimifche: Ueber- 
fetzung der 5 Bücher Mof[is. (.Nürnb, 1737. 4.) 
Orationes 1I inter folennia inaugurationis Georgiae Au- 
. guftae recitatae; in den Actis dieler Inauguration, 

“Gab heraus: *Jo. Andreae Adami Hochfetteri, 
Thbeologi Tubingenfis optime meriti, Commentario- 
lus de recta concionandi textumque facrum cum ex- 
ponendi, tum adplicandi ratione, a. ı701 primum 
fine nomine auctoris editus, correctior reculus a, 

1741. Gott. 8. Rene 
Vorrede zu Joh. Georg Frank’ens, Paftors zu Nort- 
heim ı745 in 8 edirten Poöetifchen Kindertheologie, 
worinn von einigen Lutherilchen Katechismen vor | 
dem Lutherifchen gehandelt wird. - 
Sendfchreiben von dem Nutzen und der Nothwendig- 
keit eimer pragmatilchen Ketzerhiftorie, an Herrn 
‚ Barthold. Nikol.: Krohn; vor def[en Ge- 
fchichte der fanatifchen und enthufiäfifchen 'Wieder- 

-  täufer, vorneml. in Niederteutfchl. (Leipz. 1758. 8.) 

‘ Obfervatio hiftorico-philofophico=-critica de Cebete; 

in Mifcell. Lipf. T. IL. p. 143 — 60. — Obf. de Pa- 
radoxis Socraticis: folam [cientiam elle bonum; vir 
 tutes efle’fcientias, Ariftotelem,- eadem refutan- 
‚tem, Logomauchiae accufans; ibid. T. VI, p. 256 — 
- 8274. — De quaeftione: An Wittebergae eodem tem- 
:pore duo Philippi fuerint profellores? ibid. Tom. 
VIL p. 29-140. — Epiftolae quatuor Mfcptae Phi- 
lippi Ignicufpidi, five Gluelpies;  Witte- 


“ 


f 
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bergae a. 1522 feriptae, et ex. bibliotheca J. W.Feu- 


 erlini communicatae; ibid. pı41— 150. _ 
Obfervationes Jlitterariae und criticae über Hulderiıcı 


“ 


odet Ulricı Epiftolam de Cleri coelibatu; in Frän- 
kifche Acta erudita et curiola. Samml. 4. S. 270 — 
278. — Allerhand zur Hiltorie der Gelahrheit gehö- 
rige kurze Anmerkungen (ı. von 'den älteften Grie- 


chbifchen Bibliothequen; 2.’ von den Druckfehlern in 


Rob, Stephani Griechifchen N. Teft.; 3. Gro- 
tius wird.einer Vergellenheit von Crenio befchul- 
diget; 4. von einigen Schriften de Johanna Pa- 
pilla); ebend. Samıl. 13. $. 54— 61. Er hat auch 


über diefe Acta feit der Bten Sammlung auf obrig- 


keitlichen Befehl, die Direction geführt. Er fieng 
auch, mit den Altdorfifchen ProfefJoren G. F. Dein- 
lein und J. D. Röler, eine neue Monatsfchrift im 
J: 1733 in 8. an, unter dem Titel: Nützliche und 


‘ auserlelene Arbeiten der Gelehrten. im Reich, wo- 


von nur 7 Stücke gedruckt find. Seine Beyträge find 
meiftens mit dem Buchfiaben A am Ende bezeichnet ; 
nämlich: Von dem Leben und Schriften Chrifto- 
phori Herdeliani, JCti S. 11-22. — Allerhand 
zur Hiftorie der Gelahrheit gehörige Anmerkungen 
(ı. von Hermannı Bodii Unione difhdenrium; 
2. von Guil. de Conchis, einem Democritifchen 
Philofopho des XTI Seculi; 3. von Erasmi Epiftola 
de Lutheri Onomaftico; 4. von Rayferlichen und 


‘ Königlichen Wappen, deren Gebrauch einigen Ge- 
 lehrten aus befonderer Gnade verliehen worden); $. 


242 — 256.) 


Vom Cifio-]J anus; in den Hannöver. gelehrten An- 


zeigen 1751. St..ı9. 


Vom Joachimo Urfino, oder Beringer, einem 


Ambergifchen Gelebrten; ın der Hamburg. vermifcht. 
Bibliothek B. 3; womit feine Bemerkung über J. Ti- 
tii Parallela Romanorum Pontificum et Ethnicorum 
Principum in dem Brem- und Verdifchen Hebopfer 
(B. 2. S. 255 u. ff.) zu vergleichen if. Ä 


_ Schreiben von der erfien Ausgabe der Tocorum theolo- 


gicorum und andern [eltenen Schriften und Schrift- 
Sammlungen des vortrefflichen Melanchthon’s; 
in dem Hamburg. Briefwechlel 1751. S. 769 u. ff.) 
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Von Joachim Wefph : einem Mansfeldifchen 
Prediger und Homonymo des berühmten Hamburg. 
Thankogen, Joachim Weftphal; in Rathleff’s 
"Theologen .... Von V. Rhegii lo eig 
tem porario; ; ebend. 
Epiftola ad Cardinalem Angelum Mariam Quiri- 
‚ num, et Diff. de prima editione partis Novi Tefta- 
menti Graeci, ab Aldo Manutio curata; in Vi- 
cennalibus Brixienfibus A. M. Quirini. (Gotting. 


1748. 4.) P..49 — 70. 


Sein Bildnifs in Apini Vitis Profelforum Philof. Altorf. p- 330. 
Von Haid in Brucker's Bilderlaal 6tes Zehend. 


Vergl. Apini Vitae Prof. Philof. Altorf. p- 3530-340. — Goebt- 
ten's gel. Europa Th. =. $. 455 —459. Th. 3. S. geı u. f,“ 
Vergl. damit (Strodtmann's) Beyträge, zur Hift. der Ge- 
lahrheit Th. 5. $S. ı90— 200. (vor ihm jelbft).— Mo- 
Jer's u Neubauer's jewztleb. Theologen. — Brucker's 
Bilderfaal 6tes Zehend.— Will’s u.:Nopitfeh'ens Nürn- 
berg. Gel. Lexikon Th. ı. $. 417— 425. Th. 5. 5. Zzı9-— 322. 
Nilrnberg. Münzbelufigungen Th. 2. S. 249 u. f. — Püet- 
ter’s Gelch. der Univ. zu Göttingen 5. 115—1gı. Th. 2. S.” 
s5u f.— (Hollmann's) Univerhtät zu Göttingen. :S. 
49 u.f. — Klotzii Acta litteraria. Vol. III. p. gee — 228. 
— Adelung zum Jöcher. — Sazii Onomall. litter. P. 


VI. p-’135 fq. p. 648. 


FEvERLEIN (JOHANN KoNRAD). 


Studirte zu Nürnberg, Altdorf, Göttingen und Jena, 
ward 1748 D. der Rechte, 1749 aufferordentlicher Ad- 
vokat zu Nürnberg, ı750 ordentlicher Advokat, 1751, 
Syndikus, 1753 A[fe[for und ordentlicher Konfulent am - 
Untergericht, 1754 Genannter des gröfsern Raths, 1759 
Confiliarius und A[fe[[for am Stadt- und Ehe- auch Land- 
und Bauern - Gericht, ı768 vorderer Rathskonfulent, 
1773 Prokanzler der Univerfität zu Altdorf, wie auch 
kaiferl. Hof- und Pfalzgraf, 1776 Confiliarius und Af« 
Seffor am Ober- und Appellations- auch Bancö- Gericht, 
ı78ı vorderfier Rechtskon/ulent: geb. in der Nürnbergi- 
[chen V orfiadt Wöhrd am 2 Auguft 1725, Geh am 28 
Januar 1788. 


526  Feverteın (Jomans Konran). 
„Diff. epit. de Hadriani Imp. eruditione. Altorf. 
1743. 4° j 

— inaug. de illegitimis quibusdam pignora et hbypothe- 
cas confituendi retinendique modis, ibid. 4748. 4. 

Catalogus dillertationum et tractatuum reformatione 
Noricam illuftrantium. ibid. 1755. &. 

Catalogus candidatorum iuris et diflertationum iuridica- 

rum inauguralium Academiae Altorfinae ab inaugura- 
ttcnis anno 1624 ad haec usque tempora concinnatus. 
Suobaci 1762. 4. | 

Nürnbergifches Schönbartbuch und Gefellenftechen ; aus 
einem alten Manufeript zum Druck befördert und mit. 
benöthigten Kupfern verfehen. '.(ebend.) 1765. 4- 

Joh. Müllner’s Difcours, ob Ge, Rixner’s Thur- 
nierbuch pro fcripte authentico zu halten? eb. 1766. 4. 

Supelex libraria f. Catalogus librorum ex omni fcien« 
tiarum genere [electiorum partimgue rariorum, iuxta 
feriem alphabeticam in qualibet forma digeftus, variıs 

“ notis litterarlis illuftratus iuftisque inftructus pretiis. ' 
ibid. 1768. — Vol. II. unter dem Titel: Accefho- 

nes ad fupell. fuam Ifbrariam five Bibliothecae Feu- 

. erlinianae Vol. II. Norimb. 1779. 8maj. ( Die- 

‘_ fer 2te Band befieht aus 2 Theilen, deren erfter Bü- 
cher in Folio und Quart,- der andere in Oktav und 

. Duodez enthalt.) _ 

#Rechtliches Gutachten, wegen verfchiedener von einer 
in 'verlamter Ehe geftandenen Ehefrauen — contra- 

. birten und eingeklagten Schuldpoften u. [. w. Nürn- 

berg 1782. 4. | | : 

Anonymifche Auffätze in Riederer’s Abhandlungen 
aus der Kirchen- Bücher- und Gelehrtengefchichte 
(Alt. 1768— 1769. 8.).und in Will’s Litterarifchen 

' Wochenblatt. (Nürnberg ı770. 8.) Bar. 

Vorrede zu L. Ch. Lahner’s tabellari[chen Entwurf 
der des H. R. R. F. Stadt Nürnberg verneuerten Re- 
formation von A. 1564. (Nürnberg 1770. fol.) 


Gab heraus: 


Difp. eircularis de bacillis flofculiferis, vulgo Stecke- 
lein- Schmeacken, [ub moderamine Dan. 'Guil. Mol. 
leri, P. P..rationis et intelligentiae olfactui fubiecta 


a Jos Jac. Stoerio, Nor. Alt. d. 25 Febr. 1708. 
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Nunc primum edita a F. C. ID. C..N. Suobaci 
1762. 4» \ u s " ” . ie : 
Job. Dav. Koeleri D. de rege Marcomannorum | 
Marobodho, primum edita Suobaci 1742. 4. 
Ejusd, D. de Nic. Machiavello eiusque fcriptis et 
cenluris, primum edita Suobaci- 1742. 4. 
Vergl. Will’s und Nopfit/ch'ens Nürnberg. Gel. Lexikon 
» Th. ı. S. 428 u. f. Th. 5. S. 525— 325. — Weidiich's 
biograph./Nachrichten Th. ı. 5. ıg0—ıg2. Nachtrag 2.8. 
"ge. Vorrede feines Sohnes Paul Jakob zu dem Auktions- 
katalogen der Bibliothecae a J. C. Feuerlinro— collectaeP. 
I. (Norimb. 1795. 8.) — Hirfching's Handbuch, 


FEUSTEL (Onrıstian JOHANN). 


Studirte zu Leipzig und Halle, ward 1733 D. der 
Rechte und “Privatdocent auf letzterer Univerfität, her- 
nach feit 1734 auf erflerer, 1745 kurfürfil. Sächfifcher 
wirklicher Hof- und Juflitzrath geheimer Archivarius ad- 
junctus an Georgifch’ens Stelle zu Dresden, 1759 
‚Ober- Auffeher- Amts - Adjunkt zu Eisleben; geb. zu 
Grimma 170. . gefl. 1775. | we 


Diff. de iure reformandi et inde dependente iure emi- 
grandi. Halae 1733. 4. 
Die bisherigen Friedenspräliminarien, nach dem’ Inter- . 
elle der Staaten v. Europa beurtheilet. Leipz, 1736. 8 
Betrachtungen der Verdrüfslichkeiten des HRömilchen 
Stuhls mit verfehiedenen Staaten von Europa. Frank- 
furt 1737. 8. oo. | | 
Diff. de iure monetandi, deque noviflimis circa eius 
exercitium confultationibus in Comitiis. Lipf. 1740. 4. 
— de Directorio comitiali, [ede Moguntina vacante, 
‘ aliove fimili cafu, Archbi - Marefchallo 5. R. I. com- 
petente, ibid. 1745. 4. ' 


Gab heraus: ze" 


D. Nicol. Hieron. Gundling’s, weyland Königl. 
. Preuff. Geheimden- und Confiorialraths, auch Prof. 
Publ. Ord. zu Halle, gründlicher Difcours über den. - 
Wefßtphälifchen Frieden, zu deflen Erläuterung, eine 
kurze Erzählung der vornehmften Urfachen des dreyf- - 
-figjährigen Krieges, von der Zeit der Reformation 
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bis auf den Welftphälifchen Frieden abgefaflet und 

vorgeletzet u. f. w. Frankf. und Leipzig 1730. 4. 

. D. Joh. Wolfgang Trier’s Einleitung zur Wap- 
penkunft, nebfi einem Vorbericht von der gefammten 

Herolds- Wilenfchaft. In diefer neuen Auflage nach 

denn Zuftand der gegenwärtigen Zeiten, lowohl in 


“der Anzahl) der Wappen, als auch der Erklärung 


der[elben, vermehrt von u. f. w. Leipzig 1744. 8. 


vergl. Weidlich’s Gelchichte der jetztleb. Rechtsgelehrten 


Th. 1. 5. 258--240. — Dej/feiben Lexikon aller jetzilchb. 
Hechtsgel.'S. 5g. 


Fızsıs (JouAann) 

D. der Arzneygd. Kurfürfll. Mainzifcher Hofge- 
richtsrath, ordentlicher Profe[Jor der Naturgefchichte 
und Beyfitzer der Kameralfakultät auf der Univerfität 
zu Mainz: geb. zu... .gefl. am 2ı Oktober 1792. 


Progr. über das Studium der Naturgefchichte. Mainz 


1786. gr. 8. | 
Handieih der Mineralogie. Mainz u. Frankf. 1787. 8. 
Gab mit Nau heraus: Bibliothek der gelammten Na- 

turgefchichte. ıften Bandes ıftes u. 2tes St. Frank- 
‘ furt am Mayn 1789. — Stes und 4tes Stück. ebend. 

1790. — zten Bandes ılftes bis Ates Stück. ebend. 
1790 — 1791. 8. i 
‚ Befchreibung einer auf Befehl der Regierung nach Nor- 
den gemachten Reife, enthaltend Abhandlungen über 
mehrere Gegenftände der Mineralogie; Befchreibung 
der in die Königliche Sammlung abgegebenen merl« 
würdigen Stücke; eine Ortbefchreibung von Moskau; 
mit vielen’ interellanten ftatiffiflchen Bemerkungen v. 
Hrn. Marquart; aus dem Franzöflchen überfetzt 
und mit Anmerkungen begleitet von, Fibig u. Nau. 
Frankf. am M. 1790. gr. 8. Mit Kupf. (Die To- 


pographie von Moskau if auch befonders gedruckt. 


ebend. 1790. gr. 8.) 
Einleitung in die Naturgefchichte des Pflanzenreichs 
nach den neueften Entdeckungen. Mainz 1791. gr. 8. 
Befchreibung des Sattelträgers (Cyrillus ephipiger); in 
den Schriften der Berl. Gef. naturf. Freunde. 5 Band. 


1784. — ‚Ueber ‘eine neue Art von Infekten; ebend. 
6 Band. | 


x 
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VON FICHTEL (JOHANN EEHRENREICH). 


Studirte ‚theils auf dem Gymnafium feiner: Vater- 
fladt, theils auf andern Ungrifchen Schulen. Nach vol- 
lendetem Studium der höhern Wiffenfchaften, unterzog 
‚ er fich [chon im ı7ten Jahre feines Alters der Jurifli[chen 
Praxis an der Seite berühmter ‚Rechtsgelehrten, und 
ferzte fie 8 Jahre lang fort. Er war [chon beeidigter 
‚Advokat, als er Gelegenheit fand, eine Reife nach Sie- 
benbürgen zu unternehmen. ‘ Dort wurde ihm zu Her- 
mannfladt bey einer königl. Kommiffunskanzley der Zu- 
tritt verflattet, und da bald darauf ein [ogenanntes 
Wirth[chaftsdirektorium der Sächfifchen Nation in Sie- 
benbäürgen errichtet ward, erhielt er dabey die Stelle ei- 
nes „Aktwars. Die Sächfifche. Nation war aber mit die- 
fer Einrichtung ünzufrieden, und das Direktorium wurde‘ 
1762 wieder aufgehoben. Er gieng nun nach Wien, und 
wurde bey der Hofrechenkammer angeftellt, wo man ihn, 
ohne einen beflimmten Charakter, bis 1768 brauchte, in 
welchem Jahr er wieder nach Siebenbürgen befördert 
und bey der königl, Kammer, dem fogenannten Thefau- 
riat, als zweyter, und bald hernach als erfier Buchhal- 
ter angeflellt wurde. ' 1778 ward er Thefauriatsrath zu 
Hermannfladt. 1785 ward er zum Regiffeur eder Di- 
rektor der neu errichteten Bancalgefällen - oder Mauth- 
Regie zu Wien ernannt, und als 1787 das Thefauriat 
‚und die Kammer in Siebenbürgen in das vereinigte Gu- 
bernium verwandelt wurde, ward er zugleich zum Jie- 
benbürgifchen Gubernialrath ernannt: geb. zu Presburg 
in Ungern am 29 Sept. 1732, gefl. am 4 Febr. 1795. 
Beytrag zur Mineralgefchichte von Siebenbürgen. ılter 
' Theil, welcher die Nachrichten von den Verfteine-. 

rungen enthält. Mit einer Landcharte von Sieben- 
bürgen und 6 andern Kupfertafeln. Herausgegeben 


von der Gefellfchaft Naturforfchender Freunde zu 
Berlin. Nürnberg 1780. — 2ter Theil: Gelchichte 


* 
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des Steinfalzes und der Steinfalzgruben in Siebenbür- 
gen. Mit 4 Kupfertafeln, Nürnberg 1780. gr. 4.. 
Mineralogifche Bemerkungen von den Karpathen. 2 
Theile. Mit einer Karte. Wien 1791. gr. &. 
Mineralogilche Auflätze. ebend. 1794. gr. 8. 
Nachricht von einem in Ungarn neu entdeckten ausge- 
brannten Vulkan; ın den Schriften der Gelellfich. Na- 
turf. Freunde zu Berlin B. ıı. St. ı. (1793.) 


Vergl. Intelligenzbl. zur Allg. Litter. Zeitung 1795. Nr. 33. — 
Schlichtegroli's Nekrolog auf das .I. 1795. B. ». 5. 
546 — 857. j gi 


Fınrer oder Fırpter (Ferpınann Anm- 
BROSIUS). 


M. der Phil. Trat in den Auguflinerorden, und 
ward in demfelben Priefler und Lehrer der polemi/chen 
Theologie und des geiftlichen Rechts in dem Hofklofter 
der Augufiner zu Wien, wverliefs aber 1767 dajJelbe, 
kam nach Leipzig, und bekannte fich zu Hamburg zur 
evangelifchen Religion, worauf er als Hofprediger nach 
Ludwigslufi in Mecklenburg berufen, alsdann 1773 wirk- 
licher Konfiflorialrath, D. und dritter Profeffor der 
Theologie. auf der Univerfität zu Bürzow, und endlich 
Superintendent zu Dobberan wurde, werliefs aber diefe 
Stelle, wverfchiedener unwürdiger Handlungen wegen, 
heimlich, und brachte feine übrige Lebenszeit in Altona 
zu: geb. zu Wien am ıg Oktober 1737, gefl. am 26 
Junius 1780. - iu. . 
Der Profelyt, oder Verfuche über die wichtigften Glau- 
benslehren der römifchkatholifchen Kirche; der Welt 
zur gründlichen Beyrtheilung vorgelegt. ıfter Band. 
Leipzig 1768. — Der Profelyt, oder Beantwortung 
der Frage: ob die Austilgung der römifch - katholi- 
fohen Ordensmönche dem allgemeinen Staate mehr 
nützlich als fchädlich fey? eter Band. - ebend. 1769. 
— Der Profelyt, oder wohlverdiente Abfertigung ei« 
niger Predigten des Herrn P. Merz, Dompredigers 
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zu Augsburg, die er wider das Antipapiftifche Jour- 
nal herausgegeben hat. 3ten Bandes ıftes Stück. 
Leipz: 1771. — Der. Profelyt, oder ausführliche 
Widerlegung der Merzifchen Streitreden, nebfi ei- 
nem dazu gehörigen Briefe an den Merzifchen Cor- 


- relpondenten in Hamburg.‘ 3ten Bandes £tes Stück. 


ebend. 1771. — Der Profelyt, oder fortgeletzte Wi- 


‚derlegung der-Merzifchen Streitreden. ’ 3ten Bandes 


Stes Stück: ebend. 1771. 8. | 


- 


Antipapifüfches Journal, oder der unpartheyilche Luthe- 


R 


“ 


raner, als das Supplement und der Anhang zum Pro- 
felyten, herausgegeben u. f. w. Des ılten Jahrgan- 
ges ıftfer Theil. . Hamburg und Leipzig ı770,. 2te 


Auflage. ebend. 1770. — e2ter Theil. eb. 1770. — 


Ster Theil. ebend. 1771. 4ter Theil. ebend. ı772. 
— 5ter Theil. ebend. 1772. — ö6ter Theil. ebend. 
1773. — Tter und letzter Theil. ebend, 1774. 8.‘ 


Predigt von dem kürzeften u, ficherlien Weg zu Jelu. 


‚ebend. 1772. 8. 


Dill. inaug. de ecclefia repraefentante, Butzovii 1773. 8. 


Teutfch unter dem Titel: Hın. F. A. Fidler — Ab- 
handlung von der repräfentirenden Kirche; aus dem 
Lateinil[chen überletzt, und mit einer Widerlegung 
einer Controverspredigt des Hın. Pater Aloylius 
Merz, $. F. Domprediger in Augsburg, begleitet 
von M. Gottfried Joachim Wichmann, Pfar 
rern zu Löbftädt und Zwäzen. Leipzig 1773. &.. 


Wichtige Pflicht eines Seelenbirten und feiner ihm an» 


vertrauten Schaafe, Roftock 1775. 8. 


Gefchichte und Belchreibung aller Ceremonien und an- 


derer Merkwürdigkeiten der Römifchen Kirche, in 
einer Reibe von Briefen. ıfter Band. Leipz. 1777. 
-—— zter Band, unter dem Titel: Gefchichte und Be- 
fchreibung aller Cerimonien der Römilchen Kirche, 


-in emer Reihe von Briefen, mit Kupfern, vormahls 


angefangen von D. Ferd. Ambr, Fidler, und fort- 
geletzt von einem Liebhaber der Tiirchengebräuche. 
ebend. 1785: 8. | 


Vermächtnils an feine Freunde und Feinde. eb. 1782. 8. 


Sein Bildnifs vor [einer Gefchichte u. Befchreibung aller Cerimo- 
monien u. [. w. 

VergL, de Luca’s gel. Oeftreich B. r. St. ı. S. 124—ı26, — 
Adelung zum Jöcher. — Bolten's hilft. Kirchennach- 
sichten von der Stadt Altona B. z. $. 129, Note gı.) 


4 


e.).| Ge Fınpren (J:G.) Fıeorer (J. $.) 


’ 


FiepLer (JOHANN GOTTFRIED). 


Amıs- Advokat zu Bautzen 1725, Landfieuer- Ein- 
nehmer ı7%0, Landfekretar 1733 und dabey von 1757 
bis 1767 Vice - Landfyndikus im Budiffinifchen Rreife, 
1770 wirklicher Land/yndikus: geb. zu Bautzen am ı1 
Januar ı701, gefi. am ı1 Junius 1776. 


Folge der Dekanen, Adminiftratoren und Bifchöffe des 


Domfifts zu Budifin. Budilfin 1760. fol. 

Abbildung und Befchreibung des vom Bifchof Wois- 
ky von Bärenftamm errichteten Monuments üb& 
dem Thor des Domfiifts. ebend. 1769. fol. . 

Belchreibung und Abbildung des vom Churfürften zu 
Sachfen dem Domfifte zu Budifhn 1770 conferirten 
Kapitels - Ordenszeichen. ' ebend. 1770. fol. 

Collection derer den Statum des Marggrafthums Ober- 
Laufitz in Jufitz-' Polizey- Lehns- Cammer- Accis- 
Poft - Bierfteuer - Salz - Zoll- Impoft - Münz- Berg- 
werks- Commercien - Jagd - Fifch - Fort - Militair- 
geikl. und andern die Landesverfaflung betreffenden 
Sachen, beftebend in RK. K. und Kurf. Concefhonen, 
Privilegien etc. 2 Bände. Budiffin 1770. gr. 4. Als 
Fortfetzung erfchien durch andere der 3te Band. eb. 
1786, und der 4te 1799. 


Vergl. Laufitz. Magaz. 1776. S. 22 u. f.— Otto’f Lexikon 
der Oberlaufitz. Schrififieller B. ı. Abtheil, 2. S. 322 u. f£. 


Fıeper (Jomann SamuEL) 
Studirte zu W ittenberg, ward ı740 M. der Phil. 
Pfarrer zu Racko im Calauifchen HKreife der Niederlau- 
fitz 1747, zu Prüzen in eben demfelben Kreife 1749, 
und ÖOberpfarrer zu Calau 1764: geb. zu Vet/chau in 

der Niederlaufitz am 22 Januar ı721, EEE 
Eigener Seelforger, in einer Anleitung, wie ein Chrift 
felbfi' für feine Seele forgen foll; ‚mit einer Vörrede 
‘ Hrn. Chrift. Siegm. Georgi. Wittenb. 1753. — 


oter Theil, unter dem Titel: Biblifches Gedänken- 
Begifter, ebend. 1757. 8: | | 
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Pflichten gegen ‚hohe obrigkeitliche Standesperfonen in 

Abücht ibrer Verklärung in das -Bild Gottes, Leip- 
ii: 1753..8- u £ 
Noch einige Schriften. 


Verl. Dietmann's Priefierfchaft des Markgrafthums Ober. 
-laultz, — Adelung zum Jöcher. e. = 


FıkEnscHer (JoHann. Thomas). 


Studirte zu Hof und zu Erlangen, ward ı762 Pfar- 
rer zu Töpen im Fürfienchum Bayreuth, 1767: Subdia- 
konus zu ‚Bayreuth, 1775 Syndiakonus und Hofpitalpre- 
diger dafelbfi, 178ı Archidiakonus, Senior. und Came= 
rarius des Kapitels, wie auch honfifiorialrah: geb, zu 
Arzberg am 31 May ı756, gefl: am 28 Oktober 1783. 


Trauerrede auf M. A. Burger. Bayreuth ( 1773.) 4 
—— auf CH. Hagen — das rühuliche Leben 
und die chrißliche Anfchickung zum [eeligen Sterben, 
ebend. 1775. 4. a a: 
Trauerrede auf J. Gottl]. Meyer. — eb, ı798. fol. 
Viele Gelegenheitsgedichte mit und obne feinen Namen. 
* Verfchiedene Auflätze und fliegende Blätter. 


‚ Vergl, Fik en/cher's Gel. Fürfenth. Bayı, B. 2. $, 197-203. 


'  Finaver (Peter Pivr). | 

 Licentiat der Rechte und kurfürfil. geifll. Rathsfe- 

kretar zu München; geb. dafelbfi 1752, gefl. am 22 
November 1788. 


Specimen doctrinae politicae ex diftincta civitatis idea; - 
accedunt Vindiciae pro fürpis Agilolfingicae totiusque 
gentis Boicae dignitate et iußitia. S. ]l. 1757. 4. 

Allgemeines hiftorilches Verzeichnifs gelehrter Frauen« 
zunmer. ıfter Theil. München 1761. 4. 

Verfuch einer Bayrifchen gel. Gefchichte. eb. 1767. g. 

‘Gedanken über! die Werke des Liebhabers der Wahr- 

heit von der Hexerey. ebend. 1767. 4. 

: Bayrifche Münzbeluftigung, darinnen Schauftücke, Du- 

katen, Thaler und andre merkwürdige Gold - und 
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.* Silbermünzen zu finden, die richtig im Kupfer abge- 

bildet, aus der ‚Gefchichte befchrieben und erläutert 
worden. "ıftes Fach. München 1768. 4. 

Verfuch einer Abhandlung von dem Urfprunge und den 
vormaligen Umftänden der- Stadt München. ebend. 
1769. 4. 

Bibliochek zum, Gebrauch der Bayerilchen- Staats- Kir« 
chen - untl Gelehrtengelchichte. 2 Theile. ebend. 
1772. — :-äter Theil. ebend. 1775. 8 

Magazin für die neuefte Litteratur, Kenntnifs bayer- 

"> (cher Schriftfteller, Diplomatik, Genealogie und’ He- 
raldik, Topographie, dann überhaupt für die alte 

_ und neuere ‚Gefchichte in Bayern. Mit Kupfern. eb.. 
ıften Bandes ı bis 6 Stück. eb. 1775— 1776. 4 

Milcellaneen für das Schul - und Erziehungswelen in 

‘ Bayern, überhaupt aber zur Bildung des guten Ge- 

-fchmacks in den f[chönen Wiflenfchaften und freyen 
Künften. ılten Bandes ı und 2tes Stück. Augsburg 


1776. 8. 

Akademifche Rede von dem wahren Gebrauch der Ge« 
fchichte, als dem eigentlichften Mittel, die allgemei- 
nen und bürgerlichen Tugenden in einem Lande zu 
verbreiten, München 1777. 4. | 

*Münzreihe der Durchlauchtigfien Herzoge und Chur- 
fürften in Baiern,"mit Anmerk. u. Kupf. eb. 1777. 4. 

*Hiftorilch - litterarifches Magazin für Pfalz - Bayern, 
und angrenzende Gegenden, ı. B. ıfter, 2ter u, 3ter 
Heft. ebend. 1782. gr. ©. 

*[twas Wichtiges zum Beften des gemeinen Wefens in 

Bayern; eine Wochenfchr. 3 Bände.. eb. 1776-1779.B- 

Tafchenbuch für Eltern, Lehrer und. Kinderfreunde; 
eine Fortfetzung der Wochenlchrift: Etwas Wichti- 
u. £ w. München ı786. 8. RL 

Seit dem. Abfierben des Hofkammerraths Rohlbren- 
ner (1783) gab er die Münchner Intelligenzbl. heraus, 


Vergl. Welt enrieder's Beyträge zur vaterländilchen Hifiorie 
uf. w. B, 2. 5. 452 u. f. (1789-) 


« 


Fınck (WiırHeLm). 
B Hauslehrer: des Berghauptmanns von F elthei m 
zu Oflra im Kurfächfifchen bey Halle: geb. zu Köthen 
1770, gefi. am ı5 Junius 1794 u 
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® *Die Verfchwörung der Pazzi gegen. die Medici zu 

Florenz; ein Trauer/[piel in 5 Aufzügen von Guftav 
Edinhard. Leipzig 1791. 8. 

*Heinrich der Löwe; eine dramatifirte Gefchichte. 
& Theile. ebend. 1791, 8. F 

*Otto von Schwarzburg; eine Geiltergelchichte, 
‚ebend. 1793. &- ee i 

*Gemählde aus dem alten Roın. Köthen 1794. 8.' 

* Scenen aus Roms goldnen Zeitalter;-von dem Verfaf- 
fer des Otto von Schwarzburg. eb. 1796. 8.- 

Gedichte in der Leipziger Monatsichrift für Damen 
1794. St. ı u. 8. — Scenen aus der Gefchichte Vir- 
giniens; ebend. St. 5. S. 8r- 111. St. 6. 5. 161-196. 

Gedichte. in Schiller’s Neuen Thalia, und in der 
Einfiedlerin aus den Alpen... “ 


Fınck£e (Daniıer). 


 Studirte zu Halle, ward Subrektor. der Schule zu 
Brandenburg ı729, Konrektor derfelben 1733, zugleich 
. Bibliothekar .der dortigen Katharinenkirche 1734, Rektor 
1739, und Adjunkt des geiftlichen Minifleriums 17482: 
geb. dafelbfi am 20 Okt. 1705, gefl. am 25 Okt. 1756. 


Progr. LiAgua vernacula ad celebrationem Jubilaei Refor- 
mationis in Marchiam introductae, Brandenb. 1739. 4. 
Oratio inauguralis de Jefu Immanuelis, fupremi iuven- - 
tutis Chrifiianae moderatoris, praefidio. ibid. eod. 4. 
Progr. ad divinae lapientiae, bonitatis et iuftitiae veft- 
gia, in typographicae artis orlu et incrementis am- 
plifimis manifefta, actu oratorio illuftranda, invitat,. 
raeınilla Commentatione de coeli in haec inferiora 
kann ibid. 1740. 4. 
— Jehovaeh maieftas et bonitas fumma, telluris noftrae 
atque [yltematis Duius univerfi pia et folerti contem- 
latione amplificanda et veneranda, actu oratorio il- 
Flsabitur praemilla Comment. de conietis. ib. 1741.4. 
. — über die Worte des Herrn Jefu an feine Jünger 
Matth. 5, ı4. ebend. 1742. 4. 
— von der vorlängft gelcheben Erfüllung der Verheil- 
‘ fung Joels 3, ı— ı4, worinnen Blut und Rauch- 
dampf als die Zeichen des Meilas auf Erden aus der 
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göttlichen Kirchenökonomie erkläret werden. Bran- 
denburg 1742. 4. N 

Piogr. de fomno animorum, e fcholis Chriftianorum ex- 
terminando. ibid. 1746. 4. 

— von der triumpbirenden Wahrheit der chrifilichen 

. Religion. ebend. 1747. 4. 

— das hundertjährige Andenken des für die ganze Chri- 
ftenbeit lo hochwichtigeli Weftphälifchen Friedens. 
ebend. 1748. 4. 

— Vorläufige Nachricht von: einigen Alterthümern und 
Urkunden der Stadt Brandenburg. ebend. 1749. 4. 


— de Sodomorum natione Judaeorum gentis forore, in 

- fiatum fuum priftinum quondam reftituenda, ad lo- 

“ cum Ezech. zv1, 55. ibid. 1750. 4. 

— de matrimonio fummi facerdotis non nifi cum vir- 
gine ineundo, ad locum Levit. XXI, ı3. ı5. ibi- 
dem. eodem. .4. 


— Fortgeletzte Nachricht von ie merkwürdigften 
Alterthümern und Urkunden der Stadt Brandenburg. 
ebend. 1759. 4. 

— Zweyte Fortletzung de merkwürd. Alterthümer. 
ebend. 1751. 4. 

— Magna felicitatis patriae incrementa, orta a tempo- 
ribus Electorum [erenilhmorum, annuenteque Dei cle- 
mentia [ub aufpiciis potentilimorum ac maieltate et 
meritis divinis auguftiffiinorum Regum Borufliae, for- 
tuna optatis relpondente amplificata, pia meditatione, 
metrico orationis genere expolita. ‚ibid. eod. 4. 

— Dritte Fortfetz. der merkwürd. Alterth. eb. 1752. 4. 

— Vierte Fortletzung. ebend. 1753. 4. 

— de vera ac [umma Jefu Chrifi divinitate, ex [el- 
fhone eius ad dextram maieflatis, - Omnium caelorum 
fublimitatem fuperantis demonftranda. ibid. 1755. 4. 

Vom Durchgang Mercurü durch die Sonne; in den 
Hainburg. gel. Berichten . .. .„ Von den öffentlichen 
Bibliotheken in Brandenburg; ebend..... 

Sendichreiben, worinnen die Auflöfung einer vorge- 
legten Frage, betreffend eine alte Münze, enthalten 
it; ın den Hamburg. Correfpondenten ... . 

Auflöfung einer ‚algebraifchen Frage; in dem gelamınel-. 
ten Briefwechfel der Gelehrten ... « 

*Von 
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*Von dem zweyten Brandenburgifche Superintendenten 
F.rasmo Albero; ir (Baumgarten’ s) Nachr. 
‚, von einer Hallifchen Bibliöthek B. ı. $. 335 u. f. 


r 
FınckE (JOHANN Pau). 


Kandidat der Rechte zu Hamburg : geb. dafelbfk | 
so. ı gef... 


L.audes ae epiftola gratulatoria. Lip, 1736. 4 
2te Ausgabe ei dem Tit Topograpbia et Biblio- 
theca hiltorica Hamburgenfis. Accedit index in Jo. 
Alb. Fabricii meınorias ee a Hamburgi 
1739. 8- 

Index in Collectiones Scriptorum rerum Germanicarum. 
Lipf. 1737. 4.' 

An ‚ Theologi hiftoriam civilem fcribere et docere pol- 
Ant? disquirit etc. "ibid. 1738. 8. 

‚Confpectus Bibliothecae chronologico = diplomaticae; 
diflertatione epifiolica ad — ). I Malcovium — 
fiftit etc. Hamb. 1739. 4. 

Cur ordo Medicorum Bo dicatur ? Epiftola gratu- 
latoria. Lubecae 1741. 

De praepofitis ecclefiae cthedralis Hamburgenfis Epi- 
ftola gratulatoria.. Hamb. 1744. 4- 

Des hochfürftl.’Haufes Holftein - Gottorp Abfiammung 
von dem Raifer Gar! dem Grofsen, in drey G« 
fchlechtstafeln entworfen. ebend. 1748. 4. 

Verfuch einer Nachricht von gelehrten Hamburgern ; 
nebft einer Anzeige von andrer nelensiugungen mit 
denfelben. ebend. 1748. 4 

Index diplomatum civitatis et ecclefiae Hamburgenfis. 
ibid. 1751. 4. 

Specimen hiftoriae faeculi noni et undecimi a fabulis li 
beratae. ibid. eod. 4. 

Beytrag zu dem allgemeinen gelehrten Lexicon in An« 
fehung der gelehrten Hamburger. ebend. 1753. 4. 


Verel. Thiefs'’ens Hamburg. gel. Gelchichte. — Adelu ng 
zum Jöcher. 


Dritter Band. | 22 
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. - voN FinckH (GEoBG ÜLEMENT). 
„  M. der Phil. Präpofitus und Pafior emeritus zu » - 


geb. zu... gef sc en 
Befchäftigte Mule in der Stille, welcbe über Leben.v. 


Meinungen, Tugenden und Lafter, Sorgen .und Be- 


ebenheiten ihre Betrachtungen mittbeilet. Der an- 
en Trößer Joh. XIV, 6. Neblt einer Ermunterung, 
das Tabara des Hamburgifchen Michaelitifchen: Hei- 
ligthums recht und heillamlich zu betrachten. Mit 3 
_ Kupferftichen 1750. B. ' | 
Was ein Priefter des Herrn für ein Mann fey, hat ehe- 
malen in der Parentation bey des weiland — Joh. 
ı Sam. Büttner’s, Probfts des altenlandifchen Kır- 
“ chenkreifes und Paftoris zu Jork, Abfterben aus den 
biblifchen Benennungen gezeiget, und nunmehro mit 
einem Zufatz von nützlichen Lehr - tind Sittenwahr- 
heiten weiter erleutert u. f. w. ebend. 1751. 2. 


Ein, Stiller im Lande, und ein unruhiger Kopf. Beyde 


werden nach ihren Eigenfchaften lebhaft gelchildert | 


und ermuntert, in den Reichen der göttlichen Macht, 
Liebe und Tugenden, fchön zu denken. eb. 1752. 8. 


Der fanftmütbige und haftige Kopf. Jener wird nach 
feiner Schöne, diefer nach [einer Häfslichkeit, male» 
ıilch zergliedert, zur Beförderung der Zufriedenheit. 
Leipzig 1756. 8. | 2 


von FınckH (PETER CHRISTIAN). 


D. der Rechte, königl. Grofsbrittannifcher und kur- 
fürftl. Braunfchweig - Lüneburgifcher Hofrath, und Ad- 
vocatus Camerae zu Stade: geb. zu Neuenfelde im Her- 
zogthum Bremen am 6 April 1719, gefl. am 25 Ju- 
nius 1707. - | | | 
Diff. (Praef. F. G. Struvio) de claufulis proteftatio- 

num et relervationum in conventionibus privatorum 

proficuis. Rilon. 1742. 4. 
Beweis, dafs ein Landesfürt, befonders in Bremen, 

nicht fchuldig fey, in Procelsfachen mit Unterthanen 


durch feine Amtsadvokaten die Klage bey den Stadt- 
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und Erbgerichten anhängig zu machen, mithin dem 
'Foro rei fitae‘ zu folgen, Stade 1756.. 4. 

Bewährtes Mittel wider die Holzdiebereyen; oder Be- 
‘weis, dals in den Herzogthümern Bremen und Ver«- 
den ganze Dorffchaften, wenn aus den ihnen benach- 
barten Holzungen Holz entwandt worden, entweder 
_ den Thäter auszumachen, oder für die Strafe BR 

_ müllen. ebend. 1765. 4. 

- Replicae expromiflae. S.1l. 1776. fol. 

Vergl. Weidlich's biograph. Nachrichten T. 1. $. 187. Nach- = 
‚träge $. 84. 


FinDEISEN (CHRISTIAN GOTTFRIED). 


Studirte zu Leipzig und ward dafelbfl M. der Phil. 
1766: geb. dafelbfi 1738, gefl. am ı3 Julius 1796. 
. Isoxearug Evayogs eyropiov, Graece e recenlione Wolfi 
“ cum varietate lectionis, animadverfionibus et indice 

verborum Graecorum copiofillimo, addita verlione. 
Guarini perantiqua. Lipf. 1777. 8maj. 
Von Nafiräern, über Num 6, 1—6. . .. . 1777. 


Ueber Röm. 5, 7. Leipzig ı780. ...' 
Platonis Georgias Graece, ad fidem codd. MI. . en 


guft. et Meermanni verionumque Ficini, denuo 
recenfuit, emendavit, explicavit, indicem verborum 
Graecorum copiofifhmum adiecit. Gothae 1796. 8 maj. 


Vergl. (Eck's) Leipz. gel. Tagebuch 1796, $.'65 u. £. 


FinDEisen (FrIEDRICH GOTTHILF), 
Bruder des vorhergehenden; .’ 


Studirte zu Leipzig, ward M. der Phil. Hausleh- 
rer in Livland, und leit 1788 Konrektor der Schule zu 
Dorpat: geb. zu Leipzig 173 ., gefl. am 22 Jan. 1796. 
"Commentatio philologico - critica ad explicandum lo» 

cum Jef. 53, 9. Lipf. 1764. 4. 
Abhandlung über den Einflufs der Sitten. auf die Spra- 
che und den guten Gelchmack. Berlin Id: 8 


# 


1) 
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Baifonnement über einige Maximen der alten Welt und 
ihren. Einfluls auf die Denkungsart ‘der Menfchen, 
eine Parällöle der Auen und neuen Zeit; ein ['ragment. 

Riga 1777. 8. ' 
‘* Juvena]l’s Satiren in einer erklärenden Ueberfet- 

zung. Berlin 1777. &. 

'*Lefebuch für Eh - und Liefland, en Monats» 

 ftück. Schlofs Oberpablen 1787. gr. 

* Dörpatfches Pellen gelehrtes Wochenblatt. Dör- 
pat 1789. 8. 

Abhandlung von der Staatskunft der Römer; in dem 
Hannöver. Magazin... .. St. 52. 


Vergl. J..B. Fifcher in IIupel's.Nordifchen Mifcell. St. 4. 
$S.5ı. — (KLiek's) Leipz. gel. Tagebuch 1796. $. 110 u. f. 


FıscH (JOHANN GEoRG). 


Kandidat des Predigtamts zu Bern feit 1785, Haus- 
lehrer bey einem Herrn von Brunet zu Montpellier 
feit... . Lehrer der Lateinifchen Schule am Politi- 
[chen Infiituet zu Bern feit 1791, zweyter Pfarrer zu 
Arau im HKanton Bern feit 1794, entfagte im April 
1798 feiner Pfarrfielle und dem geifilichen Stande, um 
_ Unter[chreiber des grofsen Raths der Helvetifchen Re- 
publik, und im Julius 1798 erfler Sekretar des Helveti- 
fchen Minifters der Wiffenfchaften zu Luzern zu wer- 
den; nach einigen Monaten ward er Obereinnehmer des 
Kantons Argau und Mitglied‘ des dortigen Erziehungs 
raths; fchnitt fich felbfl die Kehle ab: geb. zu Arau im 
November 1758, gefl: am, 19 März 1799. 

Briefe über die füdlichen Provinzen von Frankreich, 
auf einer Reile durch das Delphinat, Languedok, 
Rovergue, die Provenze und den Komtat Venaillin, 
in den Jahren 1786, ı787 und 1788 gelchrieben. 2 
Bände. Zürich 1790. gr. 8. Zweyte unveränderte 
Ausgabe unter dem Titel: Reife durch die füdlichen 
Provinzen von Frankreich kurz vor dem. Ausbruch 
der Revolution;’ in Briefen. eb. 1795. gr. 8. (If 
nur ein neues Titelblatt). Zn 


\ 
# 
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Auswalıl einiger Predigten. _Arau 1797. 8. 

"Denl.ichrift über die letzten Begebenheiten in der Ber-. 
‚nerilchen Munizipalfiadt Arau im Argau. Bafel 1798. 8. 

Zwey Predigten, in Gegenwart der hohen: Gefandten 
der Schweizerifchen kuidgenoflenfchaft zu Arau (im 
Jänner 1798) gehalten. Aran 1709. 8. 


Soll auch Verfafler der meiften aus Luzern eingefand- 
ten Horreflpondenznachrichten in der zu Tübingen: 
herauskoiınınenden EBD, Zeitung feyn, feit 1798. 


FischER (CHRISTIAN FRIEDRICH), 


Nachdem er bis: 1752 das Gymnafium zu Ansbach 
befucht hatte, begab er fich zur Mahlerakademie zu 
Wien, und blieb dert bis 1756. ‘Die ‚Ungefchicklichkeit 
eines Arztes, der ihm, bey einem Augenge[chwür, das 
linke Auge zerfchnitt, nöthigte ihn zur Rückkehr in das 
Vaterland und zur Schreiberey. ı747 ward er Schran- 
nen=- und Holz - Infpektor zu Ansbach, 1748 freyherrl. 
von Hünsbergifcher Verwalter zu Ermreuth, und ı769 
Kaflirer des Lotto zu Ansbach ; geb. dafelbft am ı7 Fe- 
bruar 1717, gefl. am 17 Julius 1782. 

Fröhches Chriftenherz in Pfalmen und Liedern ...., 

Das hohe Lied Salomonis in gebundener Rede... 

Der Sommer, ein Gedicht in Hexawetern .. x... 

Pfalmen Davids in gebundener Rede. ı—5 Stüch. 
Frankfurt und Leipzig 1774. 8. 


“ Vergl. Vocke‘ns Geburts -» und Todten - Almanach n. L. \v. 
Th. 1. 5. 159 u.f, | 


Fischer (UHristian GABRIEL). 


M. der Phil. zu Jena feit 1710, auflerordentlicher 
Profeffor der Naturlehre auf der Ne zu Königs 
berg Seit 1715, mufste 1725 auf königlichen Befehl das 
Land räumen und follte nie wieder dahin kommen, weil 
er einige von Halle gefchickte neugeferzte ProfefJoren 
follte angegriffen, und Wolf’s Lehrfätze in Schriften 


.\‘ 
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öffentlich vertheidiget haben *); hielt hernach zu Danzig, 
mit Erlaubnifs der Obrigkeit, Vorlefungen, und brachte 
hernach mehrere Jahre mit Reifen in Italien, Frank- 
reich und England zu, bis er 1736 wieder nach Hönigs- 
‚berg kommen durfte, wo er bis an fein Lebensende pri- 
vatifirtes geb. dafelbfl 16 . PR gefl. am ı5 Dec. 1751. 


Examen laboris menftrui a Amelii. Re- 
giomonti 1710, 5% 

Erfie Grundlegung zu einer. austehrliehen akone des 
unterirdifchen Preullens. ebend. 1714. Andere 
' Grundlegung u. 5 w. ebend. 1715. 4. 

Difp. .pro loco Pars I Lapidum in agro Pruffico fine 
praeiudicio contemplandorum. ibid. 1715. 4. 

Muthmaflung von dem aufgehenden Monde mit der 
Ueberfchnft: L. V. R. welcher in einem artigen " 
Mufchelfeine fich präfentiret. ebend. 1717. 4. Mit 
Rıupf | 

Queclio philofophica ; An [piritus fint in loco? ex 

principiis rationis l[pientifice reloluta, cuius, occalione 

pluiimae ideae obfcurilimae, e. g- Spiritus et loci, 
praelentiae, omnipraelentiae etc. accuratius evolvun« 
tur , [pitituum exiftentia et dependentia a fummo fta-. 
tuitur, multarum denique controverliarum intricatilh- 
marum, puta, de [patio et loco Dei, de animae 
ortu, Sede ftatu polt mortem etc, fumma tangitur. 

ibid. 1723. 4. 

Joh. Henr. Linckii, Lipfienfis, Acad. nat. cur. 
Caef. et Soc. Lond. Regiae Sodalis, de ftellis mari«- 
nis liber fingularis Tabularum aenearum figuras exem- 
plis nativis apprime fimiles et autoris oblervationes 
difpofuit, illuftravit C. G. Filcher, Regioınontanus, 
Accedunt: Edwardi Luidii, de Reaumur, et 

. Dav. Kade huius argumenti opulcula. Lipl. 1733. 
fol. Mit 42 Kupferplatten. 

'Demonftratio (olida de obligatione hominis ad religio- 
nem et natusalem et revelatam. Jenae 1736. 8. 

Vernünftige Gedanken von der Natur, was fie fey u. 
I. w. Königsberg 1743. gr. 8. 


) So undeutlich drückt fiich. Dunkel Th. 5. $. ı908 aus, 
Arnoidt 1. c. der genau davon unterrichtet [eyn konnte, 
fagt weiter nichts, als „er kam 1725 von hier weg. “ 
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Notae et TREE ad Caput. Plinii 33, vb, 
IX. Hif. Nat. Num, 52. p- 519 ed. Hard. de Con» 
charum differentiis; in Novis Actis Erud. a, 1735. 


p: 487 — 505. 

Vergl. Contindirtes gelehrtes Preuffen, ( Thorn 1725.) Quartal 4. 
Nr. 1. — Arnoldt's Hiltorie der Königsbergifcheu Univer- 
fıtät Ih. 2. $. 418. Zulätze 5. 74. — Dunukel's Nachrich- 
ten Th. 2. $. 203. Th. 3.8. 19. — Adelung z. Jöcher. 


von Fischer (Cnrıstıan Hıskıas 
Heinrich). 


Seiikiiee zu Halle, Jena und Marburg, begleitete 
nachher einige Grafen von Y fenburg auf Univerfitäten 
und Reifen; hierauf kam er in Y fenburgifche Dienfte als 
Rath, hernach in Hohenlohe- Neuenfteinifche Dienfte als 
Hofrath, und von da nach Neuwied als Kanzleydirektor. _ 
Seit 1779 bekleidete er die Stelle eines reichsgräfl. Frän« 
kifchen und Wefiphälifchen Reichstagsgefandten zu Re- 
gensburg, ward in den Adelfland des heil. Röm. Reichs 
erhoben, und ihm der Charakter eines geheimen Raths 
von den eben erwähnten fürfilichen und gräflichen Häu- 
fern fowohl, als von dem ganzen Fränkifchen und Wefi- 
Ä phälifchen Grafenhollegium beygelegt: geb. zu Ingelfin- 
gen im Hohenlohifchen am 28 F ebruar 1731, sch. am 
9 December 1796. 

*Patriotilche Anmerkungen über die dermalige Frucht- 

_ Sperre. Frankfurt am M. 1772: 8. 

- *Gedanken über das Reichsgutachten vom 3 Februar 
ı770, die Getraidelperre betreffend. ' \ebend: 1773. 8. 

# Aktenmäfhger Unterricht von dem Rechtsftreite über 
die Reichs - Kreisabgaben, infonderheit aber die 
Kammerzieler von. der Graflchaft Nieder - Ylenburg- 

- Grenzau, welcher an beyden höchften Reichsgerich- 
ten zwilchen E. hochlöbl. Kreisdirektorio, dem ho- 
hen Erzftifte Trier und dem Reichskammergerichts- 
fiskal eines, dann Ihro huchgräfl. Gnaden zu Wied- . 
Neuwied andern Theils, feit vielen Jahren et 
it. Mit Beylagen Nräı —27. Neuwied 1771, fo 


d 
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s Widerlegung einer in FR reichsgräfl, kathol. Deputa- 
tions - Streitigkeit unter dem Titel: Standhafter Be- 
weis des Ungrundes des den ı3 Jan. 1775 diliribu- 
irten Pro - Meınoria etc. Neuwied 1776. fol. 

*Gelfchlechtsreihe der uralten Reichsfändifchen. Häufer 
Yfenburg, Wied und, Runkel, Samt einer Nachricht 
von derfelben, fowohl 'chemaligen, als noch heuti- 
gen’ Länderbefitzungen, und der von den ältefien anf 
die neuern Zeiten, aan bergebracliten Erbfolgeord- 
nung; aus archivalilchen Urkunden und glaubwür- 
digen Gelfchichtichreibern. Mit ciner ausgemahlten 
Landkarte, 5 Kupfertafeln und ı7 genealogilchen 
Tabellen. Mannheim ı778. fol. 

'# Aechte ‚Befchaffenheit des reichsgräfl. Trinkilchen Col- 

Jegü und deflen Voti curiati [eparati von beyder Ur- 
fprung an’, bis auf gegenwärtige Zeiten, durch die 
Widerlegung ı) des ım J. 1777 bey der allgemei» 
nen Reichsverfammlung zum Vorfchein gekommenen: Ä 
Vollfiändigen Gefchichts- und Aktenmällgen Gegen- 
beweiles, dafs das Fränkifche Reichsgrafen - Colle- 
gium keine evangelifche Curie ley; und 2) der dar- 
aus gezogenen und im Nov. ı779 bekannt gemach- 
ten: Kurzen Anweifung u. f..w. nicht nur aus dem 
gegentheiligen, fondern auch aus vielen neu hinzu» 
gefügten, allermeiftens noch ungedruckten Urkunden 
dargethan. 3 Thelle. 1781. fol. « 

"Zur Antwort auf die Anfragen, ob man Reichsgräf- 
lich - Fränkifch evangelifcher Seits die jüngft alihier 
zum Vorfchein gekommene Anmerkungen zu der wei- 
tern Erklärung des proteftantifchen Reichstheils in der 
Fränkifchen Grafenlache widerlegen wen (Regens- 
burg) 1784. fol. 

. Er-ifl auch V "erfaffer mehrerer in dem ae W all- 

' fahrtsfireit zu .Werthheim gewechjelten Schriften. 


Vergl. Weidlich’s biograph. Nachrichten Th. 5. 3. 72— 76. 
— Allgem. Deut. Bibl. B, 43. 5. 6io. 


‚Fischer (Cnrıstorn), 


Wehpriefler., öffentlicher ordentlicher Lehrer der 
Griechifchen Sprache und der Hermeneutik des Neuen 
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Teflaments zu Prag: geboren ZU 000g nn am 
13 Januar 1791, 


Die ganze heilige Schrift ia Alten und Neuen Tefa- 
ments nach der angenonmenen T.stemifchen UÜeber- 
Setzung. Verbellerte Auflage. Prag 1781: 8. (Es 


haben noch einige andre Prager ProfefJeren daran 
Theil. ) 


Die ‚heilige Schrift des Neuen Teftaments ig und -» 
mit Erklärung verfehen. ebend, 1784. gr. 
Inftitutiones Hermenenticae Novi Teftamenti. Ru 1788. 8. 


. FiscHErR ER: Rarr *), 


Studirte zu Königsberg und Halle, ward 219737 
Feldprediger des Graf v. Gefslerifchen ne u 
ments, 1740 Erzpriefler zu Fifchhaufen und 1743 zu 
. Preufifch - Holland und Konfiflorialrath,, a Senior 
des geifil. Minifleriums ‚und Paflor der Alıflädtifchen 
Gemeine zu Thorn: geb. zu Stolpe in Pommern am nı 
December 1713, gefl. am 24 Januar 1776. j 
Der bey Ergreifung des Verdienfies Chrifti unter vie- 
lem Kampfe gelärkte Glaube; eine Predigt. Halle 
1736. 8. 

Ein Kind Gottes im Ofen des Elendes; eine Deichen- 
predigt. Thorn 1758. fol. 


Der gnädige Rath Gottes bey dem Tode der Gerech- , 
ten; eine Leichenpredigt. ebend. 1758. fol. 


Vorrede zur neuen Auflage des Thomifchea Kirchenge- 
fangbuches. (1768. 8.) 
Vergl. Ar noldt's Nachrichten von den Predigern in Oftpreuflen 


5. 5. u. 576. — Dittmann's Beytrüge zur Gefchichte der 
Stadt Thorn $. 5 u. — Adelung zum Te 


Fischer (DanıeL BERNHARD). 


Informator in dem Woaifenhaufe zu Königsberg. in 


Preuffen Seit 1755 R Pfarrer zu ei ladt in Ofpreuen 


*) Arnolde nennt ihn Kar CHaRısTorM. 
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feit Aug: ER zu 1 DE am 28 re 1728, 
gefl, am . . Julius 1781. 


Nachricht von dem Vorbeygange der Venus vor der 
Sonne, wie diefelbe zu HKönigsberg 1ı76ı den 6 Jan. | 
beobachtet worden. Königsberg. 1764. 8. 


Verzl. Arnoldt's Nachrichten von den Predigern in Oftpreuf- 
fen 5. 401. 


Fischer (ErDMAnN Rovnorpn). - 


Studirte zu Coburg und Wittenberg, ward 1717 
Subftitut feines Vaters zu Einberg, ı72ı vierter, 1724 
dritter, 1726 zweyter Diakonus zu Coburg, 1741 Ar- 
chidiakonus und Senior, 1758 Generalfuperintendent, 
Konfiftorialrath, Paftor und ProfefJor: geb. zu Hafen- 
Preppach, 2 Meilen von Coburg am 28 Novemb. 1687, 
gefi. am ı Junius 1776. 


De oseözouos y vereris. Kolahas ‚legatis, in S. Ignatii 
Epıkolam ad Polycarpum brevis Commentatio. 
Praefationem addidit. Ern. Salom. Cyprianus, 
Confil. Conüft. et Ecclef. Saxo - Gothbanus. Coburgi 
1717. 8. 

Vita Joannis Gerbardi, quam e fidis monumentis, 
 maxima ex parte nondum .antea editis, atque ex in=- 
fiructilima Serenilhiwi Ducis Gothani Bibliotheca be- 
nienilhime fecum communicatis, luculenter. copioleque 
expoluit, et ad illufirandam hiftoriam ecclefiafticam, 
eius qua ille vixit aetatis, direxit. — Accedunt tres 
et quadraginta cum B. Gerhardi, tum ad eundem 
Epiftolae. Lipf. 1723. 8. Der Verleger liefs ohne 

z fein Vorwiffen folgendes Titelblatt vordrucken; .Hifto- 
ria ecclelialtica facculi XVII, in vita Joannis Ger- 
hardi, Theologi in omparabilis, ex monimentis ma- 

>  ximam partem nondum editis illuftrata.: Lipf. ‘1727. 
Der Name des Verfaflers und die Zufchrift an D. 
Cyprian find weggelaffen, die Vorrede aber unver- 
ändert beybehalten worden. 

Ein mit Wachfamkeit im Gebet, des Todes zu allen 
Stunden wartender chriftlicher Regent; eine Leichen- 
predigt. Coburg 1786, fol, 
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Die ungeänderte Augfpurgifche Canfelkon , mit einer 


niftorilchen und theologilchen Einleitung. Coburg 
ı730. 8. .ebend. 1755. 8. 


Des Goburgilchen, Zious heilige Jubel - Freude, oder 


eine umnftändliche Erzählung ‚alles delen, was bey 
der Coburgilchen Kirche, Gymnafio und Schule zu 
feyerlicher Begehung des andern Augfpurgilchen Con- 
felhons - Jußels - Feltes 1730 vorgenommen worden; 


‚nebit angehängten ordentlichen Verzeichnils derjeni- 


gen Perlonen, welche an diefem Jubel - Feft in al- 
len Collegiis der Stadt geftanden, wie auch allen 


Geiftlichen, welche dazumahl in dem gefammten Für- 


ftenthum gelebet, und diefes Felt gefeyert haben. 
Mit Genehmhaltung des hochfürftlichen gemeinfchaft- 
lichen Conliforii verfertiget und zulammen getragen. 
ebend. 1731. &. : 


‚Coburgum &usao&svos, oder Erzählung deflen, was Coburg - | 


an den Salzburgilchen Gäften und Emigranten ge- 
than. ebend. 1732. 4. 


* Volländiges Kirchenbuch auf gnädigfie Verordnung 
“ der Durchlauchtigfien Fürften und Herren, Herm 


Chrifian Ernft und Herrn Franz Jolias Ge 
brüdere, Herzoge zu Sachfen u. f. w. für die Kir 
chen und Pfarrer im Fürftenthum Coburg in zwey 


‚ Theile abgefallet, und lo eingerichtet, dals es auch 


R 


in andern evangelilchen Kirchen kann gebrauchet 
werden.‘ ebend. 1743. '4. Unter der Vorrede fieht 
fein Name. | 


"Sammlung einiger Canzelreden über verfchiedene Stel- 


len der heil. Schrift. 1746. — eter Th. eb. 1951... 
ichtige Anweilung zum rechten Gebrauch des kleinen 
Catechismi Herrn D. Martin Luther’s fel. wie 
der in Gott ruhende Herzog zu Sachlen, Ernft der 
Fromme, denfelben erklären laflen, allo verfallet, 
dafs der Wortverftand deutlich erkläret, das Ausge- 
laffene ergänzet und alles mit Sprüchen der heiligen 
Schrift und biblifchen Exempeln bewähret wird, als 
ein kurzer Inbegriff der vornehmien evangelifchen‘ 
Glaubenslehren und Lebenspflichten in en und 


Antworten gebracht und mit einer Ordnung des Heils _ 
- verfehen. ebend. 1747. gr. 8. 


+ 


Das Leben Ernfi Salomon'Cyprian’s, der h. S. 


D. und des Gothaiflchen Ober- Confltorü Vice. Prä- 


’ 
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fidentens, zum Preifs der göttlichen Vorforge u. Barm- 
herzigkeit, von: einem Liebhaber der Wahrheit an- 
noch bey Lebzeiten des frommen Mannes befchrie- 
ben, und von ihm felber verändert, nun 'aber.nach! 
‘ feinem Willen zum Drucke, übergeben u. [. w. zo: 
zig, 1749. gr. 8. ‚ 
Vita Phil. Theod: Verpoortennii, S. S. Theol. 
Liic. et Prof. in illuftri Gymnafio Gobarg. publ. quam 
breviter ftrictimgne expofuit, eamque rolieionis., dex- 


oO 
teritatis atque diligentiae, in Icholaftico requifitae,_ 


exeınplar, filio [to Jo. Friderico, Lib, A. A. M. 
qui Lipfiae Scholae Thomanae Conrector Duper 'eva- 
fit, ad'intuendum et imitandum propofuit etc. Co- 
burgi 1751. 8. 

Tiedenieedunken ‚Gottes über fein Volk zur Zeit des 
Krieges. ebend. 1758. 8. 


Memoria Joh. Lattermanni. ibid. 1762. 4. 


Progr. de neceflaria exulantium hoc tempore plerisque 
fcholis [uperioribus, Gymnalis im primis academicis- 
litterarum humanitatis et feverioris dilciplinae reltitu- 

_ tione. ibid. 1772. 4. 


Noch einige einzeln gedruckte Predigten. 


Woar’einer der fleifigften Mitarbeiter an der fortgeletz- 
ten Sammlung von alten und neuen theolog. schen 
feit 1724. 


"Gab heraus: 


38 Lorenz M.osheim’s Gedanken ‚über die Liebre 
von dem Ende der Höllenftrafen; mit einer Vorrede. 
Coburg 1728. ®. | 

E. S. Cypriani de eligenda inter Chriftianos reli- 
gione diflidentes (ententia . brevis Confultatio ; ob 
argumenti praeliantiam et laeculi noftri genium feor- 
fum excufa; cum praefatione. ibid. 1734. 8- 


Eine neue Einrichtung des CGoburgifchen Gefangbuches 
beforgte er 1723, 1731 und 1739. 


Vergl. Mofer's Beytraz zu einem Lexico der jetztleb. Theolo- 
‚gen 5. 207. — Neubauer's Nachricht von jetztleb. Theo- 
logen S. 98-—97. — Adelung zum Jöcher. — J.G. 
Gru ner's Befchreibung des Fürlienchums Coburg Th. ı. 5. 


509 u.f,.— Sazxiz Onomalt. litt. P. VI. p. 695. 


3 
\ 
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Fischer (Franz SIEGFRIED. GOTTLIEB). 
Paftor zu OefJelfe und Ingelheim: geb. zu.... 
geflorben . . Br | = 
_Geiftliche Lieder und Gelänge. Hildesheim 1757. 8. 
(9 Bogen flark, wurden confifeirt und find. daher. äu/- 
Jerft Jelten). Br BR: 


‘ Vergl. Neue Berlin. Monatsichrift 1805. Julius S$. 19 —4r, 


“ 


Fischer (Frieprich Ausust). 


Studirte zu Wittenberg, -ward 1752 kurfächfifcher ar 
Advokat, und bald darauf Steuerprokurator dafelbfi, 
1758 Rathsherr und D. der Rechte, 1759 Stadtrichter, ur 
wie auch Hofgerichts - und Konfiftorialadvokat, 17653 
ordentlicher Beyfitzer der Juriftenfakultät zu ittenberg, 
1764, mit Niederlegung der Steuerprokuratur, des Stadt- - 
richteramts und der Advokatur, ordentlicher Profe[for 
der Infiitutionen, und Beyfitzer des Hofgerichts und 
Schöppenfluhls, 1765 ordentlicher Profeffor des Digefti 
infortiati et novi, wie auch.leit 1772, mit Beybehal. 
tung feiner Univerfitätsämter, kurfürfll. Sächfifcher wirk- 
licher Appellationsrath zu Dresden, wohin er Jährlich 
zweymal reifen mufste, 1782 Prof. Digefli veteris und 
Beyfitzer des geifilichen Konfifioriums: geb. zu Witten- 
berg am ı6 Augufi 1727, gefl. am. ,.., Dec. 1787. 


D. inaug. de veritate per clericum eruenda. Vitemb. 
1750. 4- u & » 

— de petitione Apoltolorum, atque potilimum eius fa- 
tali in Lufatia fuperiore a die latae fententiae com- 
putando. ibid. 1762. 4. ; j 

— [iftens obfervationes iuris Saxonici, de iure cogno- 
“Icendi et vendendi cerevifiam. ibid. 1765. 4. | 

Pr. retractum confanguinitatis in heredes extraneos ne 
per litis. quidein conteltationem transmitti. Witeb. 
1764. 4: . n * * u . [2 m) i z 

Di. Obfervationum iuris criminalis fpecimen I. ibid. 
1767. 4. 
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‚ Diff. guemadmodum nilitibus fücoedaiur? Vit. 1773. 4. 


Pr. de dominio propter refduum pretium in fundorum 
venditione refervato. ibid. 1778. 4. 


— de quaeltione: num legatarius heredem ex. tefta» 
mento procellu execyutivo convenire queat ? ib. 1783.-4. 
Vergl. Weidlich‘s biograph. Nachrichten Th. ı. S. 182 — 184. 

ng $. 81. 


Fischer (FRIEDRICH ÜHRISTOrH Jona- 
THAN). 


:  Studirte zu Stuttgart und Tübingen. Nach einem 
zweyjährigen Aufenthalt zu Haufe reifete er 1775 nach 
Wien, und nahm dort ı776 die Stelle eines Sekretars 
bey der fürfil. Badifchen Gefand[chaft an. 1778 mufste 
er fich von Wien weg begeben; worauf er fich theils zu 
Haufe, theils zu Regensburg und Augsburg aufhielt, bis 
er als herzogl. Zweybrückifcher Legationsfekretar 'nach 
München berufen wurde. Zu Anfang des J. 1779 kam 
er wieder nach Stuttgart, und im September defJelben 
Jahres reife er nach Berlin, wo er unterm 28 Nov. def- 
felben Jahres den Ruf als ordentl. Profeffor des‘ Staats- 
und Lehnrechts auf die Univerfität zu Halle erhielt, und 
1780 zum ordentlichen Beyfitzer der Jurifienfakultät er- 
. 'nannt wurde. In demfelben Jahr bekam er das jurifli- 


[ehe Doktordiplom von der Univerfität zu Tübingen: 


geb. zu Stuttgart: am ı2 lebruar 1750, seh. am 50 
September 1797. 


Verfuch über die Gefchichte der Teutfchen Erbfolge, 
2 Bände. Mannheim 1778. 8. 


* Erbfolgsgefchichte des Herzogthums Bayern unter dem 
Wittelsbachilchen Stamme. 4 Stücke. Stuttgart 1778. 
— 5tes Stück. Leipz. 1760. 8. 

# Antwort des logenannten gelehrten Freundes auf das 


unterm Jenner ı778 erhaltene Schreiben, Regensb. 
ı778. fol. München 1778. 8. 


! 
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*Sendf[chreiben an den Hrn. geheimen Juftizrath Püt- 
‚ter zu Göttingen, von dem einftimmigen Herkom- 
men im Haufe Bayern nach dem Geblütsrechte zu 
fuccediren. Regensburg 1778. 8. 

*Zweytes Sendichreiben an — Pütter von dem, bey 
allen Bayrifchen 'Theilungen bewährten Erbrechte des 
gelammten Wittelsbachifchen Haulfes, eb. 1778. 8. 

* Auszug ‚aus der Erbfolgsgelchichte von Bayern. eb. 
1778. dB» 

* Abhandlung von den herzogl. Bayrifchen und Pfalz- 
gräfl. Kheinifchen ‚Churrechte. München ı778. Frank- 
furt 1779.:4- 

* Drittes Sendichreiben an — Pütter, von der Un- 
ächtheit der Principien, aus welcher man die Bayri- 
fchen Erbtheilungen beurtheilen will.: Regensburg 

: 1778 8» 

* Gelchichte des Bayrıfch- Pfälzifchen Hausvertrags von 
Pavia, aus Archivalurkunden beleuchtet, eb. 1778. 4. 

* Sammlung der Freyheitsbriefe und Landshandvefien 
des Herzogthums Ober- und Niederbayern, mit einem 
Anhange vermehrt. München 1778. 8. 

*Gefchichte der Straubingilchen Erbfolge; ıfter Jahr 
gang, 1425, mit einem Urkundenbuche von 83 
Stücken. ebend. 1778. (Alle diefe, in .der Bayri- 
[chen Erbfolgefache verfertigte Ausarbeitungen , fiehen 
auch in feinen kleinen Schriften. ) 

‘Ueber die Probenächte der Teutfchen Bauermädchen. 
Berlin und Leipzig 1780. 8. 

Progr. über die Schwierigkeit bey der Aufklärung der 

“ — Teutfchen Eıbwelens; bey dem Antritt [eines Lehr- 
amtes. Halle ı780. &. 

De prima expeditione Attilae, Regis Hunnorun, in 
Gallias, ac de rebus geltis Waltheri, Aquitanorum 

« Principis, Carmen epicum Sec. VI. nunc primum ex 
codice MSpto membranaceo productum, et omni an- 
tiquitatum genere, praefertim vero monumentis, co- 
aevis, illuftratum et adauctum. Lipf. 1780. 4maj. 

 (Vergl. weiter hin das Buch vom J. 1792.) 

Ueber die Gelfchichte des De/potismus in Teütfchland. 
Mit Urkunden. Halle 1780. gr. 8. 

Pr. von der weiblichen Eıbfolge in theilbaren Lehen: 
bey Ankündigung leiner Wintervorlefungen. ebend, 


1780. 8. 
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- Kleine Schriften aus der Gelfchichte, dem Staats- und 

 Lehnrecht. 2 Bände, Halle 1781. (eigentl. 1730.) ®. 

Entwurf einer Gelchichte des Teutichen Rechts. Leip- 
zig ı781. 8. 


Novilhma feriptorum ac monumentorum rerum Germa- 
nicarum tam ineditorum quam rarılımorum eollectio. 


Halae ı78ı1. Pars .altera. ıbid. 1782. 

‚ Erbfolgsgelchichte . Seitenverwandten in Teutfchland. 
Leipzig ı788. gr. 8. 

Litteratur des Germanifchen Rechts. ebend. 1782. 8. 

Lehrbegriff und Umfang der Teutichen Staatswillen- 
‚[chaft, oder von der Verbindung und dem Verhält- 
nilfe der Kameralwillenfchaften zum Teutfchen Staats- 
rechte; als Vorbereitungsgrundfätze zu [einen Vorle- 
fungen über Pütter’s "Staatsrecht. Halle 1783- gr. 8. 

Sitten und Gebräuche der Europäer im V und VI Jahr- 
hundert, aus einem alten Denkmahle befchrieben. 
Frankfurt an der Oder ı784- gr. 8. 

Lehrbegriff fämmtlicher Kameral - und Policeyrechte, 
fowohl von Teutichland überhaupt, als inbefondere 
von den Preuffifchen Staaten. ıfter Band. ebend. 
1784. — zter Band. ebend. 1784. — öäter Band. 
ebend. 1785. gr. 8. 

Gefchichte des Teutfchen Handels, der Schifffahrt, Er- 
findungen, Künfte, Gewerbe, Manufakturen, der 
Landwirthfchaft, Policey, Leibeigenlchaft, des Zoll- 
Münz - u. Bergwelens, des Wech nr der Stadt» 
wirthfchaft und des Luxus. ıfier Theil. Hannover 
1785 (eigentl. 1784.) —. 2ter Theil. ebend. 1783. 
— 5ter Theil. ebend. 1791. — äter Theil. ebend, 
1792. gr. 9: Fon dem ılten und 2ten Theil erfchien 
die 2te ftark vermebrte Auflage. ebend. 1794 und 
1797. gr. &. 

Abhandlung über die Bayerifche Kurwürde, und die 
damjt verknüpfte Untrennbarkeit der Pfalzbayerifchen 
Erbländer. Berlin 1785. gr. 8. 

Die Untrennbarkeit und Unveräuferlichkeit der Pfalz- 
bayerifchen Erbländer, fowohl aus ihrer Staums- u. 
Kureigenfchaft, als aus den Haus- und Reichsgelfet- 
zen erwiefen. ebend. 1786. gr. & 

Das erb[chaftliche Verfendungsrecht ohne Belitzergrei- 
fung, aus dem Kameralrechte des nn 2 

euch- 


’ 
r “ 
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leuchtet, und ‘aus dem ‚europäilchen, teutfchen und 
preulhfchen Privatrechte erwielen. Regensb. 1786. 8. 

Gefchichte Friedrich’s des Zweyten, Königs v. 
Preullen. - 2 Bände. Halle 1787. gr. 8. 

*Pragmatilche Gelchichte Wirteinbergs unter der Re 
‚ gierung der Grafen und Herzoge, Aus ächten und 

- geheimen Quellen gefchöpft. Nebft einem Anhang züs 
Gelfchichte Herzogs Eberhard Ludwig. ıfter Th. 
London 1787. 8. | 

De prima expeditione Attilae, Regis Hunnorum ,-in 
Gallias, ac de rebus gefiis Waltharis, Aquitano- 
rum Principis, carminis epici Saec. VI continuatio. 

" ex MSto membran. optimae notae fumma fide de- 
fcriptum, variantibus lectionibus et omni antiquita- 
tum genere inprimis vero monumentis coaevis illu- 

- firatum et adauctum. Lipf. 1792. 4. | 
Kurzer Begriff des Kameralrechts. Halle 1796. &. 

Entdeckung, eines epilchen Gedichts von dem Einbru- 
&he des Attila in Gallien; irn dem Teutfchen Mu- 
feum 1780. Januar und Februar. 


Vom Fallrechte; in den Hallifchen wöchent!. Anzeigen 
1780. Nr. 50 und 51. — Ueber das ehemahlige Ver- 
fangenichaftsrecht im Herzogthum Würteiwberg; eb, 
1781. Nr. 46. — Nachricht von einer Vorlefung über, 
ein neu entworfenes Syftem lämmtlicher Policey- u. 
Kameralrechte; ebend. 1783. Nr. 1. — Urfprung des _ 

 grolsen Hanfebundes, deflen Verfchiedenheit von der 
alten Hanfa; ebend. 1784. Nr. 4 bis 7. — Preulh- 
fches Kolonierecht; ebend. Nr. 46. 47. — Juden- 
recht; ebend. 48 bis 51. - 

Die Pbilofopben wiflen nicht, was Sitte ilt, und wol-, 
len uns einen erften Grundlatz der Sittenlehre aufftel- 
len; in der Teutfchen Monatslichrift 1794. St. ıe. $, 
301 — 325. — Darftellung des Begmits der Sittlich- 
keit und Eintdeckung des Erkenntnilsgrundes der Sit- 
tenlehre; ebend. ı795. St. 4. S. 332 — 366. 


"Vergl. Weidlich's biogr. Nachrichten Th. ı. S. 184 — 187. — 
De//en Verzeichnifs aller zu Halle gehaltenen jurif. Difpu- 
tationen Nr. 48. — Haug's Schwäbilches Magazin 1779. 
S. 250. — Pütter‘s Literatur des Teutlchen Staatsscchta 
Th. 2. S. ız2. Pa 


Dritter Band. | 85 
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Fischer (GoTTLOB NATHANAEL). 


Studirte zu Halle, ward 1769 .ordentlicher Lehrer 
am dortigen Pädagogium, 1775 Rektor der Raths- oder 
Martini - Schule zu Halberfiadt, ı783 Rektor der dor- 
tigen Domf/chule, und feit ı800 königl. Preufli[cher . 
wirklicher Konfiflorialrath: geb. zu Graba, einem Amts- 
dorfe nahe an der Stadt Saalfeld am ı2 Januar 1748; 


gefi. am 20 März ı800. 


"Geheime Briefe eines reifenden’ Engländers über die 
Bayrifchen Angelegenheiten. Hamburg (eigeutl. Hal- 
berftadt) 1778: 8. 

. Extrait de Moliere. a Halberftadt 1778. $. 

*Quid eft Papa? refutatio irrefutabilis libri Germanici 
fub eodem titulo contra propofitiones Auftriacas no- 
vaturientes et piarum aurium offenfivas directa ab 
Autbore Francisco Maria Xaver. ab Inda- 
| gine, Epifcopo in Partibus. Romae et Deffaviae, 
in bibliopolio EEruditorum. Anno Dominicae Intar- 

' ‚nationis ı782. 8. 

*Freymüthige Briefe über das Religionsvereigungswe- 
fen. Delau und Leipzig 1782. 8. 2te Auflage. Ber- 
lin 17987. &. 

*Tliegende Blätter für Freunde der Toleranz, Aufklä- 
rung und Menichenverbeflerung. Dellau und Leip- 
zig 1785— 1784. gr. $- (jährlich 4 Quartale oder 
Stücke.) 

' Pr. de fignis feculi litterarum aurei. Halberk. 1783. 4. 

‚Zwey Schulreden. ebend. 1783. | 

Von der Halberfädtilchen Domfchule. 7 Stücke. eb. 
1783 — 1790. B. 

Florilegium Latinum anni aerae Chriftianae 1786. Lip- 
fae 1785. 8.” (Nicht alles darinn Enthaltene ıfE von 
ihm.) 

Die Huldigung des Herzens. Halberfadt 1786. 4. 

Gab mit J. A. HERMES und SALZMANN heraus: 
Beyträge zur Verbeflerung des öffentlichen Gottes- 
dienftes der Chriften. ıften Bandes ıftes und 2tes 
Stück. Leipzig 1785. 1786. — sten. Bandes. ıfies 
Stück. ebend. 1787. — 2tes Stück. cb. 1788. 8. 

(Von ihm befindet fich darinn:; Zwey veränderte 
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Tauf - Formulare; B. 1: St. 1. — Hahnengelchrey 
im Dom zu Magdeburg; ebend. — Ueber den rech- 
ten Gebrauch des Sinnlichen bey den öffentlichen 
‚ . Gottesverehrungen; B. ı. St. 2.) 
*Gab wöchentlich keraus: Halberftädtilche gemeinnüt- 
 zige Blätter, zum Beften der Armen; herausgegeben 
von der litterarifchen Gefellfch. zu Halberftadt. ıfter 
Jahrg. 1785. und ı786. 2ter Jahrg. 1786. u, 1787. 
3ter Jahrg. 1788. 8. A unter dem Titel: 
Geieinnützige Blätter; von der litterarilchen Gelell- _ 
fchaft in Halberftadt ılter bis Zter Jahrgang. 1788 
—ı1791; und dann: Neue gemeinnützige Blätter. 1791 
— ı800. (Von ihm find darinn hd, Auf] ützes 
Ueber das, was billig alle Menfichen willen follten; 
Jahrg. ı. 1785. St. 2 und 3. — Hundertjähriges Ju- 
belfeft- der franzöfifchen reformirten Gemeinden im. 
Brandenbuigilchen; ebend. St. 32. — Zuin neuen 
Jahr 1786; ebend. St. 36. — Schmähfucht und po- ' 
litifche Kannengielserey, von der guten 'Seite be- 
trachtet; ebend. St. 45 u. 46. — Deber die Schwie- 
rigkeiten, ein Blatt für alle zu [chreiben; ebend. 
Jahrg. 2. 1786. St. 1. — Ein Gelellfchaftslied; eb. 
St. > — Die Feyer der Dichter an Spiegel’s er- 
ftem Gedächtnifstag; ebend. St. 4. — An den neu 
zu wählenden Domdechant des Hohenfifts zu Hal- 
 berftadt; ebend. St. 9. —: Tfchouy, oder der Philo- 
foph, 'eine chinefifche Gelchichte; ebend. St..ı4 und 
35.— Ilaak Maus; ebend. St. 16. — Betrach- 
tungen und Empfindungen bey Friedrich’s des, 
- Einzigen Tode, eine Vorlefung in der litterari- 

" fchen Gelellfchaft zu Halberfiadt; ebend. St. 17. — 
Geburtstag des Königs Friedrich Wilhelm’s; 
ebend. St. 21. — Loblied zum Erndtedankfelt; eb, 
St. 22. — Ben - Omar, eine arabilche. Erzählung; 
ebend. St. 26. — Etwas zur Gefchichte der Kartof- 
.feln im Halberftädtlchen; ebend. St. 33. — Vom 
Urfprung der Weyhnachtsgefchenke; ebend. St. 34. — 
Ausfichten; ebend. St. 35; — Ueber den Kartofel- - 
bau; ebend. Jahrg. 3. 1787. St. 22 und 23, — Das , 
Jabr Taufend Siebenhundert Sieben und Achtzig; eb. 
St. 35. — Das Felt der Greife, zu Pecking, vor- 
geftern vor drey Jahren gefeyert; ebend. St. 42. — 
Friedrich, der Schutz der F'reyheit, ein Hyınnus 

| 
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zur Feyer des ı7 Augufts 1788; eb. Jahrg. ı. 1788. 
St. 16. — Friedrich Wilhelm dem ]JI. am 25 
Sept. 1788; ebend. St. 22. — Weyhnachtshymnus; 
ebend. St. 34. — Das Jahr Taufend Siebenhundert 
Acht und Achtzig; ebend. St. 36. — Ueber Volks- 
fefie; ebend. Jahrg. 2. 1789. St. 6. — Unler Glück, 
eine Ode für den Geburtstag des Königs am 25 Sept. 


1789; ebend. St. 22. — Ueber die Zählung der Ge- 


burtstage; eb. St. 23. — Ueber Rirchenbaukunft; 
ebend. St. 31. — Das Jahr taufend Siebenhundert 
Neun und Achtzig; ebend. St. 36. — Lob des dies- 
jährigen Winters; ebend. St. 49. — Zum Andenken 
. von Sophie Schwarz, geb. Becker; ebend. St. 
50. — Friedrich Wilhelm, dem Friedensfifter 
Europa’s, gefungen am 25 Sept. 1790; ebend. Jahrg. 
3. 1790. St. 22. — Friede! ein Gedicht; ebend. St. 
24. — Ueber Patriotismus in einem monarehifchen 
Staat; ebend. 1791. St. 2. — Die Freunde zu Pill- 
nitz; ebend. St. 24. — Das Jahr Taufend Sieben- 
hundert Ein und Neunzig; ebend. St. 35. — An 
Friedrich’s Geift; ebend. 1792. St. 16. — Zwey 
Lieder; eb. St. 21. — JIı dem Jahrgang vom May 
1797— 1798 find von ihm: *Denkmahl der verwitt- 
weten Rönigin; St. 1. $. 5— 15. St. 4. S. 49—64. 
St. 5. $S. 615— 80. — Lied der Kinder beym Blu- 
menftreuen auf Spiegel’s Sarg; St. 3. $. 47—4ß. 
— *Hymnus am filbernen Hochzeitfefte zu fingen; 
St. ı2. $. 192. — *Ferraris Gedichte auf Fried- 


sich und die Nachricht Krieg; zur Erinnerung au 
den 17 Aug. St. 16. $. 249—264. — Beichreib. 


von Halberfadt aus 'einer alten Geographie; St. ı8. 
S. 295— 296. — *Pıeile der Betrieblamkeit, die 
währ. d. Reg. Fr. Wilh. des II. vom J. 1787 — 
ı797 ın das Fürftentbum Halberf. und d. Graffch. 
Hohenft. gekommen find; St. 21. $. 329 — 343. — 
*Der Toback; St. 22. $. 345—5351. — *Induftrie- 
fchule zu Blankenburg; St. 23. S 365 — 375. — 
* Wer follte billig eine Lebensbefchreibung oder 
Denkmal erhalten; St. 24. S. 377—378. auch S. 
5384 —386. — Das Schachfpiel; St. 25. S. 393 — 
408. — *Das Reich der Natur und der Sitten; St. 
27. 8. 5—7. — An den Frieden; St. 28. $. 28. — 
*FRIEDRICH WILHELM DER ZWEYTE (fe); 
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St. 30. S. 49—63. — *FRIEDRICH WILHELM 
DER DRITTE; St. 31. $. 65— 77. St. 3e. $. 97— 
93. St. 33. 5. 107— 116. — Halberfiadts Bürger an 


Fr. W. III. ihrem geliebten König; im Nov.’ 1797; 


S. 79. 80. — *Neuelte Verfuche in Fraukreich zur 
Einrichtung der Gottesverehrung; St. 34. 35. B. ı21- 
150. — Das fcheidende Jahr 1797; 8. 151. 152. — 
* Verzeichnils der im J. 1797 ind. F. H. u. d. Gr. 
H. an den Pocken geftorb. Kinder; St. 36. $. 161 — 


„167. — Halberltädt. Chronik vom J. 1797; St. 37. 


38. 5. 169— 191. St. 51. S. 393 —408. — *Freu- 
den des Patrioten ein Hymnus; St. 45. $. 208. 299. 
— *Ueber den am letzten 23 März in Wernigerodi- 


fchen ii. Wolf; St, 48. $. 358—360. — *An 


- 


Sophroniska, an ;hrem Konfirmationstage den 30 
März 1788; St. 50. $. 381. 382. — Jahrgang von 
ı1798— 1799: *Der Menfchenfreund, eine pindar.. 
Hymne; St. &, S. 530 —32. — *Reife des Königs 
zur Huldigung nach Königsberg; St. 5. $. 76 — 80. 
— *Wie könnte man die Volksaufklärung berechnen ?. 
St. 8. S. 1285. — *Wölfe ın Frankreich; $. 126. 
127. — *Der Huldigungstag; St. 9. $. 141° 149. 
— *MNachruf an Herrn Kammer - Präfident v. In- 
gersleben; S. 145. — *Glaubensbekenntnifs des 
Königs; St. 10.$. 145-148. — *Unfer Huldigungs- 
lied, S. 176. — Huldigungen freyer Liebe; St. ı1. 
S. 177-182. — *Der betende Mönch, eine Spuck- 
gelchichte; St. 13. $S. 2249— 227. — *Stahel und 
Buonaparte, und zwar Stahel, wie billig, vor- 
an; 'St. ıB. $. 304— 308. — *Ueber das Wort Ge- 
meinnützig; St. 27. 5. 5—ı5. — Stanislaus Au- 
guftus, K. v. Polen; St. 28. S. 16—32. St. 50. S. 
49— 60. St. 32. 5. 81 —84. St. 33. 9. 97 —ı12. — 
*Die wahre Gröfse, eine Weyhnachtsbetrachtung (vom 
verftorb. Prediger Le Brun in Halberft.) aus deın 
Halberft.) aus dem Franz. überfetzt; St. 34. $. 113. 
St. 35. $. 137-143. — *Der Sylveftertag, ein Vor- 
Schlag. zur Güte; St. 35. S. 129-136. — *Das Jahr 
1798; S. 144. — Tıagen ohne Antwort; St. 36. S. 


155 — 158. — Haben wir alfo noch ein oder zwey 


Jahre im ıgten Jahrhundert? St. 37. S. 161-168. 
— *Friedrich; Er, und über Ihn; St. 39. S. 
195—206. — *Ueber die Ausrottung der Potken; 


5 
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St. 41. 9. 252 — 234. — *Turnipszucket ; St. 42. S, 
241—256. — Der edle Wettfireit: St. 43. $. 271 — 
272.— *Weizenmalzlyrup; St. 45. S. 294 — 302. 
— An Menlchenfreunde; S. 383— 312. — *Neuer 
Krieg zwilchen Teutfchl. und Frankr. im J. 1799; 


St. 46. $. 313 —3ı17. — *Hoalberft. Chronik v. J. 


1798; St. 48. 9. 545-354. St. 49. $. 361 — 372. 
St. 50. $. 377 — 3982. St. 51. $. 393 — 408. — Jahr- 
ganz 1799— 1800: * Aftronomifche Nachricht; St. ı. 
5. 12— 16, — *ÜUeber Kirchengefänge und Feßlie- 
der; St. 2. 5. 17— 20. — *Reile des Königs und 
der Königin vom 25 Mai — 5 Jul. 179; 8. 30 — 
52. — *Ausfprache einiger Namen; St. 7. $. 112 — 
312. — *Surrogate für den Chinef. Thee; St. 8. S. 
1153— 128. — *Wılliam Pitt, Vater und Solin; - 
St. 9. 5. 129— 144. — *Surrogate für den arab. 
Kaffee; St. ı0. 8.145 — 158. St. ı1. $. 163 — 176. 
— *Der Kriegsmann an den Bürger; St. 11. $. ı6i. 
162. — *Der Bürger an den HKriegsmann; St. ı2. 
5. 177. 178. — *öurrogate für deu Indilchen Rohr- 


zucker; St. 13. $. 193— 207. — Hymnus Friedr. 


With. dem III. gelungen; St. 14. $. 211-215. — 
* Surrogate für noch mancherley andere Dinge; St. 
15. 9. 225—234. — *Friedrich im fiebenjähri- 
gen Rriege; St. 16. $. 241 —256. — * Ueber die 
Schlefifche Flachsrotte; St. 17— ı9. S. 257- 304. — 
*Plürs und Profto, ein Exempel, wie wenig fich 
die Menfchen durch die. Gelchichte warnen lallen; 
5. 20. 85. 305— 3126. — *Geograpbifche. Lage eini- 
ger Ortfchaften im Fürftenth. Halberft. und den um- - 
liegenden Gegenden; St. 2ı. $. 321-331. — *Pius 
der Sechte; St. ı2 — 24. $. 3537 —384. — "Was 
ift aus unfern nach Berlin gefchickten Turnipfen ge- 
worden; St. 30. 5. 49 64: — *Zu Geiling’s -An- 
denken; St. 31. $.:70—74. — * Direktorialregier. 
in Frankreich; $t. 33. 5 1o—ı112.— *Das Um- 
fuchen; St, 34. $. 115 — 128. —  *Wunfch des -gu- 
ten -Brandenburgers an feine Mitmenfchen rings um» 


. her beym Schlufs d, J. 1799, St. 55. $. 129. 150. — 


Jiechnung und Dank für Mukarene; $.-141- 144. — 
*An das Jahr 1800; St. 36. $. 145 —'ı147. — *Der 
Vater, er Sohn und der Efel, eine Fabel; eb. S. 


. 155160. — *Ueber das Schul - und Erızieliungs- 
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‚ wefen in Frankreich; St. 37. 5. 161 — 176. — 
Friedrich’s Gelchichte; eine unerfchöpfliche Quelle 
für Rünfler zur Erfindung von Krnliwerken; St. 

"39. $. 139— 200. — Streitborfi und Mennin- 
ger; St. 43. 8. 268. — Washington’s Tod; S. 
269 —271. — *Halberftädtilche Chronik vom Jahr. 
1799; St. 44. $. 273— 279. — * Vermifchte Ideen 
und Anzeigen; $. 280— 298. — *Ein kleiner Bey- 
trag zu Fürftenberg’s ‚Charakteriftik; St. 45. 8. 
2953—500. — *Ueber Blindheit und Blinde; St. 
46. 5. 305— 316.) 

Ueber Friedrich des Einzigen Tod; eine Vorle- 

‚ fung, am 25 Auguft gehalten. Halberft. 1786. 8. 

Friedrich, der Befchützer der Willenfchaften; eine 
Vorlefung in der itterariflchen Gelelllchaft zu Hal- 

 berftadt. Berlin 1786. &. 

Friedrich, der Schutz der Freyheit; ein Hymnus 

. zur Feyer des ı7 Auguft 1788. eb. 1788. gr. 4. 

Gab mit A. Riem heraus: Berlinifches Journal für Aufe 
klärung. ebend. 1788 — ı790. Jähbrl. ı2 Stücke in '$. 

Gab die Teutfche Monatslichrift heraus. Jährlich ı2 
Hefte. ebend. 1790 — 1795. gr. 8.. ( Darin find von 
ikm folgende Auffätze: Feyer des Jahres Taufend 
Siebenhundert Neun und Achtzig; im J. 1790. St. 1. 
$S.5—ı16. — Friedrich’s des Zweyten Reli- 
gionsl[yfiem; ebend. S. 17—49. — Freude des Pa- 
 trioten, ein Hymnus gefungen zu Neujahr 1790; eb. 
St. 2. $. 105— 106. — Aber wo will das endlich 
hinaus? eine Meditation; ebend. St. 107— ı20. — 
Friedrich’s Religionsfyften. Tortletzung. ebend. 
St. 3. 5. 2517—274. — An Efchenburg; ebend. 
85. 508. —  TLobrede: auf Friedrich »Wilbelm. 
den Grofsen, Kurfürften zu Brandenburg; ebend. 
Stück 5. $. 15—44. — . Te Deum, von Bran- 
. denburgilchen Patriöten zu fingen; ebend. $. 11i— 
112. — Friedrich’s Religionslyfiem. Forfetzung; 

' ebend,. St. 7. S. 235— 266. — Benjamin Frank» 
lin; ebend. St. 9.85. 2—g9. — Friedrich Wil. 
helm, der Friedenskifter Europa’s, ein Hymnus; 

“ ebend. St. ı1. $. 185— 194. — Vater Unfer, oder 
Unter Vater? ebend. St. ı2. 5.265 —272. — Der 
König der Suluh - Infeln, ein Gegenftück zu dem 
‚Hönig der Pelew - Infeln, ebend. 5. 317 — 329. — 


j u 
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Friedrich”s Religionsfyfiem. Befchlufs; ebend. S. 
357 —3577. — Feyer des Jahres Taufend Siebenhun- 
dert und Neunzig; :ebend. 1791. St. 1. $. 3— 19. — 
Rabbi Ismae]l und Rabbi Akıba; ebend. St. ,3. S» 
258— 265. — Altronomilche Vorlefungen. Erfte Vor- 
lefung: über das Studium der Aftronomie überhaupt; 
eb. 5. 298-309. — Zweyte Vorlelung: Gelfch. der 
Willenfch. Alte Aftronomie; eb. St. 4. $. 385-399. — 
Axiomata, über Orthodoxie, Heterodoxie und einige 
verwandte Begriffe, eb, St. 7. S. 189-196.— Aftro- 
nom. Vorlelunugen. Dritte Vorlefung: Gelch, der Wil- 
Seufchaft. Neue Aftronomie; ebend. St. 8. $. 333 — 
356. — An die Preufllen, bey Erfcheinung des neuen 
allgemeinen Geletzbuchs; ebend. St. 9. $S.3—5 — 
Ueber die Grenzen der Aufklärung; ebend. S. 62 — 
74. — Mein Heiliger, An I. kön. Hoheit die ver- 
wittwete Frau Herzogin von Braunfchweig, als der 
Verfaller FTriedrich’s Bülte zu Pferde en Bifcuit 
" von derfelben erhalten hatte; ebend. 1792. St. ı- 5. 
3-6. — Friedrich und Friedrich Wilhelm, 
die Gefetzgeber; eine Meditation bey Gelegenheit 
des neuen Gefetzbuchs; ebend. S. 7— 30. — Ueber 
objektive und fubjektive Wahrheit; ebend. St. 2. 5. 
122 —ı30. — Aftronomilche Vorlelungen. Dritte 
Vorlefung: Vorbereitung zu Reifen durchs Planeten- 
[yftem; ebend. S. 144 — 157. — Leopold; ebend. 
St. 4. $5. 250— 251. — Lebrbuch und Lehrer; eb. 
St. 5. $. 71— 72. — Zwey Verordnungen vom Jabr 
ı786, nebft einer Meditation darüber; ebend. St. 6. 
5. 108-- 12%. — Kolumbus, eine Hymne zur 
dreyhundertjährigen Teyer feiner Entdeckung am ı2 
‚Okt. 1492; ebend. St. ı2. $. 273 -- 281. — Alftrono- 
milche Vorlefungen. Vierte Vorlefung: Fundament 
aller unfrer aftıonomifchen Kenntnifle; ebend. 1793. 
St. 9. $. 35— 56. — Der Krieg if gut: aber ii es 
denn auch dieler? eine ‚Vorlelung; ebend. 1794. St. 
2. S. 173- 181.— Teutfche Benennungen der Pferde; 
ein Beyfpiel von Reichthum der Teutfchen Sprache; 
ebend. St. 3. $. 189 206..— Hymenäus, dem Kron- 
prinzen von Preuflen gelungen; ebend. St. ı1. S. 
187— 194. — Ein Paar Definitionen; .ebend. 1795. 
88. 3.9. 278. — An Starke, den Mabler häusl. 
» Freuden, den 2 Jan, 1795; eb. St. 5. 9.35 u.f.) 


Ä 
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Gelfchichte der Domfchule, zu Halberftadt, is Anhang 
zu J..W. Streithork s Gelchichte des evangelı- 
[chen Gottesdienftes in der Domkirche zu Halber- 
ftadt. 1792. 8. 

* Huldigungen freyer Liebe von Stadt und Fürftenthum 
Halberftadt. ( Halberfi.) Iın Sommer des J. 1798. 8. 

Gab noch heraus: **Jo. Gleimii Carınina Latina, e 
bibliotheca Stepbanei feorfim edita. Halberft. 1784. 8. 
(Unter der Zueignung hat er fich genannt). | 

* Trauerfeyer zu Friedrich des Einzigen Ge 
dächtnils in der Litter. Gelellfchaft zu Halberft. d. 
19 Sept. 1786. 8. ( Darinn ft von ihm: Fried- 
rich’s Vollendung; ein Hymnus $. 49 —5ß. ) 

*Erfte Geburtstagfeyer König Friedr. Wilh. des II, 
amı 25 Sept. 1786 in der Litter. Gelell[ch. zu Halb. 
Berlin 1786. 8. ( Darinn ifl von ihm: Königsglück; 
eine Phantafie $, 25— 28.) | 

Ueber Kirchenbaukunft; in der Monatsfebrift Berl. 
Akad. der Rünfte und mech. Wi, B. ı. St. 4. 1788. 
— Friedrich Wilhelm, dem ande des Frie- 
deus, am 25 Sept. 1787 gewidmet; ebend. B. 2. St. 
4 1788. 

Auch etwas über die Einmifchung des Staats in Erzie- 
bungsfachen; im Braunichw. Journal 1789. St. 10. S. 
215 — 227. | 

Ueber die-Sonnenflecken; in Bode’ns aftron. Jahrbuch 
für das Jabr 1791. $. 195 — 201. | 

Lebrbuch und Lehrer; in»Zerrenner’s Teutfchem 
Schulfreund. B. 2. 1791. 

‚Gab ehemals ein Journal: der Bürger, heraus. 

Verfchiedene profailche und poetilche Auflätze im Teut- 
fchen Muleum und in andern periddilchen Schriften. 
— Gedichte in Mufenalmanachen, z. B. in dem Ber- 
linifchen vom J. 1792. — Gedichte in W. GG. Be- 
cker’s Tafchenbuch und Almanach zum gelelligen 
Vergnügen für das Jahr 1795. | 
Sein. ziemlich ähnliches Bildnißs, von Schöner gemahlt, und 

vom Lieutenant von Glofter gefchaben, erfchien nach fci» 
nem Tode beym Buchhändler J. H. Gro/s in Halberftadt, 
Vergl. Zum Andenken an G. N. Fifcher; in dem Allgem, 
litter. Auzeiger 1800. $. 16812 — 1685. 1689— 1693. — Natio. 
-nal - Zeitfchrift 1g01. Jun. S.’686 -- 689. — Denkwürd. aus 
Acm Leben ausgezeichneter  Tentlchen des ıgten Jahrhunderts, 
5. 547 = 550. 
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Fischer (Heınrıch Aususr). 


Kurfächfifcher Oberfalzinfpektor zu Dresden: geb. 
au. . Ley gefl. am ı3 Februar 1781. 


Verfuch einer biforifch pragmatifchen Befchreibung der 
alten Teutfchen Oekonomie, und des ın der l'olge 
daraus erwachfenen Fürfil. Kammerwelens. Leipzig 
1755. 4. 

Unvorgreifliche Gedanken über das dem hohen Chur- 
‘und Fürftl. Haufe Sachfen zuftehende Regale ius fali- 
narum. ' Dresden 1755. 4. | 

Gutherziges Schreiben an feine achtbare liebe T,andsleute, 
die wegen ihres. unermüdeten Fleifles, auflerordentli- 
chen Treue gegen .ibre hohe Landesobrigkeit, auch 
wegen ihres guten Umgangs und Betragens fogar von 
Auswärtigen hochgelchätzte Bauern in Sachlen, den 
Ackerbau und die Viehzucht zu des Churfürften Au- 

“  gulti Zeiten betreffend. Chemnitz 1765. &. . 

Zufällige Gedanken von der Möglichkeit und Noth- 

wendigkeit der Wohlfeilheit. ebend. 1765. 8. 
» =Von der Polizey und dem Sittengeletz. Zittau 1767.8. 
"** Unfchuldige Gedanken von piis caufıs. Budifin 1767. 8. 

Zuverläfige und in der Wirthfchaft wahrbefundene 
Mittel, wodurch der mittlere und kleine Landmann 
bey Ackerbau und Viehzucht feinen Nahrungsftand 
verbellern, [eine 'Abgaben erleichtern, und auch vor 
fich [elbft mehr erwerben kann. ebend. 1768. 8 


. Fischer (Jakop BENJAMIN). 


Waifenhausbuchhalter zu Riga: geb. dafelbfi 1730, 
gef. am 6 Junius 1793. 


Verfuch einer Naturgefchichte von Liefland. Leipzi 
1788. 8. (Ein Auszug daraus fland [chon vorher in 
Hupel’s Topographifchen Nachrichten von Livland 
"Th. 2. $. 428— 544.) 2te vermehrte und verbef- 
ferte Ausgabe. Mit Kupfern. Königsb. 1791. gr. 8. - 
‚Das, was darin über Vieharzneykunft vorkommt, if 
ins Ruflifche überfetzt. Moskau 1774. 9. — Zulätze 
zu dem Verfuch, Niga 1784. &- 
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Abrifs eines meneh Syliems über die menfchliche Na-- 


; tur, als Darbietung eines .gröfsern Werks. Königs- 
berg 1791. 8. 

Beyträge und Berchiräge zu Herrn F. R. Gade- 

- bufch Livländilchen Bibliothek; in Hupe)’ s Nor- 
dilchen Mifcellaneen St. 4. 5. 1224. 


voN FiscHER (Jonas BERNHARD)., 


Studirte zu Halle, Jena, Leiden und Amfterdam,  ' 


| reifete nach England und Frankreich, und kam 1710 


nuch Riga, wo er die - Arzneykunfl ausübte und 1733 
zweyter Stadtphyfikus wurde. Die RKaiferin Anne von 


| Rufsland berief ihn zu ihrem Leibarzt, Archiater und 
", Direktor des ganzen Arzneywefeus im Rufifchen Reiche. 


Nicht lange hernach ward er von Haifer Karl dem 
VI. in den Adelfiand erhoben. Als die Raiferin Elise 


_ 


S[abeth 1740 den Thron beflieg, und der nachherige 


Graf ’Eflocg die Oberaufficht über das Arzneywefen 
erhielt, bot man ihm zwar, unter diefem, die ‚Archia- 
terfielle an: allein, er wählte, flatt des Hoflebens, die 
Stille in Livland, fuchte feine EntlafJung, und erhielt fie 
auf eine ihm rühmliche Art. Er lebte hierauf noch über 
30 Jahre in einer glücklichen, jedoch nicht unbe/chäftig- 


ten. Mufe, auf feinem nahe bey Riga liegenden und von | 


ihm angelegten kleinen Landgute Hinterbergen: geb. zu 
Lübeck am 2% Julius 1685, gef. am 8 Julius 1772. 


Dif. inaug. ... . 

* Hinterbergens allgemeine nn eigene Winter - und 
Sommerluft, mit untermifchten "phyfikalifchen und 
orbichen Betrachtungen, in Verlen befchrieben 
von dafelbfi In Beruhigung vnd Frieden wohnenden 

. Montan. Nebft dellen angehängten Gedanken über 
die Namen der Stadt Riga, Curlandes und Livlan- 
des, in der Bandes- und in der Teutfchen Sprache. 
Riga 1745. 8: 


* Montans zu Hinterbergen Erklärung des Edelfteins am 


Kometen, dellen « er in [einen 2745 5 zu Riga gedruck- 


“ 
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ten. Gedichte, Hinterbergens Winter- und Somwmer- 
luft genannt, Erwähnung gethan; auf Veranlallung 
eines Schreibens von einem Freunde. Riga 1746. &. 

Livländifches Landwirtbfchaftsbuch, auf die Erdge- 
gend von Liv- Eft- und Kurland eingerichtet, wor- 

“ıinn I. die Vortheile des Feldbaues, der Viehzucht 

“ und Haushaltung, II. die Urfachen und Mittel der. 
Viehleuche, Ill. die Cur verfchiedener Bauerkrank- 
beiten und fonderlich der Peft, lehrreich, gründlich 

_ und nach ihrem Urfachen vorgetragen werden. Zum 
Druck befördert und mit einer Vorrede begleitet von 
Johann Gottfried Arndt. Halle 1753. 8. 2te 
Auflage. Riga 1772. ®&. | 

De [enio eiusque gradibus et morbis, nec non de eius- 
dem acquifitione tractatus; cum praefatione An- 
dreae Eliae Büchneri, Erfordiae 1754. 8. Die 
2te Ausgabe ift betitelt: De [enio eiusgue gradibus et 
morbis, nec non .de eiusdem acquifitione tractatus, 

de novo revifus et abundanter auctus. Acceflerunt 
praeterea defiderati Franc. Ranchini’et Floyeri 
Gerocomicarum amplae [ciagraphiae: nec non Wet- 
ftedii et Dethardingii, confpirante quali ad 

' Jongaevitatem fato, eodem MDECXXIV anno, cum 
Floyeri Gerac. edita commenta; tribus verbis indi- 
gitata. ib. 1760. 8. Teut/ch mit Vermehrungen her- 
ausgegeben von Theodor Thomas Weichardt. 
Leipzig 1777. &. 

De febre miliarı, purpura alba dicta, e veris principiis 
eruta- et confirmata, tractatus per longam experien- 
tiam collectus. Rigae 1767. Bmaj. | 

Anmerkungen zur allgem. Welthiftorie, welche Baum- 
garten in die Forreden zum 6ten und ızten Band 
einrückte, und fie theils erläuterte, theils niederlegte. 

Erörterung, ob der Eridanus der Alten der heutige 
Dünaftrom [ey..... | 

Von den Urfachen der weillen Haare bey den Thie- 
ren; in Titius gemeinnützigen Abhandlungen Th. ı. 

Viele Abhandlungen und Beobachtungen in den Ephe- 
ıneridihus Naturae Curiolorum und in den Rigailchen 
Beyträgen. 


Vergl. Gadebufch'ens Livländ. Bibliothek Th. r. S. 336 — 
354 Adelung zum Jöscher. 


Fıscuza (Jouann CurısTıan). 365 


Fischer (JOHANN CHRISTIAN). 

Studirte zu Jena, ward dort 1729 M. der Phil. 
und ı740 Adjunkt der philofophifchen Fakultät, entzog 
fich aber in der Folge den Univerfitätsge[chäften ‚» er 
richtete eine Buchhandlung, die aber wieder eingieng, 
und erhielt den Titel eines Sachfen- W eimar[chen Kom- 
merzienraths: geb. zu Schleben *) im Fürftenrhum Al- 
tenburg am 20 Febr. 1712 **), gefl. am 2ı März 1793. ° 


Diff. (Praef., Sidelio) de obligatione hominis ad re- 
ligionem, Jenae ..". . Umgearbeitet unter dem Ti- _ 
tel:. Demonftratio [olida de obligatione hominis ad - 
‚religionem naturalem et revelatam, ex folidis princi- 
piis. rigore Mathematicorum deducta — praemifit in- 

' troductionem de methodo demonftrandi religionenn, 
hominisque ad eam obligationem, cui et inferuit ill. 

‚Chrifk. Wolfii methodum demonftrandi veritatem 
religionis chriftianae, Lipf. 1736. 8. i 

Panegyricus in Principem Saxo-Gothanum Frideri- 
cum IV. Jenae 1756. fol. nz 

Selecta et rariora Latii purioris monumenta, quae mi- 

fcellanea politioris humanitatis, tam propria, quam 
aliunde collecta exhibent. Cum praefatione ill. Jo. 
Gott]. Heineccii JCti etc. ibid. 1737. 4. Ä 

Diff. de iudicio phrafium filli Romani vulgo neglecto. 
ibid. 173ß. 4. 

— de characteribus verae religionis. ibid. 1739. 4. 

— de Hubertino, ÜClerico Crefcentinate, elegantio- 
rum Jitterarum Saec. XV in Italia infiauratore. ibid. 
eod, 4. ibid. 1759. 4. 

Jani Nicii Erythraei Epifolae ad Tyrrhenum 
et ad diverfos, notis illuftratae, indice neceflario, au- 
ctoris vita, et epiftola, priore editione baud compre- 
henfa, "auctiores ac emendatiores editae. II Tomi. 
ibid, 1740. 8. Ed. 3tia. Colon. Ubior. (Jenae) 1749. 

“® Tomi. 8. * Ä 

Commentatio de Alfonfo Antonio de Sarafa, et eius 
femper gaudendi arte, et vita. Jenae 1740, 4. 


*) Nicht Gröben, wie anderwärts gedruckt ficht 
*) Nicht 1708. 
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Alph. Ant. de Sarala ars (emper ae ‚2 Par- 
tes. Francof. 1740 — 1741. 4. 

Panegyricus F ruderico 11 Regi Boruflorum — tum 
in folenni imperii regnique natali, quam fplendidiiüi- 
mo ac la&tiflimo regio Berolinum reditu dicatus atque 
conlecratus. .Jenae 1740. 4. 

Vernünftige und befcheidene Vertheidigung feines Pa- 
negyriciı wider eine Teutf[ch gelchriebene und heim- 
lich ausgeftreuete Schmähfchrift, fo ein Unbekannter 
in Jena verfertiget. Leipzig u. Helmfädı ( vielmehr 
Jena) 1741. 4 

Jani Nicii Erythraei Orationes virginti duae; 
vcum praefatione. Altenb. 1741. 8. 

Diff. epift. de vita D. Chr. Loeberi. Jenae 1742. 4. 

Alfons Anton von Sarafla Kunf, fich immer zu 
freuen und fiets vergnügt zu [eyn, aus den Grund- 
fätzen der göttlichen Vorlehung und eines guten Ge- . 
willens hergeleitet,- mit berühmter Männer und eige- 
nen Anmerkungen faft durchgebends erläutert, Hit 
dem Leben des Verfaflers fowohl, als auch vollfin- 
digern Regiftern verfeben, aus dem Lateinifchen ins 
Teut[che überfetzet und herausgegeben. eb. 1748. 8. 


H.T. Heymanni Dialogus de mentis humanae liber- 
tate; cum praefatione. ıbid. 1748. 4. 


Ulr. Huberi de iure civitatis librı III: cum Commen- 
tariis N. Cph. de Lynker, nova de [criptis Lyn- 
kerianis praefatione adornati. ibid. 1752. 4. 
B. G. Struvii Introductio in notitiam ‚rei Jitterariae 
et ulüm bibliothecarum, auctoris fu MStis obfer- 
vationibus, Coleri, Lilientbalii, Koecheri, 
aliorumque virorum litteratilimorum notis, taın edi- 
“ tis, quam ineditis, aucta, illuftrata, et ad noftra us 
. que tempora producta. Sextum prodüt cura J. C. Fi- 
| fceberı. Francof. ad Moen. 1754. 8. 
Acta depoßitionis Wenceslai et electionis Ruperti, 
Regum Romanorum, quae Ulricus Öbrechtus 

ex “Archivo Argentoratenfi fub infcriptione adparatus 
iuris publici edidit, ob raritatem et praeltantiam de- 
nuo emilla. ibid. eod. 4. 


* Briefe der Milady Iulisne Catesby an die Milady 
Henriette Campley, ihre Treundin, von der 
' Madame Riccoboni. ' Aus dem Franz. eb. 1761. 8. 
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Bolingbroke’s Briefe von dem Geifte des Patriotis- 
mus, als Georg der I. den Thron beflieg ; aus dem 
Engl. Leipzig 1764. 8. 

R. Steele Bibliotheque des Dames avec la vie de 
V’Auteur par l’editeur. a Amflerdam (eigentl. Jena) 
1766. Bi \ “ 

Pauli Rifi animadverfiones ad criminalem iurispruden- 

. tiaın pertinentes, iuxta exemplar Mediolanenfe, ibi- 
dem ı771. 8. 

Vallftändiges Regifter über die Wahlkapitulation des 
jetzo glorw. reg. röm. Hailer Joleph II, welches 
nach* dem Molerifchen, [fo derfelbe. auf Befehl und 
zum Gebrauch des kaiferl. Reichshofraths über die 
kniferl. Wahlkap. Franc. I, zu gleichmälsigen Ge- 
brauch, wie auch allgemeinen Nutzen eingerichtet. 
ebend. 1774. B. 

Neuefte Juriftenbibliothek. ıftes Quartal. eb. 1774. 8. 
2tes Quartal. 1775. 8. | ; 

Joh. Aug. Hellfeldii Opufcula et Diflertationes it- 
ris civilis privati. Jenae, Lipl. et Francof. 1775. 4. 

Abgenöthigte Vertheidigung wider Hrn. Prof. Schott’s 

in Leipzig zudringliche Critic. ebend. 1776. 4: 

Memoria, divis mapibus Chrift. Gott]. Buderi, 
Doct. et Prof. P. O. etc. dicata et conlecrata et in 
lucem emillaä publicam. Jen; 1788. ( f. potius 1787.) &. 

J. A. Hellfeldi, JCti ordinarii, Opufcula iuris cano- 
nici, criminalis, feudalis et De, quibusdam ferip- 
tis minoribus et rarioribus illufirium et celeberrimo- 
rum JCtorum aucta et edita. ibid. 1789. 4. 


Vergl. Adelung zum Jücher. 


Fıscuer (JOHANN EBERHARD). 


Prorektor des Gymnafiums. zu St. Petersburg Teit 
ı730,. Mitglied der dortigen kaiferl, Akademie der Wi/- 
farfchaften , wie auch Profefjor der Gefchichte und Al- 
terthümer feit .... wohnte der bekannten Expedition 
nach Kamtfcharka von 1739 — 1747 bey: geb. zu E/s- 
lingen 1697, gefl. am 24 September 1771. 
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Sibirifche Gefchichte von der Entdeckung Sibiriens bis 
auf die Eroberung diefes Landes durch die Ruihfche 
(fie) Waffen, in den Verfammlungen der Akademie 
der Wiffenfchaften ‚vorgelefen, und mit Genehmhal- 
tung derfelben ans Licht gefiellt. 2 Theile. St.'Pe- 
tersburg 1768. gr. 8. Eigentl. Ueberfetzung und Aus- 
zug aus einer: weitläufigen, in Rufifcher Sprache von 
dem Etatsrath, Gerhard Friedrich Müller, ge- 
fehriebenen Gefchichte Sibiriens. Die ıı Bogen fiarke 
Einleitung und die Regifter von ı2 Bogen find aber 
ganz von Fifcher. Einen Auszug daraus, befonders 
aus der Einleitung, liefert A. L. Schlözer ın dem 
 Sıften Theil der Hallifchen Allg. Weltkifiorie. Der 
te Theil, an dem F. arbeitete, wurde nicht vollendet. 
Quaeftiones Petropolitanae I de origine Ungrorum, 11. 
de origine Tatarorum, III. de diverfis Shinarum Im- 
peratoris nominibus titulisque, IV. de Hyperboreis; 
edıdit A. L. Schloezer etc. Gottingae et Gothac 
1770. ß. 

Von dem Urfprunge, der Sprache u. f. f. der Mol. 
dauer; bey dem St. Petersburg. hiftor. Kalend. 1770. 
— Von dem Urfprunge der Amerikaner; eb. 1771. 

Ein handfchriftlicbes Sibiriflches Wörterbuch , das er 
dem hiftorifchen Inftitute zu Göttingen [chenkte. 

 Vergl. Bacmeifter's Bulkfche Bibliothek B. 2. 5: ag1. — 


Adelung zum Jöcher. — Schlözer’s Leben Fragm. 
1.5. 197 u. fÄ. 


 Fıscuher (JoHAnN EvAnseEList). 


Prediger des Teutfchen Ordens zu Ganghofen in 
Bayern: geb. zu... gef. am 8 September 1790. 
Die chriflicben Jahrhunderte, oder die Gefchichte des 

Chriftenthums in feinem Anfange und Fortgange von 

dem Abbte Ducreuz, Chorberrn der Stiftskirche 

zu Auxerre,. Aus dem Franz, überletzt. ı-4ter Th. 
‘ Landshut und München 1781 — 84. gr. 8. 


Fischer (JOHANN FRIEDRICH). 


Studirte zu Coburg und Leipzig, ward ı748 M. 
der ‚Phil. und erwarb fich das Recht, Vorlefungen als 


Privat- 


€ i 
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Privatdocent zu halten, Fionrektor der Thomasfchule zu 


Leipzig 1751, zugleich aufJerordentlicher Profeffor der ' 


Humanioren auf dortiger Univerfirät ı762, Rektor der 
Thomas/chule 1767, Rollegiat des kleinern Fürftenkol- 
legiums 1782: geb. zu Coburg am, ı0 Oktober 1724, 
gef. am ı7 Oktober 1799 . 


Diff. de ara pacis. Lipl. 1749. 4. 

Super loco quodam Epifiolae S. Pauli ad Hebraeos. 
ibid. 1749. 4. 

Libellus animadverfionuin, quibus Jac. Welleri gram- 
‚ matica graeca emendatur, fappletur, illuftratur. ibi- 
“dem 1750 — 1753. B. 

Chrifiani Stockii Olavis N. T. et V. T. ibid. 
ı752 et 1753. 8. 


Aefchinis Socratici dialogi III. ibid. 1753. 8. — 


Editio II. ibid. 1766. Smaj. — Tertium ‚edidit, ad 
fidem codd. MSS. Vindob. Medic. Aug. et lib. edit, 
Platonis Stobaeique veterum denuo recenfuit, 
emendavit, explicavit indiceinque verborum Grarco- 

rum copioffimum adiecit. ib. 1786. gmaj. — Edi. 
tio IV. Mifsniae 1788. Bmaj. | 

Jo. Leusdenii de dialectis N. T. fingulatim de eius 
ebraismis, libellus fingularis, denuo edidit. ib. 1754. 8. 

Anacreontis carmina, cum notis G..Baxteri, H. 
Stephani, et Tan. Fabri, acc. duo Sapphus 
Odaria atque Theocriti anacreonticum in mortuum 
Adonin. ‚ıbid. 1754. 8. — iterum edidit. ib. 1776. 8. 


— tertium edidit, varietateinque lectionis atque frag- R 


menta cum Inis animadverf. adiecit. ib. 1793. 8maj. 

Geo. Paforis Lexicon manuale N. T. emendatum et 
auctum. ibid. 1755. 8. 

Sigm. Frid. Drelfigii Connsntree de. verbis 
mediiss N. T. nunc primum editus. Addita eft prae- 
ter L. Kufteri libellum, Jo. Clerici difl. de eo- 
dem genere verborum Graecasum, e lingua Franco- 
gallica converla. ibid. 1755. 8. 


Moeridis’ Atticifiae Astes Arrıwav zur aAwav et Ti-- 


maeı 5o p hiftae AsEınov wegı Tav wau wAaTuv Arkewv. 


ibid. 1756. 8. 


Welleri Grammatica Graeca. ibid. 1756. 8. Editio 


nova. ibid. 1780. &. 2 
Dritter Band. ai 


- 


\ 
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! ET ERE hiforiae Philippicae, cum J. G. Graevii et 
J. F. Gronovii animadverfionibus, et libello var. 
lect. Lipf. 1757. 8. Ä 

Clavis'reliquiarum verfionum Graecarum V. T. Aqui- 
_lae, Symmachi, Theodotionis, quintae, [ex- 
" tae et leptimae [pecimen. ibid.- 1758. 8. 

P. Ovidii Nafonis opera, cum notis N. Heinlii, 
curavit et indicein adiecit. ibid. eod. £. 

C. Nepos‘ cum animadversfionibus J. A. Bofii et 1: 
bello variarum lectionum. ibid. 1759. 8. 

Axıochus Graece, recenluit, ‚et notis illuftravit. ibi- 
dem 1759. B« ' 

. Platonis Dialogi quatuor, cum varietate lectionis, et 

animadverfionibus criticis. ıibid. 1759. &. 1770. & 


Editio III. ibid. 1783. 8. 


 » Obfervationes criticae in 'Malachiam. ibid. 1759. 4. 


L. A. Florus ex recenfione J. G. Graevii. ibid. 
1760. 8. 

Epiftolae virerum quorundam doctorum ad J. A. Bo- 
fium e bib]l. Coll. Paul. ibid. 1760. Q. 

Palaephatus de incredibilibus, cum animadverf. et 
indice. ıbid. 1761. 8maj. Ed. altera. ‚ibid, 1770. 8. 
— tertium edidit. ibid. 1777. Bmaj. — quintum edi- 
‚dit, denuo recenfuit, indicemque verborun Graeco- 
rum adjecit. ibid. 1786. Smaj. — Sextum edidit, 
ad $dem cod. MS. Mosquenfis aliorumque et libri 
‚Aldini denuo recenfuit, emendavit, explicavit. — 
"Accedunt Prolufiones IV. in Palaephatum, una 
cum orationibus duabus. ibid. 1789. Bmaj. 

Diff. de verfionibus Graecis V. T. literarum Hebraica- 
rum magiftris. ibid. 1762. 4. 

Oratio de Joachimo Camerario, grammatico pari- 
ter atque theologo excellente. ibid. eod. 4. 

Theophrafti characteres, cum animadverfionibus et 
indice. Acc. Comm. If. Calauboni. Cob. 1765. 8. 

Selectae e profanis ferijptoribus hiftoriae, recenfuit, et 
praefationem adiecit. Lipf. 1765. 8. Nova editio. 
ıbid. 1777. 8. Editio emendata. ibid. 1784- 8. 

Exodi particula, et I,eviticus, Graece, e cod. MS. Bi- 
bliothecae collegii Paullini Lipfienfis. _ibid. 1767. 8. 

Numeri et particula Deuteronomü e cod. MS. Coll. 
Paull, ibid. 1768. &. 


P) 
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Platonis Bratsius et Theaetetus, cum animadyerl. 
Lipf.’ 1770. B&. | 

Jani Cornarii Eclogae i in Dialogos Plat tonis omnes 
nunc primum editae. Accelleruut praefationes Aldi 
Manutii, Sim. Grynaei Marcique Hopperi 
editioni Dialogorum Platonis Venetae et Balileenfi 
utrique praemillae. "ibid. 1772. 8. 

Prolufiones, Gabun libellus Palaephati de incredibi- 
hıbus emendatur, explicatur, vindicatur. ıb. eod. &. 

Prolufones XXXIII de vitiis Lexicorum N. T. ibid. 

| 1772 — 1790. 4. Zufammen gedruckt mit einem vier- 
fachen Index unter dem Titel: Prolufiones de vitiis 
Lexicorum Novi Teftamenti, feparatim antea, nunc 

- "coniunctii editae, multis partibus auctae ‚multisque 
in locis emendatae. ibid. 1791. gınaj. 

Prolufiones de verfionibus Graecis librorum V. T.- lite» 
rarum hebraicarum ınagiftris; # accellit prolulio, qua 
loci nonnulli Verf. Grr. oraculorum Malachiae ıl- 
luftrantur. . ibid.' 1772. 8. 


- Rhetores felectin, Demetrius Phalereus, T.ibe- 


‚ riüs Rhbetor, Anonymus Alexandrinus. De 
metrium emendavit, reliquos e NSS. edidit, et 
Latine vertit, omnes notis illufravit Tho. Galeus. 
Iterum edidit, varietatemque lectionis Aldinae ad«- 
ieeit J. F. F. ibid. 1775. 8. 

Progr. quo locı nonnulli librorum N. T e verfionibus 
Graecis, maximeque Alexandrina, oraculorum Ma- 
lachiae illufirantur. 1773. 

Auruagıs weg a atay ru Yuxına mVsunerog x TuS 
dızirye Acycı ß', quoruın alterum e Paril, exeuplo.Mar«- 
tini Juvenis, alterum e God. Monacenfi cum va- 
riet. lect, nunc primum in Germ.edidit. ıb. 1774. 8. 

Progr. de Chaldaicis Onqueloli Jonathaeque ver- 
fionibus V. T. litterartum Hebr. [cientiae intelligen- 
tiaeque librorum divinorum adiutricibus. ib. 1774. 4 

Platonis dialogi tres, graece, animadverhonibus cri- 
ticis illuftrati. ıbid, 1774. 8. 

Prolußo I. de verfioue librorum divinorum V. T. vul« 
gata, verae legitimaeque rationis Hebraea in Lati« 
num convertendi magiftra. ibid. 1775. 4. 

Oratiunculae octo de virtutibus et ornamentis Ernefi 
Pii, Saxoniae Principis, atque Viti Ludoviei 
Sequendorfii, eius amici, Lipliae in Schola 'IT'ho» 
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ımana recitatae; accellere oratiunculae duae aliae in 
eadeın fchola habitae, editae a J. F. F. Lipf. 177. &. 


Joh. Vorfiii de Hebraismis N, T. Commentarius. Ac- 
ceflere praeter eiusdem cogitata de fiylo N.- T. et 
Diatribe de adagiis N. T. Horatii Vitringae 
Animadverfiones ad Coinmentarium de Hebraismis N. 
T. Curavit etc. ibid. 1778. 8. av 


l 


Prolufiones guinque, in quibus varii loci librorunn. divi- 
'norum utriusque Teftaimenti eorumque verfionum ve- 
‚, ‚terum, wmaxime Graecorum, explicantur atque illu- 
firantur. Accefht Commentatio fuper loco qucdam 
epiftolae, quae infcribitur ad Hebraeos. ib. 1779. Gmaj. 


Oratiunculae quinque, quibus difciplina [cholarum anti- 
qua cum nova aetatis noftrae confertur. ib. 1787. Bınaj. 


Supplementorum Commentarii Joh. Vorftii de He- 
braismis Novi Teft, Spec. III. ib. 1790 — 1792. 4. 


"Epift, virorum doctorum quorundam ad Erdm. Rud. 
Fifcherum, Thbeol. Coburg. editae. ib. 1791. 8maj. 


‚Progr. Platonis Cratylus, Graece et Latine, annota- 
tionibus criticis et grammaticis illuftratus. Particula 
I— VIU. ibid. 1791 — 1795. 4: 

Joannis Leusdeni de dialectis N, T. fingulatim de 
eius Hebraismis libellus Gngularis, iterum editus. Ac- 
celht Joh. Vorftii Commentariolus de Adagiis N. 
T. Hebraicis. .ibid. 1792. 8maj. 


Animadverfionum ad Jac. Velleri Grammaticam grae- 
cam Specimen primum, ibid. 1779. 8. — Specimen 
fecundum. ibid. 1799. (eigentl. 1798.) 8 maj. 

. Progr. Interpretatio Latina libelliı Palaephati de in- 
eredibilibus, auctore Angelo Cofpio. Lipf. 1799. 4 


Beforgte die zu Leipzig 1775 gedruckte Ausgabe der 
: Ge[snerilchen Chreftomathiae Ciceronianae. 


Yergl. Harlefii Vitae philologorum celebr. T. I. p. 254 264. 
-— (Eck’s) Leipziger gel. Tagebuch 1799. 5. 115— 120. — 
Chrifti. Theophıli Kuinoel Narratio de Joh. Frid. 
Fijchero etc. Lipf. 1800. gmaj. Auch als Vorrede zu dem 
von RKünöd herausgegebenen Animadverl. J 7, Fijcheri 
ad J. Velleri Grammat. Graec. Spee, II. Pars prior. Mau 
vergl. damit die Schilderung, die der Necenfent diefer Schrift 
in der N. Allg. Deut. Bibl, (B. 65. $. 175— 176.) von Fi- 
Jsher'n liefert. i 
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FiscHErR ‚(JoHANN GEORG). 


D. der ‚Arzneygel. und Landphyfikus zu Saalfeld : 
geb. zu vu. . gef Dr 


_ Unterricht, wie man bey e einer ie Ruhr feine, 
Gelundheit erhalten und verwahren , .die Ruhr er 
kennen und heben könne, Nebft einem :Anhang von 
der von A, 1757 bis 1759 gralfirenden epidemilchen 
Seuche. Frank, und Leipz. 1 


FiscHER (Jonann Konran BURCHARD). 


M. der Phil. und ordentlicher Lehrer am Pädago- 
gium zu Helmflädt: geb. zu Wolfenbüttel, ... gefl. am 
28 December 1785. 
Epigrammatum Latinorum periculum. Helmft.. 1784. 4. 

Dill. de codicibus MSS. Horatii atque Virgilii 
Parthianis, fimul cum animadverfionum in Hora- 
tium Specimine. ibid. 1785. 4 


Fischer (JOHANN WILHELM). 


Studirte zu Coburg und Jena, ward 1736 Prorektor 
der eten Hlafle der Evangelifchlutherifchen Schule zu 
Hanau, 1745 erfier Prediger zu Rodheim vor der Höhe, 
1746 Prediger zu Fempferbrunn und Flörsbach, 1761 
zu Dudenhofen : geb. zu Bee am 22 ‚Februar 1711, 
gef. 1775. | 
De Reuchliniana et Wrasies Graece legendi at- 

que pronunciandi brevis disquifitio. Hanov. 1741. 4. 
Viro praenob. etc. Laur. Adamo Bartenfeinio, 
Scholae, quae eft Coburgi,. fenatoriae Rectori meri- 
tıfımo, Amico [ummopere colendo. S. l. 1744: 4. 
‚Unter dem Namen Adrian Friederici: Umfändli- 
che Erzählung, wie der barınherzige aber auch ge- 
rechte Gott durch eine fchreckliche Wallerfluth die 
Stadt Hanau den 4ten März 1744 und nächkt fol- 
Beide Tage heimgelucht, folche aber, wieder. in Gna- 
en von derlelben befreyet hat.: Hanau 1744. 4- 
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Die erftien Worte, fo in der neu erbauten Kirche zu 
Dudenbofen, Heflen - Hanauifchen Amts Babenhau- 


fen, den 9 Sept. 1770 färgstragon — worden. 'Ha- 
nau 1770. 8. ’ 
Gelegenheitsgedichte. 


Vergl. Strieder B. 6. 5. 389 u. £. 


Fıscuer (Rarı). 


.. zu Schleitz im ee ZU 2.4 seh. 
am 2 December 1797. 


*An den Herm Philipp Adam Cuftine, Neufrän- 
kilchen Bürger und General. Germanien 170%. © 
2te unveränderte Auflage, auf den Altara des Vatet- 
lands gelegt. eb. 1793. 8: 3te Aufl. eb. 1793. $. 


Fıscnher (Kaspar). 


D. der Arzneygel. und fürftl. Sachfen- Coburgifcher 
Rath und Debası zu Coburg: geb. zu Gera 1719, gef. 
am 235 September 1787. 


 Obfervations fur Ja langue Francoife. a Jene 1742. >» 
Dill. de chirurgia medicinae necellaria. Hal. 1744. 4. 

- Vermuthliche Entftehung des Bernlteins; in den Göttin- 
‚gilchen Unterhaltungen 1769, St. 32 u. f. — Noch 
verichiedene andere Auffätze; ebend. 

Auflätze in den Coburgilchen wöchentlichen Anzeigen. 


Fischer (LeororLn). 


Exjefuit zu Mien: geb. dafelbi am 28 März 1705 
geflorben ... .. 


_ Brevis notitia urbis veteris Vindobonenkis; ex variis do- 
‚ cumentis collecta. .Vienn. 1764- 4. Editio II. au 
‚ctior. P. I—IV. ibid. 1770. 8. Nachher erfchien: 
Brevis notia urbis Vindobonenfis etc. [upplementum 
ab ipfo auctore 1. f. ibid. 1771. — Supplementum 
1I. ibid. 1772. — Suppl. 111. ibid. 1775. 8. 
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Erinnerung an den Liefer der Abhandlungen von den 
‚ hittorifchen Schriften des P. Fuhrmann. Wien 


' 1764. &. ut, 


Vergl. de Luca' PR Oeftreich B. ı. St. 1. 5. 126. — Ade 
lurg zum Jöcher. 


FischER i Lorenz Friedrich). : 


Studirte zu Danzig, Wittenberg und Jena, M. der 
Phil. und feit 1764 Dinkonus der Bartholomäuskirche zu 
Danzig, feit 1770 Diakonus der Marienkirche und feit 

. . Ärchidiakonus : geb. zu Neufladt an: der Orla 
am 7 Junius 1757, gefl. am ı3 May ı7g2. 


Or. de’ Jaude Chrifiianorum ex: obtrectationibus. Jen. 
ı759. 4. | FRR 

Medulla librorum fymbolicorum. ıbid. 1760. 8. 

Vermilchte Schriften., ı Theil. Danzig 1765. 8. 

Kurzer Weg zur richtigen Erkenntnifs des Eleils zur 
Grundlage bey feinen Haus-Katechilationen. ebend, 


1768.08. 


Vergl. Goldbeck's litter. Nachr. von Preufen. ‚Th... S, 54. 
Th. &. $. 17. 


Fischer (LupwıG EBERHARD).. 


Studirte zu ‚Tübingen , ward 1716 M. der Phil. 
1727 Pfarrer zu Zavelftsin in Würtemberg, 1732 Pro» 
Jelfer bey dem Jürfl. Gymnafium und Mistwoc hspredi- 
ger zu Stuttgart, 1742 Pfarrer zu St. Leonhard, 1743 
Hofpitalprediger und Specialfuperintendent, 1744 evan- 
gel. Oberhofprediger und Konfifiorialrath, 1746 zugleich. 
Abbt zu Hirfau, 1750 D. der Theol. 1752 Mirglied des: 
gröfsern und 1757 des engern Land[chafts - Ausfchuffes, 
verwechfelte auch derhahls die Abbtey Hirfau mit Adel- 
berg: geb. zu Grofjen - Heppach *) am 6 a 1695, 
gef: am .. . Februar 1773. 


*) Nach anderıı zu Aichelburg. 
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Geiftliche, Betrachtungen über die chriflliche Lehre der 


. Wahrheit, wie hie ıft zur Gottleligkeit. Stuttgart u, 
| Ludwigsburg 1747. 8. | 
Drey Predigten bey der Vermählung Herzog Karl’s 

zu Würtemberg. ebend. 1748. fol. | 
Mehrere einzelne Predigten auch Programmen. 


Sein Bildnifs vor den Betrachtungen über die chrifliche Lehre 
der Wahrheit. 


Vergl:e Mofer's Würtemberg. Gel. Lex. — Deffen Schwäb, 
Merkwürdigkeiten. — Adelung zum Jöcher. 


Fıscuer (Phiırırp). 


M. der Phil. D. der Arzneygel. kurfürfil. Pfalzbay- 
rifcher Medicinalrath und Leibarzt, wie auch Beyfirzer 
des medicinifchen Conciliums, und ProfefJor der theore- 
tifchen und praktifchen ‚Chirurgie auf: der Univerfiat 
zu Ingolfiadt: geb. zu Hörgertshaufen in Niederbayern 
am ı May 1744, gefl. am 2 Auguft 1800. | 
‚Diff, an deligatio funiculi umbilicalis in neonatis abfo- 
. _lute neceflaria fit? Ingolf. 1777. 4. | 
Von dem Geifte der Beobachtung in natürlichen Din- 

geu; eine akademifche Vorlefung. Münch. 1782. 4. 
Von den Gebrechlichkeiten des menfchlichen Verftan- 
des; eine Rede. Ingolltadt 1790. 4. 
Eine, neue Art, die Salpeternaphthe zu bereiten; in den 


” Neuen philof, Abhandlungen der Bayr. Akademie de 
Wiffenfch. B. ı. $. 3899 — 398: : _ | 


Vergl. Cargl. Jof. Niederhuberi Elogium piis Manibus 
— Philippi Fi/cheri etc, facrum,. Landishuti 1800. 4. 
GC, A. Baader in dem Alig, litter. Anz, ıg01. $. 1491. 


Fıscher (Romantvs) 


D. der Theol. war 1773 und ı774 Prior des Au« 
gufiinerklofters und ordentl, Prof. der Theol. auf der 
Univerfität zu Erfurt, hernach Prior des Auguftinerklo- 
fiers zu Mainz, und zuletzt desjenigen in der Schwäbi- 
[chen Reichsfladt Weil: geb. zu Königshofen im Grab- 


feld 1728, gefl. . .- 


_— 
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Epitome philofophiae eclecticae. Moguntiae 1763. g. 
 Diverfitas auxiliorum in ftatu innocentiae et naturae 


lapfae. ' ibid. 1764. B. 


‚Bonorius-Papa in [ynodo Gen. VI. vere et iufte con- 


demnatus, ibid. 1767. £. 


Vollfiändiges, nach den Jahrszeiten wohl eingerichtetes 


Gebetbuch. Bamberg und W ürzburg 1773. 9: 
‘Laudatio funebris Emeri ci Jöfephi, Archiepifcopi 
et Electoris Mogunt. Eıfurti 1774. fol. | 
de la Fıre (Marıa Erisasern), 

gebohrme BouE. 


Frau des Franzöfifchen reformirten Predigers im 


Haag: geb. zu Hamburg am 2ı Augufi 1737, gefl: zu 


London im November 1794. 


Memoires de Mlle de Sternheim, publies par Mr. 
Wieland, et traduits de l’Allemand. a la Haye 
1773. 2 Voll. 12. | \ Ä | 

Hiftoire de la converfion du Comte Struenlee, pu=» 

. __bliee par le Dr. Munter. a Auf. 1773. 2 Vol. g. 

Vie et Lettres de Gellert, traduitet de l’Allemand. 

a Utrecht 1775. 3 Voll. g. | 

Lettres [ur divers fujets (de litterature et de morale ) 
a la Haye 1775. 8. | 

Entretiens, Drames et CGontes moraux a l’ufage des 
Enfans. a la Haye ı78ı..2 Vol. ı2. \Teut/ch unter 
dem Titel: Erzählungen für Kinder u. Kinderfreunde; 
nach dem Franzöfifchen der Frau de la Fite bear- 
beitet von J. M. Armbrufter. St. Gallen 1739. 8. 

Ueberfetzte mit dem geheimen Legationsrath H. Rexr- 
ner gemeinfchaftlich Lavater’s phyfiognomifches 
Werkıunter diefem Titel: Ellais fur la Phyfiognomie 


dellinee a faire connöitre ’hgmme et le faire aimer; 


‚par J. C. Lavater. a la Haye ı79g2. 1785 und 


‚1787. 3 Voll. gr. 4. (Den 2ten und 3ten Band hat 


Renfner allein überfetzt),. Mit Kupf. und Vign. 


Eugenie et fes eleves, ou Lettres et Dialogues a V’ufage 


de jeunes gens. Pars I. II. a Paris 1797. 9. ä& 
Dresde 1792. 8. Teut/ch unter dem Titel; Schriften 


578 de la Fıre gebohrne Bove. — FıxtLminınen. 


der Frau la Fite. “ıfter Band, welcher enthält: 
Eugenie und ihre Schülerinnen u. [, w. Bern 1788: &: 

Penfces fur les moeurs de Grands, traduites de l’An- 
glois; [uivies de deux Morceaux trad. de l’Allemand. 
a la Haye 1790. gr. 8. 

Reponles a demeler, ou. l’Oracle, pour fervir A Pins 
truction et a l’amufement des jeunes gens. a Ham- 
bourg et Leipzig 1793 ı2. $. 1. 17982. ı2. Teur/ch 
unter dem Titel: Das Orakel, oder Verfuch, dürch 
Trag - und Antwortfpiele die Anksorkinkeit der 
Jugend zu üben — aus dein Franz. der Mad. de la 
Fite überfetzt von F. T. Chafel, ınit Anmerkun- 
gen von A. F, W. Crome, und mit einer Vorrede 
verlehen von Sophie, Wititwe la Roche. Offen- 
bach r79ı1. 8. Englifch .... 1793. 12. 

Antheil an der Bibliothögne des Sciences et’ des beaux 
Arts, die ihr Mann Johann Daniel viele Jahre 
lang beforgte. 


FıTTEerer (Josern). 
Exjefuit , D. der Theologie u. f. w. zu... ..: geb. 
zu Laufen bey Salzburg am ı7 November 1795, 8% 
fiorben u... 
4 . 
Ars proficiendi in confeientia et feientia. . . . 
Gelpräch von den vornehniften Religionsfreitigkeiten. 
Freyburg im Breisgau 1742. 9. 
Glaubensgefpräch von den Religionsftteitigkeiten , unfrer 
Zeiterf. Augsb. und Freyb. 1750. 8. 
Neue Glaubensgelpräch oder Controvers - Catechismus. 
Augsburg 1759. 4 i 
Gründl. Vertheidigung der chrifl, Lehre. eb. 1763. 4 
Jefus von Nazaretl, ein König der Juden. .... 


FixLMILLNER (Praeınus). 


Studirte zu Jiremsmänfter und Salzburg, ward auf 
der letzten Univerfität M. der Phil. alsdann 1737 als 
Novitze in das Benddiktinerflife Tiremsmünfter au 'genom- 
men, und das Iakr darauf legte er das feyerliche Ge 
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lübde ab. 1759 gieng er ‚wieder nach Salzburg, um 
dort noch die jurifiifchen und theologifchen Studien zu 
vollenden; wobey er fich noch mit der Mathematik, mit 


' morgen- und abendländifchen Sprachen, der Gefchichte, 


den Alterthümern und der Mufik befchäftigte. Er wurde 


hierauf D. der Theol. gieng 1745 auf erhaltenen Befehl 
in fein Rlofter zurück, und erhielt dort die Priefter- 
würde. Um jene Zeit wurde die adeliche Ritter[chule 


zu Jiremsmünfter errichtet; er wurde dabey als Lehrer . 


des RKirchenrechts angefiellt, _ welches Lehramt er auch 
nicht eher als nach 40 Jahren, kurz vor feinem Tode, 
niederlegte. Fafl. um eben jene Zeit wurde er zum De- 
kam der höhern Schulen, zum zweyten, und bald dar- 
auf zum erften Regenten über die adeliche Jugend be- 
firllt; welche Acmter er bis an feinen Tod bekleidete. 
1762 wurde er zugleich zum Tiremsmrünfterifchen Afiro- 
nomen ernannt. Er war auch Notarius apofiolicus in 
Curia Romana inferiptus: geb. zu Achleuthen, einem 
Dorfe unweit Kremsmünfter am 28 May 1721, gefl. am 
27 Auguft 1791. 


Reipublicae Jfacrae origines divinae, Styrae 1756. EN 


Neue Ausgabe unter dem Titel ; Reipublicae lacrae 
origines divinae , feu Ecclefiae Chrilti exterior ıun- 
ctura, imperium et hierärchia, ex primigenia eius in- 
ftitutione eruta ac demonftrata . „.. 1760... . 


Meridianus fpeculae altronomicae Creinifanenfis. Sty- 


ae 1765. 4. L | 
Decennium aftronomicum, continens oblervationes prae- 


cıpuas ab a. ı765 ad a. 1775 in [pecula Cremifanenfi 
factas, una cum calculis, quibus partim ad tabulas 
" altronomicas novillimas referuntur, partim ad defini- 


endam longitudinejn et latitudinem ipfius [peculae ap- 


plicantur, Adiectis infuper varlis adnotationibus, cuın 
ad theoriam, tum ad ulum calculorum altronomico- 
rum accommodatis. 1775. 4. 

Acta aftronomica Cremifanenfia, divifa in duas partes, 
quarum prior oblfervationes ab a. 1776 ad.a. ı79ı, 
earum calculos et comparationes cum tabulis, pofte- 
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 rior vero exercitationes feu enodationes variarum ma- | 
teriarum altronomicarum complectitur. Cum figg. Sty- 
rae 1791. 4. - 

Acta aftronomica Cremifanenha, divila in, duas partes 
etc. Cum fgg. Styrae et Lipf. 1793. 8maj. (Viel- 
leicht find letztere Acta mit den erfiern einerley Werk.) . 

Einige Beobachtungen der RKonieten ı769 und 1771; in 
Ephem. Aftıonom. 1773. 

Delcription de l’oblervatoire de Cremsmupfter; in Ber- 
noulli’s Lettes fur differens fujets T. I. p. 56. 

Auszug aus [einen Auflätzen über diele Sternwarte; in 
der Bernoullifchen Sammlung kleiner feilebelchr. 
B..&: | 

Beobachtung und Berechnung der beyden Sonnenfinkter- 
nille vom 24 Jun. 1778 und vom ı3 Jun. 1779; m 
Bode’ns aftronoım. Jahrbuch für das Jahr 1795. $. 
157 — 161. — Neuer Verfuch, den Unterfchied des 
Mittagszirkels zwilchen Berlin und KRremsimünfter zu- 
finden; ebend. für das J. 1786. °— Beobachtung des 
neuen Planeten zu Kremsmüunfter; ebend. — Beobach- 
tung ,des Durchgangs des Nerkurs am ı2 Nov. 1782 
und des neuen Planeteu; ebend. für das )J. 1787. 5. 
201 — 202, — Unterlucliung der Elemente der wal- 
ren Laufbahn des neuen Planeten; ebend. S. 247 — 
249, — Ueber die Balın des Uranus, Beobachtun« 
gen dieles Planeten und Vergleichung derfelben mit 

der Theorie, nebft andern aftrtonomilchen Beobach- 

.‚tüngen; ebend. für das J. 1788. $. 197 — 202. — 
Tafeln. für den ‚Uranus; ebend. für das J. 1789. — 
Beobachtungen des Uranus und der Verfinfierungen 
des Jupiterstrabanten im Jahr 1785, nebft verfchie- 
denen aftronomifchen Beinerkungen ; ebend. S. 138 — 
141. — Beobachtungen des Durchgangs des Mer- 
kurs durch die Sonne am 4 May ı796, des Uranus 
und einiger Verfinfterungen der Jupiterstrabanten im 
Jabr 1785; ebend. für das Jahr 1790. — Beobach- 
tungen und Berechnungen der Sonnenfinfternifle vom 
15 Jun. 1787 und 4 Jun. 1788, des Uranus, der Ju- 
piterstrabanten , der Bedeckung des Jupiters vom 
Monde u. £. w. im Jahr ı798; ebend, für das Jahr 
1791. 5. 221— 224. — Aftronomilche Beobachtun- 
gen in den Jahren ı789 und ı790 angeftellt und. de- 
ten Vergleichung mit den Tafeln; ebend. für das J. 
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1793. $. 185 — 188. — Ueber die Fafela vom Ura- 
nus und neue Elemente der Balın dieles Planeten; 
ebend. für das J. 1794. 9. 158— ı60. — Aftıono- 
milche Beobachtungen nebft ihren Folgerungen; eb. 
$. 242 — 243. | 2 | 
Beobachtung der Erfcheinung des Merkurs in der Sonne 
im May ı786;. im ıflen Band der Oberteutichen Bey- 
träge 1787. / | 


Viele Beyträge zu dem Journal des Savans, zu Hell’s 


Wiener Ephemieriden in mehrern Jahrgähgen, und 
in den Memoires de ’Academie Roy. de Paris 1775. 


p- 442 u. #, 

Hand[/chriftlich hinterlie/s er einen Kommentar über Ar« 
noldi Gorvini ius canonicum, zum Gebrauch für 
feine Zuhörer, dem er noch eine ‚Epitome praeno- 
tionum canonicarum und animadverliones beyfügte. 
Sein Bilänifs vor v. Zach's Ephemeriden 1799. November. . 


Vergl. de Luca's gel. Oefireich B, ı. St. ı. S. 127130. 
Epifola funebris, gedruckt zu Kremsmünfter den 7 Sept. 1791, 
— Supplemeutband zu Sehlichtegroll's Nekroldg für die 
Jahre 1790 — 1795. $. 1—ı13. — vor Zach's Ephemeri- 
den 1799. November $, 484 —489. 


 Fracns (Curıstian GOTTLIEB). 


Studirte zu Wittenberg, ward dort 1741 M. der 
Phil. 1741 „Hofpitalprediger zu Pirna, 1756 Amtsge- 
hülfe des Magifters Langbein an der Kreutzkirche zu 
Dresden, und, als diefer fiarb. 1760 vierter Diakonus 
und Mittagsprediger, 1770 Freytagsprediger, 1773 dr- 
chidiakonus oder Mittwochsprediger; geb. zu Pirna am 
31 Julius 1719 *), gefl. am 8 Februar 1779. 


Auffer einigen einrelnen Predigten im Namen der Socie- 


tät chrifilicher Liebe und Wiffenfchaften, deren Mit- 
glied er war, wurde die Gedachtnifsfchrift auf den 
Präfes derfelben, D. am Ende, gedruckt unter dem 
Titel :Der gute Hirte aus Job. ı0, ı2 nach dem Für- 
bilde Jefy. Friedrichsfadt 1777. gr. 4. 


F 
*) ızı0 bey Dietmann if wahrfcheinlich ein Druckfehler. 


| Ze ” 
382 Fracus (C.G.) Feacus (S. A.) 


Nach feinem Tode kamen die vier letzten von ihm ge 


hatenen Predigten in Druck... . . 


Vergl. Dietmann's Kurfächlifche Prieferfchaft B, ı. 5. 1014. 
— Adelung zum Jöcher. a: 


FLacHs (SIEGMUND -ÄNDREAS). 


Studirte zu Leipzig, ward dort 1715 M. der Phil, 
und las Collegia, 1725 ward er Baccalaureus der Theol. 
und Beyfitzer der philofophifchen Fakultät. 1751 erhielt 
er das Paflorat zu Sebnitz unter der . Infpektion Pirna; 
1742 wurde er nach Colditz als Paflor und Superinten- 
dent befördert. Wegen gewiffer Vergehungen ward er 
entlaffen, erhielt eine Penfion, und hielt fich erfi zu Col- 
ditz, hernach zu Leifsnig auf, wo er im Privat- und 
ehelofen Stand fiarb: geb. zu Berg - Gie/shübel am 21 
November 1692, gefl. 175.. 


Diff. (Prael. J. G. Abicht) de pyefiituendis duobus 
verfibus Joh. 21: Lipf. 1714. 4. | 

— de propria experientia, virtutis magiftra. ib. 1715. 4. 

— de calu ftellarum in fine mundi. ibid. 1718. 4 

— 1 pro loco, reftitutum in Gallia nuper e papyr6 in- 
troductum,  e [criniis antiquitatis erutum, moralibus- 
que. adnotationibus circa 'inyentiones veltium flipatum 
complectens. ibid. eod. 4. | | 

— II pro Adjunct. de caufhs diflenfus Eruditorum. ibi- 

.. dem 1721. 4. 

— de vocibus dra$ Ayousvos in Epifiola Jacobi. ibi- 
dem 1727. 4. Ä 

Kurze Einleitung zur Augfpurgifchen Confefhon,- in 
Frag und Antwort abgefallet, und mit Sprüchen der 
beil. Schrift, wie auch aus denen shealichfen und 
geiftreichen Gelängen, zum Beweis beydes der Ue 
bereinfimmung folcher Confelfion mit Gottes Wort, 
als auch -unlerer Kvangelifch - Lutherifchen Kirchen 

- annoch beftändigen und unverrückten Haltung an der- 
felbeu erläutert: nebft beygefügter Anwendung eines 
jeden Artikels zu einem gottfeligen und recht evan- 

gelilchen Lebeuswändel u. [. w. ausgefertiget. eb. 


1730 ß. r 


Lachs (5. A.) Fran (J. D.) 595 


Erkfäirung der. am Jubelfefie 1750 verordneten Texte. 
Chemnitz 1730. 4. Be | | 
Dill. ad illufrandum Hofeam XIV, 9 de abiecto vi- 
‚rente. Lipf. 1731: 4. a: = 
42 Stücke kıklärte Bulstexte in Churfächfifchen Lan- _ 
den, die er Anfangs ahne [einen Namen berausgab. 


Vergl. Diestmann's Kurfichfifiche Priefterfchaft B. ı. SL zır 
.f— Adelung zum Jöcher. 


Ya 


Fran (Jonann Danier), 


Raih und Archivar der Firchenadminifiration Zu 
Heidelberg ::' geb. .dafelbfl am ı2 Junius 1718, geft. am 
0. Oktober 1779. . > 


Penfees fur une monnoie d’argent des anciens Alemans. 
Arvec- figure en taille douce. a Heidelberg 1753. g. 
Preisfchrift über das Alter des Lumpenpapiers ..., 

Ob diefe von der königl. Societät der M iJenfchaften 
zu ‘Görringen gekrönte Preisfchrift gedruckt fey, wird 
bezweifelt. Vergl. Götting... gel. Anzeigen 1755. 8. 

1302 u. f. 1756. $. 49. 

Daffelbe gilt von dem Accefit bey derfelben Societät über 
Bücher - Inickten. Vergl. Gött. gel. Anzeigen 1774. 
S: 741. 921. 1776. 5. 849. | | 

Auch in Anfehung des Accefit über Mittel, Indufirie 
zu befördern. Fergl. Gött. gel. Anz. 1766. S. 876. 

. 1774. S: 922. * ” 

De climate Palatinatus; in Hiftoria et Commentatt. Acad. 


Elect. Theodoro - Palatinae Vol. I. (1766.) -- Natur- 


efchichte des Kufchwurms und 'der dargus entfie- 
u Mücke: idid. Voll. III. phyf. (1775.) Auch j 
in Vol. IV. fieht etwas von ibın. 

Von der Verwandfchaft des Tras mit dem Bimftein; 
in den Bemerkungen der Kurpfälz. phyfikal. ökonom. 
Gefellfchaft v. 1775 ünd ı776. 


Anmerkungen über des Herrn von Jufi 1757 heraus- 
gekommenen Grundrils des gelammten Mineralreichs; | 
in der Karlsruber nützlichen Sammlung B. ı.... — 
Nachricht von den Rebenfichern; ebend. ., ... 


Vergl. Gedächtnifsrede auf ihn in dem aeten Heft der Rheinifchen ° 
Beyträge. (Maunleim 1780. )- 


2 


| 384 Fran (PxırLırr WirueLm Luowic), 


Fran (PaıLipp Wırserm Lupwis). 


Kurpfälzifcher Oberappellations » und Resirunge | 
rath, wie auch Kirchenrathsdirektor zu Heidelberg: geb. 
dafelbi am ıı April 1712, gef. am, ı Junius 1786. 


Kurzgefalste Einleitung zum Pfälzifchen Staatsrecht. 
.. 1735. 8. RE 
Novi Palmites illufiris fiemmatis five de Ottone ill. 
Com. Pal. Rh. Duc. Bav. ı742. fol. 
Specimen iuris Palatini ftatutarii de [uccelhone ab-in- 
teftato. 1743. 4. a er N 
Ichnograpbia originum Francothalinenfum. 1743. 4 
Aıoenitates novae Palatinae hilftorico -litterariae. Sect. 
I-et Il. 1744. 4. 
Probe und Mufter Pfälzifcher Aterthümer, nebf einer 
 — Nachr. vom Urfprung der Stadt Mannheim. 1744. 4. 
‘ Verfuch oder erfier Grundrifs einer vollfändig verbef- 
ferten Pfälzifch - Bayerifchen Hiforie. 1746. fol. 
Belchreibung einer alten Teutichen heydnifch - Aleman- 
nifchen goldenen Münze, oder Gattung eines der fo- 
genannten Regenbogen -Schüllelgen, fo am Ufer des 
Rheins 1746 bey Oppenheim gefunden worden. Hei- 
delberg ı747. 4. | P 
“Noch feft fiehendes lehnherrliches Recht des Kurfür- 
fien von der Pfale über die Comeciam in Wettera- 
via. Frankf. u. Mannheim 1747. 4. (flieht auch ın 
der Samm]. von Actis publicis unter Kaifer Franz 
'B. V.S. 258. ., > | 
Sendfchreiben bey Gelegenheit Yer ohnlängft herausge- 
kommenen Bernhardifchen wahren Befchaffenheit, 
der ehemahligen Comeciae in der Wetterau., Hei- 
delberg 1748. .... | 
Abhandlung von veränderlicher Bedeutung einiger La- 
teinifchen Wörter, nebft Zufatz von der Pfälzifchen 
. bey den Rheinländern verbliebenen Würde. 1749: fol. 
Unterfuchung von dem HKurpfälzifchen Hof-Schild- u. 
Fahnenträgeramt. Heidelberg 1750. 4. 
Nähere Erläuterung deflelben. ebend. 1753. 2. 
Von berühmten Medailleurs und Münzgraveurs, nebft 
ihren Zeichen; mit einem Anhange, worinnen der 
| Nutzen 


f 


Fran ne, Wırkern LvopwiG). 385 | 


- Nutzen der Münzwilfenfchaft in einem Rechtsfalle 

gezeigt wird. Heidelberg 1751. 4. 

Hiftorifche Unterfuchung von der Pfälzifchen Münzge- 
rechtigkeit. ebend. 1758 4. 

Ein Stuck der Nebenaıbeit, oder Unterfuchung von der 
erften Pfälzilchen Münze und Urfprunge des Regalis 
‚monetandi, fo auch von den älteften Spuren der lan- 
“desherrl. Hoheit, befonders in der Pfalz. eb. 1758. 4 

‚Fortgefetzte Nebenarbeit, oder ungezweifelte Nachfolge 
Henrici I. auf Ottonem Pfalzgrafen. eb. 1759: 4. 

Von der Gelahrtheit, Buchhandel und Buchdrucker- 
kunft in Heidelberg. ebend. 1760. 4. 

Betrachtungswürdiges Denkmahl, oder der Teufelftein 
bey Türkheim an der Haardt. ebend. 1760. 4. 

Tentamina prima de fiatu literario et eruditis, qui in 

‘“ Palatinatu floruerunt. _ibid. 1761. 4. 

Entwurf der Abhandlung von Pfälzifchen Provinzialle- 
hen. ebend. 1761. 4. 5 

Probe einer verbeflerten Pfälzifchen Gelchichte , in ei- 
ner hiftorilch - genealogifchen Nachricht von Ru- 
perto Pipan, Pfalzgrafen bey Rhein. eb. 1762. 8. 
Kleiner Nachtrag hierzu. 

Nachricht von O. L. Tolner, dem Pfälz. Hiforio- 
grapho; in den Carlsruher nützl. Samml. B, 1. S. 201. - 

‘ Anleitung zur Regiftraturwiflenfchaft und von Regiltra- 
toribus. Frankfurt und Leipzig 1764. 4 lad Auf- 
‚lage 1765. 4. 24 

Erläuterung einiger in der Anleitung zur Begiikator 
befindlichen Stellen . . . . 1765. 4: 

Innbalt der Befchreibung feiner gelammleten Original- 
münzen, als eine Grundlage zu einem vollftändigen 
Münzkabinet. .... 1773. 8: 

* Zufällige Gedanken über eine zwar kleine, aber [ehr 
feltene und befondere bifchöffliche Münze mittler . 
Zeit; zur nähern Entdeckung und Aufheiterung der 
Gefchichte, in einem Schreiben dargelegt. Heidel- 
berg 1780. 4: 

Nörbige Vorlicht im eg diplomatifcher Regulen. 
(fie). ebend. 1785. 

Anke an der Bibliothek zur Bayriichen Staats- Kir- 
chen: und Gelebrtengelchichte, wo im. ıfien Theil 
‚deffen Abhandl. von Nutzen der Klofterhiltorie ficher. 

Hinterliefs einge zum Druck fertige Handfchriften. 
Dritter Band, , 85 
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 FLander .(Ausvusrım). : 


M. den Phil. Diakonus zu Dohna und Zufchendorf 
in Kurfachfen feit 16857, „Paftor zu Wein - Böhla bey 
Meiffen Seit 006 zu Wiefenthal feit 1690: geb. zu 
 Wiefenthal . . geft 1751. 

Wiefenchalifches Ehren - Gedächtnifs, Waldenburg 
1719. 18 Bogen in g. . | 
Satis ad rem, wider des P. Joh. Kraus zu Prag Ni- 


hil ad rem. Leipzig 1723. 8 
Vergl. Dietmann's Kurfächl. Priefterfchaft B. ı. $. 138. — 
Adelung zum Jöcher 


FLASCHNER (JoHANN). 


Mitglied des Jefuitenordens feit 1728, D. der Theol. 
zu Prag leit ....: geb. zu Olmütz 1711, gefl. am 25 
May 1761. : 
‚De elemento aöris Tractatus phyfico - experimentalis, 
in quo natura, proprietates, et effectus eiusdem ele- 
menti rationum et experimentorum ferie demonfira- 
tur. Pragae 1748... 


Vergl. Pelzel's Jeluiten $S. 217% 


Frart (Jonann JaKor). 


Studirte zu Tübingen, ward 1744 Mag. der Phil. 
"1749 Repetent, 1753 Diukonus zu Leonberg, ı757 Dia- 
konus zu Tübingen, 1759 erfier Diakonus bey St. Leon- 
hard zu Stuttgart, noch. in demfelben Jahr bey der dor- 
tigen Hofpitalkirche, ı766 bey der Stiftskirche, 1781 
‚Stadtpfarrer dafelbf, 1783 Hofprediger, 1784 Konfi- 
fiorialrath, und ı791ı Abbt zu Herrenalb und Beyfitzer 
des landfchaftlichen gröfsern Ausfchuffes: geb. zu Balin- 
gen am ı8 Oktober 1724, gefi. am ı6 Septemb. 1792. 


Leonberger Ahfchiedsptedigt. Tübingen 1757. &. 
Tübingilche Antrittspredigt. Pneae: 1757: 8: _ 


# 


FrAatt. v. FLeckengüuu genannt Büncer. 347 


Meletemata philofopbico - theologica ad materias gravil- 
finas: I de imputatione peccati Adamtiitici; Il de vi- 
caria‘Chıilti latisfactione; III de humanae Chri- 
fii naturae omnipraclentia, cum Jana ratione conci- 
liandas pertinentia. ibid. 1759. 8. | 

Unterluchung der Preisfrage von der Sünde wider den 
heil. Geiß. Leipz. 1770. B. 


E27 


Vergl. Mo f er's Würtemberg. gelehrt. Lexikon S. ız u. f. — 
\ Haug's Schwäb. u 1777. 5. 461. «= Acıa hifiorico- 
eccief. nofirı temporis B. 5. $. 655 u. f. 


“ »E 


ur FE 
MRgrCKENnBÜHL genannt Bürceı 
(GEoRG PsıLıpp), 
Vater des folgenden; 


Studirte zu Halle und Gie[fen, ward 1722. Regie- 
rungsafleffjor zu Gie[fen, gieng hernach in graflich 
Dhaunifche, und aus diefen, in fürfl. Nafjau - Saar- _ 
brückifche Dienfte; in welchen letztern er erft als Re 
gierungsrath, : nachher als geheimer Rath bis 1738 blieb, 
in welchem er, als Prafentat vom Oberrheini[chen Kreije,. 
zum kailerl. und Reichskammergerichts - Beyfitzer auf- 
f[chwur : geb. auf dem Schlofle Bürgel bey Marburg am 
25 Marz 1701, gefl. am 8 Januar 1781. | 


Diff. (Praef. Jac. Frid. Ludovici) de domino va« 
(fallo.- Giellae ı722. 4. 


Actenmälhge Bacti [pecies, annexo [chemate genealo- 
“ gico, in Sachen Georg Philippen von Fle: 
ckenbühl genannt Bürgel, fürfl. Naff. Saarbrü-- 
ckifchen Geheimbd. Regierungsratbs zu Ufingen, Im- 
petrauten an einem — contra Hrn. Friedrich Au- 
guft v. Scholley, zu Malsfeld in Heflen, Impetra- 
ten andern Theils. Promotorialium, nunc citationis 
Super ‚protr. vel deneg. iuftitia etc. in puncto, revoca- . 
tionis ve) pptius reluitionis feudi fiemmatici , ‘pro 
ceita ‚pecuniae [umma a 1900 fl. quondam anno so; 
opvignorati et expofiti, Mit Namen des Gerichts zu 
Schöuftädt zum vierten Theil mit feiner Zugehörung, 


4 


k 


588 v. Freckessünt genannt Bürcer. 


ausgefchieden die Behauptung und Burgfels zu Bür- 

gel. Zur Erläuterung der Sache ex actis et docu- 

mentis von obbemeldtem Impetranten verfallet. . Id- 
_ ftein 1735. fol. | 

Vergl. Strieder B. 4. 5. 150-155. Adelung z. Jöcher. 


v. FLECKENBÜHL genannt BÜRGEL 
(Jonann PnıLırp FRANZ), 


‚Sohn des vorhergehenden; N 
Nach zurückgelegten BE A 
eine geraume Zeit zu Wetzlar auf, um fich noc befon- 
ders der Reichskammergerichts -Praxis zu widmen. Her- 
nach trat er als Regierungsrath in fürfll. Naffau - Ufingi- 
[che Dienfte, bis er von Kurbraunfchweig- Lüneburg als 
kaiferl. und Reichskammergerichts - Beyfitzer präjentirt 
wurde, und im J. 1765 auffchwur. Mit Ende des J. 1779 
legte er diefe Stelle nieder, und trat in He[Jen- CafJelifche 
Dienfie als geheimer Etatsminifter, Präfident des. Ober- 
appellationsgerichts, ‚und Kurator der beyden Hejjen- 
Cajfelifchen Univerfitäten und des Collegü illufiris zu 
Caffel. Seit dem 25 Augufl war er-auch Ritter des 
Hejjifchen goldenen Löwenordens, und von 1782 bis 1789 . 
Präfident der Mriegs- und Domainenkammer zu CafJel: 
geb. zu .... am 26 April 17351, gefl. am ı2 Ju 
nius 17906. | Ä 
* Der Wetzlarifche Praktikant, oder Anweifung, wie: 
' ein auswärtiger Jurift fich den Reichskanmergerichtli- 
chen Procefs am leichtefien vorltellen. könne; durch 
mehrentheils aus wahren kammergerichtlichen Akten 
bergenommene nötbige Exempel, welche als Beyla- 
gen beygefügt wordeny erläutert, und in einem Send- 
- [chreiben entworfen. Nebf einer Vorrede Joh. Ul- 
-richs Freyherrn von Cramer, worinnen von der 
bey denen’ höchften Reichsgerichten gewöhnlichen 
Art, Procellus Apellationis nur eventualiter zu erken- 


nen gehandelt wird. Frankfurt am M. 1757. 4 


‚ Freıser, Freiscuseın. Preiscure.. 589 


Auffer einigen gedruckten chulschen Bedenken hatte 
er Seit 1756 rofsen Antheil an den v, Crameri- 
fchen Wetzlarifchen Nebenftunden. 


‚ Vergl. EL TE BR SR 5. 133 u. f. B. 11. S. 536. — Weid- 
‚ich's biograph. Nachrichten Th. 4. 5. ee 


' FLEINER (JoserH Sımecar). 


Licentiat der Rechte und were zu Augs- 
burg: geb. dafelbi... . gefi. . 


Sind :die von dem Collegio ee Soc. Jefu bis- 
her genollenen in territorio Bavarico fituirten Stif- 
‚ tungsgüter fiante fupprellione et extinctione ordinis 
pro bonis vacantibus, et fic ad filcum rei fitae de» 
 volubilibus anzufebhn und zu benehmen, oder nicht ? 


1774. fol. 


FLEischBEIN (Heinrich BENEDIKT). 


M. der Phi. D. rs Theol. kurpfälzifcher Welt- 
priefter , ordentlicher ProfefJor der geifllichen Beredfam- 
keit, der Katechetik und Paftoraltheologie auf der Uni- 
 verfität zu, Heidelberg: geb. zu Gleifsweiler im kurpfäl- 
zifchen Oberamte Germersheim am ı9 September 1747, 
gefl. am ı9 Junius 1793. 

*Tes Herrn Eulogius Schneider Irrthümer und 
Gefähbrlichkeiten io der Rede von der Uebereinftim- 
mung des Evangeliums mit der neuen Staatsverfaf- 
fung der Franken. Von einem katholifchen Welt- 
priefter bemerket, und freundichaftlichen Briefen bey- 


geletzt. S. l. 1791.,8. 
Einige theologifche Difl. und eine in den Akten des 
letztern Jubelfeftes der Univerfität Heidelberg F ich be» 


Rage Predigt. 


FLEISCHER (GOTTLOB Lopwis). 


Fürfl. Brandenburg- Bayreuthifcher Oberförfter zu 
Neuhof an der Zenn: geb. zu Muskau in der Oberlau- 
.fitz am 17 September 1730, gefl. 1795. 


.. 390 Freıscuen. Freıscumaven, 

Joh. Andr. Gaab’ ii; weil. bochfürfl. Brand. An- 
fpach. Pferdarztes, Praktifche Pferdarzueykunft, oder 
der durch lange Erfahrung ficher kurirende Pferdarzt. 
Zwote Auflage. Verbeflert und mit einer Anweilung 
zum Wallachen, desgleichen-auch: mit einem Anhang 
von ver[chiedenen bewährten Arzneymitteln und von 
Verhaltungsregeln bey der Pferdezucht vermehrt. Mit 
2 Kupf, Erlangen 1790. 8. 


Vergl. re s Lexikon der Oberlaußitz. Schrififteller B. ı. Ab- 
theil, S. 526 u, f. 


FLEiscHErR (JoHANN MicHarr.), 


Studirte zu Halle und Leipzig ‚ward M. der Phil. 
zu “Wittenberg, und ı74ı Pfarrer zu Renthendorf in 
der Diöces Neufladt - Orla; geb. zu Zfchopau in Mei/- 
fen am 5 Februar ı71ı, gefl. am.g März 1773. 


Der Zuftand der Seelen nach dem Tode, fchriftmäfhg 
erläutert. Schleiz 1772. 8. 


Vergl. Dietmann's, Kurfichhifche Zuinerichaft B. 3. S. 289. 
— ERUNE zum Jöcher, 


FLeiscuher (.....). 


- Franzöfifcher Sprachmeifter zu Grimma in Sachfen: 
geb. zu ce gef: .... 


*Jean Dumas, Franzöfifchen Predigers zu Leipzig, 
Abhandlung vom Selbfimord; aus dem Franzöfifchen, 
“ Leipzig 1775. B- 

Tabellen zur leichtern Erlernung der Franzöfifchen 
Sprache BR | 


FLEISCHHAUER (Jouann JaKoB), 


Privatdocent ei) der Univerfi ieät zu Göttingen; geb. 
.». .e gef: . “ 


eo Zufällige ne von deın Alter, Wachsthum 
und Nutzen der Oekonomie. Göttingen 1750. 4. 

Oeconemilche Vorfchläge, die Lüneburger Heyde art- 
hafft zu machen. ebend. 1754: &» 


Freiscuürz (J. A.) YLessa (J. A.) | Bgı 


FLeiıschütz (Joseru ANDREAS). 
Hofkaplan des Fürftbife choffs von tt zu ‚ Bruch- | 
fal: geb. zu... . gef. 1785. j 


Predigten, in der hochfürfl. Hofkirche zu Brachlal 
vorgetragen. Bruchlal 1779. 8. 


- Fressa (JoHann Avım). 


Studirte zu Bayreuth und Altdorf, und erhielt TER, 
- nach den Ruf als Lehrer an das Gynmafıum zu Zwey- 
brücken *), und 1723 die ProfefJur der Ge/chichte und 
Mathematik an dem Gymnafıum zu Bayreuth, zugleich 

feit 1787 Hofdiakonus und Infpektor der Alumnen, 1731 

aber HKonfiftorialaffeffor und Profeffor. der Theologie. 

1741 ward er von dem Hönig von Dänemark zum Kon- 

fiflorialaffeffor, ProfefJfor der Theologie und Direktor 

des akädemifchen Gymnafıums nach Altona berufen, und 

1742 zum wirkl. Konfiflorialrath ernannt. 1749 gieng 

er als Hauptpaflor und Propfl des Konfifforiums nach 

Sonderburg im Herzogthum Schleswig. Von da gelangte 

er 175ı nach Oldenburg als Konfiflorialrath und Gene- 

ralfuperintendent der Graf[chaften Oldenburg und .Delmen- 
horfi, wie auch Hauptpaftor der St. Lambertskirche und 

Obervorfieher des HKlofters Blankenburg: geb, auf der 

Goldmühle unweit. Golderonach am 24 December 1694 

gefl. am ı1 Oktober 1775 **). 

Diff. Meletema theologicum (Praef, G, G, Zeitn ero) 
de beneficiorum fundamento in futurum, ex ı Tim. 
VI, ı9. Altd. 1716. 4. 

Rede auf die Geburt Leopold’s, Erzherzogs v, Oeft- 
reich, das gefegnete Wachsthum des allerdurchlauch- 
tigen Haufes Oeftreich durch höchft glückliche Ver- 


mählungen, ebend, 1724. 4. Auch in Lünig’s Re- 


*) Ob er diefe Stelle wirklich bekleider habe, ift ungewilfs. 
**) Nicht 1776, wie hier und da gedruckt fteht. 


392: Fırssa (Jonas Apam); 


den grofser Herren, vornehmer Minifter und anderer 
berühmten Männer Th. ı0. $. 47 u. ff. | 

Progr. de difciplinarum cognatione. Baruthi 1724. fol. 

— de vifitationibus ecclehafticis. ibid. eod. fol. 

— de diebus quibusdam faultis. ibid. -ı725. fol. 

*Memoria Georgii Chrifioph. Hoeflich, a con- 

.. Sliis fanctioribus etc, ibid. eod. fol, Auch in def- 
fen Fafciculus commentationum Nr. VIT, 

' Diff. Let IJ de arcariis. ibid. 1725 et,1726. 4: 

Progr. de Agnete Augufta, Henrici 1V matre, ab 
adulterii fufpicione liberata. ibid. 1726. fol. Auch 
in dellen Fafc. commentt. Nr. III. 

-— de dictatibus Pontificis Bomani, Gregorii VII. 
ibid. eod. fol. Auch in deflen Fafc. comm. Nr. X. 

 Memoria Theophili Frid. Hoeflich, J. U. Can- 
didati. ibid. eod. fol. Auch in deflen Falfc. con- 
mentt. Nr. VIII. j 

Diff. de cadente latinitate ortbodoxiae noxia. ib. 1727. 4. 

Progr. Utrum Albertus I Achilles ludis equefiri- 
bus invictus fuerit? ibid. eod. fol. Auch in def- 
fen Falc. commentt. Nr. Tl, 

- Dill. de bellis Alberti Junioris, Marggravi Bran- 
denburgici. ibid. eod. 4. 

Progr. Quaedam in’ laudem Lutheri,. fiilo lapidari. 


= ibid. eod. fol, 


-— de iis Romanorum temporibus, quibus nec vitia {ua, 
nec remedia pati poterant, ad Livii praefationem 
Decadis I. ibid. 1729. fol. Auch in deflen Falc. 
commentt. Nr. V. 

Traueırede auf Chriffian Leopold, geheimen Rath, 
— das [eelige Leide und Meide; in den Funeralien. 
(Bayreuth ı730. fol.) S. 59—80. 

'Progr. in nominalia Friderici, Marg, Brand, ibid. 
ı750. fol. Zu 

Diff, de origine annorum iubileorum inter Chriftianos. 
ibid. eod. 4. h Ä 

Progr. in natalitia Friderici, M. B. ib. eod. fol. 

. *— de pietate, praecipua fiudiofi virtute. ib. 1731. fol. 

Diff. Thefes theologico - ecclefiafticae, ibid. 1731. 4 

Pıogr..de Joachimo I Electore Brandenburgico, cri- 
minis magiae fallo [ulpecto. ibid. eod. fol. Auch in 
delien Falc. Commentt. Nr. VI. 
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. Progr. de. officio niniftri eoclefiae: ex conflitutionibus 


Brandenburgicis. Baruth. 1732. fol. 

Einige, ..Bewegungsgründe zu. einer frübzeitigen Bekeh- 

' zung, der Jugend überhaupt, ablonderlich aber der 
ftudirenden. ebend. 1732. ı2.: 2te Auflage. ebend. 
(1733.) ı2.. 3te Auflage. 1778. - 
Diff. de illo Paullino oedoroew ad 2 Tin. II, 15. ibi- 
dem 1733. 4 

Leichenrede auf Sophia Charlotta Lachs. 
ler — über Efaiae LXI, ıc. ebend. 1733. fol. 

Auch in de[ffen Fünf geifil. Reden $. 183 — 214. 

Einige Hiudernille der Bekehbrung bey der Jugend, 
abfonderlich der fiudirenden. ebend. 1734. (eigentl. 
1733.) ı2.  2te Auflage. ebend. 1742. ı2. 

Diff. de rebus Germanicis antiquioribus. ib. 1734. 4 

* Memoria Georgti Friderici Garoli, Marg. Bran- 
‘ denb. ibid. 1735. fol. Auch in de[ll[len Falc. Com» 
mentt. Nr. I. | 

Progr. de libertate ecclefiae. ibid. 1736. fol. 

Trauerrede auf Maria Eleonora Knebel. (ebend. 
1737.) 4 

Diff, ad vitam Georgii Hornii, Hemnata - Bala- 
tini,, Profelloris olim Academiae Lugdunenfis in Ba- 
tavis, Symbolae. ıbid. 1738. 4.‘ Auch in dellen 
Fafc. Commentt. Nr. IV. z 

Sechs geifiliche Reden über einige wichtige Wahrhei- 
ten des Chriftenthums. ebend. 1738. 8. 

Diff. de diftinctione ecclefiaftica inter ecclefiam plantan- 
dam et plantatam. 'ıbid. 1739. 4. 

Progr. de contritione evangelıca, quam appellant. Me- 
ditatio I et Il. ibid. 1740. 1741. 4. | 

Abfchiedspredigt zu Bayreuth, das gedoppelte Wirken 
des Menfchen, über Job, VI, 1— 15. eb. 1741. 8. 

* Programmata varia, per oolodacien. annos Gytonafii 
Barutbini nomine edita. 

Progr. ad orationem aditialem . — confilium Chrifi 
Joan. VII, 17, neque Philofophorum, neque Atheo- 
rum cenlurae iure obnoxium. elle. Altonaviae 1741. 4- 

Fünf geiftliche Reden über wichtige Wahrheiten des 
Glaubens und Lebens. Altona u. Flensburg 1743.:8 

Progr. de Germanis et Anglis, in litterarum ftudiis ae 
mulis, Alton. 1743. 4. 
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. Oratio — de antiquitaätunn pretio, ab utilitate fola re- 
petendo. Alton. :1743.' 4. 

Dif. Utrum quis falvo oflicio focietati nomen dare 
pofht, cuius leges et inftituta ante praeftitum iusiu- 
randum- plane ignorat? ibid. eod. 4. 

Progr. de fatis rei [cholafticae Altonanae. ib, 1744. 4- 

„duch in der kurzen hiftorifchen Nachricht von der 
feyerlichen Einweihung des königl. akad: Gymnafi 
in der Stadt Altona u. [. w. (ebend, 1744. 4.) 

Oratio, qua pro condito Gymnalio Altonano Regi 
Chrifiano VI agit gratias; in derfelben Hik. 
Nachricht. 

Falciculus Commentationum varil argumenti, praecıpue 
hiftorici ac litterarii. Alt. et Flensb. 1744. 8. - Hierin 
‚befinden fich, auffer den lila erwähnten Schrif« 
ten: Philippi Melanchthonis tefiimonium, quo 
Chrifophorum Evandrum,: Vonfidelienfem, or- 
navit, eX auroyeaga Melanchthonis-editum. Nr. 
IX. Oratio aditialis 1741 Altonae dicta, de Audio 
ecclehaftico per iniuriam e [cholis palhim exulante 
Nr. XI. 

Fioßr de feminariis propheticis tempore prifci foederis. 
Alton. ‘1745. 4- 

Diff. de feminariis theologicis prilcae ecclefiae Chrifia- 
nae. ibid. end. 4. 

Progr. quod Imperii Rkomani, ut mores, ita tempora 
fuerint. ibid. 1747. 4 

Dill. Obfervationes variae disglaries- philologicae. ibi» 
dem. eodem. 4 “ 

— theologico- critica de fatis Babylonis geomveusıag, PLO- 
phetarum teftibus. ibid. 1748. 4. 

Jubelpredigt wegen der in Dänemark und Norwegen 
eiigeführten Souveränetät — der von den göttlichen 
Woblthaten gerührte David über Pl. XVII, 50 
u. f, Oldenburg ı760. 4. 

Viele ungediuckte Lateinilche Reden, deren einige des 
Drucks würdig feyn follen. ‚ 


» Vergl. Acta Jub. Gymn. Bar. p. 120 fqq. — Acta hilft. eccl..B. 
9. 5. 2ıg u. f. Beyträge zu denfelben B. 2. 5. 920. — Nova 
Acta fcholaft. B. 2. St. 1. 8. 55. — Wetzel Annal. hymn. 
Th. ı. St. 3.18. 38. — MoJ/[er's Lexicon der Theol. Th. ı. 
$, 208, — Adelung zum Jöcher. — Beer's Magazin 
B. ı. St. 2. S. ı13.— Heerwazgen's Litteraturgefchichte 
Th. 1.8. 186 u. f.— Hirfching's Handbuch. — Kor- 
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des Lexikon der Holfiein - Schleswig.. Schriftfteller S. 460. — 
Dürrfehmidt's Befchreibung des Kirchfpiels Goldkronach 


Ss. 179 — 181. — Fikenfcher" s Gel. Fürfenth, BAFITOHR 
B. 2. 5, 220 — 228. 
e 


FLÖGEL ss FRIEDRICH). 
Studirte zu Breslau und Halle, und ward 1761 er- 
‚ fier Kollege der fünf .n Hlaffe des Magdalenäifchen 
Gymnafıums zu Breslau, 1762 Prorektor der Stadt/rhule 
zu Jauer, 1773 Rektor derfelben, und 1774 ProfefJor 
der Philufophie vey der Ritterakademie zu Liegniütz: geb, 
zu Jauer am 3 December 1729, gefl. am 7 März 1788. 


Einleitung, in die Erfindungskunft. Breslau 1760. 8. 


Pıogr. de caufis corruptarum [cholarum. Jauriae 1763.4. 


— de oflicio infpectoris fcholarum. ibid. 1764. 4. 

- Gefchichte des menfchlichen Verftandes. Bresl. 1765. 8. 

ste Aufl, ebend. ı773. 8... 3te‘ vermehrte und ver- 
'beilerte Auflage. ebend. ı776. 8. TItalienifch von - 
Aug. Ridolfi (mit einer Abhandlung über Teut- 
fche Sprache und Litteratur). Pavia 1788. &. 

Prcgr. von der Verfallung der Lateinifchen Schule in 
Jauer. 1766. 4. | 

Verfuch über den Gefchmack; aus dem. Engl. des Ge- 

 rard. Breslau 1766. B. 

Progr. von der Sokratifchen Lebrart und ihrem Ge 

. brauch in Schulen. Jauer 1768. 4. Ä 
— von der Bildung des Gefchmacks. ebend. 1769. 4. 

— von den Urfachen des äullerlichen Verfalls der Schu- 
len. ebend. 1770. 4. 

— vom Patriotismus. ebend. 1771. 4 . 

Gefchichte des gegenwärtigen Zuftandes der fchönen 
Litteratur in Teutfchland, ebend. 1771. ß- 

Charakterifiik der Schulen und ihrer Reformatoren. 
ebend. ı772. 8. | 

Wie man den Vortrag in Schulen interellant einrich- 
ten foll. ebend. 1773. &. 

Gelfchichte der komifchen .Litteratur. ıfter Band. Lieg« 
nitz und Leipzig 1784. — 2ter Band. eb. 1785. — 
'ster Band. ebend. 1786. — u4ter und letzter Band. 
ebend. 1787. gr. 8. Mit Kupfern. Die in diefem 


e) 
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Werk befindliche Abhandlung über das Luft- und 
Pollenfpiel ıff in:dem zu Haarlem herausgekommenen 
 Modekabinet ins Holländifche überfetzt worden. - 

“ Gefchichte des Groteskekomifchen;; ein Beytrag zur Ge- 
fchichte der Menfchheit, Liegnitz u. Leipzig 1788. 
gr. 8. Mit Kupfern. : | 


Noch kam nach feinem Abfierben heraus: 


 Gelfchichte der Hofnarren. eb. 1789. gr. 8. Mit Kupf. 
_ Gelchichte der Burlesken; herausgegeben und mit ei- 
ner Vorrede begleitet von Friedrich Schmidt, 
Prof. zu Liegnitz. Leipzig 1794. gr. &. 

Folgende Abhandlungen in den Vermifchten Beyträgen 
zur Philofophie (Breslau 1762 und 1764): Im erfien . 
Band: Abh. vom Genie; das Jahrhundert des Epi- 
kur’s aus Batteux Morale d’Epicure; Beur 
theilung des Verfuches von der Zärtlichkeit in der 
Freundichaft; vom Klima und deflen Einflufs in den 
menfchlichen Verfand; Epikur’s Begriff von der 
‚Wollui, aus dem Batteux. — Im 2ten Band: 
Von dem 'Einfluls des Alters in den Verftand des 
Menfchen; das Gaftmal des Trimalchion aus, dem 
Petronius; Verfuch über die Willenfchaft der Lit- 
teratur; aus deu Franz. eines Engländers. 

Auffatze in Haufen’s' Wochenfchrift über die Natio- 
nalvorurtheile. (Frankfurt”an der Oder 1773.) En 

Verfuch über die Schönheit und den Gefchmack, an 
Hrn. Profeflor Rıedel; ın Klotz’ens Teutfchen 
Bibl der fchönen Wiflenfchaften, (Halle 1769.) St. 
10. $. 193 — 221. | 

Die Flucht von Breslau nach Rawitfch; in der Berlin.: 
Monatsfchrift 1788. Oktober $. 338 — 366. 


Arbeitete noch an einigen andern Journalen. 


Verel. Streit's Verzeichniks Schlefifcher Schriftfteller S. 45 — 
46.— Hirfching's Handbuch, 


FrLörcuen oder FLöRKEN (AnGELUS). 


.  Benediktiner in der Abbtey St. Michael zu Hildes- 
heim: geb. ZU se» » gef. B .. rn 
Chronologia univerfalifima, praeter doctrinae tempo- 

rum epidicticae ac practicae traditionem, omnium et 


= 
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‘fingulorum annorum lferiem a principio rerum ac tem» 
porum usque ad ingreflum aeternitatis methodice goni- 
Bon concinnata ac luci publicae data etc. Hil- 

efiae 1742. fol, | es 

Apologia vindiciaria pro Berofo Annıano,' ut vo- 
cant, eiusve antiquitatum opufculo, insufte a quibus- 
dam velut hypobolimaeo quondam traducto; itemque 
pro Berofi. hlia, Sibyllarum novillima, contra ad- 
ver[ariorum quorundam obtrectationes. ibid: 1759-8. 

Folgendes Werk war 1754 zum Druck bereit und 'follte 
aus vier Bänden in folio beflehen; ob es wirklich ge- 
druckt fey? ifl eher zu verneinen, als zu bejähen: 
Archaeologia catholica hactenus orbi incognita, ci» 
 entia plane regia, omne Icibile rerum antiquarum 
complectens Encyclopaedia, f. Hiftoria antiquaria, 
publica univerfalilima. 


Vergl. Adelung zum Jücher, 


voN FLÖöRcKE (JOHANN ERnst). 


Studirte zu Jena, ward dafelbfi 1720 D. der Rechte, 
ı726 Hofgerichtsadvokat, 1727 Syndikus der dortigen 
Univerfität, 1730 auflerordentlicher, und 1751 ordentli- 
cher ProfefJor der Rechte und Beyfitzer des Hofgerichts 
und des Schöppenfiuhls, 1733 Sach/en- Gothaifcher Hof- 
und Regierungsrath, ward ı744 als geheimer Regie- 
rungsrath nach Gotha berufen und geadelt; 1755 ward 
er von dem König von Preuflen berufen als geheimer 
Rath, Direktor der Univerfitat zu Halle, Ordinarius der 
Juriftenfakultät und erfier Profeffor der Rechte, 1759 
ward er von der Reichsarmee als Geifjel nach Nürnberg. 
gefchleppt, war auch Comes Palatinus Caefareus: geb, 
zu Jena am 9 Julius 1695, gefl. zu Nürnberg am 9 
Junius 1762. e i 
Epiftola gratulatoria ad Joh. Phil. Slevogtium, 

JCtum, cum fummum Academiae Salanae Magiltra- 


tum, Pro - Reetoratum vocant, tertium. capelleret, 
cum Praetore Romano eundem comparat. Jenaeı719.4. 


N a - 


‘ x . Ak 
a“ 


FIT E von Frörcke (Jowanı Eanst ). 


Diff. inaug. (Praef. J. P. Slevogtio) de origine bo- 
norum wmenfae epilcopalis. ‚Jenae 1720. 4. Als Com» 
mentatio wıeder aufgelegt. ‚ibrd. 1724. 4. 

Epiftola gratulatoria ad B. G. Struvium, JCtum, de 
e0, quod JCtus Reipublicae Rector fit optimus etc. 
ibid. 1920. fol. Auch in Joh. Ant. Strubbergii 
Diario Salano. A. 1720. Sect. EI. 'Trim. 2, p. 314 - 322. 

Epiftola confolatoria ao J. P. Slevogtium — de lau- 
datione matronarum in funere apud Romanos. ibi- 
dem. .eodem. .4. 

Commentätio de crimine coniurationis (pirituum, eius 
proceflu ac poenis. Praemilhs ‚nonnullis ad Magiam 
fupernaturalem divinam, daemoniacam ac bumanam, 
.nec non Theurgiam, Cobbalan et Theologiam myftü- 
cam pertinentibus. Omnibus et fingulis e principüs 
veris et genuinis philofophicis atque iuridicis, nec 
non fontibus hiftoricis deductis; una cum Indice re- 

__ rum et verborum necellario. ibid. 1721. 4. 

Progr. de praerogativa iuris canonici prae ıure Juftinia- 
neo. ibid. eod. 4. Editio auctior. Halae 1757. 4. 


‚Infcriptio in obitum Reginae Elilabethae Stru- 


viae etc in qua den,onftratur, miortem aditum elle 
ad v.tam. ibid. eod. fol. | 


Progr. Gedanken von der Nothwendigkeit und Nutzen 
der Erlernung des fowohl Cabsnilch.e Päbftifchen, 
als Protefiantifchen Kirchen - Rechts vor einen Stu- 
diolum Theologiae. ebend. 1723. .8. 


Die Fatalität im Heyrathen; in einem Glückwunfch u. 
f. w. ebend. ı723. fol. \. 


Pıaenotiones iurisprudentiae ecclefaficae, ib. 1724. 8. 
2te Ausgabe unter folgendem Titel : Praenotiones iu- 
risprudentiae ecclehafticae, in quibus de eius necelh- 
tate, definitione nominali et reali, divifione, obiecto, 
fine, prineipis, fubfidüs et praecipuis feriptoribus, 
nec non ‚de poteliate ecclefiafiica, et iure Principis 
circa lacra agitur;5 una cum Indice rerum et aucto- 
rum, Editio multis, variis et necellariis annotationi- 
bus et obfervatt. S[electis auctior. Halae 1756. gmaj. 

Obfervationes [electae ad Jo. Schilteri, JCti, Infı- 
tutiones juris canonici tam illuftrendas, quam fup- 
pleudas, .nec non emendandas :digefiae. Una cum 
Indicibus auctorum et rerum necellariis. Jenae 1726. 8. 


.” 
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Progr. Gedanken’ von der Nothwendigkeit und‘ Nutzen _ 
der Kirchen :- Hiftorie vor einen Studiolum iuris ec- 
clefafiicı. Jenae 17286. Be ° De 
Hiftorifche Nachricht, von. denen Kirchen - Scribenten, 
welche Juriften gewelen; wobey er auch fein Vor- 
haben der Edirung einer Kirchen - Hiftorie zur Er- 
läutefung des Kirchen: Röcke eröffnet. eb. 1726. 8. 
Beyde letztere Schrijten er/chienen auch zufammen un- 
ku ai Titel : NER. See 
‘Von der Nothwendigkeit und Nutzen der Kirchen- Hr 
ftorie vor einen Studiolum Juris Ecclefialtici; desglei- 
. chen, von denen Kirchen - Scribenten, welche Ju« 
riften gewelen. ebend. 1726. &. en 
Gedichte auf das Abfterben Hrn. Joh. Phil. Sle- 
vagt’s, weltberühmten JCti. ebend. 1727. fol, Es 
ifi ein Entwurf der Lebensbe/chreibung diefes Juriften 
darinn befindlich. ae ie | - 
Pietatis teftificatio, cum Serenifl. Princeps, Dn. Guil. 
Henricus, Dux Saxoniae etc. Rector Academiae 
Salanae magnificentilimus, Augulftos falces et iuris 
iurandi relıgionem a civibus Jenenfibus atciperet. ibi« 
dem ı729. fol. _ | u 
Progr. de Ganonico fcholaftico. ibid. 1731. 4. Weiter 
‚ ausgearbeitet unter folgendem. Titel: Commentatio de 
Canonici fcholafüci nomine, origine, officio, digni- 
tate, et praebenda. Ubi Amul quaeltiio? An Prae- 
benda Canonici Icholaftici a Capitulo feparari, et ad. 
ulum Academiae transferri polht? Variis JCtorum et 
Collegiorum iuridicorum Refponüs et [ententiis illu- 
firatus. Gothae 1737. 4. Ä a | 
Diff. de’ inuramento calumniae: vom Eyd vor Gefährde. 
Jenae 1731. 4. 
— -Thefes iuris controverfi [electae. ibid. 1732. 4. 


Gratulatio in nuptiis Samuelis Lan, Concionatoris, 


aulici Comitis Stollberga - Wernigerodenfis, cum b. 
Floerkii forore, in qua connubii vincula caftis ne- 
'xa amoribus traduntur. ibid. eod. fol, 

Diploma, cum J. G. Kochius — polt examina medi- 
cinae Docturam prenlaret (de origine et progrellu ar- 
tis medicae). Gothae 1733. fol. e 

Progr. inaug. de eo, quod extremum eft ın defenfione 
ftatus Evangelicae religionis, qui fuit 5° anno decre- 
torio, Halae 175% 4: - 


' j ' i - .. .® 
400 . vos Frönckz (Jouann Eanst). 


x 


Diff. de‘ confortio Imperatoris et 'Statuum Imperii in 
poteltate legislatoria et iudiciaria, genuino funda- 
mento Recurfus ad Comitia. Halae 1756. 4. 


— de contractu‘ aeftimatorio, tanquamı contractu nomi« 
nato. ibid. eod. 4. 


* Abhandlung von ‘der Reichsvermittelurig bey denen 

- zwifchen' Reichs - Ständen entftandenen Irrungen, 
welche von einigen deren höchften und hohen Teut- 
fchen Reichs - Stände bey dem jetzigen zwilchen des. 

2 Königs von Preuflen und Churfürftens von Branden- 
' burg an einem, und der Railerin - Königin von Un- 
garn u. f. w. wie auch des Königs von Poblen und 
Churfürftens von Sachfen, am andern Theile, K. K. 
RK. M. M. M. eütftandenen Krieges - Unruhen auf 
dem allgemeinen Reichs- Tage am ıoten Januar 1757 
in Vorfchlag gebracht worden. ebend. 1757..4 


Diff. de iure Principis, in Ipecie Germaniae, 'cırca [a- 


cra fubditorum diverfae Religionis. ibid. 1758. 4. 
In den u Kasiı Anzeigen flehen von ihm Re Ab- 


handlungen: 


Abhandlung von der obrigkeitlichen Sorgfalt für Witt- 
wen und Waylen fowohl überhaupt, als befonders 
bey denen von einigen Gefellfchaften aufzurichtenden 
Wittwen - Gallen, : und was bey dergleichen Auf- 
richtung Rechtens ift. 1756. Nr. 10 u. 13. — Rurze 


Abhandlung von Abfallung eines Reichs - Normativs 


in denen Reichs - Ritterfchaftlichen Irrungen. 1757. 
Nr. 5. — Abhandlung von der Nothwendigkeit und 
Nutzen der Rönmufchen Rechts - Gelabrheit in der 
Exegetilchen Theologie, bey Erläuterung verlchiede- 
ner Schrift - Stellen des Neuen Teftaments. Nr. 2o. 
21. 22. Auch befonders gedruckt zu Halle 1757. 4. 
un Erläuterung der Rechts - Frage: Ob jemand, be» 
fonders ein ‚Geißtlicher, wie auch ein Academicnus, 
desgleichen: ein Soldat, feines befreyeten Gerichts- 
Standes fich begeben könne; 1758. Nr. ı7 und ı8. 
Auch befonders gedruckt zu Halle 1758. 4. — Er. 
örterung der Rechts - Frage: Ob und in wie ferne Po- 
licey- Sachen vor die Jufitz- Collegia gehören, und 
in [elbigen gerichtliche Procelle und, gewöhnliche 
“ Rechts - Mittel wider die darinnen ertheilte Be- 
fcheide 


v. Fröncze.. Frörnken. Frössee., 40% 


fcheide und Urtheile fatt, baben? ı760. Nr. „.. 
Ebenfalls befonders gedruckt. Halle 1760. 4. 

Verzgl. Weidlich's Gelchichte der jetztleb, Mechtgelchrten Th. 
1. 5, 2435 — 248: — ee Nachrichten von jetztleb, 


‚ Recht:gelehrten Th. 12: $. 198—209. Th. 6. 5. 5g1 —5g2. — 
AEILERE zum Jöcher. 


FLörken (Friedrich JakoB). 


Advokat zu Grabow im Mecklenburg - Strelitzifchen, 
hernach privutifirender Gelehrter zu Berlin: geb: zu Al- 
tenkalden im Mecklenburg - Schwerinifchen am ı8 u 
1758, gefl. am ı7 Oktober 1799. 
Die letzte Scene einer glücklichen Familie; ein . muß- 
kalifches Drama, Bützow und Wismar 1780. 8. 
*Epiltel an die Patrioten Mecklenburgs von Schiffbar- 
'machung der Elde. Schwerin 1793. &. 

Ruth, die Moabitin; eine morgenländifche Gefchichte. 
Stande] 1795. &« 

Setzte Krünitz’ens ökonomiflch - technologifche En- 
eyklopädie fort vom. 74flen Theil -an (1798); den 
: Krünitz noch zu bearbeiten angefangen hatte, und 
flarb über der Bearbeitung des after Theis, der im 
J. 1800 ae 2 


Frösser (Jonann: Taavcorr). 


Stüudirte zu Bautzen und Wittenberg, ward 1756 
M. der Phil. ‚1757 Katechet zu Meffersdorf, 1759 Pfar- 
rer zu Triedersdorf bey Zittau, 1784 Pfarrer zu Hay- 
newalde und 1785 zu’ Niederoderwitz: geb. zu Volkers- 
dorf in der Oberlaufitz am ı Januar 1732, gefl. am 10 
Junius 1799. 
Gedanken über die Verehelichung Abrahams mit de 

Sarah. Zittau 1763. 4. 


Sammlung einiger hiftorifchen , kritifchen und genealo- 
gifchen Nachrichten von dein uralten, verdienftvol- 
len, hochadel. und huchfreyh.' Gelchlechte v Ben 
ebend. 1764. fol, 


Dritter Band. | 26 
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Hiforifche a von dem Rittergute Gielsmann- 
dorf in Oberlaufitz. Görlitz 1765. 4. | 

Genealogie des hochadel. ‚Kyauifchen Stammhaufes 
Gielsmannsdorf, als des ältefien unter den Kyau«. 
ifchen ’Stammhäufern in Oberlaufitz. "ebend. 1766. 4. 

Eine Leichenfchrift: Die letzten, redlichen und bimm.. 
lifehen Gedanken der Frau J. E. C. v. Ay u, geb. 
v. Ingenhöf. Zittau ı766. fol. | 


Genealogie des Kyau- mn Stamimhaufes, 
. Görlitz 1768. 4 

Genealogie des hochadel. Kyanilchen Seinkaike 
Friedersdorf. ebend. 1769. 4. 

Heilige Freude in Gott, als der Hr. v. Kyan Tas: | 
ältefter wurde. ebend. 1775. fol. 


e Nachricht von Oberlaufitzilchen Schuljnbiläis in nie- 


dern Schulen; in der Zittauifchen Nachlefe. 1765. 
5.77 uf. 95 wFR. 173 u. fl. 1897 u F. — Ein. 
theilung und Inhalt des M. Abrah, Frenzelifchen 
Mfcpts. Hiftoria populor, et rit. Lufat. fup. ebend. 
$. 159 u. f — Genealogie des Kyauifchen Stamm- 
haufes Gersdorf in der Oberlaufitz; ebend. 1767. S. 
179. 213. 230. 242. — Denkichrift, welche 1765 in 
‘den verneuerten Knopf der Kirche zu Friedersdorf 
gelegt worden; ebend. 1768. S. 30 u. ff. — Etwas 
von denen von Boblitz; ebend. $S. 257 — 259. 
Fortletzung diefes Etwas; edend. 1770. $. 199. 210. 
— Beytrag zur Familiengelchichte derer von-Metz- 
rad; ebend. ı77ı1. 5. 282 u. f. 


Etwas von dem Zittauilchen Rathsdorf Zittel; im , Lau- 
fitz. Mag. 1769. $. 17. 70. 214. — Prediger, wel 
che am Dienfte zu Friedersdorf geflanden; eb. 1770. 
S. 40. 65. 150. — Von Austreibung des Todes am 
Sonntage Lätare, ein Auszug aus der obigen Fren- 
zelifchen Handichrift ; ebend. $. 84. 113. — Ver- 
milchte Begebenlieiten in Friedersdorf bey Zittau; 
ebend. ı778. S. 289 u. ff. Fortletzung; ebend. 1779. 
S. ıı w ff. — Sendichreiben, das Behalten und 
Wiederhohlen der Predigten betreffend; ebend. S. 
91—95. — Beytrüge zur Evangelifch - Böhmifchen 
Kirchen - und Predigergefchichte; ebend. S. 113. 131. 
Fortletzung; ebend. 1780. 5. 355 u. fl. = Etwas 
vom Dorfe Türchau; ebend. 1782. S. 4g. 65. 
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a y N - | ’ ‚ = 

Vergl. Laufitzifche Monatsfchrift *1799. 8. 37577. — ÖÜt« 
£o's Lexikon der Oberlaufiz. Schriftßeller B. 1. Abtheil, 2. 
5. RN ee er 


DE FLoRENooHT (Karı. Cnassor). 


Aufferordentlicher Profe[Jor der Philof. auf der Unie 
verfität zu Göttingen feit 1781, herzogl Braun/chweigi« 
[cher Kammer- und Bergrath zu Blankenburg leit. 1785; 
‚geb. zu. Braun/chweig 1757, gefl-. am ı4 Junius 1790. 


„Abbandlungen aus der juriftifchen und politifchen Re- 
Se Altenb. 1781. 4. 

Ueber die Bergwerke der Alten, eine Schrift, solche 
‚über die, von der königl. Sogietät der Wiflenfchaf- 
ten in Göttingen auf 1783, aufgegebene Frage, den. 
halben Preils erbalten hat. Göttingen 1785. 8. 


FLottweLL (CöLestin Carısrıan). | 


Studirte zu Königsberg und Jena, ward dafeibfl M. 
der Phil. 1733, ordentlicher Profeffor der Phil. und. 
Bered[amkeit auf der Univerfität zu Königsberg T[eit” 
1743, Direktor der dortigen Teut/chen Gefelljchaft feit 
o... wie auch feit 1750 Rektor der dortigen Dom- 
fchule: geb. zu Königsberg ....gefl. am... 1759. 


Diff. exhibens animam in sequilibric liberam. Jenae 
1734: 4 - 

—— a Romano philofopho. ibid. 1939: 4. 

-— de Luthero, Teutonici fermonis auctore claffıco; 

ex verlone Codicis $. Germanica vindicato. Regios . 
monti 1743. 4. | 

— de praelcientia Dei, ibid, 2... & 

Efprit Flechier’s Lob- und. russ niebft 
dem Leben deflelben, von einigen Mitgliedern der 
königl. Teutfchen Gelellfchaft zu Königsberg über- _ 
Setzt, und mit einer Vorrede Herrn Goott[ched’s 

. ans Licht geftellt. 6 Theile. Liegnitz 1749-1759. 8 
In wie fern er Antheil an diefer De aa haben 
mag, kann man nicht beflimmen. 

Einige Reden. .... 


Vergl. Arnoldt's Hißorie der Königsbergifchen Univerfirät Th. 
a. 5, 415. Zulätze 8.75. — Adelung zum Jöcher. 
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Früden (Geors Tuomas). 


Rechenmeifier und Buchhalter zu EEE am 
Mayn: geb. dafelbft 172.., gef.» 


Von der Einrichtung und dem hs der Geld- und | 
Wechfel - Arbitragen - Tabellen. Frankfurt am M, 
1750. 4 

Der vormehmften Handelsplätze in Europa erklärte 
Courszettel, nebft andern zu den en 
dienlichen Nachrichten. ebend. 1765. 8. . . 6te Aufl. 
1774. Q. Tte, Anne ebend. 1785. 8- ‘Ste Auflage. 
Bafel 1789. 8. . . . rote durchaus verbellerte Auflage, 
St. Gallen 1796. gr. 8 

Aufgaben für Anfänger in der Rechenkunf. 1768. 2 
Bände. $. 

Getreuer und aufrichtiger Wegweiler zur gründlichen 
Erlernung des doppelten und einfachen Buchbaltens, | 
fowobl in einer propren Kommilfons- als Kompagnie- 
handlung, aus eigener Erfahrung den Lernenden zum 
Beften auf die is beffe und kürzefte Art 
durch viele dargefiellte Handlungsvorfälle und dar 

über formirte Polten in Frag und Antwort richtig 

“ und mit aller Deutlichkeit nach gehöriger Ordnung 
entworfen. Frankfurt a.:Mayn 1792. 4.‘ Neue Auf- 
lage. ebend. 1794. 4. 


FrüsceE (BENEDIKT GILBERT). 


Prediger zu Oldenwolde feit 1767, Diakonug der 
Michaelis - Hauptkirche zu Hamburg feit 1770, Archi- 
diakonus derfelben feit 1789: geb. zu Haffelau am... 
1740, gefi. am 9 April 1798. 

*Die Weiflagungen, welche den Schriften des: Prophe- 
. ten Zacharias beygebogen find, überfetzt und kri- 
‚tifch erläutert, nebft einigen Abhandlungen. Ham- 
burg 1784. &. 

Predigten. ebend. 1785. gr. 8. 

Eine re zu Michaslis orientalifchen Bibliothek 
.... a0 
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 FLüsse (Heisaicn Hekminm). 


Prediger an der Martinskirche zu Braunfchweig: 
geb. ee geft. amuı6 April 1778. | 


"Die Aeneis, ein Heldengedicht des P. Virgilius 
Maro, in Teutfche Verfe überletzt. Götting. 1749. 
Ste Auflage unter dem Titel: * Aeneis, ein Helden- 
gedicht des P. Virgilius Maro, ıfter Theil, der 
die 6 erftern, @ter Theil, der die 6 andern Bücher 
enthält; in Teutfche Verfe überfetzt von einem Mit- 


“ gliede der Teutichen weleiichak: in Göttingen. eb: . 


1770. ß.. 


‚Füsse (Henning). 
" Seudirte zu Halle und Helmflädt, ward 1709 "Pre 


diger zu Hannover, „. .. Senior des geiftlichen. Mini- 


fieriums und Paflor der ERBETEN dafelbfl: geb. zu 
Wüpflädt im Amte Harburg am ı8 ii 2 gef. 
am x... .. November 1754. 


Zwey Jubelpredigten, deren erfle betitelt. vs Pa ie 
und Lutberus, neben einander; die andere: Lu=- 
therus, als der dritte. Elias. Hamburg 1717. 4 

Die letzten Reden dreyer. Gottliebenden Perlonen aus 
der Schraderifchen Familie. Braunfchw. 1724. 4 

Achtzehen Neujahrs - Predigten; in dem 2ten Theil der 
gelammelten Neujahrs- Predigten. Hannov. 1727. . » 

Evangelilches Denkmahl wegen der 1530 gelchehenen 
Uebergabe der Augsborgilchen Confelhon, oder drey. 
Jubelpredigten,, fammt einem Sermon. eb. 1731: 8. _ 

E.;Wiche Reden, in, unterfchiedlichen Fällen gehalten, 
ebend. 1734. &. gi 

Die Vortheile, welche Kranke und Sterbende der Re« 

_ ligionsverbefferung zu danken haben; [eine letzte über 
das Evangelium am 2ı Sonntage ach Trin. 1754 ge- 
haltenen Predigt. Celle 1755. 4. Nebft einer Vor 
rede von feinem Bruder, J. M, a Archidia- 
konus zu Celle. | | 


Vergl. deflen Funeralia. — Baring's Hannöver. FEDER 
54m Adelung zul Jöcher. 
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Förc (Karı). | 
Kurfürfll. Bayrifcher Kriegs - Hauptbuchhalterey- 
Rath zu München: geb. zu Fürftenfeld in ‚Oberbayern 
am... . 1755, gefl. am ı8 April 1799. 
Mülfge Stunden, beflehend in Gedichten und Briefen. 
Landshut ı773. 9 
Ifaak, ein Sinnbild des: Erlöfers; aus dem Ttalieni- 
[chen des Abbts Metafialio, München 1778. 4 
Joas, König von Juda; ein geifliches Sing[piel aus 
.dem Italien. des Abbts Merklietie ebend. 1778. 8. 
Das Fifchermädchen; ein Teut[ches Singfpiel. ebend. 
1778. 8. . " 
* Auffätze in dem Patrioten von Bayern, in den Anna- 
}en der Bayrifchen Litteratur, in dem Zufchauer von 
Bayern, und in dem Bayrifchen Landboten. 


Vergl. C. 4. mans in. dem Allgem, Hıter, Anzeiger 1800. 
>. 1999. 


\ 


A (JoHANN CHRISTIAN 1). 


Studirte zu Halle, ward 1759 M. der Phil. 1761 
aufferordentlic her Profeffor auf der .dortigen Univerfität, 
- 1769 ordentlicher Profe Ory.... Ephorus der königli- 
chen und Halberfi ädtifchen Provinzialfreytifche, und A[- 
Seller der Kammerdeputation, 1787 königl. Preufifcher 
 Kriegs- und Domainenrath, und 1791 Auffeher der zur 
Univerfität gehörigen botanifchen und ökonomif/chen Gär- 
ten: geb. zu Halle am 14 December 1755» ee u 
19. März 1798. - 
. Difp. de deliriis, Halae 1759. 4- 


Pbilofophifche Abhandlung über die Wunderwerke. 
" ebend. 1761. 8. 


Anw eifung , die Weltweisheit vernünftig zu erlernen. 


ebend. 1765. 
Charaktere dreyer Weltweilen, Leibnitz’ens, w olf’s 
und Baumpgarten’s. ebend. . 2te veränderte 


Ausgabe.  ebend. 1765. 8. 
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Kinleitung in die Staatslehre nach den Grundfätzen des 
Hrn. von Montesquieu, 176%. ß. rn rl 
Nachricht von dem Leben und den Verdienfen Hrn. - 
- 3. P. Sülsmilch's. Berlin 17068. 8 
"Dill. Comparatio demonftrationis Cartef[ii pro exifien- 
.tia Dei cum illa, qua Anlelınus Cantuarienlis 
ulus eft. ibid. 1770. 4. ' 
Verfuch einer Finleitung in die Kameral- Policey» und 
Finanzwillenfchaften. ebend. 1771. £. s 
Anfangsgründe der theoret. Philolophie. eb. 1772. 8. 
Anfangsgründe der praktifchen Plulofophie. eb. 1775. & 
 Revifion der vornehunften Veiänderungen der Stadt Halle 
in einem Zeitraum von 100 Jahren. Halle 1780. pr.g. 
Entwurf der Land- Stadt- und Staatswirtbichaft. . Bere 
lin 1782. gr. 8. Neue Auflage. ebend. 1793. 8. 
Kurze Nachricht von einem berübmten Pädagogen des 
vorigen Jahrhunderts, Wolfgang Ratichius; 
nebft einigen Originalbeylagen. Halle 1782. 8 
Beichreibung und Gelchichte des 'Hallilehen Salawerks; 
‚mit einem Kupfer, ebend. 1793. gr. 8. Mit einem 
neuen Titelblatt 1799. er 
Ueberficht der Gefchichte der Univerfität zu Halle in 
ihrem erften Jahrhunderte. ebend. 1794. gr. 8. ii 
Gab zwey ee la von: A. G. Baumgarten nach 
deffjen Tode heraus. S. diefen Aruikel oben B. ı. 


S. 244% . ® 
Er belorgte eine Zeit lang die Hallifchen Intelligenzbl. 


FÖRSTER (JoHAnN CHRISTIAN 2). 


M. der Phil, Diakonus der Wenzelskirche zu Naum- 
burg feit.... Domprediger, wie auch Schulenin[pek- 
tor dafelbfi leit 1787, Superintendent zu Weiffenfels feit ' 
1800: geb. zu Auerfledt in. Thüringen am 6 Oktober 
1754, gefl. am ı5 December 1300, 


Von der Ueberzeugung in der Religion; eine Predigt 
bey einer Judentaufe. Naumburg 1782. .- . 

Liebrbuch der chriflichen Religion, nach Anleitung des 
Katechismus Lutheri entworfen. Weiflenfels und 
Leipzig 1786. 8. 2te verbellerte, wollfeilere Ausg. 


ebend. 1788. 8. 3te Ausg. ebeud.- 1790. 8. 
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‚Zur Familienerbauung; eine Auswahl von Predigten i 
über häusliche und gsfellfchaftliche Angele genheiten. 
ıftes Bändchen. Weillenfels und Baia. 1788. 8. 
Ste Aufl. 1796. — 2tes Bändchen. 1791. 8. 

Fragen über fein Lehrbuch der chriftlichen Religion. 
Offenbach 1789. 8- 

Unterhaltungen mit Gott 'in dan: Abendftunden auf je 
den Tag des Jahres, 2 Theile. Leipzig ı7go. gr. 8. 

Predigten über die gewöhnlichen, Sonn- und Felttags- 
evangelien des ganzen Jahres. 2 Bände. Weillen- ‘ 
fels und Leipzig 1791. gr. 8. 2te Aufl. 1793. 

Andachten und Gebete für gutgefinnte ‚Chiiften,, zur 
Privaterbauung in, allerley Fällen und Umftänden des. 
Lebens. 2 Theile, Offenbach 1792. 1793. gr. 8. 

Auszug aus denjenigen kurfürfl. Sächfilchen Liandesge- 
fetzen, welche denen Unterthanen insbelondere zu 
willen nöthig find; zum Gebrauch für Beer und 

Dorffchulen. Leipzig 1794: 8. ' 

 Beicht- und Communionbuch. Offenbach 1794. 8. 2te 
Aufl. ebend. 1794. Zte Aufl.  Weillenf. 1794. 8. 

Ueber die Feuer- und Wolkenläule, 2 B. Mof. ı3, 
21; im Repertor. für'bibl. und u Litt. B. 10 
(1782.)- | 

Arbeitete mit an den Unterhaltungen mit Gott in den 
Morgenftunden auf jeden Tag des Jahres ( 1794.) 

 Verbefferte Einrichtung der Eideswarnungen, um fie 

wirkfam zu ea in Je R. G. Beyer’s Muleum 
für Prediger B. 1. St. 8. (1797.) °' 


‚Sein Bildnifs vor 'dem 5ten Stück des ıoten Bandes von I R. 
G. Beyer's Magazin für Prediger. 


Vergl. das eben erwähnte Magazin S, 106— 111, 


FörsTeR (MarL OHrısTorH). 


» Studirte zu Zittau und Leipzig, ward dafelbfi M. 
der Phil... .. Hülfsprediger ‘zu Herwissdorf bey Zit- 
tau 1762, wirklicher Pfarrer dafelbfl 1775: geb. zu 
Zittau am 20 Auguft 1730, gefl. am ı0 Julius 1785. 
Locos quosdam Polybii a Latinis interpretibus Li- 
vio, Calaubono et Valefio perperam translatos 
proponit “m examinat etc. accedunt Animadverlio- 


\ 


Förster, Yoxe .F OAmkT: 469, 


‘ 


mes J. J. Reisküi Pr. libellum Plutarchi de tarda 
numinis ira -Lipl. 1755. 8. 


Epiltola  gratulatoria, Felicitatem Rerum publicarum in ım 
coniungendis cum peritia militari [cientiis atque arti- 
bus politam elle etc. Zıttav. 1760. fol, 

Vanegyricus in familiam Nefenorum.,.. 


Vergl., Laufßtz. Magazin 1785. S. eısz u. f.— Otto's Lexikop 
der Oberlaufiz. Schriftfleller B. 1, Abtheil, @. $. 34ı u. f. 


| Yon (Jonann EERUREENN 


Rönigl. Gro/sbrittanifcher, und kurfürfil. Braunfchwei- 

gifcher Hofchirurgus und bey dem HKavallerieregiment v. 

Bremer beftellter Regimentschirurgus zu Gifhorn: geb, 
zu ..2..1719, gefl. am 27 Oktober 1791. 4 


Verfuche, Beobachtungen und Kurart in der fogenann- | 
ten Kriebellucht. Celle 1771. 8. 


m 


vs 


Former (Jouann Heınrıca SamvEL), 


Studirte zu Berlin, ward ı729 RKandidat des Pr 
digtamts, 1731 Prediger der Franzöfifchen Gemeine zu 
Brandenburg, in 'demfelben Jahr ordentlicher Prediger 
‘zu Berlin bey der F "ranzöfifchen Kirche der Friedrichs- 
fladt, 1737 zugleich Prof. der Bered/amkeit am Fran- 
zöfifchen. Kollegium zu Berlin, 1739 legte er beyde Stel- 
len nieder und ward Profe[Jor der Philofophie an dem- 
felben Kollegium, 1745 zugleich befiändiger Sekretar 
der königl. Preufifchen Akademie der Wilfenfchaften, _ 
1782 Direktor der philofophifchen Klaffe derfelben, .. . 
königl. Preuff geheimer Rath und Mitglied des Confeil 
Frangois, ... Direktor der dortigen Maifon d’Orange: 
geb. dafelbl am 31 May ı71ı1, gefl. am 8 März 1797. 
*Recueil de Pieces fur les affaires % l’Election du Roi 

de Pologne. 1732. 4. 


Le Fidele fortihie par la grace, ou Sermon fur Phil. 
4, 15. & Berlin 2736. A. 
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air de Tortads entre re amis de . fentiimens 
differens au [ujet de la diete-d’election et des procla- 
mations de Stanislas Lescinsky et de lelecteur 
de Saxe. 1738. 4 

-#* Artivles de Pacta conventa d’Aug uße, traduits du 
Latin... . ı736... 

*"Ducatiana, ou Remarques de feu M. le Duchat fur 
divers [ujets d’hiftoire. et de litterature , recueillies 
dans (es MIT. mifes en ordre par Mr. FT; 2 Voll. 
Amft. 1738. 8. 

“ Mercure et Minerve, ou Choix des nourelles politi- 
ques et litteraires les plus interefantes pour l’a. 1738. 
Janv. Fevr, et Mars. a Berlin 1738. 8. Fortgeferzt 
unter dem Titel: Amulemens litteraires$ moraux et 
politiques ( Avril- Juillet). ibid. eod. &. 

- Sermons de M, Reinbeck, tradnits de l’Allemand. 
ibid. eod. 8. Be 

* Correlpondence entre deux amis, Fun Pruffien et 
Y’autre Efpagnol fur la [uccelhon. de Juliers et de 
Bergues. ibid. eod. 4: (Reimprimee a la Suite de 
Yıilioire de la Succellion de Juliers et de Bergues. 
1739. 12.) | 

Sermons [ur divers Textes de l’Ecriture Sainte. a Ber- 
lin 1739. 8. 

Romarques hiftoriques fur les Meäailles et les Mon- 

“ noyes, traduit de l’Allemand de M. Koebler. To» 
me I. & Berlin 1740. 4. 

Journal de Berlin, ou Nouvelles Holklca et littergires. 
ibid. .eod, 4. 

Memoires pour fervir a l’Hiftoire et au Droit public de 
Pologne; traduits du Latin de Lengnich. a la 
 Haye 1741, 8. a Franck. 1754. 8. \ 

Vie de n Jean Philippe Baratier, a Utrecht 
1741. 8. a Bronsvie 1755. 8. 

"Jia Belle Wolfenne, ou Abrege de la Pbilofopbie 
Wolfienne, 6 Voll. ala Haye 1741 — 1753. 8. 

'*Oeuvres de Frangois Villon avec les a 
de’diverfes perfonnes. ibid, 1742. ß. 

L’Anti- Saint - Pierre, au Refutation de ’Enigme po» 
litigue e . de Saint - Pierre, & Berlin 
1742. B. 1748: 8 

Sermon fur zu ee ibid. eod. $. 


Es 


’ 


Former (Jonams Heınaıca SAMUEL). Zu 
Reflexions philofophiques für Yirmortalitd de az rai« 
| fonnable, traduıtes de l’Allemand de M. Reinbeck. 

a Amfterd. 1744. 8 

La Balance de l’Europe, traduit du Latin deM. Ka hö 
le. a Berl. et Goetting. 1744: 8: 

Panegyrique du Roi. a "Berlin 1745. 4. Teutfch. 
174% 8.. Englifch. . 

*Remarquas de la Con de Pruffe concernant le droit 

‘a la fucceflion d’Of - Frife. Traduits de l’Allemand. 

. i1bid. 1746. 4. 

Sermon [ur les gratuites de ’Eternel. ibid. eod. 8 

Projet d’un Etablilement en faveur des pauvres. %bi- 
dem, eodem, 4. 

Elementa philofophiase, feu Medulla Wolfiana. ibi- 
dem. eodem. 8. 

Conleils pour former une Bibliotheque peu nombreufe,- 
mais choile, ibid. 1746. 1750, 1751. 1755. ı756. 
1775. B» 

Elfaı fur la necefhte de la Revelation. ibid. 1747: 

La Logique de vrailemblances a Francf. 1747. 8. 
Leide 1747. 8. Teutfch ... . Englifch‘ er 

Recherches fur les Elömens. de la Matiere. a Berlin 
1747. 12. Teut/ch . 

“ Memoire pour "ötabliffement d’une Ecole de Charite, 
ibid. eod. 4. , 

Sermons pour la Dedicace de cette Ecole. ibid. eod. 4. 

L’idee, la regle, et le modele de la perfection, en trois 

 Sermons fur Matth. V, 48. ibid. 1748. 8. 

Relations de la dite Beole, une tous les ans. ibid. 
1748 — ı756. 4. 


"Traite des Dieux et du Monde par Salluße le Phi» 


lofophe, traduit du Grec, avec des reflexions ‚Philo- | 
fophiques et critiques. ibid. 1748. 8. | 
Expolition abrege du Plan du Roi pour la Reformation 
de la Juftice. ıbid. eod. 8. 
Epiftola ad Emin. Card. —n ibid. 3749. h. 
Teut/[ch von W ippel... 
Penfees railonnables oppofdes aux Pen/ees philofophi- 
ques; avec un Eflai critique fur le Livre intitulee, 
les Moeurs. ibid. 1749 et 1756. 8. | 
Dictionnaire etymologique de Mena ge. a Paris et & 


Geneve 1750. 8. au in den no philof. ); 


4a 
4ı2 Former (Jouans Heınnıca SamvzL). 


Lettre de M. Gervaile Holmes ä-/Auteur de la 
Lettre [ur les aveugles. a Cambridge (a Berl.) 1750. B- 
Vindiciae Reformatorum, et inprimis Lutheri, con- 
tra obiectiones Cardinalis Quirini. Berol. 1750. 8. 

. Le Sylieme du vrai bonheur. a Berlin, Paris et Ge- 
neve 1750 et 1751. 8. (fieht auch in den Melanges 
philofopbiques). 

Le Philofophe Chrötien. 4 Voll. a Leide et a Lau- 

- Janne 1750. 1752. 1754 et 1756. 8. Teutfeh. Frank- 
furt am M. ı753— 1757. 3 Theile, 8. Holländ. 

”* L’Abeille du Parnafle. ı0 Voll. 1750— 1754. s. 
(Francheville foll- Theil daran gehabt haben. ) 
Ellai fur la perfection, pour [ervir de fuite au Syfieme 
du vrai bonheur. a Utrecht (Paris) 1751. 8. Ä 
Txamen de V’nfure, a la fuite de la Differtation [ur les 
railons d’etablir et d’abreger. les loix. a Paris (@ 

Utrecht) 1751. . - 

La Theorie de la fortune, par M. Kaofner; traduit 
de P’Allemand. a Berlin 17531. 8. Ä 

Leettres (fur la Predication. ibid. 175% 8. 

‚ Confeils d’un bomme.de qualite a fa fille; traduits is 
Y’Anglois de M, le Marquis d’ Halifax. a Berlin 
175%. 8. a Liege 1757. 12. | 

Melanges philolophiques. 2 Volumes, a Leide 1754. 
ı2. Daraus ifl Teut/ch überfetzet: Verfuch von der 
Auswahl in Schriften v. Adelg. Goncord. Salo- 
mon; in dem Hamburg. Magazin .... 

* Catalogue railonne de la Librairie -d’ Etienne de 
Bourdeaux. 4 Tomes. a Berlin 1754 et 1755. 8. 

*],a Comtefle Suedoife, ou Memoires de Mad. de 
G***; traduit de P’Allemand de Gellert. ib. 1754-8. 

Abrege‘ d’Hiftoire univerfelle par M. la Croze, revü, 
continue et enrichi de quelques notes. a Gotha 
1754: 8. & Amflerd. 1761. ı2. Nour. Edit. a Go- 
'tba 1763. 8. Teutfeh von GC. E. Suppius. Gotha 
1755. ı2. eb. 1762. 8. . Götting. u. Gotha 1768. 8. 

Examen philofophique de la liaifon reelle” qu’il ya en 
tre les en et les moeurs. a Berlin 1755. 8 & 
Amft. 17535. 

Sermons pronanods dans quelques ER extraor- 

“ dinaires. a Berlin 1755. 8. . 

Journal Epifolaire. T. I. a Berlia 1755. 8. 


f ; # 
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Gab heraus: Le Reveil d’ Erimgnide, avec d’autres 
‚Pieces. & Berlin 1755. g. 

Catechisme railonne de Milord AN, traduit de l’An- 
glois; avec un Dilcours preliminaire , et des Refle- 
xions [ur le Goüt. ‘1756. 8. &a Anmfterd. 1759. &. 
Nouvelle Editien augmentee du dit difcourss en 8 
Voll. a Paris 1763. &.' | 

Traduction d’un Me&moire concernant la ie de la 
'mailon d’Autriche a l’egard des Proteftans. ee © 

Le Triomphe de !’Evidence. 2 Voll. a Berl. 1756. 8. 

Traite des, Tropes; pour fervir d’iutroduction a la rhe 
torique et a la logique; par Mr. de Marlay. Nous 

- velle Edition. ä Leipzig, 1757. &. 

La France litteraire, ou Dictionnaire des Auteurs Frän- 
gois vivans; corrige et augmente. a Berlin 1757. &.: 

FEloges des Academiciens de Berlin ‘et des divers autres 

Savans. 2 Part, a Paris et Berlin 1757. ı2. | 

L’Abrege du Droit de la Nature et des Gens, tires de 
grand ouvrage Latin de M. Wolf. a Amf. 1758. 4. 

Dilcours fur Efaie 57, 2ı. fuivi d’un Fra ment philolo- 
phique fur P’etat du genre bumain. a Berlin 1768. 4. 

Sermon a l’occafiön de la mort de S. A. R. Mı, le 
Pririce de Piulle. ä& Paris et Berl, 1758. g. 

Confolations pour les pe ranes valetudinaires. ibid. 
eod. ı2. Teutfch. Leipz. 1761. 8. Italienifch . 

Difcours fur le veritable principe de la grandeur d’ame. 


ibid. eod. 4. 


Gab heraus: Fflais pbilofophiques fur TE VER 
humain par M. Hume, traduits de l’Anglois (por 
Merian). 2 Tomes. a Amfßerd, 1758. $. 

“ Le Philofophe payen, ou Penfees.de Pline; avec un 
‘ Commentaire litteraire et moral. 3 Tom. A Leide 
1759. gr. 12. Teut/ch., Frankf. am M 1761. &. 
Principes elementaires des belles Lettres. a Berlin 
1759. 8. Englifch von Sloper Foreman. .Lond. 
1765. ı2. lJtalienifch von Ant, Planelli, . Neapel 

1768. 8. 

Les avantages de la vieillefle. ibid. 1759. 8. Teut/ch. 
‚ebend. 1760. 8 

Lettres fur l’erat prefent des [ciences et des moeurs. 
ibid. 1759. 2 Tonmies. $. 

De la mart. ibid. eod, 8. 
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Abregc ‘de !’hifoirb de la philofophie. & Amft. 1760. 8. 
Teut/ch. Berlin 1763. &. Englifch. Lond. 1765. 8. 
Eloges de Mrs les Marechaux de, Schwerin et de 
Keith, et de Mr. de Viereck. a Berlin 1760. g. 
Eloge de Mr. de Maupertuis. ibid. eod. 8. 
Reflexions fur l’education, et en particulier fur celle 
‚des jeunes demoifelles. ib. 1761. 4. a Amft. 1761... ° 
Eloge de M. Eller. a Berlin 1762. 8. ° 
* Les vrais Interets de l’Allemagne;, Traduction du fa- 
meux ouvrage d’Hipp.olite a Lapide. a Berlin 
(a la Haye) ı767. 3 Voll. &. 
Serinons [ur la prophetie de Jonas. a Berl. 1762. 8. 
- Principes de Morale. 4 Voll. a Leide 1762-1765. 8. 
Reflexions fur la liberte; traduites de l’Alleınand de 
Mr. Reinhard. a Berlin 1762. 8. | 
L’Efprit de Julie. 1762.89 | | u 
 Abrege de l’Hiftoire ecclefiaftique. 2 Tomes. A Amft. 
27698. ı2. Holländifch von de la Fontaine. Haag 
1763 — 1765. 8 Englijch. Lond. 1765. 8. 
‘Anti - Emile. a Berlin 17692. 8. ib. 1764. 8. Teutfch. 
ebend. 1762. 8. 


Ä  Eloges de Mell. les Comtes de Podewils, et de 


Gotter, et de MI. Jacobi, Sproegel, ze 
man et Humbert. ibid. 1763. 8. ' 

Annales typograpbiques; me d’un Difcours etc. 
3 Voll. ibid. eod. 8. 

Emile Chretien. 2 Voll. a Amft. 1764. &. 

Defenfe de la religion et de la legislation, pour lervir 

. de fuite a l’Anti - Emile. ıbid. 1764. 8. 

Diverhtes hiforiques, traduites du Grec d’ Elien, e et 
enrichies de Remarques. a Berlin 1764. 8. 

Difcours philofophiques de Maxime de Tyr, tra- 
duits du Grec. a Leide 1764. 12. 

Abrege de toutes les Sciences a l’ulage des adolefcens 
et de tous ceux, qui veulent sinfruire. To. 1ı—$. 
a Berlin 1764 — 1778. 8... Edit. 8. 177%... 
Edit. 10 **). 1777. 8. | | 


*) Von diefem Werk find! ich nirgends Notitz. Vielleicht find 
es die zu Paris gedruckten Annales typographiques on Notice 
du progres des connoillances humaines. Vergl. Juglerr Bibi, 
hift. litter. T. 1I. p. 809. 

**) Sollten wirklich lo viele Ausgaben exiftiren? und wer kauu 
fie chronologilch und litterarifch genau angeben ? 


- 
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Difcours prononces ‚dans l’Academie de Berlin ä la re- 
. egption des Princes de Brunsvic. 1764. 4° > 
Introduction generale aux Sciences, avec les confeils 

pour former une Bibliotheque choifie.‘a Amft. 1764. ı2. 
Priacipes de Morale appliques aux determinatiuns de la 

volonte. a‘ Leide ı765. 2 Toınes. ı2. :Der 2te 

Theil Teut/ch von Krünitz. Berlin, Stettin und 
- Leipzig 17628. 8. | | 
Dilcours moraux, pour fervir de fuite au Philofophe 

Chretien. 2 Tom. a Berlin 1765. ı2. Teut/ch. Leip- 

zig 1764-1767. 2 'Theile 8. ( Der 2te v. Krünitz). 
Difcours de Mr. Gellert [ur la Morale. ib. 1766. g. 
Tableau du bonbeur domeltique fuivi de quelques dif- ° 
. cours fur les verites interellantes de la religion, et 
. de morale. a Leide 1766. 8. ‚se 

Eloge de Madame Gottfched, fuivi du Triomphe de 

la Philofopbie par la meme. a Berlin 1767. 8. 
Dictionnaire inftructiff, ou l’on trouve les principaux 

termes des [ciences et des arts dont l’explication peut 

etre utile ou agreable aux perlonnes qui n’ont pas fait 

des etudes approfondies. T.1etII. a Halle 1757. gr. 8. 
* Franzöfifche Ueberfetrzung von Haulen’s Gelchichte 

‘der Proteftänten. ibid. eod. &. | 
Sermon a lV’occafion de la mort du Prince de Pruffe. 
. & Berlin 1767: 8. | 
Abrege de Phyfique.. 2 Parties. ibid. 1770. 8. Teutfch. 
von J. D. Heyde. ebend. ı770- 1773. 2 Theile. 8. 
Sermons fur divers textes de J’ecriture fainte, a Lieide 

1774. 2 Tomes. ß. 

Eloge de Mr. le Prof. Meckel. & Berlin 1774. &. 
Sur le Patriotisme confidere comme .objet de l’education 
dans les etats monarchigues; Difcours de reception 

— par. C. A.B. de Zedlitz, Miniftre d’Etat du 

Roi.. Avec la Reponfe du Secretaire perpet. de l’Acad. 

a Berlin 1776. 4, | , 

«“ Eine Fıanzöfßfche Rede an den Grofsfürften von Ruß 
‘land in der Akademie der Wiflenfch, eb. 1776. 8. 

Predigt zur Jubelfeyer feines Predigtamts in der Fried- 

» richsltädt, Kirche zu Berlin den ı6 Apr. 1781 gehal- 
ten; aus dem Franz, von D. Krünitz; eb. 1781. &. 


Eloge de Mr. Uden, Confeiller prive au Tribnnal 
etc. & Berlin 1783. 8. 


br 
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Difcours fur le Jubile du 29 Oct. 1785. a Berl. 1785. 8. 

Eloge de Mr. Sadk, lu dans V’aflemblee publique (de 
U"’Agad. royale des Sciences et belles - lettres de Ber- 
lin) du ı Juin (1786.) ibid. 1786. 8: 

Encyclopedie des Enfans. ä Geneve 1787. 12. 

Reponle aux Dilcours des Academiciens tegus dans les 
cours des quatre derniers mois de l’annee 1786. ibi- 
dem 1787. 8. 

Difcours prononce dans ;’Allemblee publique de V’Aca# 
demie royale le 29 Janvier 1787. ib. eod. 8. (fieht 

auch Teut/ch in der Berl. Monatsfchr, St. 4. 1787.) 
Frederic le Grand, Voltaire, Jean Jacques 

.  d’Alembert. ibid. 1789. &. 

* Souvenirs d’un. Citoyen, ou Anecdotes du Regne de _ 
Frederic Guill, et de Fred. I.. ibid. 1799. 
2 Voll, @& . 

Gab heraus: * Abrege di toutes les fciences a l’ufage 
des enfans de fix ans Jusqu’a douze. Nouvelle. Edi- 
tion revue et augıinentce. a Berlin 1767. 8... ... 
Sixieme Edition. a Potsdam ı791. 8. Teutfch von 
Krünitz. ebend. 1769. 8. auch von E. J. Bier-" 
ling. ebend. 1769. 8. Rufifch und Teut/ch zugleich 

' 1764 und 1774. (diefelbe Rufüjche Ueberfetzung auch 
befonders). Ruf]. und Franz. Moskau 1774. ı2. 

Vorrede zu Palairet’s Nouvelle methode pour ap- 
prendre a ‚bien lire et a bien orthographier. Nou- 
velle Edition. a Berlin 1775. 8. | 

Seit 1744 war er Redakteur der Memoires de l’Acadk- 
mie royale des Sciences de Berlin, und [chrieb die 
dazu gehörige Hiftorie. In den Memoires find unter 
andern folgende von ihm: Sur les difhicultes dans les 
A fur V’infueuce de l’ame fur le corps; ‚ Jahrg. 
1764. — Confiderations fur ce .qu’on peut re- 

2 garder sjourd’hui comme le but principal des Acade- 
ınies et comme leur ceflet le plus avantageux; Jahrg. 
1767. 5. 367. — Second Dilcours; Jahrg. 1768. 8. 
357... Sur le culture de l’entendement; Jahrg. 
1769. s 321. — Apologie du Theatre; ıdbid. — Des 
confiderations fur P’Encyclopedie frangoile; Jahrg. 
1770. ». —  Difcours fur lä quelftion: "Pourquoi tant 
de perfonnes. ont fi peu de gout, ou meme un fi 
grand eloignement, pour tout ce qui demande l’exer- 
eice des facultes intellectuelles et une certaine con- 

tention 


“ 
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tention 'd’elprit? Et comment on pourroit rectifier 
leurs idees a cet egard? Jahrg. 1778. S. 375. — EL- 
fai fur les Recreations; Jahrg. 1773. $. 315. — Sur 
la Paralyfie tant mufculaire que nerveufe, et fur 
la maniere d’y remedier. Traduction libre du Me«- 

‘ moire de M.-Pereboom; Jahrg. 1774. S. 391. ’ 
Sur la Phyfiognomie; Jahrg. 1775. .. . — Traduc- 
tion ‘d’une fable Tongusque d’apres J. G. Georgi; 
ibid. .-. — Que toute verite ne fe dit pas de bonne 
maniere; Jahrg. 1777. . . — Sur-quelgues anciennes 
procedes contre les Magiciens; Jahrg. 1778. ... — 
Eloge de M. Sulzer; Jahrg. 1779. ... 

‚ Eloge.de M. Beguelin; in Mem. de l’Acad. depuis 

j l’avenement de Fr. Guillaume au tröne 1788 -et 
1789. (a.Berl. 1793.) RE“ 

Verfchiedene einzelne Predigten. I 

Er hat auch an der grolsen Franzöhfchen Encyclopedie- 
und an der Yverdoner Encyclöpedie gearbeitet. _ 

Auffer dem Antheil und der Bejorgung an der Biblio- 

“theque Germanique, Journal litteraire d’Allemagne, 
Nouvelle Bibliotheque Germanique (diefe gab er Fisp 
und mit feinem Namen heraus, vom Öten Band an. 
1750), Bibliotheque impartiale (18 Voll. 1750 — 
1758), Bibliotheque _des fciences et des beaux arts, 
Nouvelles litteraires, und Journal encyclopedique; in- 

. gleichen Beytragen, Vorreden, Zufchriften und Regi- - 
flern zu fremden Werken. 

Einige Anmerkungen zu dem Buche: Apuleius Dis 
curs über das Mittel glücklich zu feyn; aus dem 
Franz. (Glogau 1768. 8.) ' 

Das Werk: L’Anti - Sansfouci, ou la Folie de nou- 
veaux Philofopbes, Naturalifies, Deilftes et autres -Im- 
pies, depeinte au Naturel. Nouvelle Edition, aug- 
mentee des Preuves et des Reflexions preliminaires. 
JI Tomes. Selon l’original, imprime. a Bouillon 
1761. 8; das man ihm hier und da beylegte, ift nicht 
von ihm, Ein Ungenannter nahm aus Formey’s 
Penfees railonnables oppofees aux Penfees philofo- 

hiques (de Diderot) die Reflexions generales fur 

| Mosedeits, die keinen Bezug auf die Schriften des 

Philofophen von Sansfouci haben, und fetzte fie an die 

Spitze diefes Anti - Sanslouc. Formey hat fich 

hierüber ausführlich erklärt und gerechtfertigt in einer 
Dritter Band. | 27 
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“ 
Lettre de M. Formey a M. Merian. & Berlin 
1787: 8 - 

Unter feinem Namen erfchien: Vernünftige und chrif- 
liche Andachtsübungen zum Gebrauche aller Gläubi- 
-gen; aus dem Franzößfchen des Herrn Formey. 
 eipsig 1770. 8 Welches aber das Original [ey, 
' kann man nicht errathen, Diefelbe Bewandni/s hat 
es mit folgendem Buche: | 
Unterredungen über die praktifche Moral; aus dem 
Franzößfchen des Herrn Formey. Potsdam 1778. 8. 
Abrege de l’hiftoire du Pyrrbonisme de M. de Crou- 
 Saz;:wurde nicht gedruckt: aber A. v, Haller gab 
mach dem Manufcript eine Ueberfetzung heraus, unter 
dem Titel: Prüfung der Sekte, die an allem zweifelt; 
mit emer Vorrede des Herrn von Haller. Göttin- 
gen 1751. 8. (Vergl. Götting. Zeitungen von gel. 

Sachen 1751. $. 217.) 

Sein Bildnifs in fchwarzer Kun von Haidin Brucker's 
Bilderfaal gte Decade. — Von Chodowiecki gemahlı und 
von Berger geliochen vor dem Abrege de toutes les fcien- 
ces ä lufage des Adolelicens, 5 

Vergl. Rathlef's Gefchichte jetztlebender Gelehrten Th, 2. S. 
295-311. — Beyträge zur Hifiorie der Gelahrtheit TA. 4. S. 
258 —264. — Neues gel. Europa Th..5. 5. 195 — 201. — 


Brucker’s Bilderfaal gte Decade. — Denina's Prufle. 
litteraire T. II. p. 49 —55. — Schmidt's und Meh- 
ring's Newelles gelchxtes Berlin Th. ı. $. rzı—135. — 
Bruchftücke aus [einem Leben von TA. Heinfius; in den 
Denkwürd. der Mark Brandenburg 1797. Sept. S. 935 — 9359. 
Baur’s Allgem. hift, Handwörterbuch aller merkwürdigen 
Perfonen , die in dem leisten Jahrzehend des ıgten Jahrhun- 


“ deris geftiorben find, s 


Forster (FROBENIUS). 


Studirte zu Freyfingen und Ingolfladt, ward 1728 
Benediktiner im kaiferl. freyen Reichsfift. St Emmeram 
zu Regensburg, ı733 zum Priefier eingeweiht, 1735 Pro- 
Jejlor der Phil. in diefem Stift, 1744 Prof. der Phil. 
auf der Univerfität zu Salzburg; kehrte nach drey Jah- 
ren in fein Stifte zurück, und lehrte Philofophie und Ex- 
egefe; ward ı750 Prior des Stifts, nachher Propfi zu 
Hohengebrahin, kehrte wieder in das Stift zurück, und 
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ward von demfelben 1762 zum Fürfiabbt gewählt: geb. 
zu fiönigsfeld in Bayern am 30 Adugufl 1709, gefl. am 
ı2 Oktober 1791. % 


Diff, Quid eft veritas, quibusque notis ac characteribus 
de eiusdem exiftentia certi [umus? Salisburgi 1745. 4. 
— Methodus inveniendi- veritatem ‚per meditationem 
breviter expofita. ibid. 1746. 4. | 
— Meditatio philofophica de mundo mechanico et .op- 
timo fecundum fyfiema Leibnitio- Wolfianum. 
ibid. 1747. 4. | | 
— Brevis difcurfus de philofoplıia in genere, cni adie- 
ctae funt‘ conclufiones logicae et ontologicae. Ratis- 
bonae 1748. 4. Be 
— De [cripturae lacrae vulgata editione eiusque au- 
thentia? ıibid. eod. 4. Ä 
— Syftiema primorum principiorum breviter expofitum. 
ibıd. 1749. 4. Ze N " 
Beati Flacci Albini, feu Alcuini, Abbatis Ca- 
roli Magni, Regis ac Imperätoris, magiftri, Ope- 
ra, poft primam editionem a yıro clar. D. Andrea 
Quercetano curatam, .de novo collecta, multis lo- 
cıs eımendata, et opulculis primum repertis plurimum _ 
aucta variisgue modis illufirata. II Partes f. IV Voll. 
‘ Ratisbonae ı777. fol, | 
Abhandlung von dem zu Alcheim in Oberbayern im J, 
-1763 gebaltenen Coneilio; in den Abhandlungen der 
kurfürftl. Bayrifchen Akademie der Wiflenichaften 
'.ı B. (1763.) . \ \ 
Sein Bildnifs auf. einer ihMi zu Ehren geprägten Jubelmedaille 
1783; in Kupfer geftocheu und befchrieben in dem Journal von 
u. für Teutfchland 1734. December 5. 36ı u. £. 

Vergl. Schlichtegroll’s Nekrolog auf das J. 1791. B. ı. 8. 
221 — 258. 


Forster (JoHAnNN GEoRG ÄDAm — ge- 
$ . wöhnlich nur Geors), 
Sohn des nächfifolgenden; | 
Begleitete, als ein eilfjähriger Jinabe,_feinen Vater 
1765 auf einer Reife nach St. Petersburg, und von da 
his nach Saratof an die Wolga; bey der noch in dem- 
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felben Jahre gefchehenen Rückkunft nach St. Petersburg, 
befuchte-er beynahe ein Jahr lang die dortige Peters " 
fchule, nachdem er vorher [chon von [einem 'Va- 
ter in mehrern Sprachen und Wiflenfchaften war un- 
- terrichtet worden. Hierauf reifte er mit ihm nach Lon» 
don, wo er auch bey einem Kaufmann blieb, als der 
Vater 1766 an die Diffenter - Akademie zu Warring- 
ton in Lancafhire, als Profe[for der Naturge[chichte, 
-gieng, Die Befchäftigungen des Comtoirs waren ‚aber 
feinen Kraften nicht angemefJen; er ward krank und be= 
gab fich zu dem Vater nach Warrington, wo er, nach 
wiederhergeflellter Gejundheit, feine Studien eifriger 
fortfetzte, fich mit Ueberfetzungen befchäftigte und in 
zwey grofsen benachbarten Schulen Unterricht im Fran- 
zöfifchen und Teut/chen gab. Noch nicht 16 Jahre alt, 
wollte ihn Dalrymple, den die Oflindifche Kompa- 
gnie zum Gouverneur eines Etabliffements auf der Infel 
'Balambangan, unweit Borneo, ernannt hatte, mit. fich 
nehmen. 'Er verlie/s deshalb mit feinem Vater Warring- 
ton und kam gegen Ende des J. 1770 wieder nach Lon- 
don; wo er. auch blieb, als jene Reife nicht zu Stande 
kam, einige Ueberfetzungen verfertigte, und fich .in der 
Naturgefchichte übte. Im Sommer 1772 ward der Va. 
ter und er als Naturforfcher vom König vpn Grofsbri- 
tannien ernannt, den Seefahrer Cook auf der Reife ge 
gen den Südpol und rund um die Welt zu begleiten. 
'1775 kam er von diefer Reife nach London zurück. Im 
‚ Herbfi des J. 1777 reifle er nach Paris, Zu Ende des 
J. 1778 gieng er über Holland nach Berlin, ward auf 
der Reife durch Caffel von dem Landgrafen zum Pro» 
fe[for der Naturgefchichte an dem dortigen legio 
Carolino ernannt,. welches Amt er im April 1779 nach 
der Rückkunft von Berlin antrat. Um diefelbe Zeit 
ward er M. der Phil. und, wie vorher [chon, Mirglied 
‚ mehrerer gelehrten Gefellfchaften; 1784 königl. Polni- 

[cher geheimer Rath und ProfefJor der Naturgefchichte 


# 
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an der Univerfität zu Wilna in Thai; ı785 D. der 
Arzneygelehrfamkeit; 1787 trat er aus Pulnifchen in Ruf- 
filche Dienfle, indem er zum Hifioriographen einer Ex- 
pedition nach Oftindien und Sina erwählte wurde: nach-. 
dem fie aber durch den Türkenkrieg vereitelt ward, fand 
er zu Anfang des ]J. 1788 fein Uuterkommen zu Mainz, 
indem er dort kurmainzifcher Hofrath und Oberbiblio- 
thekar wurde. Bey dem Ausbruch der grofsen Franzöfi- 
[chen Revolution, nahm er revolutionäre Gefinnungen an, 
und gieng 1793 nach ‚Paris, wo er die Stelle eines 
Agent du Confeil executif bekleidete; geb. zu Naffenhu- 
ben bey Danzigvam 26 November 1754, gefl. am ı2 
Januar 1794. u Dr 
Lomonofo w’s Ruffilche Chronologie, ins Teutfche 
überletzt . .ı.. 1766. 0. (Sein Vater hatte Theil 
an der Ueberfetzung.‘) 
‘ Pet. Osbek’s u. Olof Toreen’s Reifen nach China 
aus dem Teutfchen ins Englifche überfetzt . .. . 
| 2 Theile 8. e Bat 
-Pet. Kalımn’s Reifen nach Nordamerika, 3 Theile... 
1770 — 1771, 8. s : 
Boffu Reife nach Louißana, aus dem Franz. nebk 
Pet. Löfling’s Reife... 1771. 8. 
von Bougainville’s Reife um die Welt; aus dem 
‚Franz. . 0. € 1771. 4» : “ i 
von Riede[el’s Reife nach Sicilien und Grofs - Grie- 
chenland;; nebft einer Ueberfetzung von Granger’s 
Reife nach Aegypten, „... (Diefe 5 in England 
" verfertigten Englifchen Ueberferzungen gab Jein Va- 
ter heraus, und bereicherte fie mit Anmerkungen.) 
Characteres generum plantarum, quam in itinere ad in« 
fulas maris Aufiralis collegerunt, defcripferunt, deli-. 
nearunt- annis 1772-1775 Joh, Reinh, Forfier 
et G. Forfier. Cum tabulis aeri incifis, . Londini 
1776, 4. . Teutfch von Job, Sim, Kerner. Stutt- 
 gart 1779. 4. . Ä y . , Bl 
A Voyage round the World, in his Britannic Majelty’s 
Sloop, Refolution, cqnmnanded by Capt. James 
Cook, during the Years 1772, 1775, 1774 and 
1775. -London 1777. ®% Voll. 4, Wurde von ıhm 
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und feinem Vater‘ unter folgendem Titel ins Teutfche 
ee : Joh. Reinh. Forfter’s, *Doktors der 
Rechte — Reife um die. Welt, während der Jahre 
ı772 bis 1775 in dem — durch den Gapitain Gook 
gefuhrten Schiffe, the Refolution, belchrieben und 
herausgegeben von deffen Sohn und Reilegefährten 
Georg Forfier. — Vom Verfafler felbfi aus dem 
Y.nglilchen überfetzt, mit dem Welentlichften aus des 
Capitains Cook Tagebüchern und andern Zulätzen 
für den Teutlchen Liefer vermehrt und durch Kupfer 
erläutert. ıfter Band. /Berlin 1779. — 2ter Band, 
ebend. ı780. gr. 4. Auch ia 3 Oktavbänden. eb. 
1784. Welche ‚Ausgabe theils für fich allein beflehen 
kann, theils zugleich in Verbindung mit der dafelbfi 
1778 in 4 Oktavbanden herausgekommenen Gelchichte 
der Einglifchen Seereifen und Fintdeckungen im Süd- 
meer gebracht, und daher auch müt dem Titel: Ge- 
fchichte der Seereilen und Entdeckungen im Südmeer, 
Ster, Öter und 7ter Band, verfehen wurde. Ein Aus- 
zug aus diefem Werke befindet fich in dem zıften und 
‘eeflen Band der Sammlung der beften und neueften 
Reifebefchreibungen. (Berlhn ı78ı u. 1782. gr. &) 


Reply to Mr. Wales’s Remarks on Mr. Forfter’s 


Account of Gapt. Cook ’s lalt Voyage. Liond. 1778. 4. 
Letter to the right honourable tbe Earl of Sand- 
wich. Lond.-ı779. 4. | | 
"Antwort an die Götting. Recenfenten. Götting. 1779.8. 
*Leben des Dr. Wilbelm Dodd’s, ehbemahligen 
königl. ‚„Nofpredigers zu London, Berlin 1779... 
Auch in feinen kleinen Schriften. Th. 4. $. 74-168. 
Herrn von Büffon’s Naturgelchichte der vierfülh- 
. gen Tbiere, mit. Anmerkungen und Zulätzen, aus 
dem Franz. überfetzt, nach dem Tode des.D. Mar- 
tini. öter Band. Mit Kupf. Berlin 1780. gr. 8 
Joh. Reinh. Forlter’s Bemerkungen über Gegen« 
fände der phyülchen Erdbefchreibung ,  Naturge- 
fchiehte und fittlichen Philofophie auf feiner Reife 
gelammelt; (aus dem Englifchen) überletzt und mit 
Anmerkungen vermehrt von dellen Sohn und Reife» _ 
gefährten. ebeud. 1783. gr. 8. | 
Moroz2o Schreiben an Hm. Macquer über die 
Zerlegung der fixen und: Salpeterluft; aus dem Fıran- 
zöhfchen, Stendal 1784: B. 


- 
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Progr. Gelfchichte und Befchreibung des Brodbaunıs, 
Mit 2 Kupfern. Caflel 1784. 4. Auch im den Helh- . 
[chen Beyträgen zur Gelehrlamkeit 1784. St. 2. $. 
208—- 232. St. 3. S. 384—400. Ferner in Otto v. 

' Gemmingen’s Magazin für Willenich, u. Litt. B. 

2. Th. 2. Und in [einen kleinen Schriften Th, ı. $. 

395457. Franzöfifeh. Caflel 1784. 4. 

D. inaug. botanico - medica de plantis elculentis infu- 
larum Oceani Auftralis. Halae 1785. 8maj. duch un- 
ter dem Titel: De plantis efculentis infularum Oceani 
Auftralis "Commentatio botanica. Berol. 1786. 8maj. 

Florulae infularum Auftralium Prodromus. Goetting. 
1786. 8. z a 

Des Capitains J. Cook dritte Entdeckungsteife in die 
Südfee und nach dem Nordpol, auf Befehl Sr. Grofs- 
brit. Maj. Georg des III unternommen, und in 
‚den Schiffen Refolution und Difcovery während der | 
Jahre ı776 und ı780 ausgeführt. Aus den Tagebü- 
chern der Schiffsbefehlshaber Hrn. Cook, Clerke,- 
Gore und Ring, ingleichen des Schilfswundarztes 
Hrn. Ander[on vollfändig befchrieben. Aus dem 
Englilchen überfetzt, mit Zufätzen für den Teut- 
fchen Lefer, ingleichen mit einer Einleitung über 
Cook’s Verdienlte und Charakter, ingleichen über 
Entdeckungsıeilen überhaupt. 2 Bände, Berl. 1787 — 
1788. gr. 4. Sie machen auch den '6ten und 7ten 
Band der Seereilen u. [. w. ebend. 8. aus. Diefe 
Ueberfetzung ift auch in 4 Oktavbänden ebend. 1789 
abgedruckt worden. | Ä . 

Zweifel gegen die Entwickelungstheorie.. Ein Brief au 
Hrn. Senebier von L** P** aus der Franz. Hand- 
Ichrift überletzt. Göttingen 1788: &. m 

Briefe über Italien vom J. 1785; aus dem Franz. über- 
fetzt. .ıfter Band. Mainz 1789. 8. SR 

Nachrichten von den Pelew - Infeln in der Weftgegend 
des fiillen Oceans; aus den Tagebüchern des Capi- 

‚ tains H. Wilfon und einiger Officiere, welche da- 
felbft ınit ihm im Augult 1785 in der Antelope Schif- 
bruch litten, zulammengetragen von. G. Keate; aus 
‚dem Ennglifchen überfetzt. Hamb. 1789. gr. 8. Ma- 
chen auch den erflen Band der Neuern Geichichte 
der See- und Land-Heilen (Hamb. 1789. gr. 8.) aus. 
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Kleine Schriften; ein Beytrag zur Völker- und Län- 
- derkunde, Naturgefchichte und Pbilofophie „des l.e- 
'bens. _ıfer Theil. Leipzig ı789..—  2ter und 3ter - 

Theil. Berlin 1794: — ter Theil. ebend. 1795 
— 5ter Theil. ebend, 1796. — öter Theil. ebend. 
“2797. (eigentl. 1796,) 8. Der letzte Theil hat auch 
den Titel: Georg Forfier’s Schriften politifchen 

- Inhalts; und der 2—6te Theil find von L. F. Hu- 
‚ber nach des Verfaffers Tode herausgegeben worden. , 
Des Grafen Moritz Augufi von Benjowsky, 
"Ungar: und Polnifchen Magnaten, und eines von 
den Häuptern der Polnifchen Konföderation , ‘Schick- 
fale und Reifen, von ihm [elbf befchrieben. ıfler 

: Band, deflen Kriegsoperationen in Polen und Gefan- 
 genfchaft in Kamtfchatka. &ter Band, Reifen durch 
das ftille Meer über Japan und Formofa nach China, 
und Errichtung. ’einer Franzöfifchen Kolonie zu Ma- . 
dagascar. Aus dem Franz. überfetzt. Leip2. 1790. gr. ß. 
Bemerkungen auf der Reife durch Frankreich, - Italien 

‘ und Teutfchland; von Efiher Lyuch Piozzi, 

‘aus dem Englifchen mit einer Vorrede und Anmer- 
kungen. Frankfurt ‘und Mainz 1790. 2 Bände. 8. 
Sakontala, oder der entfcheidende Ring, ein Indifches 
Schaufpiel von Kalidos; aus den Urfprachen, Sans- 
krit und Prokrit, ins Englifche überfetzt won Sir 
William Jones, und aus diefem ins Teut[che von. 
G. F. Mainz 1791. 8. 
Wilbelm Forf[yth, königl. Gärtner zu Kenfington, 
über die Krankheiten und Schäden der Obft- und 
- Forftbäume, nebft der Befchreibung eines von ibm 
' erfundenen u. bewährten Heilmittels. - Aus dem Engl. 
überfetzt. eb. 1791. 8. 2te Aufl. eb. 1796. 8. 

Gefchichte der Reifen, die feit Cook an der Nordwelt- 
a. Nordoftküfte von Amerika und in dem nördlichfien 

 Amerika- felbi von Meares, Dixon, Portlock, 
Coxe, Long u. a. m. unternommen worden- find. 
Mit vielen Karten u, Kupfern. Aus dem Englifchen, 
mit Zuziehung aller anderweitigen Hülfsquellen,, aus- 
gearbeitet. 3 Bände. Berlin 1791. gr. 4. u. 1792. Q. 
Auch erfchien'nachher daraus befonders: Des Kapitains 
John Meares u. des Rapitains William Doug- 
las Reifen nach der Nordweltküfte von Amerika in 


- 
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den Jahren 1786— 1789; aus dem Engl. überfetzt 
und mit Anmerkungen erläutert. Nebit einer Ab- 
handlung über die Nordweltküfe von Amerika und 
dem dortigen Pelzhandel. Mit 2’ Karten u. 7 Kupf. 
Berlin 1796. 4. Die Abhandl, über die Nordweftküfte 
u. f. w. flieht auch in feinen kleinen Schriften, 'Th. 2. 
5. 224 w fi. — Nathanael Portlock’s und 
Georg Mortimer’s Reifen an der Nordweltküfte 
von Amerika, nebfi den Reifen eines Amerikanifchen 
Dolmetfchers und Pelzhändlers, welche eine Befchrei« 
bung der Sitten und Gebräuche der Nordamerikani- 
Schen Wilden enthalten, herausgegeben v. J. Long. 
Aus dem Engl. überfetzt und mit einer vorläufigen 
Schilderung des Nordens von Amerika begleitet. Mit 
einer Karte, 2 Planen und 5 Kupfern. eb. 1796. 4. 
Die Schilderung des Nordens von Amerika fleht auch 
in feinen kleinen ‚Schriften Th. 3. S. $. 3— 158. 


Anfichten vom Niederrhein, von Brabant, Flandern, 
Holland, England und Yrankreich, ‘im April, May 
und Junius 1790. Berlin 1791 — 1794. 3 Theile, 8. 
Den 3ten gab L. F. Huber heraus mit einer V’or- 
rede, welche einige Bemerkungen über Forfler’s 
Charakter und Nachrichten von feinen letzten Schick- 
falen enthalt. Holländi/ch. Haarlem 1792 — 1793. 

. gr. 8. Franzöfifch von Ch. Pougens. Paris 1795. 
3 Voll. g. i 

Dr. David Ramfay’s Gelchichte der Amerikanifchen 
Revolution; ‚aus den Archiven des Kongrelles der 


vereinigten Staaten. Aus dem Englilchen überletzt., 
ıfter Theil, Berlin 1791. &. 


Reifen im Innern von Nordamerika, welche eine Schil- 
derung der Sitten und Eigenthünmlichkeiten des Lan- 
des Kanada, Neu + England und Virginien „ imglei- 
chen die Gefchichte des Feldzugs, der Uebergabe 
und .der fernern Schickfale der Armee unter dem Ge- 
neral Burgoyne, enthalten; in Briefen von Tho« 
mas Anbury, einem ÖOfhcier bey diefer Armee; - 
aus dem Englifchen überfetzt und mit Anmerkungen 
begleitet. Mit Kupfeun. eb. 1792 (eigentl. 1791.) 
gr. 8. (Auch im 6ten Bande von J. R..Forfter’s 
Magazin von merkwürdigen neuen Reilebelchreibun- 
gen. 1791.) | 
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Dr. wilh. Robertfon’s hiforifche Unterfuchung 
über die Henntnifle der Alten von Jrdien, und die 
Fortichritte des Handels mit diefem Lande vor der 
Entdeckung des Weges dahin ums Vorgebirge der 
guten Hofnung. Nebft einem Anhang, welcher Be- 
merkungen über die gefellfchaftlichen Verhältnille, 
die Cs und gerichtlichen Verfahrungsarten, die 
Künfte, Willenfchaften und gottesdienflichen Einrich- 
tungen der Indier enthält. Aus dem Englifchen mit 
einer Vorrede (und 2 ftarten), Berın 1792 (eigentl. 

- 1791.) gr. ß. 

'Ueber das Veruältimifs der Aiiiuues gegen die Franken. 
Mainz 1792. d. 

Antwort eines freyen Mainzers an den akuter: der 
mit dem Franken Cufiine gelprochen hat. ebend? 


ı792. 8. 
Des Abbe Rochon Reife nach Madagaskar und Of- 
“ _indien, nebt Thom. Bowyear’s und Rob. Kir- 
fow’s Nachrichten v. Cochinchina. Aus dem Franz. 
und Engl. überfetzt und mit "Aumerk. verfeben. Mit 
einer neu gezeichneten Karte von Madagaskar und 
dem Kanal von Mozambique. Berl. 1792. gr. 8. 
(Auch im ßten Bande von J. R. Forlter’s Magazin 
“von merkwürdigen neuen Reifebefchreib. 1792.) 
Mit Georg Wedekind gab er heraus: .*Der Pa- 
triot; eine Wochenfchrife, Mainz 1792 — 1793. 8. 
Erinnerungen aus dem Jahre ı790; in hiftorifchen Ge- 
mählden und Bildniffen von D. Chodowiecki, 
D. Berger, Cl. Kohl. J. F. Bolt ‘und J..S. 
Ringk. Berlin 1793. (eigentl. 1798.)8 
William Blighb’s, Kapitains von der grolsen Großs- 
.  brittannilchen.. Flotte, Reife in das Südmeer, welche 
mit dem Schiffe Bounty unternommen worden ift, : 
um Brodtbäume nach ‘den weltindifchen’ Infeln zu 
verpflanzen. Aus dem Engl. Nebfli Jean Fran- 
gois de Surville, Franzöfifchen Kapitains, Reife 
in das Südmeer, jetzt zum erftenmal aus den vier 
vollfändigen Tagebüchern der Herrn de Surville, 
Labbe, Pottier de l’Horıne und Monegon 
überfetzt und mit Anınerkungen begleitet. Mit Kupf. 
und einer Rarte. ebend. 1793. (eigentl. 1792.) gr. ß- 
(Auch im ogten. Bande von J. R. “Forfer’ 8 a 
zin von merkwürd. neuen Heilebeichreik, ) 


h 
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Anrede an die Gelellfchaft der Freyheit und Gleich- 
heit» Mainz 1793. 8. | 

Verfchiedene Auflfätze in. den Englifchen Journalen 
oder Magazinen, und Recenfionen in dem Critical 
Review. Ew ! 

De Gentiana faxolfa, mit einer Abbildung diefer Pflanze, 
aus Neuleeland; in den Schwedilchen Abhandlungen 
für das Jahr ı777, oder in dem 3often Bande der 
Käftnerifchen Teutfchen Weberfetzung. 

Decas plantarum novarum ex infulis maris auftralis; in 
den Novis Actis Upfalienfis Vol. III. p. 171 fgg. 

Gab mit G.:C. Lichtenberg in Göttingen heraus: 
Göttingilches Magazin der Willenfchaften und Litte= 
ratur. ıfter Jahrgang. (Gött. 1780.) -2ter Jahrg. 
(ebend. 1ı78ı1.). Zter Jahrg. (ebend. 1782. 8.) 

Vun ihm find darinn folgende Auffätze: O - Tabiti, oder 
Nachricht von diefer Infel; Jahrg. ı. St. 1.9.9 — 
104. und St. 3..$. 420— 458. Mieder abgedruckt in 
dem Sten Theil der Auswahl kleiner Reifebefchrei- 
bungen (Leipzig ı787. 8.) und in feinen kleinen 
Schriften B. .ı. 5. 277-554. Ins Dänifche überfetzt in 

 Almeen. Samlinger. 1781. St. 11.— Adair Graw- 

‘ ford über die Wärme der Thiere und .die Entzün- 

dung verbrennlicher Körper ; ein Auszug aus dellen 
Experiments und Obfervations on animal heat and 
the inflammation of combuftible bodies. ( Lond. 1798. 
8.); St. 5. 5. 293 —508. — Belfchreibung des ro- 


then Baumläufers von..der Infel O- Waihi;' St. 6. S. » 


346—351. Auch in. feinen kleinen Schriften Th. 5. 
0... Fragmente über Capitain Cook’s letzte 
- Reife und [ein Ende; eb. $. 387 —428. Jns Schwe- 
difche überfetzt von Andr. Sparrman. (Stockholm 
1781. 8.) — Des Schiffshauptmanns Forreft zer- 
ftreute Nachrichten von der Infel Magindanao; ein 
Auszug aus dellen Voyage to New - Guinea and the 
Moluccas. (Lond. 1779. 4.); Jahrg. 2. St. 5. 5. 268 - 
309. Auch in dem 5ten Theil der Auswabl kleiner 
Reifebefchreib. und in [einen kleinen 'Schriften Th. 
4. $S. 1—46. — Vorrechte des Spanilchen Adels, 
ein Auszug aus Letters from an Englilb Traveller ın 
Spain 1778 etc. (Lond. 1781. 8.); St.6. 9.435- 447. — 
Belchreibung der Stadt Batavia; ein Auszug aus den 
Verhandlivgen von het Bataaviaalch Genoetichap der 


Pe 
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Konften en Wetenfchaapen ı D.; Jahrg: 3. St. 2. 5. 
256-280. — Ein Verfuch mit dephlogiltiirter Luft; 
ebend. 5..281 — 288. und in den kleinen Schriften 
Th. 2..$. 371 — 7380. — Beobachtungen über das 
Klima in Senegal, aus des D. Schotte Obflervat. 


on the fynochus atrabiliofa ausgezogen ; ebend. St. 6, 


‚9. :829 — 870. 


Sur le Temple de Diane a Ephefe; in den Memoires _ 


de la Societe de Callel T. I. 1780; auch in [einen 
kleinen Schriften Th. 5.....— Du Phenix; eb. 
und in den kleinen Schriften Th. > ... . 

Ueber die Pygmäen; ‚in den Hell. Beyträgen zur Ge- 
lebr(. B. ı. St. 1. $. 1— 17. (1784); und in den 

kleinen Schriften Th, 4:5. 313 — 342. 

Ueber die Menfchenrallen; in Wieland’s Teutfchem 
Merkur 1786. St. no $. 57—86 u. St. 11.9. 150 — 
166. Arch in den kl. Schriften Th. 2. $. 289-346. 

Neu - Holland und die Bıittifche Kolonie in Botany» 
"Bay; in dem Hifiorifchen Kalender von 1786; und 

“in den kleinen Schriften Th. ı. $. 235 — 274. 

Gefchichte der Englifchen Litteratur vom Jahr 1788; 
in von Archzuholz_Annalen der Brittifchen Ge- 
fchichte von’ 1788. B. ı. S. 285 — 337. ( 1789:); und 


“ 


in den kleinen Schriften Th. 2. S. 231-286. — Ge- 
fchichte der Engl. Litt. vom J. 1789;. in v. Ar- 
chenholz. Annal,-— von 1789 B. 3. $, 41 —95. 
(1790); und in den kleine» Schriften Th. 3, $. 
145— 204: — Gelch. der Kunft in England; in v. 
'Archenholz Annal, eb. $S. 96— 203. Ein Frag- 
ment davon in v. Archenholz Neue Litteratur u. 
Völkerkunde ı790, $t. 1. S. 3—ı2. — dGelfch. der 
Engl. Litt. vom J. 1790; in v. Archenholz An- 
nal, — von 1790. B. 5, $. 184 — 314. (1791); und 
in den kleinen Schriften Th. 4. $. 171 —3ı2. — 
Gefch, der Engl. Litt. vom J. 1791; in'v. Archen- 
holz Annal, — vom J. 1791. B. 7. S. 65 — 147. 
(1793); und in den kleinen Schriften Th, 5.... — 
Gelch. der Engl. Litt. vom J. 1791. ' 2te Abtheilung 
in v, Archenholz Annal, — von 1792: B. 9. S. 
209— 222. (F. fing nur diefe Abtheilung an: 
Efchenburg vollendete fie; und [etzte hernach diefe 
Arbeit in den folgenden Banden des Archenholzi- 
[chen Werks fort). | 
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Ueber Profelytenmacherey; in der Berlin. Monatslchrift 
1789. St. 12. $S! 543—580, und in den kleinen 
„ Schriften Th. 3. S. 205— 2068. . a 
Fafcıiculus plantarum Magellauicatum;; in Commentatt. 
Societ. Scient, Goetting. Vol. IX. ( 1789.) — ‚Plan- 
tae Atlanticae ex infulis Madeira, Sti Jacobi, Ad. 
fcenfionis, Stae. Helenae et Fayal reportatae; ibid. 
Ueber Leckereyen; . in dem Götting. Tafchenkalender 
von ı789;5 und in den kleinen Schriften Th. 5.9. 
557 — 392. | 
Ueber die Humanität des Künflers; in Schiller’s 
Thalia. Heft 2. ( 1790.) 
Brief aus Aachen; in der Teutfchen Monatsfchrift 1791. 
St. 1.8. 8ı— 100. 


Ueber lokale und allgemeine Bildung; in dem Neuen 
Teutfchen Muleum 1791. $. 6. S. 509 — 529. 
Parifer Umtille; in den Friedenspräliminarien . 1793. 
Heft 4; und in den kleinen Schriften Th, 6. — 
Fragmente aus Briefen von ihm; in den Friedenspräl. 
St. 13 und 14.8. 66 — 89. St. 15 und ı6. 8.247 — 
266. (1794.) St. 33 und 34.9. 176— 189. St. 35 
u. 36. S. 239 — 256. (1795.). — Teber die Bezie- 
‘hung der Staatskunf auf das Glück der Menfchbeit; 
ebend. St. 23 und 24. $. 375 — 406. (1794); und. in 
den kleinen Schriften Th. 6....— Entwurf. des 
Schreibens der allgem. Adıiniftration (von Mainz ) 
an die Kommiflarien des National - Konvents d. d, 
Mainz den g’ Januar 1793, im 2ten Jahr der Fıanzö- 
“Sifchen Republik; in den Friedenspräl. St. 25 u. 26. 
$. 435— 060. (1795.) | 


Gab heraus: 


Beyträge zur Kenntnis Grofsbritanniens vom J. 1779. 
(von 6. F. A. Wendeborn). Lemgo 1780. 8. 
Andreas Sparrman’s Reife riach dem Vorgebirge ‘ 
. der guten Hoffnung, den füdlichen Polarländern und 
um die Welt — in den J. 1772 — 1776. Aus dem 
- Schwedifchen überfetzt von C. G. Groskurd, Mit 
einer Vorrede. Berlin 1784. gr. 8. Ä 
Mit M. C. Sprengel: Neue Beyträge zur Länder- 
und Völkerkunde. ı3 Theile. "Leipz. 1790-1793. 6. 


en 


ee 
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Vorrede zur Gelfchichte des Schiffbruchs und der Ge» 
fangenichaft des, Herrn von En: aus dem 
"Franz. Frankf. am M. 1790. 8. 

‚Englifche Vorrede zu J. D. Reufs’ens Alphabetical 
Regifter of all the authors, actually . in Great 
Britain, Ireland etc.’ Berlin 1791. gr. &.. 

« Vorrede über den gelehrten Zunftzwang, vor C. F. 
Volney’s Ruinen; aus dem Franz. eb. 1792. 8. 
‘Auch in [einen kleinen Schriften Th. 4. S. 373- 384. 

BRecenfionen in den Götting. gel. Anzeigen und in der 
Allgemeinen Litteratur - Zeitung, 

Sein Bildnifs vor dem sıflten Bänd der Allgem. Deutfch. Bibl. 
(1782), vor dem ägten Band von Papft's Eutdeckung des 
Steu ‚Welttheils; und vor den Allgemeimen geograph. Ephe- 

 meriden 1803. Jul, 


Sr Goldbeck’s litter.. Nachrichten von Preuffen Th, ı. 5, 
s5. Th. 2. S. 139 u. 867. — Strieder B. 4. 8 145 — 
ee B. 6. S. 557 u. & B. 6. S. 514. B. 7. S. sıg. B. 8. 5. 
sır. B. 9. S. 874. B. 10. S, 882. B. ı1. S. 336.8 Seines 
Vaters Nachricht von ihm in Jakob's Annalen der Philofo- 
phie vom: J. 1794. — Friedrich Schlegel's Georg 
Forfter; Fragment einer Charakterifik der Teutfchen Klafh- 
ker; in dem Lyceum der [chönen Künfte B. ı. Th. ı, S. 532— 
„8. (1797.) — Allgemeine geograph. Ephemeriden 1305. Jul. 
S. ı1g m. fe — Baur’s Allg hit. Handwörterbuch aller 
merkwürdigen Perfonen, die in dem letzten Jahrzchend des 
ıgten Jahrhunderts geftorben Aiud. 


Forster (JoHann ReiınHoLD), 


Vater des vorhergehenden; =. 


Siudirte zu Berlin und Halle, ward 1753 reformir- 

ter. Prediger zu NafJenhuben oder Naffenkof unweit Dan- 
* zig; unterfuchte 1765 auf Rufifchkaiferlichen Befehl das 
Koloniewefen zu: Saratof an der Wolga. Im .Auguft 
‚1766 reifie er von St. Petersburg nach ‚England und 
ward in: demfelben Jahre ProfefJor der Naturge[chichte, 
wie auch der Franzöfifehen und Teutfchen Sprache auf 
der Diffenter - Akademie zu Warrington in Lancafhire. 
1767 legte er dieje Stelle nieder, und machte noch eine 
Zeit lang. dafelbft den Sprachmeifter. Gegen Ende des 
J. 1770 begab er er nach London, um mit Dairym- 
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. ple nach Balambangan zu reifen (I. den vorbergehen- 
den Artikel): da aber diefs unterblieb, fo begleite er 
1772 bis.ı775 als Naturforfcher den Seefahrer Cook 
auf feiner zweyten Reije um die Erde. Gleich nach der 
Jlückkunft beehrte ihn die Univerfität zu Oxford mit dem 
Diplom eines D. der Rechte. 17890 ernannte ihn der 
Hönig von Preuflen, mit dem Charakter eines geheimen 
Raths, zum ordentlichen ProfefJor der Naturgefchichte 
auf der Univerfität zu Halle, wo er die Würde eines 
M. der Phil. erhielt. ı78ı ward er zugleich D, der 
Medicin und Mitglied der Fakultät: geb. zu Dirfchau 
in Wefipreu[jen am 22 Oktober 1729, gef. am g De- 
cember 1798. r 


An Introduction to Mineralogy : or, an accurate Clafh- 
fication of Fofhls and Minerals. To which are ad- 
ded, ı. a Dilcourfe, on the generation of mineral 
Bodies. 2. Dr. Lehman’s Tables en the affinities 
of Salts. 3. Tables on the fpecific Gravities of mi- 
neral Bodies. 4. a View of their relpective Powers 
as Conductors of Electricity. Lond. 1768. 8. 

A Catalogue of Britifh Infects, by John Reinold 
Forfier, E. A. S. Warrington 1770. gr. &. 

P. Kalm’s Travels in to North America , translated 
into Englifh, enriched with a Maft, (everal 'ents 
for the illuftration of Natural Hiftory, and fome ad- 
ditional Notes. 3 Voll. Lond. 1771. 8. 

Catalogue of the Animals of Nortli America with [hort 
.directions for collecting, perlerving, and transport- 
ing all Kinds of Natural’ Curiofities. ibid. eod. 9. 
Der Anhang dazu Teutfch von J. P. Velthufen 
in.dem Hannöver. Magazin 1771. St. 98. | 

Travels trough that Part of North America formerly 
called Louifana, by Mr. Boffu. Tiranslated from 

the French, and illuftrated with Notes relative chief» 
“]y to Natural Hiftory. To which is added by the 
Translator a Syfiematic Catalogue of all the Known 
Plants of Englifh North America, or, a Flora Ama 
ricae leptentrionalis, together with an Abftract of 
Peter Loefling’s Travels. Vol. I. II. ib. eod. 8. 


- 
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Novae [pecies infectorum, centuria I. Lond. 1771. 8. 

Flora Americae feptentrionalis, or a catalogue of the 
plants of North Aınerica. ibid.. eod. $. 

Osbek’s Reife nach China; aus dem Teutfchen: ins 
Englifche überfetzt. ebend. 1772. 8. ö 

Epikolae ad J. D. Michaelis, huius fpicilegium geo.- 
graphiae exterae iam confirmantes iam caftigantes. 
Gotting. 1772, 4. | " 

An ealy Method of claffiing mineral fubfiances. Lon- 
don 1772. ß. 

Liber fingularis de By[lo antiquorum , quo ex aegyptia 
lingua res veftiaria antigquorum, in primis in $. co- 
dice Hebraeorum occurrens, explicatur; additae ad 
calcem Mantiflae Aegyptiacae V. Lond. 1775. 8naj. 

Characteres generum plantarum, quas in itinere ad in- 

_fulas maris Auftralis tollegerunt, defcripferunt, deli- 
nearunt annis 1772 - 1775. J. R, Forfter et G. For- 
fter. Teutfch von J. S. Kerner. ibid. 1776: 4. 

Obfervations made during a Voyage’round the World 
on phyfical Geography, natural Hiftory and ethic Phi-- 
Jofophy. Lond. 1778. gr. 4. Teutfch von G. For- 
fter. Berlin 1783. gr. 8. Holländifch. Haarlem ı7ng. 

gr. 8. ÖSchwedifch einige Stücke daraus in der hiflor. 
Bibliothek 1785. Franzöfifch v. J. C. Pingeron., 

Chemical Oblervations and Experiments on Air and 
Fire by C. W. Schele, translated by J. R. For- 
fter. Lond. 1780. 8. ae. 

Zoologiae Indicae rarioris [picilegium. Lateinifch und 
Teut[ch; mit 15 illuminirten Kupfern. Halle 1781: 
fol. London 1790. 4. 2te lehr vermehrte Original- 
ausgabe. Halle 1795. fol. | Ä 

Tagebuch einer Entdeckupgsreile nach der Südfee in 
den Jahren ı776 bis ı780, unter Anführung der Ca-- 

 pitains Cook, Clerk, Gore und Ring; mit einer 
neuen verbeflerten Karte und Kupfer‘, nach der ori- 
ginalen Handichrift getreulich befchriebeu. Aus dem 
Engl. mit Anmerkungen. Berlin 1781. gr. 8. 

Von Verbefllerung der Köbsärbeien. nebit der Ueba- 
fetzung einer Vorfchrift, Lieder lohgar zu machen 
nach einer neuen Art. Halle 1781. 8. 

Auf Vernunft und Erfahrung gegründete Anleitung den 
HKalch und Mörtel fo zu bereiten, dafs die damit 
aufzuführenden Gebäude ungleich dauerhafter l[evn, 

ii auch 
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auch im Aordaen genommen, weniger Kalch BE 
braucht werde; ein -Beytrag zur Naturkunde und 
Technologie, zum Nutzen aller Baumeifter und Bau- 
verftändigen. Berlin 1782. 8. 

Joh. Bapt. Fabroni Verfuch vom Ackatke! über 
fetzt und mit Anmerk. bereichert. eb. 1788. gr. ß- 
* Tableau d’Angleterre pour l’annee 1780, continue. .par 
 Yediteur jusqu’a ’annee 1783. $. 1. 1784- 8. ERAIR 

von ihm felbt. Deflau 1784. 8. 

Sammlung von Abbandlungen a en tech- 
nologifchen Inhalts. Halle 1784. 8. 

Gefchichte der Entdeckungen und Schifffahrten in Nor« 
den, Mit neuen ‘Originalkarten verlehen. ‘Frankfurt 
an der Oder 1784. gr. 8. Englifch. Lond. 1786. 4. 
Franzöfilch aus der kungl. Ueberfetzung, von Broul- 
fonet, Paris 1788. 2 Tomes. 'g. 

' Heinrich Swinburne’s Eflq. Reifen durch beyde 
Sicilien, welche in den Jahren ı777 bis .ı780 zurück 
gelegt worden. Ueberletzt und mit Anmerkungen er- 
läutert. ıfter Band, Hamburg‘ 1785. — "ter Band. 
ebend. 1787. gr. 8. 

Allgemeine Vorichläge und Gedanken, wie das Betteln 
zu verhüten, ein hinlänglicher Fonds zu verlfchaffen, 
und die zufammengebrachten Allmofen am vortheil- 
haftefien anzuwenden find, befonders in Rückficht 
auf die Stadt Halle. Halle 1796. £. 

Tib, Cavallo mineralogifche Tafeln, welche die [y- 
ftematifche Anordnung und die vornebinflen Eigen- 
Ichaften aller bisher bekannten mineralogifchen Sub- 
fianzen enthalten; nebf Regifter und Anweilung zum 
Gebrauch derfelben; aus dem Italienifchen überfetzt. 
ebend. 1786. gr. fol. Neue vermehrte Auflage. eb. 
1790. gr. fol. ass 

Enchiridion hiftoriae naturali inferviens, Quo termint 
et delineationes ad ayium, pilcium, inlectorum et “ 
plantarum adumbrationes intelligendas et continnan- 
das, fecundum methodum [yftematis Linnaeani contis 

... nentur, ibid. 1788. 8maj. 

Reife unı die Welt der Capitaine Portlock und Di- 
xon, befonders nach der nordwelilichen Küfte von 

‘Amerika während der Jahre 1785 .bis 1788 in den 

Schiffen King George und Queen Charlotte ausge- 

führt; herausgegeben von dem Capitain® Dixon.’ 

Dritter Band. 28 


/ 
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Aus dem Engl. überfetzt u. mit Anmerkung. beglei- 
tet. Mit Kupfern und einer Karte. Berlin ı789. 4. 

Wilhelm Patterfon’s Reifen in das Land der 
Hottentotten und Kaffern, während der Jahre ı777, 
ı778 und ı779; aus dem Englifchen überletzt und 
mit Anmerkungen begleitet. ebend. 1790. gr. 8. 

Megazin von merkwürdigen neuen Reilebefchreibungen, 
aus fremden Sptachen überfetzt und mit erläuternden 
Anmerkungen begleitet. ıfier bis ı6ter Band. eb. 
1790 — 1798. gr: 8» | i 

William Franklin’s Beinerkungen auf einer Reife 
von Bengalen nach Perfien in den Jahren 1786 und 
1787, mit einer kurzen Gelfchichte von Perfien feit 
dem Jahre 1747. Aus dem Englifchen überfetzt und 
mit Anmerk. begleitet.. ebend. 1790. 'gr. 8. (auch 
im erfien Bande [eines Magazins merkwürd. Neile- 
‚befchreib. ) ut 

Le Vaillant’s Reifen in das Innere von Afrika, 
wäbrend der Jahre ı780 bis 1785. Aus dem Fran- 
zöfifcherf überletzt. Mit Anmerkungen, Eıfter Band, 
welcher den ıften und 2ten Theil des Originals ent- 
‚hält, Mit Kupfern. ebend. 1790. gr. 8. (ifl auch 
der 2te Band [eines Magazins. ) | 

Des Grafen Moritz Auguft von Benjowsky Rei- 
fen durch Sibirien und Kamtfchatka über Japan und 
China nach Europa, nebft. eineın Ayszug [einer übri- 
gen Lebensgefchichte; aus dem Englilchen überletzt, 
mit Anmerkungen und Kupfern. ebend. 1790. gr. 8. 
(macht auch den Sten Band feines Magazins aus: ) 

Des Grafen von. Ferrieres - Sauveboeuf Reifen 
durch die Türkey, Perfien und Arabien, in den Jah- 
ren 1782 bis 1789. Mit Nachrichten über die Reli- - 
gion, die Sitten, den Charakter und den Handel der 
“Bewohner von diefen drey Ländern. Aus dem Fran- 

=  zöflfchen überfetzt, mit Anmerkungen. 2 Theile. 

eb. 1791. gr. 8. (auch im 4ten Bande [eines Mlagaz. ) 

Des Hrn. von Lef[lep’s Reife durch Kamtfchatka u, 
Sibirien nach Frankreich. Aus dem Franz. überletzt, 
mit Anmerkungen. ebend. 1791. 8. (auch ım äAten 
Bande feines Magazins.) 

Neue Beyträge zur Kenntnils von Afrika; oder, Un« 
ternebmungen der Gefellfchaft zur Beförderung der 
Entdeckungen im Innern von Afrika Nebli Ro- 


# 
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 bert Norris Reife in,das Innere von Guinea, aus. 
dem Engl. und: Reife in. das Land Bambuk, aus 
dem Franz. Mit Anmerkung. und einer Karte. Ber- 
lin 1791. gr. 8. (auch im 5fen Bande feines NMagaz.) 
Reile in der Südfee von Joh. White und von Wil- 
lıam Bligb, Befehlshaber des. Schiffes Bounty, del» 
fen Mannichaft fich bey Tafoa empörte. Aus dein 
‚Engl. mit Anmerkungen. ebend. ı79ı. gr. 8. (auch 
im gten Band des Magazins. ) | 
J. P. Brilfot de Warville neue Reifen durch die 
‘ nordamerikanilchen Freyftaaten im Jahr 1788. Aus 
dem Franz. überletzt und mit Anmerkungen beglei- 
tet. ebend. 1792. (eigentl. 1791.) gr. 8. (auch im 
zten Bande leines Magazins. ) 
Anmerkungen zu KR. P. Tbunberg’s — Reifen in 
‚Afrika und Alien, vorzüglich in Japan, während der 
Jahre ı772 bis 1779. Auszugsweile überfetzt‘ von 
R. Sprengel. ebend. 1791. gr. 8. (auch im Tten 
Bande [eines Magazins. ) I 
Mi R. Sprengel gab er heraus: Bengt Bergius 
über die Leckereyen; aus dein Schwedilchen. 2 Th. 
Halle 1792. 1793. 8 | . 
Job. Hunter Efg. Reife nach Neu- Süd - Wallis 
nebf hiftorifchen Nachrichten von den: Vorfällen zu 
Port - Jackfon auf der Norfolkiufel, imgleichen von 
den Entdeckungen, die [eit der Herausgabe von 
Philipp’s Reife in Neu- Süd - Wallis und der 
Südfee‘ gemacht worden find; mit Anmerkungen, 


Kupfern und Karten; aus dem Fnglilchen überletzt. = 


eb. 1793. gr. 8. (auch im ııten Bande des Magaz.) 
Reife um die Welt in ‚der königlichen Fregatte Pan- 
.dora, während der Jahre 1790. ı79ı und ı792. Nebft 
Entdeckungen in der Südfee, und einer Nachricht 
von dem vielen Ungemach, welches die Mannlchaft 
durch Schiffbruch und Hunger auf einem Wege von 
eilfbundert englifchen Meilen zwilchen der E.nndea- 
vour - Stralle und der Infel Timor in offnen Booten 
erduldete. Befchrieben von G. Hamilton, Wund«» 
arzte des Schiffes. Aus dem Engl. überletzt. Mit 
- Anmerk. ebend. 1794. (auch im ııten Bande [eines 
"Magazins. ) | 
Gab mit G. 8. Klügel.heraus: Zweytes naturhiftori- 
 Sches Weyhnachtsgefchenk für artige Kinder, oder 
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Es Abbildungen merkwürdiger, Völker und Thiere, nebi 


einer Belchreibung ihrer Lebensart. Halle 1793. &. 


Befchreibuügen zu den Abbildungen merkwürdiger Völ- 


ker und Thiere des Erdbodens. - Zur Beförderung der 
Kenntnife, zur Bildung des Herzens und Vervoll- 
komimmnung überhaupt. für die Jugend. entworfen von 
J. Rı Forfter und G. 5. Klügel. Drittes Ge- ' 
fchenk. ebend. 1794. ®. 


Des Herrn Follie’s Reife in der Wülte Sahara, wor- 
_inn Nachrichten von feinen Schifbruche und [einer 


Ei 


T 


Sklaverey, ferner von den Sitten, Gebräuchen und 
Meynungen des Landes enthalten find; aus dem 
Franzöhlchen. Nebft Sir William Jones Belchrei- 
bung der Infel Hinzuan; aus dem Engl. Mit Anmer- 
kungen, Berlin 1794: gr. 8. =: 

h. Franklin’s Benierkungen auf einer Reife von: 
Bengalen nach Perlien in den Jahren 1786 u. 1787; . 
mit einer kurzen Gelchbichte von Perfien feit dem J. 
1747. Nebfi Robert Saunder’s mineralogifchen 
und. botanifchen Reife nach Butan upd Tibet; aus 
dem Engl. mit Anmerk. ebend. 1794. gr. 8. 


Die neueften Reifen nach Botany-Bay und Port- Jack- 


% 


Ton. .Nebf Nachrichten von den Fortfchritten und 


Entdeckungen in Neu - Süd - Wallis und der Süd- _ 


fee. Von Philipps, White, Bligh, Hunter 
und Ring. Aus dem Engl. mit Anmerkungen. Mit _ 
HKupfern. ebend. 1794. gr. 8. (iff eine Sammlung der 
in dem Magazin von neuen Reifebefchreibungen enthal- 
tenen Nachrichten aus der Südfee und Neu - Süd- 
Wallis, welche die Verlagshandlung hier hat zufam- 
mendrucken laffen). ne 


 Onomatologia nova [yftematis orycto nofiae vocabulis 


latinis exprella, Halae 1795. Tabellenform. 


Charakter, Sitten u. Religion einiger merkwürdigen Völ- 
ker; ein Oftermelsgefchenk für Kinder. eb. 1795. 8. 


Kurze Ueberficht des Lebens der Kailerin von Ruls- 


land Catharına der Zweyten. eb. 1797. B. 


Beobachtungen und: Wahrheiten, nebft einigen Lehr- 


fätzen, die einen bohen Grad von Wahrfcheinlich- 
keit erhalten haben; als Stoff zur künftigen Entwer- 
fung einer Theorie der Erde. Leipzig 1798. 8. 
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F. le Vaillants Naturgefchichte der afrikanilchen 
Vögel; mit Anmerkungen. ıftes Bändchen. Mit ı8 

‚„Alluminirten Kupfern. ' Berlin 1798. gr. 8. N 

De la,Peroufe’ns Entdeckungsreile, herausgegeben 
von M, C, A. Milet Mereau;, abs dem Franz. 
mit Anmerkungen;- ıffer Band, welcher die beyden 
erten Bände des Originals enthält. eb, 1798. gr 8. 
(auch im ı6ten B. des Magazins). 

Anmerkungen über ein Stück des erften Kapitels des. 
erfien Buchs von: The Anglo » Saxon Verfion from 
the Hiforian Orofius by Aelfred the great 
etc, (London 1773. gr. 8.) $. 241 — 259. Ä 

Hat fehr grofsen Antheil an der unter feines Sohns Na- 
men gedruckten Voyage round the World etc, (Lon- 
don ı777. 2 Voll. gr. 4.) | 

Eine kleine Abhandlung vom Afiatilchen Urfprunge der 
Slavifchen. Nationen; in.Michaelis Spicilegium ad 
Bochartum P. II. (1780. 4.) 

Beyträge zur Völker- und Länderknnde;. gemeinfchaft- , 
lich herausgegeben von J. R. Forfier und M. C. 
Sprengel. 3 Theile, Leipz. 1781-1785. 8. (An 
den folgenden Theilen hat er nicht mit gearbeitet). 

Vorred» zu dem Buche; La Fayette als Staatsmann, 
‚als Krieger und als Menfch. (Magdeb. 1794.:8.) 

Vorrede zum Rolenritter, ein durchaus [ehr angeneh- 
mes .und lehrreiches Buch für die Jugend; aus dem 

Engl. (Halle 1795. 8.) . £ 

Vorrede zu F. W. Hausner’s Phrafeologia Anglo- 
Germanica, oder Sammlung von mehr als 60000 Eung- 
lifchen Redensarten u. [, w, (Strasburg 1798. , .) 

Ueber Büffon’s Epochen der Natur; in dem Götting. 
Magazin von ae u, G. Forfter ı790. 


St. 1. $. 140 — 157. — Verfuch einer Theorie über 


die Urfache, welche die Blätter der Pflanzen veran- 
lafst, im Sonnenlichte die faule Luft zu reinigen, 
im Schatten aber diefelbe zu vergiften; ebend. St, 2. 
S. 185— 206. Dänifch in J. E. Wilberg’s phy- 
fiske Aarbog 1784. — ‚Abhandlung von der Yerbua _ 
 Capenfi; in.den Schriften der königl, Schwed. Akad. 
zu Stockholm. ..* a 
Abhandlung de Aptenodytis oder den -Pinguins; in 
Noy, Comiment. Acad, Goetting. 1780. «:; » 
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'  Memoire fur les Albatrofles; int neueflen Th. der Me&- 
- moires etrangers. de l’Acad. des Sciences de Paris. . . 
Nächricht von einem neuen Infekte; im Naturforlcher 

St. 17. S. 206 — 213. ( 1782.) 
Einige Auflätze in den Philofophical Transactions; z. B. 
Befchreibung der Tigerkatze vom Vorgebirge der gu» 
‚ ten Hoffnung ; welche Teutfch überfetzt jfieht in F. A, 
A. Meyer’s Magazin für die Tbiergelchichte B. ı. 
St. 2. 

' Arbeitete auch an dem Critical - Review. | 
Litterarifche Nachrichten im Götting. Magazin . im 
Teutfchen Mufeum,. . 
Arbeitete eine Zeitlang mit am hikor. Portefeuille. 
Neue Theorie über den Flug der Vögel nach den Grund- 

'[ätzen der Aeroftatik; ın der Berlin. Monatsichrift 
1784. .Oktober. 
Beichreibung vier [eltener Bockkäfer; in J. C. Füofs- 
ly’s Archiv der Infektologie 1785. H. 6. 
Beobachtungen über das Eis, vornemlich im Südıneere; 
,; Häpfner’s Magazin für die Naturkunde Helve- 
Fine B. 2. S, 265 — 278. ( 1788.) 
eber ein neues Subltitut für Korn, um daraus Brandt» 
‚, wein in, beträchtlicher Quantität mit Vortheil zu bren= 
nen; in Gren’s Journal der Phyfik B. 2. H. 2. 5. 
163 — ı66,, ( 1790.) | 
An .der Allgemeinen Litteratur - Zeitung war .er mie 


Mitarbeiter: obgleich das da im Gel. , Teut/ch- 
land angegeben wird. 


Sein Bildnifs nach Chodowiecki von Berger geftochen, 
auch von Bau/e ı781; eben dalfelbe auf einer Medaille von 
Abram/on ı777 und vor dem Sıfien B. der allgem. Deut- 
Bibliothek. (1782.) So wie auch vor ‘dem sten Band von 
Fapfi's Entdeckung des Sten Welttheils. ( 1785.) -— Ferner 
vor dem 6gften Theil von Krüniez’ens ökonom. Encyclopä- 
die, und vor den Allgem. geograph. Ephemeriden ı803. Jul. 
— Sein Bruflbild vor dem gten Stück der Neuen Quartallchrift 
und fein Schattenrifs im Akad. Tafchenb. auf das J. 1791. 


Vergl. Goldbeck's litter. Nachrichten von Preuffen Th. ı. S. 
159 — 155. — Allgemeine Zeitung 1798, vom 30 December. 
— Johann Reinhold Forfier, von Kurt Sprengel: 

"in Wieland's Teut. Merkur 1799. St. ı. 8. 35—353. Zur 
Charakteriftik J. A. Forfter’s; ebend. St. 5. 5. 254 - 24. 
Skizze einer Biographie Johann Reinhold Forftier's, 
in einem Britfe an einen Freund; edbend:; St. 5. 5. g—28. — 
Neue Schrifien der- Gelellfchaft Naturforfchender Freunde zu 
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Berlin-B. 2. S. 414 u. f, —  Ritckerinnernngen an den Weit« 
umfegler D. Johann Reinhold Forfier u. f. w. in den 
Deukwürd., der Tagesgefchichte der Preu/f! Staaten 'ıgo2. April 
S. 357 — 554. — Schlichtegrall's Nekrol. auf das Jahr‘ 
1798. B. ı. S. 2r0— 301, — Denkwürldigkeiten aus dem Le- 
ben ausgezeichneter Teutfchen des ıgten Jahrhunderts 5. 115 
191.— Ailgem. geograph. Ephemeriden 1903. Jul; 8.116 
z18. — Baur's Handwörterbuch u. 1, w. 


u 


FORSTMANN EN WILHELM). 


Predis-r zu Lohne in der Soefter Boerde in Wefl- 
phalen: 5 zu Unna in der Graffchaft Mark am ı 
Februar 1736, gef. 1783 


Ausfübrlicher Unterricht von Beisendan und hingen 
den Tafchenubren, zur Kenntnils und Ausbeflerung 
aller. vorkommenden Arten derlelben, für folche, die 
nicht von der Feile, fondern von der Feder Profef- 

. fion machen. Halle 1778. 8. 

Vergl. von Winterfeld und F. RK. Müller zum Andenkex 


eines würdigen Landpredigers: Forfimann, in \WVeliphalens 
in der Berlin, Monatsfchrift. 1785. Jun. 8. 524 u. f.. 


“ 


 Forstmann (JoH. GaNGoLF WILHELM). 


Prediger zu Iferlöhn in der Graf[chaft Mark feit iR 
1727, zu.Sohlingen im Herzogthum. Berg leit 1732; 
geb. zu Sohlingen am 25 May 1706, gefl. um 1758. 


Lutherifches Chrifienthum, das ift, Erklärang des kleir 
nen Catechismi Dackarz Soeft 1732. 8. 


Die Geftalt eirfer Seele, die des Todes [potten karm, - 
aus ı Cor. 15, 55. 56. 57. Frankf. u. Leipz. 1742. 8. 

Göttliche Wahrheiten der heiligen evaugelilfch - luthe- 
rilchen Religion, in Frag und Antworten abgefallet, 
und zum Gebrauch der "Kinder feiner Gemeine mit 
einer Vorrede des Hra. D. Klu ge dem Druck über- 
lallen. Dortmund 1744» 8. | 

Sammlung auserlefener Predigten. 3 Sammlungen. Gör- | 
litz 174.— 1751. ß. Die 2te unter diejem Titel: 
‚ Zweyte Sammlung einiger Worte des Glaubens und 


der guten Lehre, worinn zehen heilige Reden über 
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“die heben Worte Chrifti am Kreutze, und andere 
merkwürdige Texte enthalten find; nebft vorgefetz- 
ten nützlichen Anzeigungen, und einem Regifter der 
vornehmfteu Sachen, zur Erweckung und Erbauung 
des geiltlichen Zions. 1750. (eigentl. 1749.) ag 
Evangelium vor die Gottlofen, aus.Röm. 5, 5. bey 
Beerdigung eines begnadigten Jünglings.. Dortinund 
1740. 8. ß | 
--Leichtefter und kürzefier Weg zur Gnade, aus Luc. 8, 
48 — 56. ebend,. 1746. 8. va te 
Mehrere kleine Erbauungsfichriften, .° 


Sein Bildnifs vor der erwähnten zweyten Sammlung. 


Vergl. Aufgefammelte Denkmahle der Barmherzigkeit, fowohl in 
der gnädigen Führung des feligen Paftoris, J. G. W. Forft- 
mann's, als.auch anderer felig entfchlafener Perfonean düurch 
die Welt und aus derfelben mit denen Gedächtnifsreden und 
Perfonalien u. f. w. “Nebfi einem Verzeichnifs aller Forfi- 
m&inilchen Schriften, 3 Theile. Fleusburg 1759 — 1768. 8. 
— Adelung zum Jöcher, 


DE FRANCHEVILLE (JosEPH DU FRESNE). 
Römgl. Preuffifcher Hofrath, ward bey dem königl. 
Generaldirektorium zu Berlin angeftellt, wo_er die Re- 
giffraturge[chäfte bey dem Kommerz - und Manufaktur- 
Departement verwaltete. Mitglied der königl. Akademie 
der W: iffenfehnften zu Berlin leit 1744: geb. zu ‘Dour- 
lens in der Picardie am ı9 September 1704, gefl. am 9 
May 1781, - | 


Wlußriimi Domini Ludovici Lorel tumulus (eine 
#»Elegie). Ambiani 1719. 4. Er 

Profpectus de l’Hifoire generale et particuliere des Fi- 
nances in. Ato, drellee fur les Pieces autentiques etc 
a Paris 1758. 4. | ; 24 

Hiftoire generale et particuliere des Finances, ou de 
«l’Origine, de l’Etabliffement, de la Perception et de 
la Regie de toutes les Impofitions, et ’Hiftoire de 
la Compagnie des Indes, comme un fond-des Finan- 

- ces de France. A Paris 1738— 1740. 3 Voll. 4. Eın 
unvollendetes Werk, defJen beyden erflen Bände das 
Iranzöfifche Zollwefen feit 1664 behandeln. Der 3te 


“ 


v 


pe Francnevirte (Joseru Du Farsse). . A4ı, 


enthält die Gefchichte der Franzöffchen Ofindifehen 
Fompagnie, die auch unter folgendem Titel als ein 
befonderes Buch, exiflirt: Hifioire de la Compagnie 
‘des Indes, avec les titres de fes concelhons et privi- 
leges. Es foll auch eine Ausgabe von 1746 vorhan- 
den Seyn; vielleicht nur mit einem neuen Titelblatt. 

*]es premieres expeditions de Charle - magne pen- 
dant [a jeunelle et avant fon Pre compolees par 
. Angilbert. a Paris 1741. 8. a Berlin 1745. 8. 
Ein Roman. 

Recit du Martyre d’un jeune Armenien Catholique, de- 
capite pour ja Foy a ae Si en 1739. u Pa- 


ris 1741. Tr 

Le Pofillon Frangois.. 

Relation curieufe de Blabeu.; pays ER decou» 

. vertes, ibid. 1741. 8. 

Le Spectateur en Allemagne. ä Berlin 1743. ı2. 

La Confolation philofopbique de Boöce, traduite en 
Francois, avec des Remarques, a la Haye 1744. 
2 Voll. g. 

L’Obfervateur Hollandois, ... . 1745. 8. 

La Victoire du Roy de Prufle a Friedberg; Po&öme. 
a Berlin 1745. 4. 2de Edition. ibid. eod. 4. 

La Victoire du Roy de Pıufle a Sorr; Ode. ib. 1745. 4. 
Nouveau Catalogue de bons fruits, publie en faveur 

des amateurs. ibid. 1753. 12. 

Le Bombyx, ou le Ver ä Soye; Poöme en fix Pi. - 
vres, Jur-le Mürier, le Ver et la Soye. a Berlin 

‚ 1754. 1%. j 

Eflais de converfations. . .. » SS: i 

Gazette litteraire de Berlin. ıbid. 1764 — 1781. 4. 

Der Ef{pion Turc a Francfort pendant le Couronne» 
ment de l’Empereur en 1741, ward ihm zugefchrie- 
ben, dem er aber widerfprochen kat. 

Abhandlungen und Auffätze in dem Mercure de France, 
‚und in den Memoires de "Acad. de Berlin. In letz- 
teren z. B. folgende: Sur le trois genres de Sels; (in 
Vol. 16. 1767); que le Tarfchifch-de Moyfe fut Tar- 
fus; fur les voyages a Tarfchifch et Opbir; fur P’ori- 
gine 'Troyenne des Rois Francs; Apologie de l'his- 
torien Hunibald; que l’ambre gris vient des abeil- 
les; fur" J’utilite a; Faines; fur l’origine Juive des 


Negres; ; que Glovis, I fut fils legitime d de Balin, 


Ad® , De FaancuevirLe. Franm 
Roi ‚de Thuringte; l’Art de Teinture; contre le Mi- 
 racle de la Legion des Quades Chretiens; fur les 
Sonris fabuleux, dont‘ on pretend quelques hommnes 
’stre devores; fur des cıleaux blanchis contre leur 
nature; lur les Naillances humaines doubles, triples 
. et quadruples; que les Blalons font imites des Lu- 
nulae des Romains ; fur l’expedition d’Otton I con- 
tre Troyes en Champagne, ‚dont le Continuateur 
d’Aimo'n fait mention; Confeil d’ennoblir les Chä- 
taigniers fauvrages par des entes; que le noınbre fep- 
_ tenaire des Flecteurs vient d’Otton-IV de 12085 
ue ‚les Bernois font defcendants des Varni, que 
 Childebert II defit, etc. en 
Unter [einem Namen erfchien die erfie Ausgabe von. 
: Voltaire’ns Siedle de Louis XIV. ı752. 


Vergl. Fifehbach’s hif. polit. geogr. Ratit. und milit. "Bey- 
träge, die Preufl. Staaten betreffend Th. 2. B. g. 5. 5 


659g. — Adelung zum Jöcher. | 


| Frank *) (Jomann GEoRG). 
Superintendent, zu Hohnfledt im Fürftenthum Ca- 
lenberg leit..... .: geb. zu Rodalben im Badifchen am 
1ı Februar 1705, gefl. am 20 Januar 1784- 


Peetifche Kindertheologie. Göttingen 1745. ß. 
Praelufio chronologiae fundamentalis, qua ‚oınnes anni - 
'ad folis et. lunae curlum accurate delcribi, et novi- 
lunia a primordio mundi ad noftra usque tempora et 
amplius ope epactarum defignari pollunt: in cyolo Jo- 
beleo biblico detectae et ad chronologiam tam facraın 
quam profauam applicatae. Gotting. 1774. 4. 
Novum Iyflema chronölogiae fundamentalis, qua omnes 
anni ad folis et Junae carfum accurate delcribi, et 
novilunia a primordio mundi ad nofira usque tempora 
ope epactarum defignari poflunt, in cyclo biblico de- 
tecta et ad chronologiam tam facram, quam- profa- 
nam applicatae. ibid. 1778. fol. | RT 
Aftronomilche Grundlegung der biblifehen Gelfchichte 
Gottes. und der alten Völker , “oder Teutlcher Aus- 


*) Nicht Taancke, wie ddelung drucken liefs. 
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zug aus det L.ateinifchen Fundimpetal - Chronologie, 
mit einigen alironomifchen Zufätzen vermehrt. u. VEr«‘ 
‘beflert. Dellau und Göttingen 1783 8. 

Verfchiedene Abhandlungen im Nienburg. Theologen. 


: Vergl. ddelung zum Jöcher 


Frank (JoHanNn PHırıpp). 
‚Studirte zu Hof, Göttingen und Erlangen, ward 
D. der Rechte und Privatdocent. auf der Univerfität zu . 


Erlangen: geb. zu Hof am 3 dan 1760, gefl. am 7 
April 1792. 


Dif. inaug. de reftitutione in intögrum ı ex claufula Prae- 
toris generali ultra cafus abfentiae non extendenda. 
Sectio I et II. Erlangae 1785. 4. 

Syftem der landwirthfchaftlichen Polizey, belonders in 
Hinficht auf Teutfchland, nach den beften Verord- 
nungen, Vorfchlägen u. Anftaken. ıfter Theil. Leip- 
zig 1789. — 2ter und 3ter Theil. eb. 1791, gr. 8. 

Vorrede zu T. G. Scheitberger’s Anweilung zu 

- Verhütung der Feuersgefahren und wirklamften Löfch- 
mittel gegen Feuersbrünfte. en 8. 2te 
Auflage. ebend. ı793. 8.) 


Vergl. TIRETERUN s Gel. Fürfenth. Bere B. 2. 6. 234 uf 


Se (Davın). 


Paflor fubfiitutus und Rektor der Schule zu Stern- 
berg im Mecklenburgifchen feit .... wirklicher Paft or 
rd Präpofitus dafelbfl feit 1717: geb. zu..... um 

1681, gefl. am 2ı Julius 1756. | 


Gründlicher und ausführlicher Bericht von denen Asch 
die Jüden zu Sternberg an. ı492 zerftochenen und 
dahero Blutrünftigen Hoftien; dabey zugleich die 
Special« Kirchen - Hiftorie von Sternberg in etwas 
berührt wird. : Roftock 1721. 8. 

Alt- und Neues Mecklenburg, darinn die Gefchichte, 
Gottes - Dienfie, Gefetze und Verfallung der Wari- 
ner, Wine, - Wenden und Sachfen, auch dieles | 


Fr 


ı 444 Franze (Davi). 


Landes Fürften, Bifchöffe, Adel, Städte, Clöfer, 
Gelehrte, Münzen und Alterthümer, aus glaubwürdi- 
gen Gelfchichtfchreibern, Archivifchen Urkunden und 
vielen Diplomaten in ‚chronologifcher Ordnung be- 
- fchrieben worden, mit faubern Bildern gezieret, wie 
auch mit einer Vorrede von D. Siegmund Jakob 
Baumgarten u [. w. Güftcow u. Leipzig 1753. 
Darin find die beyden erflen Bücher des Werks; des- 
wegen führt die Fortfetzung folgende Titel: Des Alt- 
und Neuen Mecklenburgs drittes Buch von Mecklen- 
burgs Erneuerung in Landes - und Kirchen - Sachen, 
darin gezeiget wird, was für Verfaflung, Adel und 
Einwohner, Glaubens- und Sitten - Lehre, wie auch 
Mängel mit eingeführt, und was.das Stift Schwerin 
für einen Anfang, auch was der Fürf Pribislav 
II und Herzog Hinrich Leo von Bayern u. Sach- 
“ Ien für Schickfale gehabt. eb. 1753. — Viertes Büch 
von Mecklenburgs Einrichtung und Anbauung neuer 
Städte, darinn die zugeftoflene Hinderniflen, Verleitun- 
gen des Lübeck- Schwerin- u. Sächl, Rechts, Landes : 
Theilung, Clöfter, das Münz- Welen, wie auch die 
erften Graven und Bilchöffe von Schwerin vorgeftel- 
let werden. ebend. 1753. — Fünftes Buch. ,„... 
ebend. „. .. Sechftes Buch. ..„., ebend..... 
Siebentes Buch. .„. . 'ebend. .... Achtes Buch. 
ebend, .... Neuntes Buch von Mecklen- 
burgs Reinigung in Landes - und Rirchen - Umftän- 
' den, darian gezeiget wird, wie der Einwohner Si- 
cherheit durch Einführung des Land - Friedens, des 
" Gottesdienftes Reinigkeit durch Wegräumung der Irr- 
thümer und Mifsbräuche, auch die Befferung der Ge- 
lehrfamkeit durch gefchiekte Männer, befchaffet wor- 

. den. ebend. 1755. — Zehntes Buch von Meckle 
. burgs Ordnungen in geifi- und weltlichen Dingen, 
darinn die Gelchichte der Lahdgerichts- Polisey - Kir- 
chen - Confikorii - Superiutendenten - und Clofter- 
Ordnung, auch was in der Stadt Roftock unter den 
Fürfen, Adel und Gelehrten vorgegangen. ebend. 
1755. — Eilftes Buch, von Mecklenburgs Ruheftand 
unter Herzog Ulrich zu Güftrow, worinn-von Ver- 
belferung der Landesordnungen, “Lehn - und Land« 
Recht, Türken » Steuren, Land -« und Convocations- 
Tägen,, auch was unter den Gelehrten, befonders im 
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Güftrowfchen Predigt - Ampt und wegen Unter-. 
 fchreibung der Formulae Concordiae vorgefallen, 
ebend. 1755. — Zwölftes Buch. ,..  ebend, ...,.. 
Dreyzehntes Buch von Mecklenburgs Verwültung 
durch ‚Feinde und Freunde, darinn nuthalten: wie 
die Fürften ihrer Länder entfetzet, Albrecht 
von Wallenftein diefelben erhalten, aber auch 
wieder verlohren, der König von Schweden Guftav 
Adolph üumgekommen, und fowohl die Kayferli- 
‘chen als Schweden das- Land verheeret, bis der Welt- 
phähfche Friede erfolget. ebend. 1756. — Vier 
zehntes Buch von Mecklenburgs Irrungen unter Häup- 
tern und Gliedern, darinn die Vollfireckung des Welt-, 
pbälifchen Friedens, mancherley Handlungen. unter 
Fürften und Ständen, Mifsverfändnils im Fürflichen 
Haufe Schwerin, und was fonft in gottesdienklichen, 
Hof - Gerichts : Confiftorii - und Univerfitäts’- Sa- 
chen vorgekommen. ebend. 1756. — Funfzehntes 
Buch von Mecklenburgs Rechtsgängen, und was da» 
. mit verknüpfet it; darinn die Procefle der Landes- 
fürfien mit den Ständen, und der Stände unter [ich 
fe)bk, fammt erfolgter Commillion, und andern Be- 
fchwerlichkeiten, angeführet werden.. ebend. 1757. 
Sechszehntes Buch. . . , .  ebend. 1757. —  Sieb- 
'zehntes Buch von Mecklenburgs Zerrüttung in allen 
Ständen, darinn die Drangfale der Stadt. Rofock, 
das Verfahren der Aullen, ‚die Eintweihung der Rit- . 
terfchaft, die Einrückung der Kreisvölker, Vertrei- _ 
bung der herzoglichen Militz, und die Verrichtungen 
. der kailerlichen Commilhon befchrieben worden. eb. 
1757. — . Achtzehntes Buch von Mecklenburgs Her- 
ftellung in ne Stücken, darınn zu finden if, wie 
eine neue kailerliche Commilhon verordnet, die Ju- 
ftitzkanzley zu Gültrow, und das Hofgericht wie- 
derum eingeführet, des Landes Sicherheit beforget, 
auch mit Schadloshaltung der Ritterfchaft ein An- 
fang gemacht ‚worden ift, die Stände aber immerhin - 
mit dem Adel in Irrthum geblieben find, und es 
auch fonft an Befchwerden nicht gefehlet hat. eb. - 
1757. —— Neunzehntes und letztes Buch von Meck- 
lenburgs Beruhigung durch den Vergleich zu Roftock, 
wie dielelbe zu Schwerin geluchet, zu Sternberg 
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gehindert, : zu Wien befördert, und zu Rofiock erfpl- 
get ikt. Güftrow und Leipzig 1758. 4 
Vergl. Adelung zum Jöcher 


Frank v. Lichtenstein (JoHanNn 
Sımon). 


Studirte-zu Frankfurt am Mayn, Tess und Göttin- 
gen, ward auf der letzten Univerfität 174% D. der 
_ Rechte, bald hernach ordentlicher Advokat zu Frankfurt, 
und in der Folge Konfiftorialrath und Bibliothekar da- 
felbf: geb. dafelbfi am ı2 Febr. 1720, gefl- - » » 1796. 


D. inayg. de fimulatione circa matrimonium. Gotting. 


1743- 4% 

%* Gedanken über die Vielheit der Advokaten ın Frank. 
furt. Frankfurt 1756. &. 

#* Gedanken über die Begleitung armer Sünder von Geilt- 
lichen. ebend. 1758. 8. (Diefe Teut/chen Schriften 
gab er unter dem Namen Liberius a lapide lu- 

 cido. heraus). 


Vergl. Weidlich’s biogr. Nachrichten von ı jetztleb. Hrechtsge- 
lehrten Th. ı. $. ıg9g u. f 


Fasıne rn Fatzoaich). 


‚M. der Phil, Baccalaureus der Theol. und Adjunkt 
der philofophifchen Fakultät zu Wittenberg leit.... 
aufferordentlicher Prof. der Phil. wie auch Diakonus der 
Schlofs- und Univerfitätskirche dafelbf leit - 1793: geb. 
dafelbfi am ı9 Auguft 1767, geft. am 25 März 1794. 


Diff. II. de corrupta per quaeßiones infinitas eloquen- 

‚ tia.. Yit ‘gmb. 1788. 4. 
— ithagi. "Im ingenii ‚morumque Lutheri in emenda- 
tione facrorum confpicuam exprimit. ibid. 1759. 4- 

— (Prael. F. V. Reinhard) Notae biftoricae condi- 
tioni cognolcendae primorum . .Chriftianorum inprimis 
Romanorum, cum Paulus ad eos feriberet, Servien- 
tes. ibid..1ı791. 4 

Der Brief des Apoftels Paulus an die Chriften zu Rom, 
überfetzt u. mit Anmerk. begleitet. Gotha 1793. & 
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- von FRANKE (Ecıpıus GOTTHELF). 


Kurfürfl. Sächfifcher Ingenieur - Obrifilieutenant zu , 
Dresden: geb. zu... .. gefl. am ı6 Julius 1794. | 
-* Abhandlung von Holzerfparenden Stuben - Oefen und 
andern ökonomilchen Feuern. Von der Leipziger 


ökonomilchen 'Societät herausgegeben. 3 Bände. Mit 
Kopf. ' Dresden 1774— 1785. ß. 


FRANKE (Friedrich Kasrar). 


M. der Phil. Rektor der fürfll. Land/chule zu Son- 
dershaujen: geb. dafelbfi 1756, gefl. 1784 


Progr. III. de arte et impedimentis belle et perfecte 
.  convertendi. .. ! 

— in locum Hiobi 'XXXI, 56T 

— de nuptiis fecundis olım "prohibitis. PS 

— de Chrifo, nusquam exiltente. .... 

— TUI. de aaserleli et plena Chrifti Iatisfactione 4 
-— de recto in Latium itinere. ee Ä 

— III. de coniecturis criticis,. .. .. 


Karen ( ERBEN Avsvsr). 

Studirte zu Ilalle, ward 1716 Lehrer. auf dem 
dortigen Pädagogium , und fiudirte hernach noch eine 
Zeit lang zu Jena. Um 1720 ward er Paflor des 
Zucht= und Arbeitshaufes zu Halle, 1723 Adjunkt der 
Lieben Frauenkirche und der theolozifchen Fakultät, 
1726 D. und ordentlicher ProfefJor der Theologie, 1727 
nach dem Abfierben feines Vaters, Augufi Hermann, 
Infpektor der erfien Diöces des Saalkreifes, 4. udıakor 
nus der Liebenfrauenkirche und Direktor des MP aifen- 
haufes und des Padagogiums, und 1767 königl. Preufli- 
fcher Konfifiorialrath: geb. zu Halle am 2ı Marz 1696 
alten Suls, gefiorben am 2 September 1769. 


Programmatum in Academia Fridericiana publice propo- 
Ktarum. Pentas. Adiectae Junt B. Augufi Her- 
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manni Frankii Reliquiae Programmatum et alio- 
zum opufculorum. Halae 1735. 8. Diefe 5 Program- 
men find betitelt: De Chrifto,“fecundum [cripturas 
Sufcitato Pl. XVI; de Novi teftamenti temporibus, 
quibus promifla funt excellentilima. Spiritus Sancti 
dona Pf. CXXXIII; de vita Chrifi ex fepulcro 
redeuntis Jo. XIV, ı9; de vi ac virtute "Spiritus 
Sancti Act. I, 8; de una eademgue Filii Dei cuın 
hominibus fürpe Hebr. II, ı1. Aufferdem noch zwey 
- » Programmen: of 
De Chriftii refurgentis memoria perpetua. Hal... .. 
De felicitate Abrähanıica in adipifcendo Spiritu ‚pro 
miflo maxime.propofita. ibid.... E 
Theologifch - hiftorifche Abhandlungen über verfchie- 

dene .Stellen der heil. Schrift, wie auch ‘andere zur ° 
Kirchengefchichte gehörige Materien. eb. . 1764. 8. 
Sie waren vorher einzeln gedruckt in den Ballilchen 

. wöchentlichen Anzeigen. j 7 

Beforgte die ı9te bis 107te Continuation der Berichte 

der königl. Dänifchen Mifhionarien ia Oftindien. (eb. 
1725 — 1768.) SE ae 
- Verfchiedene einzelne Predigten, Betrachtungen und 

Gedächinilsreden. x — 

Verfchiedene theologifche Bedenken; in Baumgar- 
ten’s Sammlung einiger Bedenken der theol. Fa- 
kultät zu Halle ( 1747 — 1751. 4 Theile. 8.) 

Von feines Vaters Schriften gab er.einige heraus, z. B. 
Lectiones paraeneticae in 7 Theilen von ı729 bis 
1736. 8. — lIntroductio in Pfalterium generalis et 
fpecialis 1734. 45 — die Introductio generalis befon- 
ders 1738. 85 — Collegium paftorale über y. 3; 
Hartmanni Pafiorale Evangelicum. 1741 —— 1743. 
2 Theile. 8 u 

Auch einige Schriften des .Pafiors Freylinghatf[en 

-. hat. er zum {Druck befördert, z. B. Die Erklärung 
der erften Fpiftel Johannis. Halle 1741. 8. 

Jobann Arnd’s Bücher vom wahren Chrifienthum 
beforgte er zum Befien der Armen um wohlfeilen Preis, 
wovon 1766 f[chon die ı4te Auflage gedruckt wurde. 

Viele Teutfche und Lateinifche Vorreden zu Büchern an- 

‚ derer Schriftfieller, z. B. zu Niekamp’s Teutichen 


und 
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und Lateinifchen Mifhonsgelchichte, zu dem Hebräi- 

fchen Pfalter, zur Canfteinilchen Bibel u. [. £. 

Vergl. Epicedia etc. 1770. 4 = Denina's Prufle litteraire 
T. 


U. — Adelung zum Jöcher, — Hirjching's 
Handbuch. ‚ | 


« 


Franke (Heinrich GoTTLies), 


Studirte zu Leipzig, ward dort 1727 M. der Phil, 
1731 Murator des rothen Hollegiums, 1752 Aktuar der 
philofophifchen. Fakultät, auch Jiandidat der Rechte, 
hierauf Notar, und ı737 Advokat, 1748 aufferordentli- 
cher ProfefJor des Teut/chen Staatsrechts und D. der 
Rechte, ı749 kaiferl. Hofpfalzgraf, 1762 ordentlicher 
ProfefJor, der Moral und Poliik, 1780 Decemvir der 
Univerfität: geb. zu Teichwitz unweit Weyda im Vogt«- 
lande am 10 Augufi 1705, gefl. am ı4 Sept. 178ı *). 


Epiftola, Gut hyl, votum. folemne veterum Germano- 
rum; fimulque de fervis poenae apud Romanos ulita« 
tis; nec non quaedam de prepolito, Specimen Juris 
_Germanici conlcribendi. Lipf. 1727. 4. 

Dill. de iurisprudentia veterum Germanorum obfervatio« 
nibus quibusdam hiftorico - politicis. ib. 1728. 4. 
Epif. de quaeftione: an aliqua inter ecclefiam et rem 

publicam intercedat differentia? ibid, 1729. 4. 

- — de gravaminibus nationis Germanicae Norimbergenfi« 
bus adverfus curram Romanam ab erroribus [cripto- 
rum vulgaribus liberatis. 1731. 4 

Verbeflerte genealogifche Fragen, enthaltend den jetzi- 

en Zuftand der bohen Häufer in Europa, und fon- 

Serlich von Europa; nebft einer Einleitung zur ge» 
nealogilchen Wiflenfchaft. Frankfurt und Leipzig 
1733. ı2. ebend. ı735. ı2. ebend. 1738. ı2. eb. 
1739. ı2. Mit einem Abrifs einer genealogifchen Bi- 
bliotbek vermehrt. ebend. 1742. 12. 

Triscamerarius $. R. I. e diplomatibus reftitutus; eins 
officii in aulis.veterum Germaniae Regum ac Imperato- 

+, zum nobilifhmi priftina indoles et tituli exinde in hune 


*%) Nicht 1782, wie Adelung Ichreibs. ! 
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usque diem reliqui dignitas illnftrata. Accedunt .diplo- 
mata nonnulla ac Prooemii loco Notitia Scriptorum » 
de ofhciis S. R. I. aulicis. Lipf. 1736. 4. 

De fatis, metliodo, fine, et obiecto iuris publici $. R. 
J. celeberrimorum aliquot fcriptorum collectio: ı) C. 
G. Buderi Diatriba de fatis doctrinae iuris publici 
in Academiis, maxime Germaniae, 2) J. H. Feltzii 
Schediasma de methodo 'iuris publici S. R. I. 3) J. 
Schilteri Dill. de fine et obiecto iuris publici. 
Praemifla eft Notitia uberior variorum iuris publici 
(yfiematum. ibid. 1739: 4. | Wit: 

Kayfers Francifci Wahlkapitulation und Reverfales; 
oder: Allerneueftes Grundgefetz zwilchen Haupt und 
Gliedern des :H. R. Reichs, mit den gewöhnlichen 
Marginalien. Samt einer Vorrede von den verlchie- 
denen Benennungen, Urfprung, Schickfalen,, Scripto- 
ribus und Conimentatoribus der kaiferl, Wahlkapitu- 

 Jation. Leipzig 1745. 8: Und über die Hälfte ver- 
mebrt. ebend. 1762. 8. 2 

Diff, inaug. de nexu foederum perpetuae unionis inter 
Auguftam Domum Auftriacam, Poloniaeque regnum. 

 ibid. 1748: 4: 

Progr. adit.‘.de iure Vicariorum Imperii de feudis Im- 
perio apertis difponendi. ibid. eod. 4 

Elementa rei iudiciariae Imperialis, ibid. 1751. 8. Die- 
fes Buch wird zwar von Adelung und von andern 


diefem a beygelegt: allein, andre die fich 


. bey der Aufzählung feiner Werke einer vorzüglichen 


Genauigkeit befliffen , erwähnen deffen nicht. MW eid- 
lich (in den biogr. Nachr. Th. ı. S. 197) [agt fo- 


gar: „Verfprochen hat er El, rei iud. Imp. die aber 


nunmehro wohl unterbleiben möchten. “ 


Diff. de iure fingulöorum controverfo. ibid. 1755. 4 


"Nachricht von der neueften Befchaffenheit eines Reichs- 


tages im heil. Römifchen Reich; herausgegeben von 
Chrifian Gottfr. Oertel. Regensburg 1761. 4. 

Progr. adit. de culto sc neglecto iterum in Academiis 
Rtudio politico, necellariaque illius infiauratione. Lipf. 
ı702. 4. i | 

Diff. de fatis Politicae Imperialis, ibid. eod. 4 

Sammlung der Reichshofraths - Concluforum von de- 
nen Jahren ı76ı und ı762, Mit einer Vorrede von 
dem vielfachen Nutzen und Gebrauch dieler Samm- 
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lung, wie auch einigen andern diefelbe betreffenden 
Materien. 2 Bände. Regensburg 1762. 4. f 

Neue .Beyträge zu den Gelchichten, Staats - Liehn« 
und Privat - Rechten des Ghur+ und Fürfl, Haules 
Sachfen. ıfter Theil. Altenburg 1767. ®. 

Progr. de foedere Gaefareo novennali. Lipf. 1768. 4. 

— Jfiftens firgularia quaedam hiftorico - litteraria. ibi- 
dem. eodem. 4. 

— Supplementum dillertationis de nexu foederum per- 
petuae unionis inter Auguffam Domum Auftriacam 
Poloniaeque regnum, ibid. 1772. 4 

— de ortu et praecipuis mutationibus Senioratus in Se= 
ren. Ducum Suxoniae gente Erneltina ulıtati. ibid. 
1776. 4: 

— de lite exemtionis Gleichenfis. ibid. eod. 4. | 

— de Jobannis Georgii I, Saxoniae Flectoris, 
fumma cura cunlervandi puritatem doctrinae Evange- 
licae. ibid. 1778. 4. 

Gedanken von den bisberigen Bemühungen verfchiede- 
ner Gelehrten, ein neues Erzamt des heiligen Römi- 
fchen Reichs ausfindig zu machen, in den Frankfur- 
tifchen gelehrten Zeitungen 1743. Nr. 9ı. 94. 98. 99. 

105 und vom J. 1744. Nr. 72 und 74. | 

Anaftafis Elifabethae Senioris, Landgraviae Thu- 

rıngiae, et Misniae Marggraviae, diplomate authen- 

tico reftitutae; in Schoettgenii et Kreyfligii 

Diplomatariorum et Scriptorum Kiftoriae Germ. medi 

aevi T. Il. Nr. 14. 


Folgende Bücher gab er neu heraus, mit l’orreden, mei- 
fiens auch mit Zufätzen oder Anmerkungen: 


Nic. Hieron. Gundlingii Difl. de emptione uxo- 
rum, dote et Morgengaba; edidit, cum indicibus au« 
ctorum et rerum inftruxit. Lipf. 1731. 4. et iterum 
ıbid. 1743. 4. u 

Hiftoria fatorum doctrinae de finibus facri Romano- 
Germanici :Imperii; - praemilla Praefationis loco Nic. 
Hier. Gundliugiıi Diflertationi de iure ‘Augufüfh- 
mi Imperatoris et Imperü in Magnum Etruriae Du- 
catum;. quam et triplici Indice diplomatum, aucto- 
rum et rerum copiofilhıno inftruxit. ibid. 1732. . 
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Joh. Wilhelms von Goebel gründliche und voll 
ftändige Abhandlungen aus dem Staatsrechte und den 
Gelchichten , wie auch allen andern Theilen der 
Rechtsgelehrfamkeit. Mit einer Vorrede von allen 
ehemahligen Berathfchlagungen und Bemübungen, 
das Münzwelen im Heil. Röm. Reiche wohl einzu- 
richten, und einen allgemeinen Reichsmünzfufs aus- 
findig zu machen. Nebft einem ausführlichen Regi- 
fter. Helmftädt 1737. &. 

Ejusdem Diatriba de iure venandi, multis in prae- 
fenti ab ipfo accellionibus aucta; praemilla et Dis- 
quifitio prooemialis de poenis in ferarum fures, et 
üniverfi apparatus venatorii per veterum (3erınanotrum 
leges ftatutis. ibid. 1740 et 1743. 4. 

Phil. Reinhardı Vitriärıi de adminiculis iurıs 
publ. Rom. Germanici Commentationem ob fuaın präe- 
ftantiam iterum juris publici fecit. Praemilla eft No- 
titia [ubfidiorum iuris publici maxime Jitteraria. Lipf. 
1740. 4. 

Auguftinia Leyfler Meditationes de allentationibus 
JCtorum. et .doctrina de domaniis iam tertia vice re- 
cognifae, varii generis' notis auctäe, nec non meldi- 
tatione de allentatione necellaria, ut et notitia docu- 

"ınentorum maxime litteraria .ac indice denique rerum 
copioßllimo inftructae. Helmflad, 1741. 4. 

Dufirium duorum JCtorum, M. H. Gribneri, ac B. 
G. Struvii de doeminio directo in alieno territorio 
disquifitiones. Praefationem, vatii generis oblerva- 
tionibus refertam, et Scriptores de S. R. I. territo- 
rıis, variis eorum [peciebus, acquilitione, incorpora- 
tione, cöndominio, one nosirate et iurisdictione terri- 
toriali. hec non Servitutibus iufis publici praemifit. 

 Lipl. 1743. 4. 

Vorrede vor Johann Kamprad’s Leilsniger Chro- 
nick (Leifsnig 1753. 8.) von dem wabren Urlprung 
und ehemaligen Belchaffenheit der Burggrafen des 
heil. Röm. Reichs überhaupt, und der von Leiflsnigk 
infonderheit. | 

Fr. Ulr. Stifler’s Forfi- und Jagdbifiorie der Teut- 

" fchen, vermehrt, verbeffert, und mit einer Vorrede 

von den Vorzügen und befondern Rechten der Jäger 

überhaupt, den HKurköllnifchen und H. Würtember- 
gifchen Jagdorden, wie auch der freyen Pürfch zu 
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Memmingen in Schwahen infonderheit, verfehen. 
Leipzig 1754: 8, 

Vorrede von dem Rechte des Oberfächfifchen Kreifes, 

einen Kammergerichts - Allellorem zu präfentiren, 

‘ und Münzprobations - Täge zu halten; vor dem 6ten 
Band der Neuen Europäifchen Staats- und Reifegeo- 
graphie. ( 1755.) 

*Martini Lipenii Bibliotheca realis iuridica, poft 
Virorum clarılimorum, Frid, Gott]. Struvii et 
Gottl. Aug. Jenichenii curas emendata, multis 
accelhonibus auota et locupletata; adiecto etiam ac- 
‘ceurato f[eriptorum indice inftructa, Tomi II. Lipf. 
1757. fol! 

Virorum Clarifimorum Jo. Guil. Hoffmanni et 
Henr. Oberkamp de re diplomatica lucubrationes 
edidit et praefatus efi. Accedit Index rerum praeci- 
puarum, ıbid. 1758. 4- z 

Georgii Beyeri Notitia auctorum iuridicorum, di« 
verfi generis, iterum locupletata. Continuatio V. 
ibid, eod. 8. Die vorherigen Fortfetzungen beforgten 
Jenichen und Hommel. 

Diplomataria et Scriptores hiftoriae Germaniae medii 
aevi, cum figillis aeri incifis; opera et fiudio Chrifti, 
Scehoettgenii et M. Ge. Chrifto. Kreyfigii, 
quorum vitas praemifit, et Praefationem H, G, Fran- 
ke Tomus III. Altenb. 1760. fol. 

Beyträge zur Hiforie derer Chur-' u. Fürflichen Säch- 
fifchen Lande, gröfstentheils gefammlet von M. Ge. 
Chrifkoph Kreyfig, und herausgegeben von H. 
G. Franke’n (mit einer Vorrede). 5ter Theil. eb. 
1761. — öfter Theil. ebend. 1764. 8. (Auf dem 
Titel diefes Theils flieht: gelammlet theils von wei- 
land — Rreylig, theils aber auch und zugleich her- 
ausgegeben von Franke’n.) 

D. Joh. Jac. Mafcovii Principia iuris publici Im» 
perii Rom. Germ, ex ipfis legibus, actis publicis, nec 
non recentilima praxi eruta, et ad ulum rerum ac- 
commodata ; nunc vero multis novis accelhonibus pa- 
riter ac emendationibus ultra duplum fere aucta. Lipf. 
1770. Bgmaj, | | 

Joh. Jak. Schmaufs’ens Corpus iuris pub]. S. R. I. 
academicum, Mit einer Vorrede von den Sammlun- 
gen der Reichsgeletze, Friedens- und andern Schlül- 
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fen, ingleichen mit ı3 Stück ganz neuen Actis pu- 
blicis, und der neuen Wabhlcapitulation vermehrt, 
Leipzig 1774. gr. Ö- 

“ Antheil an den zu Leipzig 1733 herausgekommenen Actis - 
academicis. 


Verst. F. A. Hommelii Progr. de Comitibus (Lipf. 1748- 4.) 
— Nützl. Nachr. von den Bemühungen der Gelehrten in L.eip* 
zig im J. 1748. 9: 404407. — Weidlich's Gelfchichte 
der jetztleb. Mechtsgel. Th. 1. 5. 248 — 251. — Dej/jen zu- 
verläll, Nachr. von jetztleb. Rechtsgek: Th. 2. 5. 273278. 
— Def/jen biogr. Nachr. von jerztleb. Rechtsgel. Th. ı. 5 
191-197, — FPütter's Litteratur des Teuifchen Staatsrechts 
Th. 1. 3. 397394 — J. 6. Eeecii Progr. de vita ante 
cefforis in mıwere b. H. G. Frankii (Lipf. 1782. 4) — 
(Dejjen) Leipz. gel. Tagebuch auf das J. 1781.,5. 65-68 — 
Günther's und Otto’s Magazin für Rechisgelehrte 1785. 


St. 4. 5. 333 u. R.— Adelung zum Jöcher. — Hir- 
fcehing's Handbuch. ’ 


* \ | - 
Franse (Heinrich JossT). 


Paflor zu Geeflhacht im Gebiete der Reichsfladt Lü- 
bech: geb, zu... . gef... | 


Verfuch einer Nachricht von den fämmtlichen gottes- 
dienfilichen Lehrern des Amts Bergedorf, leit der 
Glaubensfeinigung. Hamburg ı750, B. 


Franke (Jonann MicHAEL). 


Studirte zu Bautzen und Leipzig, ward ı740 Auf- 
[eher der gräfl. Bünauifchen. Bibliothek zu Nöthenitz 
bey Dresden; als fie nach des Grafen Abflerben mit der 
kurfürfilichen zu Dresden vereinigt wurde, ward er 1764 
kurfürfil. Bibliothekar und geheimer Sekretar verpflich- 


tet: geb. zu Ebersbach bey Grofsenkayn 1717, geji. am 
19 Junius 1775. 


Von der nöthigen Verbeflerung der W eltbefchreibungs- 
Willenfchaft .. ,„ . um 1748...» 


Speciinen Catalogi Bibliothecae Bunavianae. Lipfiae 
1748. 4wmaj. 

* Catalogus Bibliothecse Bunavianae. Tomus I, Aucto« 
res antiquos Sacros et profanos, opera varia, f[cripto- 
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res hiltoriae litterariae, philologos, Epiftolographos, 
Rhetores et Poötas; exhibens, in partes tres totidem- 
que volumina diftributus. Lipf. 1750. — Tomus II, 
biftoriam univerfalem, Geographiam, Genealogiam, 
artem Heraldicam et Chronologiam, Hiftoriam item 
antiquifimam, cum Graeca, Iiomana et Byzantına, 
denique antiquitatum et rei numismaticae fcriptores 
exhibens, cum indicibus neceflariis. ibid. 1753. — 
Tomus III, fcriptores hiftoriae ecclehafticae exhibens, 
in tria volumina diftributus. Vol. I, Hiftariaın eccle- 
fiae utriusque foederis univerlalem, Judaicam, Patres 
ecclefiae, Concilia, Hiftoriam Novi Foederis, Änti- 
quitates facras, Hiftoriam item Romanorum Pontifi- 
cum, Ordinum religiolorum ac militarium, continens. 
- ibid. 1755. — Vol. II, Vitas Sanctorum et Marty- 
sum, tam iunctim editas, quam fingulorum, cum hi- 
fioria bserefium et fectarum continens, ibid, 1756. — 
Vol. 111, hifioriam repurgatorum leculo XVI facro- 
rum, cum indicibus necellariis ad univerfum hunc to- 
.mum,. ibid. eod, 4maj. Alfo 3 Tomi oder 7 Volu- 
mina, Bey den Vorreden hat er fich genannt. Dafs 
das Werk unvollendet fey, erhellet [chon aus den Tı- 
teln der Bände. > 


Vergl. RK, W. Dafsdorf in [einer Ausgabe von Winckel- 
mann's Briefen an Seine Freunde (Dresden 1777.) S. 53 
u. f. Vergl. damit S. 109-112, — Adelung zum Jücher. 
Hirfching's Handbuch, 


Franke (Kart, GoTtLos). \ 


Rektor zu Pirna feit 1767; geb. zu Bifchoffswerda 
am 9 December 1737, gefl. am 24 April 1799. 


-Calp. Seidelii tirocinium Latinitatis, auctius edidit. 


Lipl. 1774. 8. 

Progr. de Marone, fcientifimo fimilitudinis architecto. 
Fridericoftad. 1776. 4. 

Pacata Tefchenae patria III Id, Majı 1779. Tirnae 4. 
Die Religion in Gelängen. ebend. 1779. 8. 
Seidelii tyrocinium Graecae linguae, Pragae et Dres- 
dae 1780. ß. 
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FRANKENBERG (Franz). | 


Ward Jefuit zu... , in Böhmen 1726, lehrte die 
Humaniora 5, die Philofophie 3, und die Moraltheolo- 
gie auch 3 Jahre lang, Als die Schlefifche Provinz von 
der Böhmifchen im J. 1754 getrennt wurde, gieng er in 
fein Vaterland nach «» » +»: geb, zu Hoflau ın Schle- 
fien 1709, flarb...» | 


Efligies aniımae rudi naturae penicillo in figura hominis 
exprefla, principiis phyfiognomicis tum veterum, tum 
recentiorum, atque cumprimis ad mentem Ariftotelis 
examinata et Makrats, Pragae 1746, ı2. 

Meteorologia, feu mixtorum imperfectorum in fublimi 
ordtorum ratio ex praeclaris Peripateticis collecta, ut 
plurimum ad mentem Ariftotelis explanata. ibi- 
dem 1747. 8» 


Vergl. Pelzel’s Böhmifche = Schriftfieller aus dem Orden der 
Jefuiten 8. 214 u. f, g RaL. 
. N 


Franz (IswATtz). 

Studirte zu Glatz und zu Breslau, empfieng die Prie- 
flerweihe zu Ollmütz am 22 September 1732 , ward RKa- 
pellan zu Grofs - Glogau am 25 November de[]elber 
Jahres, Erzpriefter zu Schlawa 1753; zugleich ward ihm 
1766 die Infpektion der drey Archipresbyterate Schwie- 
bus, Guhrau und Schlawa aufgetragen; Rektor des welt- 
geifllichen Alumnats auf dem Dom zu Breslau, wie auch 
geiftllicher Rath und 4Ajfe[ffor des apoflolifchen Vikariats 
-feit demfelben Jahre: geb. zu Protzan im Frankenfteini- 
[chen Kreife am ı2 Oktober 1719, gefl. am, .. Au- 
gufi 1790. 

Beleuchtung des Sendfchreibens des Hrn, *** über die 


Feyer des Frohnleichnamsfeftes der Römifchkatholi- 
fchen Kirche in einer Gegenantwort. 1750. 8- 

Die chriiikatholifche Lehre in Liedern; das ift, cate- 
chetifche Gelänge zum Gebrauch der Saganifchen 
Schulen; mit einer ‘Vorrede von der Ablicht und dem 
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Gebrauch diefer Tiedsr; nebft einem Anbang einiger 
Lieder bey der heiligen Mefle, zur Predigt u. [. w. 
Sagan 1768. B- 

Schlefifches Geflangbuch zum Gebrauch der Römilchka- 
tholilchen, darınn Gelänge auf alle hohe und viele 
andere Fefttage des Herrn, der allerheiligften Mutter 
Gottes und der mehreften Heiligen, deren Tage ge- 
feyert werden, zur heiligen Melle, zum Segen, zu 
Begräbniffen, und für allerley Vorfälle befindlich 

Bund; nebf dazu gehörigen Melodien in Noten, für 
diejenige, welche folche befonders verlangen, und 
einem doppelten Regilter. 1768. 

Acht Gelänge bey den Frohnleichnamsprocefl. 1770. 8. 

Lobgefänge zu den 'Tagzeiten von der Todesangf 
Chrifi am Oelberge, im Kern chriftlicher: Andach- 
ten. Breslau 1770. ß. 

Geiftreiche, auf die Sonn- und Fefitage abgefalste Ge 
fänge zur Predigt, zum Gebrauch der katholifchen 
Kirchen. Breslau 1771. 8. Neue Aufl. eb. 1775. 8. 

- Heilige Empfindungen einer Gott liebenden Seele bey 
Betrachtungen des Kreutzwages, in funfzehn Oden. 
ebend. DB 

Religionspflichten zum Unterricht und zur Erbauung 
heilbegieriger Chrißen, in Gefänge verfaflet. ebend. 
1774. 8 

Der ftarke und [ülse Löwe in der Einöde zu Claravall, 
oder der durch den Sam[onfchen Löwen vorgebil- 
dete heilige Bernardus, Abt zu Claravall. ebend 
1774: 4 | 

Gebete, Ermahnungen u. Betrachtungen für Sterbendr 
Breslau 1775. 8. 

Gebete und Lieder für Handwerker und Dienftboten. 
ebend. 1776. ı2. 

Lehr- und Gebetbuch für die ansianer: im geißtli- 
chen und weltlichen Stande. ebend. 1777. 8. 2te 
Auflage. ebend. 1785. 8. 

Geifliche Rede bey der Einkleidung der Schwelter 
Marıa Therelia u. f. w. Sagan 1776. 4. 

Geiftliche Lieder bey Begräbniflen. ebend. 1778. 8. 

Leichen- und Trauungsreden, nebft Eingängen zu Sonn-- 
und Feyertagspredigten. 3 Theile. Bresl. 1780. gr. 8: 

Predigten auf alle Sonn- und Fefttage des Jahres in © 
Theilen. ebend. 1781. Er. 8. 
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; Tagzeiten, ‘Gebete und Gefänge. Breslau 1781. 8. 


Geifiliche Reden über die Sonntagsevangelien durch das 
Jahr. 2 Bände,. ebend. ı782, gr. 8. 

Geiftliche Reden an .den Feyertagen durch das Jahr; 
nebft einem Anhange etlicher Predigten an Felttagen, 
welche nicht gebotene Feyertage find. eb. 1782. $. 

Kurze Predigten von der chriftlichen Lehre für Kinder 
und Erwachlene; nebit 47 Eingängen, um diefelben 
an eben [o vielen Sonntägen durch das Jahr auf dem 
Lande und in kleinen Städten gebrauchen zu kön- 
ven. ebend. 1783. 8. 

Yaftenpredigten auf fünf Jahre. ıfte Ahtheilung. eb. 
1785. 8T- 8. 

Inhalt der heiligen Bücher Neuen aan: zum Ge- 
brauch der Schulen.  ebend. 1785. 8. 

Die chbriftliche Sittenlehre, in Sonntagspredigten vorge- 
tragen. 2 Theile. ebend. ı786. gr. 8. 


Vergl. Streit's Alphab. Verzeichuifs aller im J. 1774 in Schle- 
fien lebender Schrifißteller $, 47 u. f. 


Franz (JOHANN GEORG FRIEDRICH). 


Studirte zu Leipzig, Anfangs Theologie, hernach 
Arzneykunde, ward ı76ı M. der Phil. 1778 D. der 
Arzneygel. 1781 auflerordent. ProfefJor derfelben zu 
Leipzig: geb. dafelbfi 1737, gefl. am ı4 April 1789. 


. de coelibatu ecclehaltico Spec. I, U. Lipf. 
701: 4) 
Did. de polygamia ex principiis facrae rationis illicita. 
ibid. 1761. 4%. 
— de philofopbia morali, pravis Be corrigendis 
ininime [ufliciente. ıbid. 1763. 4. 
— de iure eligendi miniftros ecclefiae ex antiquitatibus 
ilufirato. ibid. 1764, 4 : 
— de litterarum,, quae iuvenum ingeniis PERendIe in» 
[erviunt, praeflantia. ibid. eod. 4. 


‚De morbis literatorum epideimicis, erusznr recta [a- 


nandorum ratione (fub nomine Ferd, Ant, Phi» 
liiatri). ibid,. 1767, 4. -_ 


*) Diefe Schriften wurden nicht nur zu Wien in den Catalogum 
librorum prohibitorum geletzt, Sondern auch zu Rom vom 
Scharfrichter verbrannt. \ 
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Von dem Nutzen der fchönen, Wilfenfchaften in der - 
Gottesgelahrtheit. Leipzig 1767. 8. 

Von der genauen Uebereinfiimmung gelchickter Lehrer 
in öffentl, Schulen mit den Staatsmännern. eb. ı767.8. 

*Leipzig nach der Moral gelchildert, vom Baron von 
Ehrenhaufen. 6 Stücke. Eleutheropolis 1768. 8. 

*Der Arzt des Gottesgelehrten, “welcher Vorfchriften 
iebt, wie fich Prediger in Anlehung ihrer Gefund- 
m bey Führung ihres Amts zu verhalten. Leipzig 
1769. 2te Ausgabe. ebend. 1770. 8. 

»* Wochenblatt zum Beften der Kinder, 4ten Theils. 
ı u. 2 Abfchnitt. Berlin 1768. 8. 

*If es rathfam, befondere Prediger zu berufen, wels 
che gerichtlich Gefangenen die Wahrheiten dr Reli- . 
gion vortragen müllen ? Leipzig 1770. 8. Ä 

*Von dem Einflufs der Mufik in die Gefundheit der 
Menfcben. ebend. 1770. .ß. 

*Der rechtfchaffene ‚Pıediger. ebend, 1771. 8. 

*Deber die Schädlichbkeit der Federbetten, eb. 1772. £. 

* Ueber die Neujahrswünfche. ebend. 1772. 8. 

Hrn. 5. A. D. Tiflot vertheidigte Einpropfung der 
Blattern, wider den Grafen von Roncalli u. |, w. 
ebend, 1771. &. 

*Tiflot von der Kriebelkrankbeit. ebend. 1771. 8. 

*"Tiflot Abhandlung von der fallenden Sucht. ebend. 
1771. 8. (Alle 3 aus dem Latein, überf. ) 

* Der patriotilche Kaufmann bey deın Verfall’ der Hand- 
lung, welcher in einigen Briefen Vorlfchläge thut, ' 
wie dem Verfall der Handlung abzuhelfen. ebend. 
1772. 8. 

Ueher das Leben und den Charakter Gellert’s. eb. 
1771. Be 

*Der Arzt des Frauenzimmers, oder die Kunf, diefel- 
ben gelund zu erhalten; aus dem Franzößifchen. 5 
Theile. ebend. 1771 — ı773. 8. 

* Pragmatifche Handlunsgelchichte der Stadt Leipzig, 
'‘ woörinven der Urfprung, das Wachsthum, dia Urfa- 
chen und die Veränderungen der Handlung aus glaub- 
würdigen Urkunden und zuverlälhigen Zeugnillen be- 
Ichrieben werden, eb. 1772. 8. 

Fevonparug weeı Tue dmo gvudgav reoßus, (Xenocrates von der 
Speile aus dem Wallerreiche), cum Latina interpre- 
tatione Jo, Bapt. Ralarii et Conradi Gesneri 


- 
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Scholiis. Nune priimum integritati reftituit, varietate: 
lectionis animadverfionibusque illufiravit atque Glolla- 
rium adiecit. Lipf. 1773. 8. | 

P. Virgilii Maronis Opera e recenf. et cum animad- 
verfl, P. Burmanni. ibid. 1773. 2 Voll. g. 

* Vermilchte Auflätze über die körperliche Erziehung 
der Kinder, Leipzig und Budiffin 1773. &. 

*Schaubühne, darauf die Fränkifchen Zufchauer in ih- 
rer Blölse dargeftellt werden, J'rankfurt und Leip- 
zig 1773. 8. 

*Pliyfikalifche Beluftigungen, 3ter Th. Prag 1772. 8. 

*Der Arzt der Reilfenden. Langenf. 1774. &. 

*Predigten für verheyratbete Frauenzimmer, Leipzig 
1774. 8. 2te Aufl. ebend. 1776. 8. 

*Ueber die Schlagflüfe. ebend. 1775. 8. 

* Briefe über verfchiedene Gegenltände der Arzneykunft, 
3 Theile. Langenf. 1775 — 1776. &. 

 Phlegontis Trallianı opufcula, Graece et Latine, 

e recenfione Jo. Meurlii; accedunt eiusdem et 

Guil. Xylandri animadverfiones atque Jo. Mei- 

bomii de longaevis epiliola, iterum edidit, animad- 

verfiones indicesque adıiecit. Hal. 1775. 8. 
Brotiani, Galeni et Herodoti Gloflae in Hip- 
pocratem, cum animadverl, Euftachii et Ste- 
phani. Lipf. 1777. 8. 

Conradi Gesneri libellus de lacte et operibus laeta- 
riis philologicus pariter ac medicus, cum epiftola ad 
Jac. Avienuı de montium admiratioge iterum edi- 
dit, praefatus ef et indicem adiecit. ibid. eod. 8. 

Alexander Trallianus de dignofcendis et curandis 
morbis, cum obfervationibus, Graece et Latine, ibi- 
dem. eodem. $. | 

C. Plinii $Secundi Naturalis hiftoriae, cum interpre- 
tatione et .notis integris Joh Harduini itemque 
cum commentariis et adnotationibus Hermolaı Bar- 
bari — et variorum Vol. ]l. recenfuit varietatemque 
lectionis adiecit. ibid. 1777. Vol. II. ibid. 1778. 
Vol, 14T. ibid. 1779. Vol, IV. ibid. 1782. Vol. 
V, ibid. 17985. Vol. VI ibid. 1787. Vol. VII et 
VII. ibid. 1788. Vol. IX. ibid. 1789. Vol. X et 
ultimum. ’ibid. 1791. Bmaj. 

Diff. de afparago, ex feriptis medicorum veterum, ibid. 
1778. 4 
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Scriptores Phyliognomiae veteres, ex. recenfione Ca- 
milli Perufci et Fr. Sylburgii, graece et la- 
tine, recenlut, animadverfl. Sylburgii et Dan, 
Guil. Trilleri in Metampodem emendationes 
addidit, fuasque adlperfit notas. Altenb. 1779. 8. 

Gab auch heraus: F. J. Foltelen de lacte humano 
eiusque cum aßinino et ovillo comparatione Obfl. che- 
micae; acc. H. Doorfchodti de lacte atque J. G. 
Grifelii de cura lactis in arthritide Comment. Lipf. 
1770... B-, | ur 

Progr. de melicorum legibus metricis. ibid. 17882. 4. 

Archaeologia artis obftetriciae et puerperü. ib. 1784. 8. 

J. Meurfii de puerperio [yntagma, cum hiftoria mon- 
firofae partium nz conformationis in adole- 
fcente animadverfionibus illuftrata. ibid. 1785. £. 

Diff. de Lipfa, parturientibus ac puerperis noftris tem» 
poribus minus lethifera.  ibid. eod. 4. es 

Metrophanis Critopuli .emendationes et animad- 
verfiones in Joh. Meührfii Glollarıum Graeco - Bat- 
barum. Stendal. 1787..8. 

Setzte nach Leske’ns Tode die Commentarios Lipfien- 
fes de rebus in re naturali. et medicina geftis fort, 
vom '2gflen Band an inclufwea | . : 0° | 
Sein Bildvift vor Grnner's Almanach für Aerzte und Nicht- 

Arzte auf das J. 1786, DE ne 
Vergl. (Eck's) Leipz. gel. Tägeb. auf das J. 1789. $. bo=u64. 


Franz (Jouann MicHaArr), 

Studirte zu Halle, ward 1730 von D. Homann, 
mit dem er auf der Univerfität bekannt worden war, 
nach Nürnberg eingeladen, um feinen durch den Handel 
mit Landkarten und andern geographijchen Hülfsmitteln 
entflandenen ausgebreiteten Briefwechfel zu führen. Zu 
Folge des Teflamentes, das der im November defJelben 
Jahres verflorbene Homann hinterliefs, ward er zum 
Miterben feiner Verlaffenfchaft eingefetzt, Er [uchte 
nunmehr das bisher . gewöhnlich gewefene Kopiren frem- 
der Landkarten möglichfi zu vermeiden und lauter Ori- 
ginalzeichnungen zu liefern; daher die von 1730 bis 1755 
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in der Homannifchen Officin.herausgekommenen Land- 
karten vorzüglich richtig und brauchbar find. 1755 ward 
er als königl. Grofsbritannifcher und kurhannöveri[cher 
Rath und ProfefJor der Geographie auf die Univerfität 
zu Göttingen berufen, da er denn Anfangs feinen An- 
theil an der Homannifchen Ofiein durch_feinen jün- 
gern Bruder, Jakob Heinrich, als Faktor verwalten 
liefs, 1759 aber ihn demfelben käuflich überliefs: geb! zu 
Oehringen im Hohenlohifchen am ı4 September ı700, 
gef. um ıı September ı761. - | 


‘Kurze Nachricht von dem Homannifchen grolsen 
Landchartenatlas; nebft einem Verzeichnille aller u. 
jeden Landcharten, und denen daraus zufammenice- 
fetzten kleinen Atlanten,:. welche bis daher in ir 
Homannifchen Ofkcin zum Vorfchein gekommen. 
Nürnberg 1741. 8. Auch. Franzöfifch. 

Homannilcher Bericht von Verfertiguug. grolser Welt- 
kugeln. ebend. 1746. 8.. Auch Franzöfifch. 

Homannilche Vorlchläge von den nöthigen Verbelle- 
rungen der Weltbelchreibungswillenf[chaft, und einer 
diesfalls bey der Homannilchen Handlung zu er 
richtenden neuen Akademie. ebend. 1747. fol. 

Cosmographilche Nachrichten und Saınmlungen auf das 
Jahr 1748, zum Wachsthume der Weltbelchreibungs- 
willenfchaft von den Mitgliedern der Cosmographi- 
fchen Gefell[chaft zufammengetragen. Mit Kupfern. 
Wien 1750. gr. 4. S | ' 

Gedanken von einem Reife - Atlas und der Nothwen-» 
digkeit eines Staatsgeographus; bey Gelegenheit der 
Abreife des Hrn. Profellors Tobias Mayer von 
Nürnberg nach Göttingen. Nürnberg 17514.4» 

Die Nothwendigkeit ‚eines zu errichtenden Leehrbegriffes 
der mathematifchen Geographie bey der Cosmogra- 
pluilchen Gefellfchaft; bey Gelegenheit der Antritts- 
rede des Hruü. Profellors Lowitz zur mathemati- 
fchen Profelhon in. Nürnberg. ebend. 1751. 4. 

*Der Teutfche Staatsgeographus mit allen feinen Ver 
richtungen, höchften und hohen Herren Fürften und 
Ständen im Teutfchen Reiche nach den: Grundlätzen 


der Cosmographilchen Gefellichaft vorgelchlagen, von 
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den dirigirenden Mitgliedern‘ a Cosmographifchen 
Gefellichaft. Frankfurt und Leipzig 1753. 4. Unter 
der Dedikation hat er fich genannt. 

Progr. de abbreviandis Pollarum curfibus, Gottingae 


1755. 8- 

Allgemeine Abbildung des en für die Anfänger 
in der Erdbelchreibung; a und herausgegeben 
in Göttingen u. f. w. ebend. 1757. gr. 4. Mit ı9 
Landchärtchen. Neu De uni vermehrt durch 
M. F. Cnopf. ebend. 1764. g Vergl. Cnopf 
(M. F.) im 2ten Bande diefes oh 

Abrıfs des Reichsatlas, oder Einleitungskarten zur Teut» 

[chen ‚Staatserdbefchreibung, zum Gebrauch der Göt- 
tingifchen geographilchen Vorlefungen eingerichtet; 
nebft einem Berichte von der Aıt der Ausfertigung 
diefes Atlas. ıfter Theil. J.eipzig 1758. 4. Mit aı 
Charten unter dem Lateinifchen Titel: Atlas Impetii 
— PT. Goett. 1758. Neue Ausgabe mit einem 
neuen Text von dem Prof. und Konrektor Sattler 
zu Nürnberg, betitelt : Reichsatlas, in 2ı Chärtlein, 
nebft Titel, Regilter und einem Vorbericht von ı0 
Bogen. Nürnberg 1781. 4. 

Abhandlung von den Gränzen der bekannten und unbe 
kannten Welt alter und neuer Zeit, als eine kurze 
Einleitung zu einer parallelen Erdbeichreibung. Nebft 
einer Landcharte auf einem Regalbogen. Göttingen 


1762. grı 4. 


vergl. Will’s u Nopitfch’ens Nürnberg. gel. Lexikon Th. 
1» 15: — Hager's geograph. Bücherfaal B. ı. S. 385 — 
395. (gröfstentheils aus Will). — Pütter's Gelchichte 
der Univerf. zu Göttingen Th. ı. $S. zı u. f. Th. ©, S. 55- — 
Büfching &’5 Beyträge zur Lebensgefch. merkwürd. Perfonen 
Th. 3.° 5. age on. fe — Dejffern wöchentl. Nachr. Jahrg. 5 
S.57u.f.— Adelung zum Jöcher — Hirjching's 5 
Handbuch. 


Franz (Josern). 


Erfi Jefuit, hernach Weltpriefter, Lehrer der Ex- 
perimentalphyfik auf der Univerfität zu Wien, und Stif- 
‚ter der der dortigen orientalifchen dkademie; geb. gi 
Linz 1703, au am ı3 April 1776. 
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Diff. de natura electri. Vindob. 1751. 4. 

Geographifches Kartenfpiel. ebend. 1759. . .. 

Gottfried von Jerulalem; ein Trauerfpiel, in Lateini- 
fcher, Franz. und Arabifcher Sprache, eb. 1760. .. 

Verfchiedene Ueberfetzungen ins Türkifche, zum Be- 
huf feiner Akademilften. 


Er foll wichtige Hand/chriften über die Chemie hinter- 
laffen haben. 


Vergl.’Wogel's Bibl. Aufr, Th 2.95: 41 Adelung z 
Jücher. | 


Franz (Lupwiıc Lornarıus Nor- 
GERUS). 


Des heil. Röm, Reichs Graf von Oettihgen - Bal- 
dern u. f. w. Dom- und Hapitularherr zu Augsburg 
und Ellwangen u. f. w. liefs fich zu Helmflädt in Do- 
etorem Juris promovirenz; geb. zu .... 1710, gefl. zu 
Ellwangen am 5 September 1780. 


Epifiola ad inclytos orbis eruditi Philologos, qua, 
quid ın codicis Talmudici. Maflecht Kilaim exordıo 
IT et IWW NIW peregrinae ipfisque Judaeis ple- 
zisque ignotae rerum phyficartum voces fibi velint, et 
num Judaei Loliaceo pane velcantur dilucide aperiri 
et in Reip. litterariae lucem explicari oblervanter pe- 
tit. Helmf. 1735. & 

Amice et ofliciofe quaero ‘ex viris eruditis philologo- 

‘rum praefidibus, quae fint animalia Hy et DT in 
Maffecht rofch ad clangorem in feftis anni novi et ie- 

iumiis lex diftinavit, ibid. eod. 8. - 

Diatriba de fidei comnillis; quam — absque. praelide 
defendendam fulcepit. ibid. 1734. 4. 

Philologieca Commientatio in legem Mofaicam de feris 
‚mundis Deut. 14, 5. ad illuftrandam -legem Talmudı- 
cam de animalibus MW er WI.... 

Meletema philologieum, in exoticos fructus in Maffecht 
avoda Sara, capite I memoratos, Helmft. 1734... « 

Ephemerides pbilologicae in legendis ‘et ponderandis 
aevi remoti orientis codd, Graecis, Ebr. Chald. Svr. 

| Rabb, 
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Rabb. Talınud. et Arabicis, quae ER EREER ac foli- 
dıora fiudia in acad. Julia annis 1732. 1733 et 1734 
incomparabili follicitadine etc. verfavit intuente et 
admirante H, van der Hardt. Helmft. 1734. ... 

Simf[on et Delila Jyd. XVI. denotat hiftöoriam regni 
Ifraelitici a Davide usque ad captivitatis Ilraeliticae : 
finem. Ein MSS. welches in der Helmft. Uniterfir 
“ tatsbibliochek aufbewahrt wird. 

Von mekrern andern ungedruckten Schriften [. Mich el’s 
Oetting. Bıbl. Th. 1. SS. 120— 123 (nach der 2ten 
. Auflage) Ih. 2. $. 164. Th. 3. S. 143. 


Franzen *) (Anpım Wirserm). 


M. der Phil. und RKollegiat des kleinen Fürftenkol- 
legiums zu Leipzig feit . .. . ondentlicher Pro/efJor der 
Gefchichte auf der Univerfität zu Halle Seit ...: geb. 
zu 2... . gefil.am 31 **) März 1766. 


Wilhelm Scherlock’s, ehemaligen Dechants an 
St. Paul zu London, Betrachtung über die Glückfe- 
ligkeit der Krommen: und Beftrafung der Gottlolen, 
-in der zukünftigen Welt; aus dem Englifchen über? 
fetzt und mit Anmerk. begleitet. Isübeck 1747. 8. 

‘ Kritifche Gelchichte der Lehre der Unferblichkeit der 
Seele, ebend. 1747. 8. 

Widerlegung der Franzöfifchen Schrift : L’homme Na- 
chine; nebft dem Beweis der Gegenlätze. Leipzig 
1749. 8. 

# Allgemeine Gefchichte der Welt, und Natur, der ' 
Völker, der Staaten, der Kirche, der Wilfenfchaf- 
ten und Künfte, aus den Quellen felbft gefchöpft. 
ıfter Theil. Berlin 1765. — eter Theil (von J, C. 
Adelung). ebend, 1766. gr. 8. Ein unvollendetes 
Werk, zu dem der Verleger ein neues Titelblatt und 
eine ‘Vorrede von A. F. Büfchinz drucken liefs, mit 
der Auffchrift: Einleitung zur, allgemeinen Weltge- 
fchichte, in welcher von der Gelchichte überhaupt, 


*) A. W. Fnanz und A. W. Fraxzun bey Adelung Gud 
Eine Perlon. 
**) Nicht 3, wie in dasiser zum Jöcher fieht. 
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von der mathematifchen ‘und hiforifchen Zeitrech- 


nung, und von der mathematifchen und natürlichen 
Erdbefchreibung gründlich gehandelt wird; mit einer 
Vorrede begleitet von A, F. Bülfching u. [. w. 
Berlin 1709: TE 


 FRANZMADHES (Jouann Marrnıas Jo- 


SEPH ANTON), 


Kurmainzifcher Hofkammerrath zu Heiligenfladt auf 


dem Eichsfelde feit 1777: geb. in dem HKurmainzifchen 


Städtchen. Wallıhürn im. Odenwald 1736, gefl: am ı0 


Januar 1780. 


 Neueres Forftmagazin. ıfte Abtheilung. Sammlung zer- 
fireuter Forftfchriften; ıfter Band, befiehend aus 5 
Stücken. Erfurt u. Frankf, am Mayn 1776. 1777. 8. 
: Neueres Forftmagazin. gte Abtheilung. Neue Auflätze, 
Anfragen, Anzeigen, Preilsaufgaben und Preilsfchrif- 
ten u. f£ w. ıfter Band. Frankfurt am M. 1777. £. 
gter Band. ebend. ı777. 8. äZten Bandes ıftle Ab» 
theilung, ebend. ı779. 8: 
Betrachtungen über verfchiedene Gegenftände des Forft- 
wefens nach dem Leitfaden der Reifen der Herıen 
Pallas und Lepechin, zum Dienft junger Rei- 
“ (enden, welche fich befagter Wiflenfchaft widmen. 
ı Band: ebend. 1777. 8 Mit Kupfer, \ 
%Gedanken von Vermehrung der Feh 
holzes, zum Gebrauch auffor dem Waller. Eifenach 
ı77 D) 8: , n j 
ah an- herauszugeben: Oekonomilche Beyträge 
zu den Heiligenftädter Intelligenzblättern; eine Wo« 
chenfchrift, : vorzüglich den Eichsfeldifchen Ländern, 
aber auch der Nachbarfchaft und übrigen Teut/ch- 
land brauchbar. ıften Jahrgangs ıltles Quartel. Hei- 
‚ ‚ligenftadt 1779. 8. 


FraTREL (Josern), 


Studirte zu Befangon die Rechte, ward Baccalau- 


reus derfelben, Parlamentsadvokat zu .. . hernach Mi. 


# 


igkeit des Erlen- - 
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ale des. Königs Ny PR von Polen leit‘ 

20. zuletzt kurfürfil, Pfälzifcher Hofmahler zu Mann- _ 

heim, wie auch ProfefJor bey der Akademie der Mahler 

und Bildhauer zu Düffeldorf: geb. zu E/pinal in Loth- 

ringen .. . .gefl. am ı5 May 1783. 

La Cire allite avec l’Huile, ou la Peinture ä Huile 
Cire, trouvee a Mannheim par M. Charles Baron. 


de Taubenheim; experimentee, ‚decriteßet. dediee 
a !’Elect. Mannheim 1771. & 


Befchreibung der Sinzenichilchen Kupferfiche eb. 
Va 1781. B: 


Vergl. Meufel’s Mifcellaneen artififchen Inhalts. H, ı6. 5 
254 wf— Hirjching's Handbuch. 


FratzscHher (Heinrich Worrsang). 


u Studirte zu Halle, ward ı720 zu Erfurt M. der 
Phil., 1721 aufferordentlicher Prediger dafelbfl, 1723 
Plarree zu Marbach bey Erfurt, ı728 Paflor an der 
Thomaskirche zu Erfurt, 1738 ProfefJar der Phil. bey 
dortiger Univerfität, 1744 Sach[en - Coburg- und ' Sal. 
 feldifcher Kirchen - und Honfifiorialrath, General[upe- 
rintendent des Fürflenthums Coburg, erfler ProfefJor des 
dortigen akademifchen Gymnafiums und Oberpfarrer der 
Moritzkirche: geb. zu Erfurt am ı% Novemöer 1694, 
gef: am 14 Julius 1757. 

Diff. bift. pbilol. (Praef. C. B. Michaelis) de Je- 

remia et vaticinio eius, .Halae 1712. 4. 


* Schrifftmäffge Prüfung des Römilch - Catholifchen 
Glaubensbekenntniffes und dellen [ogenannte kurze 
le Erklärung u. [, w. Frankf. u.. Leip-, 
zig ı724.«. 

*Sieg der rangelifchen Wahrheit , in abgenöthigter 

Rettung der Schrifftmäfigen Prüfung’des Römifch- 
Gatbelifchen Glaubensbekenntnilles, und gründlicher 
Widerlegung der von M. C. J. Ifferfädt!en ge- 
haltenen Revocations - Predigt; herausgegeben von 
Sincero Evangelico. Jena 1725. &. 
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li hie Ye facra; in Teutfcher Sprache. . Erf. 1737. 8: 
' Progr. de necellitate et utilitate lectionis Scripturae Sa- 
 crae in fontibus. ihid. 1738. 4. 
— bey der Einführung des Direktors D. Chlade- 
.. nius zu. Coburg 1744. 4. \ 
— de Academia Erfordieni, de Luthero bene mc- 
rita, et Evangelicae, quam is adleruit, veritatis tefte 
ac vindice. oben 1751. 4. Auch in dem von E. 
A. Frommann be/orgten Muleum Calimirianum p- 
“258 — 298- 
Beforgte die Erfurtifche Ausgabe der Bibel in 4. 1734. 
Drey Vorreden zu 'Stolle’ns (Paedagogia Chriftiana. 
Erfurt 1740. 8.), Carthaul’ens und eines Unge-. 
nannten Schriften. 
Vergl. J. J. Moofer's Beytrag zu einem Lexico der jetztleb. 
Theologen $S. 209 und f. — Pırogr. funcbse. — Adelung 
zum Jöcher. 


g Fraypor (LeoroLn). 


Ezjefuie und Mifionarius zu... ..: geb. re 
geforben ee 


Chriftkatholifche Handpofil], oder kurze Erklärung der 
fonntägigen Evangelien. ı-4ter Th. Wien 1759. .gr. 8. 

Taftenpofill. 2 Theile. ebend. 1764. gr. 8. 

Ausbreitung der Ehre Marıä durch trof - und lchr- 

reiche Wallfahrtspredigten. ebend. 1765. 8. | 
Chriftliche Lehrpredigten, in welchen die Gebote Got- 
tes und der Kirche nach der Schrift ausgelegt wer- 
den. ebend. 1766. $. 

Chriflicbe Lehrpredigten, in welchen die fieben heil. 
Sakramente ausgelegt werden. ıffer und 2ter Theil, 
Augsburg 1769. 8. 

Chriftliche Lehrpredigten, in ' welchen die ı2 Glau- 
bensartikel ausgelegt werden. 2 Theile. eb. 1770. 8. 
Chriftliche Lehrpredigten auf le Sonn - und Felttage 
des ganzen Jahrs. ıfter und 2ter Th. eb. 1770. 8. 
Vierzig Lob- und Ehrenreden, oder fchriftmäfßge Lob- 

fprüche Mariä. eb. 1770. 8. ‘Salzburg 1770. 8. | 

Das gemeine Volk zur rechten Verrichtung des Gebets 

‘ unterwiefen, durch 51 chriliche Lehrreden. Augs- 
kurg 1771. &. 


x ’ 
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Chrifliche Lehbrpredigten von den Schuldigkeiten ver- 
fchiedener Stände, 2 Theile. Augsburg 1774. 8. 
Chriftliche Liehrpredigten über die zwölf Glaubensar- 

tikel. 2 Theile. ebend. 1776. 18. 


voN FRECcH (JOHANN HEınRicH). 

Fürfl.' Corveyifcher geheimer Rath, Kanzler und 
Lehnsdirektor zu Höxter leit . ... fürfil. Augsburgi- 
[cher geheimer Rath, Regierungskanzler und Lehnpropf 
feit 1776, ward auch in des, heil. Röm, Reichs Adelfland 
erhoben: geb. zu Wetzlar am ı9 September 1721, gefl. 


am .... Februar 17982. 


Gedanken von den Austrägen, worinnen der 24fte 
des Reichsdeputations - Abfchieds vom J. 1600 er- 
läutert, auch fonlt verfchiedene, bishero zum Theil 
noch gar nicht vorgekommene, zum Theil aber [ehr 
unvollkoınmen unterfuchte Fragen und Sätze nach 
«dem wahren Sinn derer Reichsgefetzen entichieden 
werden. Bey Gelegenheit zweyer an dem höchft- 
preifs]. kailerl. und Reichskammergericht am ı Febr. 
1765 und 23 Junius ı768 eröffneten Urtheilen. Flöx- 
ter 1769. fol. a | 

Fortgeletzte Gedanken von den Austrägen, worinnen 
verfchiedene merkwürdige vorhin noch nicht voll. 
kommen abgehandelte Fragen in ein helleres Licht 
geletzet, nach denen Reichsgefetzen und deren we- 
fentlichen Sinn weiter erläutert urd beurtheilet wer- 
den. Bey Gelegenheit einer yor kurzem im Druck 
erfchienenen logenannten ex Jure et Facto beltätig- 
ten Vorftellung des Sr. Kurfürftl. Gnaden zu Gölln 
bey dem Kaiferl. und Reichskammergericht übel ab- 
‚gelprochen feyn follenden Fori Aufiraegalis ac pri» 
mae Inftantiae in Sachen Ihro hochfürftl. Gnaden zu 
Corvey wider Jhro Kurfürftl. Gnaden zu Cölln,. die 
“ Wiedereinlöfung der Halbf[chied des Schlofles Kogel- 
berg, und der Städten Marsberg und Volkmarlen be- 
treffend. ebend. ı770. fol. i 

Meditationes de foro auftraegali in confortio principis 
-ecclehafici in fuo capıtulo exulante a novillmis ob- 
. 3ectionibus vindicatae, ıbid. 1772. 4. 
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Beffätigte Vorftellung des Sr. kurfürftl. ‚Gnaden zu Köln 
bey dem K, R. K. Gericht übel abgelprochenen Fori 


Auftraegalis ac primae inftantiae etc. In Sachen H. 
Fürften und Abten zu Korvey, wider Se. kurfürfl, 
Gnaden zu Köln, die anmalsliche Wiederlöfe der - 


Halbfcheid des Schloffes und der Städte Marsberg u. 


Volkwarsheim betreflend, .„... . fol. Nachtrag dazu 
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Aktenmäffge Facti Species, oder gründlicher Beweis 
der hochfürftll. Korveyifchen Gerechtlame auf Kem-- 


nade. In Sachen des hochfürfl. Stifts Korvey wi« 
der das hochfürftl. Haus Braunfchweig - Wolfenbüt- 
' tel. Wetzlar 1776...» Ä | 


Vorläufige Anzeige des dem hochfürftl. Hochfift Augs« 
burg auf Schlofs, Stadt und Herrfchaft Mindelheim 
zufiehenden klaren Rechtes, Dillingen 1778. fol. 


Kurze Anzeige derer hochfürfil. Augsburg. nach Able- 
. ben weil. Sr. kurfürfl, Durchlaucht in Bayern wie- 
der auflebenden Anfprüchen auf dje Herrfchaften 
Schwabeck, Hohen - Schwangau, den Leerhein- und 
die Stadt Schongau. ebend. 1779. fol, 


vergl. Weidlich's biograph. Nachrichten Th. r. $. eoo u. f. 
Nachträge 5. 89. 


FREEsDoRF (GoTTLoB HENNING). 


Studirte zu Leipzig, ward 1750 Infpektor des Wai- ' 


fenhaufes zu Halle, 1753 der Realfchule zu Berlin, 1756 
der Realfchule zu Wittenberg: geb. zu Barby 1728, 
gefl. am 2ı May 1757. | 


Lehrbuch. „. .. Wittenberg 1757. 8. | ® 
Vormia Schulunterfuchungen. ıfte Abhandlung. 


ebeud. 1757. 8. Sein Nachfolger, Johann Rich- 


ter, fetzte fie in 5 Abhandlungen von 1757 bis 1760 
fort, und befchrieb in der-Vorrede zur 2ten das Le- 
ben feines Vorgängers. au | 


Vergl, Adelung zum Jöcher. - 


% 


+ 
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FREIESLEBEN (Gotrrraıen CuRıstian). 


Herzogl. Sachfen - Göthaifcher Hofrath und Biblio- 
thekar zu Gothä leit 1740: geb. zu Altenburg 1716, 
gefi. am 24 Junius 1774. 

Memoria Weberorum, virtute et eruditione 'claro- 
. rum. Altenb. 1731. 8. 

*Talfchheit der neuen Propheten. ebend. 1751-1758. 
5 Stücke. $. 

.*Mikromegas, dus dem Franzöfifchen des Herrn von 
Voltaire überletzt. Dresden ı752. 8. - 

'* Maximes de Morale tirees - Po&lies d’ Horac ce etc. 
- a Gotha 1759. 8. 

* Nachlefe zu Gott[ched' s Vorrath zur Gelfchichte 
der Teutfchen dramat. Dichtkunft. Leipz. ı760. 8. 
*Neue Prophezeyhungen aus einer Handfchrift des Noe 

tradamus. ebend. 1760. $. 
*L’Amour jaloux de fon Cadet. ibid. 1770. 8. 
Verfchiedene Franzöfilche Gelegenheitsgedichte , I 

tres u. f. w. 
= Bun zum Jöcher. 


FREIESLEBEN (Heinrich Lopwic). 


Studirte zu Leipzig, ward 1722 zu Wittenberg M, 
der.Phil. 1725 Unter - RKollaborator des Minifteriums 
zu Altenburg, bald darauf aber Paflor zu Zettlitz unter 
Borna: geb. zu Altenburg 1698, gefl. am 19 Jun. 1752. 
Flores hinc inde fpari et ex hifloria ecclefiäfiica ex- 

cerpti de meritis illuftris gentis Einfiedelianae 
eirca reformationem Lutheri. Altenb. 1717. fol 
Leichenpredigt auf Fräulein Joh, a v. Gladt-. 
beck. ebend. 1729. fol. 
Vergl. ddelung zum Jöcher. 


Edler von FrEıiEsLEBEN (JOHANN 
FRIEDRICH). | 


Studirte zu Leipzig, ward dafelbi ı7ı2 M. der 
Phit. und Privatdocent, Seit 1715 ae Advokat, 
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1718 D. der Rechte zu Erfurt, 1721 gräflich Reufs- 
Plauifcher zweyter gemeinfchaftlicher Hof- Jufiitz- und 
Fionfiftorialrath zu Gera, ı722 zugleich ProfefJor der 
Rechte an dem dortigen gemeinfchaftlichen Gymnafıum, 
1725 erfier Hofrach, 1734. Vicekanzler und Viceprafi» 
dent des Fronfifforiums; 1738 erneuerte der Raifer den 
alten Adel feiner Familie für ihn und feine eheliche 
Nachkommen, unter dem Titel: Edle von Freiesle- 
ben,. des heil. Röm. Reichs Ritter; 1741 nahm man 
ihm, au fein Jehon längft geduflertes Verlangen, die 
 Profeffur ab; 1750 Manzler und Präfident: geb. zu 
Glaucha im Schönburgifchen am 20 Oktober 1690, gef. 
am ı September 1770. 


Diff, de iuris prudentia fcholaflica, feu praeparando iu- 
ris ftudiofo in fcholis, Lipf. 1712. 4. 


—— de genuina legum civilium indole, earundemque a 
iure naturae etc. differentia ac dependentia. Erfurti 
1719. 4 vet, 

Für Peter Lutkens aus Hamburg [chrieb er de[Jen 
Inauguraldifputation de relinquendis haereditatibus, 
fecundum principia iuris naturae et determinationes 
luris Hamburgici. Lugd. Bat. 1718. 4. 

Für den Bruder deffeiben [chrieb er ebenfalls die Inau- 

. guraldifputations De aegnitate iuris fiatutarii Ham- 
burgici, circa procellum iudiciarium , deque differen- 
tlis eiusdem ac iuris communis et Sax. ib. 1721. 4 

Diff. de indole, mediis et ufu cognitionis juris pruden- 
tiae civilis, vulgaris atque eruditae. Lipf. ı721. 4. 

Progr. de yitiis methodi inftitutionum et pandectarum 
corporis iuris Romani.. ibid. 1722. 4. | 

Eröffnung zweyer Collegien über das Recht der Natur 
und der Vernunftlehre, davon erfieres D. Joh. 
‚Frid. Freiesleben, als Profef. Jur. das andere 
D. Chrifi. Fried. Hänel, als Prof. Phyf. halten 
wird. Gera 1723. 4: 

Vergl. Weidlich's Gefchichte der jetztleb. Rechtsgel, Th. ı. 


5.255 u. f. — Adelung zum Jöcher. — Lobenfeinj- 
Icher gemeinnütziges Intelligenzblatt 1799. St. ı. 2. 5- 


' Fazsern (G. A.) — Farsser (J. G. 1.2.) 473: 


Frener (Gurt ANToN) . 
Pfarrer zu Luthern in der Schweitz : geb. zu Lu- 
zern ıTı1, gef... ...» | 
Lob- und Leichenrede auf den Hochw. Hrn. Rober- 
tum v. Balthalar, Abbten des Gotteshaufes St. Ur-- 
“ ban, aın 17 Jenner 1752 vorgetragen. Luzern 1752. fol. 


Andächtige Betrachtungen des bittern Leidens u, Ster- 
bens Jefu Chrifti. St. Gallen 1756. ı2. 


FRENKEL (JOHANN GOTTLOB 1). 


Studirte zu Meiffen, Leipzig und Wittenberg, ward 
auf der letzten Univerfität 1716 M. der Phil, ı722 
Diakonus zu Stolpen, ı726 Paflor zu Blofswitz in der 
Superintendur Ofchatz in Meiffen: geb. zu Ofchatz am 
26 Junius 1696, gefl. 175 » - 


Diptycha Ofhtienfa, oder erneuertes Andenken der Leh- 
rer göttlichen Worts zu Ofchatz, von der Reforma- 
tion bis zum Jahr 1722. Dresden 1722. 2. 

Dill. gratul. de origine Epifcoporum. Lipf. 1737. 4. 
Vergl. Dietmann's kurlächl.- Priefierf[chaft B. ı. S. 967. — 

Adelung zum Jöcher, | 
s 


FRENKEL (JOHANN GOTTLOB 2). 


M. der Bhil. Pfarrer zu Limbach bey Ofchatz feit 
„0... Sophienprediger zu Dresden l[eit 1779, Nachmit- 
tagsprediger dafelbfl feit 1781, Freytagsprediger an der 
Kreutzkirche feit ....: geb. zu Ofchatz 1732, gef. 
. am 2 Julius 1787. | | 


De difcrimine inter figna et miracula. L.ipfl. 1756. 4. . 

* Gedanken eines Sächfilchen Predigers über die Ge- 
febichte der drey letzten Lebensjahre Jefu, fo in 
Zürich zum drittenmahl herausgekommen. eb. 1774.8. 

Predigt beym Hofgottesdienft über den himmlifchen 
Sinn ad Col. 5, 1—4. Dresd. 1779. &. 

Rede bey einer Profelytentaufe,“nebfi Glaubensbekennt- 
nıls. ebend. 1780. 

Recenfionen in den Bützowifchen kritilchen Samml, 
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_ FrenzeL (DanıeL.GoTTreIED). 
Licentiat der Arzneygel. und Badearzt zu Lauch 
flädt feit 1759: ‘geb. zu Colm in der Herrfchgft Hoy-.' 
erswerda am 25 Januar 1725, gefl. am 25 Jan. 1785.- 


Diff. (Praef. Langguth) de pilo, parte corporis non 
ignobili. Viteb. 1749. 4. Ä 
Die Natur und Wirkungen des mineralifchen Waflers 

zu Lauchftädt, durch Verfuche und Erfahrungen be- 

» ftätiget. Halle 1768. 8. ’ j 


Vergl. Otto's Lexikon ‘der Oberlaufitz. Schriftfieller B. 1. Ab- 
theil. 8. 8. 552. j j 


 Frenzer (Fernınanp Heinrich). 


‚Studirte zu Erlangen, ward 1749 Pfarrer zu Weis 
dorf bey Münchberg im Fürflenthum Bayreuth: Beb. zu 
Grofs - Zöbern in der Fiurfächfifch - Oelsnitzifchen Ine 
fpektion 1723, gefl. am 27 September 1764 *.). 


Diff. logica (Prael. J. F. Klettio) num ad plura üi-. 
mul attendere polimus? Erlangae 1747..4. 
Trauerrede auf Frau Chriftiana Sophia Feezin, 
'gebohrne Hartungin, der frühe. Tod der Gerech- 
ten, als ein Zeugnils der göttlichen Treue. Hof 
1759. Eu 
Sendfchreiben an Georg Friedrich Meier, Pro- 
 fellor in Halle — Philofophifches Bedenken, wegen 
der philofophifchen Betrachtung des Herrn Profefl, 
Meier in Halle, über die chrifliche Religion. eb. 
1762. 8. Fortletzung des philofophifchen Bedenkens 
‘u. f. w. ebend. 1766. 8. | 
Feft- und Cafual- Predigten, welche theils über Texte, 
theils über Evangelia bey Feyertagen, Erndtefeyern, 
>» Kindtaufen, DE ee und Leichenbegängnillfen ge- 
halten wurden; nebft etlichen Sonntagspredisten. 
ıter Tbeil. eb. 1765. — eter Theil. eb. 1764. 8. 


Vergl. Adelung zum Jöcher. — Fikenfcher's gel. Für- 
ftenthun: Bayreuth B, 2. S. 236 u. £. Ä 


F r > % p . . . . “ 
‚*) Nicht 1766, wie in der Zten Ausgabe des gel. Teutfchlands 
und daraus in Adelung fieht, auch nicht 1767, wie Fi- 
kenfcher [chreibt. e 
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FRENZEL (JOHANN GOTTLIEB), 
‚Bruder des folgenden; 


Studirte zu Bautzen, Leipzig und Wittenberg Theo- 
logie, ward ‘auf der letzten Univerfität 1735 M. der 
Phil. bekam den Ruf als Prediger nach Weistrupp bey 
Dresden; welcke Stelle er aber nicht antreten konnte, 
weil ihm doch ein anderer vorgezogen ward. Er beglei- 
tete Aieran]; einen jungen von Warnsdorf auf Schrei- 
bersdorf nach Wittenberg, fiudirte dort, nachdem die/er 
geflorben war, die Rechte, und ward 1754 Oberamtsad- 
2 vokat zu Bautzen; geb. zu Schönau aufm Eigen am ı5 
Februar 1715, gefl. am 2ı Januar, 1780, | 


Progr. de eo, quod orthodoxe fiatuendum eft, de ma- 
teria ex qua, five de fignis revelationis desss Vie 

 teb. 1735. 4. | 

‘ Encyclopaedia, five Diarium Faaker: oder nö. 
thige und nützliche Grundlehren von dem, was ein 
Menich: zu verfiehen und zu beobachten hat, wenn 
er in- und aus der Welt De RR will. 
3 Bände. ebend. 1735. e 

*Die nach der heilfamen Bag in Schönen aufm 
Eigen gewelenen evangelilchen Prediger; nebit an- 
dern Gelchichten der Schönauifchen Kirche. Löbau 

.. 17306. 4 h 

Rechtfchaffene Prediger, als wahrhaftig wackere Ehe-, 
männer, „-. .. 1737. 4 

Weiber, als fchädliche, doch aber mehr auch. nöthige 
und nützliche Gelchöpfe. Lauban 1741. 4. 2te Auf. 
lage, mit Noten erläutert (von einem Gegner), Beu- 
then 1742. 4. äte Auflage, mit Noten zu den No» 
ten erläutert. : Nicht weit von. Beuthen 1742. 4. 

Gedanken von Schulmeiftern. Budifhn 1742. fol. 

Lied um einen guten \Vandel und Handel, über die 
drey Worte: Gottfelig, züchtig und gerecht, ebend. 
[. a. 4 

Die Freundlichkeit und Demuth derer Herrnhuter und 
ihres Bruders Ludwig von Zinzendorf in An- 
febung. der Studien; nebft einer hiftorifchen Nach- 


ı 
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richt von der Fundation und ji Fatis der Witten- 
bergifchen Univerfität. Wittenb. 1752. 4. 

"Anbendung; woher die Oberlaufitz den Namen und 
die Hoheit eines Marggrafthums habe, eba 17582. 4. 

Abhandlung von’ein und andern Ausdrücken Lutheri 
in Anlehung der Advokaten, ebend. 1753. 4. 

Von guten und nutzbaren Surifteg. ebend. 1753. fol. 

Diff. de iure connubiorum,, fpeciatim. in Lufatia [upe- 

 riore et .de caula univerfali prohibitarum nuptiarum, 

- Ibid. ‚eod. 4. 

Predigtkatechismus, . oder Arwweilung, wie eine Pre- 

“ digt wohl und gut zu behalten; nebft einigen Gedan- 
ken von dem Schuldigen Verhalten in Anfehung der 
Kirchenmufik. Wittenberg und Zerbft 1754. 8. 

“ Anzeige von dem Inhalte eines v. M. Abrah. Fren- 

zel hinterlaflenen Mfcpt. unter dem Titel: Hiforia 

| Lufatiae fuperioris naturalis. (Budilhin 1768.) 4. 
Entwurf zu einer freund[chaftlichen Sterbens - und Be- 

gräbnilskofen - Calla. Budiilin 1757. 4. 

Ehefrage: Ob es. einem Ehemanne ankändig, feine 
Frau zu fragen, ‚wie lieb fie ihn habe, und ob er 
ihr gut genug fey ? ebend. 1759. fol. 

Vier und lechzig Ingredienzien zu einem unvergleich- 
lich heilfamen Hausmittel wider alles DES ERERUREN. 

| ebend. 1764. 4. 

Rietfchierifches Diikosli und Oberlaufitzifche Suc- 
celhonsanzeige der feit 1635 einander f[uccedirten Her- 
ren Marggrafen, Landvoigte, Landeshauptmänner, 
Amtshauptmänner, Landesälteften, Hofrichter, Ober- 
amtskanzler, Öberamisrioekanslen..; Oberamtsprotono- 
tarien, Oberamtsfekretarien, Oberamtsnotarien, und 
feit 1717 recipirten Advocatorum Lufaticorum. eb. 
1764. 4. 2te Auflage. 1767. 4. 

Wie. und was eine wahre Licbe wirkt und chut? eb. 
1766. 4. 

Zum Andenken der Liebe und des Werths Hrn. Fr. 
Abr. Wehle, Advoc. Prov. ebend. 1769. fol. 
Unvorgreifliche Gedanken über die Materie: Ob es 
nicht billig zu wünfchen, dals in unferm Vaterlande 
eine Special - National - Bibliothek oder Special- 
Land» Bucher - Kammer zuın gemeinen, Gebrauch an- 

gelegt werde ? ebend. 1770. 4. 
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"*Das von Gott in einer Zeit von 600 Jahren mit theu« 
rer Zeit und Hungersnoth heimgeluchte Marggraf- 
tbum Oberlaufitz. Budilfin 1771. 4. 

Etwas vor jedermann, oder kurze Anzeigung der ‚aller- 

nöthigften Wilfenfchaft. ebend. 1772. 8. 

Rath und Trof wider Noth und Tod aus Gottes Wort, 
ebend. 1772. 8. Ä 

Index ‚Dilfertationum ‘a Nobilibus iure peritis Lufaticis 

editarum publicegue defenlarum. ibid. eod. 4. 

®Etwas von dem im Marggrafthum Oberlaufitz einge- 

führten Rechte, der Vorritt genannt. eb. 1778. 4. 

Kurze Winterwetternachricht ; in der Zittau. Nachlefe 
1771. 5. 150. 182. 190. 199. 223. 

Viele andere kleine Schriften, und eine Menge Gele. 
genheitsgedichte, 

Vergl. Lauhtz. Magaz. 17gr. 8. ızı u. ff. — Hortz/chans- 
kr's Nachricht von dem Gefchlechte der Frenzel, ( Görlitz 
2791. 4). 15 u. fe — Otto's Texikon der Oberlauız, . 
Schriftfteller B. 1. Abtheil, 2. $. 355 — 356. 


Frenzel (Jonann SamueL), © 


‘Bruder des vorhergehenden; 


Studirte zu Bautzen, Leipzig und 2 ittenberg, wo 
er Notarius ward. In der Folge war er in verfchiede- 
nen ange/ehen Häufern Privatlehrer und Sehkretar: geb. 
zu Schönau aufm Eigen am 3ı März 1724 » ‚geforben | 
AM 2... 1780. 

Befchreibung eines Phaenomeni am Monde . . 1757 4. 

"Nachricht von der Erbhuldigung — Friedrich Au- 
‚guäi’s d. ı6 May 1769 in — Oberlaulitz zu Budif- 
fin. Dresden 1769. 4. | 


Vergl. Otto a. a. 0.8. 556 u. f. 


FRENZEL (SıLomo GOTTLIEB). 
Studirte zu Bautzen und Wittenberg, ward 1729 
Pfarrer zu Geyerswalde in der Oberlaufitz, ı752 Dia- 
konus zu Hoyerswerda: geb. zu Schwarz - Colm am 25 
Januar 1701 ,-gefl. um 22 März 176ß. 
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Kurzer Unterricht von der chriftlichen Lehre, in Frag 
und Antwort (Wendifch). Löbau ( 1738.) Jang ı2. 
Hiforifcher Schauplatz, oder Chrotik und Beichrei- 
bung der Stadt und Herrfchaft Hoyerswerda. L.eip- 


zig und Budilfin 1744. 8. 


a 


'Vergl. Adelung zum Jöcher. — Hortzfchanskya.a 
O. 8. ı5 u. f. — Laufiiz. Magazin 1768. S. 366. — Ober- 

- - Jaufitz. NacHlefe 1768. 5. sıe u. f. — Otto's Lexikon der 
Oberlauftz, Schriftlteller B, ı. ‚Abtheil. 2. $. 363 u, f. 


FREsAcHER (EpuArn Marıa). 
- Trat 1731 in den Orden der Diener Unfrer Lie- 


- ben Frau War eine Zeit lang kaiferl. könjgl. Lega- 


tionskaplan bey dem General Pretlach zu St. Pe 
tersburg. Seit 1735 war er Sonntagsprediger bey Ma- 
ridä Verkündigung in der Vorfiadt Rofjau zu Wien: geb. 
zu Paflau am 2ı November 1709, gef... .. 
Erbauliche Reden vom Leiden Chrifus und Mitlei- 
den Mariä. Wien 1753. 4 

Erbauliche Lobreden von den Heiligen Gottes. ıfter 


Theil. Linz 1753..4. 2te Aufl. Augsb. 1766. 4:— 
eter Theil, ebend. 1763. 4. | 


Erbauliche‘ Sittenlehren, in welchen abgehandelt wird, 
was einem Chriften in feinem Stand und Pflicht zu 
tbun und zu laflen vorfällt. 2 Theile. eb. 1771. 8. 


Vergl, de Luca’s gelehrtes Oelftreich B, 1.82 $. 150-1352. 


FRESENIUS (JOHANN FRIEDRICH), 
Bruder des folgenden; j 


Studirte zu Gieffen und Strasburg, war hernach 
Mitarbeiter ‚an den damahls errichteten Profelytenanftal- 
ten zu Darmfladt; Prediger zu Rimbach_in der Graf« 
fehaft Erbach feit 1743, Stadtprediger, und bald her- 
nach Hofprediger. und Konfiflorialrath zu Erbach feit 
1745, Konfiflorialrath, Infpektor und ÖOberpfarrer zu 


Schlitz im Fränkifchen Ritterkanton Rhön - Werra feit 


” 
y 
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1748: geb, zu Nieder - W iefen unweit Kreutzenach in 
der Pfalz am 27 Jan. 1717 ,\gefl. am ı2 Febr. 1783. 
"Abhandlung von der Rechtfertigung eines armen Sün- 
ders vor Gott. Mit einer Voirede von Joh. Phi- 
Jlipp Frelenius uf. w. Frankfurt am M. 1747. - 
gr. 8. 2te Ausgabe unter dem Titel: Abhandl. von 
der Rechtfert. eines armen Sünders vor Gott, worinn 
diefelbe in ihren wahren Gründen vorgeßellet, dabey 
auch der richtige Weg dazu zu gelangen, die Befiä- 
tigung in derfelben, [ammt den herrlichen Früchten, 
welche daraus erwachfen, deutlich gezeiget, und das 
ganze evapgelilche Chzilencham an hergeleitet 
wird. Mit einer Vorrede u. [. w. ıfter Th. Frank- 
furt u. Leipzig 1766. — 2ter Th. eb. 1767. gr. 8. 
“Von der Genealogie Chrifi .,.. | 
Einige einzeln gedruckte Predigten, 


Verel. Luck's Kirchengefchichte der Graffchaft Erbach S$, a | 
— StriederB 4.3 165g uf — Adeliung 2. Jöcher, 


Fresenius (JoHAnN PhıLıpr), 


Bruder des vorhergehenden; 


Studirte zu Strasburg, und ward, nach kurzer Un- 
terweijung junger Rheingrafen zu Grumbach, ı727 Pfar- 
rer zu Nieder » W iefen, 1734 zweyter Bur gprediger zu 
Gieffen , 1736 Hofdiakonus. zu Durmfladt, wo er 1737 
zu Errichtung einer Anflalt für Jüdifche Profelyten Ge- 
legenheit gab, die er felbfl befchrieb; 1742 gieng er 
als aufferordentlicher Profe[Jor der Philofophie, Defini- 
tor und zweyter Stadt- und Burgpred'ger abermahls 
nach Gieffen, 1743 aber als Paflor der St. Peterskirche 
nach Frankfurt am Mayn, wo er 1748 Senior des geifl- 
lichen Minifleriums, Konfiflorialrach und ordentlicher 
Sonntagsprediger in der Hauptkirche zu den Barfüffern, 
wurde; ı749 legte ihm abwef[end die theologifche Fa- 
kultät zu Göttingen die theologifche Doktorwürde bey: 
geb. zu Nieder» W iefen am 22 Oktober 1705, gef. 
am & Julius 1761. 


430». ‚Fassexıus (Jomann PaıLırr). 


Diff. (Praef. J. M. Lorenzio) Thefes de iufifica- 
tione. Argent. 1725. 4. = 

Anti - Weislingerus, oder gründliche Widerlegung 
einer unter dem Titel: Frils, Vogel, oder Rirb! fon- 
derlich gegen die Evangelifch - Lutberifche Wahr- 
heit und derfelben Bekenner, v. Joh. Nic. Weis- 

:linger, dermahligen Römifch - Cathohlfchen Prie- 

Kern zu Capell, unter Rodeck, im Brisgau, ‚heraus 

ı gegebenen Schmäh- u. Läfter[chrift, den Einfältigen 
zu gut ans Licht geltellet. 1731. 8. 

Die wohlbelobnte Treue eines recht[chaffenen Lehrers; 
eine Leichenpredigt aus Offenb. Joh. II, 7—ı3 
bey dem Tode Joh. Jak. Rambach’s, Profell. 
primar. Superint. und Confift. AI. Gieflen 1736. 4. 
und fol. A 

Kurze Nachricht von den neuen Profelytenanftalten z 

‚ Darmftadt; nebft einer wohlgeineynten Einladung zu 
einem milden Beytrag zu derfelben. Darmftadt 1738. 
fol; Auch in dem Hefl. Hebopfer St. 2ı. S. 57 u. f 

Ausführliche Befchreibung der neuen Profelytenanfal- 
ten zu Daru:ftadt. Darmftadt 1739. 4. 

‚ Nachricht von folchen Perfonen, die fich bey- den Pro- 
‘ Selytenanftalten zu Darmftadt als Profelyten AuenT 
ben, aber in ihrem Betrug und Unlauterkeit dalel k 
. entdeckt worden. ıltes Stück.. ebend. 1739. 4+ 

Betrachtungen von der Nothwendigkeit unferer Erlö 
fung. ebend. ı72. 8, Auch in den Vier Betrachtun- 
gen u. [. w. | Ä 

Die Freudigkeit eines Lehrers, der bey dem Abfchiede 
vor [einer Gemeinde mit Wahrheit fagen kann, dafs 
er rein fey von allem Blut; in einer Abichiedsrede 
am 23 Sonnt. n. Trinit. in der Schlofskirche gehal- 
ten, ebend. 1742. ß. Br | 

Vier Betrachtungen von Chrifto: ı) von der Noth- 
wendigkeit unlerer Erlöfung; 2) von der nöthigen 
Eigenichaft des Erlöfers; 3) Beweis aus dem A. 
T. dafs Jefus der wahre Mefhas fey; 4) Beweis 
aus dem N. T. dafs Je[us der wahre Meihas Iey. 
. Züllichau 1943. & _ —. 

Antrittsrede von der apoftolifchen Lehrart, als dem be- 
ften Mufter, nach welchem ein Prediger des Evan 
gelii feine Lehren einzurichten hat; wie folcbe bey 
Üebernehmung [eines öftentl. Lehramts zu Frankfurt 

am 
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am Mayn am Sonntag Rogate in der St. Peterskirche 
dafelbft vorgetragen worden. Frankf. a M. 1743. 8. 
Gedächtnifsrede, welche bey Beerdigung C. H. Eber- 
hard, genannt Schwind, kaiferl. wirkl. Raths, 
wie auch älteften Schöffen zu Frankfurt am Mayu, 
nachdem derlelbige am 2 Jul. 1744 in dem gılten 
Jahre feines Alters l[elig verfchieden — in der Ca. 
tharinen - Kirche gehalten worden. eb. 1745. &. 


Vorläufige Antwort, welche er denjenigen zu ertbeilen 
pflegt, ob fie zu der Herrnhuthifchen Gemeine über- 
gehen, oder in derfelben bleiben ‚follen? eb. 1745. &. 

Leipzig und Görlitz 1746. 8. | 

Wahl- und Krönungspredigten , welche nach der Wahl 

und Krönung I. R. K. Maj.. Francisci I öffentlich 
gehalten worden; nebft dem Anhange einer Predigt, 
von der Geltalt eines wahren Chriften in der Tiche 
Frankfurt am Mayn 1746. fol. 

Beicht- und Communion - Buch. ebend. 1746. ı2. eb. 

1748. ı2. ebend. 1755. ı2. ebend. 1758. ı2. 

Bewährte Nachrichten von Herrnhutifchen Sachen. ıfteı 

“ Band. ebend. 1747. 2te Auflage. ebend. 1748. — 
2ter Band. ebend. 1748. — ter Band. eb. 1749. 
— ster und letzter Band. ebend. 1751. 8. 

Paftoral - Sammlungen, ıfter und 2ter Theil. ebend. 
1748. — 3ter und 4ter Theil. eb, 1749. — Ster 
und 6ter Theil. ebend. 1750. — 7-—-ıoter Theil. 


ebend. 1751. — ııter und ıözter Theil. eb. ı752. 
— ı3ter, ı4ter und ı5ter Theil. ebend. 1753. — 
ıöter und ı7zter Theil. ebend, 1754. — ıßter und 


ıgter Theil, ebend. 1755. — 2ofter Theil. ebend.' 
1756. — 2ıfer Theil. ebend. 1757. — z22fter Th. 
"ebend. 1758. — 23lter Theil. eb, 1759. — ezufter 
Theil. ebend. 1760. 8. 


u Der gelegnete Feyerabend der Kuechte Gottes aus 


Matth. 25, 2ı vorgefiellet bey Beerdigung des Se- 
niors Heinr. Andr. Walther’s zu Frankfurt am 
Mayn. ebend. 1748. fol. | | 
Dill, inaug. (pro Gr. Doct. Theol.) de prudentia pafto- 
rali ad figna huius temporis compolita. IL 
1749: 4: Äuch in den Palioral - Samml, Th. 16. 
15 u X 
Dritter Band, 31 
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Treue Lehrer, als brennende und [cheinende Lichter; 
in einer Leichenrede auf M. Joh. Andr. Pfeffer- 

korn vorgeltell. Frankf. am M. 1749. fol. 

Heilfame Betrachtungen über die Sonn- und Felttags- 
Evangelien; nebft einem Anhang einiger Cafual-Pie- 
digten. Frankfurt und Leipzig ı750. 4. 2te Aufl. 
Frankfurt am M,. 1769. 4. 

Merkwürdige Nachricht von der Bekehrung eines Na- 
turaliften (des Barons von Wunfch), welcher dar- 
auf als ein glaubiger Chrift geftorben. Frankfurt am 
Mayn ı750. 8. Auch in der Paltoral - Samml, Th, 
1. 5: 247 u. ff. und hernach in der Ausgabe unter 
dem Titel: Sieg der Wahrbeit u. [. w. 5. weiter hin. 

Abwiegung der Gründe, welche theils widerrathen, 
theils anrathen, dals man den Reformirten eine Kır- 

che in der Stadt Frankfurt erlauben folle, worinn 
die Wiederrathungs « Gründe ‘das Uebergewicht be- 
halten. ebend. 1750. 8. 2te Ausgabe von einem Un- 

genannten mit dellen Anmerk.. ebend. 1751. fol. 

Die Stuffen des Glaubens, welche zu einer höberen 
Seelenrube führen; eine Predigt über Offenb. XXL, 
17. ebend. 1751. 4. 

Actenmälhge Anmerk. über Joh. Hildebr. Witt. 
hof’s, P. P. O. zu Duisburg, ungegründete Nach- 
richt, wie es mit Valerando Pollano, eılten r« 
fomirten Prediger zu Frankfurt, und dellen Aufnah- 
me dafelbft zugegangen, ebend. 1752. fol. | 

Plötzliche Todesfälle, als Erweckungsmittel für die Le 
bendigen; bey Beerdigung des Schöffen Frid. Max. 
v. Lersner’s vorgeltellt. ebend. 1755. 4. 

Beytrag zu feinen Paftoral - Samm]l. ebend. 1753. 4. 

Zuverläffige Nachricht von dem Leben, Tode u. Schrif- 
ten D. Joh. Albrecht Bengel’s. Frankfurt und ' 
Leipzig 1753. 8. 

Beleuchtung der fogenannten Vertheidigung und Wi. 
derlegung, welche der Hr. Prof. Witthof gegen 
die Actenmälhge Anmerkungen über feine Nachricht 
von Pollano herausgegeben ; wobey zugleich fo- 
wohl die. erfie Nachricht des Hrn, Prof. Witthof’s 
als die Actenmälhge Anmerkungen von neuem abge- 
druckt worden. Frankf. am Mayn 1754. fol. 

Zwey Eigenfchaften, welche eine Gemeine haben muls, 
wenn fie ein Haus Gottes leyn foll; bey der Ein 
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weihung der neuen Kirche zu Bornheim vorgetragen. 
Frankfurt am Mayn 1754. 4. 

Auserlefene heilige Reden über die Sonn- und Felttäg- 
lichen Eansele durchs ganze Jahr. eb. 1754. 4. 
Neue Ausgabe. ebend. 1767. 4 ze 

Das Lobopfer, welches die Glaubigen ihrem Gott brin- 
gen für den Religionsfriieden; am ı$8ten Sonnt. nach 
Trinit. deu 28 Sept. 1755, als an dem 2ten hundert- 
jährigen Jubelfeft des den 25 Sept. 1555 zu Augsburg 
- gelchlofleneen Religionsfrieden, vorgetragen. ebend. 

| ı755- B- Ä 
Heilige Reden über alle Epiftolifchen Texte durchs 
ganze Jahr. eb. 1755. 4. Neue Ausg. eb. 1782. 4. 

Buls - Gedanken bey den grolsen Erlchütterungen, die 
Gott im Reiche der Natur eutfiehen lället; an deın 
aullerordentl. Buls - und Bet - Tage wegen des gro- 
fsen Erdbebens den ı2 Jan. 1756 vorgetragen. eb. 
1756. 8. 

Die Klugheit derjenigen Menfchen, die recht beden- 
ken, dals fie fierben müllen; bey Beerdigung der Fr. 
Schöftin J. S. v. Kayb.. ebend, 1756. 4. | 

Drey wichtige Trofigründe für fierbende Chriften; bey 
Beerdigung des Pfarrers F. N. Weiz, vorgektellt. 
ebend. 1758. fol. | 

Merkwürdige Nachricht von der wunderbaren Bekeh- 
rung eines grolsen Naturalifien, an dem Exempel des 
Hrn. Georg Carl Baron von Dyhern, gewele- 
neo Generallieutenants des Kurfächl. Corps. ebend, 
1759. 8. Auch in den Palioral - Samml. Th. 24. $. 
47 u. f. Von neuem unter folgendem Titel: Sieg 
der Wahrheit über den Unglauben, den die Barın- 
herzigkeit Gottes offenbar werden laflen an dem Hın. 
Baron von Wunfch, an den Hrn. General von 
Dyhern, an einem in Zweifel verwirrten Beamten, 
und an verführten Bauern. ebend. 1760. 8. 2te Aus- 
gabe, welcher des feel. Herrn Autors eigene Lebens- 
Umftände beygefügt worden. ebend. 1766. 8. 

Beforgte, nach J. J. Rambach’s Tode; mit E. F. 
Neubauer das Hellifche Hebopfer vom 7ten bis 
zum ıoten Stück, und rückte in dafJelbe ein: 

Kurze Erörterung zweyer Gewillensfragen: ı) ob ein 
Prediger, welcher mitten unter den Irrglaubigen 
wohnt, im Gewillen verbunden fey, die Irrthümer 
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derfelben fleifig zu N a feine Zuhörer dage- 
gen zu befeltigen, die Irrenden felbft zu fuchen, und, 
wenn fie fich finden laffen, zur Sffentlichen Gemein- 
f[chaft der wahren Kirche auf - und anzunehmen? 
2) Wenn [ich deswegen eine grolse Gefahr der Ver- 
folgung über ihn erhebet, ob er fich mit gutem Ge- 

| in, fo lange die Gefahr währt, von der ihm an- 
vertrauten Gemeine entfernen und anderswo [eine 
Sicherheit fuchen dürfe? in dem 4ten Stück $. 416 
u. #. — Unmafsgebliche Gedanken, wie die äufler- 
lichen Hindernilie, welche denen, fo fich von au- 
dern Religionen zu uns wenden, in dem Wege fe- 

hen, dals fo wenige zu einem rechtlichaffnnen We- 
fen des Chrifienthums gelangen‘, removiret, und zu- 
gleichdas Publicum der grolsen Laft, die ihm von 
dergleichen Leuten öfters zuwächfet, überhoben wer- 
den könnte; in dem 8ten Stück $. 877 u. ff. 


Gab heraus und verfah mit Vorreden: 


Joh. Jac. Rambach’s Erläuterung über die Prae- 
cepta homiletica, von dem feel. Autore zu unter- 
fchiedenen ınahlen in Collegiis vorgetragen, nun aber 
aus dellen Manulcriptis herausgegeben. Giellen 1736. 4. 
ebend. 1746... 4. ebend. 1750. 4. Ä 

Def[elben Chrifius in Mofe, oder Betrachtungen: 
über die vornehmften Weiflagungen und Vorbilder in 

'“ den 5 Büchern Mofis auf Chriftum; mit einer 
Vorrede (gegen die Wertheimilche Bibelüberletzung ). 
Frankfurt und Leipzig 1736. — a2ter Theil. ebend. 
1737. 4. 2te Auflage. ebend. 1761. 4 

DeL[felben Betrachtungen über den Rath Gottes von 

- der Seeligkeit der Menfchen; wie folche von dem 
feel. Autore in der Stadtkirche zu Giellen in den 
ordentlichen Donnerftags- Predigten vorgetragen wor- 
den. Giell.. 1737. 4. e2te Auflage: ebend. 1751. 4. 
3te Auflage. Frankfurt am Mayn 1780. 4: ( Eilf 
Predigten darin und eine Abhandlung von der Ewig- 
keit der Höllenflrafen hat Fre Ä, enius ausgearbeitet), 

Vorrede zu J. J. Rambach's Betrachtungen über das 
ganze Leiden Chrifti. (Frankfurt, Ausg. 1745. 8.) 
worin er die Frage unterfucht: Ob man in dem Ver- 
ftande allein: von dem Leiden des Heilandes reden 


h ) 


“ 
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Tolle, dafs man die andern göttlichen Wahrheiten 
darüber verläume. Auch in fee Vorläufgen Ante 
wort an die Fragenden, ob fie zur Herrnhutilchen 

Gemeine übergehen [ollen u. [. w. Frankf. 1745. ®. 

Vorrede zu M. F. A. Walther’s Proben poätilcher 
Uebungen. (ebend. 1746. 8.) 

Vorrede zu J. F. Frelenius, [eines Bruders, Abhand« 
lung von der Rechtfertigung. (Frankfurt und Leip- 
zig 1747. 8.) 

Joh. Geo. Walch’s theologifche Bedenken von der 
Befchaffenheit der Herrnhutifchen Secte, .und wie 
fich ein Landsherr in Anfehn derfelbigen zu verhal- 
ten; auf Hochfürftl, Befehl aufgeletzt, und nebft ei- 
nem Anhang, worinn unter andern ein merkwürdi- 
ger Brief des Hrn. Grafen von Zinzendorf an 
den Papft enthalten, herausgegeben. Frankfurt am 
Mayn ı747. 8. Ein gewiffer Reichsfürft hatte ver- 
langt, Walch und Frefenius möchten ein gemein- 
[chaftliches Bedenken über die Frage auffetzen: wie 
ein Fürft die Herrnhutifche Sekte am beften aus [ei- 
nem Lande bringen und von feinen Gränzen abhal- 
ten könne ? Auf Frefenius Vorftellung liefs fich 
Walch bewegen, das Bedenken kurz zu entwerfen. 
Nachdem der Fürft- dafJelbe gelefen und verlangt 
hattte, dafs es gedruckt würde; fo führte es W, wei- 
ter aus, und wollte, F. follte den Druck beforgen und 
Anmerkungen beyfügen, was er denn auch that, 

Nöthige Prüfung der Zinzendorfilchen L.ehrart; 
darinn 'gezeiget wird: ı. dafs des Herrn Grafen 
Lehre wider die beil. Schrift A. und N. T. fey; 2. 
dals fie ganz neu fey; 3. dafs dieler irrige Vortrag 
von grolsen milslichen Folgen fey. Aufgefetzt und 
vorfallet von einem Lfcbhaber der Geoffen Barten 
Wahrheit (d. i. Joh, Georg Becherer, Prediger 
zu Dornham im‘ Würtembergifchen). Zum Druck 
befördert und mit einer Vorrede begleitet von J. P. 
Frefenius. Frankfurt am Mayn 1748. 8. 

Vorrede zu Joh. Phil, Mehrling’s (Luth, Predigerg 
zu Ranftadt und Effeldersbach )- gründlichen Beweis, 
dafs der Hr. Graf N. L. v,. Zinzendorf in allen 
Hauptartikeln der Chriftllichen Glaubenslehre höchft 
irrig ley. Frankfurt und Leipzig 1749. 8. 
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Vorrede zu der Kirchengefchichte der Reformirten in 

‘ Frankfurt am Mayn, Frankfurt am Mayn 1751. 8. 

Vorrede zu der Frankfurt. neuen Ausgabe der heiligen 
Schrift, worinnen eine kurze Anweifung, wie man 
die heil. Schrift zur Erbauung lefen folle, enthalten 
it. ebend. 1751. 8. 

Vorrede zu der zweyten Auflage des D. Walter’s 

. erläuterten Catechismi Lutheri. Frankfurt am M. 
ı751ı. 12. 

Vorrede zu dem kurzen Begriff der Chrifllichen Lehre, 
nach dem Catechismo | Me feel, D. Wealther’s. 
ebend. 1752. ı2. 

Forrede zu J. P. W. Luck’s Erklärung des Briefs 
Pauli an die Römer. ebend. 1754. 4. 

Vorrede zu Georg L,izel’s (Conrectors zu Speyer) 
Ausführung der Gelfchichte vom Religionsfrieden, 

. nach Anleitung der Reichstags » Abichiede. ebend. 

1755- 8. 

Eines Ungenannten ‚Schrife; Die Vielweiberey nach den 

‚ wichtigfien Gründen ehauptet, und durch unum- 
ftöfsliche Beweife entkräftet; mit einer Vorrede her- 
ausgegeben. ebend. 1756. 6. 

Verel. Neubauer’s jetztleh. Theologen Ss. 214, u. SJ. 
Mofer’s Beywag zu einem Lexico der jetztleb. Theologen 
S. 210—2313.— Schmerf[ahl's Gelchichte jetztleb. Got- 
tesgel. St. 1. 8.126 52. 0. C.Griesbach's Gedächt- 


nifspredigt. — Strieder B. 4. 5. 166—194. — Adeiung 
zun Jöcher. — Hir/ching's Handbuch. 


Du FRESNE DE FRANCHEVILLE. 8. DE 
FRANCHEVILLE. 


FREUDENBERGER (ÜRIEL). 
 Infulprediger zu Bern feit 1758, Prediger zu Fru- 
tigen [eit 1747, zu Ligerz im Bernifchen und Infpektor 
der en Kirchen feit 1758 : geb. zu Bern 
1712, gef. am... .. März 1768. 
Befchreibung des im Biükom Bafel gelegenen Münfter- 


thales. Neufladt in der Schweitz 1758. 6 Mit eı- 
nem neuen Titelblatt 1773. | 
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Herren (ic) Alexander Ludwigs von Watten- 
wyl, Mitglied des grofsen Raths der Stadt und Re- 
publik Bern u. regierenden Landvogts der Graffchaft 
Nydau, Gelchicht/[chreibung des Helvetilchen Bunds; 
aus dem Franz. ins Teutiche überletzt. 2 Theile. 
Biel 1754. 8. 2te verbellerte Auflage (?). Heil» 
brunn 1766. &. | | 

*Guillaume Tell, Fable Danoile, (Bern) 1760. 8. 
Teut/ch 1760. 8. Gottlieb Emanuel v. Haller 
war der Herausgeber. Ä 


Einige Auffätze in Tempe Helvetica. | 
Vergl. Lew Helvetifches Lexikon, — Adelung z. Jöcker. 


FREULER (Franz THEOoPHILUS). 


D. der Rechte und Privatdocent auf der Univerfi- 
tät zu Bafel: geb, dafelbfi ..„.. gef. am.... Te 
bruar 1764. | 


Der neu.» vermehrt, und verbeflferte Teut[che Rechts- 
lehrer, enthaltend eine kurze Verfallung der Kayfer- 
lich - Päbftlich - oder gemeinen Rechten u. [. f.... 
(zte Ausgabe). Balel 1752. 9. 

Die triumphirende Ehrenkrone des Freyftandes Bafe], 
aus Anlals des den ı5ten 'April 1760 feyerlichft zu 
begehenden dritten Jubelfeftes der ‘hohen Schule da- 
felb, entworfen u. f. w, ebend. 1760. &. 


Faeunn (JoacHım GoTTLoB), 


‚Studirte zu Bautzen uud Leipzig und ward 1739 
Pfarrer zu Ludwigsdorf bey Görlitz: geb. zu Bautzen 
am 6 May ı710, gef. am ı9, Oktober 1767. 


Fr. Chph. Oettinger’s Abhandlung von dem Zu- 
fammenhang der Glaubens - Artikel mit den letzten 
Dingen, und Ueberbleiben der Seele nach dem Tode, 
— zur Vertheidigung der en Begriffe 
voın Senlu coımmuni — herausgegeben, und mit ei- 
ner Zufchrift, Vorrede und kurzen Anmerkungen be- 
gleitet. Görlitz 1757. 8. 
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- Der höchfte Adel einer Jungfran, die einem Manne 

. vertraut it, göttlich und königlich befungen; eine 
Gratulationsfchrift über Sprüchwörter 31, 10—3ı. 
Görlitz 1766. 4. 

Noch einige ‚dergleichen Schriften. . 
Vergl, ER Nachlefe 1767. ‚5. 349 u. f. 1768. S. 201 u. 


f. — Laufitz. Mägazin 1771. Ss 238: — ÖOtto's Lexikon 
der Oberlaultz, Schriftfleller B, ı, Abtheil, 2. $. 365 u. f. 


FREY (GEORG JaKoB)), 


D. der Theul. bifchöffl. Coftanzifcher geifll. Rath 
und Pfarrer zu Erbach bey un geb. zu... gef. 
1775 oder 1776. 

Hanzelreden von den wechfelleitigen Pflichten der Pfarr- 
kinder gegen das Hirtenamt und des Seelforgers ge- 
gen die Pfarrkinder. Freyburg 1772. 4. 

Gedanken: über die verminderten Feyertage in Oelftrei- 
chifchen Landen. ebend. 1772. 8. 

Beylage eines Briefes an Herrn Oheim und einer Ant- 
wort eines Herrn Neffen. ebend. 1772. $. 


. Vergl, Adelung zum Jöcher. 


Frey (Jonann ÜOHRIsTIAN). 


Studirte zu, Zittau und Wittenberg Theologie fehr 
fpät, nachdem er hinter dem W irkfluhl [ehon ein er- 
wach[ener Menfch geworden war; privatifirte hernach zu 
Dresden: geb. zu Eybau bey Zittau am 6 März 1709, 
gefl. um 1760. 

Augenlcheinlicher Beweis von Gott und feiner Vor- 


forge, vernunft- und [chriftmäfhg ausgeführet; ınit 
D. C.G. Hofmann’s Vorrede. Dresd. 1754. 4 


vergl. Otto’s Lexikon der Oberlauftz. Schriftfieller B. Er Ab» 
theil. 2. S. 364. | 
Frey’ (Jouann DANIEL). 


 Ronrektor des Pädagogiums zu Darmfladt [eit 175) 
Pfarrer zu Igfiadt im Heffen - Darmflädtifchen Seit 
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1761: geb. zu Wixhaufen im Darmflädtifchen am 9 Ju- 

lius 1723, gefl. am 2ı November 1799. 

. Lebenslauf und Bekehrungsgelchichte des Landrabbi- 
ner Weil. Frankf. am M. 1759. 8. 

Recenfionen und Auffätze im kritilchen Sylphe, von 

. 1753 ‘bis 1757, da diefes Wochenblatt aufhörte (theils 
anonymi/ch, theils mit Liberonius unterzeichnet, 
theils mit den Buchflaben I. P. D. C. — Huftris 
Paedagogü Darmfladini Conresior). | 

Recenfionen und Aufjätze in der Frankfurtifchen gelehrt. 
Zeitung von 1759 bis 1771. 

In der Darmfiädtifchen Landzeitung des J. 1777 rühren 
alle Artikel unter dem Namen Igfladt von ihm her. 


Vergl. Strieder B. 4. 5. 201224. B. 13. $. 340. 


Frey (Jonann Lupwis). 


Studirte zu Bafel, ward 1699 M. der Phil. 1703 
unternahm er eine gelehrte Reife durch Frankreich, Hol- 
land und Teutfchand, von welcher er im folgenden Jahre 
zurück kam. Hierauf hielt er als Privatdocent auf der 
Univerfität zu Bafel Vorlefungen über theologifche und 
philofophifche Wiffenfchaften, wie auch über morgen- ' 
ländifche Sprachen. ı7ıı ward er dafelbfl D. der Theol. 
und aufferordentlicher Profe[Jor der Gefchichte und Theo- . 
logie; 1737 ordentlicher Profeffor der Theologie: geb. 
zu Bafel am 16 Nov.ı682, gefi. am 28 Febr. 1759. 


Diff. de natura mentis humanae. Bafil. 1699. 4. 


— de Mohammedis [ententia de Jelu Chrifo. 


ibid. 1703. 4. | | 
— de coniungendo ftudio linguarum Orientis cum fiu 
dio Graeco. ibid. 1705. 4. | 
Excerpta Hebraica ex commentaris B. Aaronis Ben 
 Jofeph, Caraitae; cum verfone et notis, Amifte- 
lod. 1705. 4. 
Diff. bit. de Cyro, Monarchiae Perficae auctore, 
Baflıl, 1706.. 4. 


— IV de officio doctoris Chriftiani, ib. 1711-1715. 4 
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Tbefes a de -perfectione et integritate ‚Soriptu- 
rae lacrae. Balil. 1713. 4. 

* Jo. Cafp. Suiceri, 55. Linguarum in fchola. Ti- 
gurina Profefloris publici, Thelaurus ecclefiafticus, 

_ ex Patribus Graecis ordine alphabetico conciunatus. 
Editio fecunda, priori emendatior, elegantior et longe 
auctior. Aınftelod. 1728. fol. 

. Epiftolae Sanctorum Patrum Apoftolicorum, Glemen- 
tis, Ignatii et Polycarpi, atque duorum polte- 

_ riorum wmartyria. Omnia Graece et Latine cum va- 
riorum annotation. et praefatione etc. Balıl. 1742. 8. 

*Joannis Grynaei, Theol. D. et Prof. Asuıyavz, five 

. Opulcula, theologico - milcellanea. Praefigitur aucto- 
ris biographia, ibid. 1746. 8. Die Biographie flehs 
auch in Mufeo Helvetico Partic, I. p. 80— 103. 

Epifiola apologetica ad Jacobum Krighbont. ibi 
dem 1754. 4- | 2: 

Er hat fiarken Antheil an dem zu Bafel in 4 Folian- 
ten herausgekommenen Hiftorilchen Lexicon, befon- 
ders in Anfehung der orientalifchen Litteratur. 

Vergl. Neubauer's jetzileb. Theologen. . .».». — Neues 
‘gel. Europa Th. 9. $. 22—29. Th. 18. 5. 472478. — Jas. 
Chrifto. Beckii Oratio de vita J. L. Freyii. (PBaül. 
1760. 4.) — Heinfii Kirchenhiflorie Th. 4. S. 852 — 834. 
— .(Herzogii) Athenae Rauricae p. 61-64 et 398. — 
Adelung zum Jöcher. 


FREYLINGHAUSEN (GOTTLIEB AÄNASTA- 
| sıus). 


Studirte zu Halle, ward „ :.. 'M. der Phil. 1749 
Adjunkt der philof, Fakultät, 17553 aufjerordentlicher 
Profefjor der Theol. 1753 Mitdirektor des mit dem Wai- 
fenhaufe verbundnen Pädagogiums, 1771 Direktor de/- 
felben und ordentlicher ProfefJor der Theol. 1784 D. 
derfelben: geb. zu Halle... . 1719, gefl. am ıg Fe- 
bruar 1785. 


Diff, de coniunctionis Chriftianorum natura, impedi- 
" wientis et adiumentis. Halae 1742. 4. 


\ 
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Memoria Negriana, h. e. Sal. Negri Damalfceni 
vita, cum eiusdem Tractatu critico de Guil. Sea- 
man verlione N. T. Turcica iudicium etc. Halae 
1764. 4. 

Diff. qua 'analogia et conformatio mutua doctrinarum 
de beatitate originali eiusque iactura et reparatione 
Sfitur. ibid. 1767. 4. 

Progr. in obitum D. G, A. Frankii. ib. 1770. 4. 

Neuere Gefchichte der E.vangelifchen Mifhonsanftalten 
zu Bekehrung der Heiden in Oftindien. 1-28 Stück. 
ebend. 1770 — 1784. 4. i | 

Ebrengedächtnifs des Hrn. D. J. G. Knapp, gefamm- 
let und herausgegeben u. f. w. ebend. 1772. 4. 

Diff. in fenfum loci difhcilioris El. 49, 7. .... | 

— de argumentis ex attributis Dei caute ducendis. . . 

— in Pfalm. XVl..... 

Progr. de relurrectione Chrifii, palmario tefimonio 
apofiol. argumenta. ....» 

— [uper dicto 2 Tim. 1. 10. .... 

— de magno ovium paltore ad Ebr. XIII. 20o..... 
— de Jona, Chriltum adumbrante. „.. de Ixzwesı 
totius humani generis ob J. C. refufcitationem. . . 

— de gloria Chrifti per Sp. $. illuftrata. .... 

— de gratiarum et precum /[piritu ad Zach. XII. ı2... 

— de.fide in J. C. palmario Sp. $. opere 

— fuper 2 Tim. 1.7..... 

— de triga donorum Sp. S. in ecclefia perennante ... 

— de adınirando humilitatis et maiellatis temperamento 
in nativitate Chriftı..... | 

— de [olatio eccleiae ex nomine Immanuelis. .. . 

— Super dicto Chrifti Jo. VI. 33.... 

— de exercitu coelefi ad. Luc. II. 13. 14.....de 
Chrifto ceu phosphoro terris exorto. ...« 

— de filio Dei in fimilit. carnis pecc. millo ad Rom. 
TIL Be 

— de Chrifto iufo fervo Dei et fui cognitione iufi- 
tiam allerente multis ex Ef. LIII. 7. Hal. 4781. 4. 

— Doctrirae de iuftitia fidei fanctitas, ad Rom, VI. ı. 
ibidem 1783. eo: 

Gab auch die Nachrichten von einigen evangelifchen 
Gemeinden in Amerika, befonders in Peniylvanien 
heraus, wovon 1774 die ı4te Fortfetzung erfchien. 
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Vergl. 4. H. Niemeyer'’s Leben und Charakter des D. und 
Prof. G. A. Freylinghaufen; in dmv.J. A. Schulze 
herausgegebenen Deukmahl auf denfelben. (Halle 1786. gr. 8.) 


FREYTAG (FRIEDRICH GOTTHILF 1), 
Vater des folgenden; | 


Studirte zu Meiffen und Leipzig, ward da M. der 
Phil. begleitete 1713 zwey Studirende als Hofmeifter 
nach Frankfart an der Oder und alsdann nach Witten- 
berg. ı714 ward er zu Leipzig Mitglied der Montägi-. 
gen Predigergefellfchaft, da er fich denn bis ı722 dors 
aufhielt, die Lateinifchen Zeitungen [ehrieb, und ein 
fleifiger Mitarbeiter an den Actis Eruditorum war, auch 
Collegia las; 1722 ward er dritter Lehrer in Schul- 
Pforta, und 1731 Rektor derfelben: geb. zu Burkarts- 
dorf im Erzgebürge am 18 November 1687, et. am 
9 Julius 1761. 


Diff. de incantationibus magicis. Lipfl. 1710. 4. 

— de coronis convivalibus veterum. ibid. 1712. 4. 

— de Alexandro M. cornigero. ibid. 1715. 4. 

— de flatuis rersasausvaıg veterum, ib. eod. 4. Reecuf. 

 ibid. 1725. 4. | 

— Narratio de Maximi Plesudse de infigni Ae- 
fopi deformitate. ibid. 1717. 4. 

— de lacris gentium in montibus. ibid. 1719. 4. 

— de frigido in oratione. ibid. eod. 4. 

Progr. de portis inferorum. Numburgi 1725. 4. 

— de [udario Veronicae, in templo Portenfi depi- 
cto. ibid. 1726. 4. 

Theophrafi Characteres ethici. Lipf. 1726. 8. 

Progr. de Georgio, Misniae Marchione et Thurin» 
giae Landgravio, in Teimplo Portenfi fepulto. ibi- 
dem, eodem. 4. 

Dill. de Jo lepbi membrana. ibid. 1787. 4. 

— in Porphyrii Philofophi de innocentia Servatoris 
teftiimonium. ibid. 1729. 4. 

— de compendiaria linguas docendi ratione. =. . . 

Progr. de Merlino Britannico. Numbhurgi 1737. fol. 
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Diff. de ritu fubiternendi leones Principum ' pedibus. 
Lipf. 1739. 4. 
— de oraculo Sibyllae Eirytbraeae. Numburgi 1740, 4: 
— quo Hercules Pbilofophus e veterum monumentis 
producitur. ibid. 1742. fol. 
Noch mehr Dilputationen und Beranaieh: | 
Vergl. die auf ihn,von dem Rektor Möller zu Schneeberg ge 
haltene Gedächtnilspredigt. (Dresden 1763. 4.) — Adelung 
zum Jöcher. 


FREYTAG (FRIEDRICH GOTTHILF 2), 


Sohn des vorhergehenden ; 


Bürgermeifler zu Naumburg an der Saale: geb. zu 
Pforta 1723, gefl. am ı2 Februar 1776. 


Dif. gratul. de codice in membrana exarato bibliothe- 
cae Portenfis publicae qui Auguftini libros de civi- 
tate Dei complectitur. Lipf. 1747. 4. | 

Rhinoceros veterum fcriptorum monumentis defcriptus. 


ibid. &od. 8. 
Diff. de pacto evictionis non praeftandae inutili. ibid. 


1748. 4. 

— Quid Sit mufice vivere? Jenae 1750. 4. 

Analecta literaria de libris rarioribus. Lipf. 1751. 

Oratorum et rhetorum Graecorum, quibus fiatuae Fe 
ris caulla politae fuerunt, Dacas. ihid. 1752. 8. 

Der begeifterte Bramine aus dem Franz. des Hın. Les- 
callıer. ebend. 1751. &, 

Apparatus literarius, wubi libri partim antiqui, partim 
rarı, recenfentur. To. Il. ib. 1752. To. II. 1758. 
To. III. 1756. &. | 

®Gelchichte der Manon Lefcaut und des Ritters. 

‘des Grieux, aus dem Franz. des Hrn. Prevot. 


ebend. 1756.:.8. 

Specimen hiftoriae literatae, quo virorum, feıninarum- 
que kyresdiöaxrwy memoriam recolit, ibid. 1765. 8. 

®*= T)ie Wochenfchrift ohne Namen. Naumb. 1768. 8. 

= De Judaeo, Chrifiianorum infanticida, epiftolä Lipf. 
1771. 4. (unter dem Namen Metili, Jeti academici 


Roborstani). 
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Lange a feinem Abfterben erfchien: Nachrichten von 
feltnen und merkwürdigen ‚Büchern. ıfter Band, 
(mehr kam nicht heraus). Gotlia 1776. gr. 8. 

Die Naturkundige Venus, aus dem Y'rauz. des Hrn. v. 
Maupertuis; in den Ermunterungen zum Vergnü- 
gen des Gemütbs. 1747. 

Gab heraus: Philofophifche Lehrgedichte vom Men- 

 fchen; aus dem Engl. des Hrn. Alex. Pope über- 
fetzt von J. G. E. Schmidt, k. Polo. u. kurfächf, 
Lieutenant. 1750. $- 

Cur Bacchus a Graecis Morychus dictus, ad Mufeum 
Cortonenf[e obfervatio; in Actis -Academiae K)ect. 
Mogunt. Scient. util. Erfurtenfis.....— De lıbro 
heroico comment. ibid..... 

Auffer ver[chiedenen andern Abhandlungen 'und Ueber- 
a in dem Schriftfteller nach der Mode, Lieb- 
haber der fchönen Willenfchaften , Naturforfcher, 
Hainburg. Magazin, Schriften der Leipz. Gelfellfch. 
der freyen Künfte, und Dresdnifchen gel. Anzeigen. 

Hat auch eine geraume Zeit an den ältern Erfurtifohen 
gel. Zeitungen mit gearbeitet. 

vergl. Adelung zum Jöcher. — Saxii Onomalt. litter. 


?. VII. p. 214 [g. — Hirfching's Handbuch. 


Fazvris (Jonum GOTTLIEB). 


Studirte zu Breslau und Jena, ward 1748 Predi- 
ger zu Glaucha im Fürftenhum Oels, 1762 aber zu 
- Muhlowitz bey Bernfladt in Schlefien: geb. zu Breslau 
am ..„'. November 1718, gefl. am ı April 1779. 


ER und geographifche Auflätze u. Beobach- 


tungen; in den Oekonomilchen Nachr. der Schleh- 
fchen patriotifchen Gefellfchaft. 


Vergl. (Scheibel's) Nachrichten von [einem Leben; in Ber- 
rnoulli’s Sammlungen kleiner Reilebefehreibungen B. 4. S. 
349 —570. — Adelung zum Jöcher, 


Freyrac (Ruporrn). 


Pfarrer bey der St. Peterskirche zu Zürich; geb. 
dafelbfi 1728, gefl. am ı2 December 1786 | 
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Zwey Wahl - u. eine Antiiiisadire Zürich 1766. ® 

Fefttagstagspredigten. ebend. 1767, 8. 

Heilige Rede bey Anlals der vorgeblichen Nachtmahls- 
vergiftung. Chur 1777. &. 


‘ Vergl. Monatliche Nachrichten aus der Schweitz. ..o. 


von Frıccıus EIERN 


mn 


Rönigl. Dänifcher Hanzley- und Regierungsrath zu 
Glückfladt Seit ..,. Propfi zu Hamburg: geb. zu... 
geflorben 1761. 

Schediasma de creditorum citatione fecundum iura Sles- 

vicenfia et Hollatica. Hilon. 1729. 4. 

Diff. epiftol. de antiqua celebritate fidei Holfaticae. ibi- 
dem 1741. 4 

Vergl. Adelung zum Jöcher, 


Frick (ALBRECHT). 


Studirte zu Leipzig, ward dafelbfi 1737 M. der 
Phil. und Beyfitzer der philofophifchen Fakultät, 1739 
ProfefJor der Poeıik zu Ulm, 1745 Pfarrer zu Jungin- 
gen, 1744 Stadtbibliothekar, 1748 Diakonus der: Brey- 
faltigkeitskirche und Profeffor der Moral, 1751 Predi- 
ger am Münfter, 1763 Ratechet an der Barfüfferkirche, 
ı769 Proto - Bibliothekar: geb. zu Ulm am ı98 Septem- 
ber 1714, gefl. am 50 May 1776. 

Diff, prior de traditoribus, oder von denen, welche 
unter des Diocletianus Verfolgung die Bibel zu 

j verbrennen übergeben haben. Lipl. 1737. — Dill, 
pofterior. ibid. 1738. 4. 

Hiftoria traditionum ex monumentis Eccleliae Chrifiia- 
nae. Ulmae 1740, 4. 

Stromata nonnulla ad rem poäticam [pectantia. ibid. 
1741. — Stromata poötica Decas altera de eo, quod 
in poöinate pulchrum eft. ibid. 1747. 4. 


Pıogr. de Chrifto, filio hominis. ibid. 1758. 4. 
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Dif. II de natura et confüitutione theologiae catecheti«- 
cae. Ulmae 1761. 1764. 4. 


Gab heraus: 


Joh. Geo. Frickii (feines Bruders) Commentatio de 
Druidis. Accell. opufcula quaedam rariora, hiltoriam 
Druidarum illufrantia, itemque [criptorum de iisdem 
catalogus; recenfuit fingula, digelht ac in lucem edi- 
dit. ibid. 1744. 4- 

Joh. Frickii (eines Vaters) Meletemata varia, theo- 
logici, critici, hiftorici argumenti, ' edita, inedita, 
Difperfa collegit, recenfuit, et aucta palm uno vo- 
Jumine prodire iufht, vitae etiam delcriptionem prae 
mifit. ıbid. 1756. 4. | 

Eliae Frickii (feines Okeims) Schediasma de cura 
veterum circa haerefes; praefationein et vitam Aucto- 
ris addidit. ibid. eod. 4. . : 


Vergl. Adelung zum Jöcher. — Weyermann's Nach- 
richten von Gelehrten aus Ulm $. 242 u. f. 


Frick (ALBRECHT PhıLirp). . 


Studirte zu Ulm, Helmflädt und Göttingen, ward 
1756 zu Helmflädt D. der Rechte, 1761 aufferordentli- 
cher Profe[Jor derfelben auf dortiger Univerfität und 
aufferordentlicher Beyfitzer der Juriftenfakultät, 1763 
ordentlicher Profe[Jor und ordentlicher Beyfitzer, 1779 
herzogl. Braunfchweig- Wolfenbüttelifcher Hofrath: geb. 
zu E/slingen am 28 April 1733, gefi. am 2ı März 1798. 
Commentatio de perennitate pacis religiofae ducentis 

abhinc. annis initae. Helmftadii 1755..4 *). 
Diff. inaug. de teftamento parentum inter liberos privie 


legiato iure civili fine fcriptura invalido, ib. 1756. 4 
| Diff. 


*) Die in demfelben Jahr gedruckte und von Weidlich und 
andern ihm beygelegte Difputation: De Rejfervato ecclefiaflico 
ex mente pacis religiojae eiusque effectibus et fatis ete. if 
nicht von ihm, fondern von Franz D_ .inicus Hä 
berlin, unter delleu Vorltz er fie nur a's Helpoudens ver 


slıeidigte. 
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en a 
— de refervato eoclefiaftico e mente pacis Weltphali- 
cae. Helmftad. 1757. 4. (Diefe Dijp. if von der in 
der Note erwähnten ver/chieden. ) 
Gedanken über das Unbegreifliche bey dem frühen Tod 
hoffnungsvoller Perfonen. ebend. 1759... 
Diff. flores [parfi ad ius caefareum de electione pontifi- 
cis. ıbid. eod, 4. 
— de aratrorum fanctitate. ibid. eod. 4 
— de fide antiquarum litterarum invefiiturae recentiori- 
bus maiori. ıbid, eod. 4. 
De clerico fideiuflore meletema. ibid. 1760. 4. 
Diff. de fide antiquarum litterarum inveltiturae recen- 
tioribus maiori. ibid. eod. 4. 
-— de numorum et rerum pretio legali. ibid. 1763. R 
De iureiurando per genium principis. ibid. 1768. 4. 
De muneribus ob diem natalem Servatoris dari folitis. 
ibid. eod. 4. ! 
Progr. de diverfis honorum generibus angeli tribui fo- 
litis. ibid. 1769. 4. 
Diff. de iure bonae fidei poffelloris circa fructus e re 
aliena perceptos. ibid, eod. 4. 
— de iure bonae fidei pollelloris circa fructus e re 
aliena perceptos. ibid. 1770. 4. 
— de iuribus ıllius, qui alteri ad ned eredidit. 
ibid. 1771. 4 
— de teflamento nullo infequuta heredum ab inteftato 
adprobatione nunquam in formam teftaınenti validi 
 reconvalelcente. ibid. eod, 4. 
D. de victoris iure circa facra in tetris initae pacis for- 
mula ipfi ceflis, ibid. eod. 4. 
— de libello actionis ob laefionem enorment. inftituen- 
dae non disiunctive concipiendo. ibid. 1774. 4. 
Libellus fingularis de revocandis tam rebus alienatis 
quam numis folutis imminenti aut moto toncurfus 
- iudicio. ibid. 17779. 4 
D. de indebitum folvente per ignorantiam iurıs civilis 
ad indebiti conditionem admittendo. ibid. 1778. 4. 
 — de exceptione litterarum relpirationis et vel debitos 
ris fideiulloribus proficua, ibid. 1779. 4. 
Libellus fingularis de debitoris demortui creditoribus 
bypotbecariis ad [eparationis beneficium admittendis. 
ibid. 1783. 4: 


Dritter Band... CT 
Rh 
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Diff. de laciniis iuris Romani renovato iuri Lubecenfi 
adfutis. Helmftad. 1783. 4. 

Thefes iuris controverfi. ibid. 1793. 4. 

Dill. de actione exercitoria. ibid. eod. 4. 

Oratio de Carolo Guilielmo Ferdinando Duce, 
Brunfuicenfi et Luneb. Heroe in ee et Toga aeyque 
Magno — habita. ibid. 1794. 

D. de iure expellendi villicum nn moram in folvenda 
annua penlione factam inprimis fecundum iura Duca- 
tus Brunfuico - Guelpherbytani. ibid. eod. 4. 

— de praelcriptione compenlatione non obftante. ibi- 
dein. eodem. 4. *). 

Arbeitete an der ältern Helmfi ädtifchen gel. Zeitung. 

. Vergl. Weidlich's biogr. Nachrichten Th. 3. $. 205— 207. 


Frick (Erıas). 


Studirte zu Leipzig und Jena, ward 1704 Pfarrer 
zu Böhringen im Ulmifchen, ı708 zu Bermaringen, 
1712 Prediger im Münfter zu Ulm, ı726 ProfefJor der 
| katecketifchen Theologie am dortigen Gymnafıum, 1739 
Senior des geifllichen Minifleriums, Scholarch und Proto- 
Bibliothekar: geb. zu Ulm am 2 November 1673, Ze 
am 7 Februar 1751. 


De ftudio pacis et benevolentiae omnium erga omnes. 
Ulmae 1692. 4. 

Diff. I et II de cura veterum circa haerefes, contra 
Arnoldun. ibid. 1704. 4. Editio aucta oratione eius- 
dem de Catechifatione veteris ac ıecentioris ecclefiae. 
ibid. 1736. 4.° Denuo cum auctoris vita edidit Alb. 
Frick. ibid. 1756. 4. 

Die Krone der Alten, oder gottleliger Alten geiftllicher 
: Himmelswagen; vermehrt von Elias Frick, mit 
einer Vorrede von David Algöwer. eb. 1712. 8. 
ebend. 1718. &. 


*) Auf dem Titel einer Di/putation: De ficto quodam Mar- 
chionatu Slesvicenk et in illum inique praeten[o S. R. G. Im- 
perii iure (Helmft. 1766. 4.) fiehe zwar fein Name als Prü- 
Ses: allein F. D, Häberlin, der wegen plötzlich zugeftof- 
fener Krankheit den Vorfitz nicht führen konnte, ift der 
wahre Verfalfer. 
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Veit Ludwig von Seckendorf’s Hifiorie des 


Lutherthums; ins Teutfche überfetzt, in richtigere 
Ordnung gebracht und mit vielen Anmerkungen ver- 
Sehen; nebft einigen neueingerückten Documenten, 
vollffändiger Nachricht von des Hrn. Lutheri Wer- 
ken und mit einem dreyfachen Regifter verfehen. 
Leipzig 1714. 4. 


Unterricht, das andere Evangelifche Jubelfef 1717 er- 


baulich zu begeben, in Frag und Antwort. geftellt. 
Ulm 1717. 8. Ä | 


Templum parochiele Ulmenfum, Ulmifches Münfter, 
‚ oder, eigentliche Befchreibung von Anfang, Vollen- 


dung und Befchaffenheit des herrlichen Münfter : Ge- 
bäudes zu Ulm; mit eingerückter Nachricht, was 
fich befonders merkwürdiges dabey ereignet; aus fi- 
chern Urkunden zulammen getragen , ausgefertiget u. 
f. w. ebend. 1718. 4. Mit Kupfern. eb. 1719. 4. 
— aufs neue vermehrt herausgegeben, nebf anpd« 
hengter Beichreibung des jünglt gehaltenen Jubelfefts. 


‚ebend. 1731. 4. Vermehrte Ausgabe. eb. 1766. 4. 


Neuer Abdruck. ebend. 1777. 4. 


11el]l leuchtende Wahrheit der Lehre vom heil, Abend- 


mahl, aus dem göttlichen Wort vorgetragen, wider 
irrige Einwürfe gerettet, mit dem Zeugnils der alten 
chriftlichen Kirchenväter bekräftiget, und in ein Ge- 
fpräch verfallet. ebend. 17235. 8. 


ÖOratio aditialis de Catechilatione vereris ac recentioris 


ecclefiae. ibid. 1726. 4. Auch bey der zweyten Aus- 
gabe feiner Difputationen de cura veterum circa hae- 
reles etc. 

Joannis Schilteri, JCti olim Argentoratenßis, 
Thefaurus antiquitatum Teutonicarum, ecclefiaftica- 
zum, civilium, Jitterariarum. Tomis trıbus. Primus 
facra continet monumenta> Francica, Alemannica, 
Saxonica,. Biblica et ecclehaftica. Alter civılia; Le- 
ges, Bella, Triumphos etc. Morales item Aleman- 
norum parenaeticos. Tertius Gloflarium Teutonicum, 
non fcriptoribus folum et linguae inferviturum, led 
et antiquitatibus abundans. Opus diu defiderstum, 


. munc ex Autographis b. Auctoris datum e Muleo 


Joan. Chriftiani Simonis, JCti et Syndici Cam- 
podunenfis, Accedunt palim Allemanica monumenta 
vetuliflima, noviter poft Schilterum eruta, et fuis 


500 TFrıck (Erıas). 
‘ quaeque locis inferta; tum Virorum doctorum emen- 
 dationes , verfiones, notae et curae exquifitae. T. |. 
Ulm ı728. — T. I. ibid 1727. (wenigflens ficht 
diefe Jahrzahl auf dem Titel). — T. 11l. ib. 1728. 
fol. — Sein Bruder Johann ift zwar der eigenlı- 
Herausgeber diefes Werks: allein, Elias hat auch 
grofsen Antheil daran, Adelung läugnet dies zwar: 
allein, Johann fagt felbfl in der Vorrede zum Zten 
Band: „Laudatilimam hic operam poluit Editor, 
Erıas Frıcxkıus, frater et collega meus; qui, ut et 
‚Schilteriano nomini conluleret, et publico prodel- 
fet pro viribus, inftituto faluberrimo loca auctorum 
Teutonum allegata evolvit accurate, atque adpofuit; 
tum et Scherziana, Paltheniana, Diecmanıana, 
Arnoldiana, Reineliana, mille praeftantillima 
oblervata, fuo quodque loco, inferuit; nt et Glollas 
. Monleenfes magni ponderis, ab eruditifimo P. Ber- 
nardo Pezio primum erutos; tum Keronis in 
tegri, .. Goldafi gloflis, voces omnes cum 
Latina explicatione dedit: denique nihil omifit, quod 
ad ornandum opus pertinens omnino potuit reperire. 
 Bona tibi fide, Lector, afflirmo, plürimis vigilüs 
conftitilfe viro optumo laborem, noctes atque dies 
' infumtos impigre, quot numerari nihil attinet; fed 
queis tamen iudicium abs te non iniquum’, et [pera- 
mus, merebitur * ‚caet. | | 
Chriftliche Anweifung zur [chuldigen Buls- und Dank: 
‘ pflicht an jährlicher Begehung des Ulmifchen Buls- 
. und Dankfeftes. ebend. 1728. ı2. 
Chriftevangelifche Jubelandacht beym 2oojährigen Wie- 
dergedächtnils der Augfpurgifchen Confelhon vor die 
Ulmifche Kirchen, nebft beygefügten accuraten Ab- 
druck der urigeänderten Auglp. Confefion und hi 
ftorifch - catechetiflchen Unterricht für Einfältige. 
ebend. 1730. &. Ä 
. De Satisfactione Chrifi difputatio circularis. ibid. 
1732 4 Bi 
*Ulmifche Kirchenordnung. eb. 1747. 4: Sein Bruder 
Johann that zwar mancherley Vorf[chläge zur Ver- 
fertigung diefess Werks und Tecıke [elbfi viele Bogen 
avon auf: allein, durch den Tod ward er an der 
Vollendung defJelben gehindert, welche dann feinem 
Bruder Elias übertragen wurde. 
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Vergl. Schmerfahl's zuverläfl. Nachrichten von jüngftver- 
Rorb. Gelehrten B, e@. St. 4. $S. 767—771. — Beyträge zu 
den Actis hift, ecclef. B. 2. S. 549—560. — Unpartheyifche 
Kirchenhißorie Th. 4. S. 124 u. f. — Adelung zum Jö« 
cher. — Weyermanna.a. 0.5. 244246. 


/ 


Frick (JoHAannN), 


M. der Phil. zu Jena, Konrektor des Gymnafıums 
zu Weimar leit.,.. Rektor de[felben leit 1768: geb. 
zu Ulm ....gefl. am ı November 1769. 


Commentatio de veterum Quiritium adclamationibus fo- 
renfibus, Jenae 1753. 4. 

Monita Il[ocratea, cum Jacobi Facciolati et 
fuis animadverfionibus tum indice verborum locuple- 
tifimo edidit. ibid, 1765. 8. 

Noch einige kleine Schriften. 


Vergl, Adelung zum Jöcher, 


Frick£ (JoHuann HEINRICH). 


, „ Studirte zu W olfenbüttel, Helmflädt und Göttin- ' 
gen, ward ı767 Aktuar der. Univerfität zu Göttingen, 
1768 Doktor der Rechte und Privatdocent dafelbfl, 1770 
ordentlicher ProfefJor der Rechte auf der Univerfität zu 
Kiel, 1773 ordentlicher Profeffor der Rechte und Bey- 
fitzer der Juriftenfakultät zu Halle: geb. zu Wolfenbüt- 
tel am ı November 1740, geft. am 9 Januar 1775. 


Difl. inaug, Thefes de fora CGompniendatoris Ordinis 
Teutonici. Gotting, 1768. 4, Diefelben ausgearbei- 
‚ tet unter folgendem Titel; Disquifitio de Commenda- 
torum ÖOrdinis Teutonici qualitate civili, et foro eo- 
rum in actionibus perfonalibus, ibid. 1769. 4. | 
Meditationis de moratorio; tabulae praelectionum, Ki- 
lon. 1770, 4. ur | 
Grundlätze des Rechts der Handwerker, Göttingen u. 
Kiel 1771. &. oz 
Abhandlung zu dem proteftantifchen Kirchenrechte, bey 
Gelegenheit der Streitigkeiten über das herzogl. Meck- 
lenburgifche Gefangbuch. Roftock u. Leipz. 1773. 8. 


4 
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Obfervationes ex [ententiis facultatis iuridicae Kilonien- 
fis.. Rilon. 1773. 4. ; 
Commentatio de Noctambulis, qua munus Juris Profel- 
foris publ. ord. in regia Fridericianua- publice adıt 
Menfe Novembr. 1773. Halae. 4. | 
Ueber die Werbung, in einem Schreiben an einen 
Werbofficier; in den wöchentlichen Hallifchen Anzei- 
gen 1774. Nr, 37 u. 38. S. 593 -599- S. 609-613 *). 
Recenfionen in den Göttingifchen gelehrten Anzeigen, 
in der Allgemeinen Deutlichen Bibliothek, in der Rie- 
lifchen Zeitung, undin Wieland’s Teutfichen Mer- 
kur. (B. 7.) | 
Verg. Adelung zum Jöcher, — Pütter's Verfuch einer 
akad. Gelehrten - Gefchichte Th. 2. 5. 9. — HWeidlich’s 
Succelion der Rechtsgelehrten auf der Univerhtät zu Halle; 


hinter feinem Verzeichuifs der jurif. Difp. zu Halle Nr. XLVI. 
5,65 u. £. 


Frıpa (Hieronymus). 


Benediktiner, M. der Phil. ordentlicher Profeffor 
‚der Hermeneutik des Alten Teftfaments und der Ebräi- 
fehen Sprache auf der Univerfität; gieng .. . . in fein 
Hlofier zurück: geb. zu.... gefl. 1789. 


Infitutiones hermeneuticae V. T. utilitati [uorum audi- 
torum accommodatae, Pragae 1778. ß. 


Friperiıcı (Cnrıstork ANTON). 


Studirte zu Miühlhaufen, Halle und Leipzig, ward 
1736 Paflor zu Treffurt und Adjunkt der Superintendur 
Langenfalza, 1752 Superintendent der Stadt und Diö- 
cet Querfurt, 176. Pfarrer zu Freyburg in Sachfen und 
Superintendent der dazugehörigen Diöces, .. ... Gene 


ralfuperintendent der Graffchaft Mansfeld und Prafes 


%) $. 609 wurde als ein Druckfehler bemerkt, in der Auffchrift 
müle‘es heiffen: „an einen Würtembergiflchen Officier “ 
Dies hinderte indeflen doch nicht, dafs über diele Beurthei- 
lung unwillkührlicher Werbungen Klage an den König von 
Fıcuffen kam. 
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des Konfifloriums zu Eisleben: geb. zu Mühlhaufen am 
13 Januar 1713, gefl. am 2ı November 1772. 


Epifola gratul. de munere epiflcopi [. Superintend. 
Mühlhuf. 1733. 4. | 

Epiltola gratul. de tribus claris Gerlacis, ib. 1739. 4 

Das Seufzen der Elenden nach der Hülfe des Herrn, 
aus Jel. 38, 14; eine Leichenpredigt. eb. 1740. fol. 

Kurzer Beweis der Wahrheit der Chriftlichen Religion 
aus unumftöfslichen , aber auch zugleich [ehr leichten 
und jedermann fafslichen Gründen zur Befchämung 
des immer je mehr und mehr einreilfenden Unglau- 
bens; nebft einem Anhange zweyer heil. Reden: 
3) von der Chriftl. Religion, wie fie als höchlt noth- 
wendig erkannt werden mufs; 2) von der Gottheit 
Jelu, als dem einigen Felfen, worauf [eine Ge- 
meinde gebauet it. Eilfenach 1742. 8. 

Epiftola gratul. de Magni Moshemii meritis in argu- 
mentum religionis, :quod in. veritatem cultus Chri- 
ftiani inquirit etc. ibid. 1743. 4. 

Die wahren Kennzeichen der beften Religion, als eine 
Fortfetzung des Beweifes der Wahrheit Chrifllicher 

“Religion, aus folchen Gründen, deren Richtigkeit 

niemand läugnen kann u. f. w. ebend. 1744- ®. 

Die Befchaffenheit der Seelen, die nach denen leben- 
digen Waflern lechzen u, f. w.. Eine Leichenpre- 

.digt. Leipzig 1746. fol. 

Epiftola gratul. de primatibus in :eccleia Afrorum anti- 
qua etc. Ilenaci 1746. 4. 

Trauerrede bey dem Sarge des — Grafen Calimir 
Karlv. Taflungen, darinnen erwielen wird, dafs 
öftere Trauer - und Todesfälle in den Häufern der 
Gerechten als Zeichen der Liebe Gottes anzulchen 
find. Sondershaulen 1748. fol. | 

Unterricht, wie ein Evangelilcher Chrift nach erkann- 
ter Wahrheit feines Glaubens dem Evangelio in Lau- 
terkeit bis an das Ende gemäls leben foll. Eifenach 


1749. 8» 

Epiftola gratul. Meditatio exegetica ad Jer. 31, 33. 34- 
ibid. 1750. 4. 

Theologifche Betrachtung von denen hohen geiftlichen 
Anfechtungen der Kinder Gottes. Gotha 1752. 4. 
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* Chrifliche und befcheidense Anmerkungen über den 
vortrefllichen Hirtenbrief des Hrn, Fürft Erzbifchoffs 
zu Wien, Fraukfurt und Leipzig 1752. 4. 

*Chrifiliche und befcheidene Anmerkungen über des 
Hrn. Bifchoffs von Gurk Mandement von der Bulle, 
fo Diefelben an Dero Heerde geiflichen und welt- 
lichen Standes im Nachjubeljahr der Römifchen RKir- 

. che ergehen laflen; worinnen nicht nur die in fel- 
bigem gefundene ' Wahrheiten freymüthig entdecket, 
fondern auch die Befchuldigung, womit der, Lebrbe- 
griff der Proteftanten von der Rechtfertigung eines 
armen Sünders vor Gott auf eine einnehmende Art 
bezüchtigt, ja gar Simon, des Erzzauberers, Irr- 
thum angeklagt wird, gründlich erörtert und wider- 

 leget worden. ebend. 1754. 4- _ | 

Epiftola encyclica de 'epifiolis veteris ecclefiae communi- 
catoriis et formatis. ibid. 1754. 4 , 

Abhandlung von der Geburt unfers Herrn und Heilan- 
des Jefu Chrifi, in welcher die davon handeln- 
den Weilfagungen des A. T. erkläret, deren Erfül- 

‘ Jung in Je[u gezeiget. die eingelchlichenen Fabeln 
abgefondert, das .grofse Geheimnils aber durch gute 
Betrachtungen zur. Gottfeligkeit angewendet wird. 
ebend. 1757. 8. 

‚Ausführliche Beantwortung derjenigen Zweifel, die wi. 
der die göttliche Richtigkeit einiger Stellen in der 
heiligen Bibel, als 2 Sam..24, ı u, f. 2 B, Mol. ıı, 

. 2. 3. Luc. 6, 35, von dem Herm von Jufi in 
feinen beyden letztern herausgegebenen Schriften er- 

regt worden, aus vernünftigen Gründen angefiellt. 

 ebend. 1761. 8. on 

Erweis, dafs das Vorurtheil, fo von dem Anfehen der 
Gelehrten hergenommen wird, in der Sach des Glau- 
bens kein Gewicht habe, wider den bekannten Heu- 
mannilchen Erweis, mit Beybringung vieler in die 

“ Gefcbichte der Religion einfchlagenden Merkwürdig- 
keiten, gerichtet u. [ w, ebend. 1765. 8. 

# Abfertigung der Befchuldigungen des Jeluten Gold- 
bagen gegen die proteftantilche Kirche, Frankfurt 
und Leipzig 1771. 8. 

Beweis des Satzes: Die Chriftliche Religion if eine 
vernünftige Religion; in den Beyträgen zu der prak- 


tilchen Religion Jelu Chrifi B. 2, St. 13. — 


% 
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Dafs die Reue wahrer Chriften die Grofsmuth im 
Sterben nicht aufhebt u. f, w. ebend..... Dals 
das Chriftenthum allerdings die Welt in ihren Sitten 
verbeflert habe u. f. w.. ebend. ... 

Predigt von der widerrufenden Gnade; in den.vom Ge- 


nerallup. Löw zu Gotha herausgegebenen Neuen 
 Ranzelreden. \ 


Vergl. Dietmann's Kurlächl. Priellerfchaft B. 3. S. 209 — 
219. S. 686 —638. — Adelung zum Jöcher. 


Frıpericı (OHnrıstopHu HKonrıaD 
WILHELM). 


Studirte zu Helmflädt, Jena und Leipzig von 1742 
bis 1754, während welcher Zeit er zugleich den Hofmei- 
fler junger Studirender machte, ward ı754 Doktor der 
Rechte zu Jena und hielt Vorlefungen, 1756 zu Leipzig, 
1762 aufferordentl. Profeffor der Rechte dafelbfi, 1764 
ordentlicher Profe[for derfelben, Beyfitzer der Juriften- 
fakultät und Vicedirektor des Konfifioriums zu Greifs- 
wald; geb. zu Hildesheim am 22 September 1722, gef. 
‚am ı Januar 1769. 


Diff. (Praef. C. G. Budero) de dote et vitalitio filia« 
rum illufrium et nobilium monialium. Jenae 1755. 4. 
( Diefe Difputation ifl im ıflen Band des Lexikons 
S. 655, nach dem Vorgange anderer, dem Präjes 
beygelegt worden. Schott aber, in feinen Supplemen- 
ten zu Lipenii Bibl. iurid. p. ı2ı1, wverfichert, fie 
habe den Refpondenten zum Verfaffer.. Hierher gehört 
denn auch die a. a. Ort gemachte Anmerkung ). 

— de re funeraria, originem fepulturae et fepultura- 
rum veterum atque oh sonuc teınporum differentiam, 

_ ius et religionem f[iltens. ibid. 1755. 4. 

Progr. de celebratilhimis iuris maritimi fcriptoribus. 
Lipl. 1758. 4. 

Apparatus Juris canonico - pontificio - ecclefiaftici. Go- 
thae 1759 — 1760. II Voll. 8maj. 

Gründliche Abhandlung von der Freyheit der Teutfchen 
Kirche, derfelben befonderm Rechte und Verfallung, 
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nach den Grundfätzen des heil. Römifchen Reichs; 

zum . Gebrauch feiner akademifchen Vorlelungen. 

Leipzig. 1760. 8. 

Progr. de iure.metatorum. ibid. eod. 4. 

Dill. de area, aedibus exufis,. obligata. ibid. 1762. 4. 

Gründliche Abhandlung von dem Münzwelen im heil. 
Römifchen Reich, worinnen der Urfprung des Münz- 
rechts, und der Werth der Reichsmünze dargethan, 

. auch mit Urkunden erläutert wird. Bresl. 1762. gr. &. 

Sammlung von Kriegsrechts[prüchen , Erläuterungen 
zweifelhafter Fälle und Urthel, zum Gebrauche de- 
rer, die Richter, Auditeurs, oder Beylitzer in Kriegs- 
gerichten abzugeben gedenken; aufs neue herausge- 

geben u. f. w. Leipzig 1762. gr. 8. 

Einleitung in die Kriegswillenfchaften aus dem Natur- 

und Völkerrecht. Breslau 1765— 1764. 2 Th. gr. 8. 

Dif. iuridica, veram legis ı6. C. de donat. ante nupt. 
indolem, interpretationem atque ulum practicum in 

foris Romano - Germanicis exhibens. Gryph. 1765. 4. 

— de magifiratu caute in decernendis poenis arbitrariis 

procedente, ibid, 1767. 4. 

Vergl. J. W. Dietmari Progr. de loco honorari, Miniftro- 
zum in concurfu creditorum (Jen. 1754. 4.) — Petr. .hi- 
wardtii Progr. invitatorium (Gryph. 1764. fol.) — MW. 
lich's Lexicon aller jetztlebenden Hechtsgelehrten 5. 63. - 
Adelung zum Jöcher. | 


Freivericı (J EREMIAS). 


Studirte zu Leipzig, ward ı715 M. der Phil., 1718 
Fatechet bey der dortigen Peterskirche, 1723 Baccalau- 
. reus der Theol., 1725 Sonnabendsprediger bey der Ni- 

‚kolauskirche, 1755 Prediger der Lazarethkirche, 1757 
‚bekam er, wegen feiner kränklichen Umftände, einen 
Subfiituten; war zuletzt Senior des geifllichen Minifte- 
riums: geb. zu Leipzig 1696, gefl. am 6 Sept. 1766. 
Diff. (Prael. Ad. Rechenbergio) de Hofea Pro- 
. pheta et vaticinio eius. Lipf. 1715. 4. 

— de Daniele eiusque vaticinio. ibid. 1716. 4. 

— de Zacharia eiusque vaticinio. ibid. 1717. 4. 
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Diff. I de Rudio Ebraeorum in 'patria tuenda religione. 
Lipf. 1718. 4. 
— 11 de fiudio gentium, [peciatim Graecorum vete- 

rum, in patria tuenda religione. ibid. 1719. 4. 

— (Prael. Boernero) de Ezechiele Propheta eius- 
que vaticinio. ibid. eod. 4. 

Schediasma de Bibliotheca homiletica. ibid. 1720. 4. 
Wahrfcheinlich ift der von Dietmann angeführte 
Index homileticus diefelbe Schrift. 2 

Theophili Alethaei (oder M. Lorenz Mül. 
ler’s) Erläuterungen einiger dunkeln Stellen Alten 
und Neuen Teftaments. 4ter Theil. eb.‘ 1725. Ster 
Theil. ebend. 1725. 8. Beyde Theile find von ihm; 
die folgenden von Bauer und Claus. 

Diff. de Deo, Patriarchae Jacobi :colluctatore, ad 
Gen. 32 et 48, et Hof. ı2, 4. ibid. 1729. 4. 

— de Angelo, redemtore Patriarchae Jacobi collucta- 
tore. ibid. eod. 4. Ä | 

— de receptis hypothelibus iisque erroneis, $. Scriptu- 
rae maxime noxilis. ibid. eod, 4. | 

De futoribus fanaticis commentatio. ibid. 1730. 4. 

Heilige Betrachtung, welche über die dunkelfie und 
fcl:werefte Stelle der Schriften Altes Teftamentes, [o 
ı Buch Mofe am XLIX und deflen ı0 Vers enthal- 
‚ta, angeftellet, und am 4 Sonntage des Advents 
-4730 in der Kirche zu St. Nicolai zu Leipzig der 
zahlreichen Gemeinde des Herren in. der ordentlichen 
Vefper - Predigt gründlich und erbaulich vorgetra- 
gen; nunmehrö aber denen, fo aus der Befchneidung, 
zum Zeugnils der himmlifchen Wahrheit, dals. der 
Meffias gekommen; denen aber, fo an den Heyland 
der Welt glauben, zu Erweckung eines heiligen 
Wohlverhaltens- gegen den längft angekommenen Mef- 
Siam; nebft einigen Zulätzen und Anmerkungen dem 
. Druck übergeben. ebend. 1731. 8. 

Sixtini Amamae, Jitterarum Fbraicarum in Acad. 

 Franeck. Prof. ac felicılimi propagatoris, Supplex 
Paraenefis ad Synodos, Epilcopos et Superintenden- 

tes Ecclefiarum Proteftantium de excitandis SS. Lin- 
guarum fiudiis. Accedunt Philippi Melanch- 
thonis, fummi Theologi ac praeftantifiini Philologi, 
de fiudiis linguae Ebraeae ÖOrationes duae, quas his 
noftris temporibus apprime infervientes. et fummopere 
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. necellarias luci publici reftituit .et Difertationem fin- 
gularem de Caullis linguae Ebraeae abs non paucis 
hucusque neglectae et mediis ad iftas tollendas adli- 
bendis praemifit. Lipf. ı73:. 8. 

Hiftorifches Lexicon derer Jubelregenten, d. i. folcher 
hohen Perfonen, welche 50 und mehr Jahre im Re 
giiment geftanden. ebend. 1741. fol. Ein Glückwunfch 
an den D. Adrian Steger, als er im Boflen Jahre 
feines Alters die Regierung als Bürgermeifter angetre 
ten hatte. | 


Vergl. Dietmann's kurläch(: Priefer[chaft B. 2. 5. 101 
105.— Adelung zum Jöcher. 


Fripericı (JOHANN CHRISTOPH). 


. Studirte zu Halle, ward 1758 Feldprediger des 
Kavallerieregiments des Prinzen von Breuffen, 1760 Pre- 
diger der Nikolauskirche zu Neufiadt- Magdeburg, ı768 
 Superintendent und Paflor der Jakobskirche zu Göttin- 
gen, 1770 Generalfuperintendent und erfier Paflor zu 
Clausthal, 1775 Hauptprediger der Peterskirche zu Ham- 
burg, 1776 D. der Theologie: geb. zu Tempelburg in 
‘ Hinterpommern am 25 Junius 1730, gefl. am ı2 Aw 
gufl 1777: | | ! 

Ueber die Vergänglichkeit unfers Lebens. Halle 1759. 8- 


Predigt über Hofea 3, 8. bey Bekanntmachung des mit 
Rufsland gefchloflenen Friedens. Magdeb. 1768. 8. 
Lobrede auf Friedrich dem II, König von Preul- 
fen. ebend. 1763. 8. | 
Predigten, welche auf allergnädigften Befehl vor Ihro 
Maj. der Königin, den Prinzen und Prinzefhinnen 
königl. Hoheiten u. den durchlauchtigften Herr[chaf- 
ten des Braunfchweigifch - Lüneburgifch - Wolfen- 
büttelifchen Haufes bey der allerhöchfien Gegenwart 
in Magdeburg, im Cabinette gehalten worden. eb. 
1765. 8. | 
Antrittspredigt zu Clausthal. Clausthal 1770. 8 
Neue Schuleinrichtung, oder Plan zur gemeinnützigen 
Einrichtung grofser und kleiner Schulen. eb. 1775. 8. 


Frivenicı. Frıpericus A Jesv. 6509 


 Abfchiedspredigt bey dem Rufe zur Haupt - Prediger- 
ftelle in Hamburg an der St. Petri - Kirche. Ham- 
burg 1775. &. = | 
“ Specimen inaugurale theologicum de virtute vere Chri- 
fiana, quod [umme venerandae facultati theologicae 
in Academia Kilonieni ob [ummos in theologia ho- 
nores acquirendos obtulit. Kilon. 1776. 4. Teut/ch 
- von J. O. Thbiels. Hamb. 1779. gr. &. 
Entwurf der ganzen Leidensgefchichte Jefu, nach 
Uebereinfimmung der vier Evangeliften, _in fieben 
 Haupttheilen, zum Gebrauch der gewöhnlichen Pal- 
‘ fionsbetrachtungen; nebft einigen Dilpofitionen zu 
Palionspredigten. Hamburg 1776. 8: = % 
Entwürfe feiner im Jahr ı776 zu ‚Hamburg in der 
Haupt- Kirche St. Petri gehaltenen Predigten, eb. 8. 
_— 0-1 177 — — — gehaltenen Pre- 
digten. ebend. 8. e% 
Vergl. deflfen Lebensbefchreibung, die der Teutfchen Veberfet- 


zung feiner Inauguraldifputation beygefügt ik. — Adelun & 
zum Jöcher. 


FRIDERICUS A JESU; 


oder nach [einem Gefchlechtsnamen 
“ SCHELHORN. 


Mitglied‘ des Ordens der unbefchuhten Karmeliter 
zu München feit 1740, Prior des dortigen HKarmeliter- 
klofters feit 1758, des Regensburgifchen leit 1760, De- 
finitor der Karmeliterprovinz leit 1763, der Augsburgi- 
[chen leit 1775, Präfes der Bayrifchen. Provinz eben da- 
felbfk feit 1778: geb. zu München am 6 November ı72ı, 
gefl. am ı6 Oktober 1788. 

Cultus Sanctorum, una cum Politionibus tbeologicis, 
fcholaliico - polemico - moralibus, publicae difputa- 


tioni expofitus a PP. FF. Ord. B. V. Mariae de 
Monte Carmelo in Collegio Monacen&. Monachii 
1755- 4. 

Quaeftiones facrae, reflponfionibus concionatoriis pro 
omnibus anni Dominicis ac praecipuis fellis, in utilıi- 
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tatem concionatorum explanatae, quibus pro trino 
femper Concione materia praedıcabilis et doctrina ıno- 
ralis fubminiftratur. IV Tomuli. Aug Vindel. 1771.98. 

Heiliges Communionbuch, eingerichtet nach der gött)i- 
chen Lehre des Evangeliums auf alle Sonn- u. Feit- 
täge des Jahrs. Augsb. 1772. 8. 2te Aufl. eb. 1785. 9. 

Chriftlicher Seelen - Wecker, oder anmuthige Morgen- 
‚Mefs- Beicht- Communion- Abend- Lob - u. Dank- 
Gebethe. ebend. 1773. ı2.. 2te Aufl. eb. 1790. ı2. 

Des beil. Auguftin’s Betrachtungen, einfame Gelprä- 
che, und Hand - Büchlein, in einer neuen und rich- 
tigern Ueberletzung. ebend. 1775. 8. 

Schule der chriftlichen und geifilichen Vollkommenheit, 
allen eifrigen Seelen eröffnet von R. P. Georgio 
as. Jofeph. ebend. 1777. 8. Unfer Schriftfieller 
hat diefe Ausgabe verbe[fert und vermehrt. 

Thomas von Kempen 4 Bücher von der Nachfolge 
Chrifti, in einer neuen Ueberletzung. eb. 1777.8. 

Kleine Hauslegend, oder kurze Liebensbefchreibung der 
Heiligen Gottes, mit beygefügten Sittenlehren aus 
göttlicher Schrift und heiligen Vätern, auf alle Tage 
des Jahrs eingerichtet. 2 Theile. ebend. 1778. 8. 

Dreyfache Weile Jofephinifcher Andacht für die neun 
Mittwoche und alle Felttage des heil. Vaters Jo- 
feph. ebend. 1779. 8. | 

Chriftliche Tugendfchule zum Gebrauche aller, fowohl 
geiftlichen als weltlichen, Ordens - Perfonen beraus- 
gegeben. ebend. 1779. 8. Ein ungenannter Karmeli- 
ter hatte diefes Buch 1744 in ı8 nur für geiftliche 
Perfonen gefchrieben: unfer Autor aber hat es auch 
für weltliche aller Art eingerichtet. 

Univerfa theologia moralis tripartita, ex operibus Be- 
nedicti XIV P. M. nec non cafibus confcientiae, de 
mandato eiusdem propofitis et relolutis collecta, ac 
doctrins Thomae Aquinatis accommodata et il- 

‚ luftrata, Partes III. ibid. 1780. 8. Ä 

Lexicon fcripturificum, multiplicem facrae [cripturae 
fenfum ordine alphabetico exhibens. ibid. 1782. 8. 

Aurelii Auguftini Bekenntniffe in ı3 Büchern; aus 
dem Lateinilchen überletzt.- ebend. 1783. 8. 

Lexicon theologicum, communiorem Theologorum fen- 
[um et mentem ordiue theologico continens. ibideın 
1704: maj, 


Fraıperıcus A Jesu. Faıen. Fareper, Sıı 


Das Buch der heil. Evangelien und Lektionen auf. alle 
Sonn = und Felttage des Jahres fammt gemeinnützi- 
gen Sittenlehren. ıfter oder fonntäglicher Theil. 
Augsburg 1785. — a2ter oder fefttäglicher Theil, nebft 
‘einem Catechismus. ebend. 1787. &. = 

Kurzgefalstes heiliges Communionbuch auf jeden Tag 
der Woche. ebend. 1788. ı2. | | 

Hinterliels mehrere ungedruckte Schriften. Die in der 
5ten Ausgabe des gelehrt. Teutlchlandes ihm beyge- 
legte Abhandlung: Quadratura circuli abftracte de- 
ducta etc. (Mannhemii 1790. fol.) ift wahrfcheinlich 

. von einem andern Karmeliter gleichen Namens, zu- 
mahl da Veith ihrer nicht mit erwähnt, 


Vergl. Veithii Bibliotheca Augufiana Alph, X. p. 123 127. 


FaIED (GEORG ALBRECHT), ' 


 D. der Arzneygel. und zweyter Lehrer der Geburts- 
hülfe zu Strasburg: geb. dafelbi ...., gef: am.. 
Oxtober 1773. 

Diff. qua foetum inteftinis plane nudis intra abdomen 
propendentibus natum defcribit. Argentor. 1762. 4. 
Anfangsgründe der Geburtshülfe, zum Gebrauche Seiner 

Vorlefungen. eb. 1769. 8. Neue Ausg. eb. 1787. 8. - 


Sein weit berühmterer Vater, Jomann Jaxoz, D. u. Profe/- 
- for der Medicin auf der Univerfität zu Strasburg (} Sept. 
1769. 80 Jahre alt), hat, aufer feiner Inauguraldifputa- 
tion, nichts drucken laffen. Wenizftens konnten weder Ade- 

. Jung, noch ich, Schriften von ihm entdecken. 


FrieDEeL (JoHAnn). 


Schaufpieler, eine Zeit lang zu Berlin, hernach 
bey der Schikanederijchen Gefell[chaft zu Wien, zu- 
letzt Direktor einer Schaufpielertruppe zu Rlagenfurt in 
Färnthen: geb. zu Temeswar am ı7 Augufl 1755, geft. 
am ... April 1789. 
Profaifche Ode auf das Namensfet Marien There- 
Sfiens. Wien ı775. 8. 
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Profaifche Ode auf das Namensfelt Jofeph des An- 
dern. Wian 1775. 8. 

* Betrachtungen in meiner Einfamkeit; zum Befien der 
Armen. Brünn 1776. &. 

* Troppauer Rleinigkeiten; eine Wochenfchrift. Trop-» 
pau 1777. 8 

“er Patriot an Maxien Therelien; br Gelegen- 
heit der öffentl. Prüfung der Nörinallahales, eb. 1778-8. 

* Rhapfodien, allen Menfchenfreunden zemame: von 
einem kathol. Layen. Berlin 1779. 8. 

*Ehrenrettung des Predigerss Willms in Berlin, in 
Sachen der Berufung an das unpartheyilche Publ. 
kun. ebend. ı779. B- 

*TE]leonore, kein Roman, eine wahre Gefchichte in 
Briefen. 2. Theile. ebend. 1780. 1781. 8. Hollan- 
difch. Haag 1788. 8. 

*Hinterlaflene Briefe des Herrn von Hoffnungs- 
reich, berausg. von E. F. v. S. Halle 1780. 8. 

* Karl und Klärchen, eine Scene aus dem letzten 
Kriege. ebend. 1781. &. 

* Briefe über die Galanterien von Berlin, auf einer Reife 
gelammlet von einem ölterreichifchen Officier. (60 
tha) 1782. 8. 

Fragmente über die Litteraturgelchichte der - Perfer, 
nach dem Latein. des Baron Rewitzky von Re 
wifspnie, k. k. Gefandten zu Berlin. Mit Anmerk. 
u. dem Leben:-des perfifchen Dichters Saadi. 1782. L 

Epiftel an Hın. Schink. Presburg 1783. 8. 

Briefe aus Wien verfchiednen Inhalts an einen Freund 
in Berlin. Leipzig und Berlin, (eigentl. Presburg). 
1783. 8. 2te verbellerte Auflage. ebend. 1784. 3te 
Ausgabe. Leipzig (Presburg) 1785. 8. 

Gefamielte kleine gedruckte und ungedruckte Schril- 
ten; den Freunden der Wahrheit gewidmet. ( Wien) 
1784: 8. | 

Briefe aus dem Monde, oder Beyträge zur Charakter 
ftik, Gefchichte, Geographie und Reformation der 
Luntaner. .... 1785 8. 

Der Fremde; ein Lufifpiel in 5 Aufz. Wien 1785. 8: 

Chriftel und Gretchen; eine ländliche Poffe in 3 Auf- 

Ä zügen. ebend. 1785. 8. 

Ein Quodlibet zum Abfchiede, Abdera .ı785. &. 


*Hein- 


\ 
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"Heinrich von Waldheim, ‘vom Verfaffer der 
Eleönore, kein Roman. 2 Theile. Fıankfurt und 
Leipzig 1785. 8. 

Hiftorifch - philofophifch - und ftatififche Fragmente, 
Si ehrenchaik die Oeftreichifche Monarchie betreffend. 
Klagenfurt 1786. 8. ER 

Hatte Antheil an der erfien periodifchen Theaterfchrift 
in Prag: Ueber das Prager Theater. Prag 1772 u. 1773. 

Auch it Nurwich und Julie, ein Trauerfpiel, von 
ihm, das Chriftel ohne fein Vorwiflen verhunzt druk- 
ken liefs. Ä | 

Auflätze in der Berlinifchen Litteratur- und Theater- 
zeitung. 


FRIEDEL (ANDRIAN ÜHRISTIAN). 


| Lehrer der königlichen Pagen zu Verfailles: geb. 
. zu Berlin am 31 May 1753, gefl. am $ Decemb. 1785. 
La piets filiale, traduite de ’Allemand de M. Engel. 
a Paris 1781. 8. a Amfterdam 1781. 8. 
Möller’s Graf Walltron, ins Franzöfilche überfetzt, 
| a. Paris 1781. 8. 
Nouveau Theatre Allemand. A Paris 1782 — 1785. ı2 
Voll. gr. 8 Mr. de Bonneville hat Theil daran. 


-  FRıeDeEL (JoHann Pave). 


Studirte zu Berlin und Jena, ward hernäch Infor- 
mator und Hofmeifter adelicher junger Herren, von 1730 
bis 1756 Infiruktor des Erbprinzen Johann Fried- 
rich zu Schwarzburg - Rudolfladt, 1758 Pfarrer zu 
Oberweifsbach am Thüringer Walde, und 1761 Pfar- 
rer und Adjunkt zu Hönigfee: geb. zu Laasdorf im 
 Fürfienthum Altenburg am ı7 April 1694, "gef. +.” 
Schärfung des Verftandes, in 400 nützlichen und finn- 

reichen Fragen. Leipz. 1722. &. Fortletzung in noch 


*) Meine Bitte um Anzeige des Todesjahrs diefes Schriftficlers 
(im 4ten Nachtrage zur gten Ausgabe des gel. Teutichlands ) 
blieb unerfüllt, 
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400 dergleichen Fragen. ı723. 8. Noch eine Fort- 
fetzung abermai in 400 Fragen. 1724. 8. Wieder 
aufgelegt, unter dem Titel: Die wohl angelegten u. 
wohl vergnügten Ergötzungs - Stunden, worinn zu 
Schärfung des Verftandes und. deflen vornehmfter 
Kraft, des Judici, 400 mützliche Fragen aus der 
Moral, Politique, Hiftorie und Geograpbie aufgege- 
ben, und zugleich gründlich beantwortet werden; 
‚ der auf eine edle und chrifiliche Art der neugierigen 
Jugend zu einer [owohl nützlichen als heillamen Ue- 
bung. wohlmeynend entworfen u. f. w. Nebft einer 
. Anweilung, wie folche Uebung anzuftellen. Andere 
Auflage. Leipzig 1724. 8. | . | 
Gründliche Anleitung zur chriflichen Kinderzucht, wo- 
sinn Sowohl nach.der Vorfchrift des göttlichen Wor- 
tes, als nach den Regeln der gefunden Vernunft, be- 
'[cheidentlich gewielen wird, wie gewillenhaft und 
klüglich mit einem Kinde zu verfahren, wenn es 
zur wahren Furcht Gottes, zu nützlichen Willen- 
fchaften und wohl anftändigen .äuflerlichen Sitten 
folle gebracht werden, da:nit es in feinem künftigen 
Stande und Lebeusart Gott zu Ehren, der Republik 
‘zum Nutzen und den Seinigen zur Freude leben u. 
endlich [elig werden könne; nebft einer Vorrede 
. Hrn. Salomon Deyling’s; der heil. Schrift Doct. 
u. [. w. ebend. 1723. 8. % 
Vorrath der [chönften Gebeter aus der heil. Schrift und 
eitlichen Liedern, zum Gebrauch der Jugend ge- 
malt. ebend. 1725. 8. 
Leben des Hrn. geheimen Raths von Schwarzen- 
‘ fels. ebend. 1725. 4. | 
Ein feiner, kleiner, leichter Donat. ebend. 17827. ı2. 
Evangelifches Communionbuchlein; mit einer Vor- 
rede Hın. D. Deylings. ebend. 1728. ı2. 
Chriftliches Denkmal, welches [einem [eligen- Vater, 
Hans Adam Friedel’n, in kindlicher Dankbar- 
keit errichtet hat Hans Paul Friedel. Rudol- 
fiadt 1733. Wieder aufgelegt. ebend, 1734. ı2. 
Philofophifche Gartengelellfchaft, ‘oder heilfame. Be- 
trachtung des Reichs der Natur; mit Hın. D. Jun- 
ker’s Vorrede. Halle 1735. &. | 
Jelus Sirach weife Sprüche und herzliche Ermahnun 
gen zur Gottleligkeit und Klugheit, in einen ordent- 
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lichen Zufammenhang gebraäht, und mit einer Vor- 
rede Hra- D. Joh. Georg Walch’s herausgege- 
ben. Jenae 1738. (eigentl. 1737.) 8. 

Treue Hirtenforge vor die Lämmer, oder Unterricht, 
wie gemeiner Leute Rinder lollen chriftlich erzogen, 
und auch im Lefen, Schreiben und Rechnen gründ- 
lich unterwiefen werden. ebend. 1740. 8. | 

Chriflich Denkmal, feinem fel. Söhnlein Joh. Paul 
errichtet. Frankfurt und Leipzig 1747. ı2. | 

Eine kurze Erzählung [einer Lebensumftände, als eine 
Antwort an Hrn. Chriftian Friedel, einen vor- 
nehmen Kaufmann in Frankf. geltellet. Jena 1758. ı2. 


Vergl. Neues gelehrtes Europa Th. 19. $. 687— 690. — Ade- 
Jung zum Jöcher. | 


FRIEDELBERG (....). 


Lieutenant in Oeflreichifchen Dienften ur 
. geb. zu: ...gefl. ıB00. 


Kallidion, ein epifches Gedicht in fieben Gelängen. 
‚Wien 1800. 8. 


FRIEDENHEIM (Kaspar JardB), 


Ein getaufter Jude zu Würzburg: geb. zu Kitzin 
gen 1734, gef. . | en 
' Die Hoffnung Ifraels auf die Erlöfung durch den Mel. 
fias. 2 Theile. Würzburg 1770. &. | 
Die Nichtigkeit der Hoffnung des heutigen Ifraels nach 


dem Fleifch, oder äter Theil der vorigen Schrift. 
ebend, ı772: ß. 


FRIEDERICH (JOHANN GOTTLIEB). 


Herzogl. Mecklenburg - Schwerinifcher Hofprediger 
zu Ludwigslufl-leit.... Superintendent und Paflor zu 
Sternberg in Mecklenburg leit ©. ..: geb. zu Prenzlow 
in der Uckermark 1738, gefl. am 22 März 1794. 
Zwo Einweibungspredigten, Hamburg 1772. 9. - 
Predigten. ı Theil. Leipzig ı772. 2 und 3 Theil. 


ebend. 1773. 4 Th. ebend. 1774. B. | 
Sein Bildnils vor dem ıllen Theil feiner Predigten. 


l 
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FRIEDERICH voN*JESU. S. FRIDERICUS 
A JESU. | 


FriepricH Tl. 


König von Preuffen, Kurfürfi zu Brandenburg u. 
 f. w. kam 1740 zur Regierung: geb. zu Berlin am 24 
Januar ı712, gef. am ı7 Augufi: 1786. 


*] ’Antimachiavel, ou Eflai de Critique [ur le Prince 
de Machiavel. a la Haye 1740. 8, a Gottingue 1740. 
9. — avec des Notes hifioriques. et politiques, et 

lufieurs autres pieces. a la Haye 1743. 2 Voll. ı2. 
a la Haye (4 Laufanne) 1759. 8. Teut/ch . . . Neue 
Ueberletzung. Hannover ı762. 8. Mit Anmerkun- 

_ gen von Hefs. Hamburg 1766.-gr. & Türkifch .. 

“Relation de la Bataille de Chotufitz. 1748.44 

* Viemoires pour lervir a V’hifioire de la Maifon de 

_ Brandenbourg; precedes d’un Difcours preliminaire, 
et fuivis de trois Dillertations fur la religion, les 
moeurs, „Je gouvernement du Brandenbourg et d’une 
quatriem® fur les railons d’etablir ou d’abroger les 
Loix. Nouv. Edit. revue, corrigee et augmentee. 
IT. Parties, a Berlin et a la Haye. 1751. 4. — 
d’apres l’original, en III 'Tomes. - a Berlin 1767. 8. 

( Edition augmentee avec U’Hifl. de Frederic Guil- 
laume, Second Roi de Pruffe, et du Militaire de- 
puis fon inflituion jusqu’a la fın du regne de Fred. 
Guillaume). Äufer einigen kleinern Ausgaben. 
Teutfch. Leipzig 1751. 8. Englifch. Lond. 1751. 8 

. Rufifch v. Anna Welijofchew Wol’üntzow. 
Moskau ı770. 8. Die angehängte Dill. fur les rai- 
fons d’etablir et d’abroger les Loix Rufifch St. Pe 
tersbourg 177 :. 8. z | 

®Eloge du S. la Mettrie, Medecin de la faculte de , 
Paris et Membre de l’Acad. Roy. des Sciences de 
Berlin. a la Haye 1753. ß. | 

® Relation de la Campagne de 1756, tant en Boheme, 
qu’en Silefie et qu’en Saxe. a Dresde 1757. 8. 

*»Oeuvres, ou Poöfies diverfes du Philofophe de Sans- 
Souci. a Berlin 1760. 4: ibid. 1760. 12, — avee 
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les autres Ouvrages du m&me Auteur. ä Liege 1760. 
3 Voll. ı2. le on. ‚Livre, & .Neuüchatel (Lyon) 
1760. 4 Voll. a Francfort 1768. 2 Voll. in $, 
a Berlin 1762. z a Stuttgard. 1762. 3 Voll. in ı2. 
Noch verfchiedene Ausgaben, Teutfch (von J. C. 
Adelung). Erfurt 17682. 8. Andere Ueber[etzungen. 
*Eloge. du Prince Henry de Pruffe. a Berlin 1768. 8. 
"Art de la Guerre, Poäöme; de Main de Maitre. Aa 
Francfort 1760. 8. Teutfch (von J. F. A. Kazner). 
Berlin 1760. 8. Von neuem metrifch überfetzt; in 
der Berlin. Monatsfchrift i790. St. 1. 4. 9. und ıo. 
Dänifceh in reimfreyen Jamben von K. Pram (mit 
Anmerkungen von Pt. Peterlen; in der Monats- 
fcbrift Minerva 1788. ıı u ı3 Stück. Icalienifch v. 
Rob. San- Severino.... 1761. 8. Englifch, mit 
der Kritik des Grafen Algarotti, aus dem Italieni- 
fchen. London 1780. 4. Portugiefifsh, wit Aumer- 
kungen von Mich. Pedagoge. Lillabon 1792. 8. 
Des Könige von Preuflen Majeltät Unterricht von der 
Kriegskunft an feine Generals. Mit ı3 Blatt Kupfer. 
Frankfurt und Lei peie, ı761. ß. (Aus der Franzöfts 
fehen Handfchrift ü überjes) Daraus ins Franzöfifche 
von G. R. Fälch, 1796. 8. ($. oben Fäscn). 
Das ächte Original erfchien [päter, unter dem Titel: 
*Inftruction militaire. 1770. 8. Inftructions militai- 
res du Ro: de Prufle; nouvelle Edition, augmentee 
des Inftructions pour la petite Guerre, et d’un Etat 
des Troupes Pruffennes. a Amifterd, 1778. 3 Voll, 
ı2. Avec figg. Infiructions militaires du Roi de 
Prufle, contenant [es ordres lecrets, expedies aux 
Officiers de la Cavalerie; avec des Notes, et Lettres 
fur la derniere Guerre des Turcs; par le Prince de 
TL,igne. a Dresde ı796. 8. Holländifch . 4 
Englifeh. Loandon ı762. 8. Deu überjetzt : von 1. 
J. Pye. eb. 1778. &. Schwedifch. Stockh. 1784. 8. 
* Dialogue morale, a l’ulage de la noblefle. ı770. &: 
*Sur l’amour propre, comme principe de Morale. 1770.98. 
Auch in Bu de l’Acad. Roy. de Berlin pour l’an- 
nee 1763. (ı770.) 
* Examen de PElay fur les prejuges. a Londres 1770.8. 
* Epitre a Mr. Noslyor.. 
* Lettres [ur la derniere guerre, . 2. .« 
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*Eloge de Voltaire, a Berlin 1778. 8. Teutfch von 
Jul. ‘A. Rewer. Braunfchweig 1778. 8. Holländifch, 
ohne Verlagsort 1778. gr. 9. Italienifch von Ant, 
Lofchi,.in einer Sammlung von Lobfchriften auf 
‚Voltaire Venedig 1779. Kl. 8. 
*Lettres fur l’amour de Ja patrie, ou CGorrelpondance 
d’Anapiftenon et de Pbilopatros. ib, 1778. &- Teut/ch. 
- ebend. 1779. 8. Englifch. 1780. 8. Schwedijch von 
Guftav Regner. Stockholm 1780. 8. u. 1783. &. 
 Rufiifeh. St. Petersburg 1780. 8. Rt 
*De Ja Litterature Allemande, des defauts qu’on peut 
lüi reprocher, quelles en font les caules, et par quels 
moyens on peut Jes corriger. & Berlin 1780. &. 
Teutfch von C, KR. W. Dohm. eb. 1780. 8. Spa- 
nifch, Madıid 1787. 8. Schwedifch ... 179». 
*Reflexions fur les talents militaires et [ur le caractere 
de Charles XII, Roi de Suede; de Main de Mais 
tre, Aa Leipzig 1786. 8. Teut/ch in Canzler’s u, 
Meıflsner’s Quartalfchrift 1784. St. 4. 9. 170— 
204. Befonders Leipzig 1786. 8. Ja der militäri-. 
[chen Monatsfchrift 3787. St. ı. | 
Correfpondance familiere et amicale de Frederic Se 
cond, Roi de Pruffe, avec Mr. N. F. de Suhm. 
a Berlin 1787. 2 Voll.8, Teutfch (v! Karl Ham- 
merdörfer), Leipzig 1787. 8. Englifch. Lon- 
don 1787. 8. 
Oeuvres pofihumes de Frederic II, Roi de Prufle. 
a Berlin 1788. 15 Tomes. gr. 8. j 
- Supplement aux Oeuvres polthumes, pour fervir de 
Juite 4 edition de Berlin — contenant plufieurs pie- 
ces qu’on attribue ä cet illuftre auteur. a Cologne 
(oder vielmehr a Berlin) 1789. 6 Tomes. gr. 8. Die 
2te Ausgabe diefer Oeuvres poftihumes in klein 8. .er- 
fchien ebend. 1788. Die bey Lebzeit des Königs ge 
druckten Schriften wurden auch neu zu diefer Samm- 
lung gedruckt, unter dem Titel: Oeuvres de Frede- 
- ric II, Roi de Pruffe, publiees du vivant de Au- 
teur. ä Berlin 1789. 4 Tomes. gr. B. er ig (von 
einigen Berlinern ). ebend. ı788. ı5 Bände, gr. d. 
Neue verbefferte Ausgabe, ebend. 1790. gr. g. Nach- 
gedruckt zu Augsburg u. Frankenthal. Dänifch. Ko- 
penhagen ‘1789. gr. 8: -Holländi/che Ueberletzung der 
philofophifchen und hiforifchen Werke. Amfierdam, 
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Dordrecht und Deiden 1790— 1792. 7 Bände, gr. 8. 
Die darin befindliche Hifloire de mon tems überfetze 
ins Englifche von Thomas Holcroft. London 
1789. 2 Voll. 8. Lateinifch von Theoph. Coele- 
fin Piper. Greifswald 1792. 2 Theile. gr. 8. ( Um 


vollendet.) 


Oeuvres coınplettes. XX Voll. Edition connue fous 


le titre ’Amfierdam. a Hamb. et a Leipz. 1790. gr. ß. 


Vorbericht zu dem (von Jean Martin de Prades 


4 


verfertisten) Abrege de l’Hiftoire ecclefialtique de 
Fleury (176. 2 Voll. ı2.) Teutfch unter folgen- 
dem (nicht ganz richtigen) Titel: Auszug aus der 
Kirchengelchichte des Kardinals Fleury, verfalst - 


und mit eigenen Reflexionen begleitet von Fried- 


rich II, König v. Preuflen; zum Theil.nach einer 
authentifchen Handfchrift. Berl. 1788. 2 Theile. gr. 8. 


Sein Biläniß, unzähligemahl, unter andern vor den Ocurres 
pofihumes, von D. Berger. 


Vergl. unter andern Denrina in Prufle litteraire T. II. p. 61 — i 
85.— Hirf/ching's Handbuch u, [. w. 


Fries*) JoHuann). 
'Sekretar des Fürften von Najfau - Weilburg: geb. 


zu Zürich 1788, gefl. zu London am ı5 Auguft 1756. 
*Hißorifch - politifcher Difcours von der Klage, dals 


die alte Eintracht unter den Eidgenoflen durch die 
Verfchiedenheit der Religionen aufgehoben worden. 
Bafel 1752. gr. 4. Auch in Simler’s Sammlungen 
zur Rirchengefchichte ., . . 


Fries (PaıLıre AnorrpR). 
_D. der Arzneygel. Profeffor der Anatomie, Chi- 


rurgie und Geburtshülfe auf der Univerfität zu Münfter, 


wie auch Medicinalrath: geb. zu Naffau e Siegen am 


29 Oktober 1741, gefl. am 12 November 1790. 


*\ Nicht Frızss, wie auderwärts gedruckt ift. 
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Diff. pathologica inauguralis de genefi materiarum, 
febres inlammatorias .et lentas excitantium. .Hardero- 
vici 1779. 4. Auch in C. L. Hoffmanni Opufcu- 
lis Latinis ınedici argumenti Nr. XI. 

Von der Nothwendigkeit, .das Ausbruchsfieber der Pok- 

ken gehörig zu behandeln; nebf feiner Vertheidi- 

gung gegen Herrn K.:J. Wirten[ohbn. Münfer 

(vielmehr Dülleldorf ) 1780. 8. | 

. Von der Urfache, warum die meiften Pocken im Ge- 
ficht ausfchlagen, und hier flärker zu narben pfle- 
gen, als anderwärts; nebft dem Unterrichte, wie man 

“ dies verhüten kann; bey Gelegenheit der Antwort 
gegen Hın. K. J. Wirtenfohn. Düffeld. 1780. 8. 
(Vergl. J. G. Fritze’ns Annalen für Aerzte und 
Gelundheitsliebende von 1779 bis 1780. B. ı. Nr. 11.) 
Vergl Driver: Bibl, Monaferienlis pP. 4 


Friese (Cnristian GOTTLIEB 1), 


Baccalaureus der Philofophie zu Warfchau, wo er 
fih Johann. Boguslaus Profechowski nannte: 
geb. zu... in Sachfen. .., gel...» 


Unter jenem Polnifchen Namen liefs er drucken: 
Notitia libri Graeci omnium primi, in Polonia typis 
excuß. Varfoviae (circa 1750.) 4. Vergl. Janozki 
Nachrichten von der Zaluskilchen Bibl. Th. e. S$. 

194 u f. 

* Journal Jlitteraire de Pologne, contenant un Recit ex- 
act des livres nouvellement publics dans ce pais, avec 
plufieurs remarques utiles et curieufes. T. I. (Ohne 
Druckort, aber wahr[cheinlich Warfchau) 1754. 8 
(Die Vorrede ifl unterzeichnet F. Z. L.) Vergl. 
Jugleri Bibl, hift. litter. T: II. 'p. 989. 

Vergl. Adelung zum Jöücher. 


FRiIESE (Curıstian GOTTLIEB 2). 


Königl. Polnifcher Hofrath und Präfident des Evan- 
gelifchen Konfifloriums zu WMWarfchau: geb. zu ..+- 
1717, gef. am. . März 1793. 


# 


it 


f } 
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Kirchengefchichte des Königreichs Polen, vom Ur 
fprunge der chriflichen Religion in diefem Reiche 
und der Entfiehung der ehe Polen „ Gne- 
fen, Krakau, Breslau, Lebus, wie auch der ver- 
[chiedenen Religionsftreitigkeiten .diefes Landes bis 
auf jetzige Zeit. 2 Theile (der 2te befleht aus 2 
Bänden). Breslau a gr. 8. 


FriEse oder Friısıus (Marrın). 


Studirte zu Mopenhagen, ward erfi Baccalaureus, 
hernach 1712 M. der Phil. 1717 Feldprediger und 
Beichtvater des Grafen Danneskiold Laurwig. 
Nachdem er im folgenden Jahre diefes Dienfles entlaf- 
fen wurde, ward er 1719 zum dritten ordentlichen Pro- 
felfor der Theol. zu Riel ernannt; ‘1722 ward er zu 
Altdorf .D. der Theol. 1725 zweyter ordentl. Profe[Jor, 
1736 erfier und Prokanzler der Univerfität: geb. zu Rie- 
pen in Jütland 1788, gef. am 15 April 1750. 


Diff. IH de erroribus pictorum contra biltoriam facram. 

 Hafniae: 1705— 1705. 4. 

Schediasma de. caerimonia su dnrıvasssw rov KovuagTov y ad 
Matth. X, ı4.. ibid. 1706. 4. 

Diff. de figno [eu portento triennü Jef. XX, 3. ibi- 
dem 1707. 4. 

— de doxızarız exhortationis irenicae, ad unionem inter 
Evangelicos et Reformatos procurandam hodie factae. 
Kilon. 1722.:4. ibid. 1733. 4. 

Tbeologiae gentilis Cimbricae purioris fpecimen I, quo 
probatur, Cimbros adhuc gentiles immortalitatis ani- 
mae et refurrectionis corporum non fuille expertes. 
ıbid. 1723. 4. 

Diff. inaug. de eo, 'quod filo Scripturae dicendum eft 
de bonis motibus internis, a Spiritu Sancto excitatis, 
fpeciatim üis, qui praecedunt fidem. Altorf. 1723. 4. 

Fundamenta theologiae theticae, felectioribus dictis pro- 
bantibus, eorumgue, ubi opus elt, exegeli et obler- 
vationibus praecipuis inftructa. Haut, 1724. 3. 

Dil. de officio Spiritus Sancti oeconomico, Kilon. 
1726. 4. ibid. 1733. 4. 
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Demonftratio’ exegetica de nonnullis valde notatu dignis 
modis, quibus Vetus Teftanıentum in Novo adlega- 

-tur, pariterque de Graeca LXX Interpretum verfione, 

quatenus in Novo Foedere interdum citatur, et ab 
ipfo Spiritu Sancto in eiusmodi praelertim loquutio- 
nibus, quae Hebraeun textum amplius clariusque il- 
'luftrant, confirmatur, non obftantibus huius verlionis 
erroribus in aliis et bene multis V. T. locis. Ham- 
burg. 1730. 4. ne 

Oratio lecularis in memoriam Augufianae Confeflionis, 
Kil. 1730. 4. 

De norma iuftificationis. ibid. eod. 4. (Vielleicht die 

eben erwähnte Rede.) | 

Defenfio, purioris doctrinae contra interpretes Berlenbur« 

 gianos.' ibid. eod, 4. 

Di de ufu et abufu Graecorum in primis fcriptorum 
in illuftrandis N. T. vocabulis et dicendi modis. ibi«- 
den 1733. 4. . 

— Continuatio argumenti -exegetici de ufu .et abufu 
caet, ibid. 1744. 4. 

— de Spirituali regenitorum certamine animis profanis 
ignoto. ibid, 1748. 4 SEE 

Progr. de exegeli homiletica. ibid.....3 

— de verbis b. Lutheri: tria conflituunt theologum, 
'oratio, meditatio, tentatio. ibid..... 

Carmen Graecum et Latinum in — coniugium — Prin- 
eipis fui, Caroli Friderici etc. ibid. ,. . 

Due felectiora dicta facra, unuın ex Veteri alterum ex 
Novo Tefiamento paulo diligentius illuftrata; in der 
Hamburg. vermifchten Bibl. B«2. S. 715 — 719. 

Die 9 von Schmerfahl und Adelung angeführten 
Lateinifchen Reden find zwar von ihm gehalten, aber 
nie gedruckt worden. Eben dies gilt von der Erläu- 
terung der Propheten Hofeas, Joel, Amos und 
Obadja, die 1718 in Dänifcher Sprache er/chienen 


feyn fol. | 
Vergl, Mo/fer's Lexicon der jetztleb. Theologen $. 214 und 
994. — Neubauer's Fortlezung u. f. w. 5. 521. — 


Progr. funebre (Kil. 1750. 4.) — Beyträge zu den Actis hiß, 
ecclef. B. 2. Th. 6. 8. ggı u. f.— Schmer[ahl's Neue 
Nachrichten von jüngft verftorb. Gelehrten B, ı. St, 2. 5 
8513537. — HWorm’s Lexicon Th. ı. 8. 32 u. f. — 
Adelung zum Jöcher, — Thie/s'ans Gelehrtengelch. 
der Univerftät zu Kiel B. :ı. Th. ı. S. 2654 — 278. 
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FRIETZSCHE (JOHANN EEHRENFRIED), 
Sohn des folgenden; . 


Studirte zu Leipzig, ward 1751 Diäkanus zu Wi- 
gandsthal und Meffersdorf*in der Oberlaufitz, und 1754 
Oberpfarrer dafelbfi: geb. zu Volkersdorf in der Ober« 
lauftz am 28 Auguft 1726, gefl. am.g März 1793. 


Kleiner Beytrag zur Hiforie der Oberlauftz, in einer 

kurzen Nachricht von Volkersdorf. Lauban 1754. 4. 

Anmerk. bey der Gränzdorfifchen Cantata.. eb. 1754. 4. 

„Ein dankbarer Schüler bey der ı00jäbrigen Feyer der 
Schule‘ zu Gränzdorf. Wigandsthal 1758. 4. 

‘ Einer gläubigen Seele Krieg und Friede. Laub. 1758. 4. 

Kurze Nachricht von Hrn. M, Ge. Engelmann, er 
fien Diaconus zu Wigandsthal und Meffersdorf, als 
der zte Beytrag zur befondern Gelfchichte der Ober- 
laufitz. ebend. 1758. 4. | er 

Kurze Nachricht von den zur Wigandsthal. und Mef- 
fersdorfifchen Kirchfahrt gehörigen Schulen; 3ter Bey- 
trag. ebend. 1758. 4. 

Nachr. von den Katecheten im Queiskraife; Ater Bey-_ 
trag. 1759. 4- | | n 
Das $Schickfal der Wigandsthal- Meffersdorfifchen Kirch- 
fahrt, nebft einigen Nachrichten aus der Nachbar- 

fehaft; Ster Beytrag. 1763. 4. 

Das Andenken der in hiefigen Gegenden fonf [ehr be» 
kannten Bulchprediger; 6ter Beytrag. 1764. 4. 

Das Andenken Stanısl. Rücker’s, eines um hielige 
Gränzen Sehr verdienten Schlefiers; 7ter Beytrag. 
1764. 4 

Die Reihe der evangelifchen Prediger,. welche in der 
Wigandsthal - Mefersdorfilchen Kirche gelehret; gten 
Beytrags ı — 5tes Stück. 1767 — 1773. 4 

‚Anmerkungen zu dem Schönifchen Liede; Gott forgt 
für mich. 1768. fol. | 

Kurzgefafste Ordnung des Heils. Lauban 1769. 8. 

Etwas von der Glaferifchen Familie, als einem Be- 

“ weis der wundervollen göttlichen Regierung. ebend. 
1769. 4. & 

Bisiuatsruasiiele, an deın Kirchjubelfefte in Volkers- 

dorf im J. 1768 den 3 Aug. gehalten. eb. 1770. 4. 


vo. er 
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Das Andenken Gottfried Walther’s, Freygärtners 
und Schulhalters ‘in Scheibe; nebft einer kurzen 
Nachricht von der dafigen’ Schule. 'Lauban 1775. 4 

Vom Anbau des Queifskreiles in der Oberlaufitz. eb. 
1787. 4. Auch in Fabri’s u. Hammerdörfer’s 
Hiftorifch - geographilchen Monatsichrift. 1788. 5. 
123 — 480: ı 

Marklifhana; in den Zittauilchen Nachlefen .... — 
Nachr. aus der Meffersdorfifchen Rirchfahrt;. 71 Fe 

Einige. Bemerkungen von dem Gelfchlechte der von 
Schafgotlch; in dem Laufitzilchen Magaz. 1772. 
...—— Lebensumflände Frau Juditba, verwitt- 

‚ wete Löflelin, geb. Volkertin; ebend. ı777. >. 
za0ı u. f. — RK. G.Lange’ns, Pfarrers in Wol- 
kenburg,, Lebensumftände ; ebend. 1781. 5. ı20 u. #. 
— Lebensumfände Gottfr. Filcher’s, Schulbal- 
ters in Herrsdorf; ebend. S. ı5ı.u. #. — Berichti- 
gung feiner Schrift: Das Schickfal der Wigandsthal- 
und Meffersdorfifchen. Kirchfahrt; ebend. 1783. $. 
126 u ff. — Kurze Anmerkung über die aus Reich- 
hennersdorf in Schlefien ausgewanderten Proteftan- 
ten; ebend. S. ıg2 u. f£e— Von dem Böhmifchen 
Gottesdient in Gebhardshof; ebend. 1792. S. 3 u. fl, 
S. 18 u. fl. 5. 33 u. f. . 

Vom Klofter Liebenthal und den dahin gehörigen Ort- 
fchaften; in Fabri’s geograph. Magazin... . Be 
tichtigungen der seyn ie auf einer Reife durch 
Laufitz, in der Berlin. Monatsichriftz; ebend.-.... 
Kurze Nachricht von Flinsberg;; ebend..... 

Nachtrag von Flinsberg und der dafelbfi erbauten Ra- 
pelle; in deffelben Neuen geograph. Magazin .. 
Nachricht von Flinsberg, der grolsen und kleinen 
Ifer; ‚ebend..... Vom Jäckelsberge bey Görlitz; 
ebend. » ..-». 

Etwas vom Queiffe zwilchen Schlefien u. der Lauftz; 
in deffelben und Hammerdörfer’s' hbift. und 
geograph. Journal .... Etwas von S$orau in der 
Niederlaufitz; ebend...... 

Recenfionen in den Fabrifchen Monatsfchriften. 


Vergl, den vou feinen Kindern abgefafsten Lebenslauf (Laubar 
1793. 4.) — Laufitz. Manatefchrift 1795. B. ı. 5. 188 U. fi. 
= Otbo's Lexikon der Oberlaufitz. Schriftßeller B. ı. Abtheil. 


2 5: 87, 374. = 
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FRIETZSCHE (KARL GOTTFRIED). 


_ Vater des vorhergehenden; 


Studirte zu Leipzig und Lauban, ward 1723 Pfar- 
rer zu Volkersdorf, 1729 Diakonus zu Wigandsthal und 
Meffersdorf, 1751 Oberpfarrer dafelbfi: geb. zu Soh- 
land am Rothfiein am ı9 Auguft 1695, gefl. am 2 Ju- 
nius 1754. . 
Trauerfchrift auf den Bürgermeifter Nicius in Görlitz, 

über die Worte: Allzeit unruhig. Görlitz 1725. fol. 


Dergleichen auf den Tod des Fräulein von Gers- 
. dorf, unter dem Titel: Das Erbtheil der Heiligen, 
Lauban 1729. fol. Ä 
Die allervollkommenfte Freude; eine Abdankungsrede 
auf M. Gerber’n. ebend, 1729. fol, Eh 
Dergleichen über die Worte: L.als dir an meiner Gnade 
genügen — auf den Paftor Irmler in Gebhardsdorf. 


ebend. 1729. fol. 
Dergleichen über die Worte: Nur dafs nichts verfäumt 
werde — auf M. Schwedler in Niederwiele,. eb. 


1752. 4. | 
Sechs erbauliche Lieder in dem Meffersdorfifchen Ge- 


fangbuch. 


Vergl. Otto’s Lexikon der Oberlaufitz. Schriftfieller B. ı. Ab- 
theil. 2. S. 374 376. 


Frisch (Jopokus LEoroLD). 


Studirte zu Berlin und Halle, ward ı742 Prediger 
su Cottwitz im Fürfienthum Glogau, 1747 zu Schwenitz 
bey Grünberg, 1752 zu Sabor und ı765 zweyter Pre- 
diger zu Grünberg: geb. zu Berlin am 29 Oktob. 1714, 


geft- am oe.» 1787: 


Mufei Hoffmanniani (Halenfis) Petre facta et La- 
pides, oder Belchreibung der verfteinerten Dinge und 
raren Steine, welche in dem Kabinet D, Friedı:. 

 Hoffmann’s befindlih. Halle 1741. 4. 
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Von den Heeren u. Waffen Gottes. wider [eine Feinde, 
aus unv- nünftigen Thieren und Gewürmen erwählt 
und gebrauchet. Berlin 1742. 4. er | 

Unterfuchung natürlicher Dinge. ıftes Stück, in wel- 
chem die Fofhlien mit wahrhaften Namen benennet, 
befchrieben und eingetheilet, auch von gebildeten 
Steinen eine kurze Eintheilung gemacht worden. 
ebend. 1742. 4. | 

Gründliche Unterfuchungen und Erklärungen göttlicher 
Träume, fo in der heil. Schrift angezeigt; nebft der 
Unterfuchung natürlicher Träume, >orau 1745. 8- 

Die Welt im Feuer, oder das wahre Vergehen der 
Welt durch den letzten Sündbrand. Nebft ı2 Kupf. 
ebend. 1746. 8. | 

Die wahre Auferftehung der Todten. ebend. 1748. 8. 

Das wahre Lob. Gottes, [o wie es wahrhaftig ift und 
feyn wird, mit lauter biblifchen Lobfprüchen und Re- 
densarten, von einem Gott Immer Lobenden Freunde. 


ebend. 1752.. &. 


Preisfchrift, die Verlfchiedenheit der Farben an den 


Gefieder und Haaren der Thiere, [o ferne fie von der 
Verfchiedenheit des Gefchlechts herrühret . . 1772... 

Das Naturfyfiem der vierfülsigen Tbiere, in Tabellen, 
darinnen alle Ordnungen, Gelfchlechter.. und Arten, 
nicht nur mit beyfiimmenden Benennungen, fondern 
auch mit beygeletzten unterfcheidenden Kennzeichen 
BuEe ig werden, zum Nutzen der erwachfenen 
Schuljugend. Glogau 1775. 4. 

Von dem Nutzen und Schaden der vierfülsigen Tiere. 
Bunalau 1776. 8. Ä 


Antheil an der erflen Ueberfetzung der erfien Linnei 


fcben [yftematifchen Tabellen, die Jah. Joachim 
Lange beforgte .... RR 

Hat von der fünften MKlaffe an die Befchreibungen z: 
feines Vaters Joh, Leonh. Frifch Befchreibung 
und Vorftellung der ıVögel Teutfchlandes (Bei! 
1765. fol.) verfertigt. | 

Abhandlung von den Urfachen der vielerley Bildungeı 

. und Gröfsen der Hunde; im 7ten Theil des Naturfor- 
forfchers S. 52 — 096. (Halle 1775. 8.) — Abhand- 
lung von den ÜUrfachen des Unterfchiedes gwifchen 
Männchen und Weibchen und dem Grund der Ver- 
fchiedenheit ihrer Farben; ebend, St. 8. S. 1-25. — 
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ü Abhandlung von den Groundurlachen des Unterfchie- 
des zwilchen männlich und weiblichen Gelchlechte, 
'vornemlich in Betrachtung der Farben ihrer Haare u. 
Federn; ebend. St. 9. $. 1-58. (1776.) — Abhand- 
lung von den Urfachen des Unterlchieds zwilchen 
Männchen und Weibchen und dem Grund der Ver- 
[chiedenheit ihrer Farbe. 3te Abtheilung; ebend. St. 
ı2. $S. 100— 110. ( 1778.) 
Auffätze in der Bunzlauifchen Monats{chrift von 177% 
1775, 1776, 1777, 1778 und 1779. | 


Vergl. Streit's alphabetifches Verzeichnifs Schilef. Schriftkel- 
ler 5, 48— BR: — Adelung zum Jöcher. 


Frisch (I OHANN FRIEDRICH). 


Studirte zu Meijfen und Leipzig, ward 1743 zu 
‚Wittenberg M. der Phil. ı745 Privatdocent auf der 
Univerfität zu Leipzig ünd HKatechet der dortigen Pe- 
 terskirche, 1748 Baccalaureus der Thevl. wie auch Sonn- 
abendsprediger der Thomaskirche, ı749 Paflor fubflitu- 
tus zu Taucha in der Diöces Leipzig, ı750 Diakonus 
dafelbfi, 1762 Paflor der Georgenkirche im Zuchthaufe 
zu Leipzig: geb. zu Dierrichsbach in der Freybergifchen 
Diöces am 6 December 1715, gefl. am 4 Novemb. 1778. 
Cosmmentatio pbhilologica de Avrıpgase nulla, ex caufhs 
fuis demonftrata, atque genuinae linguae Ebraeae ulu 
confirmata, ad illultranda varia [criptorum veterum 
« teftimonia. Freibergae 1740. 4. 
Diff. de vero fenlu et genuina ratione legis divinae 
Deuter. 22, ı0. Lipl. 1744. 4. 
— de Amica Romana, ad illuftr. leg. CXXXIY Dig. 
. de verb. fignif. ibid. eod. 4. 
5 %ommentatio de muliere peregrina apud Ebraeos minus 
honelte habita, ad illuftranda allquot lanctiorum lit- 
£f terarum monimenta. ibid. eod. 4. 
“ Dill. de haerede infante ad dicendam cauflaın ex iure 
Romano pro Paullo, ad Galat. 4, .ı. 2. ib. 1745. 4. 
»— de Levi, cum Mattthaeo non confundendo, ad 
Matth. 9, 9. Marc. 2, 4 Lue. 5, 27. ib. 1746. 4. 


’ 
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Jofephi Torelli, Itali, Animadverfiones in Hebr, 
Exodi Librum et in Graecam LXX. interpretationem 
notatae atque examinatae. Lipl. 1746. 4. 

Schriftmälfige Abhandlung von Belohnungen in ewigen 
Hütten, nach den Zeugnillen des Neuen Teftaments. 
ebend. 1749. 8. | 

‚Unpartheyilche und vollftändige Kritik über die Heu- 
mannifche Ueberfetzung des Neuen: Tefiaments, mit 

einer Prüfung der von andern Gelehrten hierüber an- 
geftellten u. öffentlich ertheilten Anmerkungen.  ıfter 
- Theil, welcher die hiftorifelsn Bücher in fich fallet. 
eb. 1750. — 2ter und letzter Theil. eb. 1752. £. 

D. Joh. Franz Buddei Catechetilche Theologie, 
aus deflen hinterlaffener Handfchrift, nebft Hrn. Joh. 
Georg Walch’s Einleitung in die catechetilche 
Hiforie, ausgearbeitet und herausgegeben. Jena 
1752. 4. Frif/ch brachte das Buddeifche Manu- 
feripe nicht allein in Ordnung, fondern that auch 

Zufätze und Erweiterungen hinzu. 

Polemilcher Katechismus, oder gründlicher Unterfchied. 
der evangelilchen und römilch -, katholifchen Reli- 
gion, in Frag und Äntwort; nebft einer Vorrede von 
Joh. Friedrich Bahrdt u. [. w. Leipz. 1756. $. 
ete vermehrte und verbeflerte Ausg. eb. 1768. 8. 

Biblifche Abhandlung vom Ofterlamm überhaupt, .ınd 
dem letzten Ofterlammstage Chrifti, als deflen To» 
destage, insbelondere; nach fo vielen Streitigkeiten 
der Gottesgelehrten auf eine enticheidende Art abge: 
fallet. ebend. 1758. 8. Ä 

Jofephi, des allererfien und wahrhaftig grolsen ge- 
heimen Kammer- und Steuerraths, angelegte Kreis- 
Steuer - Städte in Aegypten; Abhandlung über ı B. 
Mof. 47, 21. Leipzig 1771. 4. ; 

Erklärte Bufstexte in Churlachfen, durch einige Jahre, 
ebend. 1772. 4. | | 

Katechetifche Erklärung aller Sonn- und Felitags - Epi- 
fteln u. (. w. ebend. 1772. 4. 

Apokalyptifcher Katechismus, oder katechetifche Er- 
klärung und Anwendung der hohen Offenbarung $. 
Johannis. ebend. 1773..8. . 

Die gute Sache der Heidenbekehrungen in den mittlern 

- Zeiten, nach Gründen der Religion, des Staats und 
der Gefchichte, belonders der bekehrten heidnifchen 

| | Sachlen, 


y 
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| A | 
Sachfen, Preuffen, Wenden und anderer Völker, ge- 
prüft und erwielen u. f. w. Leipzig 1776. 8. 

Unnütze Kritik über die Heidenbekehrungen; an Sei- 
ler’n. ebend. 1778. 8. 

Kurzgefafste Nachricht von der gewöhnlichen Bufstags- 
Teyer in den Churfächfifchen Landen ; nebft einem’ 
doppelten Regifter über alle von 1626 ausgefchrie- 
bene Bufstexte bis auf gegenwärtige Zeit. eb. 1778. 4. 

De ficto Ilraelitarum facto, ad Exod. 3, 22. ı2, 36; 
in Novis Milcell. Lipf, T. IV. P.II. — Obferva- 
tiones ad Vollii L. VII de Arte Grammatica; ibid. 
T, IV. P.IV.TV.PL Ä 


Gab heraus: 
Katechetilche Erklärung aller Sonn» und Fefttags- Evan- 


gelien, zum öffentlichen und befondern Gebrauch ehe- 
mals von M. Chrif, Langhannfen gefertiget, 
nunmehr völlig umgearbeitet, vermehrt: und verbef 
fert herausgegeben. ebend. 1770. 8. Ä 
M. Joh. Samuel Adami Wegweifer zum wahren 
Chriftenthum, nach den Hauptftücken des Catechisıni 
Lutheri, vermehrt und verbellert. Vierte Auflage, 
Freyberg ı771. 18. | 
Katechetifche Erklärung der ganzen Palhonsgefchichte 
Jefu Chrifi, vormals von M, Chrif. Lang- 
hbannfen, nunmehr aber völlig umgearbeitet, ver- 
mehrt und verbeflert; nebft einer Vorrede von der 
prakt. Behandlung der Palhonsgefchichte. eb. 1772 8. 
M. Sebaftian Schütze’ns, weil. Pfarrers zu Ode- 
“ ran, und der Freybergifchen Infpection Adjunkt, Ord- 
nung des Heils, nach den fünf Hauptftücken des Ca- 
techismi Lutheri, in zwey und funfzig Examini- 
bus; aufs neue durch und durch vermehrt und ver 
belfert. ebend. 1773. 8. 


Vergl. Dietmann’s Churlächf, Priefterfchaft B. 2. 8. 369 — 
971. — Adelung zum Jöcher. 


Frisch (JoHann LronHARD). 


 Konrektor der Stadtfchule zu Grünberg in Schle- | 
fien: geb. zu Berlin am 3 Oktober 1757, geft. am ıı 
Februar 1795. 

Dritter Band, 34 
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Progr. Die Bildung des Herzens der Jugend, als eine 

‘ Arbeit für Schulen. Züllichau 1770. 4. | 

* Prüfung der logenannten Gründe für_ die gänzliche 
Abfchaffung der Schulfprache des theologilchen Sy- 
fiems: Glogau 1775. B» 

Kurze Nachricht von der feit 1773 errichteten Armen- 
fchule zu Grünberg. Bunzlau 1775.» » | 

Enntfcheidende Gründe wider das Steinbartifche Sy- 

_fteın der reinen Philolophie, oder Glückleligkeits- 
lehre des Chriftenthums. Breslau 1781. 8. 

Auflätze in der. Bunzlauifcheu Monatsichrift; und in 
den Schblefifchen Provinzialblättern. 


Fritsch (GoOTTFRIED Ernst). 


Studirte zu Jena, ward darauf verf[chiedene Jahre 
Hauslehrer, ward Löwenftein - W ertheimifcher Hofrath, 
erhielt 17355 einen Ruf als ordentlicher ProfefJor der 
Rechte nach Jena, den er aber einer Unpäjslichkeit we- 
gen nicht annehmen konnte, Nachher ward er Sachfen- 
'W eimarifcher Legationsrath zu Wien. Ob er auch Bi- 
 [ehöflich - Bafelijcher Kanzler war, ift unent/chieden: 
geb. zu Jena ı... gefl. .. » | 


*Meditatio ad Carolı VI Sanctionem pragmaticam, 
de ordine [uccedendi in ditiones domus Auftriacae 
eiusgque Guarantiam ab Imperio fulceptam et contra 
quoscunque praeftandam. Jenae 1733. 4- Nachge- 
druckt zu Regensburg ....« Auch [einem Jus pu- 
blicum univerfale beygefügt. Und in Faber’s Staats- 
kanzley Th. 64. 9. 210— 297. 

Confpectus iuris publicı univerfalis, methodo fyfema- 
tica nova ratione elaborati, et ex uno principio im 
dubio deducti. Marburgi 175%. 4- 

_Jus publicum univerfale et pragmaticum, methodo [y- 

fiematica nova ratione elaboratum, et ex uno princi- 

pio indubio deluctum. Accedit Meditatio ad Augu- 
fiffimi Imperatoris Caroli VI Sanctionem pragmati- 
cam, anno Superiori edita, nunc recognita et pluriunis 

novis argurnentis frmioribus aucta. Jenae 1734: B- 


4 
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*Hiftorie der ie Staatsfehler des Hicks Oeft- 


reich. . .. + 


Vergl. Weidlich’'s Gefchichte der jetztleb, Rechtsgel. Th. ı. 
5. 254 u. fe — Adelungzum Jöcher. — Allgem. lit- 
terar. Anzeiger 1798. $, 991. 


Fritsch (SABINIANUS), 


Esche des Franciscanerordens Bayrifcher Pro- 
vinz zu....: geb. zu cegfee.. 


Geiftliche Anführung und Ermabnung zu der heillamen 
 Andachtsübung des heil.  Kreutzwegs. . . ..' 1731. &. 


Geiftliches Uhrwerk. , . + « 1733. 8. 
Ewiges Heil, oder Haupt- und Grund/pruch Abe ewie 
gen Wahrheit. ....1743: 8 


Fritsch (SıgcmunD). $. FRITZscHE, 
Freyherr von Fritsch (Taomas). 


Sohn des: Buchhändlers Thomas Frit[.ch zu Be 
zig, widmete fich den Rechten und Staatsge/chäften, und 
ward fehr bald an den Hof gezogen, der ihn im Jahr 
1740 in wichtigen Angelegenh-iten nach Paris [chichte, 
RHaifer Kari der Vlernannte ihn zum Reichshofrath, 
welche Stelle er aber nach defJen Abfterben niederlegte, 
wieder nach Sachfen gieng, und in den Freyherrnfland, 
erhoben wurde. Er hatte vorzüglichen Antheil’ an dem 
Hubertsburgijchen Frieden, ward darauf Kurfächfifcher 
Konferenzminifier und geheimer Rath: geb. zu Leipzig 
um ı7003 gef. am ı December 1775. 

* Zufällige Betrachtungen in der Einlamkeit, 5 Theile. 
Leipzig 1761 — 1763. 8. 
Vergl. Adelung zum Jöcher. — Hirfching's Handbuch. 


“.. 
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Fritsche (PauL Cnrısrors). 


M. der Phil. Seit .... Sonnabendsprediger an der 
Thomaskirche zu Zeitz feit 175 ., Diakonus feit 1761, 
Paflor zu Taucha leit 1770: geb. zu Zeitz 1730, gefh 


am 5 Junius 1770. 


*Gründliche Gedanken von D. Johann Gottfried 
Hirfch’ens Synopfi Theologiae und wahrer Belch- 
rung der im J. ı754 darüber ertbeilten Erlangifchen 


Recenfion, von M. P. Ch. F. Leipzig 1754. &- ° 


_ FritTschLEer (JOHANN ANDREAS). 


Paflor zu Lengefeld feit ,.. Diakonus zu $. Bla- 
fii in der Reichsfiadt Mühlhuufen leit.. .: geb. zu... 
1690, gefl. 1769. Zn 
: Theologifch - hifiorifche Abhandlung von der Entbeili- 

gung des Tages des Herrn und anderer Feyertage. 
Mit einer Vorrede Joh. Georg Walch’s von dem 
Sabbath, als einer unerkannten Wohlthat Gottes. 
Langenlalza 1755. 8. | Br | 
Woblgemeynte Ermahnung an alle Chrilten, die göttli- 
chen Warnungszeichen am Himmel nicht zu Verach- 
_ ten, fondern vielmehr den Herrn des Himmels und 
der Erde zu fürchten, und denlelben um Abwendung 
alles Bölfen anzurufen, den Frommen und Gottes 
‚ fürchtigen zur Beurtbeilung übergeben. eb. 1768, ß. 
Amtsbrüderliche Aufmunterung an alle Evangelifche 
‚ Lehrer und: Prediger in der jetzigen bedenklichen 
Zeit. ebend. 1768. &. 


‚ Vergl, Adelung zum Jüchen 


 Frırz (ANDREAS). 


Exjefuit zu Wien: geb. zu... in Spanien am 25 
Julius 1711, gefl. 2... 


Tragoediae duae et totidem Dramata. Vindob. 1757. &. 
Teutfch von einigen Jefuiten. ebend. 1771. &. 
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Läteinifche Sprachlehre DS: 4 Theile. 8. 
Synopfis hiftoriae Germaniae. Vindob. , ... %& 
Einige kritifche Abhandl. über die heil. Schrift.» „.. . 


Vergl. de Luca's Gel. Oefreich B. ı. St. ı. $. ı%2. 


Fritz (JoHuann FRIEDRICH). 


Studirte l[eit 1746 zu Leipzig, ward Advokat zu 
Schleufingen, 1765 Archivar zu Coburg, und 1768 her- 
zogl. Sachfen- Coburgifcher geheimer Rath und Auffeher 
Fu Hennebergifchen Archivs zu Meiningen: geb. zu Suhl 
1726, gefl. am 6 März 1793. 


* Hiftorifche Beyträge zum Hennebergifchen SERIEN 

und Münzwelen; is Meufel’s Gelchichtforfcher 
Th. 6. $. 1— 29. (1778.) — * Anzeige der mebre- 
fien Hennebergilchen, fowohl von Raifern ertheilten 
Lebnbriefe, Anwartichaften und beftätigten Piivile- 
gien, als von den gefürfteten Grafen unter lich er- 
richteten Laandes- Vertheilungen und andere Verträge; 
als ein Supplement zu der Buderifchen Anzeige 
kaiferlicher Lebnbriefe u. [. w. ebend. Th. 7. S. 
179-200. ( 1779.) 

*Verfuch über den Urfprung der Grafen von Henne- 
berg; in Meuflel’s hifiorifchen Unterluchungen B. 
ı. St. 3. ( 1760.) 

*Vom Gau Tullifeld; in dem ey zur Erweite- 
ua der Geichichtkunde Th. ı. S. 54—85. (1780. ) 

* Hiftorilche Anekdoten se Berichtigungen; eb. 
S. 187 — 198. 

Beyträge zu J. P. Reinhard’s Beyträgen zur Fränki- 
fchen Gelchichte, zu J. F. Gruner’s Schriften, und 
za Arndt’s Sächüifchem Archiv. 
vergl. A. G. Walchii Memaria J, F, Fritzii (Schleufing. 

1798. 4,) — Schlichtegrolls Nek ralog auf das J. 1793. 
B. 3%. $, 294— 297. 


Fritze (JoHANN GOTTLIEB). 


Studirte feit 1760 zuerfi Theologie und dann Me- 
diein, 1764 Doktor der letzten, machte daruuf einige 


ı . 
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Reifen, und liefs fich als praktifcher Arzt zu Magdeburg 
nieder, zog 1771 nach Halberfiadt, ward 1776 königl. 
' Preufiifcher Hofrath, ı778 Stabsmedikus und während 
des einjährigen Bayrifchen. Krieges erft bey den Luzare- 
then in Magdeburg angefetzt, hernach bey der Prinz 
Heinrichifchen Armee in Sachfen und Böhmen, und 
den Winter über in Dresden, begab fich nach erfolg- 
tem Frieden ı779 nach Halberfladt zurück, wo er noch 
in demfelben Jahre die Adjunktur auf das Landphyfikat 
erhielt, vekam 1785 auch das Phyfikat des dortigen Dom- 
kapitels, ward 1786 zugleich Oberauffeher der königl. 
Preufifchen Lazarethe, erhielt 1787 als folcher mit Pen- 
Fon feine Entlaffung, ward ı787 Leibarzt des regieren- 
den Grafen von Stolberg - Wernigerode, legte diefe 
Stelle ı789 nieder, zog nach Halberflad: zurück, und 
ward dafelbfi wirklicher Lundphyfikus, wie auch Heb- 
ammenlehrer und Mitglied des Provinzial - Collegii_me- 
diei; geb. zu Magdeburg am 9 Januar 1740, gefl. am 
ı1 April 1793. 


D. inaug. de fecretione lactis muliebris et praecipuis ab 
‘ea impedita pendentibus morbis. Halae 1764. 4. 
Eine geheime Handfchrift der Herren Sutton’s, und 
raiflonnirende Erläuterung der Mittel, welcher fie 
“ fich bey der Einimpfung der Blattern bedienen, von 
Villiers; aus dem Franzöfifchen überfetzt, und 
- mit eineın Anbang begleitet, welcher das "Tagebuch 
von den Einimpfungsverfuchen enthält, welche an 
24 Kindern in dem grofsen Friedrichshofpital zu Ber- 
lin find angelftellt worden. Frankf. u. Leipz. 1776. 8. 


*Das königl. Preufiifche Feldlazareth, nach [einer me 
dieinal und ökonomifchen Verfallung, der zweyten 
Armee, im Kriege von ı778 und ı779, und dellen 
Mängel, aus Dokumenten bewiefen. Nebf dem 
Difpenfatorio, das bey der in Schlefien geftandenen 
Armee eingeführt war. Leipzig 1780. gr, &. 

Medicinifche Annalen für Aerzte und Gefundheitlie- 
‘'bende vom Herbfimonat ı779 bis dahin ı780. ı Band. 
ebend. 1781. 8. Zu vn. 


a u 
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Scharlatanerie und Menfchenopfer; Beytrag zur Ge 
[chiehte der Todfchläge in den medicinilchen Annas 
len. Leipz. 1782. &. 

Von den wechlelfeitigen Pflichten des Arztes und der 
Kranken gegen einander; in den Halberftädtifchen ge- 
meiunütz. Blättern . 1785. St. 288—3ı. $. 217 — 24$. 
und $t. 35. $. 865— 272. — Von den jetzigen herr- 
Ichenden Huften und Flufsfiebern; eb. ı786. St. ®& 
u. 5%. 9. 18 — 34 | g 

Ueber Selbfibiograpbien, aus feinem Nachlafs; in der 
Teutfchen Monatsichrift 1795. St. 2. $. 156— 168, 

Recenlionen in der Allgemeinen Litteratuf - Zeitung. 


Fritzsche (FRIEDRICH GOTTHILF). 


Hurfürfil. Sächfifcher geheimer Kanzlifl zu Dres 
den, hernach geheimer Regifirator: geb. dafelbfl 1731, 
gefl. am 28 November 1798. 
Hiforifche Befchreibung des ehemaligen Marien - Mag- 
dalenklofters in der Stadt Altenburg, theils aus gan- 
zen, theils Auszugsweife beygebrachten Urkunden, 

.  zulammengetragen und in Ordnung gebracht. Dres. 
den 1764. 4. Nebft einem Kupferblatt. 


' FritzscHeE *) SIEGMUND). 


Studirte zu Meiffen und Wittenberg, ward 1756 

M. und Privatdocent der Phil. 1739 Baccalaureus der 
Theol. 1740 Diakonus zu Mitweyda in der Diöces (Ghem- 
nitz, ı74ı Archidiakonus, 1770 Oberpfarrer : geb. zu . 
Lengefeld in Meiffen am ı7 December 1710, gefl. am 
30 März 1776, Ä 

Diff. de antiquioribus Jitterarum ftatoribus ac: Mecaena- 

tibus. Witteb. 1736. 4. 
— de recentioribus litterarum ftatoribus ac Mecaenati- 


bus. ibid. eod. 4. 


*) Nicht Farısscy, wie Adelung zum Jöcher fehreibt. 
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Diff. de Ecclefiae miniftro, a Patrono folo minime ab of- 
ficio removendo. Witteb. 1739. 4. 

Progr. de effato: Suos cuique motes fingere fortunam. 
ibid. eod, 4. 
Panegyricus in Fridericum Auguftum, .Poloniae 
Regem et Electorem Saxoniae, fub. tit. Templum 

felicitatis. ibid. eod. fol. 

Betracht, über Herzog Ernft’s zu Lüneburg Spruch: 
Nach Chrifio und dem Evangelio ift kein gıöfser 
Gut, als der Eheftand. - Leipzig 1744. fol. 

Kurze hiftorifche Nachricht von dem vor hundert Jah- 
ren feyerlich  publicirten Weftphälifchen Frieden, in 
fo ferne folcher befonders nach dem fünften Artikul 
$ ı2 bis anhero zwar oft [ehr angefochten und. be- 
firitten, dennoch aber durch göttliche Vorforge noch 
immer bisher behauptet und erhalten worden, bey 
erlebten hundertjährigen Jubeljahre 1748 aufgeletzt 
u.f. w. ebend. 1748. &. | 


Schediasma de antiquo civili ut et gamico "’Avurodyrızg. 
situ. ibid. 1750. 4. 


Vergl. Dietmann's Churfäch(. Prieferfchaft B. ı. S. 2899 — 
29. — Adelung zum Jöcher. 


Frosesıus (Jonann Nikolaus). 


Studirte zu Goslar, Helmflädt und Halle, ward zu 
Helmflädt 1776 M. und Privatdocent der ‚Phil, 1735 au/- 
[erordentlicher Profeffor derfelben, ı740 ordentlicher 
ProfefJor der Logik und Metaphyfik, ı74ı zugleich Pro- 
feffor der Phyfik und Mathematik, 1751 legte er die 
erfie Profeffur nieder: geb. zu Goslar am 7 Jan. 1701, 
gef. am ı1 September 1756. 

Diff. II de praefiantia mathefeos in philofopbia natu- 
rali. Helmftad. 1786. 4. 


De matheleos natura et conflitutione coımmentatio. ibi- 
dem .... 4 | 

Specimen philofophiae eclecticae de Metaphyfica W ol« 
fiana. ıbid. 1730. 4. 

Bibliothecae Weiflianae Catalogus. ibid. eod. g. 


1. 
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Brevis ac dilucida [yftematis philofophiae Wolfiani 
delineatio, fuccinctis tabulis coimprehenfa, luculentig 
olfervationibus pallım illuftrata, et panlophiae vel 
fapientiae humanae generatim [pectatae delineatione 
locupletata. 'Helmftad. 1734. 4. 

De pıudentia phbyfica et mathematica Oratio; accefht 
Prolufio aufpicalis de ingenio phyfico et mathema- 
tico. ıbid. 1735. 4- 

ah ei in -funere Joh. Godofredi Lakema- 
cheri. ibid. ı735. 4. 

Dill. Artihiciorum algebraicorum elementis analyleos fini- 
'torum Wolfianis comprehenlorum dilucidatio. ibi- 
dem 1737. 4. | 

Nova et antiqua luminis atque aurorae borealis [pecta- 
cula,. cum phaenomeni huius confideratione philofo- 
pbica. ibid. 1739. 4. | 

"Oratio de praeclaris recentiorum philofophorum in Lo- 
gicam et Metaphyficam meritis. ibid. 1790. 4. 

Memoria Rudolpbi Chrifiani Wapneri. ibid. 
1741. 4 

Billiothecae Meibomianae Catalogus, cum praefa- 
tione de recte ordinanda bibliotheca. ibid. 17482. 8. 

De pbilofophiae in medicina ulu Differtatio epikolica. 
ibid. eod. 4. | | | 

Encyclopaediae mathematicae memorialis Pars I. ibid. 
1743. — Pars II et III. ibid. 1744. — Pars IV, 
ibid. 1745. — Pars V et VI. ibid. 1746. 8. 

Chrifiani Wolfii Pbilofopbia rationalis, five Lo- 
gica, in compendium et luculentas tabulas redacta, 
cum obfervationibus atque indice [. Lexico logico et 
bibliographia logica fingulari. ibid. 1746. 4. 

Brevis ac dilucida fcriptorum atque argumentorum, quie 
bus nominis divini exfiftentia comprobatur recenfio, 
variis obfervationibus illuftrata, atque in ulum augdi- 
torum edita. ibid. eod. 4. | eG 

Progr. de felenographiae iufta dignatione. ib. eod. 4. 

Magni Pegelii, Erhbardi Heifmanni, Simonis 
Mengiiet Francifci Parcovii, primorum Aca- 
demiae Juliae Mathematicorum , memoriae; Oratio, 


. Ibid. eod. 4. 
Progr. Bibliographia [elenographorum mominalis. ibid,- 
1747: Ge | | 
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Duncani Liddelii, Henr. Schaperi, Joh. a 
Fulden et Sigismundi Hofemanni, Profello- 
rum quondam in Academia Julia Mathematicorum, 

 memoriae; Oratio. ibid. eod. 4. 

Pıogr. Myfterium de daemonibus five geniis atque in- 
telligentiis philofophicum fideliter revelatum. ib.eod.4. _ 


- _—_ Relieio Mathematici circa natalem Dei vifibilis [eu 


Chrißi Servatouis. ibid. eod. 4. 

Prorectoratus academici mathemata atqte experimenta 
quaedam ; Oratio. ibid, 1748. 4. 

Bibliographiae felenographorum exegeticae et criticae 
Specimen I— VI. ıibid. 1748 — ı753. 

De Johanne Buridano eiusdemque afino disquißtie 
hiftorica et philofophica. ibid. 1748. 4. 

"Diff, -Hiftorica et dogmatica Canonis trigonometrici di- 
Jucidatio. ibid. 1750. 4. Ä 

Hiftorica et dogmatica ad Mathefin introductio, quae 
fuccincta Mathefeos hiftoria cum caeteris praecogni- 
tis, nec non [yftematis mathematici. delineatio com- 
pendio Wolfiano adornata continentur. ib. eod. $. 

Progr. Brevis ac dilucida philofophiae naturalis feu phy- 
ficae delineatio. ibid. eod. 4. Unvollender. 

Rudimenta biographiae mathematicae Sect. I. II. III. 
ibid. 1751. 1754. 1755. 4: 

Einladungsfchrift zu.einer Rede u. [, w. eb. 1752. fol. 

Progr. ad orationem Godofredi Peterfen etc. ibı- 
dem. eodem. fol. - ‘ | 

Pauli Heigelii, Chriftoph. Tob. Wideburgii 
et Rud. Chrif. Wagneri, Profelorum quondam 
in Acad. Julia Mathematicorum memoriae; Oratio, 
ibid. 1754. 4. | 

Verzeichnils einer zur Melskunft und Naturlehre dien- 
famen Geräthfchaft. ebend. 1753. 4. 

Progr. Recenfus heliographorum, una cum heliographiae 
prooemio. ibid. eod. 4. 

— Aulae Dei proceres luculenter demonftrati. ib. 1754. 4. 

Polyhiftor heliographicus five (olaris. ibid, 1755. 4. 

Arbeitete auch an einer er ar Gefchichte der 


‚ Helmfiädtifchen Mathematiker, als auch der. ganzen 
Helmftädtifchen Univerfität. 


Vergl, Neurs gel. Europa Th. ı5. 6, 787794: — Adelung 
zım Jöcher. 
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FröLıcn (Erasmus). 


Trat 1716 in den Jefuitenorden, fiudirte zu Wien 
und Leoben, lehrte hernach zu Klagenfurt und Wien 
Mathematik, Gef[chichte und Münzkunde, war 1746 Bi- 
bliothekar und Lehrer der Gefchichte und Alterthümer 
an dem neu geflifteten Therefianum zu Wien; geb. zu 
Grätz in Steyermark:. am 2 Oktober 1716, gefl.am 7 

"Julius 1758. 


Utilitas rei numariae veteris compendio propofita. Ac- 
cedit Appendicula ad numos coloniarum per Cl, Va- 
illantium editos, e Cimelio Vindobonenfi cuiusdaın 
e S. J. (Caroli Granellii). Viennae Auftriae 
ı753- 8- 

Appendicula ad numos Auguftorum et Caelarım ab ur- 
bibus Graece loquentibus cufos, quos Cl. Vaillän- 
tius collegerat, concinnata e Cimelio Vindobonenfi 
cuiusdam e S$. J. (Granellii). ibid. 1734. Q. 

Diff. de numis, monetariorum veterum culpa, vitioßs. 
ibıd. 1736. 8- De 

Diefe 3 oder vielmehr 4 (weil in der erfien 2 Abhand- 
lungen enthalten find) Schriften liefs er, anfehnlich 
vermehrt, unter folgendem Titel zufammen drucken: 

Quatuor Tentamina in re numaria vetere: I. Dillerta- 
tio compendiaria de utilitate rei numariae veteris. 11. 
Appendicula ad numos coloniarum Romanarum, a 
Cl. Vaillantio editos. III. Appendicula ad numos 
urbium, Graece loquentium, fub Auguftis percu/los, 

_ et a laudato Vaillantio vulgatos. IV. Differtatio 

_ "de numis monetariorum veterum culpa, vitiofis. Edi- 
tio altera, ab auctore recognita, multis locis, numis- 
que locupletata. ibid. 1737. 4. 

Animadverfiones in quosdam numos veteres urbium. 
ibid. 1738. 8. Neue Ausgabe, betitele: Animadver- 
fiones in quosdam numos veteres urbium. Editio al- 
tera auctior, curante Antonio Francifco Go- 
rio. Accelhit Mantilla numismatum rarilimorum et 
‚antea nunqguam editorum, praecipue ex cimeliarchio 
Regio Caelareo Vindobonenfi, Florentiae 1751. 8. 


De figura telluris Dialogus, geminas partes complectens. 
Viennae Auftr. 1743. 4. Palflavii 1757. 4 
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Appendiculae duae novae, ad numos coloniarum altera, 
altera ad numos Augultorum et Caelarum ab urbibus 
Graece loquentibus pereuflos. Vienn. 1744. &. 

Optica colorum R. P. Cafel, 5. F. Latinitate donata. 
ibid, 1744. 1745. ß. | 
* Annales compen!iarii Regum et rerum Syriae, numis 

| veteribus illufrati, deducti ab obitu Alexandri 

 Magni ad Cn. Pompeji in Syriam adveutum, 
cum amplis Prolegomenis, - inferipti bonoribus Ser. 
ac Pot. Dom. Dom. Mariae Thereliae, Hung. 
Bohem. Reg. etc. dum [ub eiusdem aufpiciis in alma 
ac celeb. Archiepilcopali Univerfitate Tyrnavienf, ex 
Praelectionibus Jo. Bapt. Prilefzky, S. J. etc. 
univerlam philofophiam publice propugnaret, et ınuni- 
ficentia Regia cruce gemmata donaretur, Rev. et 11. 
Don. Comes. Carolus E[zterhazy de Galan- 
tha, Perpetuus in Frakno. ıbid. 1744. fol, Fditio 
altera; cui accellere notae compendiariae et Mono- 
grammata numismatum Graecorum. ib. 1754 (nicht 
1750.) fol. 

De fontibus hiftoriae Syriae in libris Macchabaeorum 
prolufo Lipfiae edita (a Gottl. Wernsdorfio), _ 
in examen vocata,. ibid. 1746. 

Introductio facilis in Mathefin , confcripta ad ufuin ty- 
ronum philofophiae provinciae Auftriae, ibid. eod, 
III Tomi. 8. 

Dubia de Minnifari aliorumgue Armeniae Regum nu- 
mis, et Arlacidarum Epocha, nuper vulgatis Rapo* 
fita. ibid. 1754. 4. 

* Diplomatarium Garftenfe inendaluns auctum et illu- 
firatum, ex collectaneis manulcriptis R. P. Sigis- 
mundi Pufch, e $. J. et ex aliis monumentis, 
opera Michaelis Carolı 5. R. I. Comitis ab 
Althann. ibid. eod. 4. Auch mit einem andern 

Titelblatt, worauf fieht; Opera R. P. Erasmi 
Yroelich. 

*Cafulae $. Stephani, Regis Hungariae, vera imago 
et expofitio, quas publica luce donavit Francis- 
cus L. B. Balaffa de Bala[lfa - Gyarmath. 
ibid. eod. 4. Auf einem andern Titelblatt flieht: quas 
publica Juce donavit E. Froelich. 

*Numismata Cimelii Caelarei Regii Auftriaci Vindobo- 
nenfis, quorum rariora iconismis, cetera catalogis ex- 
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bibita (in al des P. Khell, Jamerai Du- 
val und des Vorfiehers des kaiferlichen Münzkabinets, 
de France). Vien. T. I. 1754. — T. ID. 1755. 
fol. maj. 

Dialogus, quo difceptatur: anne Rudolphus Habs- 
burgicus Regi Bobemiae Ottocaro ab obfequiis 
fuerit, eumdemque tentorio lapfili. delulerit? 8. I. 
Regiae Celfitudini Jolephi Archiducis Auftriae di- 
catus, cum Serenillimis eiusdem aulpiciis Otto, $. 
R. I. Comes de Schrattenbach ex pbilefophicis, 
bifioricis et mathematicis difeiplinis in Gollegio The- 
refiano Soc. Jefu publicum examen Subiret. ibid. 
"ı755- 4» } 

Ad numismata regum veterum anecdota aut rariora ac- 
celio nova. ibid. eod. 4. 

Genealogiae Sounekiorum Gomitum Celeiae, et Co- 
mitum de Heimburg fpecimina duo, S. I. Ma- 
riae Thereliae Augufiae dicata, cum fub Augu- 
fiis eiusdem aufpicis Edmundus L. B. a Bra- 
beck, Hildefienlis et Halberftadienfis Canonicus, ex 
philofophicis, hiftoricis et mathematicis difciplinis in 
Collegio Regio Therefiano $S. J. publice refponderet. 
ibid. eod. 4. | 

Diplomataria facra „Ducatus Styriae; olim collesit Si- 
gism,. Pufch, e Soc. Jelu; edidit, auxitque E. 
Froelich etc. ibid. 1757. Tomi II. 4. 

Notitia elementaris numismatum antiguorum illorum, 

uae urbium liberarum, Regum et Principum ac peı- 
as llufirium appellantur; Mariae Thereliae 
Auguftae honoribus dicata ab Anton, Comite Klo- 
buficzky de Zetteny, dum idem [ub augufilf. 
aulpiciis in Cotlegio regio Thereliano $. J. tentamen 
publicum ex Pbylica, Hiforia, Jure naturae et Phi- 
lofophia morum f{ubibat. ibid. 1758: 4. | 

Specinen archontologiae Carinthiae, Mariae There- 
fiae Auguftae honoribus dicatum ab Hermanno 
Wernero L. B. de Braberk, Canonico Hildeh- 
enh et Lubecenf. Pars I et Il. ibid. eod, 4. 

De familia Vatallathi numis illufrata, opufculum 
pofihumum. Accedunt ejusdem appendiculae duae 
ad .numismata antiqua a Cl. Vaillantio olim edita, 

_ editione altera reltitutae, curante Jolepho Khell, 
e $. J. ibid, 1769. 4. 


54% lrörıck (E.) Faönuıcnen (K. H.). 


Folgende zwey Bücher erfchienen zwar unter fremden 
Namen, werden aber ihm zuge[chrieben; wenigfiens wur- 
den fie unter feiner Leitung und befländigen Bey- 

hülfe gefchrieben: | 

Tentamen — promovendae feriei Comitum Goritiae, 

confcriptum a Rudolpho Comite Coronini de 

Quisca etc. Vien. 1752. 4. Ed. altera, aucta et 

 eımendata. ibid. 1759. fol. Diefem nach würde oben 

‚ im 2ten Band unter dem Artikel Coronini S. ı79 
Erwähnung hiervon zu thun [eyn. 


Regum veterum numismata anecdota, aut perrara, no» 
tis illuftrata, collata opera et Audio Francilci 
Antonii, $. R. I. Comitis de Khevenhüller. 
ibid. 1752. 4. 

Auch hat er Antheil an des Grafen Leopold von 
Clary und Aldringen Tentamen de titulo Rom. 
Imp. ibidem 1753. 4. Demnach auch zu bemerken 
im 2ten Band S. 131. Ä 

Nicht minder an Dom. Ant, Spingaroli Tentamen 
contra vulgatam de Rudolphi excommunicatione 
fententiam. ibid. eod. 4. 


Sein Bildnifs vor der eten Ausgabe vga des Grafen von Co- 
ronini Tentamen etc. 


Vergl. Jofephi Khell Elogium Erasmi Frölichz; bey der 
von ihm zum Druck beförderten Schrift de familia Vatalla- 
thi (1762.) Teutfch von S. W. Oetter (Nürnb. 1773. 4.) 
-— Denis in den Merkwürdigkeiten der G#rellilchen Bi- 
bliothek 8. 7—10. — Adelung zum Jöcher. — Hir- 
f[ching's Handbuch. — F. v. P. Schrank’s Nachrich- 
ten von berühmten Gelehrter B. ı. $. 206—230, — Deuk- 
würd, aus dem Leben ausgezeichneter Teutichen des ıgıen 
Jahrhunderts $. 548. 


FrÖMMICHEN (Hart Heinrich). 


M, der Phil. und Privatdocent zu Helmfiadt feit 
1761, hernach zu Göttingen [eit 1770, Direktor des 
Gymnafiums zu Hildesheim Seit 1773: geb. zu Erfurt 
1736, gefl. 1788. 


Diff. de difcernendo ne ab abftracto mentis cogitato. 
Helmft. 1761, 4. e ed 
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Regeln der Klugheit für junge Frauenzimmer u. Manns- 
perloneu. Helft. 1766. 8. | 

Enucleationes ad philofophiam, practicam maxime. ibi- 
dem 1769. 8. 

Dil. de pbilofophia academica. Goettingae 1770. 8. 

Briefe, philofophifehen Inhalts. ebend, 1771, &. 

Ueber die Lehre des Wabrfcheinlichen und den politi- 
Ichen Gebrauch deflelben, wobey zugleich eine Theo- 
rie des Wahrlcheinlichen angezeigt wird. Braun- 
[chweig und Hildesheim ı773. 4. 

Progr. de inftitutione feholaftica genio faeculi accommo- 
danda. Hildehiae 1773. 4 

Progr. de Perfio. ıbid. 1775. 4. | 

Gab heraus: W. A. Teller’s Acfchiedspredigt in 
nebft 7 andern. Braunfchw. 1768. gr. 8. 


FRÖREISEN ade LEONHARD). 


Studirte zu Strasburg, ward dafelbfi 1711 M. der 
Phi. hiele fich hernach eine Zeit lang zu Gie[fen und 
Jena auf, hielt auf letzterer Univerficät feit 1716 Vor- 
lefungen, kam ı717 nach Strasburg zurück, wo er 1721 
Lehrer am Wilhelmifchen Kollegium und Vefperprediger 
ward, ı724 vierter Prof. der Theol. bey dortiger Univer- 
ftät, 178%. D. derfelben, ı73ı HKanonikus zu St. Tho- 
mas und Präfes des Kirchenkonvents, 1ı74ı aber Predi- 
ger an der Prediger- oder neuen Fiirche: geb. zu Breu- 
Schwickersheim, einem Dorfe unweit Strasburg am 9 
May 1694 , gefi. am ı3 Januar 1761. 


Diff. (Praef. Scherzio) de oftracismo. Argentorati 
ı7ı1. 4 

„— (Praef. Pfeffingero) de poenitentia Dei. ibi- 
dem 1714. 4. 

— (Praef, J. H. Majo) de infelici divitis felicitate, 
ed Luc. 16, ı9. Gillae 1714. 4. 

—— I1—1II de praeiudiciis in fudiis hiftoricis evitandis, 
Jenae 1716-— 1717. 4 

— (Praef. Buddeo) de characteribus verae Reforma- 

Ber ibid, 1717. 4 
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Oratio de Charlataneria Theologorum. Argent. 1735. 4. 
Ward zu Jena 1737 in’4. und anderwärts mehrmals 
nachgedruckt, auch überfetzt und mit Beylagen her- 
ausgegeben. Auch von dem Verf. jelbfi der hernach 
erwähnten Warnung gegen die Zinzendorfijche 
Seelenpefl beygefügt. 

Leichenpredigt aus Pred. 3, 15. ebend. 1736. fol. 

Diff. de hortulanis [piritualibus in regno gratiae. ibi- 
dem 1736. 4. 

— de domefticis paftorum vifitationibus. ibid. 1737. 4 

— fifiens praecipua momenta articulorum Schmalcaldi- 
corum, a b. Luthero a. 1537 conlcriptorum. ibi- 
dem. eodem. 4. 

Thefes theologicae. ibid. 1737. 4. 

 Friedensrede. ebend. 1739. 4, 

Rathspredigt. Frankfurt 1741. 8. Mehr eine politifche 
Rede, als eine Predigt, gegen den Grafen von Zin- 
zendorf. | 

Diff. theol, de temeraria provocatione ad primitivam ec- 
clefam. Argent. 1741, 4. Auch bey der folgenden 
Schrift. | 

Höchftnöthige und woblgemeynte Warnung für der heut 

"zu Tage grafirenden Zinzendorfilchen Seelenpeli; 
welcher b 
‘dio gehaltene, diefe Materie erläuternde Difputation 
de temeraria etc. wie auch eine von ihm gehaltene 
Rede de Charlataneria Theologorum. Frankf. 1742. $ 

Oratio de milero ecclefiae Augultanae confelhonis per 

_ multis in locis fiatu. Argent. 1743. 4. sie ward von 
dem Ammeifter und von den Rirchenpflegern ihres un 
behutfamen Inhalts wegen confifeirt, aber von den Na 
tholiken ins Teut/che und Franzöfifche überfetzt und 
verbreitet. | 

Abfchilderung Mahomed’s und Zinzendorf’s, al 
feines heutigen Affen. ebend. 1747. 4. Auch in der 
Erlang. gel. Zeitung 1747. 5. 221— 226. 229 — 231. 

Lateinifch und Franzöfifch. .... Aufs neue abge 

druckt in folgender Schrift: ° 


eygefüget ift eine unter des Autoris Praeli- | 


Vergleichung des Graf Zinzendorf’s mit Moha- | 


met; welcher die Bedenken der theologilchen Facul- 
täten zu Altorf, Giefen, Göttingen, Halle, Jena, 
Wittenberg, und der Evangelifchen Minifterien zu 
- Hamburg, Lübeck, Nürnberg, Regenipurg und Ulm, 


voR 
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_ von dem Greuel der Zinzendorfilchen Lehren. 
und Unternehmungen Auszugsweile beygefügt find; 
nebft einigen andern dahin gehörigen Schriften des 
Verfallers. Frankfurt und Leipzig 1748. B. 

Dif, Meletema theologicum iudicia continens tam de 

äs, qui es ftudio exegetico profuerunt, 
quaın qui eidem nocuerunt. Ärgent. 1754: 4. 

Vorrede zu C. M. Kromeyer’s genauen Unterf[us 
cebung und gründlichen Widerlegung der David 
Nitfchmännifchen oder vielmehr Zinzendorfi- 
[chen Probe eines Lehrbüchleins für die [ogenannte 
Brüdergemeine. (Strasburg 1742. 8.) | 

Vorrede zu eben deffelben Hodomoria Zinzen- 
dorfiana. (ebend. 1742. 8.) | 

Lobrede auf dem Grafen Moritz von Sachfen; mit 
der Lobrede von J. M. Lorenz zulammengedruckt. 
(ebend. 1751. 4-): 

Vergl. Mofer's jetzileb. Theologen S. 215-218. — Strodtex 
mann's Gelch. Jetzıleb. Gelehrten Th. ır. $. 124 — 154. — 


Erlang. gel, Zeitung ı761. S. 35: u, ff. — Unpartheyifche 


Kirchenhiftorie Th. 4. $. 751-784 = Adelung zum Jö- 
cher, 


From (NATHANAEL (Frieprich). | 


Studirte zu Danzig und Roflock,‘ ward dafelbfl 
1765 M. der Phil. und Privatlehrer, ı766 Rektor und 
ProfefJjor des Gymnafiums zu Neu =» Stettin, 1ı77ı Pro« 
felfor des Gymnafiums zu Stargard, ı776 Diakonus der 
lutherifchen Marien- oder Oberkirche zu Frankfurt an 
der Oder, 178% Archidiakonus, ı788 aufferordentlicher 
Profeffor der Theol. auf der dortigen Univerfität, wie 
auch leit 1795 überzähliger ordentlicher Profeffor der 
Philofophie: geb. zu Marienberg in Wefipreufen am ı2 
November ı736, gefl. am.3 September 1797. 

Diff. de duellis, praefertim in Academüs illicitis. Fran- 
cof, 1779: 4. 

Pred. zum Andenken des Konfiftorialr. Simonetti 
ebend, 1782. &« 
Drister Band, 35 
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Herzog Leopold zu Braunfchweig, der Menlchen- 
freund; ein Schattenrifs. (Mit Kupf.) Berl, 1785. &. 
2ter Verluch; ebend. 1787. 8. | 

Diff. XI Thefes theologicae. Francof. 1791. 4. 

— Thefes theologicae de infpiratione. ibid, 1794: 4. 
Verlichiedene Diliertatioren, Programmen und Reden, 
auch Teutfche und Lateinilche Gedichte, 0 
Hat grofsen Antheil an der Sammlung zum Vergnügen 
_ unlter Mitbürger, einer W ochenfchrift. ( Stargard 

1775: 8.) ‘ 


" vergl. Goldbeck's Litter, Nachrichten von Preuflfen Th. ı. 
5. 157 u. f. — Denkwürdigkeiten der Mark Brandenburg 
1797. Oktober S. 1070 u. . 


 FRoMmAnN (ERHARD ÄNDREAS), 
Bruder von Johann Philipp; 


.  Studirte zu Coburg und Altdorf, ward dafelbfi 
1745 M. der Phil. und Privatdocent, 1748 Pfarrer zu 
Walbur im Coburgifchen, 1754 zu Garnfladt in (\sbur- 
gifchen, 1756 Profe[Jor der Griechifchen und we 
[ehen Sprachen an dem akademifchen Gymna, u Co» 
burg, 1761 Direktor deffelben, 1762 D. der ineologie, 
1764 herzogl. Sachfen - Coburgifcher Konfiftorialrath, 
1771 königl, Preufffcher Konfifiorialrath, Generalfu- 
perintendent und..Abbt zu Rlofter Bergen bey Magde- 
burg: geb. zu W ie/enfeld im Coburgifchen am 8: No- 
‚vember ı722, gefl. am ı Oktober. 1774. 


Diff. (Praef. Nagelio) de cultu Deorum ex donaro- 
Yısıg illufiri. Altorf, 1745. 4. 

— Philofopbemata quaedam R, Molis Maimonidis 

‘ cum recentiorum quorundam fententiis collecta. ibi- 
dem. eodem, 4. 

— de Hermeneuta veteris Ecclefiae. ibid. 1747. 4. 

— de [yntaxi linguae et praecipue Ebraicae. ib. eod. 4. 

— de lingua profunda, ad illuftr. Ef. XXXIII, ıg. 
Fzech. III, 5. 6. ibid. 1748. 4 

Progr. de utili linguae Graecae cum Hebraica coniun- 
stione. Coburgi 1756. 4. 
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Progr. de cauffis nominum litterarum Hebraicarum, ex 
primo et antiquilimo fcribeudi genere demonftratis. 
Coburgi, 1757. 4. | DE . 

.— in Cl. Aeliani variam hiftoriam ob/lervationes ali- 

quot. ibid, eod. 4. = | 

— de Metropoli Philiftaeorum regni a Davide ex- 
pugnata, ad 2 Sam VIII, ı. ibid. eod. 4. 

Diff. de opinata fanctitate linguae Hebraicae, foecunda 
errorum matre. ibid. 1758. 4 . | | 

Progr. de aqua loquente, ad Ignatii Epilt. ad Roma- 
nos. ibid. eod. 4, " | 

— de viris precari iufhs iv zavr rorw ad ı Timoth. II, 
B- ibid. eod. 4 ; \ 

— de”codicibus facris, iulu Conftantini M. ab Eu- 
febio adornatis. ibid. 1759. 4. 

Diff. de facris Judaeorum libris, idolorum imaginibus 
olim foedatis, ad’illuftr. a Maccab. III, 48. ibi 
‘dem. eodem. 4 u 

— de ritu foederum faciendorum äpud veteres, ad il. 
lußr. S, $S. ibid. 1760. 4. 

— an variae lectiones ad codiıcem V.' T. ex Mifchna 
‚co: of pollint? ibid. eod. 4. 

intisinWdulefiae Chriftianae reformatione, "Judaeis utili. 
lie Ban 2 E 4» 

— de ‚waximiliani I Imperatoris Romani in rem 
litterariam meritis. ıbid. eod. 4. 

Progr. de Chrifto Trenarcha. ibid. eod. 4. | 

— Religionem Proteftantium, regali civitatis generi non 
minus, quam reipublicae liberae adcommodatam elle, 
contra Montesquium alleritur. ibid. 1762. 4. 

— ad verhonis vulgatae locum Job. IX, 28. brevis ob- 
fervatio. ibid. eod. 4. 


— de Chrifto, ad gloriam Patris e mortuis excitato, 
ad Rom. VI, 4. ibid. eod. 4. | 

— per aquae libationem in feflo Tabernaculorum dona 
Spiritus S. tempore Novi Telt. expectanda adumbrata 
fuille, probabile haud videri evineitur. : ibid. eod. 4. 

— ÖObfervationes ad Genealogiam Jelu Chrifi a 
Matthaeo tradıtam. ibid. eod, 4. | 

—. Örientis regibus plurium numero de fe loqui non 
inuftatum olim fuiffe, probabiliter oftenditur. ibi- 
dem. eodem. 4. | 
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Progr. de Chrifio, non angelorum fed hominum fer 
‚vatore. Coburgi 1768. 4. 

Diff. inaug. qua Topices Paulli Apofoli in fide falvi- 
fica et V. T. probanda Specimen proponitur. ibi- 
dem. eodem. 4. | | | 

Progr. de erroribus, qui in interpretationem V. T. a 
Judaeis manarunt. ibid. 1763. 4. 

— II Topice Apoftelorum in probanda ex V. T. Ci::., 
fti ex mortuis refurrectione.. ibid. eod. 4. 

— II de Philolophis, a Licinio Imp. excruci ;_ 
ibid. eod. 4 | | 

— II Topica ‚Apoftolorum de Chrifti ad coelum |. 
fcenfu ex V. T. probando. ibid. eod. 4. 

Dill. de feminis quibusdam, ‚quae Evangelii veritatem 
tempore reformationis facrorum. fcriptis defenderunt. 
ibid. Fe A | | 

Progr. der Krieg und Frieden, aus verfchiedenen Se- 

_ hepunkten betrachtet. ebend. 1764. 4. 

— de arbore fructifera non excidenda, ad Deuter. XX, 
19. ibid. eod. 4: 

— 1 Philonis’ et Jofephi de agno pafchali cum 

. Talmude confenfus. ibid. eod. 4. 

— de legibus Mofaicis climatis contagiones reprimentie 

bus. aa aid 4 

— IV de praeftantia religionis Chriflianae, ex auctoris 
eius cum angelis comparatione ab Apoftolo Paullo 
monftrata, ad Hebr. I, 4— 14. ibid. eod. 4- n 

— de religione Chriltiana, omni .climati accommodata. 
ibid. eod. 4. | 

Der leichte Tod eines Regenten, der ein Weifer und 
ein Chrit ift; in der Einladungsfchrift zur Trauer u. 
Gedächtnifs - Feyer wegen des höchfifeligen Able- 
bens des Durchl. Herrn Herzogs Franz Jolias u. 

 Lw. ebend. 1764. 4. 

Progr. V. Topica Apoftolorum in exterarum gentium ad 

hriftum vocatione, ex V. T. probanda. ib, eod. 4. 

Diff. de Canone hermeneutico, quo a lenfu proprio 
non elle facile recedendum praecipitur.' ib. 1765. 4. 

Progr. Hypothefis hermeneutica Johannis Jortini, 
Angli, de duplici nonnullorum vaticiniorum V. T. 
Senfu, examinata. ibid. eod. 4. 

*— Interpretationes N. T. ex Hippolyto collectae. 
ibid, eod. 4. 
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Progr. V Topica Paulli in Chriltianorum a lege Mo» 
faica immunitate, ex V. T. probanda. Coburgi 
1765 — 1766. 4. 

Memoria Crameri, Prof. Phil. et Mathef[. etc. ibi- 
dem 1765. 4 eG rs 

Meworia Linkii, Prof. Phil. pract. et bibliothecae 

. Braefecti. ibid. 1766. 4. 

"gr. TIL Judaeorum per orbem difperfio, religionis 

. . Ghriftianae inter gentes olim propagandae magnum 

""Rdiumentum. ibid. 1766. 4. 

— von der Erkeunntnils Gottes aus dem moralifchen 
“f,eben der Menfchen. ebend. 1766. 4. 

— Wabre Helden, als Woblthäter der Mufen. ebend. 
1766. fol. 

— Interpretationes N. T. ex Irenaeo. ibid. eod. 4. 

— II Topica Ghrifli in mortuorum ad vitam reditu, 
contra Sadducaeorum errorem ex V. T. aflerendo, ad 
Matth. XXI, 31. 32. ibid. 1767. 4. 

— Topica Paulli, qua Chriftum eandem cum ho- 
minibus naturam communem habere debuille, ex V. 
T. prabatur, ad Hebr. II, 11 —ı5. ibid. eod, 4. 

Epiftola ad Summe Rev. E. R. Fifcherum de Luci- 
fero, Calaritano olim praefule. ibid. eod. 4. Auch 
in dem Muleum Cafimirianum p. 299 — 332: R 

Progr. de verbis N. T. quae plus aut minus, quam or 
dinarie folent, interdum fignificant. ibid. 1768. 4. 

Von der Leichtgläubigkeit derer, die die Auferfiehung 
Chrifti von den Todten nicht glauben wollen. 
ebend. 1768. 4. 

-—- An vocabulum »wwre= in N. T. divinam Chriftl na 
turam interdum fignäficet ? ibid. eod. 4. 

— Obfervationes ad interpretationem N. T. ex Cle«s 
mentis Rom. Epiftolis. ibid. eod. 4. 

— IV Saeculum decimum prae ceteris medii aevi no» 
mine obfcuri infigniendum non elle. ibid. 1770. 4. 
Aueh in dem Muleum Cafinirianum p. 332 — 367. 

— Topica Paulli, qua Chrifto omnia f[ubiecta efle 
oftendit, ad Hebr. II, 5—o9. ibid. eod. 4. 

— de dilerimine iuftitiae legalis atque evangelicae ver- 
bis Moflis a Paullo monfrato, ad Rom, X, 5-8. 
ibid. eod. 4. 

Opufeulorum pbilologici atque hiftorici argumenti, an- 
tea ligillatim, nunc in unumm collectorum digeltorumve 
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Tomi duo. Coburgi 1770. 4. Die meiffen vorher an- 
geführtenDifputationen und Programmen befinden fich 


in diefer Sammlung. 
Mufeum Caßmirianum. Particula prima *), differtatio- 
nes biftoricas complexa; iuftruxit et praefatus elt 
etc. ıibid. 1771. 8. Eine Sammlung älterer und neue 
rer Di/putationen und Programmen von Direktoren und 
Brefflren des akademi/chen Gymnafiums zu Coburg. 
'* Sammlung einiger Predigten und Ermahnungsreden, 
Magdeb. 1774. 8. (Zum Theil v. F. C. Reccard). 


Vergl. Ha’rlefii Vitae Philologorum nofira acıate clariff. Vol. 
I. p. 65—80. — Adelung zum Jöcher. — Saxii 
Onomaft. P, VII. p. 277. ’ 


“ FrRommann (JoHANN HEINRICH). 
Studirte zu Tübingen, ward ı748 M. der Phil. 
1752 reifete er durch Oberfchwaben, wie auch durch ei« 
nen Theil von Bayern und Tyrol, 1753 ward er Repe- 
tent zu Tübingen, begleitete in demfelben Jahr einen 
Würtembergifchen Kavalier nach Italien, 1756 gieng er 
als Profeffor der Phil. auf die damahls neu errichtete 
Univerfität zu Moskau, 1766 ward er au[ferordentl Prof. 
der Phil. auf der Univerftät zu Tübingen: geb. zu Göp« 
pingen in Würtemberg 1729, gefl. am ı7 Jan. 1775. 
Diff. Stricturae de ftatu fcientiarum et artium in impe- 

rio Ruffico. Tubingae 1766. 4. | 
Rede von der Einrichtung des Rufhfch - kaiferlichen 
Geletzbuches; in der Sammlung aller Vorlefungen 
u. Reden vor dem Herz. v. Würtemberg 5. 240-250. 
Vergl. Bök’s Gefchichte der Univerfität zu Tübingen $. 263 u, 


££— Adelung zum Jücher. 
FrommanN (JoHanN PhHırıpp), 
Bruder von Erhard Andreas; 
Pfarrer und Adjunkt zu Meeder im Fürfienthum 


Coburg: geb. zu Wiefenfeld im Coburgifchen 1720 
gefi. am ı2 März 1793. 


*) Mehr kam nicht heraus, 
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Beytrag zur Vertheidigung der von .unfern beften- alten 
und neuen Gottesgelehrten längft gefchehenen guten: 
Berichtigung der Frage: Was ift von der Beichte 
und der Vergebung der Sünden, die bey ihr durch 
die Prediger gelchieht, zu halten? Mit welcher ein 
ungenannter Schnftlteller eine zu Halle 1775 heraus 

egebene kleine Schrift betitult, die Frage aber im 
Eilebee [chlecht berichtigt hat. Coburg 1779. 8- 


Frommer (JoHann Cnrıstorn)  - 


Pfarrer zu Bettberg in der Badenifchen Herrfchaft 

Badenweiler: geb. zu...gef...,. | 

Tlieorie vom Kleebau, gegründet auf das Geletz der 
anziehenden Kraft der wachfenden Pflanzen, das uns 
weiter führt auf die einfache und natürliche Theorie 
vom Landbau überhaupt. Balel 1784. 4. 2te ver- 
mehrte Ausgabe. ebend, 1785. 8. 


Fronnorer (Lupwiıc). 


Von 1769 bis 1774 Schullehrer bey dem Stift U. 

L. Frau, wie auch erfier Normal» Schullehrer zu Mün« 

chen, dann Mitexaminator der Schulkandidaten, und bis 

ı778 ProfefJor der dortigen Realfchule, 1779 kurfürfl. 

Hofrathsjekretar, 1781 Rektor der Teut/chen Schulen, 

1783 Schul - Rath, alsdann entlaffen, und [eit dem Ju- 

lius 1799 abermahls Schulraih; geb. zu Ingolfiadt am 

24 Auguft 1746, gefl. am 9 November ıgoo. 

E.ırfier Verfuch in Gedichten; mit einer Vorrede des 
kKurfürftl. geiflichen Raths und Canonici Braun. 
München 1770. 8. 

Matbilde; ein Schaufpiel in drey Aufz, eb, 1774. &. 

Teutfchlands belletriftifches goldenes Jahrhundert if, 
wenn’s lo fortgelt, fo gut, als -vorbey; eine Rede. 
ebend. 1779. gr. 4. 

Die Urfachen des Verfalls vom Anfehen der Schulleh- 
rer in Bayern, .. . 1780... . | 
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Die befle Art, die Schuljugend moralifch zu bilden. 
München 17882. 4. 


Mufs der Schulmann ein Gelehrter feyn? eb. 1784: 4. 

Oden bey dem Regierungsantritt Sr. kurfürfl. Durch]. 
Maximilian Jofeph. ebend. 1799. 4. 

Ueber das Studium der Kupferfiecherey; im ıflen Band 
der Abhandlungen der Bayrifchen Akademie der Wif. 
fenfchaften über Gegenflände der f[chönen Willen- 
fchaften. (München 1781. gr. 8.) Nr. 5. | 

Mebrere poötifche und profaifche Auffätze; in dem Pa. 

- trioten von Bayern 1769; in den Bayrifchen Samml. 
und Auszügen; in dem Münchner Intelligenzblatt 
ı770— 17745 und ın Kohlbrenner’s Materia- 
lien 1774. | | 


Vergl. C. A, Baader in dem Allgem. litter. Anzeiger 1801; 
$, 1537. 


Frorıepr (Amarıe HENRIETTE SopHie). 


Gebohrne Becker, Frau des folgenden: geb. zu 
Rofivck 1752, gef. zu Gotha am 27 Februar 1784. 
*Die neue Klementine, oder Briefe der Henriette von 

Berville; aus dem Franz. Weimar 1782, &. 


®*Rollin’s Briefwechfel mit dem König von Preuf- 
fen; aus dem Franz. Gotba 1783. 8. 

* Amalia von Nordheim, oder der Tod zur unrechten 
Zeit. 2% Theile. ebend. 1783. 8. 


Vergl, Adelung zum Jöcher. 


Frorıer (Just Friepeıch). 


Studirte zu Lübeck und Leipzig, ward ı767 M. 
der Phil. 1768 Baccalaureus der Theol. und Frühpredi- 
ger in der Univerfitätskirche zu Leipzig, nachher Vefper- 
prediger und aufJerordentlicher ProfefJor der Theol. da- 
felbfl, 1771 erfier ordentlicher Profe[Jfor der Theologie 
nach dem Augsburgifchen Glaubensbekenntnifs und or- 
dentlicher Profeffor der morgenländi[chen Sprachen auf 
der Univerfität zu Erfurt, wie auch feit 1772 Pafior 
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‚der dortigen Kaufmannskirche, 1772 D. der Theologie, 
1781 Honfiflorialrath, Superintendent und Oberpfarrer 
der Evangelifch - Lutherifchen Rirche zu Bückeburg, 
büfste 1792 diefe Aemter ein und privatifirte Seit diefer 
Zeit zu Wetzlar, wo er 1796 Evangelifch - Lutherifcher 
Prediger wurde: geb. zu Lübeck am ı Junius 1745, 
gefl. am 26 Januar 1800. 


Di. de utilitate linguae arabicae in defendendis non- 

„ nullis Jocis rs IND Spec. I. Lipfiae 1767. 4. 

Corani caput primum et l[ecundi verfus priores, ara» 
bice et latine, cum animadyerfionibus hiftoricis et 
philologicis; nec non notarum Coranicarum [peci- 
mine. 1768. 8. | 

Arabifche Bibliothek. ı Band. Frankf. und Leipzig 
(eigentl. Leipzig) 1769. 8. 

Nachricht von der verzögernden Ausgabe einiger feiner 
Schriften. Lübeck und Leipzig 1769. 8. 
(Langhorn’s) Briefe über die Kanzelberedfamkeit, 

“ aus dem Englifchen ; nebft einer Predigt über Joh. 5. 
v. 19. Leipzig 1769. $. | 

Predigt am Sonntage Rogate, mit Anwendung auf die 
Huldigung. ebend. 1769. 8. | 

Ephraemiana in librum Jobi. ibid. eod. 4. 

Nachrichten von den merkwürdigften theol. Schriften 
unlerer Zeit. Die letztern Stücke des zweyten und 
die gröflere Hälfte des Zten Bandes, Lübeck 1769. g. 

Predigt am Neujahrstag. Leipzig 1771. 8. 
— am Sonntag Palmarum. ebend. 1771. 8. 

Bibliothek der theologifchen Wiflenfchaften, ıfter Band. 
ı—6tes Stück. Lemgo 1771 —ı773. — 2ter Band. 
ı—6tes Stück, ebend. 1774— 1787. 

Predigt über das chrifiliche Verhalten, wenn wir ge 
lobt werden. Leipzig ı77ı. &- | 

Abfchiedspredigt in Leipzig. 1771. 8&. 

Zwey Antrittspredigten, in der Kaufmannskirche zu 
Erfurt gehalten. Erfurt 1772. 8. 


Ordinationspredigt, Donnerfags vor Oculi in der Mi- 
chaeliskirche zu Erfurt gebalten. ebend. 1772. 8. 


Sechs Gelegenbeitsreden über die vornehmften Pflich- 
ten eines Evangelifchen Predigers. ebend. 1772. &, 


« 
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Diff. inaug. de nova ratione coniungendi theologiam 
dogmnaticam cum theologia morali. Helmft. 1772. 4. 

Progr. ad hiftoriam Magorum Matth, II, »—ı2 qua« 
daın adnotationes. Erf. 1778. fol, | 

— Comment. ad Pf. 2, 7. ibid. 1773. 4 

— [picilegium anuotationum ad Pf. 22, ı7. et 16, ı0. 
ibid. eod. 4. 

Geiftliche Reden über die wichtigften Lehren der chrif. 
lichen Religion. Nach Anleitung der evangelifchen 
Texte. ıfter Band. ebend. 1773. — ster und leta 

ter Band. ebend. 1775. gr. &. ® 

Pr. ad Jef. 7, ı4. et Matth. ı, 22. 23. quaedam ad- 
notationes. ibid. 1773. fol. 

— in quo Matth. 26, 31. 32. et Zach. ı3, .7. inter [e 
comparantur. ibid. 1774. fol. 

Latein. Progr. über Joh. XIX, 23. 27. bey dem Ab- 
fterben Sr. hochfürfl. Gnaden zu Mainz, Emme- 
rich Jofeph’s. ebend. 1774. fol. | 

Dankpredigt auf die glücklich vollzogene Wahl Sr. kur- 
fürftl. Gnaden Friedrich Karl Jofeph. ebend. 
1774. fl 

Pr. in quo Mich. V, ı. et Matth. II, 6. inter fe com- 
parantur. ibid. 1775. fol. | 

— Zach. XII, ı0. et Joh. XIX, 37. inter fe compa- 
rantur, ibid. ı776. Fol. 

Diff. Miracula Chrifti praeftantiora miraculis Mofis. 
ibid. 1777. 4 

— de emendanda Lutheri verlione bibliorum. ibid. 
1778. 4. | 

Bibliothek der theol. Litteratur. 2 Stücke. eb. 1779. ß. 

Von der Hochachtung gegen das Chriftenthum ; eine 
Predigt bey Niederlegung leines Pfarramtes. Gotha 
1784: B. 

Ueber. das gemeinfchaftliche Studium der Katholiken 
und Lutheraner. ebend. 1784. B. 

Progr. Obfervationes in Gesneri praelectiones ifago- 
gicas. Bückebungi 1784. 8. u 

— II et III, quibus examina fcholaftica indicuntur; 
praemittuntur oblervationes in Gesneri praelectio- 
nes ifagogicas. ibid. 1785. 4. 

Zwey Predigten, beym Antritt feiner Aemter in der 
Graffcbaft Schaumburg - Lippe und bey der Geburt 
des Erbgrafen gehalten. Gotha 1785. &- 
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De liturgia Anglicana in Prulfam inducenda Dill. bi- 
forica. Bückeburgi 1785. 4. | \ 

Rede bey dem feyerlichen Leichenbegängnils des hoch- 
gebohrnen Grafen und Herrn Philipp Ernf, re- 
gierenden Grafen zu Schaumburg - Lippe, .den 31 
May ı787 gehalten. Hannover 1787. 4 we 

Progr. Obtervationes XXVIIT—XXXIT. in Gesimeri 
praelectiones ee. Bückeb. 1788. 4. 

— Beyträge zu der Lebensgeichichte des Publiciften 
Goldaft. ebend., 1789. 4. (fliehen auch in Wed- 
digen’s neuen Weftphäl. Magazin B. ı. H. 2. S. 
150 — 164.) | ; 

Zur Erinnerung an den Hrn. Obriflieut. J. C. von 
Monkewitz u. f. w. ebend. 1789. 8. 

Bey dem Grabe des Herrn Kanzleyraths Konrad 
CGleve. ebend. 1789. 8. | 

Ueber die Religions - Irkungen zwifchen den Luthera- 
nern und Reforwirten in der Graffchaft Schaumburg, 
Lippifchen Antheils; zur Widerlegung des Herrn 
Pütter’s. ıfter Band. Frankf. u. Leipzig 1790. 8. 

Predigt bey der Feyer der Kaiferkrönung Ihro Ne4j. 
Franz II, in der kaiferl. freyen Reichfiadt Wetz- 
lar am ı2 Aug. 1792 gebalten. Frankf. a. M. 1792. 8. 

Geiflliche Rede von der gewillenhaften Verehrung un- 
‚fers Kaifers, am Namenstag Railer Franz des 11]. 
Wetzlar 1795. 8. | | 

Predigt von der Barmherzigkeit gegen den Nächften 
zur Zeit der allgemeinen Trübfal. ebend. 1796. 8. 

Predigt vom Wiederfehen in der Ewigkeit, eb. 1796, 8. 

Rede bey der ehelichen Verbindung des Franz. Hrn. 
Hauptmanns v. Blaize u. f. w. Teutfch u. Fran- 
zöffch, ebend. 1797. 8. 


Recenfionen in der Leipziger gel. Zeitung, und in den 
Actis Eruditorum, während [eines Aufenthalts in Leip- 
zig, und in der Erfurter gel. Zeitung von 1772 — 
1780. (Der Jahrgang 1780 er/chien unter feiner Di. 


rektion). 


Frosch (SAmvEL TRAUGOTT). 


| Studirte zu Görlitz und Leipzig, gieng als Hofmei- 
fler in Wie Schweitz, dann nach Holland, endlich nach 
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Frankreich, wo er erfl Geographe des Gardes du Roi 
' zu Verfailles, hernach Commis bey der königlichen Lot- 
terie zu Paris wurde, und zuletzt in Strasburg privati- 
firte: geb. zu Görlitz am 14 April 1737, gefl..... 
La bonne methode d’enfeigner la Geographie; dedice 
a ma patrie. a Paris 1774. 8 Mit 26 Landkarten. 


Vergl. Ot&o's Lexikon der Oberlaufitzifchen: Schyififteller B. ı. 
Abtheil, 2. $. 385. 


4 


FroweErk (JoHann Lupwic). 


| Studirte zu Königsberg in Preuffen, reifete alsdann 
durch Polen, Schlefien, Mähren, Ungern und Oefireich, 
bis er endlich von Wien nach Nürnberg kam, wo er 
| fich nach und nach an die Landesart gewöhnte und durch 
eigenen Fleifs Lehrer der Franzöfifchen, Italienifchen, 
Englifchen und Spanifchen Sprache wurde: geb. zu 
a in Weflpreuffen am 24 Augufl 1737, gef. 
. September 1786. 
*Contes a Sentimens, ou Recueil des pieces les plus 
recentes. a Nuremberg 1781. &. 


*Belchreibung des Erdbebens, welches den 5 Februar 
ı783 Meflina und einen Theil Calabriens betroffen; 
aus dem Italienifchen des Hrn. Michael Torcia; 
nebft einer geographilchen Karte. Mit einer Anzeige 
der verunglückten Menlfchen, Städte und Laandlchaf« 
ten. ebend. 1783. &. 


Vergl. Nopiefch im öSten Theil des MWillifchen Nürnberg. 
Gelchrten Lexikons $. 373. 


Frünaur (CHRISTIAN) 


Studirte zu Leutfchau in Ungarn, Debreczen, Wit- 
tenberg, Göttingen und Jena, ward ı737 Konrektor zu 
Leutfchau, legte 1743 diefes Amt nieder, und begab 
/fich wieder nach Wittenberg, ward dort 1746 M. der 
Phil. 1747 Beyfitzer der philofophifchen Fakultät, 1747 
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fünfter Kollege des Gymnafiums zu Zittau, 1748 Leh- 
rer der Mathematik dafelbi, ı760 Subrektor, 1774 
Konrektor: geb. zu Leut/chau am ı3 März 1713, gef. 
am 4 Julius 1779. 


Diff. III de immortalitate animarum ex iuftitiä divina 
derivata. Viteb. 1747. 4. 

Progr. de notione obligationis, Zittaviae 1748. 4. 

Kurzer Begriff der Anfangsgründe von der Arithmetik, 
Geometrie und Trigonometrie. Frankf. und Leipzig : 
1751. 1765. 1767. 8. Ä | 

Trofgründe der Vernunft und des Glaubens bey dem 
Sarge Seiner Ehegattin, Zittau 1760. fol. | 

Die härteften Fügungen des Herrn, als die bewährte- 
ften Trofgründe in Leiden. ebend. 1760. fol. 

Progr. de arctilimo vinculo litterarum, reique publicae 
cum facrae tum civilis, quae aut mutuis viribus fe 
[ufiinent, aut una corruunt. ibid. eod. fol. 

„— An Sapientia diyina multitudini miraculorum obftet? 
ıbid. 1761. fol. an Tr | 

— Utrum qui Chriftianus non el, vir bonus dici pof- 
fit? ibid. 1768. fol, | z 

- de emendatione morum gentis alicuius. ib, 1763. fol. 

— I et II Scripturam lacram ja omnibus Chriftiano- 
rum fcholis quovis auctore claflico diligentius elle 
tractandam. ibid. eod. fol. 

-— Animi grati monumentum viro magnifico Joanni 
Chrifoph. Benzio etc. ibid. 1764. fol. 

— Sitne futurum, ut beati fe inter fe nolcant? ibid. 
eodem. fol. | 

‘Die verborgene Todesitunde; eine Gedächtnifsfchrift. 
ebend. 1764. fol. | 

Progr. in obitum Friderici Bucheri, Conrectoris 
Gymnalii Zittavienfis, ibid, 1765. fol. 

-— I et II Memorabile fomnium Zwinglii, de alia, 
quam nativa verborum inftitutionis $. Domini coena 
fententia folliciti. ıbid. eod. fol. 

Abhandlung von den Pflichten gegen die Nachkommen. 
ebend. fol, 

Prog‘. Quatenus philofophi de principio rationis fuffici- 
entis confentiant. ibid. 1766. fol. 

-—— Quaenam ratio Deum optimum maximum impuletit, 
us mundum aliquem crearet? ibid. eod. fol. 
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i 

Immortalitatem Dominae Herzogianae, bene recteque 
factis partam, infiar monumenti perennaturi praedicat. 
Zittaviae 1766. fol. | 

Progr. I et II Quod tutius fit errare cum Evangelicis, 
quam fentire cum Pontificiis, ibid. 1767. fol. 

— de Agapis. ibid. 1768. fol 

— de nocentium defenfione. ibid. eod. fol. 

*Einfame Todesgedanken bey der Gruft des Hrn. Kam- 
merraths Befler. ebend. 1769. fol. 


*Das feinem Namen - unähnliche Chriftenthum; eine | 


Begräbnifsfchrift. ebend. 1769. fol. Ä 

Progr. de calculo albo, in Apoc. II, ı7. ib. eod, fol. 

— de Cicindelis [eu Lampyridibus noftris vulgo Johan- 
niswürmchen. ibid. eod. fol. Ä 

— de bono cive et Chrifiiano. ibid. 1770. fol. | 

Delineatio philofophiae. ibid. eod. 4. - 5 

Progr I—1II de ritibus circa baptismum. ibid. 1770— 
1772. fol. | 

— de Palaeftinae olim laeta nunc trifii facie. ib. 1772. fol. 

— de nomine Jehovah, ibid. 1773. fol. | 

Schrecken des Todes, und der Trof der Chriften; eine 
Troffchrift. ebend. 1773. fol. | 

Progr. de parallelismo inter Erasıni Enchiridion mili- 
tis Chrifüani et Idiotae regulas vitae Chriftianae; 
quas Kempilii de imitando Chrifti libris — ad 

 calcem [ubiunxit Matthias Belius, ibid. eod. 4. 

— I et Il in veteri Teflamento nominem, qui Jehovae 
nomine: veniat, elle notiorem, quam angelum foede- 
ris. ibid. 1773. 1774, fol. 

— de oblivione mortalitatis. ibid. 1774. 4. 

Anleitung, das neue Tefament mit Nutzen und Ver- 
gnügen zu lefen. ebend. 1774. ß. 

Progr. de $. $. Triade, ibid. 1775. fol. 

— de Pfalımo II. v. 7. ibid. eod. 4. | 

— an confultum fit, primas religionis Chriftianae infi- 
tutiones ordiri ab argumentis natura cogaitis. ibid. 
1776. fol. | ; 

— I. IL III. Qui prifcae Judaeorum genti infultant, 
meritone id faciant, neo ne? ib. 1777 1779. fol. 

— de loco clafico ı Tim. III, 14—ı6. ib. 1778. 4 
Vergl. Ho räanyi Memoria Hungarorum egc. p. I. p. 756. —, 


Klein's Nachrichten von den Lebensumfänden Evangelifcher 
Prediger in allen Gemeisen des Königreichs Ungarn $. go-g2. 


un — 
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— D. Richter's Gedächtnifsi[chrift auf ihn, tunter dem Ti- 
tel: Der nützlich gewelene und des Andenkens würdige Schul- 
mann (Zittau 1779. fol.) — Laufitz. Magazin 1775. S. 45. 
1779. 5. zsız u. fe — Adelungz. Jücher. — ÖOtto's 
Lexikon der Oberlaufiz. Schrififellee B. ı. Abtheilung 2, 5. 
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Fuchs (Geors Danien). 


Diakonus zu Stuttgart: geb. ZU co... 173,5 gef. 
am 26 September 1783. Ber, \ 


Bibliothek der Kirchenverfammlungen des 4ten u. Sten 
Jabrhunderts, in Ueberletzungen und Auszügen aus 
ihren Akten und andern dahin gehörigen Schriften; 
fammt dem Original der Hauptltellen und nöthigen 
Anmerkungen. : ıfter Theil. Leipzig 17590. — 2ter 

- Theil. ebend. 1781. — S5ter Theil. ebend. 1783. 
— 4ter Theil (von J. G. Plank vollendet und her- 
ausgegeben). ebend. 1784. gr. 8: 2 
Vergl. Lauterbach's hifil, Nachrichten von einigen Vorneh» 

men und Geiehrien, welche den Gefchlechts - Namen Fuchs 
.. (Breslau 1783. 4.) 8: 59 wmf.— Huelung zum 
eher 


x 


Fuchs (JoHANN CHRrIsTorRA). 


Hofmeifler der Pagen Königs Friedrich des II 
von Preuflen zu Berlin von 1754 bis 1766, von 1766 
bis ı787 des Prinzen von Preuffen, nachherigen Königs 
Friedrich Wilhelm des 1I, und leit ı787 der 
" Gemahlin des letztern. geb. zu Grofs - Germersleben im 
Magdeburgifchen am ı März 1726, gefl. am 28 Sep- 
tember 1795. - i 
Von einem 1774 bey Potsdam ausgegrabenen Elephan- 
tenbackenzahn; in den Belchäftigungen naturforfchen- 
der Freunde im Berlin B. 3. (1778.) — Von einem 
eben dafelbfi gefundenen Elephantenhauzahn; ebend, 
— Beytrag zur Gelchichte merkwürdiger Verfteine- 
rungen; ebend. B. 4. ( 1779.) 
Eırfle bis fechfie Fortletzung des Beytrag zur Ge 
fchichte merkwürdiger Verfteinerungen ; in den Schrif- 
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ten der Berlin. Gefellfchaft naturforfchender Freunde 
B. ı. 3. 4. 5. 6. 7. | 

Rihapfodie; in den Neuelften Mannigfaltigkeiten Jahrg. 
2. (1779.) — _Belchreibung einiger von den bey 
Potsdam hinter dem neuen Schlofle 1768 gefundenen 
Urnen und darin angetroffenen alten Teutfchen In- 
ftrumenten, nebft beyder Abbildung; ebend. Jahrg. 
13. (1780.) | 

Nachricht. und Befchreibung von einem bey Potsdam 
gefundenen Stör 1782; in den Allerneuelten Mannis- 
faltigkeiten Jahrg. ı. — Nachricht von einem merk 
würdigen Wetterichlage in Potsdam; ebend. Jahrg. 

2. Zulätze und Ergänzungen dazu; ebend. Noch 
Zulätze, die Blitzableiter betreffend; ebend. Jahrg. 5 
und 4. — Das vermeynte Thiergefpräch des Bi- 
leam war eine Erfcheinung; ebend. — Ueber ]J. ]. 
Rouffeau; ebend. Nachtrag dazu; ebend. — Zeu 
geuverhör über Voltaire’ns moralilchen Charak- 
ter und gelehrte Verdienfte; ebend. 
Vergl. Schmidt‘s und Mehring's Neueltes gelehrtes Berlin 


Th. 1, S. 159 u. f. — Intelligenzblatt zur Allg. Litteratur- 
Zeitung 1795. $. 2187 u. £. 


Fuchs (Jonann NıkoLaAvs). 


Subkonrektor des Pädagogiums zu Iefeld: geb. ' 


. . u + gef. . .0. 
Vernunft - und Schriftmäfiges Schreiben, dafs det 


jüngfte Tag noch lange nicht koımw.men werde, au# Ä 


gefertiget u. [. w. Jrankf. u. Leipz. 1751. 4. 
Vergl. Lauterbacha. a. O. $. 49 


Fuchs (Josern). 
Benediktiner der Abbtey des heil: Marcellinus 


| 


und Petrus zu Seligenfiadt: geb. zu... . gefl. am ! 


„0. . September ı7B2. | 
Alte Gefchichte von Mainz; aus den älteften und erften 


Zeiten, von dem Anfange diefer Hauptftadt unter 
dem RKailer Auguftus bis zu Ende des fiebenten 


Jahr- 
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Jahrhunderts, in vier Bänden abgetheilt, ıfter Band, 
von Erbauung der alten Veftung Maguutiacum bis zu 
den Zeiten 1. Trajanus. Mainz 1771. — 2ter. 
Band; enthält die Zeiten von 98 bis zu dem ı80 
Jahr. ebend. ı772. kl. 4. (Diefer 2te Band wurde 
[ehr fpät, erft nach des Verfaffers Abfterben, heraus- 
gegeben; die zwey übrigen Bände find nicht gedruckt 
worden *). Ä | 
Abhandlung von den eher ans aus den Gefchich- 
ten der alten Hebräer, Griechen, Römer und Teut- 
fchen, zu Erklärung eines bey Mainz gefundenen 
alten heydnifchen Altars mit acht Götzenbildern. 
ebend. 1773. 8. | 
Vergl. Björnft @hl’s Briefe auf einer Reife u. £. w. Th. 5. 8. 


198. 266— 269. — Lauterbach a a. 0.9.59. — Sa- 
zii Onomalt. P. VII. p. 247. 


Fuchs a S. Venantio (Huserr). 


Piarifi zu... . in Schwaben: geb. zu FPoisdorf im 
Oeftreichifchen . x... gef...» .« 


Predigt auf das Millenarium des Stifts Kempten. Kemp- 
ten 1777. » » | 

Exercitia cum foluta tum ligata in ufum utriusque elo- 
quentiae, ibid. 1780. 8maj. | 


Y 


FÜcHsEL (GEORG ÜHRISTAN). 


D. der Arzneygel. und fürfll. Schwarzburg - Rudol- 
flädtifcher Leibarzt zu Rudolfladt: geb. dafelbfi.... 
gefl. am . . Julius 1773 


* Entwurf zu der älteften Erd- u. Menfchengelfchichte; 

' nebft einem Verfuch, den Urf[prung der Sprache zu 
finden. Frankfurt und Leipzig ( Weimar) 1774. (ei- 
gentl. 1773.) 8. 

Auflätze in den Actis Societatis Scient. util. Erford. 


Vergl, Adelung zum Jöcher. 
*) Wer kann wohl fichere Nachricht von ihrem Schickfal er- 
theilen ? 


Dritter Band, | 6 


Js 
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FüHrer (Frieprich WILHELM). 


Studirte zu Halle, Jena und Rinteln, trat 1740 als: 
Kornet und Adjutant in Heffi[che Kriegsdienfle, und 
wohnte den Feldzügen in den Niederlanden und in Bay- 
‚ern bey; 1751 nahm er als Lieutenant Abf[chied, that 
1753 mit den beyden Prinzen von Naffau - Ufingen eine 
‚Reife nach Frankreich, ward 1757 in dem damahligen 
Ariege KommijJar bey dem Hefiifchen Korps, 1758 Ma- 
jor des Jägerkorps, und 1773 W ege- und Brücken - In 
genieur, wie auch 1774 Commiffariws Loci über ver- 
[chiedene Städte: geb. zu Preufifch - Minden 1717, 
gef. zu Felsberg, feinem Wohnort, am 24 Sept. 1781. 


* Abbildung der Kriegskunft in Beziehung auf den Of. 


ficier;; vorgeftellt in einer militärifchen Aufmunte- . 


rungs - Rede von einem Verehrer der Kunf. Göt- 
tingen und Riel 1771. g. 

* Solution du probleme, propole par la Societe de 
Pagriculture de Caflel pour Yan 1776, ayant pour 


objet les moyens de retablir Ja valeur des immeubles 


mailons, jardins et terres cultivables, tombes au del- 
fous de la moitie de leur jufe prix, par Mr. F. G. 
F. 1777. &. 


Vergl. Serieder B. 4. 5. 228-255. — Adelung z. Jöcher. 
FÜLLEBORN (JoHANN FRIEDRICH). 


Evangelifcher Prediger zu Dompnze und Hohen- 
Poferütz im Schlefifchen Fürftenthum Schweidnitz: geb. 


zu... gef.... 


Genealogie des Hochadelichen und Freyherrlichen Ge- 
fchlechts von Seherr - Thofls. Breslau 1755. 
20 Bogen in fol, 


_ FÜRSTENAU (JoHANN FRIEDRICH), 
Sohn des folgenden; 


Studirte zu ‚Rinteln, unternahm 1744 eine Reife 
durch Teutfchland und die vereinigten Niederlande, ward 
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1745 D. der Arzneygel. 1747 ordentlicher Profeffor der 
Anatomie und Chirurgie auf der Univerfität zu Rinteln:. 
geb. dafelbfi am 31 Okt. 1724, gef. am 22 März 1751. 


Diff. inaug. (Praef. patre Joh. Hermanno) de Spas- 
mo velicae! Rintel. 1745. 4. 

— Exercitatio academica de alumine, [electis oblervatio- 
nibus illuftrata. ibid. 1748. 4. 

—- de antimonio crudo, eiusque ufu interno faluti- 
fero. ibid. eod, 4. 

Progr. de [pina ventofa valde fpinofa. ibid. eod. 4. 

— quo eımpyema, naturae ductu congruis praelfidiis 
chirurgicis perfanatum et propriis manibus tractatum 
enarrat. ibid. 1749. 4. | 

De abfceflu et ulcere genuum feliciter perfanatis; - in 
Actis Naturae curioforum Vol. VIII. p. 238 fgqg. — 
De arthridite vaga, fingulari ratione, brevi temporis 
intervallo, fanata; ib. p. 356 fqq. — Malum ifchia- 

 ticum, feu rheumatismus femoris; ibid. p. 561 [qq. 
— De affectu [pasmodico et quali maniaco per ab- 
fceflum criticum in dorfo manus fublato; ibid. p- 
363 fqq. 


Vergl. Börner's Nachrichten von jetztlebenden Aerzten B. ı, 
5. 895 —904:. — Schmerfahl's zuverläll. Nachr. von 
‘“ jüngft verfiorbenen Gelehrten B. 2. S. 860 — 3565. — Dun- 
kel's Nachr. von verftorbenen Gelehrten Th. 1. $S.7g u. £& 
— Strieder B. 4. 5. 2498—251. — Adelung zum Jö- 
' cher. ’ 


FÜrsTenau (JoHANN HERMANN), 


Vater des vorhergehenden; 


Studirte zu Hervord, Wittenberg, und Halle, ward 
auf letzterer Univerfität 1709 D. der Rechte, prakti- 
eirte in jeiner Vaterfladt, reifete ı7ıı durch Holland, 
fo auch 1716 durch einen grofsen Theil Teut/chlands, 
ward 1720 zum auflerordentlichen, und noch in demfel- 
ben Jahre zum ordentlichen ProfefJor der Arzneygel. auf 
der Univerfität zu Rinteln ernannt, 1730 auch zum Pro- 


fe[for der Oekonomie, 1758 beehrte ihn die philojophi-. 
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[che Fakultät zu Göttingen freywillig mit dem Magi- 
fierdiplom: geb. zu Hervord am ı Junius 1688, gef. 
am 7 April 1756. 


Diff, inaug. fiens defiderata ‚ anatomico - phyfiologica, 
Halae 1709. 4. j | 

— epifi. de defideratis pathologico - [emioticis, ad 
Theod. Janf, ab Almeloveen. Lugd. Bat. 
1712. 4 | | 

Defiderata practica ad Gothofr, Thomalium, po» 
Jyhiftorem Noribergenlem. Francof. ad Moen. 1720. 4. 
Diefe 3 Abhandlungen befinden fich auch in den wei- 
ter hin verzeichneten Defideratis medicis. 

-Progr. de religione medici. Rintel. 1720. 4. 

Oratio inaug. de fatis medicorum. ibid. 1720 (nicht 
1710, wie Strieder und aus ihm Adelung haben). 

‘ Epiftola de morbis JCtorum, ad Zachar. CGonr. ab 
Uffenbach. Francof. ad Moen. ı720. 4. 

Diff. de vita longa. Rintel. 1721. 4. 

— de oficio medici, f[peciatim ordinarii, alias Phyfici 
dieti, circa perlonas infpectioni fuae demandatas. 
ibid. eod. 4. 

— de hydrope pectoris. ıbid, eod. 4. Ä 

— epiftolaris, qua defiderata circa morbos eorumque 
figna exponit Theod. Janflonio ab Almelo- 
veen. Aniftelod. 1723. &. 

— fiftens defiderata chirurgica. Rintel. 1723. 4. Diefe 
und die vorhergehende Diff. fiehen auch in dem nach- 
her edirten Delfideratis medicis. 

—. de dyfenteria alba in puerpera. ibid. eod. 4. 

Progr. de valetudine Principum, invitator. ad Orat. pa- 
negyr. in Serenill. natalem. ibid. 1724. fol. 

— in exfequiis Herm. Zollii. ibid. 1725. fol. 

. — in exfequiis Jo. Herm. Schminkii. ib. eod. fol. 

— invitator. ad audiend. orat. inaug. H. F. Goed- 
daei. ibid. eod. fol. 

— ad orat de defideratis medico - forenfibus, ibidem. 
eodem. fol. | 

— in exfequiis Chr. Phil. Dohm. ibid, 1726. fol. 

Defiderata medica, variis in locis et varia forma, tan- 
dem iunctim edita. .Lipf. 1727. 8. ö 

Progr. in funere Frid. Guil. Bierlingii. Rintel. 
1728. fol. | \ 


pe 


Fürstenau (Jousaun Heanmanr). 565 


Progr. in natal. Serenilimi de hiftoria naturali. Rintel. 
1728. fol. | 

‚Dil. Thefes medicae inaugurales. ibid. 1729. 4. 

Or. de analogia Academiae et Oeconomiae. ib. 1730. 4. 

Dif. IV Defiderata oeconomica. ibid. 1731. 4. 

— de eo, quod divinum elt in hiftoria litteraria. ibi- 
dem. endem. 4. | 

— de ufu et abufu acidularum in affectibus [pasmodicis ' 
et hypochondriacis, ibid. eod. 4. 

Pregr. de vitiis eruditorum etc. ibid. eod. fol, 

Dill. Exercitatio oeconomica de aöre. ibid. 1732. 4. 

— Novum circa Aörofcopiaım tentamen, quo ex gravi- 
tate et elaflicitate aöris omnes eius motus derivantur. 
ibid, eod. 4. j 

— de odoribus. ibid. eod. 4. 

—. de worbis medicorum. ibid. eod. 4. 

— de brutorum morbis. ibid. 1733. 4. 

— de tympanite. ibid. eod. 4. 

— de xenodochiis, ibid. 1734. 4. 

— Spicilegium obfervationaum de Indorum morbis et 

- medicina. ibid. 1735. 4. = | 
Gründliche Anleitung zur Haushaltungskunft und da- 

. bin gehörigen Schriften. Lemgo 1736. 8. 

Dill. de carcınomate labii inferioris absque [ectione per- 
fanato. Rintel. 1739: 4. 

— de Mania. ibid. eod. 4. 

— III de methodo medendi. ibid. 1740. 4. 

— de initiis typographiae phyliologicis. ibid. eod. 4. 

— de refpiratione [ana et morbola, ibid. 1741. 4. 

— de contagio et morbis contagiofs. ibid. 1742. 4. 

— abfceffum mufculorum abdoıninis et vicinarum par- 
tium laeta trifiiaque exempla fiftens. ıibid. eod, 4. 

Progr. de ritibus academicis. ibid. eod. fol. 

— dr oeconomia humana. ibid. 1744. 4. 

— de electricitate. ibid. 1745. 4. 

Diff. de fulphure et medicamentis [ulphureis. ib. ead. 4. 

Progr. de eodem et diverfo in corpore humano. ibid. 
1746. 4. | 

Diff. de arte obftetricia. ibid. eod. 4. 

Kurze Einleitung zur Haushaltungs- Vieh- Arzneykunft, 
oder vernünftige Gedanken von unvernünftigen Haus- 
haltungstbieren,, derfelben Mängeln, Gebrechen und 
Hülfsmittela überhaupt, und der ietzo unter dem 
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Hornviehe herumgehenden Seuche befonders. Wol- 
fenbüttel 1747. 8. 

Diff. de oculoıum vitiis praecipuis. Rintel. 1748. 4 

— de meritis L.utheri in oeconomiam publicam et 
privatam,  ibid. 1749. 

— de Viti faltu five chorea, a Veits - Tanz. ihis 
dem 1750. 4. 

Progr. de praeiüudiciis in artis exercitio (alutaris vulga- 
rıbus fedulo vitandis. ıbıd. eod. 4. 

Diff. de medicamentorum viribus rite aeflimandis, ibi- 
dem 1751. 4. | 

Gegründete Anmerkungen von dem rechten Gebrauch 

“und vielerley Mifsbrauch derer mineralilchen Waller, 
befonders des Pyrmonter Gelundbrunnens. Lemgo 
1751. 

D:ff. de fcorbuto, Rintel. 1751. 4 

— Medicinae forenlis contractae Specimen I, II et III, 
ıibid. 1752. 4. 

— de doloribus. ibid. 1753. 4. 

Progr. de libertate academica. ibid. eod. 4. 

Dil, de brachio fphacelato ab integro reliquo corpore 
[pontanea naturae vi [eparato. ibid. 1754. 4- 

Progr. de fefiorum imminutione dierum oeconomia pu= 
blicae profutura. ibid. eod. 4, 

Diff, de febribus. ibid. 1755. 4. 

Obfervationes meteorologicae, cum conftitutic.ne epide- 
ınica ab a. 1717 usque ad a. 1726 Herfordiae et Rin- 
telii: factae; in den Breslauifchen Sammlur.,,:n Suppl. 
3. p: 87 faq: —  Obfeivationum rariorum decas: 
ı) Epilepfia curforia, 2) Cephalaea falivar'one cu- 
sata, 3). Mötus maxillarum {pasmodici, 4) Ranula 
in fene plus quam [exagenario, 5) Cancer mamma- 
rum, 6) Dyfuria a mufculis abdominis Jaefis, 7) 
Menfium fluxus immodicus, 8) Dyfenteria aib> in 
puerpera, 9) Moarasınus [enilis, ı0) Tumores ab- 
dominis rariores, ibid. p. 108— 116. 

Obfervatio de xenoslochiis; in den Hamburg. Berichten 
von gelehrten Sachen 1735. $. 7. 

Mictus cruentus et purulentus fingularis; in den: Actis 
Academiae Nätur. Curiof. Vol. IV. p. 130. — Ra- 
rior abdominis intumefcentia; ıbid. p. 132. — Affe 
ctus [pasmodico - paralyticus; idid. p. 133. — Affe- 
etus Spasmodico - hyftericus; ibid. p. 394 — Herpes 


. 
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eryfipelatofus in infante; ibid. p. 137. — Phthifeos 
levamen ab acidulis dubium; zbid. p. 158. — Abfcek 
fus mulculorum abdominis; idih p. 477. — Ulcus 
Ginuoium perinaei; tbid. p. 480. — Hiftoria febris 
catarrhalis circa finem anni 1754 et initium 1735 pal- 
fim epidemicae; ibid. Vol. V. — Oblervatio de ab- 
(ceffu mufculorum abdominis; ıbid. — Apoftemata 
mufculorum abdominis morte terminata; ıbid. — De 
haemorrhoidibus coecis internis exulceratis; ıbıid. Vol. 
VI. — De ulcere ani apoftematode cum variis [ym- 
ptomatibus; ibid. — Affectus ructuofus; [pasmodi- 
cus phthifeos verae pulmonalis [pecie incedens, ufu 
feri lactis et acidularum Driburgenfium curatus; ibid. 
— Mercurius dulcis loco Mercurii vitae impetratus; 
ibid. — Febris biliofa, cum peflimae notae [ympto- 


“matibus feliciter decurrens; ibid. — De abfcelhbus 


circa genu; ibid. — Singularia auroxsıeıag ex lectione 
cadaverum petita; ibid. — Crileos ophthalmicae lae- 
tus triftisque effeotus; ıbid. — Miasma venereum, 
fub varia forma, aliis morbis praefertim chronicis 


iunctum; ibid. — Hydrops pectoris; ibid. — Are . 


 thritidis indoles varia et fingularis infrequentia ; ibid. 


— Arteria, .pro vena, fecta, Lipothymiae caulla; ibid. 
—- Hiftoria ".bris malignae petechialis Rintelii menle 
Martio et fgq. 1741 epidemice grallantis; ibid. Vol. 
VII. p«: 32. — . Vulnus magnum [clopetarium felici- 
ter conlolidatum; ıbid. p. 34. — Dylenteriae ma- 
lignae iw’agro Rintelienfi menfibus Octobris et No- 
vembris 1741 epidemice graflantis fuccincta delinea- 
tio; ilid. p. 98. — Scabies climacterica; ibid. p. . 
390. -—“ Mortis fubitaneae caullae variae; ibid. p. 
392. — lIcterus annuo [patio moleftus tandemque fe- 
liciter curatus; ibid, p. 395. — De abflcellu circa . 
genu omilla quaedam; ibid. p. 297. — Phthifeos 
incerta prognofis; ibid. p. 398. — Alvi pertinax ad» 
firictio; ibid. p. 401. — Vulnus rami arteriae bra- 


' chialis funeftum; ibid. Vol. VIII. p. 08. — Paraly- 


fis in puerpera; 


ibid. p. 148. — Varia et decreto- 
ria urinae vitia; ibid. p. 150. — Hpydrophtbalmia , 
recidiva; ibid. p. 152. — Febris catarrhalis cum tufh 
ferina pueris infelta; idid. p. 183. — Obfefhio fpu- 
ria; ibid. p. 268. — Pleuritis lethalis a glandibus 
faginis; ibid. p. 269. — Variolae Rintelii epidemi- 


} 
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cae; ibid. p. 270. — Tebris catarrhalis Rintelii epi- 
demia; ibid. p. 272. — Hydrops ictero complicatus 
"lethalis; ıbid. p. 273. — Spasmus velicae lethalis; 
ibid. p. 275. — Haemorrhagea linguae lalutaris; ib. 
p- 276. — Hydıopis idea; did. p: 277. — De pur- 
pura obfervatio; ibid.:p. 348. — Maculae infantum 
volaticae; ibid. p. 551. — Hydrops pectoris; ibid. 
p- 353. — Alvi pertinax obftructio; ibid. p. 354. — 
De brachio fphacelato per auroxgarsıav naturae lepa- 
ratoz; ıbid; Vol. X. p. 387. — Hiltoria hydropis tri- 
bus fubiectis funefti; in Novis Actis Academiae Nat. 
‘ Gur. T. I. p. 113. — De febribus foporofis; ibid. 
p- 117. — Sapor orıs fallus; ıbid. p. 120. — De 
prolap[u vaginae uteri in virgine; p. ı22.— De 
trepanatione in olle tibiae feliciter adminiftrata; ibid. 
p- 124.— De abfceflu in femore notabili; ib..p. 125. 
Vergl. Götten's Europa Th. 2. S. 440 —446.— Börner’s 
Nachrichten von jetztlcbenden Aerzten B, ı. $S. 449 — 467. B. 

2. 5.445. B. 3. S. 396. 647. — Baldinger's Ergänzungen 
der Börnerifchen Nachrichten 5. 48. — Acta Nat. Curiol. 


vol. X, — Strieder B. 4. S. 2335 —248. Adelung 
Jöcher.— Hirfching's Handbuch, 


FüssLı (Jouann Kaspar 1), 
Vater des folgenden; 


Mahler und Stadtfchreiber zu Zürich : geb. dafelbft 
1707 *), gefl. am 6 May 1782. 


*Leben Georg Philipp Rugendas und Johan- 
nes Kupetzki. Zürich 1758. 4. Nebft 2 Kupfer- 
tafeln. 

®Gefchichte und Abbildung der beften Mahler in der 
Schweitz. ıfte, 2te nad 3te Ausgabe (d. h. Heft) 
Zürich 1755. — ödte Ausgabe. ebend. 1756. gr. 8. 
Auch unter der Anzeige: ıfter und 2ter Tbeil. 2te 
Auflage diefer beyden erflen Theile oder Bände. eb. 
1769.- — 3ter Band. ebend. 1770. — ter Band. 
eb. 1774. gr- 8. Anhang zu diefen 4 Bänden. eb. 


*) So J. R. Füfsli in dem Allgem, Künflerlexikon. Mei- 
fter in den berühmten Zürichern giebt das Jahr 1706 an. Das 
gelehrte Teutlchland 1709. 
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1780. gr. 8. Mit vielen Kupfern. Auf dem Titel 
der zten Auflage hat er fich genannt. 5 

Gab mit einer Vorrede heraus: Gedanken über die 
Schönheit und über den Gelchmack in der Mahle- 
rey; Herın Johann Winckelmann gewidmet 
von dem Verfaller (Raphael Mengs). Zürich 
17682. 8. ebend. 1774. 8. 

Raifonnirendes Verceichnifs der beften Kupferftecher u. 
ihrer Werke, zum Gebrauch der Sammler u. Lieb- 
haber. ebend. 1771. gr. &. 

Gefchichte von Winckelmann’s Briefen an [eine 
Freunde in der Schweitz. ebend. 1778. gr. 8. 

Auf Befehl feiner Obrigkeit: *Stadtichreiber - Ordnung, 
u. L w. ebend. 1761. ... a | 
Vergl. Meifter'’s berühmte Züricher Th, 2. S. 151-159. Daf- 

[elbe in Meufel's Milcell. artif. Inhalts H. 19. S. 3— 
10, — Züricher Sammler 1782..5. 105—107. — Pfennin- 
ger's berühmte Männer Helvetiens, mit Meifter’s Texte 
B. 1. 5. 144154. — (J. R. Füfsli’s Allgemeines Künlt- 


kerlexikon. — Sazxiı Onomalt. P. VIE p. 188. — Hir- 
Sching’s Handbuch, j 


FüssLı (Jouann Kaspar 2.), 


Sohn des vorhergehenden; 


Buchhändler zu Zürich: geb dafelbfi 174. , gef. 
am ı0 April 1786. . 


Verzeichnils der ihm bekannten Schweitzerifchen In- 
[ekten; nebft der Ankündigung eines neuen Inlekten- 
werks. Zürich und Winterthur 1775. 4 

Magazin für die Liebhaber der Entomologie. ı und 

 2tes Stück. eb. 1778. — e2ten Bandes ıftes Stück. 
ebend. 1779. Mit illuminirten und [chwarzen Kupf. 

Archiv der Infektengelchichte. 8 Hefte. eb. 1781 — 
1786. gt. 4 (Der T7te und Ste Heft von dem Predi- 
ger Herbfi zu Berlin). Mit illuminirten u, [chwar- 
zen Kupfern. Franzöffch. Winterthur 1793. 

Neues Magazin für dıe Liebhaber der Entomologie. 
ıfter Band. eb. 1784. -— 2ter Band. eb. 1785. — 

ten Bandes ıftes Stück. ebend. 1786. 8. ( Fortge 
fetzt von Joh. Jakob Römer) 


Vergl. Hirfcehing's Handbrch“ 


’ 
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Füssrı (Jonann Monrap). 


Kämmerer des Kapitels zu Winterthur und Pfarrer 
zu Veltheim im Kanton Zürich: geb. zu Zürich 1707; 
gef: zu Winterthur am... Julius 1775. 


Jofiae Simleri de Republica Helvetiorum libri duo, 
in quibus Helvetiorum fvedera, mores, belli et pacis 
iura, totamque illorum Reıinpublicam fumma fide de- 
feribit. Adiunctum eft Compendium Hiftoriae Helve- 
ticae antiquae, auctore Jo. Conrado Fueslino, 

_ qui etiam Hiftoriam Helvetiorum ab aufpiciis refor- 
matae fidei ad haec usque tempora ex magni nomi- 
nis [criptoribus exoticis collegit, fmul nonnulla in 
civitatibus Helveticis mutationes factas paucis enarra- 
vit. Acc, proc. tumult. Confuls Waldmanni Ti- 
guri 1734. B. 

Nachricht von der Zürchifchen 'Ueberfetzung des Jo» 
lephi. ebend. 1736. 8. 

Conmentatio ad Roın. V, 15. ibid. 1738. # 
Diff. apologetica I pro Davide Rege adverfus obtre- 
ctationes Petri Baeliı. ibid. 1741. 4. | 
Beyträge zur Erläuterung der Reformations- Gefchichte 

des Schweitzerlandes. 5 Theile. eb. 1741-1753. 8. 

Epiftolae ab Ecclefiae Helveticae reformatoribus vel ad 
eos f[criptae, Centuria I. ibid. 1742. 8. 

Dill. de Fanaticis faeculi XI in Raalia. Bernae 1761. $. 

Unter dem Namen Phileutherius: Der Chrift, ein 
Soldat, unter den bheydnifchen Kailern, in der Ge- 
fcbichte des Kriegsoberften Moritz und der The- 
baeifcben Legion. Frankf. und Leipz. 1765. 8. 

Diff. de Alexiade Annae GComnenae, qua Grae- 
carum litterarum eultores et profellores ad novam hu- 
ius libri editionem exftiwulantur. Tiguri 1766. 4. 

* Beleuchtung einiger Artikel in der Encyclopädie, oder 
dem railonnirenden Wörterbuch der Wiflenfchaften. 
Frankf. am M. 1766. 4. Einige Artikel follen nicht 

“von ihm herrühren. | 

Neue und unpartheyilfche Kirchen- und Ketzerhiftorie 
der mittlern Zeit. ıfter Theil. Frankf. und Leipz. 
Ceigentl. Leipzig) ı770. — 2ter Theil. eb. 1772. 
Ster und letzter Theil. eband. 1774. gr. 8. 
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Staats- und Erdbefchreibung der Schweitzerifchen Eid- 
genollenfchaft ; vermehrt und verbellert u. [. w. 
4 Bände. Schafhaufen 1770 — 1771. &. ? 

*Kurzer Inbegriff der Gelchichte der Schweitzer; für. 
Anfänger in Frag und Antwort. Zürich 1775. 8. 

Sebaftian Cafiellio, öffentlichen Lehrers der Grie- 
chifchen Sprache auf der Univerlität zu Balel, Le- 
bensgefchichte, zur Erläuterung der Reformations- 
und Gelehrtengefchichte. Frankf. 1775. 8. 

Andreas Bodenfein’s, font Carlfiadt genannt, 
Lebensgelchichte, zur Erläuterung der Reformations- 
Kirehen- und Gelehrtenbiftorie. ebend. 1776. 8. 

Hier und da wird ihm zwar die Redaktion des Thefau- 
rus Hiftoriae Helveticae .etc. zugefchrieben: allein G. 
E. v. Haller in der Bibliothek der Schweitzerge- 
fchichte (Th. 4. S. 159 u. f.) bezweifelt es, und 
nennt J. J. Breitinger und J. R. Ifelin als Her- 
ausgeber. Ä Ä 

Hiftorifch - kritifche Erörterung der Frage: Ob der 

‘ Meyer zu Mauer in der Grafl[chaft Greifenfee, das 
Recht gehabt habe, mit leiner Hofjünger Bräuten 
die erfte Nacht zu Bette zu gehen? in dem Hambur- 
gilchen Magazin B. ı2. S.,154 — 175. — Unpartey- 
ifche Nachricht von den letzten Religions- u. Staats- 
verbrechern des Schweitzerlandes; edend. Th. 14. 
Franzöfifch in dem Journal etranger 1756. — Hifto- 
rifch - kritifche Anmerkungen über die Nachricht von 
der alten Schlacht bey Morgarten, in der Vorrede 
zu Glover’s Leonidas der Zürcherifchen Ausgabe; 
ebend. Th, 34. 5. 320—360. —  Beytrag zur Be- 
leuchtung des Fürftenthums Neufchatel oder Neu- 
burgs in der Schweitz; ebend. Th. 59. S. 387 — 430. 

Das Betragen Hans und Peter Füfslin’s bey der 
Glaubensverbefferung in Zürich; in den F reymüthbigen 
Nachrichten 17585 und abgekürzt in’ dem Hamburg. 
Magazin... .. 

Nützliche Nachrichten aus den Helvetifchen Gelchich- 
ten; in der Neuellen Sammlung vermilchter Schrif- 
ten Th. 2 u. 3. 

De genuina teen et Waldenfium diftinctione;; in 
den Novis Milcell. Lipfenf. T.X.,.. 


Vergl. Adelung zum Jächer. — Saxii Onomaft. P, VI. 
p- 5092. 
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Füss.ı (Jouann Ruvorru). 


Rathsherr zu Zürich: geb. dafelbfi 1709, gefl. am 
ı2 September 1793, | 


® Allgemeines Künfller - Lexikon. Zürich 1763. Er 
ftes Suppl. 1767. Zweytes Suppl. ı771. Drittes 
Suppl. 1777. 4. Neue [ehr vermehrte und verbefJerte 
Ausgabe des ganzen Werks, unter diefem Titel: 
* Allgemeines Künftlerlexikon, oder kurze Nachrich« 
ten von dem Leben und den Werken der Mahler, 
Bildhauer, Baumeilter, Kupferftecher, Kunftgielser, 
Stahlfchneider u. f. w. Nebft angehängten Verzeich- 
nifflen der Lehrmeifter und Schüler; auch der Bild- 
nilfe, der in dielem Lexikon enthaltenen Künfßler. 

ebend. 1779. fol. 

Hm. Michael Sarcone M. D. Gelch. der Krank- 
heiten, die durch das ganze Jahr 1764 in Neapel 
find beobachtet worden; aus dem Ital. ins Teutiche 
überfetzt. 2ter und 3ter Theil. ebend. 1772. gr. &. 

Zunftrede über Zürichs Stantsrecht; in Schlözer’s 
Briefwechlel H. 23. S. 174— 176. ( 1779.) 

Zufätze zu der neuen Ausgabe feines Künftlerlexikons; 
in Meufel’s Mifcellaneen artifüfchen Inhalts H. 4. 
S. 3 12. (1780.) — Neue Zufätze; eberd. H. ı3. 
S. 32-59. (1782.). — Zufätze zu dem in dieler Aus- 
gabe befindlichen Verzeichnille von Künfßtlerbildnillen 
(von Panzer); ebend. H. 26. 5. 114-1826. (1785.) 


Fuurmann (JOHANN WILHELM). 


Studirte zu Leipzig, ward dort 1775 M. der Phil. 
1778 aufjferordentlicher Profeffor der Theol. auf der 
Univerfität zu Kiel, 1779 ordentl, Profeffor derfelben: 
geb. zu Oftermonra bey Cölleda in Thüringen 1750, 
gef. zu Strahlendorf im Mechlenburgifchen am 27 Au- 
guft 1780. 


De concinnitate in Epiftola Paulli ad Romanos; Jo- 
anni Augufto Wolfio munus Diaconi ad aedem 
novam gratulatur amicorum föocietas. Lipf. 1776. 4. 
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Auch in den Commentationibus theologicis Vol. I. 
(ibid. 1794. 8waj.) p. 4612— 485. 
De fubtilitate Paulli in argumentis tractandis. Lipf. 


1777. 4 
Progr. Subtilitatem interpretis N. T. in verborum no- 
tionibus ex contexta oratione definiendis commendat. 

 Kilonii 1778. 4. 

Recenfionen in dem Rielifchen Litteraturjournal. 

Vergl. €. C. Belii Progr, Laus filentii (Lipf. 1775. 4.) 
Adelung zum Jöcher. — Kordes Lexikon der jetzt- 
lebenden Schleswig - Holfein. Schrifilieller S, 45ı u. f. — 
Thiefs'ens Gelehrtengelchiehte der Uuiyerftät zu Kie) Th. 
2. 5. 245 — 246. 


Fuurmann (MarTTHIas). 


Aus dem Orden des heil. Paulus, erflen Einfied- 
lers, und der Oefireichifchen Provinz General - Defini- 
tor: geb. zu... im Oeflreichifchen, gefl. zu Wien 1773. 


"Alt und Neues Oeftreich. 4 Theile. Wien 1734 - 1737. $. 

Alt und Neues Wien, 2 Theile. ebend. 1738. &. 

Hiforia facra de baptismo Conftantini Max. Aug. col- 
loquiis familiaribus digefta. Pars prima, complectens 
fictitium magni huius Imperatoris baptismum Nico- 
medienfem. Romae ı743. — Pars [ecunda. Vin- 
dob. 1747. 4. Cum figg. aen. | Ä 

Leben und Wunderthaten des heil. Nordgauer, oder 
Oefireicher Apoftels Severini, Abbtens in dem 
Klofter Heiligeaftatt, nächk Wien in Unteröftreich. 
Wien 1746. ®. | 

Dux viae Angelicus ad urbem Romam, ibid. 1749. 8. 
Teut[ch. ebend. 1749. 8. 

Abhandlung von den hiftorifchen Streitfragen: ı) ob 
die alte Römilche Gränzftadt Vindobona auf dem 
Platze des heutigen Wiens geftauden? 2) ob die 
alte Stadt In ro als Wien gewelen? eb. 1764. &. 

Hiftorifche Befchreibung und kurzgefafste Naehriclit von 
der R. K. und königl. Refidenzftadt Wien und ihren 
Vorftädten. ıfter Theil, von der gleichförmigen Lage, 
und einerley Grölse des alt vergangenen Vindobona 
und des gegenwärtigen Wiens, von Urfprung und 
Aufkommen, innerlich und äufferlichen Befchaffen- 
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heit, vom Stifter und Namensbenennung dieler Stadt 
und derfelben Vorfiädten überbaupt, Jammt denen 
dazu gehörigen Grundrilfen. Nebfi 4 Kupf. Wien 
1766. — eten Theils ıfler Band. ebend. 1766. — 
'2ten Theils zter Band. ebend. 1767. 8. Nebf 7 
Bogen Kupfer. j 


Allgemeine Kirchen - und Weltgefchichte von Oefter- 
reich, oder von denen dielleits der Donau im alten 
grolsen Illyrien, befonders in Norikum und Panno- 
nien: und jenleits im grofsen Teutfchland, benannt- 
lich im alten Markomannien und Quadien, das if, 
in Böhmen, Mähren und jenfeitigen Oelterreich; wie 
auch in der Jatzyger Metanaften Lande und Dacien, 
itzt Oberhungern und Siebenbirgen gelegenen: nun 
aber mit dem allerdurchlauchtigfien Erzbaule Oelter- 
reich vereinigten Erblanden und Königreichen, unter 
der in Illyrien und Dacien höchft blühenden altrömi- 
fchen Herrfchaft. Von dem eıften Jahr unfers Heils 
und der monarchifchen Regierung des Railers Au- 
gufus, bis auf das dreyhundert fieben und drey- 
fsigfte Jahr nach Chrifti Geburt. Abgefallet, und 
mit der erften Kaifer Abbildungen durchichoffen. ‚eb. 
1769. 4. Nebft 15 Kupferflichen. 


Vergl. Adelung zum Jöcher. 


FuLpa (Frieprich JrARL). 


Studirte zu Stuttgart und Tübingen, ward 1745 

M. der Phil., 1748 Feldprediger in Holländifchen Dien- 
fien, fiudirte hernach 1750 noch eine Zeit lang zu Göt- 
tingen, ward 1751 Garnifonprediger auf der Würtem- 
‚bergifchen Feflung Afperg, 1758 Pfarrer zu Mühlhau- 
fer an der Enz in W ürtemberg, ı787 Pfarrer zu En- 
fingen: geb. zu Wimpfen am ı3 September 1724, gef 
am ıı December 1788. | 
Preifsfchrift über die beyden Hauptdialekte der Teut- 
[chen Sprache, welche von der königl. Societät der 
Wiffenfchaften zu Göttingen den 9 November 1771 
it gekrönet worden. Leipzig 1773. 4. If auch dem 
ıfien Theile von Adelung’s Vollländigen gramma- 
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tiflch - kritifichen Wörterbuche der Hochteutfchen 
Mundart (Leipzig 1774. gr. 4.) gleich nach der Vor- 
rede S. 1 — 60 beygedruckt. 

*" Sammlung und Abftaumung Germanifcher Wurzel- 
Wörter, nach der Reihe menlchlicher Begriffe, zum 
Erweis der Tabelle, die der Preisfchrift über die 
zwen Hauptdialekte der Teutfchen Sprache angefügt 
worden ift, von dem Verfaller derfelbigen;; herausge- 
geben von Joh. Georg Meufel u. f. w. Halle 
1776. gr. 4. Unter der Zueignung fieht der Name 
des jet 2 

Gefchichtkarte in zwölf Blättern. Bafel 1782. fol. 

Ueberblick der Weltgefchichte, zur Erläuterung der 
Gelfchichtkarte. Augsburg 1783. 8. 

Verfuch einer allgemeinen Teutfchen Idiotikenfaınm-. 
lung; Sammlern und Liebhabern zu Erfparung ver- 
geblicher Mühe bey bereits fchon aufgefundenen 
‚Wörtern und zur leichtern eigenen Fortletzung ge- 
geben. Berlin und Stettin 1788. gr. 8. 

Nach feinem Abflerben er[chien: Die natürliche Ge- 
fchichte der Teutfchen und der menfchlichen Natur; 
ein kleiner Kommentar über Taciti Germaniam, 
und mein Teutfches Wörterbuch, welches zu dieler 
Abhandlung Gelegenheit gegeben ; mit einer Vorrede 
von F. D. Gräter. Nürnberg 1794. gr. 8. 

*Von den Veronefifchen Cimbern und von der Gothen 
Herkunft; eine Abhandlung über den zweyten Ar- 
tikel des 6ten Bandes des Büfchin gifchen Maga- 
zins für die neue Hiltorie und Geographie; in dem 
8ten Band dieles Magazins $. 497 — 519. ( 1774.) 

Abhandlungen in dem Schwäb. Magaz. 1775 und 1776. 

*Deber die Gottheiten der alten Teutfchen; in Meu- 
[el’s Gefchichtforfcher Th. ı. $S. 76— ı20. (Halle 
1775. gr. 8.) — *Die Völker, eine Abhandlung; 

_ ebend. Th. 3. S. 33— 179. ( 1776.) 

”.!e Schwäbifche Antwort auf Domitor’s (Hem- 
mer’s) Grundrils einer dauerhaften Rechtf[chreibung, 
Teutf[chland zur Prüfung fürgelegt; in dem Teutlchen 
Sprachforfcher Th. ı. 5. 137-146. (Stuttgart 1777. 

r. 8) — Von den fiummen Dienfibuchfiaben H 
und E und dem Accent in der Teutfchen Sprache; 
aus Gelegenheit der grammatilchen Abhandlungen 
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über die Teut[che Sprache von A. G. Mäzke’n u. 
f. w. B. ı. S. 550 u. ff. ebend. $. 147 — 294. — 
“Von der Verbindung der Wörter in der Teutlchen 

Sprache und ihreın Accent; ebend. Th. 2. S. 1— 28. 

(1778.) — Grundregeln der Teutfchen Sprache; eb. 

S. 115—220. Auch befonders gedruck. — Von 

Veronefhlfchen und "Vicentinilchen Teutichen; , ebend. 

S. 221 — 274. | 

Fulda an Mäzke, dafs die Ausfprache kein Princip 
der Rechtfchreibung fey; in dem von Lichtenberg 
und G. Forfier herausgegebenen Götting. Magazin ; 
Jahrg. 2. St. 3. $. 438 —454. (1781.) 

Von Vorurtheilen bey dem Urfprung der Menfchen- 

‚ Sprache; in Meufel’s Hifiorifch- litterarifchem Ma- 
gazın. Th. ı. 5. 158 — 168g. (1785.) Th. 2. S. 85— 
90. Th. 4. 5. 108 — 126. 

Ueber Kosmogonie, Andregonie u. Menfchengefchichte 
nach der Noachilfchen Fluth; in Paulus Memora, 
bilien St. 2. 5. 102* 136. (1792.) — Refultate frey- 
müthiger Unterfuchungen über den Kanon des alten 
Teftaments; ebend. St. 7. S. 3-28. (1795.) — Ue.- 
ber das Alter und den Urfprung des Pentateuchs; in 
def[lelben Neuem Repertorium Th. 3. $. 180-256. 

*Recenfion der beyden Theile von Olaffen’s Islän- 
‚difchen Reife; in (Meul[el’s) fortgeletzten Betracht. | 
über die neueften hiftor. Schriften Th. 2. $. 238— 
244. 407 — 424. ( 1775.) | 

Hinterlie/fs hand[chriftlich: Eine mit Kommentar und 
eigenem Wörterbuch verfehene Ausgabe der Evange- 
lienüberfetzung von’ Ulphilas; und ein Hochteu- 
{ches Wörterbuch. 

Vergl. Schwäbifches Magazin 1777: St. 8. 3. 378385. — 6. 
tlıailche gel, Zeitung 1789. 5. 22 — 24. — Etwas aus dem un» 
gedruckten Tagebuch eines Reifenden (Johann Chrıfioph, 
Schmid, Profellors zu Ulm, ı785) von den ‘berühmten 

Sprach - und Gefchichtforfcher F. C. Fulda u. fe wis 
Meujel’s hi. litterar. bibliograph, Magazin St, 5. S. rı— 


18. — Hir/ching's Handbuch. — Denkwürd. aus dem 
Leben ausgezeichneter Teutichen des ıgten Jahrh. $, 588 - 390. 


FuLpa (JOHANN CHRISTIAN). 


Prediger der Mlichaelskirche zu Hildesheim [eit 1764, 
dritter Diakonus der Jakobskirche zu Hamburg leit 1775: 
| - geb. 
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geb. zu Wildungen im Waldeckifchen 1740, . am 
27 Julius 1784. 


Der Sieg der Chriften über die Verfuchungen des Sa- 
tans. Hildesheim 1768. 8. 


Drey Gelegenheitsreden zu Hildesheim u Hamburg.” 
Hamburg 1775. 8. 


‘ Veber. die Ruhe Jelu im Grabe er die daraus ent» 
fpringende Ruhe unferer Gräber; eine biblifche Be- 
trachtung. ebend. 1779. 8. | 

Trofgründe gegen die Schrecken des Grabes; eine bi- 
blilche Betrachtung. ebend. 1782. 8. 


Abhandl. in dem Braunfchweig. Wochenblatt. .... 


Vergl. Thiefs'ens Hamburg, Gel. Gelchichte. Adelung zum 
Jöcher, 


 Furpa (JoHANnN JuLıus CHRISTIAN). 


Studirte zu Gotha und Leipzig, ward ı76ı M. der 
Phil. und Mitglied des montägigen Predigerkollegiums 
und des philobiblifchen Kollegiums, 1763 Vejperprediger 
an der Univerfitätskirche, ı766 Pfarrer zu Otterwifch 
und Stockheim unter der Infpektion Grimma im Leipzi- 


ger Kreife: geb. zu Gotha am ı6 ac 1734, gefl. am 
26 November 1796. - 


'* Commentatio de cruciıs Ggnaculo, precum Chriftiana- 
rum comüte deftinato; (unterzeichnet Jx]lxCHx 
Fx G.) Lipl, 1759. 4. 

#* Antwort auf die Frage: Hat Adam im Paradiele ei- 
nen Tempel gehabt? ebend. 1761. 4. 

Die gefegnete Jugend; eine Predigt. Schneeberg 
(1761.) 4. 

"Gute Erinnerungen für die Leipziger beym Andenken 
des heutigen Tages; eine Predigt am 2ten Sonntage 
nach Trinit. Leipzig, 1765. B. | 

Vier Predigten, in der Univerlitätskirche zu Leipzig 
gehalten. ebend. 1766. 8. 

Dritter Band, 57 
ee 
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Stockheims Brand, als ein Zeichen göttlicher Vorforge; 
eine Predigt. Leipzig 1769. &. 

Gedächtnilfsfchrift auf Fräulein Anna Dorothea v. 
Holläufer. ebend. 1770. 4. 

Chriftliche Betrachtung über die gelchwinde Theurung 

. im Lande; eine Erndtefelt - Predigt. eb. 1771. 8. 

Erndtefeft - Predigt zu Ötterwifch 1784, zum Anden- 
ken der hochfürfilichen Vermählung in diefer Kirche 
(Prinz Georg von Waldeck mit der Prinzefjin 
Augufle vu. Schwarzburg - Sondershaufen). 
ebend. 1784. 8. (Mit hifiorifchen Beylagen.) 

Viele Teut[che und Lateinifche Gedichte und Gelegen- 
‚heits{chriften. 


Funck (UHRisTLiesg BENEDIKT). 


Studirte zu Freyberg und Leipzig, ward 1762 M. 
der Phil. 1763 Mantor und Kollege an der Niklas[chule 
zu Leipzig, 1773 ordentlicher Profeffor der Phyfik auf 
dortiger Univerfität: geb. zu Hartenflein im Schönburgi- 
[chen am 5 Julius 1736, gefl. am ı0 April 1786. 


Von dem Nutzen einer mathematifchen Naturwillen- 
fchaft bey der Mablerey- u. Zeichnungskunft. Leip- 
zig 1768. &. | 

Diff. Methodus, ex data linea trigonometrica angulum 
definiente, inveniendi reliquas. ibid. 1770. 4. 

* Leipziger hiftorifch - phyfifcher Kalender. eb. 1770 — 
1772 8. ö R 

Anweilung zur Kenntnils der Geftirne, vermittelft zwey 
Sternkegeln nach Doppelmayer’s Himmelscharte. 
ebend. 1771. 8. Ze 

Anfangsgründe der mathematilchen Geographie, zum 
Gebrauche in Schulen. eb. 1771. 8. Mit 8 Kupfer- 
tafeln. | 

Anfangsgründe der Mathematik, zum Gebrauche in 
Schulen. ıfer Theil. ebend. 1775. 8. Mit 4 Kup- 

: fertafeln. | 
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Progr. de esse Auidoram in tubis RE RREOR Lipf. 
1773. 4 

Vorerinnerung an [eine Zuhörer, bey dem Anfange [ei- 
ner Lektionen über die natürliche Magie. eb. 1775. 4. 

Anweifung zur Kenntnils der Geftirne auf zwey Plani« 
globien und zween Sternkegeln, nach Bayer’n und 
‚Vaugondy. ebend. 1777. 8. 

. Progr. de Phyfiognomia et opere phyfiognomico La- 
vateriano. ibid. 1777. 4. 

— I et II de fono et tono. ibid. 1779— 1782. 4. 

Anweilung zum Gebrauch der Erdliegel und Erdplani- 
{phären. ebend. 178ı. 8. 

Natürliche Magie oder Erklärung verl[chiedener ‚Wahr- 
fager- und natürlicher Zauberkünfte, ebend. 1783. 8. 
Mit ı3 Kupfern, a 

Gab in Gefellfchaft Leske’ns und Hindenburg’s 
das Leipziger Magazin zur Naturkunde, Math. und 
Oekonomie heraus. 4 Stücke. Leipzig und Dellau 
1781 — 1782. 8. Von ihm findet man darinn: Ver- 

‘ fuch über die Lehre vom Schall und Ton. — Von 
dem Gefetz der Schwingungen der Saiten und An- 
wendung auf Pfeiffen. Von feiner Vorftellung der 
fünf Erdgürtel und der zwey Erdhälften f. Götting. 
gel. Anz. 1780. $. 1063 — 1065. 1782. S. 508— 510. 


Vergl. (Eck's) Leipziger gelehrtes Tagebuch auf das J. 1736. 
S. 55-55. — Dietmann's Kirchen - un. Schulengelchichte 
der Schönburg. Länder S. 316 (wo er Funxe gefchrieben ifi.) 


Funck oder Funccıus (JoHanN 
' NıkxoLavs). 


Studirte zu Marburg, ward ı723 dritter Lehrer 
des dortigen Pädagogiums, 1729 ordentlicher Profeffor 
der Beredfamkeit, Gefchichte und Politik auf der Uni- 
verfität zu Rinteln, wie auch 1750 Univerfitätsbibliothe- 
kar und ı74ı Ephorus der Stipendiaten: geb. zu Mar- 
burg am 29 März Br gef. am 26 December 1777. 


in 
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| | 
Panegyricus, Carolo Hafliae Landgravio, natali LXIV 
dictus. Marburgi 1717. 4. Auch in den Select. Oratt. 
acadd. p. 64 [qgg. u 
Tractatus de origine Latinae linguae, quo Germaniae ceu 
mätri, primos IJtaliae incolas, ac proin Romanos, fuum 
‚et genus et linguam debere, ex utriusque gentis an- 
tiquitatibus et ipla populorum migratione demonftra« 
tur. Gillae et Francof. 1720. 4. ar, 
Tractatus de pueritia L.atinae linguae, quo prilcus fer- 
“  monis Romani, ad usque bellum Punicum [ecundum, 
examinatur flatus, et diverla veteris Latii. monu- 
menta illuftrantur. ibid. eod. 4. Beyde Traktate ka- 
men hernach zufammen vermehrter heraus unter dem 
Titel: De origine et pueritia Latinae linguae, }ıbri 
duo, uterque fecundum auctior longe et emendatior 
editus. Accedit Spicilegium litterarium et Index re- 
rum atque verborum locupletifimus. ibid. 1735: 4. 


Unter dem angenommenen Namen Infander gab er 
folgende 4 Teutfche Schriften heraus: Der mit feiner 
Kirche in Liebe verbundene Je[us, nach Inhalt des 
Hobenlieds. Gieflen und Frankfurt 1721. 8. | 

Geiltl. Gefpräch des Gewilfens u. Glaubens. eb. 1721. 8. 

Bufs- und Glaubens - Uebung.. ebend. 1722. 8. 

Poätifcher Pharos. ebend. ı722. 8. 


Progr. de variis Latinae liuguae aetatibus atque fatis 
fingulis Tractatibus exhibendis. Marb, 1722. 4. 


Spicilegium litterarium, quo recta probatur leguın decem- 
viralium reftitutio, contra Balth. Branchu, JCtum 
Lugdunenfem , et Tractatus de pueritia Latinae lin- 
guae vindicatur. ibid. 1723. 4. Auch bey der 2ten 
Ausgabe De origine et puerit. L. L. 


Tractatus de adolefcentia Latinae linguae, quo iuveni- 
lis et crefcens eius in variis [cientiis vigor et fata, 
inde a bello Punico fecundo, usque ad Giceronis 
aetatem demonftratur. ibid. eod. 4. 


Unter dem Namen Infander: Po&tifche Sabbats 
Feyer in geifllichen Gedichten über alle Sonn - und 
Feßtägliche Evangelien und Epifteln. eb. 1726. 8. 
Rinteln 1746. 8. Ä 


* 
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Oratio de Caroli, Hafhiae Landgravii, iam [enefcen- 
tis, non fenelcente gloria, natali dicta LXXIII, 
Marb. 1726. 4. Auch in Oratt, acadd. p. 93 [gg. 

Tractatus de virili aetate Latinae linguae, quo ‚maxi- 
mus cum robore vigor et gloria fermonis Romani, a 
temporibus L. Cornelii Sullae et Ciceronis, 
ad Octaviani Gaelaris Aug, obitum demonftra- 
tur. Pars I. ibid. 1727. — Pars II, ibid. 1730. 4. 

Progr. de annulis (Ggnisque veterum. Rintel, 1729. 4. 
Auch in den Dillertatt. acadd. p. ı fqy. 

Oratio de politices ,, eloquentiae et hiftoriarum in repu- 
blica ufu et nexu, Rintel. 1729. 4. Auch in Oratt, 
acadd. p. ı fgq. | 

Oratio confecrandae memoriae Joh, Kahleri Philof, 
et Theol. D. et Prof, Rintel, ib. eod. 4. Auch in 
Dilfertatt. acadd, p. ı0 fqg. und in Oratt, acadd. p, 
1) ZT ZU 

Progr. de corporis academici conflituendo capite. ibid, 
eod. fol, Auch in Dilfertatt. acadd. p. 16 fgg. 

— de falute ac laetitia populi in Caroli, Haflıae 
Landgravii natali, ibid, eod, 4. Auch in Differtatt, 
acadd. p. 20. gg. wu 

Oratio de Caroli, Hafhae Landgravii, quam [enefcen- 
tis non Senefcente iuftiitia, natali LXXVI dicta, ib. 
eod. 4. Auch in Oratt. acadd. p. zıı fqy. 

Progr. de concordia, ibid, eod, 4. Auch in Diflertatt, 
acadd. p. 24 Sqgq. Ä 

De lectione auctorum claficorum, ad comparandam La«- 
tinae linguae facultatem neceflaria, liber fingularis. ı 
Liemgov, 1730. 4. ibid, 1745. 4. — Pars altera ; 
Specimen Äiftens purae et elegantis [uo tempare, nunc 
fulpectae Latinitatis, ibid. 1763. 4 

Progr. de Caroli, Haffiae Landgravii, obitu. Rintel. 

"1730. 4 Auch in Differtatt. acadd. p. 26 fqgq. 

— de luctu Cattorum in Caroli Landgravii funere. 
ibid, ead. 4. Auch in Differtatt, acadd, p. 29 [qq. 
Oratio funebris, divo Carolo, Halfıae Landgravio, 
dicta. ib, eod. fol. Auch in Oratt. acad. p. 134 lqq. 
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Progr. de Cattorum poft funera Carolia Friderico 
Landgravio recuperanda Salute. Rintel.' 1730. 4. Auch 
in Dillertatt. acadd. p. 33 fqq. 

— de transferendo magiftratu academico. ibid. ed 4: 
Auch in Diflertatt. acadd. p. 38 fyq. 

— de Bibliotbeca ad ulum publicum ordinanda. ıbid. 
eod. 4. Auch in Dillertatt. acadd. p. 4ı fgg. und vor 
dem Catalogus Bibliothecae Rintelienfis. 

Oratio de Bibliothecae in Academia Rintelienfi origine 
et incrementis. ıibid. eod. 4. Aach in Oratt. acadd. 
p- 199 fgqq. und vor dem Catal. Bibl. Rintel. 

Progr. in obitum Philippi Henr. Kleinfchmidiı, 
Prof. iur, ibid. 1731. fol. Auch in Dillertatt. acadd. 
‚p- 46 Iaqg. 

Progr. in obitum Bernh. Henr. Schroeteri, Paf. 
Sen. ibid. eod. fol. Auch in Dillertatt, acadd. p. 
50 fgg. 

— de Friderici ' Suedorum Regis, natali LVI. ib. 
eod. fol. Auch in Dillertatt. acadd. p. 54 fggq. 

Oratio: cum Principis incolumitate coniunctam effe rei- 
publicae falutem, Friderici Regis natali LVJ. ib. 
eod. fol. Auch in Oratt. acadd. p. 229 fgg-- 


— de Friderici Regis in Hafha adventu. ibid. eod. 
fol. Auch in Oratt. acadd. p. 251 fgg. 


— de Haffhae [umma felicitate, ex Friderici Regis 
in eam adventu; a nobili Hafhaco (Car. Ferd. de 
Korff) dieta. ibid. eod. fol. Auch in Oratt. acadd. 
p. 259 fgg. 

— eiusdem argumenti, ab altero nobili Hafhaco, S[upe- 
rioris fratre (Phil. Frid. Lev. Balth. de Korff) 
dieta. ib. eod. 4. Auch in Oratt acadd, p. 268 fqg. 


— pro Friderici Regis in Suediam felici reditu. ib. 
eod. 4. Auch in Oratt, acadd. p. 273 [gg. 


Progr. de Suedici Regis in Germaniam_ itinere. ibid, 
eod. 4- Auch in Differtatt. acadd. p. 60 [dgq. 


— de publica Rintelienfis Academiae propter Regis lui 


praefentiam laetitia. ıb. eod. 4. Auch in Dilleratt, 
acadd. p. 68 fyg. 
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—— de votis propter viam 'Friderici Regis publice 
fufeipiendis. Rintel. 1731. 4. Auch in Dill. acadd, 
p- 65 fggq. 

— de iuftitia. ibid. eod. 4. Auch in Dillertatt. acadd. 
p- 57 lggq. - un 

— de morali Sinenfium philofophia. ibid. 1732. 4. 
Auch in Diflfertatt. äacad. p. 67 fggq. | 

— de perendi Chrifti patientis memoria, et Chrifia- 


norum Bacchanalibus. ibid. eod. 4. Auch in Differ- 
tatt. acadd. p. 7ı fqg. 


— de votis publice propter Friderici, Suedorum 


Regis, Onomaltica facra fufcipiendis, ibid. eod. 4. 
Auch in Diflertatt. acadd. p. 75 [qgq. 

— de palchali, propter Chriffum ex mortuis trium- 
phantem, gaudio. ibid. eod. 4. Auch in Diflertatt. 
acadd. p. 79 fggq. ' 

ÖOrstio de praeftantia philofophiae practicae. ib. eod. 4. 
Auch in den Oratt. acadd. p. 29ı fqq. 


Progr. de Friderici Regis Natali LVII. ib. eod. 4. 
Auch in Diflertatt. acadd. p. 83 fgg. 

Oratio de Litteratorum ab fummo Principe repetenda 
felicitate; Friderici Regis LVII Natali. ib. eod. 4. 
Auch in Oratt. acadd. p. 3ıı fqg. 

Progr. de litterarum vanitate. ibid. eod. 4. Auch in 
Dilfsrtatt. acad. p. 85 fqq. Ä 
Publica illuftris Erneftinae Rintelienfium Academiae Bi- 
bliotheca. ibid. 1733. 4. Accellio. ibid. 1751. 4. 
Unter dem Namen Nicephorus Philomufus: In 


iucundilfimas fiilı Romanıi exercitationes et artem ora- . 


toriam introductio. Colon. 1733. 8. Inftitutio epi- 
ftolica. ibid. 1734. 8. Diefe drey Schriften er[chie- 
nen in einer zweyten Ausgabe unter feinem Namen 
und unter dem Titel: De ftilo Latino Exercitationes 
rhetoricae: accedunt Epiftolarum et Orationum [e- 
lectarum ideae. Marb. et Rint. 1737. 8. 


Progr. de hiftoria. Rintel. 1733. 4. Auch in Differtatt. 
acadd. p. 90. qq. 


— in obitum Chrifi. Dieter. Eskuche etc. ibid. 
eod 4. Auch in Dillertatt. acadd. p. 97 fyg. 


F 
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Progr. in obitum J. H. B. Roesleri. Rintel. 1733. 4- 


Auch in Dillertatt. acadd. p. 100 fqgq. 


— in Natalem LVIII Friderici Regis. ibid, eod. 4. 


Auch in Dillertatt. acadd. p. ı03 [gg. 

Oratio de prudentia, quae ex litterarum fiudio firmius 
imperit fundamentum ponit: Friderici R. Natali 
LVIII. ib. eod. 4. Auch in Oratt. acad. p. 530 [gq. 

 Progr. in obitun E. A. Schroederi de Sternfeldt. 
ibid. eod. 4. Auch in Dillertatt. acadd. p. 107 fgg. 

— de Sole novo Aug. Domus Hafl. orto Friderico, 
juventutis principe. ibid. eod. 44 Auch in Dillertatt. 
acadd. p. 110 [qq 

Oratio de [plendida Rectoris academici miferia, ut ma- 
giftratum aufpicato iniret, ib. eod. 4. Auch in Orat. 
acadd. p. 354 gg. | 

Progr. de miniftris Academiae remunerandis. ib. 1734. 4: 
Auch in Differtatt. acadd. p. 114 fqgq. 

— de actione oratoria. ibid. eod. 4. Auch in Diller- 
tatt. acadd. p. ı17 fgg- 

— de fervanda legum et magiftratns academici auctori- 
tate. ibid. eod. 4. Auch ın Dill. acadd. p. ı23 [ggq. 

Progr. de iuris Romani, ex legum fragmentis, incom- 
parabili thefauro. ibid, eod. 4, Auch in Dillertatt. 
acadd. p. 125 fgg. 

— de Prometheo. ibid. eod. 4. Auch in Diflertatt. 
acadd. p. 130 fgq. 

— de Chrifto patiente et cruci aflxo. ibid. eod. 4. 
Auch in Differtatt. acadd. p. 136 fqgq: 

— in Natal. LIX. Friderici Regis. ibid. eod. 4. 
Auch in Dillertatt. acadd. p. 140 fgq. 

Oratio de Friderici R. clementia, qua falus curatur 
‘public, et civium mores formantur, dicta Natali 
LIX. ib. eod. 4. Auch in Oratt. acadd. p. 380 [ggq. 

Progr. de liberalius alendis Academiae miniftris. ibid, 
eod. 4. Auch in Diflertatt. acadd, p. 143 [qgq. 

— de magiftratus academici mutatione, ibid, eod. 4. 
Auck in Dillertatt. acadd. p. 145 fgq. 

Oratio de Rectoris academici dignitate et ofhicio. ibid. 
eod. 4. Auch in Oratt. acadd. p. 403. 


A Ar 
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Progr. de die Servatoris natali, Rintel. 1735. 4. Auch 

in Dillertatt. acadd. p. 149 fqgq. | 

— de cognitione [ui. ibid. eod. 4. Auch in Diflertatt, 
acadd. p. 155 fgqgq. 

— de nominibus propriis. ibid, eod, 4.. Auch in Dif- 
fertatt. acadd. p. ı6ı fgq. 

— de praeftantia artis medicae. ibid. eod. 4. Auch in 
Differtatt. acadd. p. 168 Sggq. ' 
“— de patria cuique iucundilfiima et felici Cattorum fede. 
ibid, eod. 4. Auch in Dillertatt. acadd. p. 176 faq. 
— de ufu philofophiae in fludio iuris. ıbid. eod. 4, 
Auch in Diflertatt. acadd. p. 186 fgg. 

— de Chbrifti crmcifixi innocentia, ib, eod, 4. Auch 
in Diflfertatt. acadd. p. ı95 (gg. 

— in Natal. LX Friderici Regis. ib. eod. 4. Auch 
in Diflertatt. acadd. p. 205 fqq. 


Oratio de grato ac nobili otio, quod Frideriei R. 
liberalitas Mufis Rintelienfibus fecit; dicta eius Na- 
talı LX. ib. eod, 4. Auch in Oratt. acad. p. 439 qq. ' 


— de publica omnium a Principe derivanda falute ‚ die 
cta eodem Friderici R. Natali. ib, eod. 4. Auch 
in Oratt. acadd. p. 450 fggq. | 


— Fridericum R. tota vita fe Fridericum i. e, paci- 
ficum, praeltitille, facris onomafticis dicta. ib, eod. 4. 
Auch in Oratt. acadd. p. 431 fqgq. 


Progr. de gloriofo Jefu Chrifti, coelum ingredientis, 
triumpho. ibid. eod, 4. duch in Diflertatt, acadd. 


p- 210 [gg. 


— de caullis corruptae eloquentiae Romanae. ib. eod. 4. 
Auch in Differtatt, acadd. p. 22ı gg. | 


— in obitum J. F, L. B. de Kettler. ibid. eod. 4. 
Auch in Diflertatt. acadd. p. 230 fqq. 


Jratio funebris, beatis manibus J. F. de Kettler, 
Dynaftae Ellernae, Brufiliae, Drogenae, Crulatae, 
Moeblernae et maioris Lauthae — Friderico Sue- 
dor. Regi — Hafl. Landgr, a lanctioribus conlilüs, 
primarii negotiorum adminiftri, regii fenatus bellici 
gravifimi praefidis, generalis copiarum legati et fu- 


Fr. 


' 
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premi principis' praetorio praefecti facra. Rintel. 
"17356. 4. Auch in Oratt. acadd. p. 493 fgq. 

Or. funebris beatis manibus — Joh. Frid. S. R.I 
Equitis et L. B. de Stain, Dvnaftae in Muhlhau- 
fen ad Anifum — Friderico Sued, Regi — a [an- 
ctioribus confiliis, fupremi regimis Caflell. Praefidis 
et Academiarum Curatoris facra. ib. 1735. 4. Auch 
in Oratt. acadd. p. 465 fg. 

Tractatus de imminenti Latinae linguae fenectute, quo 
decrefcens Romani fermonis robur et fata ab excellu 
Octaviani Aug. ad principatum usque Hadriani 
Imp. defcribuntur et notatu maxime digna hiftoriae 
litterariae monumenta illuftrantur. Marburgi 1756. 4. 

Job. Robeck, Calmarıa Suedi, Exercitatio philofo- 
plica de morte voluntaria philofophorum et bonarum 
virorum, etiam Judaeorum et Chriftianorum; recen- 
fuit, perpetuis animadverfionibus notavit et praefa- 
tus ef. Rintel. 1756. 4. Exercitatio altera.. Mar- 
burg. 1753. 4. 

Progr. in Natalem Friderici Regis LXI. Rintel. 
ı736. fol. Auch in Dillertatt. acadd. p. 236 [ga. 
Oratio de immortalitate Principis optimi, dicta Fride- 
rici R. Natalı LXT. ıbid. eod. 4. Auch in Oratt. 
acadd. p. 523 lgg. | u | 

Progr. de antiquillimo litterarum in Hafhıa ftatu. ibid. 
eod. 4. Auch in Dillertatt. acadd. p. 243 [gq. 

— de eloquentia in filentio. ibid. eod. 4. Auch in 
Diflertatt, acadd. p. 255 lgg- 

— de falutari imperantium philofophia. ibid. eod. 4. 
Auch in Diflertatt. acadd. p. 263 fgg. 

Progr. de poftprincipüs. ibid. 1737. 4. Auch in Dif- 
fertatt. acadd. p. 277 faggq. | 

— in obitum J. M. Guern. Glöckneri. ibid, eod. 
fol. Auch in Diff. acadd. p. 285 fqg. 

— quae ex litteris commodo ad vitain civilem redun- 
dent. ibid. eod. 4. Auch in Dill. acadd. p. 288 fgqq.. 

— de $S. Pr. Friderici Rectoris Academiae Rintel. 
magnif. mufis facta declaratione benevolentiae. ibid. 
eod. fol. Auch in Differtatt. acad. p. 297 fgg. 
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Progr: de libertateı academica. Rintel. 1737. 4. Auch 
in Differtatt. acadd. p. 300 fgg. 2 

Panegyrica Oratio, qua Guilielmo, Haflıae Landgra- 
vio, Hanoviae Comitatum fimul atque Nataleın gra- 
tulatur. ibid. eod. fol. Ä | 

Progr. de Decemvirorum ab Romanis creandorum di- 
verfa ratione. ib. 1738. 4. Auch in Dillertatt. acadd. 
p- 309 Sggq. | 

— de exilio perdito civi decreto. ibid. eod. fol. Auch 
in Diflertatt. acadd. p. 319 fgg. ö 

— de litteratorum miferia et iucunda Rintelienfium mu- 
farum lede. ibid. eod. 4. Auch in Dillertatt, acad. 
p- 322 fgg. ® 

— in obitum C. J. Detry, Jur. Stud. Rintel. ibid. 
eod. fol. Auch in Dillertatt. acadd. p. 334 fqg. 

— in obitum W. E. Zollii# Jur. Stud. Rint. ibid. 
eod. fol. Auch in Diflertatt. acadd. p. 338 lggq- 

— de annis climactericis. ibid. eod. 4. Auch in Dif- 
[ertatt. acadd. p. 344 fgg. 

Phaedri Fabulae, cum paraphrafi. ibid. eod. $. 

M. Tullii Ciceronis Epiftolarum ad diverfos (fa- 
miliares vulgo vocant) Libri XVI; recenfuit, novis 
argumentis, quae commentariorum .loco elle pollunt, 
fuisque critico - antiquariis obfervationibus iiluftravit. 
Marburgi 1739. 8. 

Progr. de fimulationis vitio. Rintel. 1739. 4. : Auch in 
Differtatt. acadd. p. 356 fggq. | 

— in obitum Sab. Chrifiinae Victoris, Prof. 
coniugis. ibid. eod. fol. Auch in Diflertatt. acadd.' 
p- 368 fgg. | | 

. — publicam fine difciplinae libertatem nullam. ib. eod. 
fol. Auch in Diflertatt. p. 375 fqgq. 

— de vere facro. ibid. 1740. 4. Auch in Dillertatt. 
acadd. p. 375 [qg. 

— invitator. ad ornandam panegyrin, qua Friderici, 
Hafhae Landgravii, cum Maria Britt. nuptias, Ch. 
L. Graevemeyer gratulatione profequutus eft. 


ibid. eod, fol. Auch in Dillertatt. acadd. p. 394 [ggq- 
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Progr. invitator. ad ornandam panegyrin qua — — C. 
L. Busmann etc. Rintel. 1740. fol. Auck in Dif- 
fertatt. acadd. p. 387 [gg Se: 

Oratio' panegyrica in nuptias Friderici, Haffiae 
Landgraviü, et Mariae Britt. ibid. eod. fol. 

Progr. in obitum Chrifiinae Soph. Detry. .ibid. 
eod. fol. Auch in Diflertatt. acadd. p. 403 fgg- 

_— de Tiomanorum ex imaginibus nobilitate. ib. 1741. 4. 
Auch in Diflertatt. acad. p- 409 faq 5 

_ in obitum Jufti Frid. Bierlingii, Sacr. et eleg. . 
Jitt. cult. ibid. eod. fol. Auch ın Dilfertatt. acadd. 
p- 426 Sag Ä | 

in obitum J. H. Behrens, Schol. Rintel. et Prof. 
Philof. extraord. ibid. eod. fol. Auch in Dillertatt. 
acadd. ps 432 Iqq. 

_ in obitum Aug. Pr’ Ulricae Eleonorae, Sue- 
dorum etc. Reginae. ibid. 1742. fol. Auch in Dil- 
fertatt, acadd. p 438 [qggq. 

Funebris Oratio beatis manibus — Ulricae Eleono» 
rae, Sued. Reg. 1741 defunctae facra. ib. eod. fol, 

De litterarum ftudio, eorundemgue tradendarum: recta 
ratione, confultationes (cholafticae. Marburg. et Rin- 
tel. 1742. 8. | 

Progr. de Gulielmo Hafhae nato Principe. ib. eod. 

fol. Auch in Dilertatt. acadd. p. 443 fgg- 

— Relegationis argumenta fitens. ib. eod. fol. Auch 
in Diflertatt. acadd. p. 449 [qq- | 

_ de Neftoris annis. ibid. eod. 4. Auch in Difller- 

tatt. acadd. p. 452 fgg. Pe n 

_ in-obitum Wilh. Carol. Pefteliae. ibid. 1743. 
fol. Auch in Diflertatt. acadd. p. 465 faq. 

— de picturae ulu et origine. ibid. eod. 4. Auch in 
Differtatt. acadd. p. 470 lgq. : . | 
__ in obitum A. H. Birkelii etc. ib. eod. fol. Auch 

“in Dilfertatt. acadd. p- 494 gg. 

— in obitun C. L. Busmanni etc. ibid. 'eod. fol. 
Auch in Differtatt. acadd. p. 498 fggq- 

De icriptura veterum Commentatio, qua palhm antiqui- 
tates litterariae florum inftar ad loca dificiliora claih- 


\ 
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corum auctorum illufrranda Sparguntur. Marburg. et 

"Rintel. 1743. B. 

De vegeta Latinae linguae Commentarius. Marburg. 
1744. 4 nn 

Progr. de lege Aebutia, legum XII Tabulis non dero- 
gante. Rintel. 1744. 4. Auch in Dillertatt. acadd. 
p- 504 [gg. und in S. T. Siccamae de iudicio cen- 
tumvirali Lib. II. ex edit. C. F. Zepernick. (Hal, 
1776. 8.) 

Leges XII Tabularum, fuis quotquot reperiri potuerunt 
ragmentis reftitutae, et oblervationibus critico - anti- 
quariis illuftratae. Rintel. 1744. 4. 


‚Progr. invitat. ad audiend. orat. J. P. Kahleri fun. 
in obitum Mariae Amaliae, Hafhae Landgraviae. 
ibid. 1745. 4. Auch in Diflertatt. acadd. p. 522 fggq. 


— de feptenario numero facro. ibid. eod. 4. Auch in 
Differtatt. acad. p. 529 gg. 


— de capellenda republica. ib. eod. 4.- Auch in Dil- 
fertatt. acadd, p. 545 qq. 


Differtationes academicae, .coniunctim nunc primum edi- 
tae. Lemgov. 1746. 8. Enthält die bisher einzeln 
angegebenen Differtationen und Programmen. Im ]. 
1763 bot er die Folge davon fowohl, als von den 
Orationibus aeademicis zum Abdruck an: es fand fich 
aber kein Verleger dazu. 


_Progr. de iuventutis principe. Rintel. 1746. 4. 

— de Genio. ibid. eod. 4. | 

— de Hercule Mufagete. ibid. eod. 4. 

— de repotiis.. ibid. 1747. 4. 

Apologia pro Phaedro eiusque fabulis.. Lipf. et Rin- 
tel. 1747. 8. Vergleiche den zweyten Band diefes Le- 
zikons 5. 96 u. f. 2. | 

Progt. quibus commodis merita pollint [uperare invidi- 
am. Rintel. 1748. 4. 


Unter dem Namen Chriffian Wahrmund: Poiti- 
fche zur Tugend und Vorfichtigkeit leitende Fabeln, 
ebend. 1748. 8. | i 
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Selectae Orationes academicae, coniunctim nunc primum 
editae. Lemgov. 1748. 8. sie find vorhin einzeln 
angegeben worden. 


Progr. de majuınis. Rintel. 1749. 4. 
— de iure depontanorum,. ibid. 1750. 4. 


De inerti ac decrepita Latinae linguae fenectute Com- 
ınentarius. Lemgov. 1750. 4. 


Unter dem Namen Chrifiian Wahrmund: Geleg- 
nete Davids -» Harfe, oder überletzte Pfalmen. Rin- 
teln 1750. 8. 


Progr. invitat. ad ornandam panegyrin, qua Academi- 
cae Bibliothecae Catalogus et Accefho commendatur. 
ibid. 1751. 4. | | 


Oratio de neceflario librorum apparatu, et Rintelienfis 
Bibliothecae incremento. .ibid. eod. 4. Sie, fo wie 
das vorherfiehende Programm, fiehen auch vor der 
Acceflio pub]. Rintel. Acad. Bibl. (Rintel, 1751. 4.) 


Progr. de olea Minervae. ibid. 1752. 4. 

— de falutari propter alios inftituta circumpotatione. 
ibid. 1753. 4 

— victrici cedendum veritati, non calumniae. ibid. 
1754. 4. | 

— de meditrina. ibid. 1755. 4. 

— I et II de Phoenice avi. ibid. 1756. 1757. 4. 

— de amore. ibid. 1757. 4. | | 


Solennis ac publica gratulatio, nomine Academiae Rin- 
telienfis, in feftum faecularem alterum Academiae Je- 
nenfis. ibid. 1758. 4. 


Progr. de viis domini rectis, quibus labuntur !impii, 
falubriter vero incedunt prudentes. ibid. 1759. 4. 


— de Pythagorae fatis. ibid. 1760. 4. 
— de vero bono, ibid. eod. 4. 
— de domino Zebaoth. ibid. 1761. 4. 
— de legum Molaicarum divinitate. ibid. 1762. 4. 
| Progr. 
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Progr. de Amalthea. Rintel. 1763. 4. | 

— quod qui bene doctus miler effe nequeat. ibidem 
17064. 4. j 

— de gloria divina operibus manifeltata. ibid, 1765. 4 . 

-— de benelicio Senectutis divino. ibid. 1766. 4. 


— de Romanorum frugalitate antiqua et legibus [umtu- 
aruis. Pars prior. ibid, 1767. Pars pofterior. ibi- 
dem 1768. 4: | 


— quod folus honore dignus hit fapiens, ibid. eod. 4, 


Spicilegium de $. Geo er. ordine in Anglia coeruleae 
Perilcelidis equitum. ibid. 1769. 4. 

Eucharifica memoria Arthuris Conr. Ernfingii, 
‘Phil. ac Med. D. et Pract. Hagenburg. ibid. eod. 4. 


Progr. de aquilae fenecta. ibid. 1770. 4. 


— de prifca legum a Romanis ferendarum ratione. 
ibid. 1771. 4 


— de Ciceronis ruficatione, ibid. 1772. 4. 

— de veterum monumentorum fub alcia dedicatione, 
ibid. 1773. 4. / 

—— de iure depontanorum. ibid. 1774. 4. 

— de legibus veterum Romanorum annarüis. ib. 1775. 4. 


Dil. de hominibus publice in foro Romano nequam, 
ex Plaüti Curcul. Act. 4. Sc. ı. in Conr. Ikenii 
Symbolis litterarüs T. I. P. IV. p. 501 fgq. — Sch« 
dula de Pilumni populo; :bid. T. II. P. I. p. 59. — 
Diff. de iure haftarum; ibid. T. II. P. IT. p. 193 fggq. 
— de proconfulari poteltate; ibid. T. II. P. IV. p. 
6581 fyqg. — De veterum Romanorum per fillum Dei 
iurandi confuetudine; ibid. T. II. P. IV. p. 689 fgg. 


Dif. quibus artibus Roma recens tondita ad [ummum 
faftıgium pervenire potuerit; in Symbol. litter. (Ha- 
lae 1754. 8.) Pars I. Collect. II. p. 56 faq. 


Handfchriftlich hinterliefs er: De Latina lingua decum- 
bente et mortua, Commentarius, quo Latinitatis iam 
extinctae captantes umbram in omnibus [cientiis ab 

 exceflu Caroli M. ad aufpicatum usque Sigis- 
Dritter Band, | 38 


E; 
& 
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mundi imperinm, five ab A. C, 1314 ad A. ı4ıı1 
[criptores recenlentur et notatu maxime digna hifto- 
riae civilis, ecclehafticae et litterariae monumenta il- 
"luftrantur. 


De Latina lingua renata vel ex orco revocata, Com-« 

' mentarius, quo Latinitatis dudum extinctae iam re » 

‚vivifcentis fplendor et gloria in  omnibus difciplinis 
‚ab aufpicato Sigismundi Jitterarum amantıfhıni 

“ Caefaris imperio, five ab A. C. ızıı ad noftra us- 
que tempora demonfiratur: Pars I, de XV et XVI 

 faeculorum fatis atque doctoribus: P. II. de XV 
et XVII faeculorum fatis atque doctoribus. 


vergl. Strodtmann's Gelchichte. jetztleb, Gelehrten Th. 9. S. 

..77—92. — Beyträge zur ‚Hiforie der Gelahrtheit Th. 4- 8. 
267 —272. — Dollen's Gelchichte der Graffchaft Schaum- 
barg 5. 480. — Das Leichenptogramm auf Funrck’s Abfter- 
ben. — Strieder B..4. 3. 256—284. — Adelung z. 
Jöcher. — Saxii Onomak. P, VI, p. 326. 70,6 — Hir- 
fehing’s Handbuch. | 
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des vorhergehenden Bruders Sohn; 
Studirte zu Caffel und. Rinteln. "ward 1740 Rektor 


der reformirten Schule und Major am Konviktorium zu 
Rinteln, 1750 ordentlicher Profeffor der Bered[amheit 
und Dichtkunft auf der Univerfität zu Marburg: geb. zu 
Caffel am 26 Nov. 1715, gef: am 2 April 1758. 


‚nis, Rintel, 1748. fol, 


Progr. (fuper paflione Jefu Chrifi) ad audiend. 
Oratt. E. W, Hildebrand, EI. Grau, )J. W. 

_Bodenkein et J. Noltenii, Marb. 1751. 4. 

Oratio funebris Aug. Manibus Friderici I, Reg. 
Suec. etc. dicta. ibid. eod. fol. | 


Carmen in obitum Caroli Laers, Confiliarii Regimi- 


Di, de Apollini (acra, ibid. 17582. 4. 
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Progr. de cultura rationis et orationis, ‘ad audiend. 
oratt. etc. ibid, 1755 4. F 

— elegiacum de vere et amoena Marburgenfium Mulfa- 
rum Sede. ibid. eod. 4. 

— Apologiam pro iuris [cientia a Cicerone in ora- 
tione pro Murena trad. cont. ibid, 1754. fol. 

— de origine et auctoritate prudentum apud Romanos, 
olim iuris legumque interpretum. ibid. eod, 4. 

— de hiftoriae ecclefafticae utilitate. ıibid. eod. fol. 

-— de veterum acclamationibus et plaufu. ib. 1755. 4. 

Oratio funebris in obitum F. U. Ries, Theol. D. et 
Prof, ıbid. eod, fol. 

— in obitum Jo, Joach. Schroederi, Theol, D.. 
et Prof. ibid, 1756. fol. 

Lucubratiuncula de acroamatibus inter coenandum ob- 
lectamentis veterum Romanorum, et illuftranda quae- 
dam Auctorum clafhcorum leca; in Conur. Ikenii 
Syıinbol. litter. T. II. P. III. p. 542 fgg. 


Vergl. Strieder B. 4. S. aggs—286. — Adelung zum 
Jöcher. 
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